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Datum 
des  Normale 


Gei^enstaiid 


BS  g 


1891. 
26.  Mai 


1892. 

i,  Juli 


5.  November 


2.  December 


12.  December 


16.  December 


17.  December 


Gesetz,  wirksam  für  das  Königreich  Böhmen,  betreffend  die  Regelung 
der  Rechtsverhältnisse  der  der  bewaffneten  Macht  angehörigen 
Volksschullehrer  mit  Bezug  auf  deren  Verpflichtung  zur  activen 
Dienstleistung  im  Heere,  in  der  Kriegsmarine,  Landwehr  oder 
im  Landsturme 

Gesetz,  wirksam  für  das  Erzherzogthum  Österreich  unter  der  Eons, 
womit  die  Bestimmung  des  §.11  des  Gesetzes  vom  i  4.  December 
1888,  mit  welchem  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  17.  Juni  1888, 
Bestimmungen  über  die  Entlohnung  des  Religionsunterrichtes 
an  den  öffentlichen  Volksschulen  getroffen  werden,  abge- 
ändert wird 

Gesetz,  wirksam  für  das  Königreich  Böhmen,  womit  die  §§.  19  and  20 
des  Gesetzes  vom  19.  December  1875  und  $.  30  des  Gesetzes 
vom  2.  Mai  1886  zur  Regelung  der  Rechtsverhältnisse  des 
Lehrerstandes  an  den  öffentlichen  Volksschulen  des  König- 
reiches Böhmen  geändert  werden 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht,  betreffiend 
das  für  das  Amt  eines  Rabbiners  im  Herzogthume  Ober-  imd 
Nieder-Schlesien  erforderliche  Maß  allgemeiner  Bildung    .    . 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht,  betreffend 
Änderungen  in  der  Abgrenzung  der  israelitischen  Cultus- 
gemeinde-Sprengel  in  der  Markgrafschaft  Mähren     .    .    ... 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  an  alle  demselben 
unterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  einige 
Änderungen  des  Fahr-  und  FrachtbegUnstigungs-Normales  für 
active  Ir  k.,  beziehungswsiee  k.  und  k.  Staats-  und  Hof- 
Bedienstete  vom  December  1891 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  an  alle  demselben 
unterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  die  seitens 
der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  für  active  Staats- 
bedienstete pro  1893  zur  Ausfertigung  gelangenden  Legitima- 
tionsbUcher 
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29.  December 


1886. 

20.  Jänner 


29.  Jioner 


10.  März 


ii.  März 


ii.März 


i2.  März 


i3.  März 


17.  März 


Verordonng  des  k.  k.  Finmnz-Mintsteriams,  betreffend  die  Verrechnang 
der  Ltode^oldinflnzen  der  Kronenwähmng  und  der  anderen 
Goldmflnzen ,  Bestimmung  des  Cassenwertes  der  GoldmOnzen, 
Verrechnang  der  Differenzen  der  gesetzlichen  Beweitong  der 
LandesgoldmQnzen  nnd  der  Differenzen  zwischen  dem  zoll- 
tarifinäßigen  nnd  dem  cassamäßigen  Werte  der  zu  ZoU- 
Zahlungen  Terwendeten  GüIdmOnzen     ......... 

Gesetz,  wirksam  für  das  Herzogfham  Steiermark,  betreffend^  die 
Ausscheidong  der  Ortsgemeinde  St  Peter  im  Snlmthale  ans 
dem  Bezirksrertretungsgebiete  und  Schulbezirke  Eibiswald  und 
EiuTcrleibnng  in  die  gleichnamigen  Bezirke  Deutschlandsberg 

Eriass  des  Ministers  ftUr  Cultus  und  Unterricht  an  sämmtliche  Landes- 
chefe  mit  Ausnahme  des  Statthalters  fOr  Niederttoterreich, 
betrefiiend  die  Einft&hrung  neuer  Drucksorten  für  die  Inspection 
der  gewerblichen  Fortbildungsschulen 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht,  betreffend 
die  Feststellung  und  Abgrenzung  der  israelitisdien  Cultus- 
gemeindesprengd  im  Königreiche  Bdhmen 

Eriass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  an  alle  demselben 
unterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  Fahr- 
begOnstigungen  für  acti?e  k.  k.,  beziehungsweise  k.  u.  k.  Staats- 
nnd  Hofbeamte  auf  der  Steyrthalbahn 

Eriass  des  Ministers  fUr  Cultus  und  Unterricht  an  alle  demselben 
unterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  die  Fahr- 
und  Frachtbegünstigungen  für  active  k.  k.,  beziehungsweise 
k.  und  k.  Staats-  und  Ilof  bedienstete «    . 

Eriass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht,  betreflFend  die  Ab- 
ändenmg  des  Formulares  zur  Nach  Weisung  der  Ergebnisse  der 
LehrbefilhigungsprOfungen  für  allgemeine  Volks-  und  Bürger* 
schulen 

Eriass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  betreffend  die  Ver- 
öffentlichung der  für  Lehrer-  imd  Lehrcrinnen-Bildungsanstalten 
als  zulässig  erklärten  Lehrbücher  und  Lehrmittel     .... 

• 
Eriass  des  Ministers  für  Cultus   und   Unterricht   an   sämmtliche 

k.  k.  Landcsschulbchörden,  betreffend  Wiederholungsprüfungen 

aus    Naturgeschichte  und   Physik   im   Untergymnasium   nach 

Schluss  dci  1.  Scmcatois 
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Oegrenstand 


9 


S  «1 
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17.  Märs 


18.  März 


18.  März 


28.  März 


20.  AprU 


23.  April 


24.  April 


25.  April 


28.  AprU 


29.  April 


Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht,  womit  die  Bestim- 
mung des  Punktes  2  des  Erlasses  vom  1.  Februar  1882,  betreffend 
die  Ausfolgung  von  Stipendienraten  bei  Stipendien,  deren 
Gennss  Aber  die  Studienzeit  hinaus  zum  Zwecke  der  Erlangung 
des  Doctorgrades  oder  des  Diploms  einer  Hochschule,  beziehent- 
lich der  LehrbefWgung  für  das  Lehramt  an  Mittelschulen 
zugestanden  ist,  abgeändert  wird 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht,  betreffend 
die  Feststellung  und  Abgrenzung  des  Sprengeis  der  israelitischen 
Cultusgemeinde  in  Oraz  und  die  Zuweisung  der  in  den  Herzog- 
thümern  Steiermark,  Kärnten  und  Krain  wohnenden  Israeliten 
zu  dieser  Cultusgemeinde 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  and  Unterricht,  betreffend 
die  Feststellung  und  Abgrenzung  der  israelitischen  Cultus- 
gemeindesprengel  im  Eüstenlande 

G^etz,  wirksam  fUr  das  Herzogthum  Kärnten,  womit  Bestimmungen 
über  die  Pensionierung  yon  in  Ausübung  des  Militär-,  beziehungs- 
weise Landsturmdienstes  dienstnnfähig  gewordenen  Volksschul- 
lehrem  getroffen  werden 

Gesetz,  betreffend  die  rechts-  und  staatswissenschaftlichen  Studien 
und  Staatsprüfungen 

Gesetz,  betreffend  die  Beschaffung  der  Mittel  zum  Ankaufe  von 
Baugründen  für  Zwecke  der  deutschen  und  der  böhmischen 
Unirersität,  dann  der  deutschen  technischen  Hochschule  in  Prag, 
sowie  zur  Neuanlegung  eines  botanischen  Universitäts-Oartens 
daselbst 

Gesetz,  betreffend  die  Aufbrin^ng  der  Mittel  für  den  Bau  der 
Universitäts-Bibliothek  in  Graz 

Gesetz,  betreffend  die  Aufbringung  der  Mittel  zum  Baue  eines 
chirurgisch-klinischen  Pavillons  für  die  Universität  in  Wien    . 

Verordnung  des  Ministers  fOr  Cultus  imd  Unterricht,  mit  welcher  ein 
Verzeichnis  der  für  die  gewerblichen  Lehranstalten  in  Österreich 
zulässigen  Lehrtexte  und  Lehrmittel  veröffentlicht  wird     .    . 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  an  alle  politischen 
Landesstellen,  womit  im  Nachhange  zu  dem  Erlasse  vom 
20.  Mai  1892,  Verordnungsblatt  Nr.  23,  betreffend  die  Evident- 
haltung von  Stipendisten  mit  Rücksicht  auf  die  Ableistung  des 
Einjährig  -  Freiwilligen  -  Präsenzdienstes  weitere  Vorschriften 
erlassen  werden 
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Alphabetisches  Yerzeichnis 

zu  den 

Normalien  und  Kundmachungen. 


1. 

Alradmnift  der  bildenden  Künste  in  Wien,  Frequenz. 
S.  123. 

Allerhöohite  Handschreiben,  betreffend  die  Ent- 
hebung des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht, 
Dr.  Freiherm  y.  Gautsch  von  dem  Amte 
eines  Ministers,  und  Ernennung  des  Dr.  Ritter 
T.  Madeyski  zum  Minister  für  Cultus  und 
Unterricht.  8.  301. 

Amt  eines  Rabbiners,  Maß  der  Bildung  für  das  — 
in  Schlesien.  Nr.  5,  S.  23. 

Armenbttcherabgabe  seitens  der  Schulbücher- Verläge 
an  die  Volksschulen.  S.  41. 

Angaitdorf^  öffentlichkeitsrecht  der  Tnyat- Volks- 
schule in  — .  S.  260. 

Analeihen  von  Büchern  aus  Universitäts-  und 
Studien-Bibliotheken.  Nr.  29,  S.  2d3. 

AuBweis  über  die  Abgabe  von  Armenbttchem  bei 
den  Schulbücher- Verlägen  an  die  Volksschulen. 
8.  41. 

B. 

Bakowioe,  ÖffBntlichkeitsrecht  der  Prirat-,  Lehr- 
ond  Erziehungsanstalt  in  — .  S.  51. 

Binflredit  für  die  Hochschulen  in  Prag.  Nr.  18, 
S.  151. 

—  filr  die  Üniyersitäts-Bibliothek  in  Oraz.  Nr.  19, 
8.  152. 

—  für  die  chirurgische  Klinik  in  Wien.  Nr.  20, 
S.  153. 

Bübliothektn,  Ausleihen  yon  Büchern.  Nr.  29,  S.  263. 

Blaha  Bohumil,  Entlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. 8.  140. 

Bfihm  Karl,  approbiert  für  das  Lehramt  der 
Handelsfächer.  8.  27. 

Böhmin,  Abgrenzung  der  israelitischen  Colliis- 
gemeinden  in  — .  Nr.  27»  S.  S47. 

—  IiraelitiBche  Gnltnsgemaiiidai  in  — *'Bm 
Wirksamkeit  der  Verordnniic  f 


grenzung  der  Cultasgemeindesprengel.  Nr.  28, 
S.  263. 

—  Regelung  der  Rechtsverhältnisse  des  Lehrer- 
standes an  den  Volksschulen  in  — .  Nr.  3,  S.  16. 

—  Regelung  der  Rechtsverhältnisse  der  der  be- 
waffneten Macht  angehörigen  VolksschuUchrer 
in  — .  Nr.  34,  S.  287. 

Braok  an  der  Mur,  Errichtung  einer  Mädchen- 
Bürgerschule  in  — .  Nr.  3i,  S.  27  i. 

Boosaoz,  Entziehung  des  öffentlichkeitsrechtes  des 
Basilianer-Ordens-Gymnasiums  in  — .  S.  93. 

—  Enichtung  eines  Staats-Gymnasiums  in  — .  S.  97. 
Budwds,  öffentlichkeitsrecht  für  die  V.  Classe  der 

Privat-Realscbule  mit  böhmischer  Unterrichts- 
sprache in  — .  S.  36. 
Bürgersohnlen,  Errichtung  einer  Mädchen-Bürger- 
schule in  Brück  an  der  Mur.  Nr.  31,  8.  271. 

—  Errichtung  einer  Bürgerschule  in  Innsbruck. 
Nr.  36,  8.  308. 

—  Errichtung    einer   Bürgerschule    in   Trient. 

Nr.  37,  8.  309. 

—  Formulare  zur  Nachweisung  der  Lehrbefähigungs- 
prüfungen  für  — .  Nr.  9,  8.  48,  52. 

c. 

OnltTuetat,  S.  98. 

Ooltnigemelnden,  israelitische,  in  Böhmen;  deren 
Abgrenzung.  Nr.  27,  S.  247. 

—  israelitische,  in  Böhmen.  Beginn  der  Wirk- 
samkeit der  Verordnung  über  die  Abgrenzung 
der  Cultusgemeindesprengel.  Nr.  28,  8.  263. 

—  israelitische,  in  Graz.  Nr.  22,  8.  155. 

—  israelitische^  in  Kärnten,  Krain  und 
Steiermark.  Nr.  22,  8.  155. 

—  im  KficteaUnd.  Nr.  28»  8.  156. 

^  k       ü^        m  MihraiL  Abgmiaaiig  der  — 


AlpbabetiBcbea  Terzeichnil  za  den  HormBliflii  und  KuodmacbuiKeD. 


IX 


D. 

BoM   Adalbert,   approbiert  fUr   das   liehramt 

der  HandelB&cher.  ti.  27. 
I)DUTi'-I>ampfiohllhhrti-OMeUioh>ft,  Kahrbegllnsti- 

gung  flir  Staatsbeamte.  Nr.  30,  S,  267. 
Sernegg,  Offeatlichkeitfirecbt  der  l'riTat-H&dchen- 

VolksKchule  mit  alovenisdier  Unteirtchtaaiiraclie 

in  -.  S.  22. 
SrocknirtMi,  neue,  für  die  Inspection  der  gewurb- 

lichen  Kortbilduiigsschiilen.  Nr,  7,  S.  .13. 

E. 

SMnbthiwn,  Fabr-  und  FracbtbegünstiguDgen  auf 
—  fllr  Staatsbedienstete.  Nr.  I,  S.  3,  Nr,  2,  8.  :t. 

—  Verilndeningen  des  NonnaleB.  Nr.  30,  S.  3i6. 
EiBeolahn-FalirliesIlnsttsniisen  ftlr  Beamte.  Nr.  10 

lind  II,  S.  53. 
Bntlunme  Tom  äcbntdicnste 

—  deB  Blaha  Bohiimil.  S.  HO. 

—  des  Frisch  Eduard.  S.  93. 

—  dea  Fritz  Jakob.  8.  41. 

—  des  Heinz  Kar).  S.  Ift4. 

—  des  Jerie  Friedrich.  8.  272. 

—  des  Kaiser  Johann.  S.  272. 

—  des  Kleber  Joaef.  S.  (40. 

—  des  K  0  n  0 1  d  Johann.  S.  164. 

—  dea  Pichlor  Franü.  8.  41. 

—  des  Pietach  Raimund,  ö.  27. 

—  des  ä  e  h  &  k  Kar).  S.  22. 

—  des  Schnbert  Johann.  S.  276. 

—  desSoehfirek  Franz.  S.  272. 

—  der  Strand  Marie.  S.  i64. 

—  des  Stabcnrnss  Franz.  S.  22. 

—  der  Tergeiner  Bertha.  S.  27. 

—  des  Watzlik  Wenzel.  8.  5i. 
SntlohlRiiig  des  Religionaunterricbtes  an  den  Volks- 

scbnlen  in  Niederösterreich.  Nr,  6,  S.  31. 
BvUnttlultllDg     von    Stipendisten    mit    Rtlcksicht 
anf  die  Ableistung   dea  Einjahrig-Freiwilligen- 
Pitaenzdienste«.  Nr.  |7,  S.  146. 


r    einKetne     geweriiliche    Zweige. 
Freqnftiit  der  — .  S.  (28. 
TMOlUten,  kBth.-theolog.,  Frequenz  der  —.  8.  131. 

—  evaDg.-theolog.inWien.  Frequenz  der—, S.  131. 
Tita-  nsd  rFkohtbegOnstlgntisen  auf  Eisenbahnen 

ftkr  SU4t8bedienitete.  Nr.  l,  S.  2.   Nr.  2,  b.  3. 

—  VeitudenrngendesNormalegfUr— .NrJU,S.316. 
flbrlMSSartlgWCai  auf  EisenbahnoD.  Nr.  10  n.  11, 

8.  56. 
•~1tt   Stutobeamte    seitens    der    Donau-Dampf- 
•düffahrU-Gesellscliaft.  Nr.  .W,  S.  367. 


Fbuaigwati.  S.  98. 

rormnlar«  zur  NachweUnng  der  LehrbefUiigangs- 
pTüümgen  für  Volks-  und  Bürgerschulen.  Nr.  9, 

EYtqtiMlS  der  UniTersi  taten.  S.  120. 

der    theolog.    Facultftten    in    Salzburg    und 

OlraUtz.  S.  121. 

der  eTang.-theolog.  Factdtftten  in  Wien.  S.  121. 

der  technischen  Hocbecbuleu.  S.  122. 

der  Hoebschiilc  fllr  BodencultDr.  S.  123. 

der  Mittelschulen.  S.  9. 

—  der  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Wien, 
S.  (23. 

der  Kunstschule  in  Krakan.  S.  134. 

der  gewerblichen  Lehranstalten.  8.  124- 

der  Zeichen-  und  Modell ierachuleo.  8.  127. 

der  Fachschulen  fUr  einielne  gewerbliche  Zweige, 

S.  128,  246,  279. 

der  Handwerkerschulen.  S.  (31. 

der  llebammenschulen,  8.  135. 

der    Lehranstalt    fllr    orientalische    Sprachen. 

S.  136. 

der  nantischen  Schulen.  S.  136. 

der  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Büdnngaanstalten. 

S.  137. 

der  Thierarzneischnle  in  Lemherg,  S.  135, 
FriMli  Eduard,   Enilaasung  des  —   vom  Schul- 
dienste. 8.  93. 
Frtts  Jakob,    Entlassimg    dea    —    rom   Scbid- 

dienste.  8.  4t. 

0. 

IKa^loiU,  Offentlichkeitsrecht  der  Commimal-Hand* 

werkerscbule  in  — .  S.  S46. 

öfTentlichkeits  recht  der  PriTat-Tolksschnle  mit 

böhmischer  Unterrichtssprache  in  — .  S.  286. 
OArtasr  Franz,   approbiert  für  das  Lehramt  an 

höheren  IlandelsschnleD.  6.  269. 
ffUDlits.    Offentitchkeitsrecht  der  Prlvat-BOdchen- 

Volkaschule  in  — .  8.  279. 
Saatioh,    Dr.    Freiherr   *.,    Enthebung  Ton    dorn 

Amte  des  Ministers  fUr  Cnltus  und  Unterricht. 

8.  301. 
Selanrngfabsnoham    der    Schulbacher  -Terlige. 

8.  43. 
Oewte,    betreffend   die    rechts-   und    staatawissen- 

acfaaftlichen  Studien  und  8taatt]irllfiingen.  Nr.  16, 

8.  (43. 

—  betreETend  einen  Bancredit  für  die  chinirgiiche 
Klinik  in  Wien.  Nr.  20,  S.  1B3. 

—  betreffend    die   BeBchaffung    der  Mittel   Eum 
Ankaufe  von  liaugrQnden  für  die  dentaeha  and 


Alphabetisches  Verzeichnis  zn  den  Normalien  und  Eundmachnngen. 


böhmische  Universität,  dann  die  deutsche 
technische  Hochschule  in  Prag,  sowie  zur 
Neuanlegimg  eines  botanischen  Universitäts- 
gartens.  Nr.  18,  S.  i51. 
Oeteti,  betreffend  die  Aufbringung  der  Mittel  fhr 
den  Bau  der  üniversitäts- Bibliothek  in  Graz. 
Nr.  19,  S.  152. 

—  betreffend  die  Abänderung  der  Bestimmungen 
nber  die  Rechtsverhältnisse  des  Lehrerstandes 
an  den  Volksschulen  in  Böhmen.  Nr.  3,  S.  16, 

—  betreffend  die  Regelung  der  Rechtsverhältnisse 
der  der  bewaffneten  Macht  angebörigen  Volks- 
schullehrer in  Böhmen.  Nr.  34,  S.  287. 

—  für  Kärnten,  mit  Bestimmungen  über  die 
Pensionierung  von  im  Militärdienst  dienstunfähig 
gewordenen  Volksschullehrern.   Nr.  21,  S.  154. 

—  betreffend  die  Abänderung  der  Bestimmungen 
.ttber  die  Entlohnung  des  Religionsunterrichtes 
an  den  Volksschulen  in  Niederösterreich. 
Nr.  6,  8.  31. 

—  betreffend  die  Vegtttungen  an  Volksschullehrer 
in  Niederösterreich  bei  Übersiedlungen 
aus  Dienstesrttcksichten.  Nr.  33,  S.  281. 

—  wirksam  (Ür  Steiermark,  betreffend  die  Aus- 
scheidung der  Ortsgemeinde  St.  Peter  aus 
dem  Schulbezirke  Eibiswald,  und  Einver- 
leibung in  den  Schulbezirk  Deutschlands- 
berg. Nr.  14,  S.  95. 

—  betreffend  die  Errichtung  einer  Mädchen- 
Bürgerschule  in  Brück  an  der  Mur.   Nr.  31 

S.  271. 

—  betreffend  die  Errichtung  einer  Bürgerschule 
in  Innsbruck.  Nr.  36,  S.  308. 

—  in  Trient  Nr.  37,  S.  309. 

Gkvsrbliohe  FortbildtLngSiohidsii,  neue  Druckseiten 

für  die  Inspection  der  — .  Nr.  7,  S.  32. 
Gkvsrblifihe  Lehramialtia,  Frequenz  der  —.  S.  124. 

—  Frequenz  der  —.  Berichtigung.  S.  279. 

—  Zulästige  Lehrtexte  und  Lehrmittel.  Nr.  24. 
S.  167. 

Ooldmftnsen  der  Kronenwährung  und  der  anderen 
Goldmünzen,  Verrechnung  der  — .  Nr.  4,  S.  18. 

Qrai«  Aufbringung  der  Mittel  für  den  Bau  der 
IJniversitäts-Bibliothek  in  — .   Nr.  19,  S.  152. 

—  FeststeDimg  des  Sprengeis  der  israelitischen 
Cultosgemeinde  in  — .  Nr.  22,  S.  155. 

—  öffentlichkeitsrecht  der  V.  Classe  des  Privat- 
Gymnasiums  des  Franz  Scholz  in  — .  S.  26* 

—  OffentUcfakeitsrecht  der  Privatschule  der  Ordens- 
frauen  vom  heil.  Heraen  Jesu  in  — .  S.  119. 

—  PrttfangBCOBimission  für  das  Lehramt  der  Steno- 
grafie in  — .  S.  5. 


Gymnasinm,  Öffentlichkeitsrecht  des  städt.  Kaiser 
Frans  Josef-Real-Gymnasiums  in  Karlsbad. 
S.  246. 

—  in  Trient  und  Rover eto.  Systemisienmg 
neuer  Lehrstellen.  S.  97. 

—  Wiederholungsprüfungen  aas  Naturgeschichte 
und  Physik  im  Unter-Gymnashim.  Nr.  13,  S.  89. 

—  Öffentlichkeitsrecht  der  VI.  und  VII.  Classe  der 
Privat-Lehr-  und  Erziehungsanstalt  in  Bako- 
nice  bei  Chyröw.  S.  51. 

—  Öffentlichkeitsrecht  der  V.  Classe  des  Privat- 
Gymnasiums  des  Franz  Scholz  in  Graz.  S.  26. 

—  öffentlichkeitsrecht  des  Communal-Gymnasinms 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  K  ö  n  i  g  i  n- 

hof.  S.  26. 

—  öffentlichkeitsrecht  für  die  Oberclassen  des 
Communal-Gymnasiums    zu    Qber-Döbling. 

S.  26. 

—  Öffentlichkeitsrecht  für  die  V.  Classe  des 
Communal-Real-  und  Ober  -  Gymnasiums  in 
Teplitz.  S.  26. 

—  Errichtung  eines  Staats  -  Gymnasiums  in 
Buczacz.  S.  97. 

—  siehe  auch:  BnozacB. 

—  Errichtung  eines  —  mit  ruthenischer  Unter- 
richtssprache in  Kolomea.  S.  97. 

—  Übernahme  des  Communal-Gymnasinms  in 
Pilgram  in  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 

—  Übernahme  des  —  in  Prachatitz  in  die 
Staatsverwaltung.  S.  97. 

—  Übernahme  des  Communal  -  Gymnasiums  in 
Raudnitz  in  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 

—  in  Teplitz,  Reciprocität  des  — .  S.  260. 

HallenkatL,  öffentlichkeitsrecht  der  deutschen  Privat- 

Volksschule  in  — .  S.  296. 
Handwerkersöhnlen,  Frequenz  der  ^.  S.  131. 
Eebammensohulan,  Frequenz  der  — .  S.  135. 
Eeini  Karl,  Entlassung  des  ~  vom  Schuldienste. 

S.  164. 
Eoöhsohnle  für  Bodencultur,  Frequenz  der  — .  S.  123. 
Eohenbaob,  öffentlichkeitsrecht  der  evangelisGiien 

Privat- Volkschule  in  — .  S.  93. 

I  und  J« 

Jerie  Friedrich,  ^tlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. 8.  272. 

Xnnibraok,  Errichtung  einer  BOrgerschole  in  — . 
Nr.  37,  S.  308. 

—  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie in  — .  S.  300. 


Alphabetisches  VerzdchniB  au  den  Normalien  und  Knodmachongen. 


XI 


XnipoctiOB  der   gewerblichen   Fortbildungsschulen,! 

neue  Diucksorten  für  die  — .  Nr.  7,  S.  32.       I 

Zaraelitisohe  Ooltasgemeinde  Graz.  Nr.  22,  S.  155. 

—  Maß  und  BUdnng  für  das  Amt  eines  Rabbiners 
in  Schlesien.  Nr.  5,  S.  23. 

XsraeUtiMhe  Onltiugemeinden  in  Böhmen,  deren 
Abgrenzung.  Nr.  27,  JJ.  247. 

—  Beginn  der  Wirksamkeit  der  Verordnung  über 
die  Abgrenzung  der  Cuitusgemeinde-Sprengel. 
Nr.  28,  S.  263. 

—  in  Steiermark,  Kärnten  und  Krain. 
Nr.  22,  S.  155. 

—  im  Küstenland.  Nr.  23,  S.  156. 

—  in  Mähren,  Abgrenzung  der  — .  Nr.  S,  S.  47. 
Zstitato  axutriaoo  di  stndii  storici  in  Rom,  Statut. 

S.  293,  294. 

K. 

Kärnten,  Bestimmungen  über  die  Pensionierung 
?on  im  Militärdienst  dienstunfähig  gewordenen 
Volksschallehrern  in  — .  Nr.  21,  S.  154. 

—  Israelitische  Cultusgemeinden  in  — .  Nr.  22, 
S.  155. 

Saiatr  Johann,  Entlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. S.  272. 

Sarbbad,  öffentlichkeitsrecht  des  städtischen  Kaiser 
Franz  Josef-Real-Gymnasiums  in  — .  S.  246. 

Eleber  Josef,  Entlassung  des  —  vom  Schuldienste. 
S.  140. 

EOniglnhof,  öffentlichkeitsrecht  des  Communal- 
Gymnasiums  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
in  — .  8.  26. 

Eolomeai  Errichtung  eines  Staats-Gymnasiums  mit 
ruthenischer  Unterrichtssprache.  S.  97. 

—  Öffentlichkeitsreclit  der  Privat- Volksschule  in  -  . 
S.  269. 

Zlondd  Johann,  Entlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. S.  164. 

Krain,  Israelitische  Cultusgemeinden  in  — .  Nr.  22, 
S.  155. 

Srakan,  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  an 
Gymnasien  und  Realschulen  in  — .  S.  296. 

Sroneswähnng,  Verreclmung  der  Landesgold- 
münzen  der  —  und  der  anderen  Goldmünzen. 
Nr.  4,  S.  18. 

KUnitlerstipendien,  S.  114. 

Kliltvilaad,  Israelitische  Cultusgemeinden  im  — . 
Nr.  23,  S.  156. 

Ktmitsohiüe  in  Krakau,  Frequenz  der  ~.  S.   124. 


Lehranstalt  für  orientalische  Sprachen,  Frequenz 
der  — .  S.  136. 

Lehrbefäbignngi-Prttfongen  an  Volks-  und  Bürger- 
schulen, Formulare  zur  Nachweisung  der  — . 
Nr.  9,  S.  48,  52. 

Lehrbnober  nnd  Lehrmittel  für  gewerbliche  Lehr- 
anstalten. Nr.  24,  S.  167. 

—  ftir  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten. 
Nr.  12,  S.  56.  —  Berichtigimg.  S.  119. 

—  für  Volksschulen.  Nr.  26,  S.  180. 

Lehrbüoher-Verseiohnifl  für  Volksschulen.  S.  259. 

Lehrer-  nnd  Lehrerinnen-fiildimgianitalten,  Ver- 
zeichnis der  Lehrbücher  und  Lehrmittel  für  — . 
Nr.  12,  S.  56.  —  Berichtigung.  S.  119. 

—  Frequenz  der  — .  S.  137. 

—  Vorgang  bei  Anweisung  der  Bezüge  der  Supplen- 
ten  und  Nebenlehrer  an  — .  Nr.  25,  S.  179. 

—  Ausstellung  von  Semestral-Zeugnissen  an  die 
Zöglinge  der  Vorbereitimgsclassen  der  — . 
Nr.  38,  S.  314. 

Lehrtexte  und  Lehrmittal  für  gewerbliche  Lehr- 
anstalten. Nr.  24,  S.  167. 

LeitmeritjB,  Übernahme  der  Communal-Realschule 
in  —  in  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 

Lemberg,  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  der 
Stenographie  in  — .  S.  296. 

M. 

Xadeysld,  Dr.  Ritter  v.,  Ernennung  zum  Minister 
für  Cultus  und  Unterricht.  S.  301. 

KIhren,  Abgrenzung  der  israelitischen  Cultus- 
gemeinden in  — .  Nr.  8,  S.  47. 

ICaria-Saal  in  Kärnten,  Offentliehkeitsrecht  der 
Mädchen-Privat- Volksschule  zu  — .  S.  164. 

Xaria-Belnaoh,  Öflentlichkeitsrecht  der  Privat- 
Mädchen- Volksschule  in  — .  S.  286. 

mttelBOhnlen,  Einführung  von  Supplenten  in  das 
praktische  Leliramt  an  — .  Nr.  35,  S.  802. 

—  Statistik  der  — .  S.  6. 

—  Stipendien  an  Lehrpersonen  für  Studienreisen 
nach  Italien  und  Griechenland.  S.  50. 

—  Vorgang  bei  Anweisung  der  Bezüge  der  Supplen- 
ten  und  Nebenlehrer  an  —  und  Lehrer^ 
Bildungsanstalten.  Nr.  25,  S.  179. 

—  Wiederholungsprüfongen  ans  Naturgeschichte 
und  Physik  im  Untergymnasinm.  Nr.  13,  S.  89. 


xn 
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N. 


Nautische  Schulen,  Frcqueuz  der  -   .  S.  136. 

Neapel,  Zoologische  Station  in  -  -.  S.  5. 

Neubydiow,  Öflfentlichkeitsrecht  der  Privat- Volks- 
schule in  — .  S.  i49. 

Niederöflterreiobr  Abänderung  der  Bestimmungen 
Über  die  Entlohnung  des  Religionsunterrichtes 
an  den  Volksschulen  in  — .  Nr.  6,  S.  3i. 

—  Vergütungen  an  Volksschullchrer  bei  Ver- 
setzungen aus  DienstesrUcksichten.  Nr.  33, 
S.  28i. 

0. 

Ober-Z)öblixig,  ÖfFentlichkeitsrecht  für  die  Ober- 
classen  des  Communal-Gymnasiums  zu  — .  S.  26. 

OffentliöhlEeiterecht  der  Privat- Volksschule  in 
Augustdorf.  S.  260. 

—  für  die  VI.  und  VII.  Classe  der  l*rivat-  Lehr- 
und  Erziehungsanstalt  in  Bakowicc  bei 
Chyröw.  S.  51. 

—  Entziehung  des  öffentlichkeitsrechtes  des  Basi- 
lianer-Ordens- Gymnasiums  in  Buczacz.  S.  93. 

—  für  die  V.  Classe  der  Privat-Realschule  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  in  Budweis. 
S.  36. 

—  der  Privat-Mädchen* Volksschule  mit  slovenischer 
Unterrichtssprache  in  Dornegg.  S.  22. 

—  der  CommunaMIandelschule  in  G  a  b  I  o  n  z.  S.  246. 

—  der  Privat -Volksschule  mit  böhmischer  Unter- 
richtssprache in  Gablonz.  S.  286. 

—  der  Frivat-Mädchen- Volksschule  in  Gamlitz. 
S.  279. 

—  der  V.  Classe  des  Privat -Gymnasiums  des 
Franz  Scholz  in  Graz.  S.  26. 

—  der  Privatschiüe  der  Ordensfrauen  vom  heil. 
Herzen  Jesu  in  Graz.  S.  119. 

—  der  deutschen  Privat -Volksschule  in  Hallen- 
kau. S.  296. 

—  der  evang.  Privat- Volksschule  inHohenbach. 
S.  98. 

—  des  Stadt.  Kaiser  Franz  Josef-Real-Gymnasiums 
in  Karlsbad.  S.  246. 

—  des  Commnnal- Gymnasiums  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  in  Königinhof.  S.  26. 

—  der  Privat- Volksschule  in  K  o  1  o  m  e  a.  S.  269. 

—  der  Privat -M&dchen -Volksschule  zu  Maria- 
Saal  in  Kärnten.  S.  164. 

—  der  Privat -Mädchen -Volksschule  in  Maria- 
Steinach.  S.  286. 

—  der  Privat -Volksschule  in  Neubydiow. 
S.  149. 


Offentllohkeitireoht  fUr  die  Oberclassen  des  Com- 
munal-Obergymnasiums  zu  0  b  c  r  -  D  ö  b  1  i  n  g. 
S.  26. 

—  der  Stadt  Handelsschule  mit  böhmiacher  Unter- 
richtssprache in  Pilsen.  S.  51. 

—  der  von  Maria  Platschek  erhaltenen  Privat- 
schale für  Mädchen  in  Prag.  S.  266. 

—  der  Privat- Volksschule  mit  böhmischer  Unter- 
richtssprache in  Rejditz.  8.  22. 

—  der  Privat-Lehrerinnen-Bilduugsanstalt  in  Salz- 
burg. 8.  266. 

—  der  von  den  armen  Schulschlrestcm  in 
Vöcklabruck  geleiteten  Privat-Bildungs- 
curse  für  Arbeitslehrerinnen  in  Salzburg. 
8.  93. 

—  der  Privat-Mädchen- Volksschule  inSarnthein. 
S.  286. 

—  der  Privat-Mädchen- Volksschule  in  St  Leon- 
hard.  S.  286. 

—  der  Privat-Volksschule  in  Selöan.  S.  312. 

—  für  die  V.  Classe  des  Commonal-Real-  und 
Obergymnasiums  in  Te plitz.  S.  26- 

—  der  Privat-Volksschule  mit  slovenischer  Unter- 
richtssprache in  der  Pfarre  St  Jakob  in 
Triest  S.  164. 

—  der  von  der  Congregation  „Unserer  Heben  Frau 
von  Sion**  erhaltenen  Privat -Mädchen -Volks- 
schule in  Triest  8.  246. 

—  der  Privat- Mädchen-Bürgerschule  des  deutschen 
Ritterordens  in  T  r  o  p  p  a  u.  S.  266. 

—  der  Privat-Mädchen- Volksschule  mit  böhmischer 
Untemchtssprache  in  Ungarisch-Brod. 
S.  286. 

—  der  Irivat-Mädchen- Volksschule  inUnterinn. 
S.  286. 

--  der  Privat-Volksschule  in  Unter-Sekrschan. 

S.  164. 
"  der  Privat-Mädchen -Volksschule  in  Voll  an. 

S.  286. 

—  der  Privat -Mädchenschule  der  Ordensfraaen 
vom  heiligsten  Herzen  Jesu  im  Hl.  Bezirke 
Wiens.  8.  5. 

—  der  Privat -Mädchen -Volksschule  der  Martha 
Luithlen  in  Wien.  S.  276. 

P. 

Pichler  Franz,  Entlassung  des  —  vom  Schnl- 

dienste.  S.  41. 
Pietich  Raimund,  Entlassung  des  —  vom'Schnl- 

dienste.  S.  27. 
FUgram,  Übernahme   des  Commnnal-Gymnasinms 

^-^  —  u  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 
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PUnni  öffentlichkeitsrecht  der  städt.  Haudelsschule 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  — .  S.  51. 

Praohfttitiy  Übernahme  des  Communal-Real-Oymna- 
sinms  in  —  in  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 

Frag»  Ankauf  von  Baugründen  fllr  die  Hochschulen 
in  -.  Nr.  18,  S.  15i. 

—  Offentlichkeitsrecht  der  von  Maria  Platschek 
erhaltenen  Privatschule  für  Mädchen  in  — . 
S.  266. 

—  Prttfungscommission  für  das  Lehramt  des 
TiumeoB  in  — .  S.  300. 

—  Pr&fnngscommission  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie in  — .  S.  272. 

—  Prttfungscommission  fUr  das  Mittelschul-Lehr- 
amt  in  — .  S.  276. 

PriMteneminar-OaiBen  sind  nicht  öffentliche  Gassen. 
Nr.  32,  S.  277. 

Prttfongioommisiion  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie in  Graz.  S.  5. 

—  für  das  Lehramt  der  Stenographie  in  Inns- 
bruck S.  300. 

—  für  das  Lehramt  an  Gymnasien  und  Realschulen 
in  Krakau.  S.  296. 

—  für  das  Lehramt  der  Stenographie  inLemberg. 
8.  296. 

—  für  das  Lehramt  der  Stenographie  in  Prag. 
S.  272. 

—  für  das  Lehramt  des  Turnens  an  Mittelschulen 
und  Lehrer-Bildungsanstalten  in  Prag.  8.  300. 

—  für  das  Mittelschul-Lehramt  in  P  r  a  g.  S.  27G. 

—  für  das  Lehramt  an  Gymnasien  und  Realschulen 
in  Wien.  S.  300. 

—  für  das  Lehramt  der  Stenographie  in  Wien. 
S.  260. 

IL 

BabUneTy  Maß  der  Bildung  für  das  Amt  eines  -- 
in  Schlesien.  Nr.  5,  S.  23. 

Baodnitly  Übernahme  des  Communal-Gymnasiums 
in  —  in  die  Staatsverwaltung.  S.  97. 

Bealsöhnle,  öflentlichkeitsrecht  für  die  V.  Classe 
der  Privat-Realschule  mit  böhmischer  Unterrichts- 
sprache in  Budweis.  S.  36. 

—  Übernahme  der  Communal-Realschule  in  Leit- 
meritz  in  die  Staatsverwahxmg.  S.  97. 

Bedprodt&t,  in  Ansehung  des  Communal-  Real- 
und  Obergymnasiums  in  Teplitz.  S.  260. 

Beohts-  und  Staatswisaensohaftliohe  Studien  und 
Staatsprüfungen.  Nr.  16,  8.  143. 

ieh&k  Karl,  vom  Schuldienste  entlassen.  S.  22. 

B^ditz,  Öffentlichkeitsrecht  der  Privat- Volksschule 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  ~.  S.  22. 


Bellgionranterrloht^  Abänderung  der 

über  die  Entlohnung  des  —  an  den  Volksschulen 
in  Niederösterreich.  Nr.  6.  S.  31. 

Bemnnerationen  und  Sabstitationigebfüren,  An- 
weisung der  —  für  Supplenten  und  Nebenlehrer 
an  Mittelschulen  und  Lehrer-Bildungsanstalten. 

Nr.  25,  S.  179. 
Bömisohe  Stipendien,  Concurs- Ausschreibung.  8. 266. 
Bom,    Statut  für   das   Istituto  austriaco  di  studii 

storici  in  — .  S.  293,  294. 

8. 
Salzburg,  Öffentlichkeitsrecht  d.  Privat-Lehrerinnen- 
Bildungsanstalt  in  — .  8.  266. 

—  öffentlichkeitsrecht  der  von  den  armen  Schul- 
Schwestern  in  Vöklabruck  geleiteten  Privat- 
Bildungscurse  in  — .  8.  93. 

SarntheiB,  öffentlichkeitsrecht  der  Privat  Midchen* 
Volksschule  in  — .  8.  286. 

St.  Leonhard,  öffentUchkeitsrecht  d.  Privat-Mädchen- 
Volksschule  in  — .  S.  286. 

St.  Peter  in  Steiermark,  Ausscheidung  der 
Ortsgemeinde  —  aus  dem  Schulbezirke  Eibis- 
wald  und  Einverleibung  in  den  Schulbezirk 
Deutschlandsberg.  Nr.  14,  8.  95. 

Sohlesien,  Maß  der  Bildung  für  das  Amt  eines 
Rabbiners  in  — .  Nr.  5|  S.  23. 

Sohxnerber  Hugo,  approbiert  für  das  Lehramt  an 
Handelsschulen.  S.  286. 

Sohnbert  Johann,  Entlassung  des  —  Tom  Schul- 
dienste. S.  276. 

Sohnlbtoher-VerUge,  Abfuhr  von  Gebarangsttber- 
schttßen.  S.  43. 

—  Abgabe  Ton  Armenbttchem  an  die  Volksschulen 
S.  41. 

Selian,   öffentlichkeitsrecht  der  Privat- Volksschule 

in  — .  S.  312. 
Soohftrek  Franz,  Entlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. S.  272. 
Staatsbeamte,    Fahrbegünstigung    für    --  seitens 

der  Administration  der  Donau-  Damp£schiffarts- 

Gesellschaft.  Nr.  30,  S.  267. 
Staatsprüfungen,  rechts-  und  staatswissenschaftlidie. 

Kr.  i6,  S.  143. 
Staats-Stipendien    zur   Heranbildung    von    TMer- 

ärzten.  S.  259. 
Staatsvoraaschlag.  S.  98. 
Staatswissenschaftliohe  Studien  und  Staatsprüfungen. 

Nr.  16,  S.  143. 
Statistik  der  Mittelschulen.  S.  6. 
Statnt  für  das  Instituto  austriaco  di  studii  stoiici 

in  Rom.  8.  293,  294. 
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Stalinnarkr  Aasacheidung  der  OrUgemeinde 
St. Peter  aus  dem  Schulbezirke  Eibiswald 
und  Einverleibung  in  den  Schulbezirk  Deutscli- 
landaberg.  Nr.  14,  S.  95. 

— -  Erriolittmg  einer  Mädchen-Bürgci  schule  in 
Brnck  an  der  Mur.  Nr.  3t,  S.  271. 

—  Isiaelitische  Cultusgemeinden.  Nr.  22,  S.  155. 
SUyrtlialbahn,    FahrbegOnatigaogen    für   Beamte. 

Nr.  10,  8.  55. 
Stiptndian  an  Lehrpersonea  der  Mittelschulen  für 
Studienreisen   nach  Italien    und   Griechenland. 
S.  60. 

—  für  Künstler.  S.  114. 

—  römische,  Concars- Ausschreibung.  8.  266. 

—  zur  Heranbildung  von  Thierärxten.  S.  259. 

—  zum  Zwecke  der  Erlangung  des  Doctorgrades  etc. 
Ausfblgung  der  Stipendienraten.  Nr.  15,  S.  115. 

Sttptndilton,  Evidenthaltung  der  —  mit  Rücksicht 
auf  die  Ableistung  des  Eii\jährig-Freiwilligen- 
PriUenzdienstes.  Nr.  17,  S.  146. 

Strann  Maria,  Entlassung  der  —  vom  Schul- 
dienste. S.  164. 

8tti1}tDnuH  Franz,  Entlassung  des  —  vom  Schul- 
dienste. S.  22. 

Studieii-BiUiothaken,  Ausleihen  von  Büchern  aus  — 
und  aus  Universitäts-Bibliotheken.  Nr.  29, 8. 263. 

8Ti1)8tltTitioaa-0e1)lkren  und  Jahrei-BemtuiAratioBan, 
Anweisung  der  —  für  Supplenten  und  Neben- 
lehrer an  Mittelschulen  und  Lehrer-Bildungs- 
anttalten.  Nr.  25,  S.  179. 

ttapplmtw,  Einführung  von  —  in  das  praktische 
Lehramt  an  Mittelschulen.  Nr.  35,  S.  302. 

—  und  NebeDlehrtr  an  Mittelschulen  und  Lehrer- 
Bildungsanstalten,  Anweisung  der  Substitutions- 
Gebüren  und  Jahres-Remunerationen.  Nr.  25, 
S.  179. 

T. 

Toohniiche  BoohlwhTllftn,  Ankauf  von  Baugründen 
für  die  deutsche  technische  Hochschule  in  Prag. 
Nr.  18,  S.  151. 

—  Frequenz  der  — .  8.  122. 
Vi^ti,   Communal-,  Real-  und   Ober^ymnasium 

in  — ,  Reciprocität.  S.  260. 

—  öffentiichkeitsrecht  für  die  V.  Classe  des 
Communal-,  Real-  und  Ober-G}innasiums  in  — . 
8.  26. 

TUtrintUoha  Stipendien.  8.  259. 
ThJwarmaiiohxdt  in  Lemberg.  Frequenz  der  — -. 

8.  135. 
Tirol,  Errichtung  einer  Bürgerschule  inlnnsbrnck. 

Nr.  36,  8.  308. 


Tirol,  Errichtung  einer  Bürgerschule  in  Trient 

Nr.  ar,  S.  309. 
Trient,  Errichtung  einer  Bürgerschule  in  — .  Nr.  37, 

S.  309. 
Triest,   (iffentlichkoitsrecht  der  Privat- Volksschule 

mit  slovenischer  Unterrichtssprat'he  in  der  Harre 

St.  Jakob  in  — .  S.  164. 

—  r)ffentlichkeit8rccht  der  von  der  Gongregation 
„Unserer  lieben  Frau  von  Sion"  erhaltenen 
Privat-Mädchen- Volksschule  in  — .  8.  246. 

Troppan,  öffentlichkeitsrecht  der  Privat-Mädchen- 
BOrgerschule  des  deutschen  Ritterordens  in  — . 
S.  266. 

u. 

Üngarisoh-Brod,  öffentlichkeitsrecht  der  Privat- 
Mädchen -Volksschule  mit  böhmischer  Unter- 
richtssprache in  — .  S.  286. 

üniT6rtlt&t8-B11}llotlia]cen,  Ausleihen  von  Büchern 
aus  ~  und  Studien-Bibliotheken.  Nr.  29,  S.  263. 

Universlt&ten,  Ankauf  von  Baugründen  für  die  — 
in  Prag.  Nr.  18,  S.  15i. 

—  Aufbringung  der  Mittel  für  den  Bau  der  Uni- 
versitäte-Bibliothek  in  Graz.  Nr.  19,  S.  i52. 

—  Aufbringung  der  Mittel  zum  Baue  eines  chirur- 
gisch-klinischen Pavillons  für  die  U.  Wien. 
Nr.  20,  S.  153. 

—  Frequenz  der  — .  S.  120. 

—  Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Studien  und 
Staatsprüfungen.  Nr.  i6,  S.  143. 

Utiterinn,  öffentlichkeitsrecht  der  Privat-Mädchen- 

Yolksschule  in  — .  S.  286. 
ünterriohtsetat.  S.  98. 
ünter-SekrsohaDf   öffentlichkeitsrecht   der   Privat- 

Volksschule  in  — .  S.  164. 

V. 

Vergeiser  Bertha,  Entlassung  der  —  vom  Schul- 
dienste. 8.  27. 

Vorreohntmg  der  Landesgoldmünsen  der  Kronen- 
währung und  der  anderen  Goldmünzen.   Nr.  4, 

8.  18. 
Veneiolmis   der   für  das  Lehramt  der   Handels- 
wissenschaften   an    Handesschulen    in    Prag 
approbierten  Candidaten.  S.  286. 

—  der  für  die  gewerblichen  Lehranstalten  zulässigen 
liChrtezte  und  Lehrmittel.  Nr.  24,  8.  167. 

—  der  für  Lehrer-  u.  Lehrerinnen-Bildungsanstalten 
zugelassenen  Lehrbflcher.  Nr.  12,  8.  56.  — 
Berichtigung.  8.  119. 

—  der  für  Volksschulen  etc.  zulässigen  Lehrbücher 
und  Lehrmittel  Nr.  26,  8.  180,  259.  —  Be- 
richtigung. S.  268,  269. 
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Veneiolmis  der  von  der  Prüftingscommission  für  das 
Lehramt  der  Handelsfilcher  in  Prag  im  Studien- 
jahre 1891/92  approbierten  Candidaten.  S.  27. 

VflUaa,  öffentlichkeitsrecht  der  Privat-Mädchen- 
Volksschule  in  — .  S.  286. 

Völksiohiiltn,  Abgabe  tob  Armenbttcher  an  die  — 
seitens  der  Schulbücher- Verläge  8.  41. 

—  Formulare  zur  Nachweisung  der  Lehr- 
befthigungsprüfungen  für  — ..  Nr.  9,  S.  48,  52. 

—  Regelung  der  RechtsTerhaltnisse  der  der  be- 
waffineten  Macht  angehörigen  Lehrer  an  den  — 
in  Böhmen.  Nr.  34,  S.  287. 

—  Regelung  der  Rechtsverhältnisse  des  Lehramtes 
an  den  —  in  Böhmen.  Nr.  3.  S.  16. 

—  Bestimmungen  über  die  Pensionierung  von  im 
Militärdienste  dienstonfWg  gewordenen  Lehrern 
an  den  —  in  Kärnten.  Nr.  21,  S.  i54. 

—  Abänderung  der  Bestimmungen  über  die  Ent- 
lohnung des  Religionsunterrichtes  an  den  ~  in 
Niederösterreich.  Nr.  6,  S.  31. 

—  Vergütungen  an  Volksschullehrer  in  Nieder- 
österreich bei  Versetzungen  aus  Dienstes- 
rücksichten. Nr.  3.S,  S.  28i. 

—  Verzeichnis  der  für  —  zulässigen  Lehrbücher 
und  Lehrmittel  Nr.  26,  S.  i80,  259,  268,  269. 

Vorlwqltiingiolawen  der  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten,  Austelllung  von  Zeugnissen 
an  die  Zöglinge  der  — .  Nr.  38,  S.  3U. 


w. 


Watilik  Wenzel,  Entlassung  des  ~  vom  Schul- 
dienste. S.  51. 

Wladerholimgiprfifangen  ans  Naturgeschichte  und 
Physik  im  Unter-Gymnasium.  Nr.  13,^8.  89. 

Wien,  Bau  eines  chirurgisch-klinischen  Pavillons 
für  die  Universität  ~.  Nr.  20,  S.  153. 

—  öffentlichkeiraracht  der  Privat-Mädchenschule 
der  Ordensfraueu  vom  heil.  Herzen  Jesu  im 
m.  Bezirke.  8.  5. 

—  Öffentliehkeitsrecht  der  Privat-Mädchen- Volks- 
schule der  Martha  Luithlen  in  — .  S.  276. 

—  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  an  Gym- 
nasien und  Realschulen  in  — .  8.  300. 

—  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie in  — .  S.  260. 

z. 

Zelohan-  und  XodeUiersohiilen,  Frequenz  der  -«. 

8.  127. 
Zengnisse  für  Zöglinge   der  Vorbere&tungsclassen 

der  Lehrer-  und  Lehrcrinnen-Bildungsanstalteii. 

Nr.  38,  8.  314. 
Zoologische  Station  in  Neapel.  S.  5. 
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ällmAi,  Dr.  Karl,  I^elirlmeh  der  Gabeliberger- 

•dm  Stooograpfaie.  3.  Auflage  in  ötteneichischer 

Ortiiograpfaie  eiogeriehtet  ron  Josef  Ad  eis- 

mair.  8.  4. 
Aadil  Anton,   Das   polychrome   Flachomament 

8.  li. 
—    —   Dawdbe  Vorlagenwerk   mit   böhmischem 

Texte    unter    dem    Titel    „Ploch/    omament 

poljrdirmnoraiiy^.  8.  2i. 
istlla  carte  pentni  deprinderea  limbei  germane. 

Preliierat&  dapA  Julius  R  0 1  h  de  D.  J  8  0  p  e  8  c  a  1. 

8.  268. 
Allai  für  commercielle  LehraDStaltea,  gezdchuet 

Ton  Dr.  K.  Peucker,  facfam&nnisch  bearbeitet 

Ton  Dr.  Th.  Cicalek,  J.  G.  Rothaug  und 

Dr.  K.  Zehden.  8.  50,  299. 

B. 

Bartei  Frantüek,  Öeski  ritonka  pro  I.  tHdn 
ikol  itfednfch.  8.  298. 

Pro  III.  t«du.  8.  284. 

Bajtr  A.  H.,  Vorlagen  für  Galantrie-Drechsler. 
8.  163. 

Beohtel  Adolf,  Französisches  Sprech-  und  Lese- 
buch. I.  8tufe.  Für  die  zwei  ersten  Jahrgänge. 
6.  Auflage.  (UnTeränderter Abdruck  der  zweiten, 
▼erbesserten  Auflage.)  Wien  189').  Manz'sche 
Verlagsbuchhandlung.  8,  91. 

n.  8tufe.  8.  240. 

BdiadMr  A.,  siehe:  XoinUc 

Bergir  Hermann,  Lehrbuch  der  englischen  Sprache 
für  den  Handels-  und  Gewerbestand.  8.  264. 

Bffi^aa  D.,  siehe:  Stieler. 

Bergmaim  Josef  P.,  Liturgik  zum  Gebrauche  für 
die  katliolische  Jugend  an  allgemeinen  Volks- 
und Bürgerschulen.  4.  verbossci  te  Auflage.  Verlag 
von  Kytka  in  Prag.  S.  90. 


Bisohiag,  Dr.  A.,  siehe:  Hbchatetier  Dr.  Fr. 
Blaiek  M.,  Mhrmiee  jazjka  iak^o   pro   ikoly 

stfednf  a  üstaTj  neitdsk^.  Dil  L  8.  256,  278. 
Braaky  Fr.  siehe:  Tiehmaim  J. 
Bndiaieh  Antonio,  Corso  elementare  di  nantica 

teorico  pratico  ad  uso  delle  scuole  e  deDo  studio 

privato.  S.  4. 
Butter  Leopold,  Zactok  T^omostt  Pnrnf  aitanka 

jazykA  hebrcgsk^o.  L  a  U.  dH  1892.   Selbst- 

Terlag.  8.  116. 

c. 

Oampoitrisi   Annetta,   Praktisches   Lehr-  und 

Übungsbuch  der  italienischen  Sprache.  I.  Cnrs. 

Für  Volkssdiulen.  8.  291. 

für  Bürgerschulen.  8.  291. 

—  —    für   Lehrer-    und    Lehrerinnen -Büdungs- 

anstalten.  S.  292. 
Oasagrande  Alb.,  Elementi  di  grammatica  greca 

ad  uso  dei  ginnasi  e  liceL  Parte  I.  S.  148. 
Oeooni  Anna,  Storia  naturale  illustrata  divisa  in 

3  volumi  elaborata  in  base  al  piano  ministeriale 

per  le  3  classi  della  scuola  cittadina.  Volume  L 

8.  33. 

Volume  H.  S.  33,  96. 

Volume  HL  S.  158. 

Öelakovsk^,  Dr.  L.,  siebe:  Fokomy. 

Oharrit  li.    und   Otifedni5ek   £.,   Lehrgang   der 

böhmischen  Sprache  für  deutsche  Mittelschulen. 

n.  Theil.  S.  39. 
Oioalek  Th.,  siehe:   Atlas  für  commercielle  Lehr- 
anstalten. 
Oooa  C austrat,  Invßtätura  credin^i  fi  amoralei 

crestine    ortodocse    pentru    scoale   secundare. 

S.  284. 
Oommenda  H.,  siehe:  Fees  TL 
Oompfe,  Dr.  K.,  siehe:  Bo^atia  Flakka. 
(Msohek   Ludwig,     Vorlagebl&tter    über   Bau- 

Schlosserei  8.  258. 
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D. 

Saohflteisgehiet,  ein  geographisches  Charakterbild 
ans  den  österreichischen  T^ordalpen,  nach  eigenen 
photographischen-  und  Freihandanfoahmen, 
illustriert  und  geschildert  von  Dr.  Friedrich 
Simony.  S.  300. 

Defant  Josef  und  Dr.  A.  HajT,  Esercizi  e  leuure 
tedesche  per  le  classi  superiori  delle  scuole 
medie.  Band.  I.  S.  i60. 

BiTkoviö  Mirko.  Nauka  o  izrcd  za  §kolu.  5.  Auflage. 
S.  40. 

—  —  Oblici  hrvatskoga  jezika  za  sredige  §kole. 
3.  Auflage.  8.  40. 

—  —  Hrratska  sintaksa  za  skolu.  2.  Auflage. 
S.  40. 

Latinske  ^eibe  za  IL  gimnaz^jski  razred. 

ni.  Ausgabe.  S.  40. 

Siehe  auch:  SmUiklas. 

Dohrllovlö  Augustin,  Zem|jopis  za  nüe  razrede 
sredi\jih  §koIa.  I.  Curs.  S.  298. 

Bollji  Karl,  Zivnostensk^  plsemnictvi.  S.  305. 

Donat  Franz,  Methodik  der  Bindungslebre,  De- 

.    composition  und  Calculation  für  Schaftweberei 

für  Fachschulen  und  zum  Selbstunterrichte.  S.  26. 

Dooblier  L.,  siehe:  Gindely. 

Sreohfll  Alexander  Wilhelm,  Eurzgefasste, 
übersichtliche  Religions-  und  Kirchengeschichte 
für  Kealschulen  und  andere  höhere  Lehr- 
anstalten. S.  48. 

Biblische  Geschichte  des  colten  und  neuen 

Bundes  für  die  unteren  Classen  der  Mittel- 
schulen. S.  49. 

DvSlft,  Dr.,  Ferdinand,  Warenkunde  für  zwei- 
classige  Handelsschulen.  S.  4. 

Dtirdlk,  Dr.  Joscf^  Psychologie  pro  skolu.  S.  244. 

E. 

Bffcnberger,  Dr.,  siehe:  Xitteregger,  Dr.  J. 
Engelhard  Karl,  Lesebuch  für  angehende  6  a  b  e  1  s- 
!i  erger  Stenographen.  S.  253. 

—  —  Lehrbuch  der  Gab  eis  berge  raschen  Steno- 
graphie. Für  Mittelschulen.  S.  254. 

—  —  für  commercielle  Lehranstalten.  S.  257. 
Emfaiger  Julie,   Sbirka  francouzskäho  dteni  pro 

m^Cansk^  ikoly  dfyef.  S.  3il. 
Sznor  Wilhelm  Franz,  Das  Biegen  des  Holzes. 
8.  293. 

F. 

Faolaaxm  Karl,  Lehrbuch  der  Gabels- 
berge r'schen  Stenographie.  Für  Mittelschulen 


bearbeitet.  Wien  1893.  B ermann  und   Alt- 
mann. S.  117. 

Lesebuch    zur    Einübung    der    G  a  b  e  1  s- 

berger'schen   Stenographie   für  Mittel-   und 
Handelsschulen.  S.  283. 

für  commercielle  Lehranstalten.  S.  285. 

Fees  Theodor,  Schulwandkarte  von  Afrika. 
S.  162,  312. 

Fees  Theodor  und  Oomxnenda  H.,  Schulhand- 
karte von  Oberösterreich  und  Salzburg.  S.  245. 

Fetter  Johann,  Französisches  Übungsbuch  für 
die  oberen  Classen  höherer  Lehranstalten.  S.  251. 

Fejta  A.,  siehe:  Vfbot  se  spisfl  Xenofontov^ch. 

Fischer,  Dr.  Franz,  Obfady  katolick^  cirkve. 
Vohiö  pfeloJü  F.  Poimon.  Olmütz  1893. 
Friedrich  Grosse.  S.  118. 

Katholische  Religionslehre  für  höhere  Lehr- 
anstalten. S.  282. 

Lehrbuch  der  Kirchengeschichte  für  Gym- 
nasien und  andere  höhere  Lehranstalten.  S.  282. 

Fischer  Robert,  Theoretisch-praktischer  Lehrgang 
der  Gabelsberge r'schen  Stenographie.  8. 283. 

Freytags  Schulausgaben  classischer  Werke  für 
den  deutschen  Unterricht.  S.  265. 

G. 

G-abriely  Adolf  von,  Grundzüge  des  Hochbaues 
(Bauconstructions-Lehre)  für  Gewerbe-,  Werk- 
meisterschulen und  zum  Selbstunterrichte.  8.  35. 

Gkhaner,  Dr.  Johann,  Mluvnice  öeskä.  Pro  §koly 
mSstanskä  upravil  K.  Noväk.  S.  242. 

Gkographisohe  Charakterbilder  für  Schule  und  Haus. 
Ed.  Hölzel.  S.  268. 

Gtosohichte  der  Offenbarung  des  neuen  Testamentes 
zum  Gabrauche  für  die  Gymnasien.  S.  158. 

G-indelys  Lehrbuch  der  Geschichte  für  die  unteren 
Classen  der  Mittelschulen.  Neu  bearbeitet  von 
Laurenz  Doublier  und  Karl  Albert 
Schmidt.  I.  TheiL  Alte  Geschichte.  10.  um- 
gearbeitete Auflage.  Mit  33  Abbildungen  und 
2  Farbendrucktafeln.  Wien  und  Prag  1893. 
Tempsky.  S.  117. 

—  —  Lehrbuch  der  Geschichte  für  Blnaben- 
Bürgerschulen.  Bearbeitet  von  J.  Kraft  und 
J.  G.  Rothaug.  L  TheU.  S.  146. 

Lehrbuch  der  Geschichte  für  Bürgerschulen. 

Ausgabe  für  Mädchen-Bürgerschulen.  L  Theil 
S.  291. 

n.  Theü.  8.  167. 

Ausgabe  für  Knaben-Bürgerschulen.  HL  TheU. 

S.  249. 
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(llAiiser,  Dr.  6.,  siehe:  Hebe  Fr. 

Gnant  Gnstav,  Vorlagen  für  weibliche  Hand- 
arbeiten. S.  293. 

OoUing  Josef,  P.  Vergili  Maronis  carmina  selecta. 
S.  249. 

Oolnb  V.  M.,  siehe:  XbSnlk. 

Qraber's  Leitfaden  der  Zoologie  für  die  oberen 
Glassen  der  Mittelschulen.  Bearbeitet  yon 
Dr.  Vitus  Grab  er,  nach  dessen  Tode  besorgt 
Ton  J.  Mik.  S.  8. 

(Iraminatioa  della  lingna  italiana  ad  uso  delle  scuole 
medie  della  monarchia  austro-ungarica.  2.  Aus- 
gabe. Triest  1893.  G.  Ghiopris.  8.  9i. 

Orim  Josef,  V^bor  z  literatury  deskä.  Doba 
strednf.  8.  254. 

Gngler  J.,  siehe:  Pokony. 

Eabart,  K.  Dr.,  siehe:  Xaoh  E.,  Dr. 

EanaSek  Wladimir,  Böhmisches  Sprech-  und  Lese- 
buch für  Mittel-  und  Bürgerschulen,  I.  Theil. 
8.  254. 

HL  TheU.  8.  242,  243. 

ffa^tm^V^  Dr.  E,  österreichische  Vaterlandskunde 
für  die  unteren  Classen  der  Mittelschalen 
(Geographie     der     Österreichisch  -  ungarischen 

Monarchie).  8.  251. 

Osterreichische    Vaterlandskunde    für    die 

oberen  Glassen  der  Mittelschulen.  8.  251. 

Lehrbuch  der  Geschichte  des  Mittelalters  für 

Oberclassen  der  Mittelschulen.  8.  252. 

Birtleben,  Uniyersal- Handatlas,  93  Hanptkarten 
und  H2  Nebenkarten  zur  mathematischen, 
physikalischen,  politischen  und  historischen 
Geographie,  mit  einem  begleitenden  Texte  von 
Dr.  Friedrich  Umlauft  und  Dr.  Franz 
Heiderich.  Wien,  Pest  und  Leipzig,  A.  Hart- 
lebens Verlag.  8.  119. 

Bioler,  Dr.  Johann,  Latdnisches  Übungsbuch  für 
die  zwei  untersten  Glassen  der  Gymnasien  und 
Terwandter  Lehranstalten.  Abtheilung  für  das 
erste  Schuljahr.  8.  250. 

Abtheilung  fUr  das  zweite  Schuljahr.  S.  250. 

Blilirioh  Josef,  Lese-  und  Sprachbuch  für  die  ein- 
bis  vierdassigen  österreichischen  allgemeinen 
Volkschulen.  H.  TheiL  8.  33. 

BeafOi  Erd-Globus (feste  Form  mit  Fußgestell).  8. 35. 

Eener,  Dr.  Johann,  ü^ebnice  jazyka  franconzs- 
k^ho  pro  dkoly  mS&fansk^.  S.  5. 

Btataer»  Dr.  Val,  Herodots  Perserkriege  für  den 
Schulgebrauch  herausgegeben.  8.  304. 


Ho6©var,  Dr.  Franz,  Lehr-  und  Übungsbuch  der 
Geometrie  für  Untergymnasien.  8.  159. 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für 
die  unteren  Glassen  der  Gymnasien  und  rer- 
wandten  Lehranstalten.  8.  159. 

Geometrische  Übungsaufgaben  für  das  Ober- 
gymnasium. L  Heft  (Planimetrie  und  Stereo- 
metrie). 8.  159. 

Aritmetika  za  niie  gimnaz^je  i  nalike  im 

skole.  Bearbeitet  von  J.  Kenfelj.  8.  299. 

Hoöhstetter,  Dr.  F.  und  BiBdhisg,  Dr.  A,  Leit&den 
der  Mineralogie  und  Geologie  für  die  oberen 
Glassen  der  Mittelschulen.  8.  34. 

Eöfler,  Dr.  Alois  und  Kall),  Dr.  Eduard,  Katur- 
lehre für  die  unteren  Glassen  der  Mittelschulen. 
S.  243. 

BOlzel  Ed.,  siehe:  Geographlsöhe  Gharakterbilder. 

Bo£E;  Dr.  E.,  Biblische  Geschichte  für  die  israelitische 
Jugend  in  den  Volksschulen.  8.  20. 

Eoflmaiin  E.,  siehe:  TirgUii  etc. 

Homeri,  Biadis  epitome  Francisci  Hocheggeri. 
In  usum  scholarum  quintum  edidit  Augustinus 
Scheindler.  Pars  prior  Diadis  I.— X.  Wien 
1893.  K.  Gerolds  Sohn.  8.  34. 

Boratia  Q.  Flakka  Vybrand  b&snd.  Pro  6eskÄ 
gymnasia  yydal  Dr.  K.  Gampfe.  Prag  1893. 
A.  Storchs  Sohn.  8.  254. 

Erbek  Franz,  Gri^ebnä  kniha  jazyka  latinsk^ho 
pro  prvou  trfdu  gymnasijnf.  S.  255. 

Hrnb;^  T  i  m  o  t  h  e j,  Ükol^  ku  pf ekladflm  z  jazyka 
^esk^ho  na  jazyk  latinsk^.  S.  255. 

HrndiSka  Alois,  Liturgika  po  stfedn!  fikoly.  S.  243. 

Bnber  Hans,  Leitfaden  der  organischen  Ghemie 
für  die  6.  Glasse  der  Realschulen  mit  Abbil- 
dungen. S.  49. 

J. 

Jahne  und  Zwiendna,  Lehr-  und  Lesebuch  der 
Kaufmännischen  Stenographie.  (System  G  a  b  e  1  s- 
berger).  8.  26. 

Janda  J.,  siehe:  Fokorny. 

Jansk^  K.,  Wandbilder  für  den  Anschauungs- 
unterricht.* 4  Liferungen  zu  6  Bildern.  8.  306. 

—  —  ZÄT^snd  obrazy  k  yyuiloy&nf  n4xomämu. 
Verlag  von  K.  Janskyin  Tabor.  4  Lieferungen 
zu  5  Bildern.  8.  306. 

Jarolimek  Vincenz,  Geometrie  pro  IL  a  in.  tHda 
gkol  reahi^ch.  (Planimetrie).  8.  276. . 

Creometrie  pro  vaXKL  tfidy  ikd  realB^ch. 

8.  276. 
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Jililiak  Laurenz,  Mathematische  Tafeln  für 
technische  Anstalten,  insbesondere  für  höhere 
(Gewerbeschulen.  S.  245. 

Mathematick^  tabulky  pro  tecbnickä  dstavy 

svUstö  pro  vyisf  §koIy  prömysloTä.  S.  286. 

Jefibek  Anton,  Zäkladov^  märictvi  pro  ni2li  tHdy 
gymnasii.  S.  257. 

Jaremiewics-Dnban  Nikolaus,  Abecedariu  pentru 
scoalele  poporale.  S.  278. 

Xiopeioal  D.,  siehe:  intäia  etc. 

JUgi  Dr.  C.  and  Levegbi  Leon,  Esercizi  di  sintassi 
latina  per  la  quarta  classe  dei  ginnasi  italiani, 
compilati  secondo  le  nuoye  istnizioni  in  corre- 
lazioneallegrammatichedelDr.  A.  Scheindler 
e  di  F.  Schultz.  S.  160. 

K. 

Zarell  Armand  und  Walach  A.,  Nauka  j^zyka 
niemieckiego  dla  austryackich  szköt  ludowycb 
pospoli^ch.  Cz^^cM.  S.  249. 

Eai^  L.  B.,  Plsnö  cestou  iirota.  L  Theil.  Prag  (888. 
Selbstverlag  des  Verfassers.  S.  157,  161. 

L   TheiL   (Ausgabe  mit  Melodien.)    1889. 

8.  156,  161. 
II.  Theil.   (Ausgabe  mit  Melodien.)    1890. 

S.  157. 
ZateöUamus  Heidelbergsky.  S.  310,  317. 
Sateöhism  mnl^'szy,    opracowat  M.   Morawski. 

S.  20. 
Zateohlim  wi§käzy  opracowa)  M.  M  o  r  a  w  s  k  i.  S.  20. 
KathoUaöher  Katechismus  fUr  die  Elementarschulen 

von  J.  Deharbe.  S.  20. 
SaiMT,  Dr.  Anton,   Naturlehre   für  Lehrer-  und 

Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  I.  Theil,  S.  264. 

IL  Theil.  Chemie.  S.  d61. 

Seofe^  J.,  siehe:  HoSevar  Fr. 
Kermavner  V.,  Latinska  slovnica.  S.  284. 
Zleiner  katholischer  Katechismus  von  J.  Deharbe. 

S.  20. 
XlouiekCelda,  Kunstgewerbliche  Entwürfe.  S.  163. 
Zlxai,  Dr.  V.  F.,  Greografia  universale  ad  uso  delle 

scuole  medie.  8.  243. 
Sneidl   Fr.    a   ]Carhan    Mich.,    Pocetnice    pro 

m^ansk^  ikoly  chlapeck^.  I.  Heft.  2.  verbesserte 

Auflage.  Prag  1892.  F.  Tempsky.  S.  116. 
Xober    Rudolf,    Hypsometrische    Schnlhandkarte 

von  Schlesien.  S.  162. 
Somarüt  F.  X.,  siehe:  Leitfaden  der  Calculation. 
Ssntf  Heinrich,  Mluvnice  pro  ikoly  me§fansk§. 

8.  998. 
Üyetdqr  August,   Vorti^e  über  die  Wechsel- 

konde.  8.  285. 


Sofinek  Fr.  B.,  Povjestnica  novoga  vieka  za  vifie 
razrede  sred^jih  udiliita.  (Geschichte  der  Neu- 
zeit Dir  die  Oberclassen  der  Mittelschulea  8.  ^, 

Sortschak  J.,  Chorgesangübungen  für  Männer- 
stimmen. S.  244- 

Eozenn  B.,  Geographischer  Schulatlas  für  Gym- 
nasien, Real- und  Handelsschulen.  Bearbeitet  von 
Vincenz  von  H  a  a  r  d  t^  revidiert  von  Dr.  Friedrich 
Umlauft.  S.  245. 

Zem^pisn^  atlas  pro  Skoly  stfednf.  Öeslrfm 

nazvoslovfm   opatfil   Josef  Jireöek.   TKnÄct^ 
opraven^  vydinl  poffdil  Dr.  J.  Metelka.  S.  245. 

Zoienn-Jan,  Leitfaden  der  Geographie  für  die 
Mittelschulen  der  österr.  -  imgar.  Monarchie. 
U.  Theil.  Länder-  und  Staatenkunde.  8.  252. 

Eraft  J.,  siehe :  Oindely. 

ErciJii  Josef,  Zem^pis  pro  ikoly  möifansk^. 
L  Stufe.  S.  242. 

EretBchmdyer,  Dr.  Franz  Jose^  Deutsches  Lese- 
buch für  Mädchen-Bürgerschulen.  L  Theü.  8. 310. 

III.  Theü.  S.  240. 

Erist^  Dr.  Jos.,  Anfangsgründe  der  Naturlehre  (Ür 
die  unteren  Classen  der  Mittelschulen,  besonders 
der  Gymnasien.  18.  Auflage,  bearbeitet  von 
Professor  Dr.  Pscheidl.  S.  25. 

Eulcnla  Wilhelm,  Lehrbuch  der  Zoologie  für  die 
unteren  Classen  der  Realschulen  und  Gymnasien« 
S.  252. 

Summer,  Dr.  Karl  F.  und  Steyskal,  Dr.  Karl, 
Deutsches  Lesebuch  für  österreichische  Gym- 
nasien. V.  Band.  S.  275. 

VII.  Band.  S.  275. 

Ennz  Karl,  Cvi^ebnice  jazyka  ntoeck^o  pro 
ni2si  tHdy  §ko1  stfednlch.  DU  II.  8.  39. 

Enralt  Fr.,  Pouka  u  gospodarstvu  za  preparand^e. 
S.  293. 

TkXLVJn  Richard,  Kostenüberschläge  für  Hoch- 
bauten und  Schätzungen  der  Gebäude.  S.  305. 

—  —  Rozporty  staveb  pozemnich  a  odhady  budov. 
8.  305. 

Zgrselka  Josef,  U^ebnice  katolick^ho  näboienstvl 
pro  I.  tHdu  gymnasii  a  pro  I.  i  IL  tHdu  §kol 
realn^ch.  2.  verbesserte  Auflage.  Prag  1893. 
Fr.  Urbänek.  S.  117. 


Laoher  Karl,  Kunstbeiträge  aus  Steiermark.  Blätter 
für  Bau-  und  Kunstgewerbe.  S.  265. 

LACÜJOf  Jan,  Rukovöf  tölocviku  theoretickäho a prak- 
tickäho  pro  i'istavy  ku  vzd^länf  uätelfi  a  ucitelek. 
S.  161. 
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Lampel  Leopold,  Dentsches  Lesebuch  flur  die 
IV.  Glasse  östeireichischer  Mittelschulen.  S.  158. 

Lang  G.,  Erdkarte,  in  Mercators-Projection  zur 
Übersicht  der  politischen  Besitzverhältnissc  und 
des  Weltverkehrs.  S.  299,  300. 

Xia&ger  E.,  Elemente  der  allgemeinen  Warenkunde 
für  Handelsschulen.  S.  244. 

LatlniTre  i  hnratske  zadade  v  skladr\ji  latinskoga 

jezika.  L  Theil.  S.  148. 
Latiel,  Dr.  R.,  siehe:  Fokorny. 

Lamiitl,  Eduard  von  der,  Wandtafeln  zur 
Veranschaulichung  antiken  Lebens  und  antiker 
Kunst.  S.  318. 

Lehmann  Josef,  Braaky  Franz  und  Sommert 
Johann,  Deutsches  Lesebuch  fUr  die  öster- 
reichischen Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildnngs- 
anstalten.  ni.  Theil.  S.  272. 

Ziohrplaa  und  Instruction  für  das  Freihandzeichnen 

an  Gymnasien.  S.  163. 
an  Realschulen.  S.  163. 

Lehrplftne  (sammt  Instruction)  für  das  Freihand- 
zeichnen an  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten. S.  163. 

und  Lehrmittel  für  Volks-  und  i\\r  Bürger- 
schulen. S.  180,  259. 

Xieinkanff  Dr.  Johann,  Kurzgcfasstc  katholische 
Glaubens-  und  Sittenlehre  zum  Gebrauclie  in 
der  I.  Classe  der  Mittelschulen.  S.  278. 

Leitfaden    der    Calculation    für    holzverarbeitende 
Gewerbe.     Herausgegeben     vom     niederöster- 
reicliischcn  Gewerbeverein. 
I.  Theil.  Commercielle  Calculation.  Bearbeitet 

von  Karl  Winkler.  8.  50. 
II.  Theil.  Technisclie  Calculation.  (Tisrhlcrei- 
und  Drechslerei-Kleinbetrieb  mittelst  II ilfs- 
maschinen.)  Bearb.  v.  F.  II.  Komarek. 
S.  50. 
Ziepaf  Jan,  Vscobecny  d^jepis  k  potrobe  2akA  na 
vyssich  gymnasiich  ceskoslovanskych.  Dil  I.  Stary 
vek.  Trag  1893.  J.  L.  Kober.  S.  118. 
Letoinik  Josef,  Ucebnice  d^episu  obecneho  pio 
üstavy  u(^itelskä.  Dil.  I.  Pro  prvni  rocnik.  S.  25. 
Lereghi  L.,  siehe:  Jülg,  Dr.  C. 
Levy,  Prof.  Dr.  M.  A.,  Biblische  Geschichte.  S.  31 1. 
Liederschatz.    Ausgewählte   evangelische    Kiichen- 
lieder  zum  Schulgcbrauche.   j.  Auflage.  Vorlag 
von  Wilhelm  Köhler  in  Wien.  S.  {)[). 

Lindner»  Dr.  G.  A.,  Allgemeine  Kr/iehun.ixslclire. 
7.  vollständig  umgearbeitete  Auflage.  V(»n 
Dr.  Theodor  Tupetz.  8.  244. 


Litürgiflcher  Anhang  zum  Liederschatz.  Zum 
Gebrauche  beim  Religionsunterrichte  flir  Schul- 
kinder A.  B.  S.  297. 

Lukas,  Dr.  Josef,  Geschichte  der  Erziehung  und 
des  Unterrichtes  für  österreichische  Lelirer- 
und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  8.  :276. 

LtJuoh  J.,  siehe:  Xayer  £. 

M. 

Xach  Franz  J.,  Greschichte  der  Offenbarung  des 
alten  Bimdes.  Ziun  Unterrichtsgebrauche  an 
Mittelschulen  und  verwandten  Lehranstalten. 
Wien  1892.  A.  P  i  c  h  1  e  r  s  Witwe  und  Sohn.  S.  91 . 

—  —  Gnindriss  der  Kirchengeschichte  für  Gym- 
nasien und  höhere  Lehranstalten.  S.  298. 

Xaoh,  Dr.  E.  Grundriss  der  Naturlehre  fUr  die 
unteren  Classen  der  Mittelschulen.  Ausgabe  für 
Gymnasien.  Bearbeitet  von  Dr.  Karl  IIa  hart. 
S.  243. 

Xair  Franz,  Deutsches  Lesebuch  für  die  all- 
gemeinen Volksschulen  Österreichs.  S.  240. 

Kaiss,  Dr.  E.,  siehe:  Höfler,  Dr. 

Kalfertheimer  Anton,  Methodische  Anleitung  zur 
Erlernung  des  Orgclspiels.  S.  163. 

Xarhan  M.,  siehe:  Zneidl  Fr. 

Xanrer,  Dr.  P\,  siehe:  Xocnilc. 

Xayer  A.  und  Obenheimer  J.,  Correspondenz-  und 
Buchhaltungsheft.  S.  311. 

Xayer  Ernst  und  Lnksch  Josef,  Weltkarte  zum 
Studium  der  Entdeckungen  mit  dem  colonialen 
Besitze  der  Gegenwart.  S.  258. 

tfayer,  Dr.  Franz  Martin,  Lehrbuch  der 
Geschichte  für  die  unteren  Classen  der  Mittel- 
schulen II.  Theil:  Mittelalter.  S.  39. 

III.  Theü:  Neuzeit  S.  147. 

—  —  Geographie  der  österreichisch-ungarischen 
Monarchie.  (Vaterlandskunde)  für  die  4.  Classe 
der  Mittelschulen.  S.  159,  259. 

tfayr,  Dr.  A.  siehe:  Defant  J. 

Xenger  Josef,  Geometrische  Formenlehre  in  Ver- 

bindiuig  mit  dem  Freihandzeichnen.  S.  148. 
Ketelka,  Dr.,  siehe:  Tille,  Dr.  A. 
Ißk  J.,  siehe:  Gräber  und  Fökorny. 
Xitteregger,  Dr.  Josef,  Lehrbuch  der  Chemie  für 

Oberrealschulen.  I.  Theil.  Anorganische  Chemie. 

5.    verbesserte    Auflage.    Wien    1893.    Alfred 

II  ö hier.  S.  34. 

II.  Theil.  Organisrlio  CMiemie,  S.  ItiO. 

Xitteregger  und  Eifenberger,  Dr.  A  n  t  o  n,  Lehrbuch 

der  Clu'niie   und   chemischen   Teclmologie  für 

höhere  Ilandelslehranstalten.  Wien.  1893.  Alfred 

Holder.  S.  96. 
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Mo&lik,  Dr.  F.,  Pouka  n  nyerstva  za  vüe  razrede 
sredigih  uöilüta.  2.  croatische  Ausgabe,  nach 
der  18.  und  19.  deutschen,  besorgt  von 
V.  M.  Golub.  S.  40. 

Geometria  per  gli  istituti  magistrali.  Seconda 

edixione  italiana  riveduta  da  Attilio  Steüani. 
(Mh  207  Illustrationen  im  Texte. Wien,  k.  k.  Schul- 
bücher-Verlag 1892.  S.  92. 

Geometrische  Anschauungslehre  für  ünter- 

gymnasien.  L  Abtbeilung.  S.  147.  « 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für 
die  unteren  Classen  der  Realschulen.  Bearbeitet 
von  Dr.  Ferdinand  Maurer.  IL  Heft  8.  158. 

Lehrbuch  der  Arithmetik  ftlr  Untergymnasien. 

I.  AbtheOung.  S.  253. 

Geometrische  Formenlehre  für  die  1.  Classe. 

der  Realschulen.  Bearbeitet  von  Dr.  Ferdinand 
Maurer.  S.  283. 

Lehrbuch  der  besonderen  und  allgemeinen 

Arithmetik  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten.  Bearbeitet  Ton  Anton  Bebak  er. 
S.  292. 

yoshammer  Karl,  Lehrtext  für  Mechanik.  S.  245. 

Sottl  W  e n d  e  1  in,  Die  Gnmdlagen  und  die  neuesten 
Fortschritte  der  Zuschneidekunst.  S.  285. 

Xfiok  Edmund,  Leitfaden  des  statistisch- 
geographischen Unterrichtes  an  den  österr. 
Werkmeisterschulen  und  an  verwandten  Lehr- 
anstalten. Wien  1893.  K.  k.  Schulbücher-Verlag. 
S.  25. 

XxLSM^JAf  Dr.  A  d.,  Talganska  slovnica  za  po(^etnike 
PHrediv  prof.  J.  Erst  ävr^juga.  4.  Ausgabe. 
S.  40. 

Xniiafia,  Dr.  A.  Italienische  Sprachlehre  in  Regeln 
und  Beispielen.  8.  160. 

N. 

Wahrhaft  Josef,  Lateinisches  Übungsbuch.  S.  275. 

lT4pra?nlk  Franz,  Nauka  v  geometrickydi  ütva- 
rech  pro  m^äfansk^  ikoly  divdi.  S.  310. 

VelM  Friedrich  und  dlanser,  Dr.  Charles, 
Französisches  Lesebuch  für  höhere  Handels- 
schulen. S.  265. 

VoT&k  E.,  siehe:  Oebauer,  Dr.  J. 

0. 

Obenheimer  J.,  siehe:  Xayer  A. 

öfterr^Ungar.  Revue,  Herausgegeben  Ton  A.  M  a  y  c  r- 

Wyde.  S.  279. 
QroienFr.,Zemyepi8  za  me&canske  fiele  (Geographie 

für  Bürgerschulen).  I.  Stufe.  ^lit  i3  Illustrationen. 

Laibach  1891.  Verlag  R.  Milic.  S.  34. 


Onfedniiek  £.,  siehe:  Oharvit  R. 

Ovidii  Nasonis  carroina  sclecta.  In  nsum  scho- 
larum  edidit  G.  S:  Grysar.  RecognoTit  et  auxit 
Carolus  Ziwsa.  Wien  1893.  E.  Gerolds 
Sohn.  S.  116. 

P. 

Fanjrek  Johann,  Pffrodozpyt  t.  j.  fysika  a  chemie 
pro  ikoly  m^sfanskä.  L  Stufe.  Mit  HO  Abbil- 
dungen. 8.  verbesserte  Auflage.  Prag  1893. 
F.  Temsky.  S.  90. 

m.  Stufe.  S.  242. 

Fechan  Josef,  Leitfaden  des  Dampfbetriebes  für 
Dampfkesselheizer  und  Wärter  stationärer 
Dampfmaschinen,  sowie  für  Fabriksbeamte  und 
Industrielle.  S.  317. 

Felikiui  Johann,  Vybor  z  literatury  iesk^.  Doba 
starä.  S.  292. 

Fetrft  Wenzel,  Öftanka  pro  niifif  trfdy  stfednich 
ikol.  HL  Theü.  S.  148. 

Fenlcer  E.,  siehe:  Atlas  für  comm.  Lehranstalten. 

Fokorny,  Dr.  A.,  Prirodopis  bilinstva  sa  slikama. 
Za  ni2e  razrede  sred^jih  uciona.  4.  Ausgabe. 
Nach  der  17.  deutschen  Ausgabe  bearbeitet  von 
J.  Jan  da.  S.  40.    • 

—  —  Näzom^  pilrodopis  rostlinstva.  Pro  mili 
odd^leni  stfednich  ikol  vzd^lal  Dr.  LadislaT 
J.  ÖelakoYsky.  S.  255. 

Fokornyi  Naturgeschichte  des  Pflanzenreiches,  für 
die  unteren  Classen  der  Mittelschulen,  bearbeitet 
von  Dr.  R.  Latzel  und  Josef  Mik.  S.  34. 

—  —  Natiu-gcschichte  des  Mineralreiches  für  die 
unteren  Classen  der  Mittelschulen  bearbeitet  von 
Dr.  R.  Latzel  und  Josef  Mik.  17.  verbesserte 
Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 
S.  92. 

Naturgeschichte  für  Bürgerschulen  in  drd 

Stufen. B^b.  von  Jos.  Gugler.  IIL  Stufe.  S.241. 

Natiu^geschichte    des    Thierreichs    für    die 

unteren  Classen  der  Mittelschulen  bearbeitet 
von  Dr.  R.  Latzel  und  Josef  Mik.  8.  304. 

Porges  Earl,  Lehrbuch  der  französischen  Handels- 
Correspondenz.  S.  257. 

—  —  Wörterbuch  zum  obigen  Lehrbuche  nebst 
Waren-,  Orts-,  Landes-  und  Flüsse- Verzeichnis. 
S.  257. 

Posedel,  Dr.  J 0 s ef,  Empiri^na  psihologija  za  ikolsku 
i  privatnu  potrebu.  /engl  892.  Selbstverlag.  S.92. 

Freiohern  Earl,  Slovensko  nemski  Abecednik  sa 
ob^ne  Ijudske  fiole.  Sl ovenisch- Deutsche  Fibel 
für  allgemeine  Volksschulen.  Revidierter  Text. 
Wien.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  S.  90. 
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Froohazkai  Dr.  Mathias,  D^jiny  ^eveni  Boüho 
T  starto  zäkon^.  Pro  gymnasia.  5  Auflage 
bearbeitet  von  Dr.  K.  VondruBka.  Prag  1893. 
J.  L.  Kober.  S.  118. 

D^iny  qevenf  Boiiho  y  ßtarim  z&kon§.  Für 

Realschulen.  S.  255. 

FroobÄska,  Dr.  Franz,  Logika  pro  stfedni  §koly. 
S.  255. 

PrOMdi,  Dr.  Franz  und  Wledüihofiar,  Dr.  Franz, 
Deutsches  Lesebuch  für  österrreichische  Ober- 
gymnasien. II.  Theü  (für  die  VL  Classe).  S.  25i. 

Psoheidl,  Dr.,  siehe:  Erist,  Dr.  J. 

IL 

Batottdca  Josef,  Schule  des  geometrischen  Zeichnens 
für  Knaben-Bürgerschulen  und  verwandte  An- 
stalten. 8.  258. 

fieinelt  Emanuel,  Lesebuch  für  österreichische 
allgemeine  Volksscbolen.  L  Theil.  Fibel  S.  446. 

—  —  Lesebuch  für  österreichische  fünfcl assige 
allgemeine  Volksschulen.  8.  239. 

—  —  Deutsches  Leeebnch  für  österreichische 
Enaben-BUrgerschtilen.  L  bis  ni.  Theil.  S.  240. 

Bsmesoli  Wendel  in,  Lehrmittel  für  den  Anfangs- 
unterricht in  Holzschnitzerei  an  den  k.  k.  Fach- 
schulen für  Holzindustrie.  8.  93. 

BMxter,  Dr.  Ednard,  Lehrbuch  der  Geographie 
für  die  L,  H.  und  HI.  Classe  der  Mittelschulen. 
S.  291. 

iflia  Ernst,  Französisches  Lehr-  nnd  Lesebuch 
für  Bürgerschulen.  L  Stufe.  8.  241. 

Bdier  Johann  E.,  Lied  er- Schatz.  Ein-  und  mehr- 
stimmige Lieder  für  Volks-  und  Bürgerschulen. 
L  Heft  (Lieder  für  das  1.  u.  2.  Schu^j.)  S.  i57. 

BomUl,  Dr.  Thomas,  Obrtno  knjigovodstro  s 
kratkim  poukom  o  menicah.  S.  4. 

BomitorHsr  Karl,  Das  Binder- oder  Böttcherbuch 
Handbuch  und  Vorlagenweik  ftlr  Rinder.  S.  35. 

Bosiok^ Franz,  Nerostopis  pro  niiM  tHdy  stirednich 
ftkol  S.  16i. 

Bosmaaltll,  Elemente  der  Geometrie  in  Verbindung 
nfH  dem  geometrischen  Zeichnen.  Lehr-  und 
Übungsbuch,  für  die  IL,  IH.  und  IT.  Realclassc. 
Neu  bearbeitet  toh  Karl  8  c  h  o  b  e  r.  3.  yerbesserte 
Auflage.  Wien  1893.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

•    S.  91. 

Geometrisehe  Formenlehre.  8.  253. 

Bottung  J.  G.  Lehrbuch  der  Geographie  ftir  Bürger- 
schulen in  3  Stufen.  L  8tnfe.  6.  241. 

IL  Stufe.  8.  249. 

Si^e  auch:  Oindely  und  Atlas  für  commercielle 
Lehranstalten. 


Bothe  Josef,  Vorlagen  für  Spengler  zum  Gebrauche 
an  gewerblichen  Fortbildungs-  nnd  Handwerker- 
schulen. S.  299. 

BftfiSka  Karl,  Pnpravnä  ckst  k  nauce  o  hospodäf- 
stvf  polnim  pro  hospodäfsk^  fikoly  pokradoyacl. 

8.  804. 
Po^y  a  mgfick^  traroznalstvi  pro  hospodifsk^ 

ikoly  pokraöovacf.  S.  304. 
Sloh   pro   hospod&ftsk^  Skoly   pokracovacl. 

S.  304. 

8. 
Soheixidler  A.,  siehe:  Homeri  Iliadis  epitome  und 

Steiller  J. 
Schenkl,  Dr.  Karl,  Übungsbuch  zum  Übersetzen  aus 

dem  Deutschen  ins  Griechische  für  die  Classen 

des  Obergymnasiums.  8.  49. 

—  —  Chrestomathie  aus  Xenophon,  aus  der 
Anabasis,  der  Kyrupädie,  den  Erinnerungen  an 
Sokrates,  zusammengestellt  und  mit  erklärenden 
Anmerkungen  und  einem  Wörterbuche  versehen. 
Wien  1893.  Karl  Gerolds  Sohn.  S.  117. 

Griechisches  Elementarbuch  für  die  öster- 
reichischen Gymnasien.  S.  250. 

Schiff  Josef,  Stenographisches  Lesebuch  (nach 
Gabelsbergers  System).  S.  148. 

Der  Geschäftsstenograph  -.  Hand-  und  Übrmgs- 

buch  für  die  stenographische  Praxis  im  kauf- 
männischen Berufsleben.  8.  293,  300. 

Schiller  Rudolf,  Lehrbuch  der  Buchhahnng  für 
höhere  Handelslehranstaltcn.  S.  265. 

Schindler  Franz,  Physik  und  Chemie  für  Bürger- 
schulen. S.  24. 

—  —  in  3  concentrischen   Lehrstufen.   I.  Stufe. 

S.  24i. 

Naturlehre  für  Volksschulen.  S.  240. 

Schmidt  Johann,  Übungsbuch  zum  Übersetaen 
aus  dem  Deutschen  in  das  Lateinische,  fRr 
die  III.  Classe  der  österr.  Gymnasien.   6.  950. 

Schmidt  K.  A.,  siehe :  CHndely. 

SchxdttmüBterbtLoh,  Anleitung  zum  Wäschezuschnd- 
den  für  Schule  und  Haus.  Herausgegeben  vom 
Wiener  Frauen-Erwerbvereine.  S.  299,  812. 

Schober  K.,  siehe :  Bossma&lth  €: 

Sohnla  Jaroslav  G.,  SouvisW  ükoly  z  ietby 
Xenofonta  pro  V.  a  VI.  tridu  gymnas^nf  na 
zäklad^  Vyboru  Steinmannova  die  mluvnic 
Schulzovy  a  Niederlovy.  8.  39. 

Schweissinger,  Die  vier  Jahreszeiten:  Wandtafeln 
in  Farbendruck.  S.  300. 

Seeberger  K.,  Lectures  fran^ses  pour  les  ^les 
reales.  S.  283. 
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MiMft  A.  £.,  GroBdzüge  der  aUgem.  Geographie  fOi 
höhere  n.  filr  sweiclassige  HandelstchuleD.  S.  2i. 

—  —  Leitfaden  der  Geographie  für  allgemeine 
Yolkstchnlen.  8.  157. 

Lehrbuch  der  Geographie  fQr  österreichische 

Lehrer-     und     Lehrerinnen-BildungBanstalten. 

L  TheiL  8.  292. 
ätmlMVai    Dr.   Franz,    Ucebni    kniha    d^epira 

▼leobecn^ho    pro    nüsi   tffdy    skol    stfednlch. 

Du  I.  S.  257. 
Slmerlca  Vincenz,  Pamf  kotly  a  stroje  a  jejich 

obelnha.  S.  162. 
Dampkessel  und  Dampfmaschinen  und  ihre 

Wartang.  8.  285. 
Sixnonj  Fr.,  siehe:  Dachsteingebiet. 
Skffci  Dr.  Jacob,  Sloyenska  öitanka  sa  tretji  razred 

srednjih  iol  III.  S.  161. 
-»  «^  Slorenska  sloTStyena  ditanka  za  uditeljifica. 

8.  162. 
-^  —  Slovenska  sloTstvena  ätanka  za  sedmi  in 

osmi  ranred  sredigich  lol.  8.  256. 
— >  —  SloToiisches  Sprach- und  Übangsbuch.  8. 284. 
S«*Wlr^tff  T.,  Hrratska  6itanka  ssa  L  razred  gimna- 

8\J8kL    Nach    der    3.   Auflage   bearbeitet   yon 

M.  DivkoTid  8.  49. 
SmoUiii  Dr.  Leo,  Lehrbuch  der  Geschichte  des 

Alterthums  für  die  unteren  Glassen  der  Mittel- 

Bcholen.    Mit    31    Abbildungen.    Wien    1893. 

Holder.  8.  117. 
Sobek  Franz,  D^jiny  vieobecn^  pro   nüsf  trldy 

ikol  stieednlch.  DU  I.  8.  257. 

—  —  Vieobecny  zemipis.  Dfl  prv^  pro  prron 
tHdn  gymnasvjnl.  8.  317. 

Soköl  J.,  siehe:  ätastn^  J. 

Sommirt  J.,  siehe:  Lehmann  J. 

8tar^  Wenzel,  Arithmetika  pro  prvnl,  drohoa 
a  tfetf  tHdn  ikol  reahi^ch.  8.  49. 

Staitoy  J.,  Lepaf  J.,  Sökol  J.,  Öftanka  pro  ikoly 
obecn^.  8.  297. 

Steiner  Josef  und  Soheindlor,  Dr.  August, 
lateinisches  Übungsbuch  zur  Einttbung  der 
Moduslehre  für  die  IV.  Classe  der  österreichischen 
Gymnasien.  8.  147. 

Steyskal  K.,  siehe :  Exunmer  K. 

StieleTy  Schnlatlas.  Vollständig  neu  bearbeitet  von 
Dr.  Hermann  Berghaus.  8.  258. 

Strauch,  Dr.  Franz,  Der  lateinische  Stil.  S.  147. 

Streissler  Josef,  Die  geometrische  Formenlehre 
(I.  Abtheilungj  in  Verbindung  mit  der  An- 
schauungslehre. S.  148* 

Stmad  Alois,  Geometrie  pro  ryhÜ  gymnasia.  S.  256. 

—  —  Geometrie  pro  TySif  ikoly  realnä.  8.  256. 


§abrt  Franz,  XJ^M>Bice  a  titanka  franoonaska. 

DU  lU.  pro  p&tott  tüdu  öeslqfch  Ucol  stirednfch. 

Prag  1892.  G.  Neugebaaer.  8.  92. 
Stipan,  Dr.  Alex.,  Lehrbuch  der  Geographie  für 

österreichische  Mittelschulen  undyerwandteLehr- 

anstalten,  so^ie  zum  Selbstanterrichte.  8.  288. 
Svoboda,  Dr.  H  e  i  n  r  i  c  h,  Wandta£eb  zum  Gebrauche 

beim  Religionsunterrichte  an  den  allgemeinen 

Volks-  und  BOrgeracholen.  8.  305. 

T. 

Tiaftronk  Karl,  Böhmisches  Lesebuch  für  Schüler 
an  Mittelschulen.  II.  Theil.  8.  254. 

Tille,  Dt.  Anton,  Ucebnice  zem^pisu  pro  Ikoly 

mdifanskä.  8.  20. 

Ucebnice   zemSpisu   obeen^o   i  rakousko- 

uhersk^ho  pro  ikoly  strednL  8.  21. 

Ddebnice    zem^pisu   obecn^ho   i  rakonsko- 

uhersk^ho.  Svazek  I.  8.  35. 

Uöebnice    zem^sa   pro   üstavy   ii6ltelaktf« 

IV.  Theü.  8.  292. 

Ucebnice   zemlpisn   obecatfho  i  rakousko- 

uherskäho.  Svazek  L  ZemSpis  obecn^.  8.  804. 

Tille,  Dr.  Anton  und  Xetelkat  Dr.  Heinrich, 
Statistika  mocnifstyf  rakousko-uherskdho  pro 
Tyisf  tHdy  ikol  stfednlch.  8.  160. 

Tippmann  Karl,  Stru^ny  d^'epis  cfrkeTnf  pro  ikolu 
a  dum.  8.  310,  311. 

Tomaschewita  J.,  siehe :  Wiener  Liedentorann.  8. 304. 

ToniÜö  Ivan  ond  NoTiÜc,  Dr.  Johann,  Obrazy 
k  nizom^mu  vyuiioytof.  8.  5. 

Tmhlif  Anton,  V^or  z  literatury  desk^.  Doba 
noYÄ.  Za  uöebnou  knihu  ikol  strednlch.  8.  244. 

Tftma  Franz,  Arithmetika  pro  L  a  II.  tHdu  ikol 
gymnasijnfch.  8.  256. 

Tapeti,  Dr.  Theodor,  Bilder  ans  der  Gesohichle 
für  Enaben-Bttrgerschnlen.  L  Theil.  Geschichts- 
bilder für  die  I.  BUrgerschuldasse.  Mit  48  Ab- 
bildungen, 5  Karten  und  1  Titelbild.  8.  24. 

für  Mädchen-Bürgerschulen.  I.  Theil.  Ge- 
schichtsbilder für  die  I.  BUrgerschuldasse.  8.  241 . 

n.  Theil  Geschichtsbilder  fSr  die  n.  BUrger- 
schuldasse. S.  241. 

Siehe  auch:  Xdndner,  Dr.  G. 

U. 

Umlanftp  Dr.  F  r  i  e  d  r  i  c  h,  Lehrbuch  der  Greographie 
für  die  unteren  und  mittleren  Glassen  österr. 
Gymnasien  und  Realschulen.  I.  Cnrsus:  Grund- 
züge der  Geographie  (für  die  I.  Classe),  4.  verb. 
Auflage.  (Ausgabe  fUr  Realschulen).  Wien  1893. 
Alfred  Holder.  8.  96. 


Alph«bi)l]«thM  Veradrbnli  über  Lehrbücher  und  Lehmittel. 


VaUnftiDr.  Krliiilrlrli,  liehrtnirh  dar  Ooognjibio 
nir  illo  nnUimu  tiiid  nittloroii  Clusnn  iKtorr. 
(lymonilon  und  ItoKlsrlmlcti.  Ü.  •2BI,  3V8. 

V. 

TwHB   Armnndi),    liobrburb  der   iulienlsdicn 

Bpnflbn,  H.  UIK 
TMMlaball,  dor  fllr  nllRrmKlno  Vnlki-  nnil  BOrgcr- 

urhiili'i)  nlN  xiilHHiiK  arklUrtcn  Lahrbik.her  und 

l.ii)miiltti>l.  S,'  \m,  3G1),  3tm,  HVX 

di>r   «iini    1,(>)irmhrftii(-hii    in    de»    l.cbrcr- 

und    Iifhivrlniieii -III IdiinitNintitnl teil     ftllK*m«in 

Kiinidwiwiirn  l.cbrlittrhi'T  und  I.phnniupl.  8.  5t!, 

119. 
■  ■  -■  dfr  dir  iiowi>rMlrh[<  liCbraiiüUltniKutllBBlpn 

t>*hrhnrhnr  und  Lfhrmittcl.  ij.   167. 
VlriQU.    Muonli    Avnetdni    «pitnmc.    Arredil   ex 

tiMritriit  nt  Rurellrl«  delMtiin.  Kdidit  Emkniiel 

llnffmitnti.  S.  (47. 
Tollt,  Dr.  Ludwig,  HilMriiPhl^nfllrdmdeiiisrben 

Univrrirht,   fiithiüt«nd   du  Wir}itiK«te  atu  der 

l.iKpratnmwciilrhto,  Metrik  und   l'oetik.   Wien 

1K93.  I<«t  AlfWd  llflldcr.  S.  «2. 
-  --  (VAnitwiM-he  UnnmatUt  (tir  IlMide1««rhn)«i). 

K.  »», 
T»UtMek«li«Ntnt  fllr  dw  IWni^iim  Ober-  und 

Nl«d<>r-Srh)e«)pn,  S.  3S4. 

TndnUtk,  lu.  K.,  M.<hp:  inhMite,  iir.  M. 

yfktt  «e  KpM  XcmnfnnRivyrli.  I.indn<^rB  Am- 
t«lii>  für  i.)jttnui<m  mit  b(ihmi*<-)ier  UntorrkhB- 
«pntcW.  Bwirfetiurt  von  A.  M.  F#jt*,  Pr«u 
UMd  VTw».  K.  T<^mp«ki.  S.  SÄ. 


«l«r  ArtthMMik   tat  4t*  I.  und   11.  Oat»  dra- 

—  ftir  4tw  Hl.  Nnd  IV.  (~ittw>.  &  t4A. 

4i«  1.  mnI  )I.  i.1»K*  in  tJjmiusMin   ^  j^<S. 
-   -    AiT  4(e  m.  mtd  IV,  tlasM.  &  iSä. 


WklUntla,  Dr.  lemx  Q.,  Lehrbuch  der  Phyiik 
fUr  die  oberen  ClMBeo  der  MitteUchoIen  und 
verwandter  LehranBUlteD.  ä.  20. 

—  Grandsttge  der  Natorlehre  fUr  die  unteren 
Claiaen  der  Ofunasien.  8.  S62. 

Wtlieh    Kudolf,    HjrpBOmetriMbe    Schulwandkarte 
Niedor-Osteireich.  6.  163. 

Wapplsr,  Dr.  Anton,  Lehrbnch  der  k&tholiscben 
Heligion  fltr  die  obere  Claasen  der  Qftnnaaien. 
I.  Thril :  Kinluitung  und  Beweia  der  Wahrheit 
dei'  katholitrhen  Kirche.  S.  SS. 
—  111.  Tbeil :  Die  katholische  Sittenlehre.  S.  3. 

Wetncutnar  Leopold,  Lehrbuch  der  Geichicble 
fQr  die  Unteretufe  der  ttsterreichiaehen  Hittel- 
achulen.  I.  Theil.  Dm  Alterthmn.  S.  3&i. 

TittiMibOok  Qeorg,  Lehrbncli  der  fraoEOaiKlian 
Sprache.  I.  Theü.  Wien  1893.  Tempaky.  8.  H7. 

Waltkarto  aum  Studium  der  Entdecknagen  mh  dem 
cotonialen  BeaiUe  der  Gegenwart,  entworfen  und 
bearbeitet»onE.M*yernnd  J.LnkaclLS.162. 

TMimhafir.  Dr.  Fr.,  nebe:  Fmdl,  Dr.  Fr. 

TlMUr  UateitnsD.  Praktiiche  Qeaan^cdire  und 
Liedersammlung  fOr  BflrgeiMhnlen.  Hauage- 
([cben  ton  Joliano  Tomaaehewit»  unter  Mit- 
wirkung Ten  Adolf  K  u  n  k  mod  Consorten.  a  2*i 

WlnUar  Josef,  Dentacbe  Sprach-  und  Asbitt- 
tebr«  für  BUfenchnlen.  3.  240- 

rl,  siebe:   TitI**^*"  d«  Calcnlalion. 


z. 

«hal    A1oi^    riohv    I   ualjti^   I 

n>vinii^  ku  |<t>iM>^  >ii«diilch  ikoL  ChradiH  1893. 

^l.  TflSpisiU  SchwiegeraohrL  S.  (lg. 

idlB,  IV.  K.,  siehe :  Atlai  fBr  w—.LiAraii«alW . 

av  K  «  r  I,  Omc^kliie  der  gjitdicbeB  Oieahvang: 

i(9   a]tipD    Botdel    ma   Gftmwhe    aa  rKter- 

fTSkaäcm.  S.  läS- 
m  C.  Ä«te:  Oiiffi  ett. 
lelk  r .  TpalB  u  faqln,  ca  vdäc  reaäe.  L  Thti. 
\       AwrfuäaAt  Cfc«ue.  A|ra»  ]rC;.  &  41. 


Verzeichnis 


der  in  den 


Programmen  der  Dsterreichischen  Cymnasien,  Realgymnasien  und  Realschulen 


über  das  Sehnljahr  189S/93 


TerSffentlichten  Abhandlungen. 


I.  G-ymnasien  und  Realgymnasien. 


•  • 


Osterreicli  unter  der  Enns. 

Wien. 

a)  Akademisches  Staats-Gjmnaslnm  im  I.  Gemeindebezirke. 

Hintner,  Dr.  Valentin:  Die  Verba  des  Befehlens  in  den  indogermanischen  Sprachen. 
Eine  analogisch-etymologische  Untersuchung.  I.  Theil.  22  S. 

b)  K.  k.  Franz  Joseph- Gymnaslnm  Im  I.  Gemeindebezirke  (Hegelgasse  3). 

Stowasser  Josef  M.:  Lexikalisch-Kritisches  aus  Porphyrio.  28  S. 

c)  K.  k.  Gjmnasinm  zu  den  Schotten  im  I.  Gemeindebezirke. 

Gschwandner,  Dr.  Sigismund:  Die  Gesetze  des  Urtheils-Verhältnisses  der  Ein« 
Ordnung  (Subaltemation)  als  Gesetze  des  Lebens,  des  geselligen  Vereinens  der 
Menschen,  der  Staaten  und  Völker.  35  S. 

d)  Staats-Gymnaslnm  im  II.  Gemeindebezirke  (Taborstraße  24). 

1.  Hauler,  Dr.  Edmund:  Zur  Geschichte  des  griechischen  Mimus.  19  S. 

2.  Stitz  Anton:  SicovJorf.  3  S. 

e)  Gommnnal-Real-  und  Obergymnaslnm  Im  II.  Gemeindebezirke  (Leopoldstadt). 

1.  Burg  er  stein,  Dr.  Alfred:  „Der  Stock  im  Eisen"  der  Stadt  Wien.  34  S. 

2.  Ziwsa  Karl:  Professor  Dr.  Hubert  Fuss  f.  7  S. 

f)  Staats-Gymnasinm  Im  ni.  Gemeindebezirke  (Landstraße). 

1.  Wessely,  Dr.  Karl:  Ein  griechischer  Heiratscontract  vom  Jahre  136  n.  Chr.  17  S. 

2.  Wie  die  Jugend  leben  soll.  7  S. 

1 


g)  Oymnasinm  der  k.  k.  Thereslanlsehen  Akademie. 

1.  Rak  Heinrich:  GrundzQge  der  Organisation  der  k.  k.  Theresianischeu  Akademie. 

61  S. 

2.  Zöcbbauer  Franz:  Studien  zu  den  Annalen  des  Tacitus.  127  S. 

3-  Engelbrecht,  Dr.AogoBt:  Das  Titelwesen  der  sp&tlateiniachen  Epistolographen. 
59  8. 

h)  Staate-Gymnasliim  Im  IV.  Gemeindebezirke  (Wiedner  Hauptstraße  SS). 

1.  Schmidt,  Dr.  Wilhelm:  Zum  Umrisse  Asiens.  24  S. 

2.  Scheindler,  Dr,  August;  Regierungsrath  Anton  Fleiscbmann  f.  10  S. 

I)  Commtiiial*BeaI-  nnd  Obergymnaslnm  Im  TL  Oemeindebesirke  (MarlahUf). 

Hehl  Karl:   Zur  Uethodik  des  deatscheo  Unterrichtes  in  der  ersten  Gymnasial- 
clasae.  20  S. 

k)  Staats-Gymnasiam  im  TTII.  Gemeiodebezirke  (Josefstadt). 
Kubitschek,  Dr.  Wilheba:  Vindobona.  58  S. 

1)  {HTentliches  rntergymnasium  Im  Till.  Gemelndebeztrke  (Josefstadt). 

DowTtiel,  Dr.  Julius:  Zur  Behandlung  der  Redefiguren  in  den  unteren  Classen 
des  Gymnasiums.  15  S. 

m)  Staats-GymnaBiiim  Im  IX.  Gemeindebezirke  (Alsergmnd). 

1.  Tbumser,  Dr.  Victor:  Aufgaben  eines  zukQnftigen  griechischen  Staatsrechtes. 

13  S. 

2.  Exner,  Dr.  Karl:   Über  die  Beugung  des  Lichtes  durch  ein  ebenes  Doppel- 

gitter. 5  S. 

n)  Staats-Gymnasinm  Im  XII.  Gemeindebezirke  (Heidling), 

1.  Wastl  Johann  de  Matha:   Chronologischer  Rückblick  auf  das  erste  Decennium 

des  Bestandes  der  Lehranstalt  49  S. 
—      —        Die  Feier  der  Weihe  und  Eröffnung  des  neuen   Staats-Gymnasial- 
gebäudes  am  19.  September  1S92.  26  S. 

2.  Holzeland  Heinrich :  Beschreibung  des  Gymnasialgebäudes.  8  S. 

o)  Staats-Gymnaslnm  im  XVII.  Gemeindebezirke  (Hemals). 

S  p  i  k  B,  Dr.  Johann  :  De  usu  praepositionum  io  L.  Aonaei  Senecae  tragoedüs.  30  S. 

p)  Commnnal-Gymnaslum  im  XIX.  Gemeindebezirke  (Döbllng). 

AI  th  Guido,  Ritter  von :  Über  den  physikalischen  Unterricht  am  Obergymnasiuni.  14  S. 


Landea-Beal-  nnd  Obergymnaslom. 
Wittek  Hans:  Zur  Reform  des  analytisch-geometnechfitt  Untvrif  ^^telr 

schulen.  66  8. 


Landes-Beal-  und  Obergjrmnaslain. 

P  a  8  s  1 6  r  Peter :  Zur  Geschichte  der  Heimesage.  48  S. 

Krems. 
Staats-Gymnaslum. 

1.  WeinlÄnder,  Dr.  Georg;  Zur  Würdigung    der    v.   Köcherschen  Mineralien- 

SammloDg.  24  S. 

2.  B  a  r  a  n  Anton :  Professor  P.  Anton  Powondra  f.  2  8. 

Melk. 
K.  k.  Gyitanasinm  der  Benedietiiier. 

Z  e  r  m  a  n  n,  P.  Chrysostomus  Alexander :  Beitrag  zur  Flora  von  Melk.  I.  Theil.  58  8. 

OberhoUabmim, 

Staats  -  Gymnaslnm. 

Perktold  Fidelis:   Bemerkungen  zum   4.  Bande   des  Lesebuches  von  Kummer- 
Stejskal,  insbesondere  die  Dispositionen  der  Prosastücke.  40  8. 

8t  PSlten. 

Landes-Beal-  und  Obergymiiaslaiii. 

Hermann,  Dr.  August:  Zur  Geschichte  der  Schulverh&ltDisee  St  Pöltens  von  der 
Mitte  des  XVI.  bis  gegen  Ende  des  XVIII.  Jahrhundertes.  25  8. 

Seitenstetten. 

K.  k.  Gymnarinm  der  Benedictiner. 

S  a  1  z  e  r,   Dr.  Anselm :   Die   Sinnbilder  und  Beiworte   Marions  in   der  deutschen 
Literatur  und  lateinischen  Hymnenpoesie  des  Mittelatters  (Fortsetzung).  94  8. 

* 

* 

Stookerao. 
Landes-Bealgymnasium. 

1.  Walz,  Dr.  Rudolf :  Über  die  Functionen  der  Sinnesorgane  wirbelloser  Thiere.  318. 

2.  Plundrich  August :  Münzen-Sammlungen  als  Anschauungsmittel  beim  Unterriehte. 

(Mit  einer   summarischen  Übersicht    der    in   der  hiesigen   Münzensammlung 

befindlichen  Münzen.)  12  S. 

< 

Waidhofen  an  der  Thaya. 

Landes-Bealgymnasium. 

Wyplel  Martin:   Über  den  Einfluss  einiger  Chloride,  Fluoride  und  Bromide  auf 
Algen.  32  8. 

Wiener-Heuetadt 

Staats-Gymnasium. 

H^iiHigl  Johann :  Praktischer  Lehrgang  im  Disponieren  deutscher  Au&atze.  36  8. 


•  • 


Osterreicli  ob  der  Enns. 

Uns. 
Staats-Gymnasinm. 

P  0  p  e  k  Anton :  Der  falsche  Demetrius  in  der  Dichtung.  35  S. 

Freiatadt 

Staats-Gymnasinm. 

H  a  c  k  e  1  Heinrich :  Geschichte  des  Gymnasiums  in  Freistadt  in  den  ersten  25  Jahren 
seines  Bestandes  (1867—1892).  I.  TheiL  33  S. 

Kremamflnster. 

K.  k.  Gymnasinm  der  Benedlctinen 

Wagner  C!oIoman:   Die  tägliche  Periode  der  Geschwindigkeit  unc^  Richtung  des 
Windes  in  Kremsmünster.  29  S. 

Ried. 

Staats-Gymnasinm« 

1.  Schuster  Matthias:  Zum  stereometrischen  Unterrichte  in  der  VI.  Classe  an 

österreichischen  Gymnasien.  10  S. 

2.  Schön,  Dr.  Georg:  Die  Dictatur  des  M.  Valerius  im  Jahre  253.  4  S. 

3.  Sewera  Ernst:  Professor  Victor  Schauer  f.  3  S. 

Salzburg. 

Salzburg. 

a)  Staats-Gymnasinm. 

Fäulhammer  Adalbert:   Politische  Meinungen  und  Stimmungen  in  Wien  in  den 
Jahren  1793  und  1794.  30  S. 

b)  Fnrsterzbisclidfliches  PriTat-Gymnasinm  ^GoUeginm  Borromaenm^' 

(mit  dem  Öffentlichkeitsrechte). 

Hauthaler,  P.  Willibald:  Ein  Sahsburgiscbes  Registerbuch  des  XIV.  Jahrhunderts. 
52  S. 

Tirol. 

Innabmok. 
Staats-Gymnasinm. 
Ive,  Dr.  Anton:  Die  istrianischen  Mundarten.  42  S. 

Bösen. 

Friyat-Gjrmnasinm  der  Frandseaner  (mit  dem  Öffentlichkeitsrechte). 

Oredler  Vincenz  Maria:  Zur  Conchylien-Fauna  von  China  (XyiL  Stück).  24  Sf,, 


BrizAB. 
a)  K.  k.  Gymnasiam  der  Augustiiier-Ghorherreii  toh  Nenstift 

Gschnitzer  Friedrich:  Die  Affinität  in  der  £bene  nebst  ihren  speciellen  Fällen, 
der  Ähnlichkeit,  Ck)ngruenz  und  Flächengleichheit,  in  analytischer  Behandlung. 
27  S. 

b)  Ffirstbisehöfliches  PrlTat-Gymnasinm  am  Seminarfum  ^^Vineeiitiniim^' 

(mit  dem  öffenülehkeitarechte). 

Piristi  Hermann:  Prodigien>  Wunder  und  Orakel  beim  Historiker  Zosimus.  26  S. 

HalL 
K.  k.  Gymnasium  der  Franciscaner. 

Gremblich,  P.  Julius:  Der  LegfÖhrenwald.  35  S. 

Meran. 
K.  k.  Gymnasium  der  Benedictiner  TOn  Marienberg. 

Tarn  eil  er  Josef:  Die  Hofhamen  des  Burggrafenamtes  in  Tirol  (Fortsetzung).  47  S. 

'   Bovereto. 
Staats-Gymnasium. 

Raile  Giuseppe:  L' elemento  dassico  nella  Gerusalemme  Liberata  di  Torquato 
Tasso.  45  S. 

Trient 

Staats-Gymnasium. 

Rosati  Luigi:  Notizie  storiche  intorno  ai  pittori  Lampi.  50  S. 

Vorarlberg. 

FeldUroh. 

a)  Staats-Beal-  und  Obergymnasium. 

Stadler. von  Wolffersgrün  Max:  Der  Todtencultas  bei  den  alten  Völkern. 
(Portsetzung.)  27  S. 

b)  Priyat-Üntergymnasium  an  der  Stella  matutina 
(mit  dem  Öffentlichkeitsrechte). 

L  u  d  e  w  i  g,  Dr,  Anton :  Schliemanns  Ausgrabungen  und  die  Homerische  Cultur.  50  S. 

Steiermark. 

Oras. 

a)  Erstes  Staats-Gymnasium. 

Gubo  Andreas:  Der  Cillier  Erbstreit  44  S. 

.       b)  Zweites  Staats-Gymnasinm. 

Noö  Heinrich:  Aus  Goldonis  „Denkwürdigkeiten  zur  Geschichte  seines  Lebens  und 
seiner  Bühnenwerke/  24  S. 


6 

OtllL 

Staats-Gymnasinm. 

Simon,  Dr.  Jakob:  De  comparationibus,  quae  in  Catulli  carminibos  leguntur.  28  S. 
—      —       Von  Delphi  nach  CSbaeroneia.  Eine  Reiseerinnerung.  8  8. 

§ 

Leob^n. 
Landes-Gymnasiaiii. 

1.  Olowacki  Joliua:   Systematische  Übersicht  der   Laubmoose   des   Leobener 

Bezirkes.  34  S. 

2.  Walter,  Dr.  Alois:  Ein  Beitrag  zur  RcM^tification  der  Curven.  12  S. 

Harburg. 

Staats-Gymiiasinm, 

Murr,  Dr.  Josef:  Die  beschreibenden  Epitheta  der  Pflanzen  bei  den  römischen 
Dichtem.  L  Holzgew&chse.  41  8. 

Kärnten. 

Xlag^nfiirt 
Staats-Gymnasium. 

Hann,  Dr.  Franz  6.:  Die  gothische  Kirchenbaukunst  in  Kärnten.  20  S. 

8t  PaiiL 
StUts-Untergymnasium  der  Benedietiner. 

Wenzel  Leodegar:   Ein  Beitrag  zur  Schwingungstheorie  elastischer  Saiten.  28  S. 

ViUaoh. 

Staats-Gymnasiiuii. 

Mair  Georg:  Jenseits  der  Bhipäen.  A.  Die  Fahrten  des  Pytheas  in  der  Ostsee. 
Mit  einer  Karte.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Bernsteinhandels.  18  S. 

K  r  a  i  n. 

Laibaoh. 

a)  Staats-Obergymiiasiiim. 

1.  VoduSek  Matthäus:  Die  geodätische  Linie.  40  S. 

2.  Karl  in  Andreas:  Profesor  Josip  Marn.  (Zivotopisna  Urtica.)  (Professor   Josef 

Mam.  Eine  biographische  Skiaze.)  6  S. 

b)  Staats-Untergymnasinm. 

Ötritof  Anton:  0  metodifikem  pouka  nemMne  t  I.  In  II.  razredu  slovensko- 
utrakyistiftkib  gimaaiU).  (H.  dal.)  (Über  den  iBethodi8Clie&  Untarricht  im  Deutaeheii 
in  der  L  and  IL  dasse  an  Btoyenisch-ntraqniBtiacliftttgyiipiiiJhiw}  (Qp  Tbaftt)  ^  S. 


Budolfinvert 
Staats-Oyiiiiiasiiim. 

Poljanec  Johann:  Örtica  o  romantiini  poeziji  srbski.  Zenitev  Maksima  Örnojeviia. 
Narodna  pesen.  (Eine  Skizze  über  die  romantische  Poesie  der  Serben.  Heirat 
des  Maxim  Gmojevic.  Ein  Volkslied.)  16  S. 

Qörz,  Triest,  Istrien. 

Oön. 
Staats-Gymnasinm. 

Majonica  Heinrich:  Fundkarte  von  Aquileia.  58  S. 

TriMt 
a)  Staats-Gymnasinm. 

Stettner  Eduard:  Theodor  Bartholds  Athetesen  im  Hippolytos  des  Euripides, 
V.  500—1000.  24  S. 

b)  Gommunal-Gymnasinm. 

Gonstantini  Guido:  Per  quäl  valico  alpine  scese  Annibale  in  Italia?  Studio 
geografico.  51  S. 

Oapodiitria. 

Staats-Gymnasiniii. 

Babuder  Giacomo:  Gonsiderazioni  sulla  poesia  popolare  in  generale,  con  ispeciale 
riguardo  a  quella  della  Grecia  moderna.  (Parte  IL)  »Poesia  popolare  patriottica 
militare/  55  S. 

Pola. 

Staats-Gymnasinni. 

1.  Benedetti  Georg:  Giuseppe  Tartini.  Studio.  27  S. 

2.  Heidrich,  Dr.  Georg:   Über  Nonius'  Gitate  aus  Varros  Werke  vom  Landbau 

und  ihre  Bedeutung  für  die  Kritik.  16  S. 

Dalmatien. 

Staats-Gymnasium. 

II  Museo  di  S.  Donato.  34  S. 

Oattaro. 
Staats-Gymnasium« 
BtikjkoYii  Thomas:  Perafiki  d^alekat.  (Dialect  von  Perasto.)  19  S. 

Bagusa. 

Staats-Gymnasium. 

^Uieti^  Anton:  Geografeko  crtane.  (Geographisches  Zeichnen.)  38  S. 
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Spalato. 
Staats-Gymnasionu 

Milkovic  Matthäus  Slavomir:  Ob  uzgoju  i  nastavi  kod  starih  Grka  i  RiniljaDa. 
(Nastavak  i  svräetak.)  (Über  Erziehung  und  Unterricht  bei  den  Griechen  und 
ROmern.)  (Fortsetzung  und  Schluss.)  34  S. 

Bölimen. 


a)  Akademisches  Staats-Gymnasium  in  der  Altstadt 

TruhUi*  Anton:  Matöj  Norbert  Kavka,  c.  k.  fikolni  rada.  Pohrobni  Yzpomlnka. 
(Matthäus  Norbert  Kavka,  k.  k.  Schulraih.  Nekrolog.)  13  S. 

b)  Staats-Gymnasium  in  der  Altstadt  (mit  dentscher  Unterrichtssprache). 

Neu  wir  th,  Dr.  Josef:  Rudolf  11.  als  Dürer-Sammler.  39  S. 

c)  Staats-Gymnasium  auf  der  Elelnselte  (mit  deutscher  Unterrichtssprache). 

Schubert,   Dr.    Friedrich:    Zur    mehrfachen   präfizalen    Zusammensetzung   im 
Griechischen.  84  S. 

d)  Staats-Gymnasium  in  der  Neustadt  (Graben)  (mit  dentscher  Unterrichts- 

sprache). 

Strohschneider  Josef:  Mittelfränkische  Prosalegenden.  (Schluss.)  29  S. 

e)  Staats-Gymnasium  in  der  Nenstadt  (Stefansgasse)  (mit  deutscher 

Unterrichtssprache). 

Spengler  Gustav:  Über  systematische  Behandlung  der  Begriffslehre  im  Logik* 
unterrichte.  22.  S. 

f)  Staats-Gymnasium  in  der  Neustadt  (Tischlergasse)  (mit  böhmischer 

Unterrichtssprache). 

1.  Zdrihal  Franz:  Diplomatick^  vyjednäväni  mezi  dvorem  Videäskym  a  ruskym 

na  poiitku  välky  sedmilete  v  r.  1757.  (Diplomatische  Verhandlung  zwischen 
dem  Wiener  und  dem  russischen  Hofe  zu  Beginn  des  siebenjährigen  Krieges 
im  Jahre  1757.)  HS. 

2.  Vykoukal  Franz:  Slavnost  na  po£est  byraleho  r£ditele  ustayu  zdejäiho,  slov. 

pina  pana  Dr.  Edvarda  Kastnera,  c.  k.  zem.  inspektora  Skohiiho.  (Feier  zu 
Ehren  des  ehemaligen  Directors  der  Anstalt,  Herrn  Dr.  Eduard  Kästner, 
k.  k.  Landesschulinspectors.)  5  S. 

3.  Kovit,  Dr.  Matthias:  Na  rozlou(enon  s  vdp.  Jos.  Kyselkou.  (Abschied  des  hochw. 

Herrn  KyseUuu)  1  S. 


g)  Staats-Beal-  nnd  ObergymnasiuiiL  (mit  böhmischer  Unterriehtsspraehe). 

1.  Novak,   Dr.  Johann  V.:  Näkolik  pokynü  z   vyuöovaci  prakse  jazyka   £eskäho 

na  miSich  gymnasiich.  (Einige  Winke  für  den  Unterricht  in  der  böhmischen 
Sprache  an  Untergymnasien.)  24  S. 

2.  Dada  Ladislaus  and  Zlatni^ek,  Dr.  Anton:  Nekrology  zemfelych  professorft 

Edv.  SyHnka  a  Frant.  Jelinka.  (Prof.  Edaard  SyHnek  and  Prof.  Franz  Jelinek, 
Nekrologe.)  6  S. 

h)  Staats-Gymnasium  in  der  Nenstsdt  (Komgasse)  (mit  böhmischer 

Unterrichtssprache). 

S  (  a  8 tn  y  Jaroslav :  Studie  o  pii  harpalsM*  (Studie  Aber  den  harpalischm  Proeess.)  18  S. 

i)  Staats-Hlttelschule  anf  der  Eleinseite  (mit  böhmischer  Unterriehtsspraehe)» 

Paroubek  Ottokar  6.:  E  ddjinäm  £esk6ho  verSe.  (Zur  Geschiebte  des  böhmischen 
Verses.)  61  S. 

Aman. 
Staats-Gymnasinm. 

Jüthner  Karl:  Zur  Weltchronik  Rudolfs  von  Ems.  23  S. 

BraiiiutiL 

Stifts*  Gymnasium  der  Benedictiner. 

Daumann  Adolf:  G.  Julii  Gaesaris  commentariomm  supplementa  quomodo  inter 
se  cohaereant  L  33  S. 


Staats-Gymnasinm. 

Löffler  Anton:  Über  Klima,  Pflanzen-  und  Thiergeographie  Nord- Amerikas.  35  S* 

Budweis. 

a)  Staats-Gymnasinm  (mit  dentscher  Unterrichtssprache). 

Eymer  Wenzel:  D.  G.  Morhof  und  sein  Polyhistor.  Ein  Beitrag  zur  Lehre  vom 
Bildungswesen.  38  S. 

b)  Staats-Gymnasinm  (mit  böhmischer  Unterrichtssprache). 

E  r  y  8 1  fi  f  e  k,  Dr.  Johann :  Yyznam  oboru  zakonodameho  v  däjinäcb  revoluce  francouzske. 
(Dokonieni.)  (Die  Bedeutung  der  gesetzgebenden  Versammlung  in  d6r  Geschichte 
der  französischen  Revolution.)  (Schluss.)  33  S. 

ÖaalaiL 
Gommnnal-Untergymnasinm. 

Buth  Franz:  D.  Junia  Juvenala  satiry  V.  a  YU.  —  Pfeklad.  (D.  Junius  Juvenalis' 
V.  und  Vn.  Satire.  —  Übersetzung.)  15  S. 


io 

Ohmdim. 

Staats-Beal-  und  Obergymnasinm. 

ftehof,  Dr.  Thomas:  PrvDich  tHcet  let  trväoi  naöeho  dstavu.  Fokus  monografie 
c.  k.  realneho  a  vysSfho  gjmnasia  v  Chrudimi.  (Die  ersten  dreißig  Jahre  des 
Bestandes  unserer  Anstalt  Versuch  einer  Monographie  des  k.  k.  Real-  und 
Obergymnasiums  in  Chrudim.)  65  S. 

DeutMhbrod. 

Steats-Gymnasiniii. 

Jeedinsk^^  Franz:  Nökterä  myilenky  o  samoiinnosti.  (Einige  Gedanken  über  die 
Selbstthfttigkeit.)  13  S. 

Egw. 

Staats-Gynmasinm. 

1.  Unterforcher  August:  Rätoromanisches  aus  Tirol.  (Fortsetzung.)  24  S. 

2.  SteinhausseU;  Dr.   Ottomar  Ritter  von:  Die  meteorologischen  Verhältnisse 

von  Eger  im  Jahre  1892.  19  S. 

Hohtnmamth. 

Commniial-Gymnasiuiii. 

Hospodka  Wenzel:  Je-li  podstatna  reforma  gymnasii  naSich  iadoucna?  (Ist  eine 
wesentliche  Reform  unserer  Gymnasien  wünschenswert?)  38  S. 

nein. 

Staats-Gymnasinm, 

Pi'ibyl  Josef:  Jaky  vliy  jevl  hudba  a  zp6v  na  vzdSIanost  £lov6£enstva  vfibec  a  na 
yychoYu  mladeie  zvla§t6?  (Welchen  Einfluss  hat  die  Musik  und  der  Gesang 
auf  die  Bildung  der  Mensehen  überhaupt  und  auf  die  Erziehung  der  Jugend 
insbesonders  ?)  22  S. 

JnngbnnilaiL 

Stuts^Gymnasimih 

Bare 8  Franz:  älechtickö  a  erbovni  rodiny  v  möstö  Boleslava  Mladäho  v  letech 
1471—1620.  (Adels-  nnd  Wappen-Familien  der  Stadt  Jongbunzlau  in  den 
Jahren  1471  bis  1620.)  47  S. 

Kaaden. 

Staats-Gjmiiasiiim. 

Dorsch,  Dr.  Josef:  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis  der  griechischen  Sepulcfäl-Alter- 
thümer.  28  S. 
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JUrlibacL 

Gominniial-SealgjniiiiMiam. 

1.  Swoboda,  Dr.  Anton:  Beiträge  zur  Beurtheilung  de»  unechten  Schlosses  von 

Euripides'  Iphigenie  in  Aulis.  22  S. 

2.  Grund  Franz:  Die  Geschichte  der  Entstehung  der  Anstalt.  HS. 

XlattaiL 

8tiat8-Beal-  und  Obergymnasimn. 

Pai-izek  Adolf:  Pi'ehied  zäkonfi  zobrazoväni  zrcadly  a  io£kami  sferickymi  a  jich 
upotfebeni.  (Übersicht  und  Anwendung  der  optischen  Gesetze  für  sphärische 
Spiegel  und  Linsen.)  25  S. 

KoliiL 
Staats-Beal-  und  Obergymnasimn. 

1.  Ndmec  Johann:  Nökolik  vykladfi  z  latinsk^  skladby.  (Einige  Erklärungen  aus 

der  lateinischen  Syntax.)  41  S. 

2.  äafränek  Johann:  Professor  Josef  Ci2ek.  Nekrolog.  3  S. 

Königfr&ts. 

Staats-Gymnasinm. 

Brtnicky  Ladislaus:  Palatin.  Pojednini  tc^graficke.  (Der  Palatin.  Eine  topo- 
graphische Abhandlung.)  32  S.  und  1  Plan. 

Komotan. 

Commnnal-Gymiiasiiiinu 

Fischer  Gregor  P.  undKöppner,  Dr.  Friedrich :  Der  gestirnte  Himmel.  Versuch 
einer  Übersetzung  der  Phaenomena  Aratea  des  Rufiis  Festus  Avienus.  30  S. 

Kmimii. 

Staats-GyHinasiviii. 

Ammann  Johann  J.:  Das  Verhältnis  von  Strickers  Kari  zum  Rolandslidd  des  PMen 
Eonrad  mit  Berücksichtigung  der  Chanson  de  Roland.  (Fortsetzung.)  32  S. 

Landiknm. 

Staate-Gymnagfam. 

Kitzberger  Johann:  Das  Prineip  der  virtuellen  Geschwindigkeiten  und  seine 
Verwendung  im  Gymnasial-Unterrichte.  9  S. 

B  ö  h  m  i  s  o  h  -  L  e  i  p  a. 
Staats^Gymiiasimii. 

Eysert  Leopold:  Rhesus  im  Lichte  des  Euripideiscben  Sprachgebrauches.  II.  Theil 
(Voces  Euripideae.)  38  S. 
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Leitmerite. 
Staats-Oymnaslnm. 

Lenefek,  Dr.  Ottokar:  Über  Pyrozen  und  Amphibol.  29  S. 

LeitonüMUL 

Staats-Gymnasiniii. 

Barta  Emanuel:  Vysledky  meteorologickeho  pozorovani  v  LitomySIi.  (Ergebnisse 
der  meteorologischen  Beobachtungen  in  Leitomischl.)  24  S. 

Staats-Oynmasinm. 

Arbes  Johann:  Die  Denkgefühle.  32  S. 

Hsiibydjiov. 

Commnnal-Gymnasinm. 

Konfipek  Johann:  Thükydidovo  sepsani  valky  peloponnesske.  Eniha  II.  kap.  1.— 54. 
—  Pi'eklad.  (Thukydides*  Beschreibung  des  Peloponnesischen  Krieges.  11.  Buch. 
1.— 54.  Cap.  —  Übersetzung.)  17  S. 

Henliaiis. 

Staats-Gymnasium. 

Heä  Gustav:  0  püsobeni  Jana  Vitäze  ze  Zredna  a  JiHho  z  Podäbrad  ve  Yolbu 
MatyäSe  Korvina  za  krale  uherskeho.  Na  zaklavfi  archivalnim.  (Über  das 
Einwirken  des  Johann  Vitäz  von  Zredna  und  des  Georg  von  Podöbrad  auf  die 
Wahl  des  Matthias  Corvinus  zum  Könige  von  Ungarn.  Nach  Archivstudien.)  28  S. 

Pll|prftiii» 

Staats-Gymnasium« 

KttkU,  P.  Jobann:  Vfra  a  vöda,  pokud  se  ty£e  ilovöka.  (Der  Glaube  und  die 
Wissenschaft  in  Bezug  auf  den  Menschen.)  20  S. 

PUSMU 

a)  Staats-Gymnasinm  (mit  dentseher  Untenichtsspraehe). 

Bads  tu  her  Hubert:  Charaktere  aus  dem  Nibelungenliede  und  der  Gudrun. 
(Schluss.)  21  S. 

—      —       Nordische  Heerfahrt,  Schauspiel  in  4  Aufzügen  von  Henrik  Ibsen.  8  S. 

b)  Staats-Gymnasinm  (mit  böhmiseher  Unterriehtsspradie). 

Pleskot,  Dr.  Anton:  Theorie  8färick:^ch  ükond.  (Theorie  der  sphfirischen 
Functionen.)  31  S. 


iS 

Staats-Oymiiasfam. 

Smr£ka  Franz:  Srovnivaci  livaha  o  nejhlavngjäich  ndzorech,  ktere  o  pfisobeni  bobfi 
V  bäsnich  Homerovych  a  tragediich  Sofokleovych  se  vyskytuji.  (Vergleichung 
der  Hauptansichten  über  das  Wirken  der  Götter  in  den  Gedichten  Homers 
und  in  den  Tragödien  des  Sopbokles.)  14  S. 

Pflbram. 
Staats-Beal-  und  Obergymnasinm. 

1.  Skoda  Anton:  Metricky  pi'eklad  pseudovergiliovske  bdsnö  „Eomar''.  (Metrische 

Übersetzung  des  pseudovergilischen  Gedichtes  ^^^ul^x''.)  14  S. 

2.  Hfirsky  Franz:  Professor  Theodor  Nofäk.  Nekrolog.  3  S. 

Baudnite. 
Commnnal-Beal-  nnd  Obergymiiasiiiiii. 

1.  ternj  Josef:  Dobroslav.  Prispövek  k  dSjinÄm  literatury  ieske  v  prvnl  ötvrti 

XIX.  stoletf.  (Dobroslav.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  böhmischen  Literatur 
im  ersten  Viertel  des  XIX.  Jahrhundertes.)  14  S. 

2.  Piskä£ek  Wenzel:  Listina  kläätera  Zbraslavskeho  z  r.  1418.  (Ein  Schriftstück 

des  Königsaaler  Klosters  vom  Jahre  1418.)  9  S.      ' 

BaiöhenaiL 
Staats-Gymnasium. 

1.  Vycpalek  Josef:  FrantiSek  Martin  Pelcl.  Die  zäpisek  f  JUC.  Jos.  Prausa. 

(Franz  Martin  Pelcl.  Nach  Aufzeichnungen  des  f  JUC.  Josef  Praus.)  32  S. 

2.  Sallai  Josef:   Vysledky  meteorologickeho  pozorovini  r-  1892  y  Rychnovä  n.  K. 

(Ergebnisse  der  meteorologischen  Bepbachbingen  im  Jahre  1892  in  Reichenau.)  S  S. 

Belohenbarg. 

Staats-Gymnasium  mit  Unterrealschulclassen. 

H  ü  b  1  e  r  Franz :  Milton  und  Elopstock,  mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
.Paradise  Lost*  und  des  .Messias*'.  76  S.  ;        / 

8aas- 
Staats-Gymnasium. 

Bruder  Georg:  Der  geologische  Aufbau  der  Gegend  um  Saaz.  Mit  einer  geologischen 
Karte  und  einer  Tafel  geologischer  Durchschnitte  in  Farbendruck.  43  S. 

SöhlaiL 
Staats-Gymnasium. 

Erecar,  Dr.  Anton:  Ceskä  literatura  psychologicka.  (Die  böhiQische  Literatur  auf 
dem  Gebiete  dßs  Psychologie.)  42  S.  •. 
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k)  Staats-Gymnasiam  (ailt  dentscher  Unterrielttsspraelie). 

Sigmund  Alois:  Die  Basaltberge  bei  Schlan  und  Winai-ic  24  S. 

b)  Staats-Gymnasinm  (mit  böhmlsaher  rnterriehtsapraehe). 

■    Kaflpr  JoBef:  0  skricenem  po£[tini  tisly  ceiymi  a  deaetinnymi  (Über  das  abgekürzte 
Rechnen  mit  ganzen  Zahlen  und  mit  Decfmalbrachen.)  15  8. 

Tabor. 

Staats-Gymnaslnm. 
Tbir  Sari:   Hradiäti  Horjr  Tibor  jako  pevnoeC  v  minulostL  Dil.  I.  (Tabor  als 
Festung  in  der  Vei^angeuheit  I.  Theil.)  69  S.  und  1  Plan. 

Tftna. 

StaatS'Gjmnaaliim. 
ätolorsk^,  Dr.  Eduard:  Uk&zky  tasomflm^ho,  pHzvuCneho  a  (asomömä  pHzvu£näho 
pi«kladu  bÄsni   Horatiovjch.  (Horaz'sche  Gedichte,  Qbersetzt  in  verschiedenen 
VentnaOeD.)  18  S. 

XepUta. 

Commaiul'Real-  und  Obergymnasinm. 

Knott  Rudolf:  Teplitzer  Leben  im  XVL  Jahrhunderte.  26  S. 

intttni^iL 

Gommmial-TTntergymiiaslnm. 

1.  Decker,  Dr.  Anton:   Dfijiay  Skol  Tl^bofiakych.  (Geschichte  der  Schulen  von 

TCttingau.)  63  S. 
—      —        :  Statisticke  pfehledy  o  T^bofiskä  stf'ednf  äkole.  (Statistische  Über- 
sichten Ober  die  Mittelschule'  von  Wittingan.)  32  S. 

2.  Welniettl  Valentin:  O  ztrojmocfiovioi.  (Das  Cubieren.)  4  S. 

Häliren. 


a)  Erates  dentsehea  StaatfrGyianaiiluin. 
Sowa,  Dr.  Rudolf  TOn:  Die  mährische  Mundart  der  Romspracbe.  19  S. 

b)  Zweites  dentsehm  Btaats-Grmiusinm. 
Y  0  g  r  1  n  z  Gottfried :  Der  homeriseba  Gebrauch  der  Partikel  EI .  K  mit  dem  Indicativ 
nad  Überblick  aber  die  Formen  der  Bedingungssatie  bei  Homer.  20  S. 
e)  Stasts-Obei^ymnashim  (mit  böhmischer  VnterriehtMpraehe). 

1.  Nosek  Anton:  Nikolik  kapltol  z  mikroskopicke  techniky.  (Einige  Gapitel  aus 

der  Diikroskopischen  Technik.)  19  S. 

2.  ätastny  Vladimir:  Rozhied  po  prvnich  p»  a  dvaciü  letech  (1867/68—1891/92) 

trTinl-c  k.  TyttOio  gjmmasia  ^eskeho  r  Rmö.  (Übersicht  der  ersten  fiufiindzwanzig 
Jahn  den  Bestandes  des  bAhmisehen  Staats-ObeiKymaasiums  in  Bruno.)  21  S. 


CQnunimal-IJiitergyiiinasimii« 

Tertsch  Leopold:  Zur  Geschichte  des  deutschen  Commoiial-UiitergymDasiums  zu 
Gaya.  7  S. 

Uni^arlsoli-HradLiolL 
a)  Staats-Beal-  und  Obergymnasinm  (mit  deutscher  Unterrichtssprache). 

S  i  m  e  0  B  e  r  Andreas :  Der  Geschichtsunterricht  in  seiner  erziehlichen  Bedeutung.  23  S. 

b)  Staats-Gymnasium  (mit  böhmischer  Unterrichtssprache). 

DolejSek  Boleslav:  Ddjiny  a  zpfisob  poHmanöni  provincii  iimskych.  (Geschichte 
der  Romanisierung  der  römischen  Provinzen.)  21  S. 

IglML 

Staats-Gymnasium. 

1.  Branhofer  Ignaz:  Sätze  zur  Einübung  der  lateinischen  Syntax  in  der  IV.  Classe, 

entnommen  aus  Cäsars  Commentarien  de  belle  Gallico.  27  S. 

2.  Schmid  Rochus:  Über  die  Bestimmung  der  Maxima  und  Minima  mit  Hilfe  der 

£lementar-Mathematik.  13  S. 

Kremsier. 
a)  Staats-Gymnasinm  (mit  deutscher  Unterrichtssprache). 

Kessler   Josef:    Über  die  Veränderlichkeit  der  elektro-motorischen  Kraft   und 
des  Widerstandes  galvanischer  Elemente.   Mit  besonderer  Bücksicht  auf   die^ 
Temperatur.  33  S. 

b)  Staats-Gymnasium  (mlti  böhmiadm?"  Unterrichtssprache). 

Zahradnik  Josef:  Analyticke  tabulky  k  uröov&ni  cevnatych  lostliii  mösta  KromöHSe 
i  daliiho  okoU.  Dokonöeni,  (Analytische  Tabellen  zur  Bealiininung  der  Flora 
der  Stadt  Kremsier  und  der  weiteren  Umgebung.  Schlus^.)  83  S. 

Wallaöhiföh-HeMrittöh. 
Staats-€fymnaslum. 

KoYdi*,  Dr.  Franz  Sal.:  Legum  Platonfcarum  librl  alterlus  vindiciae.  13  S. 

M&liriMfeF«#ii8tadt 
Lai4e9-BMlg7miMfnm. 

1.  Klement  Kart:  Weitere  Notizen  zur  Geschichte  dar  köaigh  Stadt  Mabrisdi* 

Neustadt  im  XYII.  und  XVIII.  Jahrhundert  20  S. 

2.  Jacob,  Dr.  Josef:  Zur  Lehre  von  der  Theilbarkeit  der  Zahlen.  7  S. 

Hikolflbiirg. 
Staats-Gymnasium. 

Grünfeld;  Dr.  Emanuel:  Über  adjungierte  Systeme  simultaner  linearer  Differential- 
gleichungen mit  einer  unabhängig  veränderlichen  GrÖßeu  2Q  S*      '. 


•  •      * 


Olmftt«. 

a)  Staats-Gymnasinm  (mit  dentseher  TJnterrichtssprsefae). 

Überegger  Jakob:  Über  die  von  Leasing  ia  den  ersten  drei  Abschnitten  seines 
Laokoon  anagesproche&en  Ansiebten.  28  S. 

b)  Staata-Oymnasinm  (mit  böhmlsdier  ITDterrlehtssprMhe). 

Öermik  Jobann:  SroTn&vaci  iivaha  o  Simposiu  Xenofontovd  a  PlatonovS.  (Ver- 
gleichende Abhandlung  Qber  Xenopbons  und  Piatons  Symposion.)  46  S. 

Preran. 

Staats-Gfiiiiiaslum. 

Werner  Franü:  Zemfepis  ye  vyäSi'ch  th'däch Skol  sttedmVh.  Dokonöeni. (Die Geographie 
in  den  Oberclassen  der  Mittelschulen.  Schluss.)  40  S< 

M&hriaoh-8ohSnb«r|f. 

Landes-Bealgymnasiara. 
Wania  Franz:  Der  grammatische  Unterricht  im  Deutschen  auf  der  Unterstofe  des 
Gymnasiums.  29  S. 

Trebitaoh. 
Staats-Gymnaslnni. 
Kreatz  Rodolf:  Ukäzka  z  lo^y  ptipravene  za  uäebnici.    (Aus  dem  Manuscripte 
eines  Lehrbuches  der  Logik.)  19  S. 

HUirlaoli-TrabaiL 

Staats>0finaa8lnm. 

Halfertheiner  Anton:  Zar  Methode  des  Musikanterricfates.  Über  0mfang  und 
Art  der  faannoniachen  Unterveisnng  mit  besonderer  Bücksicbtnahme  auf  das 
Orgelspiel.  24  S. 

NUirUohrWelAUroheii. 
Staatg-G^mnaslnm. 
Schauer  Heinrich:  Die  Schlacht  bei  Marathon.  17  S. 


Staato-GrBuwsiiuH. 
Spengler,  Dr.  Frans:  MarÜnua  Bohemus.   Zur  Geschichte  des  älteren  deutschen 
Dramaa.  21  S. 

Sclilesiezi. 
^hoppan. 

a)  Staata-Gymnaslnin  (mit  dentstsher  Unterrichtssprache). 
Wallentin,  Dr.Ignaz  6. :  Über  einige  Folgemngen  aas  der  Theorie  der  Eldctricit&t 
von  Maxwell.  iT  S. 


I 
f 
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b)  PriTat-ßymnasiam  mit  dem  öffentiichkeitsrechte  (mit  bdlimisclier 

Unterrichtssprache). 

1.  Prasek  ViQcenz:  E  döjinam  i^emesel  ye  Slezsku.  (Zur  Geschichte  der  Gewerbe 

in  Schlesien.)  56  S. 

2.  —      —       Rodiiüm,  porudnikfim  a  stravovatelfim.  (An  die  Eltem,  Vormünder 
and  Kostherrn.)  4  S« 

BieUtx. 
Staats-Gymnasium. 

W  a  n  i  e  k,  Dr.  Gustav :  Grillparzer  unter  Goethes  Einfluss.  33  S. 

Teaohen. 
Staats-Gymnasinm. 

1.  Schwendenwein  Hugo :  Das  regelmäßige 257eck.  Fortsetzung  und  Schluss.  26  S. 

2.  —      —       Elementare  Quadratur  der  Rotationsflächen  zweiten  Grades.    8  S. 

3.  —      —       Elementare  Rectification  der  Parabel.  1  S. 

Weidenan. 
Staats-Gymnasium. 

1.  H  0 1  u  b  Johann :  Unter  den  erhaltenen  Handschriften  der  Germania  des  Tacitus 

ist  die  Stuttgarter  Handschrift  die  beste.  30  S. 

2.  Reidinger  Johann:    Die    meteorologischen  Verhältnisse   von   Weidenau   und 

Umgebung  im  Jahre  1892.  4  S. 

Galizien. 

Lemberg. 

a)  Akademisches  Staats-Gymnasium  (mit  rutheniseher  Unterrichtssprache). 

Kocowski  Wladimir:  ncTopHHHo-.uiTepapBal  saM^Ticu  ^o  „cAosa  o  nojusj  nrope- 
sdM'B*'.  (Historisch-literarische  Beiträge  über  den  Heereszug  Igors.)  44  S. 

b)  Staats-Gymnasium  (mit  dentscher  Unterrichtssprache). 

Sanojca  Josef:  De  comitiomm  centuriatorum  mutata  ratione.  41  S. 

c)  Franz  Joseph-Staats-Gymnasium  (mit  polnischer  Unterrichtssprache). 

Gttbrynowicz  Bronislaus:  Wincenty  Reklewski.  Szkic  literacki.  (Vincenz  Reklewski. 
Eine  literarische  Skizze.)  34  S. 

d)  Staats-Gymnasium  (mit  polnischer  Unterrichtssprache). 

Jaworowski,  Dr.  Anton:  Nowe  gatunki  fauny  studziennej  miast  Krakowa  i  Lwowa. 

(Z  8  tabUcami.)  Mit  einem  deutschen  Resume.  (Neue  Arten  der  Brunnenfauna 

von  Erakau  und  Lemberg.)  (Mit  8  Tafeln.)  59  S. 

2 
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Krakau. 

a)  Staats-Gymnaslum  bei  8t  Anna. 

Miktaszeirski  Julius:  Mowa  wypowiedziana  w  sali  amfiteatralnej  do  mtodzietj 
gimnaz]ruu)  sw.  Anny  w  dzied  Biskupiego  Jubileuszu  Ojca  dw.  Leona  XIII.  dnia 
19.  lutego  1893  r.  (Rede,  gehalten  im  Amphitheater- Saale  an  die  Schüler  des 
Gymnasiums  bei  St.  Anna  am  Tage  des  Bischofqubilftams  des  heiligen  Vaters 
Leo  XIII.  am  19.  Februar  1893.)  40  S. 

b)  Staats-Gymnaalnm  bei  St  Hyaelnth. 

Grzegorzewicz  Adalbert:  Przyczynek  do  gramatyki  polskiej.  (Ein  Beitrag  zur 
polnischen  Grammatik.)  4  S. 

e)  Drittes  Staats-Gymnasinm. 

1.  Bozmuski  Ceslaus:  Przemowienie  podczas   uroczystosci  jubileuszowej   Ojca 

sw.  w  dniu  19.  lutego  1893.  (Rede,  gelegentlich  der  Jubiläumsfeier  des  heiligen 
Vaters  am  19.  Februar  1893.)  15  S. 

2.  By  stron,  Dr.  Johann :  Drobne  przyczynki  do  skladni  j^zyka  polskiego  z  uwzgl^dnie- 

niem  sktadni  j^zykow  klasycznych.  (Kleine  Beiträge  zur  polnischen  Syntax  mit 
Rücksicht  auf  die  Syntax  der  classischen  Sprachen.)  36  S. 

Boohnla. 

Staats-Gymnasium. 

B  0  g  u  c  k  i  Michael  R. :  Lukianosa  z  Samosaty  Prawdziwa  powiesc.  Ttomaczyl  na 
jezyk  polski.  (Lukians  von  Samosata  ^Eine  wahre  Erzählung.^  Ins  Polnische 
übersetzt.)  33  S. 

Brody. 

Staats-Beal-  und  Obergymnaslam  (mit  deutscher  TJnterrichtsspraehe). 

Czyczkiewicz  Andreas:  Betrachtungen  über  Homers  Odyssee.  44  S. 

Brseiany. 
Staats-Gymnasluni. 

Sanat  Basil:  0  badaniu  sluchu  za  pomoca  elektrycznosci.  (Die  Elektricität  als 
Prüfungsmittel  des  Hörvermögens.)  14  S. 

Brohobyox. 
Staats-Gymnasium. 

Moskwa  Roman :  0  szesdok^cie  Pascala  i  szesdoboku  Brianehona.  (Über  das 
Pascal'sche  Sechseck  und  das  Brianchon'sche  Sechsseit)  35  S. 

JarosUtt. 
Staats-Gymnasium, 

R  y  c  h  1  i  k  Ignaz :  Eosciot  KoMegiaty  Wszystkich  l^wi^tych  w  Jarostawiu.  (Geschichte 
der  ehemaligen  CoUegiatkircbe  in  Jaroslau.)  80  8.    . 
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Staats-Gymnaslum. 

Maslak  Wladimir:  Z  pamiatek  po  s.  p.  Michale  Iwanowskim:  1.  Listy  Jözefa 
Ignacego  Kraszewskiego  do  Michala  Iwanowskiego.  2.  Listy  Teodora  Tripplina 
do  Michala  Iwanowskiego.  (Erinnerungen  an  weiland  Michael  Iwanowski  ^ 
1.  Briefe  des  Josef  Ignaz  Eraszewski  an  Michael  Iwanowski.  2.  Briefe  des 
Theodor  Tripplin  an  Michael  Iwanowski.)  37  S. 

Kolomea. 

Staats-Gymnaslmn. 

1.  Dembitzer  Zacharias:  De  rationis  mutuae  apud  Sallustium  significationa  16  S. 

2.  Kusionowicz Michael :  Mowa Demostenesa  przeciw Arystokratesowi. (Demosthenes 

Rede  gegen  Aristokrates.  Übersetzung.)  32  8. 

Hen-Sandeo. 

Staats-Crymnasinm. 
Bizon  Franz:  Wychowawczy  ideal  Cycerona.  (Ciceros  Erziehungs-Ideal)  22  S. 

PnemyJL 

Staats-Gymnaalnm. 

Harwot  Georg:  Cieszyn  i  ziemia  cieszyiiska  pod  wzgled^m  geograficzno-staty- 
stycznym»  (Teschen  und  das  Teschener  Gebiet  in  geographisch-statistiseher 
Hinsicht.)  62  S.  *  ' 

Staats-Gymnaslmii. 

Siafran  Josef:  Teofil  Lenartowicz.  Wspomnienie  pofoiiertne.  (Theophil  Lenartowicz. 
Ein  Nachruf.)  25  S. 

Sanbor. 
Staats-Gymnasium. 

1.  Sienicki  Anton:   Stosunek  Psalterza  przeUadania  Jana  Kochanowskiego   do 

Paraphrasis  psalmorum  Jerzego  Bucbanana.  (Über  das  Verhältnis  der  Eochanowski- 
schen  Psalmen.  Übersetzung  zu  Buchanans  Paraphrasis  psalmorum.)  63  S. 

2.  Petelenz  Ignaz:  Opis  budynku  c.  k.  gimnazyum  im  Are.  El2biety  w  Samborze« 

(Z 10  rycinami.)  (Beschreibung  des  Gebftudee  des  Erzherzogin  Elisabeth- Gymnasiums 
in  Sambor.)  (Mit  10  Blustrationen.)  10  S. 
3*  Grabowicz  Hilarion:  Droczystosd  poswi^caaia  i  oddania  now^o  budynku  do 
u2ytku  c.  k.  gimnazyum.  (Die  Feier  der  Einweihung  und  Übergabe  des  neuen 
Gymnasialgebftudes.)  7  S. 

Staats-Gymnafthun. 

Hayder  Leonhard:  Charakteristik  des  Pädagogen  in  der  Sophokleischen  Bbktra. 
13  S. 
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Steniflftu. 
SUats-Gymnasinm. 

Bryta  Paul:  Teofil  Lenartowicz.  Szkic  biograficzoy  na  podstawie  jego  wtasnor^czoych 
listow.  (Theophil  Lenartowicz,  Eine  Lebensskizze  auf  Grund  seiner  eigenhändigen 
Briefe.)  37  S. 

Staats-ßymnaslnm. 

Petelenz,  Dr.  Karl:  Znaczenie  wychowawcze  pismiennictwa  greckiego.  (Bildender 
Wert  der  griechischen  Literatur.)  26  S. 

TamopoL 
Staats-Gymnasinm. 

B  y  b  c  z  u  k  Prokop :  Quibus  grammaticis  formis  Horatius  agentium  fines  in  suis 
operibus  expresserit.  10  S. 

Tamow. 
Staats-Gymnasinni. 

Jaglarz  Andreas:  Siatka  i  tkanka  przeci^d  stozkowych.  (Über  Eegelschnitts- 
linien.)  21  S. 

Wadowioe. 
Staats-Gymnasinm. 

Wierzbicki  Josef:  iyvf ot  Kaspra  Melchiora  Miaskowskiego.  (Das  Leben  Kaspar 
Melchior  Miaskowskis.)  30  S.*  ' 

ZiOOXÖW. 

Staats-Gymnasinm. 

Ghrapek,  Dr.  Johann :  Bodzaj  rzeczownikow  niemieckich.  (Das  Genus  der  deutsche 
Substantiva.)  28  S. 

Bukowina. 

Oxemowitx. 
Staats  -  Gymnasinm. 

Polaschjek,  Dr.  Anton :  Cftsars  Bürgerkrieg ,  das  bell.  Alexandrinum  und  bell. 
Africum  und  der  Codex  Yindobonensis  95  (Hist.  prof.  594),  Endl.  LXY.   20  8. 

BadautE. 
Staats-Gymnasinm. 

Pawlitschek,  Dr.  Alfred:  Beobachtungen  an  der  Makrolepidopterenfiiuna  von 
Radautz  nebst  einem  Verzeichnisse  der  daselbst  bisher  gefundenen  Arten.  47  S. 

Snoxawa. 
Griechisch-orlentalisehes  Gymnasinm. 

S  i  g  a  1 1  Moses :  Eonrad  von  WOrzburg  und  der  Fortsetzer  seines  Trojanerkrieges. 
43  & 


>  % 
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II.  Realschulen. 


•  • 


Österreich  unter  der  Enns. 

Wien, 
a)  Staats-Sealschnle  im  I^  Gemeindebezirke. 

Nader,  Dr.  Engelbert:  Englische  Synonyma.  48  S. 

b)  Staats-Oberrealsehnle  im  n.  Gemeindebezirke  (Leopoldstadt). 

Mai 8 8,  Dr.  Eduard:  Zur  Lehre  von  den  krammlinigen  Bewegungen  eines  materiellen 
Punktes.  22  S. 

c)  Staats-Unterrealsehiile  im  n.  GemeindebezüiLe  (Leopoldstadt). 

Lindenthal  Emest:  Die  Sprache  dw  Mathematik.  19  S. 

d)  Staats-Bealschnle  im  HI.  Gemeindebezirke  (Landstraße). 

Würzner,  Dr.  Alois:  Die  Orthographie  der  beiden  Quarte  *  Amsgaben  von 
Shakespeares  Sommernachtstraum.  31  S. 

e)  Commnnal-Bealschnle  im  IT*  Gemeindebezirke  (Wieden). 

Daurer  Franz  S.:  Biographische  Notizen  über  hervorragende  Mftnner,  welche 
beim  Physikunterrichte  genannt  werden.  42  S.        , 

f)  Staats-Vnterrealschnle  im  Y.  Gemeindebezirke  (Margarethen). 
Rathsam  Franz:  Beitrag  zur  Beugung  des  Lichtes.  10  S. 

g)  Commnnal-Bealschnle  im  Tl.  Gemeindebezirke  (Hariahilf). 

Hopf  Alexander:  Anton  Wolfradt,  Fürstbischof  von  Wien  und  Abt  des  Benedictiner- 
stiftes  Kremsmünster,  geheimer  Rath  und  Minister  Kaiser  Ferdinands  II. 
(Schluss.)  46  S. 

h)  Staats-Bealschnle  im  YII.  Gemeindebezirke  (Nenban). 

Dusch insky  Wilhelm:  Sur  Le  Misanthrope  de  Moli^re.  20  S. 

i)  Staats-Bealschnle  im  XV.  Gemeindebezirke  (Fünfhans). 
Bass  Josef:  Geschichtliche  Analogien.  30  S. 

k)  Staats-Bealschnle  im  XYDÜE.  Gemeindebezirke  (W&hring). 

Guglia,  Dr.  Eugen:  Zur  Geschichte  einiger  Reichsst&dte  in  den  letzten  Zeiten 
des  Reiches.  6?  S. 


32 


Landes-Bealschnle. 

Tauber  Josef:  Ziele  und  Wege  des  französischen  Unterrichtes  auf  der  Unter-  und 
Mittelstufe  der  österreichisdien  Reatecbotoi«  20  S. 

Waidhofen  a.  d.  Tbbs. 

Landes-Unterrealsdiide. 

Buchner  Alois:  Die  Feier  des  vierzigj&hrigen  Bestandes  der  Landes- Unterrealschnle 
in  Waidhofen  an  der  Ibbs.  4  S. 

Wlenet-Veuttadl 

Landes-Bealschnle. 

Bindejr  'Wilhelm:  Über . Plancorven  vierter  Oidnnng  Tom  OeseUedite  p^^l  und 
ihre  typischen  Formen.  (Mit  iO  Figuren«)  64  S. 


•  • 


Osterreicli  ob  der  Ezms» 

Lins. 

Staats-Bealschnle. 

Groag,  Dr.  Jonas:  Der  Charakter  Julius  Cäsars  nach  Shakespeares  gleichnamigem 
Trauerspiele.  27  S. 

Stayr. 

Staats-Bealschnle. 

Doleschal  Anton:  Das  „participe  passä*  in  activer  Verbalconstruction  von  den 
ältesten  Zeiten  der  Sprache  bis  auf  die  Gegenwart.  30  S. 

Salzburg. 

Salslmry. 
Staats-Bealschnle. 

Fugger  Eberhard:  Eishöhlen  und  Windröhren.  (III.  Theil,  Schluss.)  86  S. 

Tirol. 

Innabmdk. 

Staats-Bealsehnle. 

Sander  Hermann:  Einige  Actenstftcke  zur  Geschichte  Vorarlbergs  im  Zeitalter 
des  deutschen  Bauernkrieges.  24  S. 


Staats-Ünterrealseinde. 

Kloibenschedl  Johann:  Über  das  Orinoco-System  und  dessen  Ersddidtang.  32  S. 


Bovcreto. 

Staats-Bealsehnle. 

Laharner  Antonio:   La  fonetica  come  scienza  ausiliare  neir insegnamento   della 
lingua  tedesca  col  metodo  analitico.  (Continaazione  e  fine.)  23  S. 

Steiermark. 

Chras. 
a)  Staats-Bealschüle. 

Lesky  Albin:  Die  historische  Entwicklung  des  Problems   der  Saitenschwingung. 
I.  Theil  25  S. 

b)  Landes-Bealsehnle. 

Buchner  Max-   Die  chemische  Industrie  und  Metallurgie  in  der  zweiten  Hälfte 
unseres  Jahrhundertes.  17  S. 

Marburg. 
Staats-Realschule. 
Jonasch  Josef:  Einiges  über  das  Ornament.  12  S. 

Kärnten. 

Klagenfort 
Staats-Realschule. 

Stefan  Alois:  Laut-  und  Formenbestand  in  Guillaumes  U  cler*8  Roman  «Fergus*.  47  S. 

Krain. 

LailiaolL 

Staats-Bealschule. 

Knapitsch  Balthasar:  Untersuchung  des  Säuerlings  bei  Steinbüchel  in  Erain.  33  S. 

Görz,  Triest,  Istrien. 

Odrs. 
Staats-Bealschole. 

Hondrych  Justus:  Stellung  des  französischen  Adjectivs.  II.  Theil.  58  S. 

TUMt 
a)  Staats-Bealseliule. 

1.  U  r  b  a  8  Wilhelm :  Unterschiede  zwischen  der  dentscihen  undsloyenischen  Syntax.  30  S. 

2.  Arche,  Dr.  Otto:  Mittheilungen  aus  dem  chemischen  Laboratorium.  Üntieirsttchung 

explosibler  Qasgemenge.  6  S. 

b)  Commiuial-Sealsehulei 

M  i  t  r  0  V  i  c  h  Bartotomeo :  Cipro  nelia  storia  medioerale  d^l  <soctiiM£ci<k  L^^asitiMi  ^  €r. 


Dalmatien. 
Bpalftto. 

Staats-Bealsehnle. 

Kolombatovic  Georg:  Novi  nadodatci  EraljeSojacimit  Dalmacije.  (Neue  Nachträge 
za  den  Wirbelthieren  Dalmatiens.)  25  S. 

Böbmen. 
Prag. 

a)  Erste  dentselie  Stuts-Brealsehnle. 

Hfipflingen  und  Bergendorf,  Dr.  Heinrich  Ritter  von:  Über  die  Schwere  auf 
der  Oberfl&che  der  Erde.  26  8. 

b)  Zweite  deutsche  Stasts-Bealsehnle. 
Schiroefc  Johann:  Beitrag  zum  Studium  der  allgemeinen  Theorie  der  Flächen, 
insbesondere  der  windschiefen  Regelflachen.  43  S. 

c)  Stuts-Bealsehnle  (mJt  böhmlseher  roteiriebtsspraehe). 

Sold&t  Ignaz:  Jak  zHzena  je  i&kovakä  knihovna  i  soukromi  ietha,  i&kAv  dstavu 
zdegötfao.  (Über  die  Einriebtang  der  Schalerbibliothek  und  der  PrivatlectQre 
der  Schüler  der  Anstalt.)  25  S. 

Badweia. 

a)  Stast8*B««l8diitle  (mit  deatsdier  Uiiterricfatsspraelie). 
Redtenbacber  Joaef:  Über  Wanderheuschrecken.  40  S. 

b)  PrlTatrBealseliale  mit  dem  öffentUdikeitsredite  (mit  bShmiseher 

ünterrlehtsspraehe). 

Kubin  Josef:  Jazyk  po  strince  krasournnä.  (Über  die  Schönheit  der  Sprache.)  14  S. 

ElbO|;«ii. 
Steats-rnterrealsclmle  mit  Commmul-Oberrealschalclsssen. 

1.  Neubauer  Johann:   Der  Egerl&ndar  Bauernhof  und  seine  Einrichtung.  16  S. 

2.  Grund  Vincenz:  Zar  Einfabrung  in  den  Geschichtsunterricht  auf  der  Uoterstufe 

der  Mittelschule.  US. 

Xarollneuthal. 
«)  Staats-Realsehnle  (mit  dentscher  Untorrichtssprache). 
Schwarz,    Dr.   Bernhard:    Die   mittlere   Entfernung   der    Sonne    von    der   Erde. 
Geometrische  and  physikalische  Methoden  zur  Bestimmung  der  Sonnenparall- 
achge.  98  S. 

b)  Staats-Realsehnle  (mit  böhmischer  Unterriehtsspraehe). 

1.  Enaas  Rudolf:  0  ledovcfeh.  (Über  die  Gletscher.)  28  S. 

2.  Borovanahf  Lu4wi8-  Pn>t  Frut  Machovac  Nekrolog.  4  S. 


Staats-Bealsehvle. 

JaroHmek  Vicenz:   0  nökterycb  geometrick]fch  mistech  sttedu  plochj  kulovä« 
(Über  geometrische  Orte  des  Mittelpunktes  einer  Eugelfläcbe.)  17  S. 

Xnttenbwg. 
Staats-lBtealsehüle. 

Mäska  Adolf:  0  vlivu  pHzvuku  na  utvtfenf  se  blavn6  jazyka  francouzskebo.  (Über 
den  Einfluss  desAccentes,  insbesondere  in  der  französischeD  Si»racbe.)  35  S. 

B  5  h  m  i  ■  0  h  -  L  6 1  p  a. 
Staats-Biealschnle. 

1.  Steffanides  Franz:  Kaiserin  Adelheid,  Gemahlin  Ottoa  I.  des  Großen.  92  S. 

2.  Münzberger  Josef:  Professor  Eduard  Steffen  f.  2  S. 

Leitmerits. 
Gommuiial-BealsehQle. 

1.  Blumentritt  Ferdinand:  Katechismus  der  katholischen  Glaubenslehre  in  der 

Ilongoten-Sprache  verfasst  von  P.  Fray  Francisco  de  la  Zärzä,  in  Druck  gelegt 
und  mit  Äquivalenten  des  Ilongot-Textes  in  spanischer,  beziehungsweise  tagalischer 
und  maguindanauischer  Sprache  herausgegeben.  30  S. 

2.  Maschek  Johann:  Meteorologische  Beobachtungen.  4  S. 

Pardublts. 
Staats-Bealsehnle. 

Öerny  Karl:  Staro^eskä  biseii  o  Laurtnovi  a  jeji  original.  (Das  altböhmische  Gedicht 
«Laurtn*  und  dessen  Original)  30  S. 

Pilsen. 

a)  Steats-Bealsehüle  (mit  deatseher  Unterrichtssprache). 

Neu  mann  Franz:  Adalbert  Stifter.  Beitrag  zu  seiner  Biographie.  33  S. 
b)  Staats-Bealschule  (mit  böhmischer  Unterrichtssprache). 

Jokl,  Dr.  Ferdinand:   Nökolik  slov  k  nove  methodö  u£ebnic  jazykovych.  (Einige 
Worte  zur  neuen  Methode  der  Lehrbücher  für  den  Sprachunterricht)  9  S. 

Pfsek. 
Staats-Bealschule« 

Matzner  Johann:  Francouzov^  v  Plsku  r.  4741— 1742.  (Die  Franzosen  in  Plsek 
im  Jahre  1741—1742.)  32  S. 

Bakonits. 
Staats-Bealschule. 

1.  Fait  Emanuel:  Krym,  jeho  pHrodni  kräsy  a  pamatnosti.  (Die  Naturschönheiten 

und  Denkwürdigkeiten  der  Krim.)  32  S. 

2.  Topka  Josef:  K  Sedes&tilete  ro£nici  trv&ni  ästavu.  (Zum  sechzigsten  Jahre  des 

Bestehens  der  Anstalt  12  S. 


atuts-SatlKhid«. 

Spetb  ßertfaold :  Die  ErOnunungskreiBe  der  Kegelscbnitte  in  eleiQuitgrer  Bebandlang. 
61  S. 

UäliTeiL. 


a)  8taatB-B«alHhHle  (mit  doHtselier  Cnterridtasprtelie). 

Soff  j  Emil;  Rudolf  von  Habsbiirg  im  Spi^el  der  deutschen  Dichtung.  For  die 
studierende  Jugend  Österreicba.  16  8. 

b)  LtBdes-Beftlsehnle  (mit  dentsoher  Untorrtefatsspruthe). 

Oben  rauch  Ferdinand  Jos.:  Moi^,  der  Begründer  der  dantellenden  Geometrie 
als  Wissenscbafi;.  Eine  mathematiBcb-hiatoriBche  Studie.  33  S. 

e)  Staat8-B«al8dinle  (mit  bShmlseher  ITnterrielitssprsdie). 

Vjrazil  Johann:  ixdovf  syenit  na  jihoz&padol  Horarg.  (Der  Granit-Syenit  im 
sadwestlicben  IbbreD.)  5  S. 

IflML 

Landes-Beabebiile. 

Wiskoczil  Eduard:  Directe  Constnictionen  der  sechs  Kegelschnitte,  welche  mit 
zwei  gegebenen  EegelBchnitten  in  doppelter  BerOhrung  stehen  und  welche 
überdies  noch  eine  gegebene  Gerade  berObren,  vorausgesetzt,  dass  die  Gerade 
die  zwei  Carven  schneidet.  (Hit  einer  Tafel.)  11  S. 


LandeS'Bealscihale. 
Broach  Franz:  The  EnglJsh  tonlc  Accent.  20  S. 

KentitiolwiiL 
Landes-Bealsehole. 

Pulitzer  Theodor:  Beiträge  zum  Unterricht  in  der  Chemie.  7  S. 


StaatA-Bealsflhnle. 
Th an nabaur  Josef:- Die  Beotenrecfanung,  an  der Hanid  von  Beispielen  erliutert  54  S. 

M&hriicli-Oitrftn. 
LaBdes-Bealichnle. 

1.  Winkler  Alexander:    Über  den    grammatischen  Lehrstoff  beim   französischen 

Unterrichte  an  Oberrealschulen.  H  S. 

2.  Fergel  Johann:  Über  die  unendlich  oft  iterierten  Functionen.  2  S. 


87 

a)  Landes-Bealschule  (mtt  49i|ts(4i(ir  Unterrichtssprache). 

Beneä  Julius:  Kait^log  der  Lehrer-  und  Schttlerbibllothek.  49  S. 

b)  Landes-Bealschule  (mit  böhmischer  Unterrichtssprache)« 

Spitzner  Wenzel:   Ostruiiny  Tysoü^iq;  PraJianskä.   (Die  Brombeersträucher  auf 
der  Hochebene  Yon  Drahan.)  27  S. 

TeUaohu 

Landes-Bealschnle. 

Öech  Leander:  Psychologie  dramatickych  bdsni  Hälkovych.  (Die  Psychologie  in  den 
dramatischen  Gedichten  Häleks.)  42  S. 

Landes-Bealschnle. 

Sonntag  Julius:  Die  Verwendung  der  Oxalsäure  zu  Experimenten  und  Reactionen. 
22  S. 

Schlesien. 

Trpppam 

St4ftts-Bealschple. 

Ellinger,  Dr.  Johann:  Syntaktische  Uptersuebungen  zu  der  Sprache  der  mittel- 
englischen Romanze  von  „Sir  Perceval  of  Galles".  39  S. 

Biditx. 
Staats-Bealschnle. 

Reissenberger,  Dr.  Karl:  Des  hundes  not.  39  S. 

J&gemdor£ 

Staats-Bealschnle. 

Ereutzinger  Karl:  Racines  Athalie  in  sprachlicher  Beziehung.  37  S. 

Tetohen. 
Staats-Bealschnle. 

Januschke  Hans:  Der  Atherdruck  als  einheitliche  Naturkraft.  68  S. 

Galizien. 

Lemberg. 

Staats  -  Bealschnle. 

Litynski  Michael:  Cesarz  Tyberyusz  w  swietle  nowoczesnych  badan.  (Kaiser  Tiberius 
im  Lichte  neuerer  Forschungen.)  59  S. 


28 


Stuts-Sealsdmle. 

Karpiel,  Dr.  Anton:  Pizekonania  reHgyne  J.  Krasickiego.  (Die  religiösen  An- 
schaaiingen  J.  KnsickisJ  25  S. 

Staniäbuk 

StMts-Sealsdiide. 

Borowicika  Karl:  Klaci  do  omacxania  rosBn  nasiennych  dziko  roan^cych  i  oprm- 
wianych  w  Stamslawowie  i  jego  okolicy.  (Ciag  dalszy.)  (Schlfissel  zor  Bestimmong 
der  wildwachsenden  und  angd>aaten  Samenpflanzen  in  der  Stadt  Stanislaa  and 
deren  Umg^end.)  (Fortsetzung.)  33  S. 

TiunopoL 

Staate-ÜBtMTealsdiwle. 

Giedroyc  Anton:  Zestawienie  wtasnoeci  figur  na  powierzchni  afery  z  wlasoosdami 
figur  pfaskich  prostoUniejnydL  (Vergleichung  der  Eigenschaften  der  Ftgurea 
auf  einer  Eugelfl&che  mit  den  Eigenschaften  der  Figuren  auf  einer  geradlinigen 
Ebne.)  10  S. 

Bukowina. 


CMeddsdi-oriefttaliMke  Baakdiwle. 

Maximowicz  Constantin:  Bdtrige  zur  Theorie  der  Difiusion.  DL  19  S. 


J«lu-j»a8  1893.  -  Stück  1. 

Veror^ungsblatt 

für  den  Dieiistliereich  dee 

Ministeriums  für  Cultus  und  UnterricM. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht, 
Anasegeben  am  1.  Jänner  1898. 

!E£!uii(]ma.cliniigf. 

Mit  1.  Jänner  1893  be^nnt  der  fnnfandzwanzigste  Jahrgang  des  Verordnungs- 
blattes für  den  Dienstbereich  des  Hinisteriuins  für  Cultus  und  Unterricht,  dessen 
Inhalt  die  einschlägigen  Gesetze,  ferordnungeu,  Erlässe,  Kundmachungen, 
femer  Terffigungen  betreffend  Lehrbücher  uud  Letirmittel,  Personalnachrichten 
Dud  schließlich  Concnrs- Ausschreibungen  zum  Zwecke  der  Besetzung  von 
Dienstesstellen  bilden. 

Zum  Abnehmen  desselben  sind  die  LaudAsschiübehördeu  beziehuDga- 
treise  Statthai tereien  und  Landesregiernngcu ,  die  IlezirksschulbehördeD 
beiiehungsweise  BezirkshauptmanDschaften,  die  Universitäten,  die  außer  dem 
Verbände  mit  letzteren  stehenden  theologischen  Facnit&ten,  die  höheren 
Fachschulen ,  Insoweit  sie  dem  Unterrichtsministerium  unterstehen ,  die 
CniTersitäts-  und  Studienbibliotheken,  die  sonstigeu  dem  genannten  Mini- 
sterium unterstehenden  Institute,  ferner  die  Hittelschulen  und  die  Lelirer- 
and  Lebreriunen-Bilduugsanstalten  verpflichtet. 

Für  die  Behörden  und  die  Lehrkörper  jener  Lehranstalten,  welche  aus 
Staatsmitteln  oder  aus  öffentlichen  Fondeu  erhalten  werden,  ist  eine  Verfügung 
des  Hjuisteriums  für  Cultus  und  Unterricht,  ^^obald  sie  in  das  Verordnungsblatt 
aufgenommen  und  Ihnen  dieses  zugestellt  worden  ist,  als  intimiert  anzusehen. 

Ein  Tollständiges  Exemplar  desselben  kostet  loco  Wien  für  das  Jahr  I8!>3 
2  11,  30  kr.,  auswärts  mit  Postzusendnng  2  fl.  50  kr. 

Die  Pränumerationen  werden  Ton  der  k.  k.  Schul  bücher-Verlags-Dlrection 
(I.,  Schwarzeubergstraße  Nr.  7)  entgegengenommen,  wohin  die  ft-ankierten 
und  mit  dem  Prännmerationsbetrage  versehenen  Briefe  bezieh nngswelse  Post- 
anweisuntfen  unmittelbar  zu  richten  sind. 

AllfäUig^e  Beolamationen  einzelner  Stücke  werden  nnr 
dann  berücksichtigt  werden  können,  wenn  sie  binnen  vierzehn 
Tagen  nach  I^rll^i'.*tte8  nächstfolgenden  Stückes  an  die 
k.  k.  Schulbücher- Verlags-Direotion  in  Wien  gerichtet  werden. 


2  Gesetze,  VerordnongeDy  Erlässe. 

Inhalt.  Nr.  1.  Erlass  des  Ministers  filr  Cultus  nnd  Uoterricht  vom  iß.  Decembcr  i892  an  alle  dem- 
selben unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, .  betreffend  einige  Änderungen  des  Fahr-  und 
FrachtbegUnstigungs  -  Normales  fllr  active  k.  k.^lißziehungsweise  k.  und  k.  Staats-  und  Hof- 
Bedienstete  vom  December  i89i.  Seite  2.  —  ^r.  2,  Erlass  des  Ministers  fllr  Cultus  und 
Unterricht  vom  i 7.  December  1892  an  aJle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 
betreffend  die  seiteng  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Fer4intnds-Nordbahn  für  active  Staatsbedienstote 
pro  1893  zur  Ausfertigung  gelangenden  LegitimiKfamsbUbhiar.  Seite  3. 


Nr.  1. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  nnd  Unterricht  Tom 

16.  December  1892,  Z.  ^, 

an  alle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 

betreffend  einige  Änderungen  des  Fahr-  und  FraohtbegünstigungB-Normales  für 
aotive    k«    k«,   besiehunge weise    k.  und  k.  Staats-    und    Hof- Bedienstete   vom 

December  18BL 

Laut  einer  an  die  k.  k.  General-Direction  der  österreichischen  Staatsbahnen 
gelangten  Anzeige  der  k.  k.  priv.  Südbahn-Gesellschaft  vom  31.  October  1.  J., 
Z.15250/C.  I,  werden  auf  derLocalbahn  Ctlli-WöUan  den  Staats-  und  Hof-Bediensteten 
die  gleichen  Fahr-  und  Frachtbegünstigungen  gewährt,  wie  auf  den  österreichischen 
Linien  der  Südbahn-Gesellsehaft  und  sind  in  dem  bisherigen  Ausmaße  der  Fahr- 
begünatigung  auf  der  6raz-KöfIacher-£isenbahn  die  im  folgenden  Absätze  bezeich- 
neten Änderungen  eingetreten.  Hiedurch  ergibt  sich  in  dem  Normale  vom  December 
1891,  kundgemacht  im  hierortigen  Verordnungsblatte  Stück  I  des  Jahres  1892  über 
die  den  activen  k.  k.^  beziehungsweise  k.  und  k.  Staats-  und  Hof-Bediensteten 
zugesicherte  Fahr-  und  Frachtbegünstigung  folgende  Richtigstellung: 

Die  Localbahn  Cilli-WöUan  ist  im  Normale  bei  Artikel  I  unter  D,  Post  11  nach  d), 
nachzutragen  und  rücksichtlich  der  Graz-Köflacher-Eisenbahn  hat  der  Artikel  I) 
Absatz  C  des  Normales  von  nun  an  zu  lauten :        ^ 

.auf  den  von  der  Südbahn- Verwaltung  betriebenen  Linien  der  k.  k.  priv.  Graz- 
Köflacher-Eisenbahn  ein  auf  Grund  der  Einheitssätze  von: 

r»  )  (    L  ) 

1*00  }  Kreuzer  per  Kilometer  in  der  !    IL  1  Glasse  Personenzug, 

plus  der  ärarischen  Stempelgebür,  nach  den  Zonen  des  allgemeinen  Civiltarifes  unter 
Aofrundung  auf  0  oder  5  in  der  Einheit  zu  berechnender  ermäßigter  Fahrpreis  mit 
AusscblusB  jedes  Freigepäckes." 


•/'  ■  /     irN 


Gesotie,  yerordniiDgen,  Erlässe.  —  Veritlgnogen,  betrelTend  Lehrbiiclier  und  Lehrmittel.         3 


Nr.  2. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

17,  Deceniber  1892,  Z.  ^^, 

an  alle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 

betreffend  die  seitens  der  k.   k.  priv.  Kaiser   Ferdinands-Nordbahn   für  active 
Staatsbedienstete  pro  1898  sur  Ausfertigung  gelangenden  Legitimationsbüolier. 

Das  k.  k.  Handelsministerium  hat  mit  Note  vom  2.  December  I.  J.,  Z.  55157, 
mitgetheilt,  dass  laut  Berichtes  der  k.  k.  priv.  Kaiser  Ferdinands-Nordbahn  die  für 
die  k.  k.  Staats-,  beziehungsweise  k.  und  k.  Hof- Bediensteten  bestehenden  Legiti- 
mationsbQcher,  welche  den  Inhaber  auf  den  Linien  der  genannten  Eisenbahngesellschaft 
zu  60  Fahrten  gegen  Lösung  ermäßigter  Fahrkarten  berechtigen,  unter  den  bisherigen 
Modalitaten  auch  ab  1.  Jänner  1893  zur  Ausfertigung  gelangen  werden. 


Verfügungen,  betreffend  Lelirbiiclier  und  Leliruiittel. 

Lehrbfloher. 

a)  Für  Mittelschulen. 

Wappler,  Dr.  Anton,  Lehrbnch  der  katholischen  Religion  für  die  oberen  Classen 
der  Gymnasien.  lU.  Theil:  Die  katholische  Sittenlehre.  6.  Auflage.  Wien  1892. 
Braumüller.  Preis,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Buches  wird  mit  Ausschluss  der 
früheren  Auflagen  desselben,  die  Approbation  der  competenten  kirchlichen  Ober- 
behörde vor A'sgesetzt ,  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  0.  December  1892,  Z.  26912.) 

Gräbers  Leitfaden  der  Zoologie  für  die  oberen  Classen  der  Mittelschulen.  2.  verbesserte 
Auflage.  Bearbeitet  von  Dr.  Vitus  Graber,  nach  dessen  Tode  besorgt  von 
J.  Mik.  Mit  381  Abbildungen  in  Schwarzdruck,  102  farbigen  Abbildungen  und 
5  Farbendrucktafeln.    Wien  1892.   F.  Tempsky.    Preis,    geheftet  1  fl.  60  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  mit  Ausschluss  der  ersten  Auflage  zum  Lehrgebrauche 
an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  10.  December  1892,  Z.  27033.) 


■*. 


4  TerfBgiuiK«!,  betreffend  LekrbUctier  aod  Lehtmittel. 

AlbrMht,  Dr.  Karl,  Lehrbuch  derGabetsbergei^scben  Stenographie.  FQr  Schal-, 
Privat-  uod  Selbstunterricht.  I.  Cursus.  VollBtändiger  praktischer  Lehrgang. 
58.  Uesammtauflage.  3.  Auflage  in  öaterreichischer  Orth<%raphie,  eingerichtet 
von  Josef  Adelamair.  Hamburg  1893.  Haendcke  und  Lehmkahl.  Preis, 
geheftet  90  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die 
frühere  Auflage  desselben  *)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  November  1392,  Z.  25668.) 

KoHnek  F  r.  B.,  Povjestnica  noTOga  vieka  za  viSe  razrede  srednjih  uüliSta.  (Geschichte 
der  Neuzeit  für  die  Oberclaasen  der  Mittelscbuleu.)  2.  vollständig  umgearbeitete 
Ausgabe  von  A.  Klaic.  -Agram  1889.  Verlag  der  Landesregierung.  Preis, 
gebunden  1  fl.  20  kr. 

Dieses  Buch  wird  mit  Ausschluss  des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten 
Ausgabe  desselben  in  derselben  Classe  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Hittel- 
schulen mit  serbo-croatischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  5.  December  1892,  Z.  24032.) 

b)  Für  gewerbliche  Leiranstalten. 

Romlh,  Dr.  Thomas,  Ohrtno  ki^igoTodstvo  a  kntkim  ponkom  o  menicah.  Ein 
Lehrbuch  fflr  gewerbliche  Fortbildnngsschulen  und  zugleich  Handbuch  für 
Gewerbetreibende.  CilÜ  1892.  Karl  Hribar.  Preis,  gebunden  1  fl. 

Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  gewerblichen  Fortbildungsschulen 
mit  slovenischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelass«i. 

(Ministerial-Erlass  vom  7.  December  1892,  Z.  26177.) 

c)  FOr  eonmercMa  LehraiwWfaa. 

Dille,  Dr.  Ferdinand,  Warenkunde  fDr  zweiciassige  Handelsschulen.  Wien  189.1. 
A.  Hftlder.  Preis,  gebunden  1  fl.  60  kr. 

Dieses  Lehrbach  wird  zum  Unterricfatsgebrauche  an  zweicIassigen  Handels- 
schulen allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  December  1892,  Z.  26780.) 


d)Fft-  I 

BMiiich  Antonio,  Corso  elementare  di  nantiea  teorico  pratico  ad  oso  dellescaole 
e  dello  studio  private.  Parte  prima :  pilotaggio  ossia  parte  terrestre  della  nautica. 
Finne  1892.  Preis  1  fl.  8l>  kr. 

Dieses  Lehrbnch  wird  zum  Unteiricfatsgebrauche  an  nautischen  Lehranstalten 
allgemein  mgdassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  December  1892.  Z.  26381.) 

•)  Miiinarial-TvwteacAlMt  tiia  lakn  ISN»  Seite  tn. 


YerftLgaiigeii,  betreffend  Lehrbttcher  und  Lehrmittel.  —  Kundmachangeii.  5 

LehrmitteL 

T^BÜ^Ivan  undNovik,  Dr.  Johann,  Obrazy  k  ndzornemu  vyaiovdni.  Prag  1892. 
J.  L.  Eober.  Preis,  gebunden  3  fl.  50  kn 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an   Volksschulen   mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  December  1892,  Z.  26079.) 


Beriolitlfl^iiiig^, 

Das  im  hieramtlichen  Yerordouagsblatte  vom  1.  Jnni  1892,  Stück  XI,  yeröffentlichte  Verzeichnis 
der  fUr  aligemeine  Volks-  und  Bürgerschulen  als  zulässig  erklllrten  Lehrmittel  wird  besttglich 
des  auf  der  Seite  363  angeführten  Lehrbuches  der  französischen  Sprache  für  Bürgerschulen  von 
Dr.  Johann  Herzer  nachstehend  berichtigt: 

Hener,    Dr.  Johann,   Ü6ebnice  jazyka  francouzsköho  pro   ikoly   mesfanskö   (Lehrbuch  der 
französischen  Sprache  für  Bürgerschulen).  Prag.  Storchs  Sohn. 
I.  Stufe.  Preis  60  kr.,  gebunden  75  kr. 
IL  Stufe.  Preis  80  kr.,  gebunden  95  kr. 
in.  Stufe.  Preis  80  kr.,  gebunden  95  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  December  1892,  Z.  26138.) 


Kundmachungen. 

Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat  die  Prüfungscommission  fUr  das 
Lehramt  der  Stenographie  in  Graz  in  ihrer  dermaligen  Zusammensetzung  für  das 
Studieigahr  1892/93  zu  bestätigen  befunden. 

(Ministerial-ErUiss  vom  6.  December  1892,  Z.  27057.) 


Der  Minister  für  Cultus  and  Unterricht  hat  die  Erneuerung  des  bezüglich  der  Miete  von 
zwei  Arbeitsplätzen  an  der  zoologischen  Station  in  Neapel  abgeschlossenen  Vertrages  auf  die 
weitere  Dauer  von  drei  Jahren,  d.  i.  bis  Ende  1896,  und  zwar  unter  Aufrechthaltung  der 
bisherigen  Modalitäten  genehmigt. 

(Vergl.  Ministerial-Verordunngsblatt  Jahrg.  1888,  Stück  1,  Seite  8  und  Ministerial-Verordnungs- 
bhitt  Jahrgang  1890,  Stück  Vm,  Seite  87.) 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  December  1892,  Z.  27041.) 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  der  Privat  -  Mädchenschale  der  Ordensfrauen 
vom  heiligsten  Herzen  Jesu  (Sacr^  coeur)  im  III.  Bezirke  Wiens,  Rennweg  31,  das  Öffent- 
lichkeitsrecht zuerkannt. 

(Ministerial-Eriass  vom  20.  December  1892,  Z.  26873.) 


ß  Knndmuliiugeii. 

StAtlStllS. 

dar  mit  dem  OSontllohkiltireohte  bsUahsBen  ffrmBtM«  md  Bnliohaln  Is  BatnS  Uirei  Omboiw 

Ulm  Srhkitar  and  In  B«tnff  der  ImtsrrlohtupraohB  Im  Sohiüjtli»  1893  03. 

A.    QymiiRaian: 


1 

EateETOiieii 
nach  Umfang: 

Erhaltar: 

Unterriobteipracfae: 

KronUnd: 

l!i 
11 

1 

1 

i 

^ 

1 

£ 
'S 

0 

1 

1 

1 

1 

S 

1 

J 

J 
1 

0 

j 

II 

NiederflBtet 
Oberösterr 
Snilburg 
Tirol      . 
Vorarlberg 

Kärnten 
Krain    . 

Triest    . 

Istrinn  . 

Dalmaticn 

Itöhmen 

Mähren 

Schlesien 

Galizien 

Bukowina 

ic 

ch 

2fi 

4 
2 
8 

3 
4 

■3 

4 

54 
■•21 
5 
'}•.> 

2 

1 

6 
2 

3 

2 

2 
2 

17 
4 

8 

6 

i 

:2 
i 

4 
37 

in 

5 
1 

9 

) 

1 

(2 
3 
1 
3 

1 

4 
2 

4 
1 

1 

l 
43 

IH 
4 

'2 

5 

a 

2 

3 

i 

10 

1 

f 
1 

1 

4 

i 

1 

1 

2 

1 
1 

1 

i 

1 

26 

22 

13 

i 

32 

8 

1 

24 

i 

1 

3 

_ 

I 
3 

2 

Snmrae 

178 

'■' 

6 

135 

17 

i:f» 

y|iö|  3 

'* 

' 

3 

97  41 

24 

4 

1 

3 

« 

Niedcrliaterreich  . 
OberOsterreich 
Salzburg 
Tirol  .    . 
Vorarlberg  . 
Steiermark  . 
Kärnten . 
Krain 
Gör«  .    . 
Triest     . 
Istrien    . 
Dalmatiea   . 
Böhmen  •) 
M&hren  . 
Schlesien 
Galixien  . 
Bukowina 


ir  BUiu-BealitbBl«  aa  Elboita  wird»  Üt  Obarclaiiin  « 


I  d(t  a*Bila4*  «rkaltaa. 


O.  DMfftas  DBd  ütttMrlehlMprAOh«  Ocr  WtMMlitakii  Ib  MidAsas  ««f  Mnn 
Erludtar ; 


Erhftlter: 

Zahl 

Im 

aanien 

KatBgoriML 
nMh  Umfang: 

r ^ r 

Uateniohtupruhe : 

h: 

1 

1 

E 

s 

i 

1 

1 

1 

i 

OymuaHlou: 

Staat 
Land 

sudt 

Bischof 
Orüep 
Fonds 
Pri?ale 

133 
0 

15 
3 

14 
2 
3 

9 
5 
6 

4 

2 

i23 
4 
9 
3 
10 
2 
1 

63 
9 

7 
3 
12 

I 
2 

33 
7 

22 
2 

3 

1 

1 

3 

7 
1 

Summe: 

178 

26 

152 

97 

4i 

24 

4 

1 

3 

8 

£Ccal$><!liuleu : 

Staat 
Land 
Stadt 
Fonds 
PriTRtc 

53 
KI 

r. 

4 

8 
4 

1 

3 

45 
12 
4 

1 
1 

35 
14 
4 
1 
3 

Ij 

3 

1 

4 

S 

1 

- 

i 

- 

Summe  1 

79 

,„ 

Ii3 

57 

■  4 

4 

l 

- 

D,  acMmmt-Obflniolit : 


Uittetiobalen  : 


Uaterriolitispt^Ii« ; 


267      42       215     J85     25      20      3  14    SJ  7    154     55 


Vo      16-u     S3^i  71^,    9,„    7.^^        lO-M         59.n  ^i-u  lO^u 

Anmerkangen: 
1.  Unter  dcD  79  Realschulen  sind  die  Obeirealschulclassen  der  combinierten  StaMs-Mittel- 
scbnle  su  Frag    und  die  Unterrealschntclassen  der  Staats-Mittelschule  zu    Itcichenberg    mit 
^besogen. 


8  Kondmachimgen. 

D*  somit  die  combinieiien  Mittelschnleii  sowohl  unter  den  Gymnasien  als  auch  unter  den 
Realschalen  mitgesählt  wurden,  so  ist,  wenn  diese  Schalen  als  Einheiten  aufgefasst  werden,  die 
Gesammtsahl  der  Mittelschalen  um  2  zn  yermindem,   daher  auf  255  richtig  an  stellen. 

2.  Mittelschalen,  welche  in  Erweiterung,  beziehungsweise  Umwandlang,  begriffen  sind,  worden 
jener  Kategorie  beigezählt,  welcher  sie  nach  ihrer  Ausgestaltang,  beziehungsweise  Erweiterung, 
angehören  werden. 

3.  Imstande  der  Mittelschulen  sind  gegenüber  dem  Schu^'ahre  1891/92  folgende  Yerände- 
rongen  eingetreten: 

a)  Neu  errichtet  wurden*. 

das  Staats-Untergymnasinm  in  den  Koni  gl.  Weinbergen, 
das  (y.)  Staats-Untergymnasinm  in  Lemberg  und 
das  Staats-Untergymnasinm  in  Podgörze.  (2.  Glasse.) 

bj  In  die  Verwaltnng  des  Staates  wurden  übernommen: 

die  Communal-Gymnasien .in  B r U x  und  P i  1  g r a m, 

die  Commiinal-Mittelschule  in  Prag,  an  welcher  Anstalt  zugleich  auch  die  I.  Realschul- 

classe  eröffnet  wnrde, 
die  Communal-Realschnlen  im  I.  Gemeindebezirke   in  Wien,  Böhmisch-Leipa  und 

Bakonitz, 
das   deutsche    (bis    nun    als    Prämonstratenser  Stiftsanstalt   bezeichnete)    Gymnasium   in 

Pilsen  wurde  als  Staats- Gymnasium  erklärt. 

cj  Umgewandelt  wird: 

Die    Staats-Mittelschule    in    Kutten berg    in     eine      OberreMlschule ;    es    besteht    die 
I.,  n.,  y.,  yi.  und  yil.  Bealclasse  und  die  m.  und  ly.  Realgymnasialclasse. 

d)  In  Erweiternng  begriffen  sind: 
a)  die  Gymnasien 

im  XIX.  Gemeindebezirke  (Döbling)  in  Wien  (L—yiU.  Classe), 
zu  Rovereto  (l. — Vin.  Classe)  und  Cattaro  (l. — VI.  Gksse), 
zu  Pola  (l.— ly.  Glasse), 
zu  Königinhof  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  (l. — m.  Glasse; 

ß)  das  Real-  und  Obergymnasinm  in  Teplitz  (l. — y.  Glasse); 

T)  die  Realschalen 

sa  Steyr  (l.— VI.  Glasse), 

sa  Graz  (L — V.  Glasse)  und 

zu  Budweis  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  (l. — V.  Glasse). 


Tfii^ilini^li^wgflm 


« 


Ausweis 


aber  die 


Anzahl  der  öffenftlehen  Schnler  an  den  mit  dem  öffentliehkeltsreehte 
beliehenen  Mittelschulen  zu  Anftng  des  Sehu^ahres  1892/93. 


A.  Gym 

Hlederösterreioli. 

Wien,      I.  Bez.,  akad.  G.    ...  485 

„  „     „    Schotten-G.     .    .  360 

„    '      ,     „     Franz  Joseph  St.-G.  327 

„        II.     „     Comin.-R.-u.O.-G.  485 

V  n      n    Staats-G.    .     .     .  497 

V  ni.     „  „         ...  486 

„       IV.     „    Theresian.  G.       .  344 

„        „       „    Staats-G.     ...  305 

„       VI.    „    Comm.-B.-u.O.-G.  466 

„    VIII.    ,    Staats-G.    ...  495 

M         „       „     Langer,    Privat- 

U.-G.  ...      84 

„      IX.     „    Staats-G.     ...  399 

„     XII.    ,    Staats-G.    ...  317 

„  XVII.    „    Staats-G.    ...  339 

„    XIX.    „    Comm.-G.    ...  381 

Baden,  L.-R.-  u.  O.-G 265 

Hom,  L.-R.-  u.  O.-G 202 

Kalksbarg,  Privat-U.-G.  der  Gesell- 
schaft Jesu  (3  Cl.) 63 

Krens,  Staats-G 258 

Melk,  Stifts-G 205 

Wr.-Nenstadt,  Staats-G 195 

OberhoUabmnn,  Staats-G.    ...  266 

8i  PHten,  L.-ß.  u.  O.-G.  ...  209 

Seitenstetten,  Stifts-G 358 

Stoekeran,  L.-R.-G 105 

Waidkofen  a.  d.  Thaya,  L.-R.-G.      71 

7967 


nasien. 

Oberösterreloh  und  flalslmrg. 

LinE,  Staats-G 619 

Freistadt,  Franz  Joseph-Staats-G.  .  168 

Kremsmfinster,  Bened]ct.-G.     .    .  365 

Ried,  Staats-G 209 

Salzburg,  Staats-G 255 

„        F.  e.  Pr.-G.  (Borromäum)  198 

1814 
Tirol  nnd  Vorarlberg. 

Innsbruck,  Staats-G 331 

Bozen,  Franciscaner-G 312 

Brixen,  Augustiner-G 307 

„      Fürstb.  Privat-G.    .    .    .  278 

Hall,  Franciscaner-G 213 

Meran,  Benedictiner-G.  ....  295 

RoTereto,  Staats-G ;  S17 

Trient,       I  8  italienische  Gl.  2:{0  \  ^^ 

8taats-G.[  8  deutsche    Cl.    142)  '^'^ 

Feldkireh,  Staats-R.-  u.  O.-G.     .  155 

„        Privat-U.-G.  der  Gesell- 
schaft Jesu  (Stella  matutina)  .    .  98 

2578 
Steiermark. 

Graz,   I.  Staats-G .511 

„     II.  Staats-G 532 

„    G.  am  fürstb.  Knabensem.6  Gl.  202 

„    Scholz,  Privat-U.-G.  ...  73 

Cilli,  Staats-G 360 

Leoben,  Landes-G 209 

Marburg,  Staats-G 356 

Pettau,  Landes-U.-G.     .    .    .    .  108 

2351 


iD  KDKtea 

SlmUa. 

Kligeifllrt.  Staats-G 4.38 

SL  Fan],  Beae<lictiner-U.-G.     .     .     165 
Villiei,  Staats-G 182 


Kraln. 

Uitut,  Slaals-G.     .    . 

,.       Slsala-U.-G.     . 

Oottseliee,  Staats-U.-G.   . 

BBd«)fiiwerti,  Staats-G.  . 


785 

C81 
393 
107 
212 


1393 


GOrs,  Trlaat,  Irtrim. 

flSri,  Staata-G.      ......  427 

Trteat,  Staate-G 423 

„      Comm.-G .176 

Capg  d'  btrit,  Slaals-G.     ...  261 

Pala,  Staats-Ü.-G 128 


161S 


CtUro,  St-G.  (6  Cl.)     ....  150 

K>I^M,  Slaats-G. 262 

S|»lato,  Staats-G 294 

Ilr»,   Staata-G 217 


Mbnian  (mit  dnMur  Uatoiiobtupruhe). 

Anal,  Staate'G 179 

Bnnui,  BeoedicttDer-G.    ...  206 

Brili,  Staala-G 204 

Badwfli«,  Staats-G 320 

Bger,  Staate-G 301 

Kauki,  Staats-G 234 

KoBOten,  Comm.-G 266 

Kramal,  Staate-G 210 

Laudskron,  Staate-G 203 

BStaniseh-Leipa,  Staats-G.  ...  205 

Lcltmerits.  Staato-G 253 

MiM,  Staats-G 257 

Fibel,  Staats-G 412 

Praekatiti,  Communal-R.-G.    .    .  159 

fng,  Kleinseite,  Staats-G.  ...  257 

„     Neuatadt(Grabeii),StaaB-G.  453 

Fortrag  4110 


Ubertrac  4119 

Prag,  AltsUdt,  Staats-G 279 

„     Neustadt  (Stofansg.),  St.-G. .  414 

D.t.i.^.k I  Staata-G.    .  2081  ,., 

Reiclieiberg.  |  „_j             ,„.|  313 

Saaz,  Staate-G 186 

SmletoT,  Staate-U.-G 99 

Tepliti,  Coinm.-B.-  u.  O.-G. ')  täCl.)  184 

5594 

Bflbnen  (mit  tohmijoher  UnterrklitMpnolu). 

Benesctan,  Comm.-U.-G.     ...  HO 

fiadweis,  Staate-G 417 

Cbnidiai,  Staate-B.-  u.  O.-G.   .    .  418 

iaalai,  Comm.-Ü.-G 166 

Dentsclibriid,  Staate-G 292 

Helieiiiaatb,  Comm.-G 308 

Jljia,  Sttate-G 301 

JaBgbnnzlaa,  Staats-G 3.39 

Klattan,  Staats-R.-  n.  O.-G.    .    .  281 

Kaliu,  8taate-B.-  u.  O.-G    ...  439 

Königgi-Ktz,  Staate-G 413 

Kiiiiiffinhof,  Coram.-U.-G.  ')  (3  Cl.)  90 

Leilomischl,  Staate-G 290 

Nenbydiav,  Coram.-R.-  u.  O.-G.   .  262 

Nenbau,  Staats-G 274 

Pilin'am,  Staate-G 281 

Pilsen,  Staate-G 319 

Pisek,  Staate-G 273 

Präs,  Altetadt,  Akad.  Staate-G.    .  476 

„     Neustadt  (Tischlerg.),  St.-G.  406 

.,     Neustadt,  SUats-R  u.  O.-G.  404 

„     Neustadt,  (Komg.),  St.-G.  .  596 

„     comb.  Staate-Mittelscbule 

R.-  u.  O.-G.    .    .    .  448  ) 

1.  ReaLschuklasso  und          j  579 

Oberrealschulcl.    .     131  ) 

Pfibram,  Staate-R.-  u.  O.-G.  .    .  425 

BaadDiti,  Comm.-R.-  u.  O.-G.     .  240 

BeicheoaD,  Staats-G 255 

Sehlan,  Staats-G. 253 

Smiebar,  Staate-R.-G 184 

Tabar,  Staats-G .  296 

FOrtrag  .  9387 


')  Die  5.  Claue  IWBittt  denoalen  ilau  Uffendirltlceilarecht  uicbt. 
*}  Die  Anstalt  beiiut  dennaleii  dos  Öffentlichkeitsrecitt  nicltt 


Kottdaig  hmgwii  * 


11 


Übertrag  .  9387 

Taus,  Staats  G 194 

Königliche  Weinberge,  Staats-U.-(f.    192 
Wittingan,  Communal-U.-G.    .    .     142 


9915 

VUiren  (mit  dentfloher  TJBtnriohtMprAohe). 

Brfiin,    I.  Staats-G 438 

„      II.  Staats-G 358 

öaya,  Comm.-U.-G 65 

Vng.-Hradiseb,  Staats-R.-  u.  O.-G.  255 

Iglan,  Staats-G 239 

Kremsier,  Staats-G 229 

MShr.-Nenstadt,  Laudes-R.-G.  .    .  122 

Nikolsbnpg,  Staats-G 215 

Olmfitz,  Staats-G 325 

Mäbr.-Schb'nberg,  I.andes-K.-Ü.    .  103 

Mikr.-Trfibau,  Staats-G 213 

MäliP..Weiftkirchen,  Staats-G.      .  192 

Znaim,  Staats-G 264 


3018 

K&hren  (mit  böhmischer  Unterriohtsiprache). 

Brttnn,  Staats-G 477 

„      Staats-U.-G 145 

Ung.-Hradisch,  Staats-G.      .    .    .  359 

Kremsier,  Staats-G 451 

Wal.-Meseritsch,  Staats-G.  ...  248 

Olmfitz,  Staats-G 498 

Preraii,  Staats-G 254 

Trebitadi,  Staats-G 285 


2717 

Sohlesien. 

Bielits,  Staats-G 331 

Tesehen,  Staats-G 330 

Troppan,  Staats-G 293 

„        böhm.  Privat- G.    .     .    .     301 

Weidenau,  Staats-G 138 

1393 


'» 


»» 


•? 


M 


»? 


n 


Oalfaden. 

Beohttia,  Staats-G 361 

Brody,  Staats-R.-  u.  O.-G.  (deutsch)  465 

Brzezany,  Staats-G 382 

Bnezaez,  Basilianer-U.-G.    ...  326 

Bakowice-CbyrAw,  Privat-O.-G.  der 

'  Gesellschaft  Jesu  (5  Gl.)    ...  208 

Drohoby cz,  Franz  Joseph-  Staato-O.  344 

Japoslan,  Staats-G 401 

Jasio,  Staat8-6 495 

tCetomea,  Staats-G 669 

Krakan  (bei  St.  Anna),   Staata-6.  558 

(bei  St.  Hyacinth),  Staats-G.  452 

III.  SUats-G 499 

Lemberg,  Akad.  Staats-G.  (nithen.)  508 

II.    Staats-G.    (deutsch)  414 

Franz  Joseph-Staats-G.  621 

IV.  Staats-G 737 

V.  Staats-Ü.-G.     ...  563 

Neu-Sandec,  Staats-G 280 

Podgörze,  Staats-U.-G.  (2  CI.)  .    .  112 

Przemysl,  Staats-G 775 

Rzeszöw,  Staats-G.     .....  605 

Sambor,  Staats-G .  420 

Sanok,  Staats-G 289 

Stanislan,  Staats-G 598 

Stpyj,  Staats-G.     ......  340 

Tamopol,  Staats-G.    .....  461 

Tarnöw,  Staats-6 540 

Wadowice,  Staats-G 266 

Zfoczöw,  Staats-G.     .    .    .    .    .  296 

12885 

Bukowina. 

(izernowitz,  Staats-G 821 

Radantz,  Staats-G 306 

Snczawa,  griechisch-orientalisch  G. 
(deutsch)    ....    3721 

f,    (1.,  2.,  3.  u.  4.  Gl.  rum.       1  540 
Parallelclassen)    .     1681 

1667 


Gymnasien:  zusammen  56.581  Schüler. 


12 


Knndmachungea. 


B.  RealsclialexL 


Hi«d«rtet«rr«lefc. 
WtoB,      I.  Bez.  Staats-R.  . 


V 


«I 


»I 


M 


♦? 


/     M 


IL 
IL 

m. 

IV. 

V. 

VL 

vn. 

I. 

in. 


,  Staats-B.  .    .  . 

.  Staats-U.-B. .  . 

,  Staats-B.  .    .  . 

„  Coiiun.-B.  .    .  . 

,  Staats-U.-B.  .  . 

.  Ck>inm.-B.      .  . 

.  Staats-B.  .    .  . 

,  DöU,  Priv.-U.-B. 

,     Bainer,     Privat- 
U.-B.      .    .    . 

„     Speneder,  Privat- 
Ü.-B.     .     .    . 

,    Staats-B.    .    .    . 

,     Staats-B.  .    .    . 

KreHS,  Landes-B 

Wr.-Keostadt,  Landes-B.  .  .  . 
Waidkofen  a.  d.Tbb8,  Landes- U.-B. 


VU. 


1» 


XV. 

„  xvm. 


537 
546 
280 
470 
521 
245 
411 
533 
88 

72 

124 
413 
387 
206 
167 
92 


5092 
OlMfVstorrdeh  ud  Salsborg. 

Linz.  Staats-R 249 

Steyr,  Staats-B.  (6  Gl)   .    .    .    .    126 
Salzburg,  Staats-B 241 


616 
Tirol  and  Vorarlbmrg. 
Bozen,  Staats-U.-B.    .    .    .    '    .      79 

iMsbrnek,  Stoats-B 344 

Rovereto,  Staats-R 150 

Dornbira,  Conim.-U.-B.  (2  Cl.)    .      71 


644 
Strimnnark. 

ftras,  Landes-B 345 

„     Staats-B.  (5  Cl.)     ....    244 

MarbüTic,  Staats-B 195 

784 
Kftmtoa  nad  Kntia. 

Klageafkrt,  Staats-B 2.32 

laibaeb,  Staats-B 373 


605 


Mrs,  Tri««t,  Istrloi. 

«iVn,  Staats-B. 253 

Triest,  Staats-B 295 

n     Comm.-B 599 

P«la,  Marine-U.-B.     .    .    .    .    .  93 

1240 

Spalat«,  Stai^-B 199 

Zara,  Staats-U.-B.      .    .    .    .    .      59 

258 
MhoMii  (aitt  dmttohar  TJBt«RiditMfnoh*)i 

Bndweis,  Staats-B 265 

vik.*..    (Staats-U.-B.   .    .129 
isiMsen,  j  oberrealcKComm.)  33 

Karolineathal,  Staats-B.     .    .    .  262 

BShm.-Leipa,  Staats-B 283 

Leiteeritz,  Comm.-B 490 

PÜMB,  Staats-B 461 

Prag,   I.  Staats-B. 497 

II-    Staats-B. 288 


162 


•I 


Traitenan,  Staats-R.  .    .    .    .    .    337 

3045 
Böhmen  (mit  böhndioher  üntarriohtMpnohe). 

Bndweia,  Privat-O.-R.  (5  CL)  *)     .  271 

JUii,  Staats-U.-R 319 

Karolinentbal,  Staats-R.     ...  486 

KSnis^tz,  SUats-R 374 

Kntteiberg,  comb.  Staats-Mittelsch. 

Realschidcl 245  q*o 

Staats-R.-G.(III.u.IV.Cl.   104»  ^^^ 

Pardnbitz,  Staats-R. 557 

Pilsen,  Staats-R 280 

Pisek,  Staats-R 274 

Prag,  Staats-R 712 

RakonitE,  Staats-R.    .    .    .    .    .  285 

3907 
lUUiren  (mit  dentfohar  UnttrriohtHpnoha). 

AQspitz,  Landes-U.-R 82 

Brftu,  Staats-R 400 

M      Landes-R .    307 

FQrtrag  789 


*)  Die  5.  Classe  besitst  dermalen  das  OfliB&tlidikdtsreclit  nicht 


Kondmachungen. 


Übertrag  789 

IglWBL,  Landes-R 238 

Kremsier,  Landes-R 192 

Ifovtiteehein,  Landes-R 238 

Ohiftti,  Staats-R 292 

Mikr.-Ostran,  Landes-R.     .    .    .  333 

Preasnits,  Landes-R.  .....  239 

RSmentodt,  Landes-U.-R.  ...  124 

Stonbergi  Landes-U.-R.     ...  139 

Znain,  Landes-R 256 


2840 
(mit  bdhmiieliar  VnteiriohtHpnoha). 

BrlBM,  Staats-R 248 

FroaanitE,  Landes-R 389 

Telteeh,  Landes-R 262 


899 


Bohlesimi. 

Bielitz,  Staats-R.    .    . 
JSgerndof,  Staats-R. 
Teaehen,  Staats-R. 
TroppaVy  Staats-R.     . 
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285 
269 
254 
372 


KrakaVi  Staats-R. 
Lemberg,  Staats-R.     . 
Stanialan,  Staats-R.    . 
Tarnopol,  Staats-U.-R. 


1180 

457 
436 
230 
tOl 


Bukowina. 
Czernowits,  griech.- Orient.  R.  . 


1224 


467 


467 


Realschulen:  zusammen  82.801  Schüler. 


Wird  bei  den  combinierten  Mittelschulen  die  Zahl  der  Realschüler  von  jener 
der  Gymnasialschüler  geschieden,  so  beträgt  die  Gesammtzahl 

der  Gymnasialschüler    .    .    56449, 

der  Realschüler    ....    22933. 

Zusammen  .    .    .    79382. 
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Die  nBcbbeoannten  Publioationen  dos  k.  k.  Ministeriums  fUr  Cultus  und  Unterricht 

sind  im  Wege  der  k.  k,  Schulbücher -Verlags- Dir  eotion  in  Wien 

(l.y  Schwarzenbergstraße  7)  za  beliehen: 

Verordnangsblatt  fBr  den  Dienstbereich  des  k.  k.  Kinisteriums  f3r  Cnltas  und 

Unterricht    Jahrgang  1869,  1871—1873,  1875—1883,  1885,  1886,  1887  k  1  fl., 
1888  ä  1  fl.  30  kr.  Prännmerationaprets  für  laufende  Jahrgänge  mit  Poitrersendung,  2  fl.  50  kr. 

Handbieh  der  Reicbsgesetie  ud  Minigterial-VerordniiDgen  Bber  das  Volksschilwesei 

in  den  im  Reichsrathe   vertretenen  Königreichen    and   Ländern.    7.,    nea   redigierte  Auflage. 
Leinw.-Bd.,  1  fi.  50  kr. 

Das  Reiehs-VolksseliQlgesets  sammt  der  DiirehfBhniD|;8-yerordiiang  and  der  Sebnl- 

nnd  Unterriehts-OrdnuDf;.  Gefalzt  15  kr. 
Ordinanca  del  ministro  del  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883«  No.  10618, 

per  Fesecaidone  della  legge   2  maggio  1883  (B.  L.  L  Nr.  53),  iVs  Bogen.    Preis,  5  kr. 

Die  wicbtijt^ten  Volkssehnlgesetze  sammt  den  Lebrpllnen  : 

Ffir  das  Hersogtbnm  Salcbnr^.  87^  Bo^en  gr.  8^.  Leinw.-äd.  Preis  50  kr. 
Ffir  das  Herzogthum  Kärnten.  9V4  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

Ffir  das  Erzberao^bnm  österreieb  unter  der  Eans.    12V8  Bogen  gr.  8®. 

Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 

Ffir  die  Marfcgraüsehaft  Mäbren.  lOVg  Bogen  gr.  8".  I^inw.-Bd.  Preis  60  kr. 

—  —  Böhmische  Ausgabe.  9'/%  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr, 

Ffir  das  Herzo^hum  Steiermark.  lOV,  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

Ffir  das  Erzberzogtbnm  Österreich  ob  der  Enns.  17%  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 

Preis  1  fl. 

Ffir  die  Mark^afsehaft  Istrien  nnd  die  geforstete  6raf8cbaft  68rz-6radisea. 

9*/%  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

Lebrpläne  ffir  die  Volksschulen  des  Kfistenlandes  in  deutscher,  italienischer, 

kroatischer   und  slovenischer   Sprache.   18  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 

LebrpIIne  ffir  die  BBrgerschnlen  und  ErlSnterungen  zu  den  Lebrpläneu  ffir 
die  allgemeinen  Volks-  nnd  BBrgerschnlen  des  Kfistenlandes  in  deutscher, 

italienischer,  kroatischer  und  slovenischer  Sprache.  27  V%  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd. 
Preis  90  kr. 

Oesammt- Verzeichnis  der  Lehr-  und  Hilfsmittel,  Apparate  und  Modelle  ffir  den  Zeichen- 
unterricht au  Mittelschulen,  Lehrer-  nnd  Lebrerinnen-Bildnngsanstalten.  Preis  10  kr. 

Vorschriften  fiber  die  Heranbildung  und  Prfifting  der  Lehrer  ffir  allgemeine  Volks- 
und Bfirgerschulen  in  Österreich,  l.  Organlsations-Statnt  der  Bildungsanstalten  flir  Lehrer 
und  Lehrerinnen  an  öffSentlichen  Volksschulen.  —  II.  Statut  der  Bürgerschul-Lehrercurse.  — 
m.  Vorschrift  über  die  Lehrbefkhigungs-Prüfungen  fllr  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen. 
5V4  Bogen  Lex.-8^  broschiert  25  kr. 

Organisaini  statnt  ästavü  ku  vzdölani  uätelü  a  uätelek.  —  Statut  kursfl  pro  uätele 

ikol  m^tanskych.  —  Pfedpls  0  skouikich  ipflsobfloiti  pro  obydqjn^  ikoly  obeootf  a 
(Prager  Ausgabe.)  5  Bogen  Lez.-8^  geCüst  25  kr. 
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Anzeige. 


fl.  30  kr. 
.  30  , 

n   38    , 


Mit  Genehmigung  des  hohen  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  wird 
der  Vertrieb  der  auf  Kosten  des  Bukowinischen  griechisch- 
orientalischen Religionsfondes  herausgegebenen 

Hiehrtexte  für  Mittelschulen 

in  ruxnäTuecher  und  in  ruthenisoher  Sprache 

durah  diek.  k.  Sohulbüoherverlags-Direotion  in  Wien 

besorgt 

Diese  Lehrbücher  sind  folgende: 

a)  in  mmänisoher  Sprache: 

AndpleelHl  KoncTauTin,  M&nsapi;&  ne'nrpis  j|inBi>K'bTspa  pe^e^ls- 
naplT»  a  necepinel  dpeoT-KpedinHioace  a  pecbpiTSjis!. 

I.  Theil,  für  die  1.  Gymnasialclasse 

H-      ■       »     »    2.  „  

^^*      »        »»"•  »  

Andplesinl   Camsij!,     •|LnB7>^1>T^pa   opTodoKci»   de*n    pet^e^lmea 

KpecTineaciTb. 

I.  Theil :  •linB'bi^'LTispa  dormaTiRi»  ];^enepai«i» 

U.  Theil:  •|LnB'B|£i»T^a  dormaTiK'B  cniglaji'B 

III.  Theil:  •l^iB'bjKXTspa  mopajii» 

Coca  C austrat,  Istoria  s&nt&  a  Testamentului  vechiu,  compusä  pentru 
§coale  secundare 

—  —    Istoria  säntä  a  Testamentului  nou,  compusä  pentru  §coale 
secundare  

—  —    Istoria  biseriseascä  pentru  clasele  superiore  ale  scoalelor 
secundare.  Czemowitz  1891 

BopoBRleeM  Icidop,  KAurBp!  xopa.«e  nenrps  .xiTspria  c<»AnTs.««1 
loan  r»p-de-A«p 

Pumnnl  Aron,  Lepturariu  rumtnesc.  *) 

II.  Band,  1.  Theil:  Für  die  3.  Gymnasialclasse     .... 
II.  Band,  2.  Theil:  Für  die  4.  Gymnasialclasse      .... 

in.  Band:  Für  die  5.  und  6.  Gymnasialclasse 

IV.  Band,  1.  Theil:  Für  die  7.  Gymnasialclasse      .... 
IV.  Band,  2.  Theil:  Für  die  8.  Gymnasialclasse      .... 

*)  Der  I.  fkir  die  1.  und  2.  Glasse  bestimmte  Band  ist  ausverkauft. 


-»25  , 
-.40  , 
—  »  40  . 


—  -  90 


—  I»  85  , 
2,50  . 

»  35  , 

»  25  , 
-.30  „ 
-.60  , 
-.50  , 
-.50  . 


Samuel,  Manualu  de  geograöe  pentru  claaele  inferiore.  Nach 

Dr.  Fr.  Umlauft.  Zweiter  Curs 

Isopescnl  Samuel,  Manualu  de  isUirie  universale  pentru  clasele  inferiore 
de  scole  secundare.  I.  Theil:  Altertlium 

—  —  II.  Theil:    Mittelalter.   Czernowitz    1891 

—  —  III.    Theil:  Neuzeit.  Czernowitz  1891 

Cosorid    Constantin,    lov^tam^ntul    geometricu    intuitivu    pentru 

gimnasiile  inferiore  de  Dr.  Franz  cav.  de  Mo£nik. 

I.  Tbeii;  für  die  1.  und  2.  Classe 

II.  Tbeü,  fOr  die  3.  und  4.  CUsse  .    , 

—  —        Hanualu  de  aritmetica. 

I.  Theü 

U.  Theil 

DaseheTlei  Animpodist,  Zoologie  illustratfi  prelncratä  penbv  clasele 
inferiore  ale  scilelor  secundare  de  Dr.  Alois  Pokorny    .    .    . 

ÜOROpni  AjioiciS,  Icropiea  ni.TBpaji'B  a  ^mneptgiel  a.«&nTejiop 
DenTpis  i^imnaciejie  mi  cKoajieAe  peaje  de  skIoc    ...... 

Proeoporld  Constantin,  Mineralogia  illnstrata.  Nach  Dr.  Alois 
Pokorny 

CoHOTlei  Constantin,  Elemente  din  Invö^mSntul  natoralu  pentru 
gimnasiile  inferiore.  (Nach  Dr.  WallentiDS  Grundzuge  der 
Naturlehre).  Mit  234  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen  .     .    . 

b)  In  mthenlBoher  Spraohe: 
Auflp'hHiyii'B  Esceiiiä,  IIpaBocxBBRoe   vieHie  XpRCriHBCKoü  B^pbi 
e^^BHoJi,  cBflTofi,  cotiopHoä  H  anoCTOJtCKoA  Boero^iHofi  qepBsB,  n^a 
i)hicniHr&  riniHaaia.iHun>  R.xac'b, 

I.  Theil :  Iloyieiiie  AormaTHiHoe  b-b  o6nte.  Co^HaeHe 
ChayoAoifh  ÄB.^pieBBieM'B.  XlepeseAene  Iepo«Teeirii 
4*eAopoBiiieui> 

II.  Theil:  HacTHoe  ;toriiaTHHecKoe  yienie 

111.  Theil:  HayKa  HopajBnaa 

BopofiKCBliqb  IcB,\op-B,  XopHOe  n^Hie  öoHcecTBeHHoii  ,(iiTypriii 
Ob.  loaHHa  3.iSTnycTaro 


Die  bucbhändleriscbe  Provision  ist  bei  Bezog  der  Bflcher  iär  die  Bukowina 
mit  25%.  fOr  Ungarn  mit  20%,  bei  Bestellungen  aus  dem  Auslände  mit  30*/o 
vom  Ladenpreise  bemessen. 


F««la 

U.i6kr. 

-  .  90  ,  i 
-.53'. 
-.73  . 

-.«0  , 
—  .  58  . 

-.85  . 
—  .  79  , 

1  .  00  , 

—  .  60  . 

-•  80  . 

1  .52  . 

-  .  45  , 

— .  30  . 
-.  38  . 

-  .  30  . 

•  Terlif  det  k.  k.  HiniBterioma  fllr  Cnltiu  and  ünlaricht.  —  Druck  f 


1  Eari  QoritdME  In  Wiso. 


31 
Jahrgang  18B8.  Stück  IV. 

Uerordnungsblatt 

für  den  Dienstbereich  des 

Xfinisteriums  für  Cultus  und  Untemcht. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ausgegeben  am  15.  Februar  1898. 


Inhalt.  Hr.  9.  Gesetz  vom  l.  Juli  1892,  wirksam  fUr  das  P]rzherzogthum  Österreich  unter  der  Enns, 
womit  die  Bestimmung  des  §.  il  des  Gesetzes  vom  j4.  December  1888,  mit  welchem  auf  Grund 
des  Gesetzes  vom  j7.  Juni  1888,  Bestimmungen  über  die  Entlohnung  des  Religionsunterrichtes 
an  den  öffentlichen  Volksschulen  getroffen  werden,  abgeändert  wird.  Seite  31.  —  Hr.  1.  Erlass 
des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  vom  29.  Jänner  1893,  Z.  2122,  an  sämmtliche  Landes- 
cneüs  mit  Ausnahme  des  Statthiüters  filr  Niederösterreich,  betreffend  die  £in1ftihnmg  neuer 
Drucksorten  für  die  Inspection  der  gewerblichen  Fortbildungsschulen.  Seite  32. 


Nr.  6. 

Gesetz  vom  1.  Juli  1892  *), 

wirksam  für  das  Erzherzogthuin  Österreidi'^iinter  der  Enns, 

womit  die  Bestimmung  des  g.  11  des  Gesetzes  vom  14.  Deeember  1888  **),  Ij.-Q.-BL 

Kr.  68t  niit  welchem  auf  Qrund  des  Qesetzes  vom  17.  Juni  1888  ***)^  B.-Q.-BL 

Nr.  99«  Bestimmungen  über  die  Entlohnung  des  Beligionsunterriohtes  an  den 

öffentliehen  Volksschulen  getroffen  werden,  abgeändert  wird. 

Über  Antrag  des  Landtages  Meines  Erzherzogthumes  Osterreich  unter  der 
Enns  finde  Ich  anzuordnen,  wie  folgt: 

Artikel   I. 

Der  §.11  des  Gesetzes  vom   14.  Deeember  1888,    L.-G.-Bl.  Nr.  58,  tritt  in 

seiner  bisherigen  Fassung  außer  Kraft  und  hat  fortan  zu  lauten,  wie  folgt: 

* 

§.  11. 

0 

Die  nach  den  obigen  Bestimmungen  gewährten  jährlichen  Gehaltsbezftge, 
Remunerationen  und  bemessenen  Wegentschädigungen  sind,  wenn  nicht  eigene  Fonde, 
Stiftungen  oder  Verpflichtungen  einzelner  Personen  oder  Corporationen  beAehm, 
aus  denjenigen  Mitteln  zu  bestreiten,  auf  welche  die  Dienstbezüge  des  weltlFchen 
Lehrpersonals  gewiesen  sind. 


*)  Enthalten  in  dem  am  10.  August  1892  herausgcgehenen  XXIU.  Stücke  des  Landes-Gesctz-  and 
Verordnungsblattes  für  das  Erxherxogthum  Österreich  unter  der  F'.nns,  unter  Nr.  50,  Seite  103. 
«*)  Ifinisterial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Nr.  3,  Seite  2i>. 
)  Mlidbterläl- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1888,  Nr.  27,  Seite  211. 


32  Geietxe,  Terordnungen,  ErllUse. 

Artikel   II. 
Dieses  Gesetz  bat  luit  1.  Jänner  1S93  in  Wirksamkeit  zu  treten. 

Artikel  m. 
Mit    der  Durchführung   dieses    Gesetzes   ist   Mein    Minister   für   Cultus  und 
Unterriebt  beauftragt. 

Scböubrunn,  1.  Juli  1892. 

f^^LUZ  JOSepll  in./p. 

Gantseli  m./p. 


Nr.  7. 

Erlass  des  Ministers  fUr  €ultus  und  Unterricht  vom 
29.  Jänner  1893,  Z.  2122, 

aD  säinmtliche  Landeschefs  mit  Ausnahme  des  Statthalters  für  Niedcrüsterreich, 

betreffend  die  Einführung  neuer  Druoksorten  für  die  Inspeotion  der  gewerblichen 
Tortbüdungssohulen. 

Die  bisherigen  luspectioustabelleu  für  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen wei'dflu  außer  Gebrauch  gesetzt  und  dafür  zwei  neue  Drucksorten 
eingeführt:  der  eigentUche  „Inspectionshericht"  und  die  „Verweadungs- 
tabelle"  fUr  die  einzelneu  Lehrkräfte. 

Diese  Drucksorten  können  voq  den  Uegierungscommissäreu  vom  k.  k.  Schul- 
bücher-Verlage in  Wien  in  derselben  Weise  wie  die  bisherigen  Inspecüons- 
tabellen  unentgeltlich  bezogen  werden. 

Der  „Inspectionsbericht"  ist  bei  jeder  Inspection  einer  gewerblichen 
Fortbildungsschule  ganz  auszufüllen,  wogegen  die  „Verwendungstabellen", 
deren  jede  für  12  InspectioueD  verwendet  werden  kann,  bei  den  einzelnen  Inspectioneu 
nur  entsprechend  ergänzt  zu  werden  brauchen. 

Da  über  jeden  Lehrer  eine  eigene  Verwendungstabelle  geführt  wird,  müssen 
jedem  Inspectionsberichte  soviele  Verwendungätabelleu  beigeschlossen  werden,  als 
Lehrkräfte  an  der  betreffenden  Fortbildungsschule  in  Verwendung  stehen. 

Die  Charakteiisierung  des  Gesammtzustandes  der  Schule,  der  Lefarmittel- 
sanunlungen,  der  Schullocalitäten  u.  s.  w.  hat  in  möglichst  kurzer,  aber  klarer  und 
den  thatsächlicheu  Verhältnissen  entsprechender  Fassuug  zu  geschehen. 

Unter  die  „Sonstigen  Bemerkungen"  ist  insbesondere  auch  au&unetameD,  wie 
viele  Lehrlinge  der  sogenamiten  Approvisionierungsgewerbe  der  Schule  angehören, 
ob  dieselben  vom  Zeich'enunteTrichte  dispensiert  sind  und  eventuell,  ob  sie  im  Sinne 
des    Mioisterial-Erlasses  vom  2i.    Februai*    ISS3,   Z.  3674,  U.,  5,,  an  Stelle  des 
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Zeichnens  einen  intensiveren  Unterricht  in  den  conimerciellen  Fächern  genießen ;  ob  die 
Schüler  der  Fortbildungsschule  im  Sinne  des  Ministerial-Erlasses  vom  15.  December  1890, 
Z.  25828,  mit  Lehrtexten  hinreichend  versehen  sind;  ob  nur  approbierte  Lehrtexte 
und  Lehrmittel  an  der  Schule  in  Gebrauch  stehen;  ob  der  Regierungscommissär 
rücksichtlich  seiner  Wahrnehmungen  mit  dem  Vorstande  der  betreffenden  politischen 
Behörde  und  mit  dem  Obmanne  des  Schulausschusses  das  Einvernehmen  gepflogen 
hat,  u.  dgl.  m. 

Unter  die  „Anträge"  sind  die  Vorschläge  für  die  behufs  Behebung  der  wahr- 
genommenen Mängel  zu  erlassenden  Weisungen,  sowie  Anträge  auf  Bestätigung  von 
Lehrkräften  im  Lehramte  an  der  Fortbildungsschule  aufzunehmen. 

Hiebei  wird  bemerkt,  dass  der  Artikel  VI  des  Ministerial-Erlasses  vom  5.  Aprill883, 
Z.  6495,  sich  nur  auf  die  Lehrer,  nicht  aber  auch  auf  die  Leiter  der  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  als  solche  bezieht,  weshalb  auch  die  Anträge  der  Regierungs- 
commissäre  sich  nur  auf  die  Bestätigung  von  Lehrern  zu  erstrecken  haben. 

Wird  ein  Lehrer  infolge  Versetzung  an  einer,  einem  anderen  Regierungs- 
commissäre  unterstehenden  gewerblichen  Fortbildungsschule  in  Verwendung  genommen, 
so  ist  seine  Verwendungstabelle  diesem  neuen  Regierungscommissär,  sobald  er  darum 
ansucht,  zu  übermitteln. 

Die  Inspectionsberichte  über  gewerbliche  Fortbildungsschulen  sind,  wie  bisher, 
einzeln  zur  Vorlage  zu  bringen. 


Verfügungen,  betreJDTend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbücher. 

a)  Für  allgemeine  Volksschulen. 

Heinrich  Josef,  Lese-  und  Sprachbuch  für  die  ein-  bis  vierclassigen  österreichischen 
allgemeinen  Volksschulen.  IL  Theil  (für  das  4.  und  5.  Schuljahr)  mit  vielen 
Abbildungen  und  einer  Karte  von  Österreich-Ungarn  in  Farbendruck.  102.  um- 
gearbeitete Auflage.  Wien  und  Prag.  Verlag  von  F.  Tempsky.  Preis, 
gebunden  75  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volksschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  521.) 

b)  FOr  Bürgerschulen. 

Ceconi  Anna,  Storia  naturale  illustrata  divisa  in  3  volumi  elaborata  in  base  al  piano 
ministeriale  per  la  3  classi  della  scuola  cittadina.  Volume  I.  Mit  119  Illustrationen. 
Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  60  kr.,  in  Leinwand 
gebunden  80  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  italienischer 
Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  26815  ex  1892.) 


34:  VerfliguDgen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Orozen  Fr.,  Zemljepis  za  meäcianske  §ole  (Geographie  für  Bürgerschulen).  I.  Stufe, 
mit  13  Illustrationen.  Laibach  1891.  Verlag  von  R.  Milic.  Preis,  gebunden  40  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Bürgerschulep  mit  slo  venischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  Jänner  1893,  Z.  693.) 

c)  Fflr  Mittelschulen. 

In  5.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  27.  März  1890,  Z.  4940  *), 
zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen : 

Hoipfsri  Iliadis  epitome  Francisci  Hpcheggeri.  In  usum  scholarum  quintum 
e4idit  Augustinus  Scheindler.  Pars  prior  Iliadis  I— X.  Wien  1893. 
K.  Gj^rolds  Sohn.  Preis,  cartoniert  55  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  22.  Jänner  1893,  Z.  641.) 

Pokprny,  Naturgeschichte  des  Pflanzenreiches,  für  die  unteren  Classen  der  Mittel- 
schulen, bearbeitet  von  Dr.  R.  Latzel  und  Job.  Mik.  19.  umgearbeitete 
Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  90  kr. 

Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  17.  Auflage 
desselben  **)  für  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtsspraclie  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  1108.) 

In  JO.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  9.  November  1890, 
Z.  22755  ***\  zum  Unterrichtsgeb rauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Hochstetter,  Dr.  F.  und  Bisching,  Dr.  A.,  Leitfaden  der  Mineralogie  und  Geologie 
fllr  die  oberen  Classen  der  Mittelschulen.  Mit  168  im  Texte  eingedruckten 
Abbildungen.  Wien  1893.  A.  Holder.  Preis,  geheftet  1  fl.,  in  Leinwand 
gebunden  1  fl.  20  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  1556.) 

K|ttpi*6S{Eer,  Dr.  Josef,  Lehrbuch  der  Chemie  für  Oberrealschulen.  I.  Theil: 
Anorganische  Chemie.  5.  verbesserte  Auflage.  Wien  ^893.  Alfrßd  Holder. 
Preis,  gebunden  1  fl.  50  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Lehrbuches    wird   ebenso  wie  die 
*     früheren  Auflagen  desselben  t)  zum  Lphrgebrauche  an  Realschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  694.) 


*)  Ministerial-Verodnangsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  85. 
f^)  Mfnistedal-Yerordiianiifaiilt  vom  i^m  1890|  Seite  190. 
***)  MiDisterial-Yerordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  802. 
f)  Ministerial-Y^iordnungsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  195. 
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Vybor  le  spisfl  Xeiofontov/cli.  Lindners  Ausgabe  für  Gymnasien  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  bearbeitet  ven  A.  M.  Fejta.  Prag  und  Wien.  F.  Tempsky. 
Preis,  geheftet  85  kr.,  gebunden  i  A.  5  kr. 

Diese  Ausgabe  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(MimsteriaNErlass  vom  5.  Februar  1893,  Z.  28965.) 

Tille,  Dr.  An  t,  Uöebnice  zemöpisu  obecn^ho  i  rakousko-uherskÄo.  8vazek  L  Zemßpis 
obecny.  Casf  prvni,  pro  prvni  tHdu  gimnasif  a  realn^ch  gymnasii.  9.  Auflage. 
Prag  1893.  J.  L.  Kober.  Preis,  gebunden  95  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  desselben  *)  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  und  Real-Gymnasien 
mit  böhiBiBcher  Unterrichtssprache,  jedoch  unter  Beachtung  der  im  Schlussabsatze 
desMinisterial-Erlasses  vom  24.  Mai  1802,  Z.  11373  (M.-V.-.B1  Nr.  26)  enthaltenen 
Anordnung  wegeq  Streichung  des  dem  Lehrplane  Widersprecheudop  ^l^mein 
zugelassen. 

(Ministeri^a-Erlass  yom  p.  Jänper  1893,  Z.  1)6043  ex  1892.) 

d)  Für  gewerblich«  Lehranstalten. 

Otftriely  Adolf,  voq,  Gn^ndzage  des  Hochbaues  (BaupqnstructiopB-Leh^e)  fOr 
Gewerbe-,  Werkmeisterschulen  und  zum  Selbstunterrichte.  Mit  einem  Anhange 
über  landwirtschaftliche  Gebäude.  Mit  12  Tafeln  und  74  Holzschnitten. 
12.  vemehrte  und  verbesserte  Auflage.  Wien  1892.  Splelhagen  und 
Schur  ich.  Preis,  ungebunden  3  fl.,  inrothe  Leinwand  gebunden  3  fl.  50.  Bei 
Partiebezügen  von  12  Exemplaren  um  je  30  kr.  billiger. 

Dieses  Lehrbuch  wird  ebenso,  wie  die  11.  Auflage  dieses  Buches  **)  zum 
Lehrgebrauche  an  Werkmeisterschulen  zugelassen. 

(lfii|isM»}^la4S  vom  7.  Jäp^^r  189.^,  fi  1«A5  m  i89^) 

LehrmltteL 

Henze,  Erd-Globus  (feste  Form  mit  Fußgestell).  Bei  Adolf  Henze  in  Leipzig- 
Neustadt  Preis  70  Mark  =  41  fl.  31  kr. 

Dieser  Globus  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  commerciellen  Lehranstalten 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  29.  Jänner  1893,  Z.  27852.) 

Romstorfer  Karl,  Das  Binder-  oder  Böttcherbuch.  Handbuch  und  Vorlagenwerk 
für  Binder.  40  Tafeln  in  Mappe  nebst  einem  Textbande  (in  Leinwand).  Verlag 
von  E.  A.  Seemann  in  Leipzig  1893.  Preis  beider  Theile  7  fl. 

Dieses  Werk  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  den  betreffenden  Fach- 
schulen und  den  gewerblichen  Fortbildungsschulen  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  31.  Jänner  1893,  Z.  22952.) 


^  Mlnittarial-yerordnangBblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  217. 
-VArordnongablatt  vom  Jahre  1888,  Seite  218. 
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Kuadnutchungeo. 
D. 


k. 


bei  der 

k,  Prüfungscommission  für  Lehramtscandidaten 

der 

allgemeinen  Volks-  und  Bürgersehnlen 

in im  Schuljahre  189 

Für 


L  Es  unterzogen  sich  der  schriftlichen  Hauptprilfung 
n         »  n       r,     mündlichen  „ 

HievoD  waren  weltlichen  Standes 

„  „       geistlichen       „       

Mit  Auszeichnijng  wurden  befähigt  erklärt 

Befähigt  wurden  erklärt 

Darunter  zum  erstenmal 

Zum  zweiten-  oder  öfterenmal 

Hievon  mit Unterrichtssprache 


n 


t) 


und Unterrichtssprache 

Nicht  befähigt  wurden  erklärt 

Darunter  zum  erstenmal 

Zum  zweiten-  oder  öfterenmal 

II.  Ergänzungs-,  resp.  specielle  Prüfungen  bestanden 

1.  für  Mittelschulen  lehrbefähigte  Candidaten 

2.  aus  der Sprache  als  Unterrichtsgegenstand 

3.  „     „ n         „  Unterrichtssprache . . . 


4.  aus  der  Religion 


5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 


für  allgemeine  Volks- 
und  Bürgerschulen 


n 


n 


n 


an  speciellcn  Lebrcursen  * 
für  Bürgerschulen    


14. 


Turnen 

Gesang 

Landwirtschaft 

einem  technischen  Fache 

dem  Ciavierspiele 

Yiolinspiele 

Orgelspiele 

„    der  Unterrichtsmethode  für: 

a)  blinde  Kinder 

b)  taubstumme  Kinder 

schwachsinnige  Kinder 

verwahrloste  Kinder 

an  allgemeinenVolks-  und 
Bürgerschulen,  dann  an 
Lehrerbildungsanstalten 


i 


1 3 .  aus  der  französischen  Sprache  I 


n 


■    ..'\     '  ■  ■  ■  '  .      ■   .W, 

allgeniriiie  Volks-        Bfirgfr- 


Schulen 


männlich  weiblich 


männlich 


männlich 


weiblich 


weiblich 


„   englischen  „ 

Direction  der  k.  k.  Prüfungscommission  für  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen 


in 


Direotor. 


S3 
Di«  Bftdibefiamiteii  PvMtoattondti  des  k.  k.  Ministeriums  fDr  Cultas  und  UMtrricht 

iM  im  W«g6  der  k.  k.  Schulbücher -Verlags«  Direotion  in  Wien 

(l.,  SchwarzenbergBtraße  7)  ra  bestehen: 

Terordnnngsblatt  für  den  Dienstbereich  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cnltns  und 

Unterricht    Jahrgang  1869,  1871—1873,  1875—1883,  1885,  1886,  1887  ä  1  fl., 
1888  ä  1  fl.  30  kr.  Präoamerationspreis  für  lauflende  Jahrgänge  mit  Postversendung,  2  fl.  50  kr. 

Handbaok  der  Beiebsgesetze  und  Ministerial- Verordnungen  fiber  das  Volkssehulwesen 

in  den  im  Beichsrathe   vertretenen   Königreichen    und   Ländern.    7.,    neu    redigierte  Auflage. 
Leinw.-Bd.,  1  fl.  50  kr. 

Das  Reichs- Volksschuli^sets  sammt  der  Durch fubrungs- Verordnung  und  der  Schul- 

und  Unterrichts-Ordnung.  Qefaizt  15  kr. 
Ordinanza  del  ministro  del  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  10618, 

per  l'esecniione  della  legge   2  maggio  1883  (B.  L.  I.  Nr.  53),  iVs  Bogen.    Preis,  5  kr. 

Die  wichtigsten  Volksschnigesetze  sammt  den  Lehrplänen: 

Ffir  das  Heraogthum  Salzburg.  878  Bogen  gr.  8*^.  Leinw.^Bd.  Preis  50  kr. 
Für  das  Herzogthnm  Kärnten.  97^  Bogen  gr.  8".  Lelnw.-Bd.  Preis  55  kr. 

FDr  das  Erzherzogthum  Österreich  unter  der  Enns.    12Vh  Bogen  gr.  8". 

Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
F&r  die  Markgrafschaft  Mähren.  lOVs  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 
—  —  Böhmische  Ausgabe.  9'/%  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.   Preis  60  kr. 

Für  das  Herzogthnm  Steiermark.  lOV,  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 
Ffir  das  Erzherzogthum  Österreich  ob  der  Enns.  17Vg  Bogen  gr.  8*'.  Leinw.-Bd. 

Preis  1  fl. 

Fttr  die  Markgrafschaft  Istrien  und  die  geforstete  Grafschaft  (üSrz-flradisca. 

97%  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

Lehrpläne  fDr  die  Volksischulen  des  KDstenlandes  in  deutscher,  italienischer, 

kroatischer   und  slovenischer   Sprache.   18  Bogen  gr.  8^.  Leihw.-Bd.  Preis  70  kr. 

(iChrpläne  fDr  die  BDrgerschuIen  und  Erläuterungen  zu  den  Lehrplänen  für 
die  allgemeinei  Velks-  und  BDrgerschuIen  des  KDstenlandes  in  deoischer, 

italienischery  kroatischer  und  slovenischer  Sprache.  277%  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd. 
Trd$  90  kr. 

Ctosammt- Verzeichnis  der  Lehr*  und  Hilftmittel,  Apparate  und  Modelle  fDr  den  Zeichen- 
unterricht an  Mittelsehnlei,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  Preis  10  kr. 
Vorschriften  fiber  die  Heranbildung  und  Prfifttng  der  Lehrer  für  allgemeine  Volks- 

nnd  BBrgerschnlen  in  Österreich,  l.  Organlsations-SUtot  der  Bildangsanstalten  für  Lehrer 
und  Lehrerinnen  an  öffentlichen  Volksschulen.  —  II.  Statut  der  BUrge^ecfaul-Lehrercurse.  — 
m.  Vorschrift  über  die  Lehrbefkbigungs-Prüfungen  flir  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen. 
57%  Bogen  Lez.-8*',  broschiert  25  kr. 

Regolamenti  per  V  educazione  e  gli  esami  d*  abilitazione  alF  insegnamento  nelle 
scuole  popolari  generali  e  cittadine  in   Austria.    I.  statnto  d*  organlzzazione  per 

gP  istituti  d'  educazione  air  ufticio  di  macstri  e  maestre  delle  scuole  popolari  pubbliche.  — 
II.  Statuto  dei  corsi  d'  istriirione  per  aspiranti  al  magistero  nelle  scnole  cittadine.  —  III.  Regola- 
mento  concemente  gli  esami  d'  abilitazione  al  magistero  per  le  scnole  popolari  generali  e 
cittadine.  57%  Bogen  Lex. -8^,  broschiert  25  kr. 


pro  u<^itßla'^^| 


Or^nis&üoi  Statut  üstavä  ku  vzdSIdni  u^telfi  a.  u6itelek.  —  Statut  kuTfift  pro 
ikol  meitaiisk^.  —  Pfedpii  o  ikoniUch  ipflsobilosti  pro  obfi^oä  ikoly  obecDä  ft 
(Prager  Aosgabe.)  5  Bogen  Lex. -8°,  gefalzt  25  kr. 

NurmaUen  Hir  die  fiymuasien  und  Realschalen  io  Österreich,    im  Auftrage  ond  mit 

BeoutioDg  der  amtlicbeo  Qaetleu  des  k,  k.    MmistoHoina  fUr  Cnltus  und  Uulerricht  redi 
von  Dr.  EdmuDd  Kdlen  von  Maren^eller.   1884. 

I.  TheiL    I.  Band,  LXXXVI  und  380  Seiten  in  Lflx.-8",  broschiert,   1  fi.  50  kr.  •) 
—       IL  B&nd,  Seite  381 — 831  aammt  dem  chronologiichen  Normalien-Register  und  di 
alphabetischen  Sach-BegiBter,  in  Lex.S",  broechiert,  1   S.   &0  kr.  *) 
n.  Tlieü:  Realsciiulen.  XXXTl  und    1 — 836  Seiten  mit  einem  chronalogiachen  Honualieo- 
ond  einem  aiphabetiacheii  Sach-Register  nebst^nlialtaUberticlit,  in  Lex. -8", 
broichiert  3  fl.  ') 
AbändentDgen  des  Lehrplanes  tfir  Gymnasien  vom  26.  Mai  1884.  Oe&lit  10  kr. 
Prafongs- Vorschriften  fDr  das  Lefaramt   an   Gymnasien    nnd   Bealsehnlen   »wie  u 

den  gldchgestelltea  Special -Lehranstalten.    3 '/a  Bogen  8",  gefaUt  25  kr. 
Instmctionen   für   den   llnl«rricfit  an  den  Gymnasien  in  Österreich.    Einaige,    vom 
k.  k.  Ministerinm  fUr  CnltuB  nnd  Unterricht  autoriBierte  Ausgabe.  XXVI  und   316  Seiten  in 
Lex. -8°,  broschiert,   1    fl.  50  kr. 

Instrnctionen  für  den  Unterricht  an  den  Realsehnleu   in  Österreich.  320 

Leu. -8",  broschiert,    I   fl, 
Weisunf^en  znr  Führung  des  Schnlamtes  an  den  Gymnasien  in  Österreich  als  Anhaag 

enden   ^iDStractionea  für  den  Unterricht".  Einzige,  vom  k.  k.  UiniBterium  fllr  Ciiltua 

und  Unterricht  autorisierte  Ausgabe.  94  Seiten  in  Lex. -8",  broschiert,   40  kr. 
Crogramma  per  I'  insegnameuto  della  lingna  italiana  nelle  scaole  reali  anstriache. 

Uefalst   16  kr. 
Programm   über   den   Unterricht   im   Tnrnen   ao  den    Realschnlen    in  Österreich., 

1    Bogen  Lex. -8',  geftlat  10  kr. 
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Die  wichtigsten  Normen  über  die  Organisation  der  gewerblichen  Fortblldnugsschnlea 

Nebst  einem  Verieichnisae  der  fur  dieselben  Kolägsigen  Lehrmittel  und  Lehrtexte.  Broschiert  1 5  kr. 

Narizeoi  ze  dne  24.  nnora  1883,  Jimz  vydiny  json  rkobecne  xäsady  pi-i£in6  zaHteni 

prflmyslorycfa  Skot  pokraiovaeieb.  —  Seznamy  pomäcek  n^ebnfcli.  —  Vfneieni 

5.  iliilna   1383,  o  provedeof  naHieof  xn  dne  24.  unoni  1883.  Broschiert  20  kr. 

Jahresbericht  des  k.  k.  Hiuisterinms  fnrCnltas  nnd  Unterricht.  Jahrgang  1870,  I8TIJ 
1873,   1874,  1875,  1876.  Preis  per  JaJirgug  2  fl. 

BesehlllsBe  nnd  Protokolle  der  internationale!  Stimmtoi-Tonfereux  in  Wien  1886.  | 
2Va  Bogen  8",  broschiert  30  kr. 


« 


*)  Brmftfllgiter  Preis. 


Verlag  des  k.  k.  Miuisteriamä  für  Cnltus  und  Unterriaht.  —  Druck  ran  Karl  Oorischek  in  Wien.  I 
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lahAlt  Vr.  10.  £rlaB8  des  Ministers  fUr  Quitos  und  Unterricht  vom  il.  März  1893,  an  alle  demselben 
nnterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  FahrbegUnstignngen  {\lr  active  k.  k., 
beziehangsweise  k.  und  k.  Staats-  und  Hofbeamte  auf  der  Steyrthalbahn.  Seite  55.  — 
Vr.  11.  £rlass  des  Ministers  fUr  Cultus  und  Unterricht  vom  11.  März  1893,  an  alle  demselben 
unterstehenden  Behörden  und  Anstalten,  betreffend  die  Feihr-  und  Frachtbegünstigangen  fUr 
active  k.  k.,  beziehungsweise  k.  und  k.  Hof-  und  Staatsbedienstete.  Seite  55.  —  Nr.  iZ.  Erlass 
des  Mhiisters  für  Cultus  und  Unterricht  vom  13.  März  1893,  betreffend  die  Teröffentlichung 
der  fttr  Lehrer-  imd  Lehrerinnen  -  Bildungsanstalten  als  zulässig  erklärten  Lehrbücher  nnd 
Lehrmittel.  Seite  56.  ~  Nr.  18.  Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  vom 
i7.  März  1893,  an  sämmtliche  k.  k.  Landesschulbehörden,  betreffend  WiederholungsprQfungen 
ans  Natorgeschichte  und  Physik  im  Untergymnasium  nach  Schloss  des  L  Semesters.  Seite  89. 

Nr.  10. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

11.  Milrz  1893,  Z.  ^,, 

an  alle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 

betreffend  Fahrbegünstigungen  für  aotive  k.  k.,  besiehnngsweise  k.  und  k.  Staats- 
und Hofbeamte  auf  der  Steyrthalbahn, 

Das  k.  k.  Handelsministerium  hat  mit  Note  vom  25.  Februar  1.  J.,  Z.  8120, 
mitgetheilt,  dass  die  Steyrthalbahn- Gesellschaft  den  k.  k.,  beziehungsweise  k.  und 
k.  Hof-  und  Staatsbeamten  auf  Grund  der  eingeführten  amtlichen  Legitimationen 
auf  ihren  Linien  die  Benützung  der  IL  Wagenclasse  gegen  Lösung  von  Fahrkarten" 
lU.  Wagenclasse  ab  1.  Jänner  1.  J.  eingeräumt  hat. 

Nr.  11. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

U.  MSrz  1893,  Z.  ^^, 

an  alle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 

betreffend  die  Fahr-  und  Frachtbegünstigungen  für  aotive  k.  k.,  besiehungsweise 

k.  und  k.  Staats-  und  Hofbedienstete. 

418 

Das  k.  k.  Handelsministerium  hat  mit  Note  vom  1.  März  1.  J.,  Z.  ^7-^,  mitgetheilt, 
dass   in    der   L   Plenarconferenz   des   Verbandes   österreichischer   Transportunter- 


50  Ge«etse,  Terordnimgen,  Eriftsse. 

DehmuDgeo,  betreffeud  Fahrbegünstigung  der  Staats-  und  Hofbedienateten,  in  der 
Krwägung,  dass  vielfach  wie  beispielsweise  rtlcksichtlicb  der  Hofdienerscbaft  das 
dienstliche  Bedürfnis  vorliegen  könne,  auch  Dienern  die  Fahrt  in  der  II.  Wagen- 
classe  zu  gestatten,  einbellig  beschlossen  wurde:  „es  sei  den  Staats-  und  llofbehörden 
zu  Dberlassen,  in  Jenen  F&IIod,  in  welchen  die  Stellung  des  betreffenden  Staate- 
oder Hofdieners  und  die  Driaglicfakeit  des  Falles  die  Benutzung  der  II.  Wagen- 
classe  durch  denselben  nothwendig  machen,  die  entsprechenden  Einzelnlegitimationen 
auszufertigen. 

Dagegen  dürfen  dauernde  Legitimationen  far  Staats-  nnd  Hofdiener  nur  für 
die  m.  Classe  ausgefertigt  werden." 

Dieser  Beschluss  tritt  mit  1.  März  1893  in  Kraft. 

Mit  derselben  Note  hat  das  genannte  Ministerium  weiters  zur  Kenntnis  gebracht, 
dass  mit  1.  Jänner  1893  auf  den  Linien  der  k.  k.  priv.  böhmischen  Nordbahn- 
Gesellschaft  rücksichtlich  des  Ausmaßes  der  den  Staats-  and  Hofbediensteten 
zukommenden  Fahrpreisbegtknstigung  eine  Änderung  insofeme  eingetreten  ist,  als 
von  diesem  Zeitpunkte  ab  anstatt  der  kilometriscben  Grundtaxen  von  0'8,  l'O  und  2 
für  Personen-,  und  von  r2,  V5  und  2'S  für  Schnellzüge,  die  Grandtaxen  von  0"i5, 
rOO  und  175  für  Personen-,  und  von  100,  150  und  2'50  für  Schnellzüge  bei 
Berechnung  des  Fahrpreises  zur  Anwendung  gelangeu.  wozu  noch  die  ärarische 
Stempelgebor  nach  den  für  den  Givilvei'kebr  bestehenden  Normen  eingehoben  wird. 


Erlass  des  Ministers  für  Cultns  und  Unterricht  Tom 
13.  März  1S93,  Z.  3324, 

betreffend   die   VerSffentlichutig    der    für   Iiehrer-   und   Lehreriniien  •  Bildiings- 
aiutalten  als  sulKsaig  erklärten  Lehrbücher  nnd  Z^hrmitteL 

Mit  Beziehung  auf  §.  49  und  50  des  Organisations-Slatutes  vom  31.  Juli  1886, 
Z.  6031  (M.-V.-Bl.  Nr.  50),  wird  das  nachfolgende  Verzeichnis  der  zum  Lehrgebrauche 
an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- Bild  ungsaBstalten  als  zulässig  erklärten  Lehrbücher 
und  Lehriiiittel  kundgemaclit  und  liiusichttich  des  Gebrauches  derselben  auf  die  in 
der  bieramrlichen  Verordnung  vom  2.  Juli  1880,  Z.  Rn2  {M.-V.-Bl.  Nr.  22).  verwiesen. 
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Verzeichnis 


der  iBB  Lekn^ncke  in  kä 

ILiehrei*-  undi  I^elireriiinen-lSildlimiig'isiainstalteii 

allgeaeia  iBgeluMiei 

Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

(AbgeschlosBen   mit   Ende    December   1892.) 


•  ■•■  • 


A. 

In  deutscher  Sprache. 

ReligionsbOcher  *). 

a)  Für  katholische  ReligioiiBlehre. 

\  D  r.  F  r  a  n  z,  Katholische  Religionslehre  für  höhere  Lehranstalten.  9.  Auflage. 
Wien.  Mayer  und  Comp.  Preis  50  kr. 

(M.-E.  vom  5.  Jänner  1878,  Z.  20540  ex  1877.  Vdgs.-Bl.  1878,  Seite  8.) 

—      —    Lehrbuch  der  katholischen  Liturgik.  4.  Auflage.  Wien.  Mayer  und  Comp. 
Pr6is  68  kr. 

(M.-E.*  vom  3.  Mai  1876,  Z.  5974.  Vdgs.-Bl.  1876,  8.  83.) 

Jattdairek  Anton,  Katholischer  Katechismus  zum  Gebrauche  fbr  Schule  und  Haus. 
Prag  1884.  Verlag  der  fürsterzbischöflichen  Buchdruckerei  (Rohliöek  und 
Sievers).  2.  unveränderte  Auflage.  Preis,  gebunden  58  kr. 

(M.-E.  vom  5.  Juni  1884,  Z.  8283.  Vdgs.  Bl.  1884,  S.  238.) 

Langer  Alois,  Lehrbuch  der  katholischen  Religion  (Apologetik)  für  Lehrerbildungs- 
anstalten. L  Theil.  Prag.  H.  Dominicus.  Preis  64  kr. 

(M.-E.  vom  20.  März  1882,  Z.  3476.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  55.) 

Pider  Johann,  Kurze  Kirchengeschichte  für  die  Jugend.  0.  corrigierte  Auflage.  Heraus- 
gegeben von  Karl  Moser.  Innsbruck  1885,  beiFelician  Rauch.  Preis  80  kr. 
(M.-E.  vom  22.  December  1886,  Z.  10986.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  18.) 

b)  Für  eyangeliflche  Beligionslehre. 

Bvangelisches  SchiügesanKbachy  herausgegeben  von  Richard  Julius  Pritsche. 
Teschen  1887.  Verlag  von  Eduard   Feitzinger.  Preis  45  kr. 

(M.-E.  vom  10.  November  1887,  Z.  20439.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  230.) 


^  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeiclinisse  angeführten  ReligionslehrbUcher  ist  unter  der 
Yoranssetznng  gestattet,  dass  sie  von  der  bezllglichen  confessionellen  Oberbchördc  für  znliissig 
eorUärt  worden  sind«  (§.  7  des  Gesetzes  vom  2ö.  Mai  I8(i3,  R.-6.-BL  Nr.  48.) 
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0)  Für  moBaiflohe  BeligionBlehre. 

Breuer  L.,  Israelitische  Glaubens-  und  Pflichtenlehre.  4.  Auflage.  Wien.  Wilhelm 
Braumüller.  Preis  90  kr. 

(M..i;.  vom  7.  December  1876.  Z.  18625.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  7.) 

Cassel,   Dr.  D.,   Leitfaden  fQr  den  Unterricht  in  der  jüdischen  Geschichte   und 
Literatur.  4.  Auflage.   Berlin.  Louis  Gerschel.   Preis  60  kr. 
(M.-E.  vom  7.  December  1876.  Z.  18625.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  7.) 

Johlson  J.,  Unterricht  in  der  mosaischen  Religion.  4.  Auflage.  Wien.  J.  Enöpfl- 
macfaer  und  Sohn.  Preis  70  kr. 

(M.-E.  vom  7.  December  1876,  Z.  18625.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  7.) 

LehrbQcher  der  Pädagogik. 

Lindner,  Dr.  G.  A.,  Allgemeine  Erziehungslehre.  4.  durchgesehene  Auflage.  Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis  1  fl. 

—  —  Allgemeine  Unterrichtslehre.  4.  durchgesehene  Auflage.  Wien.  A.  P i  c  h I e r  s 
Witwe  und  Sohn.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  14.  November  1881,  Z.  16175.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  277.) 

Mich,  Dr.  Josef,  Allgemeine  Erziehungslehre.  8.  Auflage.  Unveränderter  Abdruck 
der  approbierten  7.  Auflage.  Troppau  1892.  Verlag  von  Buchholz  und  DiebeL 
Preis  80  kr. 

—  —  Allgemeine  Unterrichtslehre  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Volks- 
schulunterricht. 4.  Auflage.  Unveränderter  Abdruck  der  approbierten  3.  Auflage. 
Troppau  1892.  Verlag  von  Buch  holz  und  Diebel.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  7.  März  1892,  Z.  4388.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  216.) 

Niederf^esSß  Robert,  Allgemeine  Erziehungslehre.  3.  vollständig  umgearbeitete 
Auflage  der  „Anfänge  der  Erziehungslehre.''  Wien  1881.  Verlag  von  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn.   Preis  80  kr. 

(M.-E.  vom  20.  October  1880,  Z.  16103.  Vdgs.-BI.  1880,  S.  227.) 

—  —  Allgemeine  Unterrichtslehre.  4.  durchgesehene  Auflage.  Wien  1888. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis  50  kr. 

(M.-E.  vom  6.  November  1887,  Z.  18721.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  228.) 

Fischer  A.  S.,  Der  Eindergarten.  Theoretisch-praktisches  Handbuch  mit  2  Holz- 
schnitten und  25  lithographierten  Tafeln.  3.  verbesserte  Auflage.  Wien  1888. 
Alfred  Holder.  Preis  1  fl.  50  kr. 

(M..E.  vom  10.  Aprü  1888,  Z.  4788.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  123.) 

Unterricht  in  der  Schuipraxis. 

(G-eaetB-SammluiigeiL) 

Das  Reichs- VolksschnlgesetE  sammt  der  DurchfUhrungs-Verordnung  und  der  Schul- 
und  Unterrichts- Ordnung  insbesondere  zum  Unterrichtsgebrauche  in  den  obersten 
Jahrgängen  der  Lehrer-  und  Lehrerinnen -Bildungsanstalten.  Wien  1890. 
K.  k  Schulbücher -Verlag.  Preis,  broschiert  15  kr. 

Die  wichtigsten  Volksschnigesetze  sammt  den  Lehrplänen  für  das  Erzherzogthum 
Österreich  unter  der  Enns.  Herausgegeben  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums 
für  Cultus  und  Unterricht.  Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher -Verlag.  Preis  70  kr. 
(M.-E.  vom  15.  Juni  1892,  Z.  10862.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  434.) 

—  —    far  das  Erzherzogthum  Österreich  ob  der  Enns.  Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  21.  September  1892,  Z.  20603.  Vdgs..Bl.  1892.  S.  484.) 

—  —    für  das  Herzogthum  Salzburg.  Preis  50  kr. 

(M.-E.  vom  21.  März  1892,  Z.  5628.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  216.) 
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«       

Die  wiehtigsten  Volksschnlseseize  sammt  den  Lehrplänen  für  das  Herzogthum 
Steiermark.  Herausgegeben  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  flir  Cultus  und 
Unterricht.  Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  12.  April  1892,  Z.  7122.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  225.) 

—  —     für  das  Herzogthum  Kärnten.  Preis  55  kr. 

(M.-E.  vom  12.  September  1892,  Z.  20276.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  477.) 

—  —    für  die  Markgrafschaft  Istrien   und   die   gefürstete  Grafschaft   Görz- 

G 1*  fl.  d  i  s  c**  fl    Prfiis  ^^  kr 

(M.-E.  vom  26.  September  1892,  Z.  21115.  Vdgs.-Bl.  S.  484.) 

—  —    für  die  Markgrafschaft    Mähren   (deutsche  und   böhmische   Ausgabe). 

Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  il.  Juli  1892,  Z.  10032.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  448.) 
LehrpISne  fBr  die  Volkssclialeii  des  E&stenlandes.  Wien  1889.  E.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  Preis  70  kr. 
LehrplSne  für  die  Bnrgerscbalen  und  ErlSaterangen  zu  den  LehrpISnen  fDr  die 
allgemeinen  Volks-  und  Bürgerschulen  des  Rttstenlandes.  Wien  1891.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Preis  90  kr. 
Sammlong  der  für  die  Bukowina  in  Kraft  bestehenden  Gesetze  nnd  Verordnungen, 
betreffend  das  Volksschulwesen.  Mit  Rücksicht  auf  das  praktische  Bedürfnis  der 
Bezirks-  und  Ortsschulräthe  und  der  Volksschullehrer  zusammengestellt  vom  admini- 
strativen Referenten  des  k.  k.  Landesschulrathes.  Czernowitz  189U.  Buchdruckerei 
von  R.  Eckhardts  Erben.  Preis  eines  Exemplares  für  Lehramtscandidaten  1  fl. 
(M.-E.  vom  18.  Jänner  1892,  Z.  26398  ex  1891.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  133.) 

SprachbOcher. 

Biaer  F  r  i  e  d  r.,  Grundzüge  der  neuhochdeutschen  Grammatik  für  höhere  Bildungs- 
anstalten und  zur  Selbstbelehrung  für  Gebildete.  22.  für  Österreich  bestimmte 
und  mit  Rücksicht  auf  die  in  Österreich  amtlich  eingeführte  Orthographie 
bearbeitete  Auflage,  herausgegeben  von  August  Hofer.  Nördlingen  1883. 
C.  H.  Beck.   Preis  1  fl.  10  kr. 

(M.-E.  vom  9.  December  1883,  Z.  17205.  Vdgs.-Bl.  1884.  S*  3.) 
Lehmann  Josef,  Deutsche  Schulgrammatik  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten. Mit  einem  Abriss  der  deutschen  Metrik.  6.  veränderte  Auflage.  Prag 
1892,  bei  H.  Dominions.  Preis,  broschiert  1  fl.  16  kr. 
(Vdgs  -Bl.  1892,  S.  423.) 
Regeln  und  WSrterverzeichnis  für  die  deutsche  Rechtschreibung.  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher- Verlas   Preis  30  kr. 

(M.-E.  vom  28.  December  1879,  Z.  16351.  Vdgs.-BL  1880,  S.  4.) 
NiedergesSß  Robert  und  Kress,  D  r .  J  o  s  e  f,  Deutsches  Lesebuch  für  die  Vorbereitungs- 
classe  der  österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen  -  Bildungsanstalten.  Wien. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  70  kr. 

(M.-E.  vom  21.  Juni  1877,  Z.  4109.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  119.) 
Lehmann  Josef,  Branky  Franz  und  Sommert  Johann,  Deutsches  Lesebuch  für 
die  österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.   L  Theil.  Für 
den  L  Jahrgang.  Wien  1891.   E.  k.  Schulbücher-Verlag.   Preis,   in  Leinwand 
gebunden  1  fl. 

(M.-E.  vom  10.  August  1891,  Z.  13897.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  217.) 

—  —  Deutsches  Lesebuch  für  die  österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten.  IL  Theil.  Für  den  IL  Jahrgang.  Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlaff.  Preis  1  fl.  30  kr. 

(M.-E.  vom  3.  September  1892,  Z.  t9473.  Vdg8.-Bl.  1892,  S.  478.) 

—  —  Deutsches  Lesebuch  für  die  österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten.  lU.  TheiL  3.  veränderte  Auflage.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  Preis  2  fl. 

(M.-E.  vom  11.  März  1887,  Z.  3793.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  58.) 
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Riedl  Karl,  Deutsches  Lesebuch  für  die  Vorbereitungsclasaen  der  Lehrer-  und 
Lehrerinaen-Bildungsanstalten.  Wien  und  Troppau.  Buchholz  und  Diebel. 
Preis  1  fl.  20  kr. 

(M.-E.  yom  17.  August  1875,  Z.  9980,  Vdg8.-Bl.  1875,  S.  202.) 


Tnpetz,  Dr.  Theodor,  Geschichte  „der  deutschen  Literatur  mit  besonderer  Rücksicht- 
nahme auf  das  Geistesleben  Österreich».  Lehrbuch  für  den  IV.  Jahrgang  der 
österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bitdungsanstalten.  Mit  7  Abbildungen. 
F.  Tempsky,  Wien  und  Prag.  G.  Freytag,  Leipzig  1891.  Preis,  geheftet 
50  kr.,  gebunden  70  kr. 

(M.-E.  vom  21.  April  1891,  Z.  7107.  VdR8.-ßl.  1891,  S.  66.) 

LehrbQcher  für  Geographie  und  Geschichte. 

Seibert  A.  E.,  Lehrbuch  der  Geographie  für  österreichische  Lehrerbildungsanstalten. 

1.  Theil.  Für  den    1.    und   2.    Jahrgang.  4.  veränderte    Auflage.    Wien    1891. 
F.  Tempskv.   Preis,  geheftet  90  kr.,  gebunden   1   fl.  10  kr. 

(M.-E.  vom  11.  November  1890,  Z.  21763.  (Vdgs.-Bl.  1890,  S.  303.) 

—  —  n.  Theil.  Für  den  3 .  Jahrgang.  3.  umgearbeitete  Auflage.  Bei  F.  Tempsky 
in  Wien  und  Prag  1890.  Preis,  geheftet  fiO  kr.,  gebunden  80  kr. 

(M.-E.  vom  8.  Juh  1890,  Z.  12010.  Vdgs.-Bi.  1890,  S.  247) 

—  —  m.  Theil.  Für  den  4.  Jahrgang.  3.  verbesserte  Auflage  mit  36  Holzstichen. 
Wien  und  Prag  bei  F.  Tempsky,  Leipzig  bei  G.  Freytag,  1891.  Preis, 
geheftet  50  kr.,  gebunden  70  kr. 

(M.-E.  vom  3.  Juni  1891,  Z.  9048.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  151.) 
Hannak,  Dr.  Emanuel,   Lehrbuch  der  Geschichte  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
ßildungsanstalten.  Wien.  Holder.  1888. 

L  Theil  j    4.  verbesserte,  nach  den  Lehrpläaeo  vom  31.  Juli  1886 
II.      .       I         umgearbeitete  Auflage. 
Preis  des  I.  Theiles  50  kr.,  des  U.  Theiles  56  kr. 

(M.-E.  vom  21.  Jänner  1888,  Z.  157.  Vdg8.-Bl.  1888,  S.  35.) 

—  —  Lehrbuch  der  Österreichischen  Geschichte,  der  Verfassuug  und  der 
Staatseinrichtungen  der  österreichisch- ungarischen  Monarchie  für  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  Wien,  Alfred  Holder.  1885.  Preis  60  kr. 

Dieses  letztere  Buch  wurde  zum  Unterrichtsgebrauche  an  I^ehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten,  wobei  die  im  Vorworte  des  Werkes  angegebenen 
Beschränkungen  genau  zu  beachten  sind,  als  zulässig  erkläi't. 

(M.-E.  vom  18.  Juh  1885,  Z.  11307.  Vdgs.-B].  1885,  S.  174.) 
Tnpetz,    ]lr  Theodor,    Lehrbuch    der    aligemeinen   Geschichte    für  Lehrer-    und 
Lehrennnen-Bildungsanstalten,  in  abgerundeten  Bildern  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  culturgeschichtiich  hervortretenden  Persouen  und  Begebenheiten, 
sowie  des  welthistorischen  Zusammenhanges,  mit  1.^4  Abbildungen  und  H  Karten. 

2.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag  1891,  bei  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet 
1  fl.  60  kr.,  gebunden    I  fl.  80  kr. 

(M.-E.  vom  9.  October  1891,  Z.  20006.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  255.) 

—  —  Geschichte  der  österreichiKch- ungarischen  Monarchie.  Verfassung  und 
StaatseinrichtuDgen  derselben.  Lehrbuch  für  den  3.  Jahrgang  der  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-BildungsanstaJten.  2.  verbesserte  Auflage.  Mit  I  Titelbild,  59  in  den 
Text  gedruckten  Abbildungen  und  8  Karten.  Verlag  von  F.  Tempsky,  Wien 
und  Prag  1891.  Preis,  geheftet  1  fl.  20  kr.,  gebunden  I  fl.  40  kr. 

(M.-E.  vom  13.  December  1891,  Z.  236:iO.  Vdgs.-El.  1892,  S.  40.) 
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Sehober,  Dr.  Karl,  Heimatkunde  von  NiederOsterreich.  Zum  Grebraucbe  an  Lehrer- 
bildungsanstalten und  als  Handbuch  für  Volks-  und  Bargerschullehrer.  Wien  bei 
Alfred  Holder.  1884.  Preis  1  fl.  24  kr. 

(M.-E.  vom  21.  August  1884,  Z.  15517.  Vdg8.-Bl.  1884,  S.  288.) 

Hin«k,  Dr.  Karl,  Heimatkunde  des  Herzogthums  Steiermark.  Wien.  Alfred 
Holder.  1879.  Preis  1  fl.    , 

(M.-E.  vom  24.  September  1879,  Z.  14583.  Vdg8.-Bl.  1879,  S.  447.) 

Tranpier  Richard,  Heimatkunde  der  Markgrafschaft  Mähren.  Wien.  Alfred 
Holder.  1877.  Preis  1  fl.  10  kr. 

(M.-E.  vom  28.  August  1877,  Z.  13772.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  119.) 

Peter  Anton,  Heimatkunde  des  Herzogthums  Schlesien.  Teschen  1880.  Verlag  von 
£l & f  1  Proliftskn    Preis  50  kr 

(M.-E.  vom  6.  September  1880,  Z.  14126.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  207.) 

Sehirmer  Wilhelm,  Heimatkunde  des  Herzogthums  Schlesien.  2.  verbesserte  und 
vermehrte  Auflage.  Wien.  Verlag  von  A.  Pichlers  Witwe  &  Sohn.  Preis  50  kr. 
(M.-E.  vom  25.  Juli  1882,  Z.  12228.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  160.) 

LehrbOcher  für  Mathematik. 

Mofoik,  Dr.  Franz,  R.  v.,  Lehrbuch  der  besonderen  und  allgemeinen  Arithmetik 
für  Lehrerbildungsanstalten.  3.  mit  Rücksicht  auf  den  neuen  Lehrplan  fQr 
Lehrerbildungsanstalten  umgeänderte  Auflage.  Wien  und  Prag.  F.  Tempsky, 
1889.  Preis,  geheftet    1  fl.,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

(M.-E.  vom    1.5.  April  1889,  Z.  (5069.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.  146.) 

—  —    Lehrbuch   der   Geometrie    für   Lehrerbildungsanstalten.   3.  Auflage.  Bei 
K.  Gerolds  Sohn  in  Wien.   Preis,  gebunden  1  fl. 

(M.-E.  vom  19.  November  1892,  Z.  23841.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  531.) 

—  —    Geometrische    Formenlehre     für    Lehrerinnenbildungsanstalten.    Wien. 
K.  Gerolds  Sohn.   Preis  70  kr. 

(M.  E.  vom  7.  November  1892,  Z.  24150.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  526.) 

Lehrbücher  für  Naturgeschichte  und  Naturlehre. 

Zenz,    Dr.   Wilhelm,    Zoologie   für   Lehrer-   und    Lehrerinnen-Bildungsanstalten. 
3.  unveränderte  Auflage.    Wien,  bei  Alfred    Holder,   1890.   Preis  84  kr. 
(M.-E.  vom  6.  JuH  1890,  Z.  12510.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  247.) 

Bisching,  Dr.  A.,  Mineralogie  und  Geologie  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten.   Mit    86   in    den   Text    gedruckten    Abbildungen.    3.    unveränderte 
Auflage.    Wien    1892.  Verlag  von  Alfred    Holder.   Preis,   geheftet  70  kr. 
(M.-E.  vom  7.  October  1892,  Z.  14541.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  512.) 

WoldHch,  Dr.  Johann  N.,  Leitfaden  der  Somatologie  des  Menschen  für  Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten.   7.  unveränderte  Auflage.   Wien    1891,    bei 
Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  35  kr.,  in  Leinwand  gebunden  52  kr. 
(M.-E.  vom  29.  November  1890,  Z.  23483.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  10.) 

Kaner,  Dr.  Anton,   Naturlehre   für    Lehrer-   und   Lehrerinnen  Bildungsaustalten. 

L  Theil:  Wärmelehre,  Magnetismus,  Elektricität.    Mit  117  in  den  Text 
gedruckten  Holzschnitten.  5.  unveränderte  Auflage.  Wien.  Alfred 
Holder.  1890.  Preis,  geheftet  64  kr.,  in  Leinwand  gebunden 
84  kr 
(M.-E.  vom  20.  October  1890,  Z.  201-36.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  290.) 


62 


OeieUe,  Terordnungon,  ErlAise. 


Kaner,   Dr.    Anton,    Naturlehre    &Xt    Lehrer-    und   LebreriDnenbildungsanBt&ltc 
II.  Theil  Chemie.  Mit  26  in  den  Test  gedrackten  Holzschnitten. 
4.  verbesserte  Autlage.  1889.  Preis,  geheftet  70  kr. 
(M.-E.  vom  15.  April  1889,  Z.  6058.  VdgR.-BI.  1889,  S.  146.) 
—      —    in.  Theil:  Mechanik,    Akustik,  Optik.  Mit  154  in  den  Text  gedruckten 
Holzschnitten  und  einer  Spectraltafel  in  Farbendruck.  3.  unver- 
änderte Auflage.  1890.  Preis,  geheftet  9(i  kr. 
(M.-E.  som  20.  October  1890,  Z.  20l3ti.  Vdgs.-Bl.  1890.  S.  290.J 


Für  Landwirtschaft. 

Schneider,  Dr.  Anton  Rudolf  und  Nalepa,  Dr.  Alfred.  Landwirtschaftslehre  f 
Österreichische  Lehrerbildungsanstalten.  Wien  1888.  Alfred  Holder. 
L  Theil,  geheftet  70  kr. 
n,  Theil,  geheftet  5»  kr. 
(M.-E.  vom  28.  Februar  1889,  Z.  2369.  Vdgs.-Bi.  1889,  S.  86j 

Lehrbflcher  lur  Erlernung  einer  zweiten  Sprache. 

Be<;hte)    Adolf,    Französische  Co nversations- Gramm atik    fUr  Schulen     sowie         _ 
Selbstunterrichte. 2.  verbesserte  Auflage-  WienlS89.  Manz.  Preis,  broschiert  1  fl.~ 
(M.-E.  vom  9.  Mai  1889,  7,.  7677.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.  209.} 
MasaHk  Josef,  Böhmische  Scbulgramuiatik  für  deutsche  Mittelschulen  und  Lebrer- 
bildungsanstfllten.  5.  verbesserte  Autlage.  Prag  1888.    Tempsky.    Preis  eint^ 
Esemplares,  geheftet  1  fJ.  20  kr.,  gebunden  1  fl.  40  kr. 

(M.-E.  vom  2.  Jänner  1889.  Z-  25655.  Vdgs.-Bl.  1889.  S.  42.) 
Lendovfiek    Josef,    Slovenisches    Elementarbuch   für    deutsche    Mittelschulen 
Lehrerbildungsanstalten.  Wien  1890-  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Preis  80  kr.  1 
(M,-E.  vom  14.  August  1890,  Z.  15828,  Vdgs.-Hl.  1890,  S.  267.) 

Für  den  Unterricht  In  den  weiblichen  Handarbeiten. 

Bach  Emilie,  Muster  stilvoller  Bandarbeiten  für  Schule  und  Haus.  2  Theile.  Wiei 
R.  V.  Waldheim.  Preis  eines  Theiles  3  tl. 

Auf  dieses  Werk  wurden  Lehrerinnen  für  weibliche   Handarbeiten  axi 
merksam  gemacht. 

(M.-E.  vom  5.  Mai  1881,  Z.  5853.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  156.) 
Hlllardt  Gabriele,   Handarbeitskunde  für  Lehre  rinnen  bildungsanstalten    und  zu] 
Selbstunterrichte.  Wien.  Bloch  und  Hasbatb. 

1.  Abtbeilung:  Das  Häkeln.  2.  verbesserte  und  vermehrte  Auflage.  Preis  50kr.~ 

(M.-E.  vom  15.  Jänner  1883,  Z.  20149  ex  1882.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  16.) 

2.  Abtheilung :  Das  StricJten.  2.  verbesserte  u.  vermehrte  Auflage.  Preis  64  kr. 

(M.-E.  vom  9.  December  1883.  Z.  18889.  Vdgs.-BI.  1881,  S.  4.) 

3.  Abtheilung :  Das  Nähen.  2.  Auflage.  Wien.  Preis  56  kr. 

(M.-E.  vom  13.  October  1882,   Z.   16367.   Vdga.-BI.  1882,  S.  197| 

4.  Abiheilung:  Das  Netzen.  DasAusnähen.  Das  Sticken.  2.  verbesserte  i 

vermehrte  Auflage.  Preis,  geheftet  SO  kr. 
(M.-E.  vom  31.  Mai  1884,  Z.  8628.  Vrlgs.-Bl.  1884,  S.  238.) 
Das  SelmittiDnsterbDcli.  Herausgegeben  vom  Wiener  Frauen -Erwerb  vereine.  4.  reri 
dierte  und  venuehrCe  Auflage.  Wien.  R.  v.  Waldheim.  Preis  90  kr. 

(M.-E.  vom  5.  Jänner  1884,  Z.  20871  ex  1883.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  26.) 
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FOr  den  Turnunterricht 

Vogt  Karl  und  Bulcy  Wilh,,  Theoretisch- praktisches  Tumbuch  für  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten.   Mit  besonderer  Berücksichtigung  des  I.  Theiles 
des  Exercier- Reglements  für  die  k.  k.  Fußtruppen.  3.  neubearbeitete  Auflage. 
Wien  1889.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis,  steif  gebunden  90  kr. 
(M.-E.  vom  9.  Mai  1889,  Z.  6975.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.  208.) 
Sehmidt  Julius,  Tumschule.  Zum  Gebrauche  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten.  1.  Abtheilung  und  2.  Abtheilung  (mit  deutscher  und  slovenischer  Termi- 
nologie). Laibach.  Selbstverlag  des  Verfassers.  Preis  jeder  Abtheilung,  50  kr. 
(M.-E.  vom  14.  November  1882,  Z.  14747.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  226.) 

FOr  den  Musikunterricht 

Hiebsch  Josef,  Allgemeine  Musiklehre.  Zum  Gebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten.  Wien  1890.  Verlag  von  A.  Pi  chler  s  Witwe  und  Sohn.  Preis, 
seheftet  50  kr 

(M.-E.  vom  15.  Mai  1890,  Z.  8684.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  192.) 

Weinwurm    Rudolf,   Allgemeine    Musiklehre    oder   musikalische   Elementarlehre. 
4.  unveränderte  Auflage.  Wien.  Alfred  Holder.  1873.  Preis  96  kr. 
(M.-E.  vom  6.  September  1878,  Z.  12914.  Vdgs.-Bl.  1878,  S.  189.) 

Heinze  Leopold,  Theoretisch-praktische  Harmonielehre  nach  pädagogischen  Grund- 
sätzen. Für  österreichische  Lehrerbildungsanstalten  etc.  eingerichtet  von  Franz 
Erenn.  Ober-Glogau.  Heinrich  Handel.  Preis  80  kr. 

(M..E.  vom  24.  Juni  1881,  Z.  8673.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  168.) 

—      —    Theoretisch-praktische  Musik-  und  Harmonielehre  nach  pädagogischen 
Grundsätzen    für    österreichische    Lehrerbildungsanstalten,     eingerichtet    von 
Wondra  Hubert.   H.  Theil.   Preis  90  kr.  H.  Handel  in  Ober-Glogau. 
(M.-E.  vom  24.  April  1885,  Z.  3570.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  74.) 

Kofhe   Wilhelm,   Kurzgefasster  Leitfaden   für  die  methodische  Behandlung  des 
Gesangunterrichtes  in  der  Volksschule.  Braunsberg  1870.  Peter.  Preis  5  Sgr. 
(M.-E.  vom  18.  Juni  1873,  Z.  6004.  Vdgs.-Bl.  1873,  S.  363.) 
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In  italienisclier  8prae1ie. 

Cav.  tiwti^lioBi  Vittorio.  Didattica  geDerale-  Libro  di  testo  di  Dr.  G.  A.  LindDer. 
Wien.  A.  Pichlers  Witwe  and  Sohn.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  (5.  November  1879,  Z.  14748.  Vdg8.-Bl.  i879,  S.  478.) 
—      —    Pedagogia   generale.    Libro    di  testo    di   Dr.  G.  A.  Lindner.     Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  24.  December  1879.  Z.  18977.  Vdgs.-BI.  1880,  S.  3.) 
La  le^e  dcirimpero  pcp  le  acaole  pop*lari  coll'ordinanza  per  l'esecaciooe  e  coi 
Regolamento    scolastico     e   didattico.    WieQ.   K.  k.   Scbulbacher-Verlag.    Preis, 
broschiert  15  kr.  (Vdg8.-Bl.  1891,  S.  151.) 

Pranceseatti  Autonio,    Principi  di  belle  lettere,   compilati  per  le  scuole.   Rovereto 
1888.   Typografia  Roveretanft  (ditta  v.  Sottochiesa).    Preis  20  kr. 

(M.-E.  vom  18.  Jänner  1892,  Z.  '25739  ex  1891.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  133.) 
MUEOleni  Giuseppe,  Compendio  della  Storia  Austro-Ungarica  ad  uso  delle  scuole. 
II,  Edizione.  Wien.  Karl  Graeser.  Preis  48  kr. 

(M.-E.  vom  6.  December  1877,  Z.  18ß55.  Vdgs..Bl.  1877,  S.  191.) 
Mo£nik-('aati£lJoni,  Libro  di  testo  per  1' insegnamento  deU'aritmetica  particolare  e 
generale   ad    uso    degl'istituti    magistrali    mascbili    e    femtDioiti.    Wien    1884. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  80  kr. 

(M.-E.  vom4.  October  1884,  Z    1S832.  Vdgs.-BI.  1884.  S.  209.) 
HorawetE  Enrico,   Elementi   di  Geologia   per  gl'istituti    magistrali.   Treoto  1890. 
Verlag  Scotoni  e  Vitti.   Preis  35   kr. 

(M.-E:  vom  24.  November   1890,  Z.  22518.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  308.) 
LctI,  Dr.  Cav.  Giuseppe,    II  maestro  di  lingiia  francese.  2.  verbesserte  Ausgabe. 
Triest  1878.  Preis  90  kr. 

(M.-E.  vom  5.  August  1880,  Z.  11S82.  Vdgs.-BI.  1880,  S.  17«. 
.Miebeletti  Antonio,  Breve  inetodo  teorieo-pratico  per  tutte  le  voci.  Bolzaoo  1873. 
Titiograüa  di  0.  Wohlgemuth.  Preis  .^0  kr. 

{M.-E.  vom  9.  December  1880,  Z.  19(63.  Vdgs.-BI.  1881,  S.  10.) 
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C. 

In  bShmisclier  Spruch  e. 

Religionsbucher. 

Katecbismns   cili  Vyklad  katolick^ho  naboienstvi  pro  närodni  Skoly   (Katholischer 
Katechismus).   Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.   Preis  24  kr. 

(M.-E.  vom  11.  Februar  1877,  Z    15162.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  22.) 

Tippmann  Karl,  Strußny  döjepis  cirkevnf  pro  §koIu  a  dum  3.  Auflage.  Prag  1885. 
Preis  eines  Exemplares,  steif  gebunden,  30  kr. 

(M.-E.  vom  5.  August  1885,  Z.  12193.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  183.) 

LehrbOcher  der  Pädagogik. 

Lepal^  J.,  Obecnä  paedagogika  ku  potfebä  ustavfim  uc^itelskym  (Allgemeine  Pädagogik). 
Prag  1878.  Gregr  und  Dattel.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  12.  Juli  1879,  Z.  8268. Vdgs.-Bl.  1879,  S.  334.) 

liindner,  Dr.  G.  A.,  Väeobecne  vychovatelstvi  (Allgemeine  Erziehungslehre).    Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  uud  Sohn    Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  7.  August  1879,  Z.  11031.   Vdgs.-Bl.  1879,  S.  351.) 

—  —    Obecne    vyucovatelstvi.    4.    von    K.    D  o  m  i  n    umgearbeitete   Auüage. 
Wien  1892.  A.  Pichlers  Witwe  &  Sohn.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  13.  November  1892,  Z.  13973.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  526.) 

—  —    Obecnö    vychovatelstvi.    3.    von    K.    D  o  m  i  n    umgearbeitete    Auflage. 
Wien  1891.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis  80  kr. 

(M.-E.  vom  3.  Juni  1891,  Z.  9362.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  151.) 

Kaliua  Frant.  Bohdan,   Obrazy   z  dfijin  vychovatelstvi.   2.  Auflage.    Prag  1889. 
Wii^sner.  Preis  eines  Exemplares,   geheftet  80  kr.,  in  Leinen  gebunden  1  fl. 
(M.-E.  vom  29.  Juni  1889,  Z.   M273.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.  248.) 

RiSsk}^  zAkon  o  äkoldch  obecnych   s  narizenim  vykonÄvacim  a  Hdem  äkolnim  i  vy- 
ufovacim.  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.   Preis,   broschiert  15  kr. 
(Vdgs.-Bl.  1891,  S.  151.) 

SprachbOcher. 

Blaiek  M.  a  BartoS  Fr.,  Mluvnice  jazyka  ^.eskeho  pro  $koly  8t^edni  a  ustavy  u^telske. 

I.  Tbeil:  Fonuenlehre.  5.  unveränderte  Auflage.  Brunn  1889.  Karl 
Winkler.  Preis  eines  Exemplares  1  fl.,  gebunden  1  fl.  20  kr. 
(M.-E.  vom  23.  November  1888,  Z.  21  l45.Vdg8..BI.  1888,  S.275.) 

—  —     Mluvnice  jazyka  cesk^ho   (Grammatik  der   böhmischen  Sprache).  Brunn. 

II.  Theil:    Skladba.    1878.  K.  Winiker.  Preis   1.  fl.  20  kr. 

(M.-E.  vom  9.  August  1879,  Z.  10719.  Vdgs.-Bl.  1879,  S.  351.) 

fiebaner,  Dr.  Jan,  Mluvnice  ceska  pro  Skoly  .stredni  a  ustavy  u^itelske.   Prag  und 
Wien  1890.  F.  Tempsky. 

I.  Theil :  Nauka  o  slovö.  Preis  75  kr.,  gebunden  95  kr. 

II.  Theil:  Skladba.    Preis    1    fl.,    gebunden    1   fl.    20  kr. 
(M.-E.  vom  11.  Februar  1891,  Z.  1373.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  33.) 
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RoUi  Julius,  Üvaha  o  methodä  poi'ateCiieho  ut^eot  nämiinö  na  obecaych  §koIäch 
cflskycb.  Prag  1SS6.  K.  k.  SctiuibUtJier-Verlag.  Preis  eines  Exemplares  18  kr.  , 
(M.-E.  vom  1.  November  1886,  Z.  21200.  Vdgs.-BI.  188t>,  S.  313.) 
Vorovka  Karl,  Citaci  kniha  pro  ilstavy  uätelske.  Prag   1889.  K.  k.   Schulbücher-] 
Verlag. 

I.  Theil,  2.  revidierte  Auflage.  Preis  80  kr. 

(M.-E.  vom  22.  September  1869,  Z.  1S155.  Vdgs.-BI.  1889,  S.  300.) 
IL  Theil,  Preis  1  fl.  40  kr. 

(M.-E.  Tom  17.  December  1888,  Z.  2il42.  Vdg8.-BI.  1889,  S.  2.)  J 
III.  Theil,  2.  revidierte  Auflage.  Prag  1887.  Preis  2  fl. 

(M.-E.  vom  9.  Mai  1887,  Z.  8603.  Vdgs.-BI.  188",  S.  83.) 

Lehrbücher  für  Geographie  und  Geschichte. 

Tille,  Dr,  Anton,  Ufebnice  zeiiißpisu  pro  üstavy  ufitelske.  Prag  1890.  J.  L.  Kober. 
I.  Theil.  Mit  15  Abbildungen.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  85  kr.      J 
(M.-E.  vom  23.  September  1890,  Z.  17932.  Vdgs.-BI.  1890,  S.267.)j 
II.  Theil.  Prag  1891.  Preis  55  kr.,  in  Leinwandband  75  kr. 

(M.-E.  vom  3.  August  1891,  Z.  13782.  Vdgs.-BI.  1891,  S.215.) 
III.  Theil.  Prag  1892.  Preis,  in  Leinwand  gebunden  90  kr. 

(M.-E.  vom  14.  Mai  1S92,  Z.  8664.  Vdgs.-BI.  1892,  S.  393.) 
Lepaf  Jan,  Popis  mocnätstvi  rakouako-uherskeho  ku  potfebö  stfednich  äkol  (Beschrei- J 
buog  der   österreichisch  -  ungarischea  Monarchie).    3.  Auflage.    Prag.    Kober.'' 
Preis  1  fl.  40  kr. 

(M.-E.  vom  13.  August  1875,  Z.  9943.  Vdgs.-BI.  1875,  S.  202.) 
Letoänik  Jos.,  Ufiebnice  d^jepisu  obecneho  pro  listavy  ußitelske. Prag  1888. F.  Kytka.J 
L  Theil.  Od  nejstarSfch  dob  ai  ku  smiouvä  ve  Verdunö.  S  55  obrazci.  Preia,B 
geheftet  90  kr. 
(M.-E.  vom  7.  November  1888,  Z.  21526.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  267.) 
II.  Theil.  Od  smlouvy   ve  Verdunfi   (843)    ai    do    doby    oejnovöjäl.  Mitfl 
23  Abbildungen.  Prag  1890.  Preis  9ß  kr. 
(M.-E.  vom  10.  Juli  1890,  Z.  11094.  Vdg8.-BI.  1890,  S.  247.1 
in.  Tbeil.  Prag  1892.  In  Leinwandband  90  kr. 

(M.-E.  vom  14.  Mai  1892,  Z.  8664.  Vdgs.-BI.  189-',  S,  393.) 
FilipOTgky  K.,  Vlastivöda  markhrabstvi  Moravskebo.    Brltnn  1883.    K.   Winkle 
Preis  eines  Exemplares,  brosL-hiert  1  fl.  20  kr.,  in  Leinwand  gebunden  1.  fl.  40  kr.  ' 
(M.-E.  vom  5.  October  1883,  Z.  2836.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  266.) 

LehrbOcher  fOr  Mathematik. 

Bnijan  Ant.,  Arithmetika  pro  üstavy  uilitelske.  2.  verbesserte  Auflage.  Brunn  1888,  1 
Selbstverlag  des  Verfassers.   Preis  eines  Exemplares    1  fl.  20  kr. 
(M.-E.  vom  17.  Mai  1888,  Z.  8812.  Vdgs.-Bl.  1888.  S.  191.) 
Domin  Karl,    Geometrie    pro    üstavy    ucitelske.    Kuttenberg    1880.    Karl    Sole. 
I.  Theil:  Planimetrie  mit  173  Illustrationen.  Preis  90  kr, 
n.  Theil:  Stereometrie,  TrigODometrie,  mit  72  Illustrationen.  Preis  70  kr. 
(M.-E.  vom  1.  März  1881,  Z.  1623.  Vdgs.-BI.  1881,  S.  82.) 
Janonäek  J  0  8.,  Geometrie  pro  üstavy  ui-itelske.  Brunn  1883.  Selbstverlag  des  Verfassers.  I 
L  Theil:  Planimetrie  für  den  1.  und  2.  Jahrgang.  Preis  80  kr. 

(M.-E.  vom  24.  October  1882,  Z.  17725.  VdgB.-Bl.  1882,  S.  197.) 
U.  Theil:   Stereometrie  und  Trigonometrie  für  den  3.  und  4.  Jahrgang.  | 
Preis  eiues  Exemplares,  broschiert  80  kr. 
(M.-E.  vom  7.  Mai  1883,  Z.  8086.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  127.) 
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LebrbOcher  der  NaturgeechicMe  und  Naiurlehre. 

Dlonhj^  Frant,  TgloySda  (somatologie),  ku  potfebg  listavfiv  u£itelskych.  3.  Auflage  mit 
29  Abbildungen.  Prag  1889.  Tempsky.  Preis  eines  Exemplares,  broschiert 
60  kr    firebunden  T5  kr 

'6f.-E.  vom  17.  Juni  1889,  Z.  9962.  ydgs.-Bl.  1889,  S.  243.) 

Woldficb,  Dr.  Jan  N.,  Bukov£<  tölovSdy  ölovöka.  (Somatologie)  pro  üstavy 
üiitelske.  2.  gekürzte  und  verbesserte  Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder. 
Preis  in  Leinwand  gebunden  56  kr. 

(M.-E.  vom  4.  Juli  1891,  Z.  13850.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  161.) 

Leminger  Em.,  Fysika  pro  üstavy  uSitelskä.  1.  Theil.  Mit  117  Abbildungen.  Prag 
1890.  Kober.  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  13.  Juni  1890,  Z.  10336.  Ydgs.-Bl.  1890,  S.  232.) 

Hejilar,  Dr.  Franz,  und  Hoftnann  Nik.,  Fysika  pro  dstavy  uöitelske.  2.  Theil. 
Mit  45  Abbildungen.    Prag  1889.   Eober.    Preis  50  bc.,   cartoniert  60  kr. 
(M.-E.  vom  13.  Juni  1890,  Z.  103.%.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  232.) 

LeHin;i:er  Em.,  Fysika  pro  üstavy  uditelske.  3.  Theil.  Mit  183  Abbildungen.  Prag 
1890.  Eober.  Preis  75  kr. 

'(M.-E.  vom  13.  Juni  1890,  Z.  10336.  Vdgs.-BI.  1890,  S.  232.) 

Mfiller,  Dr.  Gustav,  Fysika  pro  c.  k.  üstavy  ku  yzAil&ai  uditel&v  a  uiitelek. 
Wien.  Alfred  Holder. 

I.  Theil:  Mit  109  Abbildungen.  2.  verbesserte  Auflage.  1890.  Preis  72  kr. 
(M.-E.  vom  10.  Juli  1890,  Z.  13534.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  247.) 

n.  TheU:  Mit    16  AbbUdungen.  1881.  Preis  68  kr. 

III.  Theil:  Mit  167  Abbildungen.  1881.  Preis  96  kr. 

(M.-E.  vom  9.  August  1881,  Z.  10490.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  186.) 

Jahn  Jilji,  Stru^ni  chemie  pro  nüöi  tHdy  gymnasii  a  realnych  gymnasii  (Eurz- 
gefasstes  Lehrbuch  der  Chemie).  Prag.  Fr.  Urbanek.  80  kr. 

(M.-E.  vom  18.  Februar  1878,  Z.  2159.  Vdg8.-BI.  1878,  S.  21.) 

Stoklas  Eduard,  Z^adov^  chemie  pro  üstavy  u£itelskö.  2.  Auflage,  mit  27  Dlustra- 
tionen.   Prag  1881.   Urbänek.   Preis  eines  Exemplares,  broschiert   80  kr. 
(M.-E.  vom  9.  Februar  1881,  Z.  1211.  Vdg8.-Bl.  1881,  S.  77.) 

Fflr  den  Musik-UnterriGht 

Pafha  J.,   Sbirka  kostelnich  pisni  pro  varhany.  Ji£fn.  Job.   PaSek.  Preis  2  fl. 
(M.-E.  vom  21.  November  1885,  Z.  19233.  Vdg8.-Bl.  1885,  S.  251.) 
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D. 

In  polnischer  Sprache. 

Ksteekizm  rzrmsko-katalieki  podlug  ks.  J.  Deharbc  dlaszkö)  ludonycb.  Lemberg 
1880.  Verlag  ites  Üssolinski'scbcD  Institutes.  Preis  eines  Exemplares,  fest 
gebunden,  48  kr. 

(M.-E.  vom  22.  October  1880,  Z.  13460.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  228.) 
Baranowski  Miecislaus,  Pedagogika  i  dydaktvka  dia  u2ytku  nauczycieli  szkö}  ludo- 
wychi  seminaryöw  nauczycielskich.  Lwöw,  nakladem  ksiegarni  Gubrynowicza 
i  Schmidta.  1888.  Pieis,  gebunden    l  fl.  40  kr. 

(M.-E.  vom  29.  Mai  1888,  Z.  9367.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  198.) 
Seredynski  Wlad.,  Ogölne  zasady  nauki  wychowania.  Wien  1882.  Pichlers  Witwe 
und  Sohn.  Preis  eines  Exemplares,  broschiert  I  fi. 

(M.-E.  vom  9.  December  1883,  Z.  21640.  Vdg8.-Bl.  1884,  S.  3.) 
—      —    Zasady  logiki  i  dydaktyki   ogölnej,    Wien  1880.   Pichlers  Witwe  und 
Sohn.  Preis  eines  Exemplares,  broschiert  70  kr. 

(M.-E.  vom  9.  December  1883,  Z.  21640.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  3.) 
MeckerEynski,  Dr.  Kar],  Wypisy  polskie  dIa  szköi  meskich  i  äenskich.  2.  gftnzlich 
umgearbeitete  Auflage.  Krakau  1890.  Verlag  des  j.  M.  Himmelblau.    Preis, 
gehertet  1  fl. 

(M.-E.  vom  10.  Juli  1890,  Z.  11978.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  248.) 
Baranowski  Bol.  und  Dxiedzioki  Ludwig,   tieografia  powszechna.   3.  Auflage  mit 
2S  IllastratiODen.  Lemberg  1883.  Seyfarth  und  Czajkowski.    Preis  eines 
Exemplares,  broschiert  2  fl.  20  kr. 

(M.-E.  Tom  17.  December  1884,  Z.  22057.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  3.) 
Tat«mir   Lucian,   Geografia    powszechna,    Guts    I.    Lemberg    1890.    Verl^    von 
Seyfarth  und  Czajkowski.  Preis,  gebunden  I  ü. 

(M.-E.  vom  9.  October  1891,  Z.  20422.  Vdgs.-Bi.  1891,  S.  255.) 
SzaraBiewiec,  Dr.  Isidor,  Krötki  opis  geograficzny  Aastrjacko-w^Rierskiej  monarchii 
(Kurzgefasste  Geschichte  der  üsterr.-un  garischen  Monarchie)  2.  umgearbeitet« 
Auflage.  Lemberg  1880.  Seyfarth  und  Czajkowski.    1  fi. 

(M.-E.  vom  12.  September  1879,  Z.  12396.  VdKS.-ßl.  1879,  S.  447.) 
Tatomir  L.,  Geografia  Galicyi  (Heimatskunde  von  Galizien),  Lemberg.  Karl  Wild. 
1.  Ausgabe  1872,  4.  Ausgabe  1876.  Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  8.  December  1870,  Z.  18982.  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  7.) 
Welter,  Dzieje  powszechne   .skröcone,    bearbeitet  von    Sigmund    Sawczyriski. 
4.    revidierte   Auflage.    Krakau.    Verlag  von    Himmelblau.    1.    Theil,    1878. 
Preis   70  kr.    IL  Theil,  1880.    Preis  75  kr.    IIL  Theil,   1879.     Preis  90  kr. 
(M.-E.  vom  14.  März  1884,  Z.  860.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  75.) 
Rostafläski,  Dr.  Josef,  Botanika  szkolna  dla  klas  ni2szych.  Mit  einer  Farbendruck- 
tafel  und  374  Text- Illustrationen.  Krakau  1886.  Verlag  des  Vereines  von  Lehrern 
der  höheren  Schulen.    Preis  eines  Exemplares,  broschiert  i  fl. 

(M.-E.  vom  24.  Februar  1887,  Z.  25388.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  S2.) 
Molin,  Dr.  Jobann,  Gramatyka  jf zyka  niemieckiego,  dla  szköl  srednich.  3.  Auflage. 
Krakau  1888-  Selbstverlag.  Preis,  geheftet  1  fl. 

(M.-E.  vom  11.  Februar  1889,  Z.  26534  ex  1888-  Vdgs.-BL  1889,  S.  82.) 
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Giebonski  W.  £  r  a  r  d,  Gramatyka  praktyczna  j^zyka  francuzkiego  dia  poczatkujacy eh. 
Krakau.  Selbstverlag.  1886.  Preis  90  kr. 

(M.-E.  vom  21.  Jänner  1888,  Z.  157.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  35.) 

Madeyski  Eduard,   Nauka  gimnastyki  szkolnej  (Turnlehre  für  Schulen).   Lemberg 
1890.  Seyfarth  und  Czajkowski.  Preis,  gebunden  60  kr. 

(M.-E.  vom  28.  Mai  1890,  Z.  9082.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  217.)  . 

Grzywiiska  Aniela,   Nauka   robot  recznych   kobiecych   (Anleitung  zu  weiblichen 
Handarbeiten).    Lemberg.    Verlag    des  pädagogischen   Vereines.    Preis  1    fl. 
(M.-E.  vom  30.  April  1880,  Z.  5721.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  93.) 


E. 

In  ruthenischer  Sprache. 

Stefanowicz  Alex.,  Istorya  hrystyansko-katolyckoj  cerkvi.  Auf  Grund  des  Lehrbuches 
von  Dr.  A.  Wappler  bearbeitet.  Lemberg  1884.  Verlag  des  Landesfondes. 
Preis  eines  Exemplares,  broschiert  1  fl. 

(M.-E.  vom  1.  August  1885,  Z.  8788.  Vdsbl.-Bl.  1885,  S.  184.) 

PycKa  HHTaHRa  a^a  HayKH  ;\onoBHaioHOB  bi»  mAo^BXi>  eapo^^Hbix'B.  HacTB  I. 
Lemberg  1887.  K.  k.  Volksschulbücher- Verlag  des  Stauropigianischen  Institutes. 
Preis  45  kr 

(M.-E.*  vom  29.  Mai  1888,  Z.  4018.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  199.) 
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F. 

In  kroatischer  Sprache. 

Katoliftki  katekiEam  s  kratkom  povjestnicom  vjerozakona.  (Po  RegensburSkom  kate- 
kizmu).  Za  gradjaoske  uiionice,  preparandije  i  za  mie  razrede  srediyih  zavoda. 
Wien  1890.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Preis  45  kr. 

(M.-E.  vom  13.  Mai  1890,  Z.  8960.  Vdg8.-Bl.  1890,  S.  192.) 

Rnbetid  Cv.,  Eratka  katoliöka  dogmatka  za  preparandije.  Agram  1880.  Verlag  der 
k.  Landesregierung.  Preis  eines  Exemplares,  gebunden  45  kr. 

(M.-E.  vom  15.  Februar  1883,  Z.  20105.  Vdgs-Bl.  1883,  S.  66.) 

—  —  Eratka  poviest  crkve  Kristove  za  preparandije.  2.  umgearbeitete  Auflage. 
Agram  1880.  Verlag  der  k.  Landesregierung.  Preis,  gebunden  50  kr. 

(M.-E.  vom  15.  Februar  1883,  Z.  20105.  Vdg8.-Bl.  1883,  S.  66.) 

Basariiek  Stefan,  Pedagogya.  L  dio:  Uzgojoslovje.  2.  umgearbeitete  Auflage. 
Agram  1882.  Verlag  des  croatischen  pädagogischen  Vereines.  Preis  eines 
Exemplares,  cartoniert  1  fl. 

(M.-E.  vom  27.  Mai  1883,  Z.  8939.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  193.) 

—  —  Posebno  obukoslovje  (als  3.  Theil  der  .Pedagogija'').  Agram  1884.  Im 
Verlage  des  croatischen  pädagogisch-literarischen  Vereines.  Preis  eines  Exem- 
plares, broschiert  1  fl.  50  kr. 

(M.-E.  vom  26.  Jänner  1885,  Z.  978.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  35.) 

—  —  Poviest  pedagogije.  Agram  1881.  Verlag  des  pädagogisch-literarischen 
Vereines.  Preis  eines  Exemplares  1  fl.  60  kr. 

(M.-E.  vom  12.  Februar  1883,  Z.  22061.  Vdgs.-BI.  1883,  S.  64.) 

Hannak-KIaM,  Poviest  staroga  vieka  za  niie  razrede  srednjih  u£iliäta.  3.  verbesserte 
und  verkürzte  Auflage.  Agram  1891.  K.  Landes- Verlag.  Preis  eines  Exemplares, 
fest  gebunden,  60  kr. 

(M.-E.  vom  14.  Mai  1892,  Z.  9572.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  393.) 

KlaM  V.,  Poviest  srednjega  vieka  za  niie  razrede  srediyih  uöiliSta.  Agram  1878. 
E.  Landes- Verlag.  Preis  eines  Exemplares,  fest  gebunden,  70  kr. 

(M.-E.  vom  21.  November  1880,  Z.  14163.  Vdgs-Bl.  1880,  S.  250.) 

HoM  Iv.»  Poviest  novoga  vieka  za  ni2e  razrede  sredm'ih  u£iliSta.  Agram  1878. 
E.  Landes- Verlag.  Preis  eines  Exemplares,  fest  gebunden,  65  kr. 

(M.-E.  vom  21.  November  1880,  Z.  14163.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  250.) 

Tonek  V.  V.,  Poviestnica  Austrijanske  driave  (Geschichte  Österreichs).  E.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. 42  kr. 

Mam  Franz,  Njema£ka  yjeibenica  za  viSe  djevojaike  Skole.  Verlag  der  k.  Landes- 
regierung in  Agram.  Preis,  steif  gebunden,  L  Theil,  1884,  70  kr.  IL  TheU, 
1887,  90  kr. 

(M.-E.  vom  9.  Mai  1888,  Z.  3562.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  191.) 
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G. 

In  sloyenischer  Sprache. 

K«jnBaB  Jo2ef,  Eateketika  ali  poduk  pervencov  u  sveti  Jezusoyi  veri.  Elagenfürt 
Prois  30  ^* 

(M.-£.*vom  17.  Jämer  1881,  Z.  19380  ex  1880.  Ydgs.-Bl.  1881,  S.  24.) 

DriaTna  poaiaya  za  ^'adske  Sole  in  Solski  in  u(ni  red.  (Reichs- Volksschulgesetz 
nebst  der  Durehführungs-Verordnung  und  der  Schul-  und  Unterrichts-Ordnung)« 
Herausgegeben  im  Au]^age  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht. 
Wien  1891.  E.  k.  SchulbOcher -Verlag.  Preis  15  kr. 

Skety  Dr.  Jakob,  Slovensko  berilo  za  5.  in  6.  razred  sredm'ih  Sol.    Slovenisches 
Lesebuch   für   die   5.   und    6.   Classe   der   Mittelschulen.    Elagenfürt   1886. 
St.  Hermagoras- Verein.  Preis  eines  Exemplares,  broschiert  1  fl.  60  kr. 
(M.-E.  vom  29.  Mai  1888,  Z.  8731.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  198.) 

Rvtar  Simeon,  Domoznanstyo  pokneiene  groQje  GoriSke  in  GradiSöanske.  Wien 
1882.  E.  k.  Schulbücher -Verlag.  Preis  eines  Exemplares,  40  kr. 

(M.-E.  vom  25.  November  1882.  Z.  18371.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  3.) 

Meiiik«  Dr.  Fr.,  Aritmetika  za  u£iteljiö£a.  Po  drugem  natisku  poslovenilJ.  Celestina. 
'Laibach  1885.  Ig.  v.  Eleinmayr  und  Bamberg.   Preis  eines  Exemplares, 
broschiert  1  fl.  10  kr. 

(M.-E.  vom  25.  August  1885,  Z.  15622.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  187.) 

LaTiar  L.,  Oböna  aritmetika  za  u£ite\jiäda  (Allgemeine  Arithmetik).  Laibach.  Preis  1  fl. 
(M.-E.  vom  9.  December  1879,  Z.  18209.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  3). 

—  —    Geometrqa  za  uiitetji86a.  Laibach  1882.  Matica- Verein.  Preis  1  fl.  20  kr. 

(M.-E.  vom  19.  Juni  1882,  Z.  9128.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  150.) 

Pakony,  D  r.  A.,  Prirodopis  2ival8tva  s  podobami  (Naturgeschichte  des  Thierreiches).. 
Verlag  der  Matica  Slovenska  in  Laibacb.  Prag  1872.  Preis  1  fl. 
(M.-E.  vom  3.  August  1872,  Z.  8186.  Vdgs.-Bl.  1872,  S.  385.) 

—  —  Prirodopis  rastlinstva  s  podobami.  (Naturgeschichte  des  Pflanzenreiches). 
Verlag  der  Matica  Slovenska  in  Laibach.  Prag  1872.  Preis  85  kr.  Ins  Slo venische 
übersetzt  von  Fr.  Erjavec  und  J.  Tuäek. 

(M.-E.  vom  3.  August  1872,  Z.  8186.  Vdgs.-Bl.  1872,  S.  385). 

Brjavec  Fr.,  Somatologija  ali  nauk  o  £loveäkem  telesu.  Spisal  Dr.  J.  N.  Weidlich. 
Laibach  1881.  Matica -Verein.  Preis  75  kr. 

(M..E.  vom  19.  Juni  1882,  Z.  9128.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  150.) 

Cebnlar  Jak.,  Fizika  za  nü^e  gimnazije,  realke  in  uiite\jiS£a.  Görz  1882. 
(M..E.  vom  9.  Juni  1883,  Z.  9550.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  196.) 

—  —  Fizika  za  niije  gimnaz^e,  realke  in  u£iteUiä£a.  II.  Theil.  GOrz  1883. 
Preis  1  fl.  30  kr. 

(M.-E.  vom  3.  October  1884,  Z.  18251.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  299. 

Sdmidt  Julius,  Tumschule  zum  Gebrauche  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten. 2  Abtheilungen  (mit  deutscher  und  slovenischer  Terminologie). 
Laibach.  Selbstverlag  des  Verfassers.  Preis  jeder  AbtheUung  50  kr. 

(M.-E.  vom  14.  November  1882,  Z.  14747.  Vdgs..Bl.  1882,  S.  226.) 

Stnnpfl  Anna,  Poduk  o  ienskih  roönih  delih  za  udteHice,  u6iteljske  pripravnice  in 
gospodinje  (Anleitung  zu  weiblichen  Handarbeiten).   Triest  1877.  Preis  80  kr. 
(M.-E.  vom  30.  März  1878,  Z.  4104.  Vdgs.-Bl.  1878,  S.  36.) 


t 
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H. 

In  serbiselier  iSprache.   . 

Budakov  A.,  KpaTica  Haeraea  o  porocayxceH>y  ETpaBocAattHe  I(pKBe.  tlbersetzt  von 
GhriBanth  Grkinic.  Mit  21  lUustrationen.  Wien  1885.  K.  k.  Schulbttcher- 
Verlag.  Preis  eines  E^empltires,  broschiert  50  kr. 

(M.-:E;vöift  15.  Juli  1885,  Z.  10537.  Vdgs.-BL  1885,  S.  181.) 


^Ww«M^<««i*( 


•        f^ 
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I.  Für  den  Unterricht  in  der  Geographie  und  Geschichte. 

Erdf^Iobns,  ans  der  Globenfabrlk  von  J.  F.  Fe  1kl  &  Sohn  in  Rostok  und  Prag.  Bezeichnung  a, 
Nr.  6.  Durchmesser  31*5  cm.  Preis  21  fl. 

(M.-E.  vom  18.  März  1874,  Z.   15672.  Vdgs.-Bl.   1874,  S.  44.) 

IndnctioilSf^Iobas ,  aus  der  Globenfabrik  von  J.  F.  Fei  kl  &  Sohn  in  Rostok  und  Prag. 
Der  Nr.  6  des  Frdglobus  in  Größe  entsprechend,  mit  einer  schwarzen,  schieferartigen 
Masse  überzogen.  Preis  13  il. 

(M.-E.  vom  18.  März  1874,  Z.   15672.  Vdgs.-Bl.  1874,  S.  44.) 

Planetariani,  aas  der  Globenfabiik  von  J.  F.  Felkl  &  Sohn  in  Rostok  und  Prag.  Preis  30  fl. 
(M.-E.  vom  18.  März  1874,  Z.   15672.  Vdgs.-Bl.   1874,  S.  44.) 


Bisching,  Dr.  A.,    Geologische  Karte    der  österr.-ungar.  Monarchie.   Zum  Schulgebranche.    Auf 
Grundlage  der  Hauer'schen  geologischen  Karte.  Wien.  Holder.  Preis  20  kr. 
(M.-E.  vom  21.  Jänner  1888,  Z.  573.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  35.) 

HMirdt,  Vincenz  von,  Schulwandkarte  von  Ö8terreich*üngarn. 

I.  Stamme  Ausgabe. 

II.  Orohydrographische  Ausgabe. 
m.  Politische  Aasgabe,  4  Blätter. 
Maßstab:  1  :  1,000.000.  Preis  jeder  Ausgabe,  unaufgespannt  3  fl.  50  kr.  £d.  Hölzel  in  Wien. 
(M..E.  vom  24.  April  1885,  Z.  6305.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  73.) 

—  —     Wandkarte  der  Alpen.  Maßstab:   1  :  600.000. 

II.  Schulausgabe  12  fl.,  aufgespannt,  in  Mappe  17  fl. 
in.  Stamme  Ausgabe  10  fl.,  aufgespannt,  in  Mappe  15  fl. 

—  —  Die  Alpen.  Obersichtskarte  im  Maßstabe:  1  :  2,000.000.  Verlag  von  Ed.  Hölzel 
in  Wien.  Preis  24  kr. 

(M.-E.  vom  14.  November  1882,  Z.  13868.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  227.) 

—  —  Schulwandkarte  von  Amerika ,  Politische  Schulwandkarte  von  Europa,  Orohydro- 
graphische Wandkarte  von  Europa.  Preis  jeder  der  drei  Wandkarten  unaufgespannt  4  fl., 
aufgespannt  auf  Leinwand  in  Mappe  6  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  7  fl.  50  kr. 

(M.-E.  vom  8.  December  1883,  Z.  20162.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  4.) 

—  -^  Schalwandkarte  von  Afrika.  2.  vollständig  neu  bearbeitete  Auflage.  Wien*  1891. 
Ed.  Holz  eis  Verlag.  Preis,  auf  Leinen  in  Mappe  5  fl.,  mit  Stäben  6  fl. 

(M.-E.  vom  8.  Mai  1891,  Z.  7531.  Vdgs.-BL  1891,  S.  66.) 

—  —  Schulwandkarte  von  Australien  und  Polynesien.  Äquatorial-Maßstab  1  :  1 6,000.000. 
Wien.  Ed.  Hölzel.  Preis,  auf  Leinwand  gespannt  in  Mappe  7  fl.  50  kr. 

(M..E.  vom  12.  Juli  1885,  Z.  12402.  Vdgs.-Bl.  .1885,  S.  174.) 

—  —  Skolni  näst^nnä  mapa  Evropy.  (Schalwandkarte  von  Enropa.)  N&stÖnnä  mapa  hör 
a  fek  Evropy.  (Orohydrographische  Wandkarte  von  Enropa).  Preis  jeder  der  beiden  Karten, 
roh  4  fl.,  gespannt  in  Mappe  6  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  7  fl.  50  kr. 

—  .—  SkoLdf  näst^nni  mapa  Ameriky.  (Scholwandkarte  von  Amerika).  Preis,  roh  5  fl., 
gespannt  in  Mappe  7  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  8  fl.  50  kr. 

Böhmische  Nomenclatar  von  Josef  Jire6ek.    Verlag  r<m  Ed.  Hölzel  in  Wien. 
(M..£.  vom  18.  Mai  1885,  Z.  5141.  Vdgs.-Bl.   1885,  8.  148.) 
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Hsardt,  Tincem  Ton,  Obenichtskarte  der  ethnographiBclieii  VertüLhniue  von  Alien  and  von 
den  angrensenden  Tbeilen  Europas.  Mit  UntentatEunK  der  kaüerlidien  Akademie  der 
Wiasemchalten  au  Wien  henuBgegeben.  6  Blatt  mit  SOfackem  Farbendruck.  Maflatab: 
t  :  8,000.000.  Wien  1887.  Selbstverlag  des  VerfasBers  (Wien,  IT.,  WeTringergasM  19). 
Freie  eines  Exemplares,  roh,  in  Mappe  Ib  &.,  auf  Leinwand  geipannt,  in  Mappe  18  fl., 
anf  Leinwand  gespannt,  mit  Stiben  1 9  fl. 

(M.-E.  Yom  24.  Februar  1887,  Z.    1971.  VdgB.-Bl.   1887,  8.  53.) 
- —        —        Geographischer  Atlaa    der    öaterreicbiach  -  ungarischen  Monarchie    fOr   Mittel-    und 
FachKhulen.  Wien  1882.  Ed.  Höisel. 

I.  Orohydrographische  Ausgabe  in   12  Eut«n.  Preis  SO  kr. 
n.  Politisch-topographische  Ausgabe  in   12  Karten.  Preis  50  kr. 
m.  TollBt&ndige  Ausgabe  in  24  Karten.  Preis   1  fl. 

(M.-E.  Tom   12.  November  1882,  Z.   17862.  Vdgs.-Bl.   1882,  S.   242.) 
HMrdt  -  Zdeilik ,     Horopiani    a    vodopisni    gkolni    mapa    fiie    Sakonsko  -  nherskd.    MaOatab: 
1  :  1,000.000.  Wien   1686.  Ed.  Httliel.  Preis  eine  Esemplares,  gespannt  aufLeinwand, 
in  Mappe,  6  fl. 

(M.-E.  Tom  24.  Februar  1827,  Z.  16541  ex  1886.  Vdgs.-B).  1887,  S.  53. 
Kiepert  H.,  PoUtiscbe  Wandkarte  toq  Nord-Amerika.  5  Bluter.    1  :  8,000.000.  4.  berichtigte 
Auflage,    neu    bearbeitet   tod    Rirhard    Kiepert    Berlin    1891.    Reimer.    Preis,    in 
Umschlag  4  fl.   20  kr.,  auf  Leinwand  in  Mappe  7  fl.  50  kr.,    anf  Leinwand    mit  Stlben 
8  fl.  70  kr. 

—  —  Politische  Wandkarte  ron  Sud-Amerika.  4  BIHtter.  1  :  8,000.000.  4.  Auflage. 
Neue  Bearbeitung  Ton  Richard  Kiepert.  Berlin  1891.  Reimer.  Preis,  in  Umschlag 
3  fl.  60  kr.,  auf  Leinwand  in  Mappe  6  fl.  50  kr.,  auf  Leinwand  mit  Sahen  7  fl.  70  kr. 

(M.-E.  »om   19.  Februar  1892,  Z.   22910  ei   1891.   Vdgs.-Bl,    1892,  8.   147.) 
Konni,  Geographischer  Scbnlatlas    filr   den  Qebranch    an    österr.  Lehrerbildungsanstalten,    ab- 
gerichtet Ton  A.  E,  Seibert.   38  Karten.  Ed.  HoUel  in  Wien.   Preis,   gebunden  2  fl. 
(Tdg8.-Bl.  1885,  S.  35.) 

—  —  Qeognfljski  atlas  la  sredige  ikole  priredio  A.  DobriloTid,  ns  rerii^ 
Dra  MatkoTici.  Wien  1887.  VerUg  von  Ed.  HoUel.  Preis,  gebunden  2  fl.  75  kr. 

Dieser  Atlas  wird  sum  Lebrgebranche   an  Lehrer-  und  LehreriDnenbildungsanstalten  mit 
serbo-croatischer  ünterriihtsspraehe  ingelassen. 

(M..E.  Tom  7.  Juni  1890,  ad  Z.  7991.  Tdga.-Bl.   1890,  ß.  218.) 
NoS,  Dr.  Frasi,    Geologische    Übersichtskarte    der  Alpen.    Maßstab:     1  ;  1,000.000.    Wien 
1890.  Terlag  von  Ed.  HOliel.    Preis,    nuanfgespannt    in    einselnen  Blattern  oder  geMit 
mit    Leinwandstreifen    in    ümschlagmappe     6    fl.,     anf    Leinwand    gespinnt    mit    Stihen 
8  fl.  40  kr. 

(M.-E.  vom  li.  Hai  1890,  Z.  8265.  Tdgs.-B).  1890,  S.  193.) 
Sebober,  Dr.  Karl,  Schulwandkarte  des  Herzogthnmes  Steiermark.  MaOeUb:  1  -.  150.000. 
AnigefDhrt  und  herausgegeben  Tom  k.  k.  militar-geographischen  Institute.  Wien  1890. 
Zu  betieben  durch  die  k.  k.  Hof-  und  ünirersitätsbucbandliing  R.  Lechner  (Wilhelm 
Mttller).  Wien,  I.,  Graben  Nr.  31.  Preis,  unanfgespanot  6  fl.  70  kr.,  aufgespannt,  ohne 
Sabe  9  fl.  50  kr.,  anfgeepannt  mit  Stäben   10  fl. 

—  —  Bandkarte  des  Henogthnmes  Steiermark.  Maßstab;  1  ;  750.000.  Ausgeftlhrt  und 
herausgegeben  vom  k.  k.  milit&r-geographischen  Institute.  Wien  1890.  Zu  benehen  wie 
die  Wandkarte,  nm  den  Preis  von  10  kr. 

(M.-E.  vom  24.  Juni  1892,  Z.  11451.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  441.) 

—  —  Scholwandkarte  des  Enherzogthumes  Osterreich  ob  der  Enns  und  des  Henogtbnmes 
Salcburg.  Maßstab:  1  ;  150.000.  Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  k.  militir- 
geographischen  Institute.  Wien  1889.  Zu  benehen  bei  dem  k.  k.  Schulbücher- Verlage 
und  bd  der  R.  Lechner'schen  Hof-  und  UnirersitiUsbuchhandlung  in  Wien,  nm  den 
Preis  Ton  10  fl.  mit  Soban,  9  fl.  ohne  Stihe. 
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Schtker»  Dr.  Karl,  Handkarte  des  Enhenogthames  ob  der  Enns  and  des  Herzogtiiames 
Salsbarg.  Maßstab:  1  :  750.000.  Aasgeflhrt  and  herausgegeben  vom  k.  k  militär- 
geographischen Institute.  Wien  1889.  Zu  beziehen  wie  die  Wandkarte  om  den  Preis 
von  7  kr.,  respective  10  kr. 

(M.-E.  vom  24.  October  1890,  Z.  21703.  Vdgs.-BL  1890,  S.  291.) 

—  —  Schalwandkarte  des  Erzherzogthumes  Österreich  unter  der  Enns.  Im  Maße  1  :  150.000. 
Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  k.  militär-geographiscben  Institute.  Wien  1888. 
Preis  eines  Exemplares  auf  Percail  aufgespannt  6  fl.,  mit  Stäben  6  fl.  50  kr.  Zu  beziehen 
bei  dem  k.  k.  mililär-geographischen  Institate  in  Wien. 

—  —  Handkarte  des  Erzherzogthumes  Österreich  unter  der  Enns.  Im  Maße  1  :  750.000. 
Verkleinerung  der  vorerwähnten  Wandkarte.  Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  k.  militär- 
geographischen Institute.  Wien  1888.  Preis  eines  Exemplares  10  kr.  Zu  beziehen  bei  der 
R.  Lechner' sehen  Hof-  und  üniversitätsbuchhandlung  und  bei  dem  k.  k.  Schulbttcher- 
Yerlage  in  Wien. 

(M.-E.  vom  28.  Juni  1888,  Z.  10802.  Vdgs.-BL  1888,  S.  218.) 

—  —  Schulwandkarte  des  Königreiehes  Böhmen.  Im  Maße  1  :  200.000.  Ausgeführt 
und  herausgegeben  vom  k.  k.  militär  -  geographischen  Institute.  Wien  1886.  Preis  eines 
Exemplares,  auf  Percail  aufgespannt  6  fl.,  mit  Stäben  6  fl.  50  kr.  Zu  beziehen  bei  dem 
k.  k.  mili^-geographischen  Institute  in  Wien. 

—  —  Handkarte  des  Königreiches  Böhmen.  Im  Maße  1  :  1,000.000.  Verkleinerung  der 
vorerwähnten  Wandkarte.  Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  k.  militär-geographischen 
Institute.  Wien  1886.  Preis  eines  Exemplares  10  kr.  Zu  beziehen  bei  der  K  Le ebner' sehen 
Hof-  und  UniversitiUsbuchhandlung  in  Wien  und  bei  der  k.  k.  Schulbücher  -  Verlags- 
Verwaltung  in  Prag. 

(M.-E.  vom  20.  Juni  1887,  Z.  6441.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  185.) 

—  —  Schalwandkarte  der  Markgrafschaft  Mähren  und  des  Hersogthumes  Schlesien. 
Maßstab:  1  :  150.000.  Deutsche  und  böhmische  Ausgabe.  Preis,  mit  Stäben  7  fl.  50  kr., 
ohne  Stäbe  7  fl.  Ausgeführt,  herausgegeben  und  zu  beziehen  vom  k.  k.  militär- 
geographischen Institate  in  Wien.  1888. 

(M.-E.  vom  21.  Mai  1^9,  Z.  8328.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.   209.) 

—  —  Handkarte  der  Markgrafischaft  Mähren  und  des  Herzogthumes  Schlesien.  Im  Maße 
1  :  750.000.  Verkleinerung  der  Schulwandkarte.  Deutsche  und  böhmische  Ausgabe.  Preis 
10  kr.  Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  k.  militär-geographischen  Institute  in  Wien. 
1888.  Zu  beziehen  beim  k.  k.  Schulbücher- Verlage  und  bei  der  R.  Lechner'schen 
Hof-  und  üniversitätsbuchhandlung  in  Wien. 

(M.-E.  vom  21.  Mai  1889,  Z.  8328.  Vdgs.-Bl.  1889,  S.  209.) 

8ti6l6r8  Schulatlas  der  neuesten  Erdkunde.  Ausgabe  für  die  österreichisch-ungarische  Monarchie 
in  39  Karten.  Gotha  und  Wien.  1873.   Perthes.    53.  Auflage.   Preis  1  Thlr.  10  Sgr. 
(M..E.  vom  24.  August  1874,  Z.  11681.  Vdgs.-Bl.  1874,  S.  335.) 

Sydow,  V.,  Schulatlas  in  42  Karten.  25.  Auflage.  Gotha  und  Wien.  1873.  Perthes.  Preis  iV^Thlr. 
(M.-E.  vom  24.  August  1874,  Z.  11681.  Vdgs.-Bl.  1874,  S.  335.) 

TftblcftQy  darstellend  die  Reichs-  und  die  Landeswappen  der  österreichisch-ungarischen  Monarchie 
nebst  den  Fahnen  und  Flaggen.  Gommissions-Verschleiß  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei 
in  Wien.  Preis  5  fl. 

(M.-E.  vom  4.  Mai  1878,  Z.  6541.  Vdgs.-Bl.  1878,  S.  45.) 

ÜBlIftlft,   Dr.  Friedr.,  Wandkarte  zum  Studium  der  Geschichte  der  österreichisch-ungarischen 
Monarchie.  4  Blätter.  Wien.  Ed.  Hölzel.  Preis  4  fl.,  auf  Leinwand  in  Mappe  6  fl. 
(M.-E.  vom  23.  Mai  1888,  Z.  9836.  Vdgs.-Bl.  S.  192.) 

WAkeh  Rudolf,  Hypsometrische  Schiühandkarte  von  Niederösterreich.  Maßstab:  1  :  600.000 
Verlag  von  Ed.  Hölzel  in  Wien.  Preis  10  kr. 

(M.-E.  vom  24.  Juni  1892,  Z.  12063.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  435.) 
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WallMSk  Rudolf,  Hypsometrische  Scbolwandkarte  von  Niederüsterreich.  Maßstab:  1  .  150.000. 
Verlag  von  £d.  Hölzel  in  Wien.  Preis  in  4  Blättern  4  fi.,  anf  Leinwand  gespannt 
und  in  Mappe  6  ü. 

(M.-E.  vom  7.  Mai  1890,  Z.  8198.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  194.) 

Wandkarte    der     österreichisch  -  ungarischen     Monarchie     nebst     dem     Occupations gebiete     in 

1  :  900.000  bearbeitet  und  herausgegeben  vom  militär-geographischen  lustitute.    6  ßlättcr. 

Preis  eines  Exemplares   für  Behörden    und  Schulen  4  fl.  50  kr.,    aufgespannt  mit  Stäben 

8  fl.  50  kr.,   ohne  Stäbe  6  fl.  50  kr.    Zu  beziehen   beim   militär-geographischen   Institut. 

(M.-E.  vom  19.  April  1888,  Z.  5967.  Vdgs.-Bl.   1888,  8.  131.) 


Auf  die  in  Ed.  Hölzeis  Buch-  und  Kunstverlag  in  Wien  erscheinenden  „Geographischen 
Charakterbilder  für  Schule  und  Hans"  werden  die  Directionen  und  Lehrkörper  der  Mittel- 
schulen, Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildun»sanstalten  hiemit  als  auf  ein  sehr  empfehlenswertes 
Lehrmittel  aufmerksam  gemacht. 

(M.-E.  vom  20.  April  1881,  Z.  3603.  Vdgs.-Bl.   1881,  8.  109.) 
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U.  Für  den  Unterrieht  in  der  Maturgesehichte. 

Franz,  Obrftzy  rostlin.  K  niaorn^ma  yyaöoTiuil.  (Pflanaenbijder  zum  Anscluuiiiiif 8* 
nntemohte.)  Praff.  Verlag  von  Y.  N  e  u  b  e  r  t.  Preis  der  ersten  Serie  in  FArbeadruck 
(Flachs,  Feuerlilie,  Spitzahorn)  ohne  Adjustierung  der  einzelnen  Blätteri  im  UmscJl^lag  3  fl., 
Preis  eines  einzelnen  Blattes  80  kr. 

(M..E.  vom  9.  December  1883,  Z.  19410.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  4.)  ,  . 

—  —  Obrazj  rostlin.  K  nÄzom^mu  Yyu6oY&ni.  (Pflanzenbilder  zum  Anscbauongsnnterrichte.) 
Prag.  Verlag  von  V.  Neubert.  Preis  dieser  zweiten  Serie  (Stechapfel,  Tollkirsche, 
Gartenmohn)  gleich  wie  bei  der  ersten  Serie. 

(M.-E.  vom  11.  Juni  1885,  Z.  10255.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  165.) 

—  —  Obrazy  rostlin.  E  n&zom^mu  vyuöov&ni.  (Pilanzenbilder  zum  Anschannngsunterrichte.) 
Dritte  Serie  mit  3  Bildern.  Prag.  V.  Nenbert.  Preis  jedes  einzelnen  Blattes  1  fl. 

(M.-E.  vom  25.  Mai  1887,  Z.  9581.  Vdgs.-Bl.  1887,  S.  130.) 

—  —  Obrazy  rostlin.  K  n&zorn^mu  vyuöov&ni.  (Pflanzenbilder  zum  Anschauungsunter- 
richte.) Vierte  Serie  mit  3  Bildern.  Prag.  V.  Neubert.  Preis  eines  jeden  Blattes  80  kr. 

(M.-E.  vom  20.  October  1891,  Z.   13540.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  256.) 

Pokorny  Franz  und  Schermaill  Jenny,  Obrazy  rostlin.  K  n&zomtou  vyu6ov&nf.  (Pflanzen- 
bilder zum  Anschauungsunterricht.)  Fünfte  Serie  mit  4  Bildern.  Smichov.  V.  Neubert. 
Preis  eines  jeden  Blattes  80  kr. 

(M.-E.  vom  29.  Februar  1892,  Z.  1971.  Vdgs.-Bl.  1892,  8.  217.) 

PokorD]^  Franz,  Pflanzenbilder  zum  Anschauungsunterrichte  (deutsche  Ausgabe).  I. — IV.  Serie 
ä  3  Blatt,    V.  Serie  4  Blatt.    A.    Pichlers    Witwe    &    Sohn.    Wien.    Preis    per    Tafel 
angespannt  80  kr. ;  mit  starkem  Papier  unterklebt  mit  Leinwandschatzrand  und  Ösen  ä  1  fl. 
•  (M.-E.  vom  5.  October  1892,  Z.  14052.  Vdgs.-Bl.  1892,  S.  513.) 


GoMln,  TflrardDOBgnii  ErttaM. 


m.  Für  den  Unterricht  Im  Schreiben. 

Kmidft  FrK&i  X.,  SchrelbrorlAgen,    enthaltend  die  deotoclieii  und  lateiniBchen  Correut,  dla 
Rond-   nnd  Fnctnr-Budutaben   in    genetiBcber    Reihenro^e   und    In  TerbindnnieD.    Wien 
k.  k.  Bchnlbnclier-yeriag.  PreiB  16  kr. 
—      —     SepantauBgaben :  Deatsche  Cor.eDtscbiift,  Preis  24  kr.;  latdnische  CarreatBchtüt, 
PrelB  15  kr.;  Rond-  and  Fractonclirift,  Preis  20  kr. 

(H.-E.  Tom  1.  Febniu  1880,  Z.  944.  ydgi.-BI.  1880,  S.  18.) 
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IT.  Für  den  Mnsik- Unterricht 

a)  Für  das  OlavierspieL 

LM2  Engelbert.  Übungsschallelirer  und  Musiklehrer  in  Lins,  Clayierschule  als  Yorbereitong 
zum  Orgelspiele  an  den  k.  k.  Lehrerbildungsanstalten  in  Österreich.  I.  Theil  (l.,  2.,  3., 
4.  Heft)  und  n.  Theil  (l.,  2.,  3.,  4.)  Heft).  Im  Selbstverläge  des  Verfassers. 
(M.-E.  vom  19.  Mai  1866,  Z.  7691.  Vdgs.-Bl.  1866,  S.  123.) 
MaUt  Job.  nnd  MaSek  Joh.,  Theoreticko-praktickä  ikola  na  piano.  Se  svldsfnim  zfetelem 
k  üstavAm  uätelskym.  Prag,  ürbänek.  Preis  Air  Lehrerbildungsanstalten  in  12  Heften 
k  45  kr.,  im  Ganzen  5  fl.  40  kr. 

(M..E.  vom  31.  Mai  1855,  Z.  7480.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  160.) 
Pistl  Jose^  Praktischer  Lehrgang  für  den  elementaren  Ciavierunterricht  (zunädist  an  Seminarien). 
10  Hefte.  Wiener-Neustadt.  Ed.  Wedl.  Preis,  per  Heft,  60  kr. 

(M..E.  vom  29.  Juli  1885,  Z.  13585.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  184.) 

b)  Für  das  OrgelspleL 

Berger  Othmar,  Orgelbuch  zur  Sammlung  katholischer  Kirchenlieder.    2.  vermehrte  und  ver- 
besserte Auflage.  Linz  bei  Heinrich  Korb.  Preis  1   fl.   20  kr. 

(M.-E.  vom  28.  Juü  1881,  Z.  11062.  Vdgs.-Bl.  1881,  8.  185.) 
Haberl  Franz  X.,    Magister  choralis.    Theoretisch-praktische  Anweisung  zum  Verstilndnis  and 
Vortrag  des  authentischen  römischen  Ghoralgesanges.  9.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage. 
Regensburg.  New-Tork  und  Cincinnati.  Verlag  von  Friedrich  Pustet.  Preis  84  kr. 
(M..E.  vom  25.  November  1890,  Z.  23261.  Vdgs.-Bl.  1890,  8.  308.) 
Sjttl  Joh.  Friedr.    Praktische   Orgelschnle   für   Lehrer-Seminarien    und   Musikschulen   sowie 
ftlr  den  Selbstunterricht.  Prag.  F.  Tempsky.  Preis  1  fl.  20  kr. 

(M.-E.  vom. 29.  Mai  1883,  Z.  6669.  Vdgs.-Bl.  1883,  S.  194.) 
Koth6  Bernhard,  Handbuch  für  Organisten.  Sammlung  von  OrgelstUcken  in  aUen  gebräuchlichen 
Tonarten.    Zur  Benützung   beim  Gottesdienste   sowie   zum  Studium.    L  Theil,    für  Minder- 
gettbte.  Preis  4  Mark  50  Pfennig  netto. 

(M.-E.  vom  10.  Jnli  1888.  Z.  13234.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  224.) 
Maizer  J.  D.,  Sammlung   von  ÜbungssStzen    ftlr    die    Orgel.    Praktische    Orgelschule    für    den 
Unterricht    im   Orgelspiel    an    Lehrerbildungsanstalten.     Im    Selbstverlage    des    Verfassers. 
Leitmeritz.  Preis  2  fl.  50  kr. 

(M.-E.  vom  22.  October  1880,  Z.  14294.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  236.) 
Pafba  Johann,    Pfechody   ze   viech   do    v§ech   tonin.    Heft  1  und  2.    Prag.    F.  Urbänek. 
Preis  für  Lehrerbildungsanstalten  pro  Heft  2  fl. 

(M.-E.  vom  23.  Februar  1891,  Z.  2693.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  42.) 
Pigtl  Josef,  Praktischer  Lehrgang  für  den  Unterricht  im  Orgelspiele.  I.,  H.  und  lü.  Abtheilung. 
Eduard  Wedl  m  Wiener-Neustadt. 

(M.-E.  vom  22.  Mai  1885,  Z.  8375.  Vdgs.-Bl.  1885,  S.  160.) 
S6id6l  Johann  Julius,    Die  Orgel   und  ihr  Bau.    Herausgegeben   von  Bernhard  Kothe. 
Leipzig  bei  F.  £.  C.  Leuckart  (Constantin  Sander.) 

(M.-E.  vom  10.  Juli  1888,  Z.  13234.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  224.) 
Skuhersky  F.  Z.,  Theoreticko-praktick&  ikola  na  variiany.  Opus  56. 

—  —     Studien  für  die  Orgel.  Op.  26. 

—  —     30   Orgelvorspiele    in    den    Kirchentonarten     (mit    Benützung    der    Accidentalen). 
Op.  44  und  Op.  45. 

—  —     Studien  für  die  Orgel.  Op.  45. 

—  —     24  leichte  Orgelvorspiele.  Op.  48.  Prag.  Em.  Wetz  1er. 

(M..E.  vom  22.  August  1884,  Z.  15781.  Vdgs.-Bl.  1884,  S.  274.) 


80  (besetze,  Verordnungen,  Erlässe. 

0)  Für  das  ViolinspieL 

Als  Werke,  welche  für  den  Unterricht  im  Yiolinspiel  geeignet  sind,  werden 
bezeichnet:  Schulen  von  Hamma,  Hohmann,  Moriz  Schön,  Blied,  Straub,  Wicht  1, 
Michaelis  herausgegeben  von  Wichtl,  Tischler^  Mettiieri  Brähmig,  Henning, 
Yolkmar,  Kode,  Kreutzer  und  Baillot. 

Etüden,  Übungsstücke,  Duette  u.  dgl.  von  Aiard,  Blumenthal,  Dancia,  Kalliwoda, 
Mazas,  Pleyel,  Viotti,  Kromer,  Depene,  Blumenstengel,  Zinkeisen;  femer 
von  Dont  op.  26,  op.  44,  op.  37,  op.  38. 

von  Spohr  3  Hefte  aus  der  großen  Violinschule  ausgewählt  (Wien,  Haslinger), 
von  David    24  Etüden  (Breitkopf  und  Härtel), 
von  Kreutzer  42  Etüden,  herausgegeben  von  Henning, 
von  Jansa  op.  85  (Spina). 

Zum  Erlernen  der  Begleitung  von  Liedern:  Die  Violinbegleitung  aus  Weinwurms 
„Methodischer  Anleitung  zum  elementaren  Gesangsunterricht."   Wien,  Pich  1er. 

(M.-E.  vom  22.  Juni  1878,    Z.  7098.    Vdgs.-Bl.  1878,  S.  127.    und  M.-E.  vom 
24.  Februar  1880,  Z.   1597.  Vdgs.-Bl.   1880,  S.  23.) 
Bartak  V.  A.,  Theoretisch-praktische  Violinschule  in  zwei  Abtheilungen  bearbeitet  von  Adalbert 
Hrimaly.  Verlag  von  Em.  Wetz  1er.  (Ausgabe    mit  deutschem  Text   und   Ausgabe   mit 
böhmischem  Text). 

(M.-E.  vom  9.  März  1884,  Z.  225.  Vdgs.-Bl.   1884,  S.  71.) 
CjEerBJ   Josef,    Terzette    für    zwei    Violinen    und    Viola.    1.    und    2.    Heft.    Braunschweig. 
Litolf fs  Verlag. 

(M.-E.  vom  16.  Jänner  1882,  Z.  65.  Vdgs.-Bl.  1882,  8.  32.) 
Malit  Johann,  Theoreticko-praktickA  §kola  pro  housle.  2.  Auflage.  I.  TheiL  Heft  1  und  2.  *-* 
IL  Theü.  Heft  1,  2,  3,  4.  Prag  bei  Fr.  ürbänek.  Preis  jedes  Heftes  60  kr. 
(M.-E.  vom  22.  Juli  1884,  Z.  12064.  Vdgs.-Bl.  1884,  8.  248.) 
Pafba  Johann,    Daetta    na    housle.    Närodnl    pfsn^,    skladby    skladatelftv    öesko-slovansk;^ch 
a    stariich    klassikft.    Heft  1 — 7.    Prag.    Fr.  Urb&nek.    Preis    ftir    Lehramtscandidaten 
70  kr.  pro  Heft. 

(M.-E.  vom  26.  Juli  1885,  Z.  12142.  Vdgs.-Bl.  1885,  8.  174.) 

—  —     Duetta  na  housle.   N&rodnf  plsne,    skladby  skladatelft   deskoslovansk^ch   a   starüch 
klassikd.  Heft  8,  9,  10.  Prag.  Fr.  Urbänek.  Preis  für  Lehramtscandidaten  70  kr.  pro  Heft. 

(M.-E.  vom  29.  October  1888,  Z.  19321.  Vdgs.-Bl.   1888,  S.  267.) 

d)  Für  den  Gesangonterrioht. 

Pafba  Johann,    öeskd  n4rodni  pisnS  pro  troje  housle.   Heft  1 — 8.    Prag.    Urb&nek.    Preis 
pro  Heft  1  fl. 

[M.-E.  vom  12.  April  1889,  Z.  4791.  Vdgs.-BL  S.  146.) 
[M..E.  vom  11.  November  1889,  Z.  21407.  Vdgs.-Bl.  S.  340.) 
Pivoda  Fr.,  Nova  methoda  u  vyu^oväni  zpgvu.  Prag.  Selbstverlag.   Opus  57,  L,  U.,  HL  Preis 
je  60  kr.,  Opus  70,  L,   Preis  30  kr.,    Opus  70,  H.,  Preis  60  kr.,   Opus  74,  L,    Preis 
30  kr..  Opus  74,  H.,  Preis  60  kr. 

(M.-E.  vom  23.  Mai  1881,  Z.  5848.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  159.) 
Wcinwnrm  Radolf,  Gesangbach  für  Sopran-  und  Altstimmen  mit  Rücksicht  auf  Lehrerinnen* 
bttdongsanstalten.  Wien.  Alfred  Holder.  6  Hefte  i\  1  R. 

(M.-E.  vom  12.  September  1879,  Z.  14156.  Vdgs.-Bl.  1879,  S.  424.  M.-£.  vom 
10.  December  1879,  Z.  14756.  Vdgs.-Bl.  1879,  8.  511  und  M.-E.  vom 
24.  Juni  1880,  Z.  8890.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  151.) 

—  —     Gesangbuch  für  Sopran-  und  Altstimmen.  7.  Heft..Wien  bei  Alfred  Holder.  1881. 

Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  17.  Mai  1881,  Z.  6796.  Vdgs.-Bl.  1881,  S.  1.58.) 

—  —     Gesangbuch  für  Sopran-  und  Altstimmen.  8.  Heft.  Wien  bei  Alfred  Holder.  1882. 
Preis  1  fl. 

(M.-E.  vom  28.  Mai  1882,  Z.  7686.  Vdgi.-Bl.  1882,  6.  132.) 
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y.  Lehrbücher  und  Iiehtmtttel  specieil  für  Kindergärtnerliiiien- 

Bildungscurse. 

I  V 

Delkes  Constantiti,  Gymnastik  der  Sinne  für  die  erste  Ensiebnng  des  Kindes.  Selbstverlag 
des  Herausgebers  (Wien,  I.,  Singerstrasse  Nr.  7).  Preis  7  fl. 

Fellner  Alois»  Formenarbeiten.  6  Hefte.  Wien  bei  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 
1.  und  2.,  3.  und  4.  Heft  a  70  kr.  (Vdg8.-Bl.  1877,  S.  178),  5.  und  6.  Heft 
ä  40  kr. 

(M.-E.  vom  15.  September  1878,  Z.   14595.  Vdgs.-Bl.  1878,  S.  203). 

Fischer  A.  S.  und  Kraft  Josef,  Deutsches  Lesebuch  zum  Gebrauche  an  Bildungsanstalten  für 
Kindergärtnerinnen.  Wien.  1887.  Karl  Graeser,  jetzt  Verlag  der  Manz'schen  Hof- 
buchhandlung. 2.  verbesserte  Auflage.  Preis  1   fl.  20  kr. 

(M.-E.  vom  28.  September  1887,  Z.  24689.  Vdgs.-Bl.  1888,  S.  31.) 

—       —     Der  Kindergarten.    3.    verbesserte  Auflage.    Wien    1888,    bei    Alfred   Holder, 
Preis  1  fl.  50  kr. 

(M.-E.  vom  10.  Aprü  1888,  Z.  4788.  Vdgs.-Bl.  1882,  S.  242.) 

Stndniika  Bo4.,  Dötskä  zahr&dka  (Der  Kindergarten).  Prag.  ß.  St:^blo.   Preis  30  kr. 
(M.-E.  vom  30.  September  1878,  Z.  14667.  Vdgs.-Bl.  1878,  8.  213.) 
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Tl.  Bllnden-Unterrlcht. 

PabltMk  M. ,  Eniehnng  und  ünterriclit  blinder  Kinder  im  EHemhuae  und  in  der  7oIk>- 
•chnl«  der  Sehenden  als  Vorbildung  für  die  Blindenuuteh.  Wien  1S83.  S.  k.  Schnlbttelier- 
TerUg.  Preis,  broschiert  20  kr. 

PftrtUok  Ednard,  Anleitung  für  Tolkaichollebier  lor  entehliehen  und  nntercichtUchen 
Behftndlnng  taabstammer  Kinder  ftls  Vorbildung  fOr  eine  TmbstammenMigttlt.  Wien  1883. 
K.  k.  Schulbucher- Verlag.  Preis  15  kr. 

(H.-£.  Tom  21.  September  1883.  Z.   16796.  Vdgs.-BL  1883,  8.  238.) 
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TII.  Znm  Unterrichte  Im  Zeichnen  *). 

Andü  Anton,  Omamentale  Formenlehre.  I.  Band.  Das  geometrische  Ornament.  2.  Auflage. 
Wien  1879.  R.  y.  Waldheim.  Preis  4  fl. 

—  —  n.  Band.  Das  polychrome  Flachomament.  12  Lieferungen.  Wien.  R.  v.  Waldheim. 
Preis  für  Schalen  beim  directen  Besage  durch  den  k.  k.  Schulbflcher-Yerlag  in  Wien, 
2  fl.  per  Lieferung. 

—     Das  polychrome  Flachomament.  Heft  Xm.  (Der  neuen  Serie  Heft  L)   Wien  1891. 

R.  Y.  Waldheim.  Fttnf  Hefte  werden  noch  nachfolgen.   Preis  fbr  Schalen  beim  directen 
Beäuge  durch  den  k.  k.  Schulbttchei^yerlag  in  Wien,  2  fl.  per  Heft. 

—  —  Dasselbe  Vorlagenwerk  mit  böhmischem  Texte  anter  dem  Titel:  Ploch^f  omaroent 
polychromoYany.  Preis  derselbe. 

(M..E.  vom  9.  Mai  1891,  Z.  8843.  Vdgs.-Bl.  1891,  8.  125.) 

—  —  Anleitung  lum  elementaren  Unterrichte  im  perspectiTischen  Freihandzeichnen  nach 
Modellen.  2.  Yer&nderte  Auflage  der  „Grundsätse  der  perspectirischen  und  Beleuchtung«- 
Firscheinungen.^  I.  Theil.  Graz  1880.  Im  Selbstverläge  des  Verfassers.  Preis  1  fl.  50  kr. 

(M.-E.  vom  28.  Juni  1880,  Z.  7969.  ydgfl.-Bl.  1880,  S.  168.) 

Drakaa  £.,  Stickmuster.  Wien  1873.  Hartinger  A;  Sohn.  Preis  2  fl.  88  kr. 

BioUer  Josef,  Farbenlehre  sammt  110  Farbentafeln  und  einer  Lehranweisung  snr  Benutzung 
der  letzteren.  Wien  1879.  Im  Selbstverlage  des  Verfassers.  Ladenpreis  der  Farbenlehre 
60  kr.,  der  110  Fari)entafeln  3  fl.  60  kr.,  der  einzelnen  Tafel  4  kr.,  der  Lehranweisung 
8  kr.^. 

(M.-£.  vom  31.  October  1880,  Z.  11242.  Vdgs.-Bl.  1880,  S.  236.) 

Fall6]lb8ck  Alfred,  £lementar*Zeichenschule,  100  Blatt  in  Mappe.  Im  Selbstverlage  des 
Verfassers  (Wien,  VH.,  Lerchenfelder8tra0e  13).  Preis  8  fl. 

CfBant  Gustav,  Monogramm- Album.  Musterblfttter  für  Weiß-,  Bunt-  und  Goldstickerei  und 
Lederpressung,  Porzellan-  und  M%jolica-Malerei.  Stuttgart.  Julius  Hofmann.  Preis 
15  Mark. 

Cfmdaner  Josef,  Elementar-Zdchenschule.  Vorlagen  znm  Vorzeiehnen  auf  der  Schultafel. 
Wien.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  (Ausschließlich  nur  für  die  Hand  des  Lehrers.) 

aj  Folioformat  12  Hefte  mit  120  Blttttem.  Pi^is  k  Heft  40  kr.  Eriluterungen  daza  20  kr. 

b)  Handausgabe  in  Großoctav.  Preis  der  vollständigen  Ausgabe  in  120  Blttttem  1  fl.  30  kr. 
Preis  der  Handausgabe  in  Heften  zu  10  Blttttem  &  12  kr. 

—  —  Der  Regelkopf  in  seiner  Entwicklung  und  in  seinen  verschiedenen  Ansichten.  Vor- 
lagen zum  ünterrichtsgebrauche  beim  Beginne  des  flguralen  Zeichnens.  15  Blätter  mit  Text 
Wien.  K.  k.  Schulbttcher-Verlag.  Preis  k  Heft  70  kr. 

Herdtle  Ed.,  Vorlagenwerk  für  den  Elementar-Untei rieht  im  Freihandzeichnen.  60  Blätter  in 
Folio,  24  Blätter  in  Farbendruck,  Großquart;  Text  Octav.  Stattgart.  Nitzschke.  Preis 
18  fl.  (30  M.). 


*)  Siehe  Ministerial-Verordnung  voiA  iO.  December  1879,  Z  15886  (Mintsterial-Verordnun^sblatt 
vom  Jahre  1879)  Nr.  56,  S.  488,  und  Ministerial- Verordnung  vom  10.  December  1879,  Z.  18774 
(Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1879,  Nr.  57,  Seite  499). 

**j  Bei  directer  Bestellung  beim  Verfasser  (Wien,  III.,  Heumarkt  Nr.  5),  gewährt  derselbe  1i\T 
alle  Artikel  einen  Preisnachlass  von  i2V%%  und  liefert  auch  complete  Exemplare  der  Zeichen- 
schale sammt  Farbenlehre  gegen  ratenweise  Bezahlung  um  den  ermässigten  Preis  von  zusammen 
6  fl.  40  kr. 


84  GFflseise,  ^erordmmgen,  Briftsse. 

Herdtle  Ed.  <&  Biermann,  Schule  des  Musterzeiclmens.  Stuttgart,  Effenberg  er.  Preis  6  fl. 

Herdtle    Hermann,     Mustergiltige    Vorlageblätter    zum    Studium     des    Flachomamentes    der 
italienischen    Renaissance.    Originalaufnahmen    in    natürlicher    Größe.    Großfolio.     Stuttgart. 
Paul  Neff.  3a  Tafeln.  Preis  45  Mark. 
—       —     Vorlagen  für  das  polychrome  Flachomameut.  Eine  Sammlung  italienischer  Majolica- 
Fliesen.  26  Tafeln  Farbendruck.  Folio.  Wien.  K.  Gräeser.  Preis  in  Mappe  15  fl 

Jelinek  A1.,  Leitfaden  für  den  methodischen  Unterricht  im  perspectivii^chen  Zeichnen  nach  der 
Anschauung.  2.  Auflage.  Wien  1890.  Bermann  &  Altmann.  Preis  1  fl. 

^ 

iiHUfi;  Karly  Methodenbuch  für  den  Elementar-Unterriciit  in  der  PerspecÜTe,  Wien  1880. 
Im  Selbstverläge  des  Verfassers. 

(M.-E,  vom  11.  December  1880,  Z.   13518.  Vdgs.-Bl.  li381,  S.  11.) 

Hell  Karl,  Vorlagebl&tter  fUr  Decorations-  und  Schriftenmaler.  Reichverzierte  Initialen  im 
Charakter  der  italienischen  FrOh-Renaissance.  26  Tafehi  FoUo.  Wien  1 884.  Alfred  II  Oldcr. 
Preis  6  fl. 

Master  altdeutscher  und  altitalienischer  Leinenstickerei.  (Julins  Lessing.)  Verlag  von 
Lipperheide  in  Berlin  (bis  jetzt  erschienen  6  Hefte,  zusammen  21   Mark). 

Original-Stickniaster  der  Renaissance  in  getreuen  Copien,  vervielfältigt  und  herausgegeben 
vom  k.  k.  österr.  Museum  für  Kunst  und  Industrie.  Wien  1874.  K.  k.  österr.  Museum 
für  Kunst  und  Industrie,  Preis  3  fl. 

Sebnittimigterblicb^  das,  herausgegeben  vom  Wiener  Fraueu-Erweri)- Verein.  4.  revidierte  und 
vermehrte  Auflage.  Wien.  R.  v.  Wald  heim.  Vxeis  90  kr. 

Sibmacher  Hans,  stick-  und  Spitzen-Musterbuch,  herausgegeben  vom  k.  k.  österr.  Museum 
ftlr  Kunst  und  Industrie  in  Wien.  Preis  4  fl. 

Sforck.  Josef,  Kunstgewerbliche  Vorlageblätter.  Wien.  R.  v.  Waldheim.  15  Lieferungen. 
Preis  einer  Lieferung  7  fl.  50  kr.  Für  Schulen,  beim  directen  Beziige  durch  den 
k.  k.  Schulbücher-Verlag  in  Wien,  4  fl. 

Tescbendorff  T.,  Kreuzstichmuster  für  Leinenstickerei«  Kleinfolio.  Berlin.  Wasmath.  Heft 
I.  und  n.  20  Tafeln  Farbendruck.  Preis  7  M.  50  Pf. 

Hilftmitfel  für  den  Unterrictai  tm  Zeichneo. 

Andfil  Anton,  Einleitung  zum  elementaren  Unterrichte  im  perspectivischen  Freihandzeichnen  nach 
Modellen.  2.  veränderte  Auflage.  I.  Theil.  Paternoa  Nachfolger.  Wien,  L,  Dcorotheer- 
gaase  14«  Prms  2  fl. 

BStticber,  Die  Tektonik  der  Hellenen.  2.  Auflage.  Berlin.  Ernit  und  Korn,  l'reit  24 fl.  (40  M.). 

BrOeke,  Ph7siok)gie  der  Farben.  Leipzig  1866.  Hirzel.  IVeis  3  fl.  60  kr.  (6  M.). 

Bncber  Bruno,    Katechismus  der  Knnstgeschichte.   Leipzig  1880.  J.  J.  Weber.   Preis  4  M. 

—       —     Kunst  im  Handwerk.    2.  Auflage.  Wien  1876.    Braumüller.  Preis  1  fl.  50  kr. 

ftlltekbardt  Jak.,  Geschichte  der  Renaissance  in  Italien.  2.  Auflage.  Stuttgart  1878.  Ebner 
und  Seubert  (P.  Neff).  I'röis  12  Mark. 

'Cü^Ke  Alexander,  Heroen  und  Göttergestalten  der  griechischen  Kunst.  In  2  Abtheilungen. 
Wien.  R.  f.  Wäldheim.  Preis  der  1.  Abtheflung  6  fl.,  der  2.  Abtheilung  7  fl.  50  kr. 

Di6tEel9  Leitfaden  fhr  den  Unterricht  im  technischen  Zeichnen.   4  Hefte.'  Leipzig.  Gebhardt. 

Hef^    I.   Elemente  der  Projectionslehrc.  4.  Auflage.   1876.  Preis  60  kr.  (l  M.). 
• :  «    U-  Scbattenconstnictiön.  3.  Auflage.  1875.  Preis  48  kr.  (80  Pf.). 

„in.   Elemente  der  Perspective.  3.  Auflage.  1876.  Preis  60  kr.  (l  M.). 

„   IV.   Angewandte  Projectionslehrc.    3.  Auflage.    1879.   Preis  72  kr.    (l   M.  20  Pf.). 

EgeDOlff  C  h  r.,  Modelbuch  aller  Art  Nähwerke  und  Stickens.  I.  Theil.  Ornamente.  Nene  Auflage 
,  .    .     dessell^n  Werkes  i^us  dem  4ajire  1527.  Dresden.  Georg  Gilber».  Preis  16  R.*-M. 

Farbeukl*eig  mit  20  Ta&ln  nach  Brücke.  Wien.  Hartinger  nnd  Sohn.  Preis  10  fl. 
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Eaiaer  Aloi%  Über  Stelenorinungen.  Drei  populäre  Yortrftge.  Wien  1872.  Haider.  Preis  60  kr. 

—  —  Stillehre  der  architektonischen  und  kunstgewerblichen  Formen.  T.  Theil.  Stillehte  der 
acchitektoniBchen  Formen  des  Aherthoms.  2.  Auflage.  Preis  1  fl.  20  kr.  —  ü.  Theil: 
Sttllelire  der  architektonischen  Formen  des  Mittelalters.  Preis  1  fl.  —  III.  Theil:  Stil- 
lehre der  architektonischen  Formen  der  Renaissauce.  3.  Auflage.  Preis  1  fl.  80  kr.  Wien. 
A.  Holder. 

Hillardt  Gabriele,  Handarbeitskunde  für  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  nnd  zum  Selbstunterrichte. 
I.  Abtheilung:  Das  H&ckeln.  2.  verbesserte  Auflage.  Preis  50  kr.  — ^  H.  Abtheilung: 
Das  Stricken.  2.  verbesserte  Auflage.  Preis  64  kr.  —  IE.  Abtheilung:  Das  Nähen. 
Preis  64  kr.  —  IV.  Abtheilung:  Das  Netzen,  das  Ausnähen,  das  Sticken.  2.  ver- 
besserte und  vermehrte  Auflage.  Preis  80  kr.  Wien  1883  und  1884.  Verlag  von 
Bloch  und  Hasbach. 

Jon6S  Owen,  Grammatik  der  Ornamente.  London.  Qnartisch.  Preis  50  fl. 

KanitZ,  Katechismus  der  Ornamente.  Leipzig  1877.  Weber.  2.  Auflage.  Preis  1  fl.  20  kr.  (2  M.). 

Kngler,  Geschichte  der  Baukunst.  Band  I — V.  Stuttgart.  Ebner  und  Seubert. 

L  Band.  Geschichte  der  orientalischen  und  antiken  Baukunst  1856.  Preis  6  fl.  84  kr. 
(11  M.  40  Pf.). 

n.       „      Geschichte  der  romanischen  Baukunst.   1859.  Preis  7  fl.  20  kr.  (12  M.). 

m.      „      GeBchiehte  der  gothiBcfaen  Baukunst.  1859.  PrdB  7  fl.  56  kr«  (12  K.  60  Pf.). 

IV.       „       Geschichte  der  neueren  Baukunst  in  Italien  und  Frankreich.  Von  J.  Bnrckhardt 

und  W.  Lubke.  1867.  —  Ist  im  Bachhandel  vergriffen  and  erscheint 
nicht  mehr  in  neuer  Auflage;  vergleiche  die  in  diesem  Verzeichnisse 
angefllhrten  Seimratausgaben  von  Bnrckhardt,  Geschichte  der  Renaislaoce 
in  Italien,  und  Lttbke,  Geschichte  der  Renaissance  in  Frankreich. 

Langl  J. ,  Denkmäler  der  Kunst.  Bilder  zur  Geschichte.  Wien  1872 — 1881.  Hölzel. 
53  Abbildungen.  Preis  des  Werkes,  unaufgezogen,  98  fl.  50  kr.,  auf  Deckel  gespannt, 
145  fl.  Preis  der  4  Texthefte  8  fl.  50  kr. 

—  —  Bilder  zur  Geschichte.  Ein  Cyklus  der  hervorragenden  Bauwerke  aller  Culturepochen. 
Handausgabe.  62  Bilder  in  Chromolithographie  mit  erklärendem  Texte.  2.  Auflag«. 
Wien  1889.  Preis,  in  elegantem  Leinenband  6  fl. 

Lfibke,  Grundriss  der  Kunstgeschichte.  10.  Auflage  1887.  Ebner  und  Seubert  (Paul  Neff) 
in  Stuttgart  Preis  15  M. 

—  —  Geschichte  der  Architektur.  6.  Auflage.  Leipzig  1884.  E.  A.  Seemann.  Preis  15  fl. 
(25  M.). 

—  —  Abriss  der  Geschichte  der  Baustile.  4.  Auflage.  Leipzig  1878.  E.  A.  Seemann. 
Preis,  broschiert  4  fl.  50  kr.  (7  M.  50  Pf.),  gebunden  5  fl.  (8  M.  75  Pf.). 

—  —  Geschichte  der  Plastik.  Leipzig  1871.  E.  A.  Seemann.  Preis,  broschiert  Hfl.  40  kr. 
(19  M.),  gebunden  13  fl.  50  kr.  (22  M.  50  Pf.). 

—  —     Geschichte  der  Renaissance    in  Deutschland.    Stuttgart.   P.  Neff.    Preis  28  Mark. 

—  —  Geschichte  der  Renaissance  in  Frankreich.  Stuttgart  1868.  Ebner  und  Seubert. 
PreU  6  fl.  60  kr.   (U  M.). 

Mattbias,  Allgemeine    Formenlehre    für    Kunst   und   Gewerbe.    Liegnitz    1865.  Krumbhaar. 

Preis  2  fl.  70  kr.   (4  M.  50  Pf.). 
Manch,  Die   architektonischen   Ordnungen    der  Griechen  und  Römer.    7.  Auflage.    Beriin   18?5. 

Ernst  nnd  Korn.  Preis  8  fl.  70  kr.  (14  M.  50  Pf.). 
Raeinet,  L' omement  polychrome.    I.  Serie.    Paris.  Didot.  Preis    150  Fr.  Dentsche  Ausgabe. 

Das    polychrome    Ornament.    100    Tafeln.    Stuttgart.    Neff.    Preis  120    Mark.    U.  Serie. 

120  Tafeln  Farbendruck.  Stuttgart.  P.  Neff.  Preis  160  Mark. 
Sfkadoff,  Polyklet  oder:  Von  den  Maßen  des  Menschen  nach  Geschlecht  und  Alter.  Berlin  1867. 

Aussler  und  Ruthardt.  Preis  12  fl.  (20  M.). 
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SebUkM,  Getchichte  der  bUdenden  KOnite.  2.  Auflage.  Btnttgnt  1866 — 1879.  Ebner  und 

Senbert.  S  Blinde.  Freu  55  fl.  80  kr.  (93  H.). 
Sebreiber,  Du   UcbniBche  Zdchnen.    In   3  Tbeilen  oder  CUwea.   VoUstlndig  in   6  Bioden. 
Leiprig  1865—1868,  reap.  1878.  Spamer.  Preia,  geheftet  13  6.  50  kr.  (22  M.  50  Pf.). 
Einieln : 
I.  Theil  oder  Clasae,  Das  lineare  Zeichnen.  2.  Änflage.  Preis  1  fl.  80kr.  (3H.). 
n.  Theil  oder  CtaBae,  ProjectiTes  Zeichnen.  In  vier  Abtheilungen. 

1.  PrqjectionBlehre.  2.  Auflage.  Preia   1   1  20  kr.  (2  M.). 

2.  Sperielle  darstellende  Geometrie.  Preii  i  fl.  20  kr.  (7  U.). 

3.  Linienperspective.  Preis  1  fl.  80  kr.  (3  M.). 

4.  Schattenlehre.  Preis  3  fl.  (5  M.). 

in.  Theii  oder  Classe,  Die  Farbenlehre.  2.  Auagabe.  Preia  3  fl.  (5  M.). 
Seiiper,  Der  Stil.  2  Bände.  Manchen.  Brllck'mann.  Preis  24  fl. 
Teirieb  Talentin,  Bluter  für  Kunstgewerbe.  Gegründet  *on  V.  Teiiich,  fortKeaetst    von  Josef 

Storck.  Wien.  Preis  per  Band  9  fl. 
Zabi,    Anatomisches    TascheobUchlein.    4.    Auflage.    Leipaig    1879.    Arnold,    Preis    72    kr. 

(1   M.  20  W.). 

Apparate    and  Modelle  fOr  den  Unterricfat   Im  FreHiandzeldiaen  *). 

I.  Serie.  PerepeetiTlscbe  Apparate,  Drabf-  nad  Holnnodelle. 
Atta   Htoe  jL.  Anaohaaongaapparftte  und  Drahtmodelle. 

1      '  1   PeTapectiTiBcher  Versuch  sapparat  mit  Olastafel  und  3  Stlbrhen.  Glastafel  65  cm  breit, 
50  cm  hoeh.  Preis  12  fl- 
2—7  2—7  Sechs  kleine  Anachauungaapparate.  Preis  20  fl. 

S       8  Eisernes  Stativ  für  Draht-  und  Holamodelle.  Preis  10  fl. 
10        9  ModeUtisch  lum  Aufstellen  von  Holimodellen.  Freb  28  fl. 

12      11   Fünf  parallele  Gerade  cor  ersten  EinUhimg  und  gleicbieitigen  Ableitung  der  perspcrtivischen 
Grundregeln,  55  cm  lang.  Preis  2  fl.  50  kr. 

B.  Blementare  Holimodelle. 

a.  Hanptmodelle. 
—     12  Tolles  dreiseitiges  Prisma,  56  cm  lang,  Seite  34  «n.  Preis  3  fl. 
36      13  Volle  vierseitige  Pyramide,  50/36  cm.  l'reis  2  fl.  70  kr. 

31  14  Tolles  vierseitiges  Prisma  (Parallelepiped),  56/28  cm.  Preis  2  fl.   60  kr. 

32  15  Hohles  vierseitiges  Prisma,  56/28  cm.  Preis  2  fl.  SO  kr. 
29     16  Toller  Würfel,  Seile  40  cm.  Preis  3  fl.   20  kr. 

38      18  Toller  Kegel,  55/38  cm.  Pr«8  4  fl. 

33  19  Toller  Cylinder,  50/28  cm.  Preis  4  fl. 

40  20  ToUe  Kogel,  40  cm.  Preis  6  fl.  50  kr. 

41  21   Hohle  Halbkugel,  40  cm.  Preis  5  fl. 

b.   Combinationimodelle. 

42  22  Quadratische  Platte,  40/9  cm.  Preis   1   fl.  80  kr. 
42  a     23  .  ,        50/10  cm.  Preis  2  fl.  20  kr. 


*)  Anmerkung.  Hit  der  Anfertigung  der  Apparate  nnd  Modelle  der  1.  und  II.  Serie  ist  der 
MecbaBJker  Frans  Steflitscbek  in  Wien,  Tl.  Bezirk,  Millergasse  Nr.  \  betraut;  die 
Herateilung  der  Modelle  der  drei  übrigen  Serien  erfolgt,  wenige  besondera  beseichnete  Modelle 
ananoommen,  im  k.  k.  ttsterreichiscben  Museum  fdr  Knnst  nnd  Industrie 
in  Wien,  1.  BMirk,  Stnboaring  Nr.  5.  Den  Directionen  wird  empfohlen,  ihren  Bedarf  von  dem 
genannten  Mechaniker,  beziebungswdse  von  dem  Ic.  k.  Osterr.  Maseum  direct  tu  beriehen. 
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Alt«    M«ae 
Nummer 

44  24  Quadratische  Platte  mit  kreisförmigem  Ausschnitt,  40/9  cm.  Preis  2  fl.  50  kr. 
45  a     25  Sechseckige  Platte,  40/9  cm,  Preis  2  fl.  30  kr. 

45  26  Achteckige  Platte  mit  quadratischem  Ausschnitt,  40/9  cm.  Preis  2  fl.  50  kr. 
43     27  Kreisrunde  Scheibe,  40/9  cm.  Preis  2  fl.  30  kr. 

43  a  28  Gylindrischer  Ring,  40/9  cm.  Prois  2  fl.  50  kr. 

—  29  Quadratische  Platte  mit  Hohlkehle,  40/9  cm.  Preis  2  fl.  60  kr. 

43  b  30  Kreisrunde  Scheibe  mit  Hohlkehle,  Durchmesser  38  cm.  Preis  2  fl.  50  kr. 

43  c  31  Kreisrunder  Wulstring,  Durchmesser  45  cm.  Preis  3  fl.  20  kr. 

46  32  Combination  des  hohlen  Halbcylinders  mit  Stab,  50/35  cm.  Preis  3  fl.  50  kr. 

n.  S  e  r  i  e.  Modelle  der  architektonischen  Elementarformen  ans  Hole. 

2  1  Vierseitiger  Pfeiler  mit  elementarem  Sockel,  54  cm  hoch.  Preis  3  fl.  70  kr. 

4  2  Einfacher  Sockel  (gothiscb),  54  cm  hoch.  Preis  4  fl.  40  kr. 

8  4  Gylindrisehe  Nische  mit  Abschluss  und  Sockel,  69  cm  hoch.  Prds  5  fl.  50  kr. 

9  6  Prismatisches  Doppelkreuz  mit  Stufen,  zerlegbar,  68  cm  hoch.  Preis  6  fl.  50  kr. 


Mammer 

des        Neue 


III.  Serie.  Oypsmodelle,  welche  die  Entwicklnn^  der  Knnstformen  ans 
den  stareometrischen  firnndformen  yeranschanlichen. 

Nr.  A.  Arohitekionisohe  Formen. 

Kfttolofet 

793  8  Bomanisches  Würfelcapi^  47  cm  hoch,  37  cm  breit.  Preis  2  fl.  50  kr. 

794  4  Piedestal,  47  cm  hoch,  37  cm  breit.  Preis  2  fl    50  kr. 

795  1  Freies  Enden  in  Pyramidenlörm.  78  cm  hoch.  Preis  2  fl.  50  kr. 

796  2       „  »        »   Kegelform,  78  cm  hoch.  Preis  2  fl.  50  kr. 
1059  3  Balustetform,  78  cm  hoch.  Preis  2  fl.  50  kr. 

B;  Antike  G^efäfiformen. 

802  14  Krater,  tulpenförmig,  50  cm  hoch,  48  cm  breit.  Preis  4  fl. 

803  17  Hydria,  dreihenkelig,  45  cm  hoch,  30  cm  breit.  Preis  4  fl. 

1063  18  Lekythos  (flaschenfbrmiges  Gefäß).  54  cm  hoch.  Preis  3  fl. 

1064  19  Kanne,  50  cm  hoch.  Preis  3  fl. 

IV.  Serie.  Ornamentale  Oypsmodelle. 

a.   Belief-Ornamente    fttr   Anfänger. 

622  i)  1 46  cm  hoch,    30  cm  breit.    Preis  80  kr. 

623  2r  Details  von  einer  Pilasterfllllung,  ital.  |46  „  „  30  „  „  »  80  „ 
641  5[  Renaissance,  Reconstruction.  )50L  „  „  30  g  »  »  80  „ 
638  7|  (50  „  „  30  ,  n  n  80  , 
643  8  Etmskische  Stelenbekrönung,  Reconstruction,  25  cm  bocb,  25  cm  breit  Preis  60  kr. 

1089  11  Palmette,  ital.  Renaissance,  Reconstraction,    18  cm  hocb,  62  cm  breit.  Preis  1  fl. 

597  13  Antiker  Blatfkelch,  Reconstruction,  30  cm  hoch,  24  cm  breit.  Preis  70  kr. 

875  16  Akanthusblatt,  Seitenansicht,  modern,  26  cm  hoch,  20  cm  breit.  Preis  50  kr. 

876  17  Akanthusblatt,  Vorderansicht,  modern,  26  cm  hoch,  20  cm  breit.  Plreis  50  kr. 

b.  Relief-Ornamente  für  Torgeschrittenere  Schüler. 

946     20)   Omamentale  Details  von  Sessellehnen,   (15  cm  hoch,    27  cm  breit.    Preis  80  kr. 
948     21 1        französische  Renaissance,  |47   „        „        10   „        „  „      50  kr. 

520     24  Flach-Relief  im  Stile  der  ital.  Renaiss.,  modern,  28  cm  lang,  20  cm  breit.  Preis  40  kr. 
IX.      28  Details   tou  Pilasterfiülungen  aus  St.  Bemardino  in  Verona  (Cap.  Pellegrini),    ital 
Renaissance.  Preis  50  kr. 
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XI.  291    Details  Ton  l'ilaslerfUlIatiKen  aus  St    Bernanlino    io   Terona  (C«|).   jPreis  hO  kr. 

360       37  OinameDtale  Details  von  cioer  VotiTtafel    in  St.  Michelc    iu  Vonodig,    ttol.  Renais- 

Baoce,   15  cm  liocli,  32  cm  breit.  Preis   1   fl. 
355        40  Fries- Ornament  (Delphine  nnd  AkanthusblUtcr)  Tom  Dogeupolast  in  Venedig,    itol. 

Renaissance,    18  cm  borh,  34  i-m  lang.  Preis  1   fl. 
362        42  Omanient>FuUung ,     mit    Schnecke,     ans    8t.    Michele    in    Venedig,    2S  cm    hoch, 

13  cm  breit.  Preis   1   fl. 
1022        43  Omament-Fullung    mit    Delphin,     aus    St.     Michele     in    Venedig,     38cm    hoch, 

21  cm  breit.  Praia  1   fl. 

c.  CapitSIformen. 

628  6?  Pilaster-Capitai ,    ital.    Renaisgance,    Reconstmction ,    32cm    hoch,    35cm    hreit. 

Preis  2  fl.  30  kr. 

629  70  Pilaster-Capitäl ,    ital.   Renaissance,    Reconstraction ,    32  cm  hoch,    40cm   hr^. 

Preis  2  fl.  30  kr. 

d.    Oothiicbe  Ornamente. 

312  72  Goihisches  Blatt  Ton  EOlner  Dom,  17  cm  boch,  15  cm  breit.  IVeis  50  kr. 

307  74  „  „        „  „         „       17  ,       „       15  „        „         »     70    , 

305  75  „  „        „  „  „       17  „       ,       15  „        „         .      70    „ 

484  78  Gothische  Blattfoimen  vom  Kölner  Dom,   15  cm  hoch.  Preis  1  fl. 

48!  80         „  „  „  ,  „      10  ,       „         „     70  kr. 

771  86         n  „         von    der  VotiTkirche    in   Wien,    20  cm   hoch,    20  cm   breit. 

Preis  1  fl.  50  kr. 

e.    Capit&le,     S&alenordnangeu     und     structive     Ornamente     lur 
ADBchaunng,  die  letaleren  aoch  tur  Nachbildung  geeignet. 

600  115  Stmctives    Gesimsglied,    Zahnschnitt,    Beconstmction,    38  cm   horh,    22  cm   brdt. 

Preis  1   fl. 

601  116  StnicÜTGS    GesimsgUcd,    Herzblatt,    Reconstmction ,     28cm    hoch,    22cm    breit, 

IVeu   1  fl. 
420     117  Structives  Gesimsglied,    Herzblatt,    antik,    griechisch,    34  cm  hoch,    12  cm    breit 
Preis  50  kr. 

598  1 1 8  StructiTes    Qesimsglied,     Eierstab,     Reconstraction,     28cm   boch,    22cm   breit. 

Preis  1  fl. 

599  119  StrnctiTes    Gesimsglied,     Eierstab,     Reconstmction,    28cm    hoch,     22cm    breit. 

Preis  1    fl. 
255      120  Stnictives  Gesimsglied,  Eierstab  mit  Perlstab,    andk,    rümisch,    48  cm  lan:;,   21  cm 
hoch.  IVeis    I   fl.  50  kr. 

KiUlof 

wiuwtr  f.  NatnrabgUsse  von  BUttern  and  Fruchten. 

1755»J  121   Fnicht  mit  Blättern  (Orange niwein). 
1925*)  124  Blatuweig. 


*)  Zn  becidien  doreh  die  Verlags-Bnchhandlang  tob  Konrad  Wittwer  in  Stattgart 
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Nr.  13. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  yom 

17.  März  1893,  Z.  4818, 

an  sämmtliche  k.  k.  Liandeseohulbehörden, 

betreffend  Wiederlioliingsprüflingen  aus  Naturgeschichte  und  Physik  im  Unter- 

gymnasium  nach  Schluss  des  L  Semesters. 

Über  gestellte  Anfragen,  betreffend  die  Behandlung  jener  Schüler  der  Gymnasien, 
welche  in  der  1.  oder  IL  Classe  aus  der  Zoologie  im  Wintersemester,  beziehungs- 
weise in  dem  diesen  Lehrzweig  abschließenden  ersten  Monate  des  Sommersemesters 
den  Anforderungen  nicht  entsprochen  haben,  wird  dem  k.  k.  Landesschulrathe 
eröffnet,  dass  die  fragliche  Angelegenheit  im  Hinblicke  auf  die  gegenwärtige  Vertheilung 
des  Lehrstoffes  der  Naturgeschichte  (Minist-Verordnung  vom  24.  Mai  1892,  Z.  11372« 
Minist -Verordnungsbl.  Nr.  25)  in  den  zwei  untersten  Classen  und  auf  die  Methode 
dieses  Unterrichtes  nicht  nach  den  Bestimmungen  des  Ministerial-Erlasses  vom 
4.  Februar  1859,  Z.  108  (Marenzeller  L,  Nr.  212)  bezüglich  der  nicht  genügenden 
Leistung  im  L  Semester  aus  einem  Gegenstande,  der  ein  für  sich  abgeschlossenes 
Ganzes  bildet,  zu  behandeln  ist. 

Da  die  Beendigung  des  zoologischen  Lehrcurses  sammt  den  damit  in  Verbindung 
zo  bringenden  Wiederholungen  des  Hauptsächlichen  in  das  IL  Semester  fällt,  so 
wird  am  Schlüsse  desselben  nach  den  über  die  Classification  bestehenden  Normen 
anter  Berücksichtigung  der  Leistungen  während  des  ganzen  Semesters  das  Urtheil 
über  jeden  Schüler  festzustellen  sein.  Insoferne  es  sich  bei  einem  derselben  um 
eine  Versetzungsprüfung  aus  der  Naturgeschichte  oder  um  eine  Wiederholungsprüfung 
nach  den  Ferien  handelt,  ist  selbstverständlich  der  Lehrstoff  des  ganzen  Semesters 
in  dieselbe  einzubeziehen. 

Die  Bedingungen,  unter  welchen  nach  dem  obigen  Ministerial  -  Erlasse  vom 
Jahre  1859  eine  Wiederholungsprüfung  in  den  ersten  sechs  Wochen  des  IL  Semesters 
abzuhalten  ist,  treffen  aber  auch  bei  der  Physik  in  der  III.  Classe  des  Gymnasiums 
nicht  zu,  indem  dieser  Unterrichtsstoff  kein  abgeschlossenes  Ganzes  bildet  und  der 
Lehrer  bei  den  Beziehungen  zwischen  den  physikalischen  Capiteln  des  I.  Semesters 
und  dem  mineralogischen  Unterrichte  des  II.  Semesters  hinreichende  Gelegenheit 
finden  wird,  auf  den  Lehrstoff  des  I.  Semesters  zurückzukommen  und  sich  zu  über- 
zeugen, in  wiev^eit  die  schwachen  Schüler  die  Ausfüllung  der  Lücken  in  ihren 
physikalischen  Kenntnissen  sich  angelegen  sein  ließen.  Demgemäß  erscheint  eine 
Wiederholungsprüfung  über  den  physikalischen  Lehrstoff  des  I.Semesters  der  UI.  Classe 
behufis  Beurtheilung,  ob  ein  Schüler  im  naturwissenschaftlichen  Unterrichte  das  Lehr- 
ziel dieser  Classe  erreicht  habe  und  in  die  höhere  Classe  aufsteigen  könne,  nicht 
erforderlich. 
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YerfUgungen,  betreffend  Lehrbücher  und  LehrmitteL 

Lehrbfloher. 

a)  Für  allgemeine  Volksechulen. 

Presekera  Karl,  Slovensko-nemSki  AbecedDik  za  oböne  Ijudske  Sole.  Slovenisch- 
deutsche  Fibel  für  allgemeine  Volksschulen.  Revidierter  Text.  Wien.  E.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Preis  in  Halbleinen -Einband  35  kr. 

Dieser  revidierte  Text  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen 
Volksschulen  mit  slovenisch-deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  5616.) 

b)  Für  Volks-  und  BOrgerscbulen. 

Ber^ann,  F.  Josef,  Liturgik  zum  Gebrauche  für  die  katholische  Jugend  an 
allgemeinen  Volks-  und  Bürgerschulen.  4.  verbesserte  Auflage.  Verlag  von 
Kytka  in  Prag,  1892.  Preis  20  kr.,  gebunden  25  kr. 

Dieses  Buch,  welches  vom  fürsterzbischöflichen  Consistorium  in  Prag  für 
zulässig  erklärt  wurde,  kann  bei  dem  Unterrichte  an  den  allgemeinen  Volks- 
und Bürgerschulen  innerhalb  der  Prager  Erzdiöcese  gebraucht  werden. 

Die  Verwendung  dieses  Buches  beim  Unterrichte  an  Schulen  derselben 
Kategorie  in  anderen  Diöcesen  kann  erfolgen,  sobald  dasselbe  von  den  betreffenden 
Ordinariaten  für  zulässig  erklärt  worden  ist. 

(Ministerial-Erlass  vom  11.  März  1893,  Z.  1847.) 

Liiederscbatz.  Ausgewählte  evangelische  Kirchenlieder  zum  Schulgebrauche.  1.  Auflage. 
Verlag  von  Wilhelm  Köhler  in  Wien,  1893.  Preis,  gebunden  30  kr. 

Dieses  Gesangbuch,  welches  von  dem  k.  k.  evangelischen  Oberkirchenrathe 
für  zulässig  erklärt  wurde,  kann  bei  dem  evangelischen  Religionsunterrichte  in 
Volks-  und  Bürgerschulen  gebraucht  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  März  1893,  Z.  1670.) 

c)  FOr  BOrgerecholen. 

Pani^ek  Johann,  PHrodozpyt  t  j.  fysika  a  chemie  pro  Skoly  määCanske.  I,  Stufe. 
Mit  HO  Abbildungen.  8.  verbesserte  Auflage.  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis, 
geheftet  40  kr.,  gebunden  55  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird,  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  desselben  *),  zum  Lehrgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  17.  März  1893,  Z.  2342.) 


*)  Mimsteiial-Verordnungsblatt  Tom  Jahre  189i,  Seite  96. 
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d)  Für  Mittelschulen. 

In  2.,  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial  -  Erlass  vom  1.  Februar  1884, 
Z.  1618  *),  unter  Voraussetzung  der  Approbation  der  bezüglichen  kirchlichen 
Oberbehörde  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zulässiger 
Auflage  ist  erschienen: 

Maek  Franz  J.,  Geschichte  der  Offenbarung  des  alten  Bundes.  Zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Mittelschulen  und  verwandten  Lehranstalten.  Wien  1892. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis,  gebunden  95  kr.  (gegen  1  fl.  5  kr.  für 
ein  geheftetes  Exemplar  der  früheren  Auflage). 

(Ministerial- Erlass  vom  2.  März  1893,  Z.  3822.) 

In  5.,  unveränderter  Auflage,  deren  Gebrauch  somit  nach  den  Ministerial- Erlässen 
vom  4.  April  1890,  Z.  4967  **)  und  24.  März  1889,  Z.  5470  ***)  an  Mittel- 
schulen mit  deutscher  Unterrichtssprache,  jedoch  unter  Ausschluss  des  gleich- 
zeitigen Gebrauches  mit  der  ersten  Auflage,  auf  motiviertes  Einschreiten  des 
Lehrkörpers  vom  Landesschulrathe  gestattet  werden  kann,  ist  erschienen : 

Beektel  Adolf,  Französisches  Sprech-  und  Lesebuch.  L  Stufe,  für  die  zwei  ersten 
Jahrgänge.  5.  Auflage.  (Unveränderter  Abdruck  der  zweiten  verbesserten  Auflage.) 
Wien  1893.  M a n z'sche  Verlagsbuchhandlung  (JuliusKlinkhardt  und  Comp.). 
Preis,  broschiert  75  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  März  1893,  Z.  4633.) 

Rossmanitb,  Elemente  der  Geometrie  in  Verbindung  mit  dem  geometrischen  Zeichnen. 
Lehr-  und  Übungsbuch  für  die  IL,  IIL  und  IV.  Realclasse  neu  bearbeitet  von 
Karl  Schober.  3.  verbesserte  Auflage.  Wien  1893.  Pichlers  Witwe  und 
Sohn.  Preis,  geheftet  1  fl.  10  kr.,  gebunden  1  fl.  30  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird,  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  desselben  f)  zum  Unterrichtsgebrauche  in  den  bezeichneten  Classen 
der  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  März  1893,  Z.  4632.) 

Grammatica  della  lingua  italiana  ad  uso  delle  scuole  medie  della  monarchia  austro- 
ungarica.  2.  Ausgabe.  Triest  1893.  G.  Chiopris.  Preis,  broschiert  1  fl.  40  kr., 
in  Leinwand  gebunden  1  fl.  60  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit  italienischer 
Unterrichtssprache  allgemein  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  5455.) 


*)  Ministerial-Yerordnangsblatt  vom  Jahre  1884|  Seite  61. 
**)  Ministerial-yerordnangsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  86. 
)  Ministerial-yerordnangBblatt  7om  Jahre  1889,  Seite  99. 
f )  MiniBterial-Yerordiiungsblatt  7om  Jahre  1890,  Seite  308. 
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änbrt  Franz,  Ut^eboice  a  ditanka  fraDCcuzaka.  Dfl  in.  pro  pätou  tHdu  ieskych 
Skoi  stfednich.  Prag  1892.  G.  Keugebauer.  Preis,  gebnndeo  1  ü.  40  kr. 

Der  Gebrauch  dieses  Lehrbuches  an  Mittelschulen  mit  bßbmischer  Unter- 
richtssprache kann  auf  motiviertes  Einschreiten  des  Lehrkörpers  vom  Landes- 
schulrathe  gestattet  werden. 

(MiniBterial'Erlass  vom  12.  März  1893,  Z.  4091.) 

Pokorny,  Naturgeschichte  des  Mineralreiches  für  die  unteren  Claaeen  der  Mittel- 
schulen bearbeitet  von  Dr.  R  Latzel  und  Jos.  Mik.  17.  verbesserte  Auflage. 
Mit  96  Abbildui^en,  einer  Karte  von  Österreich-Ungarn  und  einer  Tafel  mit 
Krystallformen.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky,  Preis,  geheftet  55  kr. 

Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird,   ebenso  wie  die 
15.  Auflage  *)  desselben,  zum  Unterrichtsgebrauche  an  den  Unterclassen   der 
Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  15.  März  1893,  Z.  3372.) 

Poaedel,  Dr.  Josef,  Empirifina  psihologija  za  Skolsku  i  privaUiu  potrebu.  Zeng  1892. 
Selbstverlag.  Druck  von  H.  Lüster.  Preis,  geheftet  1  fl.  40  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit  serbo- 
kroatischer Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  6.  März  1893,  Z.  4151.) 

0)  Für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildunfisaiutalten. 
HoMk,  Dr.  Francesco  Cav.,  Geometria  per  gli  istituti  magistrali.  Seconda 
edizione  italiana  riveduta  da  Attilio  Stefane.  (Mit  207  llIustratloneD  im 
Texte.)  Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  eines  Exemplars  60  kr. 
Diese  neu  bearbeitete  zweite  Auflage  des  mit  dem  Ministerial- Erlasse  vom 
7.  December  1881,  Z.  18611  **)  approbierten  Lehrbuches  der  Geometrie  wird 
zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen  -  Bitdungsanstalten  mit 
italienischer  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  13-  März  1893,  Z.  2575.) 

f)  Für  Handelsschulen. 
Vflft,    Dr.   Ludwig,    Hilfebflchlein  fQr  den  deutschen  Unterricht,  enthaltend  das 
Wichtigste  aus  der  Literaturgeschichte,  Metrik  und  Poetik.  Wien  1892.  Alfred 
Holder.  Preis,  geheftet  20  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Uoterricbtsgebrauche  an  zweiclassigen  Handels- 
schulen allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  März  1893,  Z.  18549  ex  1892.) 


*)  MiDiBt^rial-Verordniinf^blatt  Tnm  Jahre  1890,  Seite  111. 
■*)  MiDiiterikl-VerordDUDgsliIfttt  vom  Jahre  1882,  Seite  16. 
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LehrmitteL 

Remesch  Wendel  in,  Lehrmittel  für  den  Anschauungsunterricht  in  Holzschnitzerei 
an  den  k.  k.  Fachschulen  für  Holzindustrie. 

Dieses  aus  66  Stück  bestehende  und  in  Papiermache  hergestellte  Lehr- 
mittel kann  beim  Fachzeichenunterrichte  an  gewerblichen  Fortbildungsschulen 
in  Verwendung  genommen  und  von  dem  Fachlehrer  an  der  Staats- Gewerbe- 
schule in  Innsbruck  Wendelin  Remesch  um  den  Preis  von  7  fl.  40  kr. 
pro  Exemplar  bezogen  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  1.  März  1893,  Z.  2722.) 


Kundmachungen. 

Der  Minister  für  Gultos  und  Unterricht  hat  daa  Offentlichkeitsrecht  ertheilt: 

dem    von    den   armen  SchiÜBcliweBtern   in  Yöcklabruck   geleiteten    eiigährigen    PriTat- 
Bildungscurse  für  Arbeitslehrerinnen  in  Salzburg 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  März  1893,  Z.  5587)  und 

der  evangeliBchen  Privat-Volksschule  in  Hohenbach  in  Galizien. 

(Ministerial-Erlass  vom  12.  März   1893,  Z.  290.) 


Der  Minister  fUr  Cultus  und  Unterricht  hat  dem  Basilianer- Ordens-Gymnasium  in  Buczacz 
mit  Ende  des  Schuljahres   1892/93  das  Offentlichkeitsrecht  entzogen. 

(Ministerial-Erlass  vom   15.  März  1893,  Z.  4725.) 


Eduard  Friscb,  zuletzt  Lehrer  in  Filippshütteu  (Böhmen)    wurde  vom  Schul- 
dienste entlassen. 

(Ministerial-Act  Z.  28896  ex  1892.) 


Im  k^  k.  SchnlbOcher- Verlage  in  Wien,  I.,  Schwarzenbergstraße  7,  erschien  soeben: 

Handbuch  der  Kunstpflege  in  Österreich. 

Auf  Grund  amtlicher  Quellen  herausgegeben  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  für 

Cultus  und  Unterricht. 

2.  Auflage.   1893.  (XXVUI  und  484  Seiten.)  Preis,  gebunden  in  Leinen  2  fl.  50  kr. 

Zu  beziehen  durch  die  Manz'sche  Hof- Verlags-  und  Universitäts- Buchhandlung  in 

Wien,  I.,  Kohlmarkt  20. 


Die  DtchbenanDteD*  Publloationen  des  k  k.  Ministeriums  fUr  Cultus  und  Unterricht 

sind  im  WQge  der  k.  k.  Schulbücher -Verla-gs-Direotion  in  Wien 

\  (l.,  Schwarzenbergstraße  7)  zu  beziehen : 

Verordnungsblatt  für  den  Dienstbereich  des  k.  k.  Ministeriums  für  Gultas  und 
Unterricht  Jahrgang  1869,  1871—1873,  1875—1881,  1883,  1885—1890  k  1  fl., 
1891  k  1  fl.  30  kr.  PränumeratioDspreis  für  laufende  Jahrgänge  mit  PostTersendung,  2  fl.  50  kr. 
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Handbaeb  der  ReiebseeseiBe  aod  Ministerial-Verordoaugen  über  das  Volksscbiilwesen 

in  d^n  im  keichsratfae  vertretenen  Königreichen  und  Ländern.  7.,  neu  redigierte  Auflage. 
Leinw.-Bd.,   1  fl.  50  kr. 

Dag  Reichs- VolksschnlgesetjE  sammt  der  Dnrcbf&brnngs-Verordnnng  nnd  der  Sebiii- 
and  Uoterrichts-Oiänung.  Gefalzt  15  kr. 

Ürdinaliza  del  ministro  del  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  10618, 

per  IVeg^cuzione  della  legge   2  maggio  1883  (B.  L.  I.  Nr.  53),  1*/,  Bogen.    Preis,  5  kr. 

Die  wicniKsten  Volksschalgesetze  sammt  den  LehrplXnen: 

^ttr  das  flbftrcogtbnm  Salzburg.  878  Bogen  gr.  8^.  Lelnw.-Bd.  Preis  50  kr. 
Vttr  das  HArcogthum  KSrnten.  97^  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

I%r  das  Eriberzogtbam  Österreich  unter  der  Enns.    12Vg  Bogen  gr.  8®. 

\  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
FBl^die  Mark^rafschaft  HXhren.  lOV«  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

—  —         .  Böhmische  Ausgabe.  9^/4  Bogen  gr.  8®.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

Ffir  das  Herzogtbum  Steiermark.   IOV2  Bogen  gr.  8®.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

Für  das  Erzherzogtbum  Österreich  ob  der  Enus.  17^4  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 

Preis  1  fl. 

Fttr  die  Harkgrafsißhaft  Istrien  nnd  die  gefBrstete  Grafschaft  GSrz-Oradisca. 

9V4  Bogen  gr.  8**.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

LehrplSne  fßr  die  Volksschulen  des  Küstenlandes  in  deutscher,  italienischer, 

kroatischer    und  sloTcnisrher    Spiarhe.   1 8  Boiien  gr.  8'\  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 

LehrplXne  fttr  die  Bürgerschulen  und  Erläuterungen  zn  den  LehrplXnen  fftr 
die  allgemeinen  Volks-  unl  Bürgerschulen  des  Efistenlandes  in  deutscher, 

italienischer,  kroatischer  und  slovenischer  Sprache.  2 7^/4  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 
Preis  90  kr. 

Gesammt- Verzeichnis  der  Lehr- nnd  Hilfsmittel,  Apparate  nnd  Modelle  fttr  denZeichen- 
nnterricht  an  Mittelschnlen,  Lehrer-  nnd  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  Preis  10  kr. 

Vorschriften  fiber  die  Heranbildung  nnd  Prüfung  der  Lehrer  ffir  allgemeine  Volks- 

nnd  Bfirgei^SCbnlen  in  Österreich.  L  Organisations-Statnt  der  BUdangsanstalten  flu-  Lehrer 
und  Lehrerinnen  an  Öfientlichen  Volksschulen.  —  II.  Statut  der  Btirgerschul-Lehrercnrse.  — 
III.  Vorschrift  über  die  Lehrbeikhigungs- Prüflingen  fiir  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschalen. 
^V4  Bogen  Lex.-8^  broschiert  25  kr. 

RegoUmenti  per  ¥  edncazione  le  gli  esnmi  d*  abilitazione  all'  insegnamento  neUe 
scuole  popolari  generali  e  cittadine  in  Austria.   i.  Statute  d'  organizsazione  per 

(jd'  istituti  d'  educazione  all'  uflicio  di  maestri  e  maesrre  deUe  scuole  ][K>poLiri  pubbliche.  — 
n.  Statute  dei  corsi  d'  istruiione  per  aspiranti  al  magistero  nelle  scuole  <4ttadine.  —  III.  Regola- 
mento  concemente  gli  esaini  d'  abilitazione  al  magistero  per  le  scuole  popolari  generali  e 
cittadine.  5V4  Bogen  Lex.-8^,  broschiert  25  kr. 
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Verordnungsblatt 

für  den  Dienstbereich  des 

Ministenums  für  Cultus  und  Unteniclit. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ausgegeben  am  16.  April  1808. 

lUialtk  Hr.  14.  Gesetz  7om  20.  J&oner  i8i)3,  wirksam  fllr  das  Hcrzogtburo  Steiermark,  betreffend 
die  Ausscheidung  der  Ortsgemeinde  St.  Peter  im  Sulmthale  aus  dem  BexirksTortretungsgebiete 
und  Schulbezirke  EHbiswald  nnd  Einverleibung  in  die  gleichnamigen  Bezirke  Deutsclüands- 
berg.  Seite  95. 


Nr.  14. 

Gesetz  Tom  20.  Jünner  1S93  % 

wirksam  für  das  Herzo^thum  Steiermark, 

betreffend  die  Aussoheidnng  der  Ortsgemeinde  St.  Peter  im  Snlmthale  aus  dem 
HaiJTksvertretnngSgebiete  und  Sohnlbesirke  Bibiswald  und  Einverleibung  in  die 

gleichnamigen  Bezirke  Deutschlandsberg. 

Mit  Zustimmung  des  Landtages  Meines  Herzogthumes  Steiermark  finde  Ich 
anzaordnen,  wie  folgt: 

Artikel   I. 

Die  Ortsgemeinde  St.  Peter  im  Sulmthale  wird  aus  dem  Gebiete  der  Bezirks- 
Vertretung,  sowie  aus  dem  Schulbezirke  Eibiswald  ausgeschieden  und  dem  Gebiete 
der  Bezirksvertretung,  sowie  dem  Schulbezirke  Deutschlandsberg  einverleibt. 

Der  Zeitt)UDkt  hiefür  wird  von  der  k.  k.  steiermärkischen  Statthalterei  im 
Einvernehmen  mit  dem  steiermärkischen  Landesausschusse  im  Verordnungswege 
bestinunt 

Artikel   IL 
Mit  dem  Vollzuge  sind  Mein  Minister  des  Innern  und  Mein  Minister  für  Cultus 
und  Unterricht  beauftragt. 

Wien,  am  20.  Jänner  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

TaatTe  m.-p.  Gautseh  m./p. 


^)  Enthalten  in  dem  am  \S.  F<'bruar  1893   herausgegebenen  IV.  Stücke   des  Landea-Qesets-  nnd 
Verordnungsblattes  für  das  Herzogthum  Steiermark,  unter  Nr.  6,  Seite  ii. 


yerfUgungen,  Iietreffend  LehriiUrher  und  Lehrmittel. 


YerfUgungen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  Fflr  BOrgeraehulei. 

Veeoiij  Anna,  Storia  naturale  illustrata,  divisa  in  3  volumi  elaboraU  ia  base  &1  piano 
mioisteriale  per  le  3  dassi  della  scuola  cittadina  volume  IL  Mit  115  niustraüonen. 
Wieu  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  65  kr.,  in  Leinwand 
gebunden  85  kr. 

Der  zweite  Band  dieses  Buches  wird  gleichwie  der  erste  desselben  *) 
zum  Unterrichtsgebrauche  un  Bürgerschulen  mit  italienischer  Unterrichtssprache 
for  zul&ssig  erklärt. 

(Mlnisterial-Erlass  vom  8.  März  1893,  Z.  3442.) 

b)  FOr  Mittelschulen. 

ümlanft,  Dr.  Friedrich,  Lehrbuch  der  Gec^raphie  fQr  die  unteren  und  mittleren 
Classen  österreichischer  Gj-moasien  und  Realschulen.  I.  Cursus :  GrundzQge  der 
Geographie  (fQr  die  erste  Classe).  4.,  verbesserte  Auflage  (Ausgabe  für  Real- 
schulen). Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  H  kr.,  in  Leinwand 
gebunden  54  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  vorgenannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die 
3.  Auflage  desselben  **)  für  die  erste  Classe  der  Realschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Hinisterial-Erlass  vom  29.  M&rz  1893,  Z.  5862.) 

c)  FOr  commercielle  Lehranstalten. 

Hitteregger,  Dr.  Josef  und  Efl'enberger,  Dr.  Anton,  Lehrbuch  dar  Chemie  und 
chemischen  Technologie  für  höhere  Handelslehranstalten.  Wien  1893.  Alfred 
Holder.  Preis,  geheftet  1  fl.  50  kr.,  gebunden  1  ä.  70  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  au  höheren  Lehranstalten 
(Handelsakademien)  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  26.  Mftrz  1893,  Z.  5457.) 


*)  MioisUrial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1893,  Seite  33. 
••)  Mmitterial-Verordniingshliitl  vnn  Jnhro  (890,  «""e  9i8 
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Kundmachungen. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  17.  Octoher  1891 
Torbehaltlich  der  yerfassungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  sii  genehmigen 
gemht,  dass  die  Gommnnal-Realschule  in  Leitmeritz  unter  Annahme  der  angebotenen  Beitrags- 
leiatangen  der  Stadtgemeinde  Leitmeritz  Tom  1.  September  1893  ab  in  die  Verwaltung 
des  Staates  übernommen  werde. 

Seine  k.uodk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  1 1.  Jänner  1892 
Torbehaltlich  der  yerfassungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
geruht,  dass  das  Communal-Gymnasium  in  Pilgram  unter  Annahme  der  angebotenen  Beitrags- 
leistangen  der  Stadtgemeinde  Pilgram  vom  1.  Jänner  1893  ab  in  die  Verwaltung  des 
Staates  Übernommen  werde. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  18.  Jänner  1 89  2 
Torbehaltlich  der  Terfassongsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
geruht,  dass  in  Bucsacz  nnter  Annahme  der  angebotenen  Beitragsleislungen  der  Stadtgemeinde 
Bncsacz  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  ein  Staats-Gymnasinm  errichtet 
werde.        • 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  September  1 892 
Torbehaltlich  der  verfftssungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
genihty  dass  inKolomea  ein  Staats-Oymnasium  mit  ruthenischer  Unterrichts- 
sprache errichtet  und  vorläufig  in  der  Form  von  Parallelclassen  beim  Staats- G}mna8ium 
nit  polnischer  Unterrichtssprache  in  Kolomea  vom  Schu^ahre  1892/93  angefangen  successive 
acüTiert  werde. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Octoher  1 892 
Torbehaltlich  der  verfassungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
geruht,  dass  das  Communal  -  Real-  nnd  Obergymnasium  in  Raudnitz  unter  Annahme  der 
suQgebotenen  Beitragsleistungen  der  Stadtgemeinde  Raudnitz  vom  1.  September  1893  ab  in 
die  Verwaltung  des  Staates  abernommen  werde. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließnng  vom  30.  October  1892 
Torbehaltlich  der  verfassungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
geruht,  dass  das  Gommonal  -  Realgymnasium  in  Prachatitz  unter  Annahme  der  angebotenen 
Beitragsleistnngen  der  Stadtgemeinde  Prachatitz  vom  1.  September  1893  ab  in  die  Ver- 
waltung  des  Staates    übernommen   werde. 


Sehne  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  Juli  1892 
Torbehaltlich  der  verfassungsmäßigen  Bewilligung  der  erforderlichen  Mittel  a.  g.  zu  genehmigen 
geruht,  dass  vom  Schuljahre  1893/94  angefangen,  an  den  Staats  -  Gymnasien  mit  italienischer 
Unterrichtssprache  in  Trient  und  Rovereto  der  systemmäßige  Stand  des  Lehrkörpers  durch 
Systemisierung  je  einer  definitiven  Lehrstelle  verstärkt  werde. 


Nach  dem  mit  dem  FinuixgeBetie  vom  26.  Uärz  1893*)  genebmigtMi  StMtiTonuiSchlage  filr 
dta  Jabr  1893  betrlgt  der  Etftt  des  Minister! ams  für  Onltns  nnd  Unterriebt,  und  zwar: 

/.  Tkeil.  —  Erfordernis. 


\l 


I  auttfrsrdfiilllrhc,  u, 
•rdeaUltbc  I  ""  <*",  yervrBndunK»-        Sumnw 

danei  bia  Ende  Al&ra 


Ouldeu  in  Haterniichi.<cherW&hning 


IX.  Ministerium  fQr  Cultus  undUnteiricht 


A.  Centrale. 


Central-Leitntii; 

ScbutaaC^icht 

Akademien  der  Wisse iitjchaftan 

Zur  Beitanrioniiig  -la«  OebanileB  der  Aki 
demie  dorWisiemphaften  inWipn  ( |  .Kute) 
Mnaeum  fflr  Kunst  nud  iDduatrie  ■    -    ■ 
BnbventioD  an  den  DiederSatcrr.  Qe  werbe  verein 
nir   das   technol.  Gewerbe- Mu.^ie um  in  Wien 

Statirtiacfae  Csntral-ComiDiMioD 

Zur  Bearbeitung  der  Erg'ebnissa  ilsr  Valks- 
sUilang  des  Jobrea  Ig'tQ  (3.  u.  lelile  Rate) 

OeoIneiBche  Reichsanstalt 

Zur  Reue vieroug  der  innereu  Lsoalitilteii 

des  ÄDataltagebiudeg  (1.  RuteJ      '    -    ■ 

Zur  Drackleg'uag  der  |[C')IoKi4rheii8pectal- 

karte    der    im   Reichsrathi 

Königreiche  und  LSnder  (4.  Rate) 

CculTsl'Anitalt    (Itr    Meteorologie    und    1 


793.100 

96.01)0 


82.600 
84.600 
6ä.300 


ision    { 


ropüscLe 


Summe  (Titot  |-9) . 

AnBlageo  fOr  Knust-  u.  archSolugiache  Zwecke : 
a)  FDr  Kanatiweck« : 

Akndemie  der  bildeudan  KQante  in  Wiea   ■    ■ 

KuiisUiehule  in  Kralcau   .    -    • 

MüQiverlusi  von  lig  fi.  Gold  (f  9  "/o  Agio) 

Maler- Akademie  in  Prag 

Zur  Förderung  der  Mtuikpfle^p 

Kunstatipendien,  Kniutauftrige,  AnkSufe,  Sub- 
vantiaaen  knnatlerischer  Unternehmungea 
und  aonstige  Anklagen 

Zur  Ansschmücknni!  der  Aatn  der  UniverBiiSt 
lo  Wien  fl.  RAM) 

Zur  HeratellaageinerBaiseratatncfllr  denFeat- 
aaal  der  tecEiniacben  Hochschule  in  Wien 
(2.  nnd  letate  Rate)    ........ 


30.700 
4  t. 600 


Summe  (Titel  |0.  § 


60.000 
J.850 


'9.800  I       71.350 


J  6-000 
3.500 


338.S00 
793.100 
107.000 


31.200 
7.800 


41.500 
16.000 


*)  Enthalt«D  Im  BfliebigeietabUtt  vom  Jkbre  1 


.1 


b)  FQr  »rchSologiflche  Zwecke; 

Central-Commiasiou  siirErfonchiing  aad  Erhal- 

tDDg  der  Kunst-  und  hiatoriachen  Denkmale 

Eestanrieruag  alter  Baudenkmste 

Osterretrh  auter  der  Enn^  : 

SttbTentioD     für    den    Wiener    Dombaa- 

Verein   (3.   Rate) 

Zur  RestBurierang  des  St.  Jottef-BrnuneDS 
auf  dem  boheii  Markte  in  Wien  (3,  und 

letcte  Rate) 

Trrol: 

Znr  Bestaarierung  der  Fresken  iic  Kreaa- 
gange  des  Doiuea  in  Brixen  (2.   Rate) 
Steiermark : 

nr  Reatanrieraug  und  theilweisen   Recon- 
■Imction  der  Basilica  in  Seckaa  .    ■    ■    •    - 
KflsteDlaad  : 

Zor   RenOTation   und  Recoustmction   der 
Moaaiken  des  DomeB  in  Pnrenzo  (4.   und 

letxte  Rate) 

Dalmatien : 

Zur  ResEAnrierung  des  Olockenthurmes    in 

Spalalo  (8.  Rate) 

Bnbmeu  : 

Znm  Auubsn  de»  Pmger  Donie»    ■    .    ■    ■    ■ 
Qalhicn: 

Zar  Kestaurierang  der  Pfarrkirche  in  Bieci   ■ 
AnsgrabungeD,  Snbventionea  fdrarchHulogisube 

Untern ehmangea  und  sonstige  Auslagen  • 
Kflatenland : 

Zur  Ausgrabung  und  Erhaltung  der  Moanik- 
Fnasböden    im    Bereiche    des    Dom  es     lu 

Parenio  (1.  Rate) 

Dalma'ien; 

Zum  Ankaufe  von  OruadatUcken  behufe  Fret- 
legang    der    Basilica    in  Sabna    (3.  und 

lelite  Ratel 

Kamme  (Titel  10,  g§.  6—8)  • 

Samme  (Titel  fO,  §§.   J~8)  ■ 

ZnSRmmen   (Capitel  9,  Titel   I  — (0)  ■ 


B.   Cultm. 
Brforiernis  der  Religio  usfonds : 

a)  Aasga-ben.  der    Fotid«: 

Osterreit'h  anter  der  Enna 

.       Nenliautcn 

Österreich  ob   der  Enna 

SaUburg 

Tirol 

Ba  üb  erstel  langen 

Vorarlberg 


■uuerarrie  Dill  che,  u.  s». 

mit  der  Verirendangs- 
:atlkbe     dauer  bis  Ende  März        Sumn 
1894      I        1S95 

Qnldeu  inBaterreichiicherWahrnng 


5.000 

5.000 

25.000 

25.Ü00 

1S.00O 

15.000 

3.O0Ü 

3.000 

(13.507        149.825 


5.000 
3-&00 


104  200 

442.000 

9.570 

40.500 


Ill 


tutiFrsHeiillkht,  d.  tw. 

mit  der  Verwendung«- 
artenltkkc  \    dnaer  br«  Eude  Uitt    |     Sumi 

_         lft94      1      1895      I 
Öuldanio  asterreiehiacharWlbninit 


Staiermirk 

KäTDtW 

TriMt 

Gön 

Utden 

Dalmatfen 

Man-,  Dm-  und  Znbiint«n         

Banbaftrle« 

BHhmeu 

Nea-,  Um-  and  Znbaiitcn    ■    ■ 

HeitragB     ■ 

^'orachünu  gegen  EraatE 

Jlähren       

sn-,  um-   lind  Zobauteu 

Schieden 

Oalirien      ■    ■    ■ 

DQ-,   Um-  lind  Zubauten   .    -    . 
Krakao 

Bnkowiaa ■ 

Summe  (Titel  n,  g§.  i  —  iS)  . 

b)  Auignben  der  Fondg-Fomte  nnd  DoinKnen 
MenbHlen  und  BealitUen-Ajikaiir  .  .  .  ■ 
7ermes8iiDg ,     VermSfknng     und     Betriebg- 

olDrichtuog 

Serrituten-Rognlierung  uad  AblOanug   -    ■    - 
Sonstige  au Ocrord entliehe  AaalKgen        ... 
Aal  dem  Sta  tum  vermögen  der  Religinnnfoiida: 
Ünterreich  anter  der  JCmia; 

FBr  den  Nenbau  tiueg  ForatvorwaJtniig«  Qc^ 
bitiidoa  für  dfia  Religioiufoudsg ut  St.  Polten 

(I.  Rat')    ■    .  _ 

Liaterretcb  ob  der  Enn«; 
FUr  den   Bftn    eine«  Arbeiterhim^i-'B  fOr  die 
PondigQtor  ReichrnmmJg  nnd  Altenmarkt 
Kumten  : 

t'fir  den  A.uk*uf  von  GnindatllckeD  aum 
Zwecke  der  Arrondierang  der  Religioiia- 
fondagSler  Anotdilein  nnd  Oaaiach  ■  ■ 
für  den  Auhanf  von  ürundatdchen  lum 
Zwecke  der  Arrondlerung  dea  Religionn- 
foDdigDtPB  FftrdBninn-Tarvis 

Znm  Aokanfe   lon  OrundatUcken  cu  Arron- 
dieTungaa wecken    Iftr  dxa  Religionaronds- 

gnt  LanditrnD  und  SJtlii'b 

Qaliiten  : 

Neubauten    nnd    andere   Hentellangen    für 

die  BadenoHtalt  KrTnicn 

Summe  {Titel  11,  g.  IQ)  . 
Mtimmc  (Titel   II,  g§.   i  — I 


I64.i;i>0 
179.800 
59.500 


4.000 
5,725 


388.000 

lii4.600  < 

i79.K» 

59.500 

9S.800 

105.600 

3J  7.500  I 

19.850  ■ 

3.000 

1,193.000 

13^63 

16.000 

4.0O0 

558.000 

5.725 

118.300 

1,390.000 

10.044 

1)2.900 

49.300 


608.970 
1.1940 

J0.S80  I 
3.070 
10.480 


ll.(H)0 
6.000 


.1 


u  kathol.CaltasziTeckei 


Sti/tungeaa.Beiträgi 

Stiftani^en 

BeitfBge 

ÜBterreich  unter  der  Eana: 

Zar  Inangriffnabme    der  ReBtoorierunü    dir 

Hirioa-SSiile  am  K«t  in  Wien  (I.  Rate) 

Zur  ForMetianf  der  KeiUurteraag  d.  Kirche 

mu  Maria  am  Oeitade  ia  Wien  {ü.  Rats)  ■ 

Znr    FortietinnK    des    Wiedcruufbaaes    der 

Tharcne  der  Haoptpfarrkirclie  io  Wiener- 

Menstadt  (4.  lUte) 

8«l«barg : 

Zur  Vollendung  der  Reparatur  desHaneor- 
pQaalen    in    der    ßalKbnrger    Donikircbe 

|6.  und  letzte  Satt) 

Anf  BauherstellniigeQ : 

am  Dompropitei- Gebäude  in  Saliburg  -    ' 

an  dpu  DomherrenhSavem  f 

■m  Capallfaaa^  in  /^aEtbnrg 

an  der  P'ranciscaD er- Kirche 

an  dem  Kapuziner-Kloster  h 

an  dem  Kapuiiner-KIoster  i 

Summe  (Titel  Jä,  %%.  I  nnd  2)  . 
Beitrüge  in  eTSni^eliarhE^n  Cnltnn-Zwecken : 

Evangelischer  Oberkirchenrath 

LioteriitUtiungapauachBle  der   evanlCPlilcban 
Kirche  A.agHb.   nnd  H?lvet,  Beket 


1  Salibur^    - 

in  iialüburg 
1  Radstadt  . 
1  Werfen      . 


Samtne  (Titel  13,  < 


Culti>.vZneckpi] 


Beitrlge  in  grierhiseh- 

Dalmatien 

Neu-,   Um-  und   Zuhauten 

Summe  iTitei  14) 
ZUMmmen  (Cnpitel  9,  Titel  1I~I4)  . 

C.  UnlerrteM. 


U  e  c 


1  1  e 


a)  Univergit&ten : 
Univeraitlit  in  Wien 

Innere  Einricbtiing der  neu  errichteten  dritten 
medicinisrben  Klinik  im  all  gem.  Kranke  n- 
hsasa  in  Wien 

Completlerang  der  wisaenachaftlichsD  Aub- 
atattang  des  lahnkratlichen  Ambulatorinuis 
fa.  und  letzte  Rate) 

Für  anßerordentlii-he  Adjnten  nod  Remune 
rationen  aulSsalii^h  der  an  der  UuiTerailftti- 
Bibliothek  Torzanebm enden  Katalugisie- 
runga- Arbeiten ■ 

Herstellung  von  Ql^bäuaeru  im  botaniKken 
Garten  (2.   R«tf) 

AostbaffuDg  ro[)  S^hUlRrmikroakapen  für  das 
histologisthe  Institut  (2.  nai  letzt«  Rate)  - 

Recoustruction  von  Daniprketseln  im  Uni- 
veraitSra-GebBade  1-2.  Rata) 


anestrordenlllcke,  □.  zw. 

mit  der  Verwendungs- 
daner  bit  Ende  Mfin        Sumi 
18il4      I     I89r,      

HijterTeicbigcher  Wahrung 


35-000 

13.000 


41.200 

80.000 


41.500 

80.000 


3.000 
60.000 
1.500 

3.750 


965.900 
5.000 


:t.000  I 
50.000  j 


UDiversiittt  in  Innsbiiick 

ErglMiQDg  der   inner«!!  Elnrichtang  im  Oe- 

bBude  d.  pathologischen Instiniteg  (I.Rate) 

Räamliche  Ausgestaltung  des  Gebäudes  det 

pathologiicbei)  Inititntes  (3.  B«te)    ■    •   . 

WiBteiiiibnftlicbeAuntAttuQgderLehrkaDiel 

der  HinertlDgie  onrl   PMrosnrBpbie  (2.  nnd 

leUte  K&le) 

"W i sae Dl ch^itt liehe  AnsgtRttaag  and  Einrich- 
tung den  anatnmiBchen  Inatitiite»   |'3.  und 

letzte  Rste) 

L'nivenit«  io  GrsE 

Anlegung  ei 
LehrkxniE 
(I.  Rate) 

Herstellung  eines  Zubauet  zur  chirurgischen 
Klinilt  im  tandscbafüichen  Krankenhausc 

f2.  nnd  laute  Rate)        

Univerai tüten  in  Prag 

Deutsche  ÜDiTersitit : 

Recoustrnctian  der  Waiaerleitung  im  Oe- 

b&ude  dra  pbjtiologiscfaeD  Inntitntes  •    ■ 

ConserTatiTe  Her3telliJii|;en  im  botauiacben 

Qarteii  In  Smicbow  (1.  Kate)   ■    . 
Wissenschaftliche  Ausstattung  und  innere 
Einrichtung  der  LehrkanKel  für  garicht- 

ticbe  lledicin   (3.  Rate) 

Completieningder  wissenschaftlichen  Aus- 
stattung   des    hygienischen    Institutes 

(2.  Rat«)      

Annuitäten . 

ÜShmJache  UniversilÜt : 

AnscbaffimK  von  FrSparalenglfiiKirn  ftlr  die 

Lehrkanzel  der  descriptiven  Anitomie  ■ 

Wjssenschafllichp  Anssuttnng  des  Ltbora- 

tarinmi  fUr  Zoologie  nnd  rorglelchpnde 

Anatomie  (I.  Rate)  

Wissen  leb  aftli  che  Anutactung  des  ph^aika- 
liichan  Inititnres  (l.Rjite)  -  .  .  .  . 
AnschafiiiNg  von  Mikrosknpeii  für  das 
Inatitnt  tUr  gerichtliche  Hedicin,  dann 
Einrichtung  des  hacteriologischen  La- 
boratoriums u.  Erg&n/ung  der  Instituts- 
Bibliothek  {2.  Rate) ■ 

TJIgaug  und  Veniosang  des  EaufscbiUiiigs 
(flr  den  Baugrund  inr  Herstellung  eine« 
Gebinde*  far  die  medtciniNcben  Institute 

(II.  AnnniMt) 

OemeiuBchaftlieher  Anfnand  : 

üniTersitStAgQter  Hfchle  nnd  Malellc 
Trockenlegung  der  nassen  OrundstOcke  in 
Mtcble  (3.  Rate) 
UniversiUt  in  Lemberg 
Wiuenacbaftliche  Ausstattung  das  cbemiscben 
Laboratorjums  (2.  und  letsta  Bäte) 


Aasgaban 


■asstrer4»l[l(kf,  n.  sw. 
mit  der  Verwendangs- 
•rdHlltcbe      dnuer  bis  Ende  Min 


Quldep  in  BaterreiehiseberWihmng 


7.000 
33.000 


266.500 
7.000 
33.000 

1.000 

500 
335.900 


4700 
793.Ö00 


1.000 
2.000 


1.000 
1.000 


1.000 
166.000 


UntTenitIt  in  Kraknu 

He  rate  Hang    eine»    neuen    Dacbttohl««    »m 

kliDiBcheD  Ukoiiomie-GebHude    ■    ■    - 
BerBtellung  von  gemanerten  Äbortea  berilen 

kllniBcben  Wnscbkammeni 

Senteltung  eiaiB  Äbsfhlusseg  der  Area  b 

derneueo  chiriirgiichen  Rtioik  -    • 

Activiarnng    de«  dritten    aad    letzte»  Jahr- 

gaa^M  der  landwlnachafttichi'ii  AbtbeibD); 

der  phllogophitcbsD  Fai-nltäc      ... 

Neubau    des    pHthologiech-anatoaiisehen  Id- 

ititutes  (3.  Kate)      

t'uiveraitllt  iu  Czemoivltx 

Aniseatalttmg  der  inneren  EiorJchtiiag  der 

üniveTBitÄlB-Bibüotbek  (1.  Rate)  .... 

SimiDtliche   Uniferj<iUteD  (hieranter   30''S    fl 

Qold)  

Wamverluj»  vom  obigem  Golde  {l2%Agi<y) 
SnmiDC  (Titel  (5,  SS   (-8)  . 


■■Her*rJ»lllcfae,B.  sw.  ' 
mit  der  VetwenämiZn-  \ 
dnuer  bis  Ende  M&n 


nOaterreii'hiscberWtbruna 


30.000  ; 
3>).l>00 


30.000 

30.1100 


9,983.000  !       21.83;! 


Katholisch-tbeologiacbe  Fafoltlt  in  Salsbnrg  . 

!•  »  •  n     OlmUtE      . 

Erangeliach-theologiarbe  Facultlt  in  Wien 

Samme  (Titel  15,  SS-  9-11)  ■ 


c)  Teciinlacbe  RuchicbnleD  : 
t2|  Techniacbe  Hochacbnle  in  Wien   .     .     . 
t^  Technisehe  Hoihscbule  iu  Grai    .     .     . 

Anwbaffiine  von  Werken  fflr  d:e  Hfbliotbek 
Dotatiou  nir  die  i^ehrkniiEFl  der  Anbitektnr 

(-2.  Katel 

J14j  Technische  Hocbichulen  in  Prag.     .     .     . 
Dentscbe  teEhniache  Hochacbiüe  : 
AnBchaffang  Ton   Apparaten   nnd  Utensilie: 
fDTphotogTHmrnetriicbeZireckeiindniird. 
fuhrung  der  be^üglicben   Anfnahmeo  für 
die    Lehrkaniel    der    Ineenienr  -  Wi?» 

Bcbuften 

Adaptiernngaarbeiteu  anIXaatrcb  der   Errich- 
tung eines  {-hotographi Beben  LBboratoHuniE 
AnBchafliing  von  Lehrmitteln  für  die  Leti 
kaniel  der  Zoologie,  Botanik  nnd  Ware 

kutide  (-2    und  leLste  Bnte) 

Bahmriiche  lecbniwhe  Hochsehale.- 
Anacbaffung  yon  Instrumenten  für  die  Lohr- 
kaniel  rler  OoUnrteihnik  fl-  Bäte)  ■    -    • 
G|  Tecbiiiscbe  HochBcbule  in  BrOnn       .... 
Anaohaffnng  »on  Lohmiitteln  für  die  Lehr- 
kaniel  für  Botanik,  technische  Warenkunde 
und  tecbniache  Mikroskopie  ... 
H    Tecbnisuhe  Hoch»chiile  in  Lemberg  .... 
Aniebaffuuj;    und   Aufstellung   einei  Denen 
GttgnMtorB  im  ehcmischeD  Laboratorium    ■ 


is.noo  I  ■ 

14.800  '  ■ 

»900  I- 


13.000 
t4  800 
26-900 


267.800 

109.900 

1.000 


SSmmtlirbe  tecbnitcb«  UarhuhnlBii  .     .     .     . 

ErgSDiDD^     der    fTttea    Einrichtung     der 

elebiro-tochn.  Lnhorntorien  und   bauliche 

Adnptieruagen    (3.  Bäte) 

Summe  (Titel  15,  M.  12-17)  . 

HociMcbnIe  fUr  Bodencnltiir  in  Wien  .    .    .    . 

Nacbtragsarbeiten  für  die  Anlage  dea  fnrst- 
liehen Venni-ha-  ti.  Oemonrtratioiu- Gartens 
■uf  dem  Wolfenberge 

Benorarp  für  Vortri|;e  von  Prof easoren  und 
Docenten  anderer  Hooluchalen  .... 

Somme  CTitel  15,  9.  It) 
Heranbildnng  von  Lehrlirlfteu  an  Horbschulen 
eTStHtinngeD  Fdt  Stndierende  sKnuntlicber 

HocbHchalen 

Snmne  (Titel  15,  88-  1—50)  . 


M  itt 


Oycn, 


öaterreich  unter  der  Enna: 

Heoban  ein«*  GTmnuiat-Qebindes  in  ^^'i«o 

[V.  BMirk]  {i.  Bat«) 

Nenbxu  efnea  QjranMiat-OebSQdes  in  Wien 

[XII.  Bezirk,  Meidlin^]  (4.  und  letite  Bnte) 
Legnng  harter  BretlelbHden   im  Ojamaiial- 

Gebinde  in  Wien  [1.  Bei.,  Akademiu-beB) 

(2.  und  letzte  EateJ 

HenCel langen    im    Ojmnaalal  ■  Gebinde    in 

Wien  (III.  Beairk) -   • 

Innere  Einrichtung  de»  QjinniiilfU>GebSailM 

in  Wien  {XU.  Beiirk,  Meidling]   (1  und 

letzte  R&K) 

Subvention   fUr   dai  Commnnsl-QjoiDAaium 

in  Wien  (XIX.  Beiirk,  DSbUng)  ■    ■    -    ■ 
Tirol: 

Subvention  fDr  das  Benedictiuer'Stift  Hariem' 

bere  xnr  Erhaltung  dea  Stiftt-Gy ainasiua» 

in  Meran 

SabrentioQ   fflr  das  Augustiner- Cborh^rre-n- 

■tift  Nenstift  inr  Erhaltung   dea  Ordena- 

GymnaaJuma  in  Brilon   .    .    -        ... 
Btelermark : 

Neubau  einea  Gymnasial -GebBu des 

bürg  (5.  und  let/.te  Bäte)  .... 
AnoniUteii     nnd    MebcngebSren     fOr 

Bau   iweier   Oymnaaial-OebSnd«  In 

(5.  und  6.  Rate) 

TriMt: 

Heralellungen   im   Staata-Schnlgeblodi 

Leiptiger  PUtie  in  Trieat      - 


n  Har- 


laiMterJenllkke,  n.  zw.  1 

mit  der  Verwendangs-   | 

«tlkke      datiar  bis  Ende  Idlr*     i     Svnuna 

1894       [       ie»5        ' 

Qniden  in  fiaterreicbiacbei  Wilhmnir 


3,987.550  I       43.575  |      lS5.fi70  j  4.236.795  J 


3.000 
S-OOO 


•   .  ■   ■ '  4,036«W 
ftO.OOO  60.000 


■  •  ■   •  3.000 

■  ■   ■   ■  5.000  . 
18.400  18.400 

•   ■   ■    ■  14600  , 


KnndmftdiDtigeii. 


lUMerardeDlIlcbe,  D,  iw. 

mit  der  VerwetiduoBfl- 
daiier  bi«  Ende  Min 


fiatecreichiirher  Wahfopg 


B  ahmen : 

Einrlohtang  und  ITnterriGhUeTfardernine  tut 

du  StuU-ObergTiaDaaiuni  in  Knaigliche 

Wriob«rge 

gnbToiitloa    fUr  das  Coramaual-OjmnBsiain 

in  Hobenmsatb  (hnfamLsch)    ■    ■    .    . 
Neubkn    eines    OebHudea   für    du!    Staati- 

RrMlnndOberKyini"i"'DniiaPi'Bg(2.  Rate) 
SnbTentionen : 

FUr  daHCommaiial-ReAl- itod  ObergynDi- 
»iam  la  Rnudniti  (bUhmiBcb)      >    ■    .    ■ 
FQr  die  Communnl-RealgymuBSien : 

Id  Prnchntitl  (deattch) 

In  WittiBB*"  (böhmUch)     ■    ,    . 
Annaitlt  und  NebengebÜren  tat  das  St«(iti- 

QTmtuisitiiD     anf   der    Netutadt   In    Prag 

(böhmiacb) 

Mahren  : 

Aduptierungen    im    Gymnanal-Gebfiiide     in 


Znaim 


AiiBchaSaDg  der  Einrichtung  für  den  Zcirh«n- 
ual  des  StMts-Real-  nnd  Ober-Oymna- 
(iiiins  in  Ungari^ch-Hraditch  Ideutach) 

Haratelinngen  im  Gymnasial  -  Gebinde  in 
BrflDQ  (II.  deufich)  und  Eiarichtnag  -    - 

Annuität  und  NebeugebUreti  für  den  Ban 
dea  OjmDaaial-GebiDdes  in  Brfinn  ^11. 
dentacb),  (||,) 

Annnltlt  andNebengebtlren  fDr  den  Bau  des 
07m uaslal- Gebinde 9  in  BrQun  (bShmiscb) 

Galiiien  : 

Anschaffung  von  Lehrmitteln  für  da*  Staata- 

OjiniiBBiiini  in  Podptwe 

Innere    Einrichtang   and   Anaehaffung   von 

Lehrmitteln  für  daiStaxtt-Untergymnaainm 

in  Bncaacz 

Sabvention  an  die  Stadtgemeinde  Jaato  zur 

Bentellung    eines    neuen    Qjmnssinl-Ge- 

bladea  (t.  Rate) 

Sobrenlion    an    di«  Stadtgemoindo  Biiccaci 

anr  Herstellnng   eines  neuen  Gymnasial. 

Gebiiidea 

Neubau  eineaGymnasinl-Gebludea  iuPraeiiij!!| 

(2.  Bäte} 

Bukowina : 

Innere  Eiiiriclilung   fUr  das  ßtaat^-Oymna- 

dnm  in  Ciernuwiti 

Zn-  nnd  Umbanten  am  Gebinde  dea  Staats- 

Oynnaaiiim«  in  Ciernowitz  (3.  und  lettte 

Eate) 

SKmiutliche  im  Reicharatbe  vertretenaa  KSnig- 
reiche  nud  LUnder : 
TeTTollatindigung  derLehrmitteliammlnn^en 


3.000 
4O.0Q0 


5.000 

5-000 

5.000 

5.000 

20.000 

20.000 

70.000 

70.000 

5.000 

5.000 

31.500 

31.500 
4.000 

Aaagalwn 

■ai9tr«rd«Rlltch*,  a.  >w.  | 
,„  ,       mit  der  Verwondno™-        _ 
'■'"'*•      d^iBrbUEodBMlr«    |     **"" 

1894      I      18B3      1 

Onlden  in  Oiteireichiarhrr  Wibranp 


BeAlschuleo ; 

Örterreich  anter  der  Enna: 

Hentellaiigrn  im  OebKaJe  der  StaHU-Reftl' 
Khale  in  Wien  [XV,  Beiirk,  FUufhsaB]  ■ 
Trieat: 

H  erste]  iDDgen    im   ßtnHlB-SchalgebSade    am 
LeipEiger-Platie  in  Trieat 


Innere  Einrichtnng  für  die  SUnta-Realüobnle 
in  Prag  [I.  deutsch] 

Neubau  des  Gauenlractea  der  Staata-Resl- 
Hchnle  in  l'mg  [1.  dcntMh]  (3.  o&d  letzte 
Bäte) 

Subvention  für  die  von  dem  Vereine  Matice 
HcolihÄ  in  Budweis  erhaltene  Untorrenl- 
schnle  in  Budwei«  (bnbniisch)    -    -    .    . 

AonniUt  anr  TlIgnoK  des  Kaufschi lliufi:«  fllr 
das  Eur  Unterbringung  der  eritsD  deutaihen 
Stnata-Realschule  in  Prag  angekanfte  Haiu 
Ulhren: 

ubventron  Hn  den  mahritchen  Landesfonds 
Eiir  Erhaltnng  der  bShmischen  Reatschale 

in  PraOniti 

Simmtlicbe  im  Seicharntho  vertretenen  Kltqig- 

reiehe  ond  LHnder : 

TervolletftndignngderLphrmittetsamniliiDgen 

Dienstalteroulxgen  der  Supplenten    .     .     . 

PrQfungJiconiiDimianeD 

Turnlehrer-Bildunggcnrae 

Verdienitiulagen  der  Frofeasoren  ,     . 

UnteratOUQDgen  nnd  Stipendien,  dann  Re- 
muneratianen  fSr  Lehramts  -  Ca ndidatco 
and  Lebrer 


30.000 
5.000 
2.650 

7.000 


Summe  (Titel  to,  ! 
Studien- Bibliotheken 


■   1-7) 


Indaatrielle!!  B il d ung* w ea en. 
Qewerblii'be  Schnlen  : 

a)  Fachaohnleo  für  die  ([eirerb liehen  Haupt 
gruppen    |  ha  uge  werbliehe,    MnRchinen-, 
I'eltil-,  chemiache  und  Knnst- Industrie) 
Staata-GewerbeKhnle    in   Wien   (X.  Ge- 
rn eindebeiirk)  ; 
Unterrichta- Erfordernisse  (3.  und  letzte 

Rate) 

Dentsche  Staata-Oewerbeschale  iu  Pilsen: 

Einrichtung  der  mechanisch-techniacben 

LehrwBrkstKtte.(3.  Rate)    .... 

BObmiBcbeSlanti- Gewerbeschule  in  Pils«n : 

Einricbtung  der  Lehr  werk  «Utte  (S.Rate) 

Staat«<ae<Terbe.iichule  in  Reicbenberg: 

Ankanf  eines  Bangrniides  fUr  deu  Zuban 

tur  Staats-Geirerbeachiile    ■        ■    ■    ■ 

Znbau    fQr    die    Staata-Ue verbeschule 

(l.Sate) 

Bauliche  Herstellongen  am  Geblade  der 
merhanisch-tccbniflcfa.  Lchrwerkslfttte 


■  ■  ■  ■  1,457.273 
3.700  I  3.700 
3.600  I         3.600 


2.000  I 


3.000 

36.000 

2.000 

735 


1.000* 
30.U0U 
5.000 
2.6fi0 
7.000 


3.000 

3.01)0 

4.000 

4.000 

4.000 

4.000 

45.000 

45.000 

i.000 

1.000 

Ani^bsa 


■u»eror4ciilllche^  u.  iw 

mit  der  Ver»en<1aiig8- 
dsuer  bis  Ende  Mkri 


Uulddu  ju  (tsteTreicbisi^her  WAhruDg 


D«iiUche  SUaU'Oe wer buBC hole  in  Brfliiii: 

Innere  Eiiirichtiing  (f.  Rate)         ■    -    ' 

Annuitlt  fUr  den   Heubnu    der   8Usla- 

Qewerbescbule  (7.  n.  8.  Semestralriite) 

BÖbmiiciieStaats-OewerlieachuleiuBrtlna  : 

Annaitat   fOr  dai  QebAude  der  SUnU- 

Oewerbe8dia1e(H.u.l2.i^emeitialrate) 

f^tiBti-OewoTbescbale  in  Lemberg: 

Innere  Einrichtung  der  Lehi  nerkstütte 

(2.  Bflte) 

Innere     Einrichtung     der    ScbullocAii- 

Uten  (S.  Rate) 

Un[errfchU.Erfurderui»«e  (i.  Este)    ■    ■ 
Staats- Oewerbeadiule  in  CiernovriH: 
Innere  Einrichtung  -        ■        .    ■    ■    ■    • 
Unterricbts-Erfordemiaae 


SumiBe 


BchaniBuhen  Weberei 


b)  Fachschalenf.  eiutelue  govrarbliahe  Zweige 
Webeschule  in  Asch: 
Einrichtnag  der  m 

(i.  Rate) 

Webeachnle  in  BrUnn  : 

AnarhaETnag      von       HandwebeatUhleii 

(2.  Rate) 

Webeschute  in  Freud enthal ; 

VcrTdUit&ndignngdermechaiiischen  Ein- 
ricbtong  (3.  und  letzte  Rate)     ■    ■    • 
Webeachale  in  Hoheneihet 
Einrichtung  der  mechanischen  Weberei 

(2.  Rate) 

WebeBchnle  in  Humpolett : 

Hinrichtung  der  mechaniacben  Weberei 

(1.  R*te) 

Webeacbnle  in  JJlgerridorf: 

Einrichtung  der  mechaniacben  Weberei, 

Ergäniung     der    Uandweberei     und 

innere  Einrichtung  (3.   RAte)     ■    ■    ■ 

Webeicbule  in  Nnchod : 

Überaiedlnng  In  das  nene  Sehnlgeblude 

Kinrlchtang  der  mechaniacben  Weberei 

(4.  Rate) 

Webeaohula  in  Schluckenau: 

Einrichlnng    der    mechanischen   Band- 

Webeichnle  in  Starkenbach: 

Ergftnzang  der  Abtbeiliing  für  mecba- 

niache  Weberei 

Fachschule  f.  HoUbearbeitung  in  Chrndim: 

InaUUaCion  der  Qaibe leuchtung  (3.  Bäte) 
Facbscbnle  für  Holibearbeitnng  in  HoÜc: 

Innere  Einrichtung  (3.  Rate)  '  ■  ■  , 
Fachschale  fQr  Holsbearbeitnng  in  Wäll!- 

Meeeritach : 

Barstelinng  einea  Lehrverkatltttan-Ge- 
bkndes  (5.  und  letzte  Rate)    -    -    - 


3.0OO 
tJÜOO 


2.50Ö 
3.500 


3.000 
(.000 


5.000 
1.000 


3.G00 
3.500 


toez 

77S 


lUMenrdonlNr.he,  a.  »w. 
mit  der  Venveodnnea- 

daner  hfa  Ende  MMr»       Summ 
I8tf4       I       lljga 

iu  SBterreichiicheT  Wtbranir 


Fftcbailwle      fUr     Gewehr  -  [nduBtiie     in 
Ferlsch : 

Innere   Einrichtung 

Fichsobole  für  Meull- Industrie  in  NiidorT : 

Weitere  EinrichtnoE  (4-  EaW)  -    ■ 

HnschineDgeTrerbl.  Fachiihule  in  Preraa: 

Innere  Einrieb lnnit,  AlsBtattnng  mit  Mb- 

achinen  nnd  Werkrenffeii  (5.  Hsto) 

Errichtnug  einer  SammluDgvonMod  eilet 

landwirtschaftl.  QerUbe  n.  Mmchiaec 

(3.  Kate)        

Filial-Faehschnlef.Qrobeiionwaren-Eneii- 

Kung  in  Salhowiee  ■_ 

Intiere  Einrichtanf  (3.  Bäte)     ■    ■    - 

Fscbschnle  fflr  Sfhloagerei  in  Swi^tniki  : 

Erste  EinrichtUD^  (3.  Rate)  .    ■    -    - 

Hamine  b) 

c)  Zeichen-  und  UodeUienchuleo 

dt  Allgemeine  Hand  wer  kertr  holen  ti.  »erwandte 


igsichulpn  II.  verwandteAnstalt^n 

Summe  (%.i)  ■ 
igsmlttel  des  gewerbliehen 


Uilfii-  und  Fördei 
BllduDgsweaens 

Conimercielle  Sc'iDlen 

Dieoataiterd-ZulHgeQ  der  Snpplenten     > 
tsommr  (Titel  18,  %%.  1 


-Lehn 


altoi 


Hebammen-Schalen 

TbiernTsnei- and  Hunieschlii(-ii.'bii]e  InLcmber^ 
Ergänzung  der  Bibliothek  und  Einrii-fatnog 

(2.  nnd  leUte  K»le) 

Lehraiutalt  fürorieatalüche  Sprachen  in  Wi 
Naatiache  UnterrlchtaanKtnltea       .     .     . 


{Titel  i 


chole 


.  1-4)  . 


Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bilduntjsanitalten 
Ostamich  unter  der  Enna; 

Herstelinngan      im    QabSnde     der   Lebrer- 

bitdaugaanatalt  in  Wien 

Beratellungen     am     Qebftade     de»     Ci<*it- 
MSdchcnpenaloDBle«  In  Wien  1^3.  Rate) 
Oaterreicb  ob  der  Eniui: 

Heratellnngen  am  Gebinde  d.  LebrerbUdnnga- 

uutalt  in  Lim  (1.  Bäte] 

Kirnten  : 

UeratelhiDgenaniGebSaded.Lehrerbildnag*- 
aoitalt  in  Kligenfnrt 


1-000 
3.O0O 


93.600 
57.350 
3.800 


670 

1.150 


ist 


I  luticrtrJrillitkr,  ii.  tw. 
mitderVerwenduDfre- 
■riFBlIirb»     datier  biB  Ende  MArii       Sum 

1       1894      I      1895      

Qiilden  iu  ftgterreichiarbpr  Währung 


Beitrlge 

Örterraiuh  nutcr  der  Enus: 

ADDuiUt  (Qr  du  Untern'chtsgeblade  aq  der 
SctivtixBcberKstTkOe    In   Wieo   (iß.  nnil 

17.  Bat*) 

SlmmUiche  iro  RBldurstfae  TertTeteneii  XSnig- 
r«iabe  und  Linder: 

Beitng  fflr  Zwecke  der  Veruimnluiig 
deoUcher  Philologea  nnd  Schulnliiitier 
iB  Wien 


Sammc  (Titel  3t,  SS-   1  and  2) 


r  StndieafoDda. 


Anagabsn  der  Fond« 

Böhniea : 

BanlicbeSicheriitotlniigi-  und  Beateurienin^- 
Krbeilen  an  der  8t,  B*rbara-Kirohe  in 
Kuttenberg  (4.  Rate) 

Aiugaben  der  Fondarorste  niid  DomJlDen     •    • 

NeobanteD  und  BealitUanankanr 

ichtuBg 

Summ«  (Titel  23,  %%.  1  und  2)  . 

ZuMmmen  (Capitel  9,  Titel  15—3^)  . 

•  (CBpitel9,TiteH-22)  . 


44296 
130-445 


72.950  I 


13,7(6.159  I     347.958 


44.S9« 
130.446 


1 2.000 
28.9S0 


698.1219  ||4.761336 


.1169  50i  124,036.060 


Kuwimachimgen. 

//.  TheU.  —  Bedeckung. 


til 


EUnunhmei) 


A.  Centrale. 

Central]  eitong 

gcbatsufsiobt 

Mn^eniD  fttr  Cnnnt  and  Industrie 

BtaÖrtiBche  CsQtral-Cumniiuion 

Genlo^che  Kolchssaitalt 

Central  anstsit    für    MeCenrolo^e     and     Erd- 

infigoetüaiua 

EiDDahmenfarKuDHt-u.arcbflologischeZwecke: 
n)  Einnabiuen  füi  KQiutcweckc> : 
Akademie  der  bildendea  KUuste  in  Wien   . 

kuDHtEchnls  in  Krakau 

b)  Einnahmen  fQr  tircbftologiache  Zwecke  : 
EOitGDlnDd 


Dalmi 


Sniiiine  (Capital  9,  Titel  i— 7)  ■ 

B.    CullMt. 

Einnahtneu  der  Belig!oiiMbndA : 

a)  Einnahmen   der  Fondii; 

Üsterreich   anter  der  Eno« 

Öatoireich   ob   der  Enni 

Salibnrg 

Tirol   

MUnsgewinn  Ton  872  fl.  Gol**  (m  "ie  ^fP".' 

Vorarlberg 

Steiermark 

Kirnten 

Krain 


GBra   -    -    ■ 
Dalmatien  - 


MShreo  and  Schleiieii 


Vom  Stammvi-nnltgen  de«  galiiiachen  Reli- 

gionaronda 

Krakan 

Bnkowina 

Sninme  (Titel  8,  §§.  1-17}  . 

b)  Einnahmen    der   Rel ijiongf onds- 

ForatH    nnd  Dom&oen      ■    .    .    ■ 

Vom  StammvermOgen  der  Rallgionifonda; 

ÖsterTttich  nnter  der  Enns   '      .    ■    ■    - 

ÖBterreich  ob  der  Enni 

EHrnten      

Gtliiien .    .        . 

Summe  (Titel  8,  g.  18)  ■ 

Snmaie  (Titel  8,  $|.  1—18)  - 

-StiftnngenD.BaltrSgeiD  kathol.  Cnltnei wecken 

Beitrige 

PI  (CapitoI^Q.  Titol  »  nnd  9)  ■ 


EinnabsiBn 


n  örterreicUacier  W  Shmog 


10.700 
4-500 
4.:i00 


84.400 
(1.300 
34.000 
12.300 
29.300 
843J00 
«00.100 
4SI. 800 


664.600 
10 J. 500 
II. 600 
101.500 


84.400 
11.300 
24.000 
12-300 
2fl-300 
S46464 
600.100 
421.800 


6.000 
6.000 
4.000 


Enndmachnngeo. 


S^nntihiuen 


C.  VnterrleAt. 

Uachs-chalen. 

ÜniversttUen 

TheoIogUcbe  F&cnltaten 

Technische  Hoduchnlen 

Hoclui^hule  fttr  Bodencnllni  in  Wien  ■  ■  ■  ■ 
Samine  {Titel  10,  §g.  1-4)  - 
Mittelichnleo. 

Q^mnosien: 

ÜateTreich  unter  der  Enna  : 
Beitrige  der  Oemeinde  Wien  für   dm  SUistB- 
GrmoB'iiainiii'WieD   IXll.Bei.  Meidting), 
und  iwar: 

a)  ZiiDi  Neubau  des  Oyuma.'ital-Oeiiiludea : 
Für    die    vormaUse     O^meinde    Unter- 

Meidlins  (4.  Büte) 

Für  die  voroulige  Oemeinde  Sechahntta 
(4.  Rate) 

b)  ADl&ulicIi  derObernaliDic  des  ComniuD»)- 
GTmDHSinnia  in  die  Staataverwkltnng ; 
Für  die  Tormalige  Oemeinde  Qaudensdorf 

(5.  Bäte)  - 

Böhmen; 
Einmalige    Bsitragfleiftung    der    Oemeinde 
Filgram    anllsilioh    der    Übernftboie   dei 
Commanal-ObergTmnsslnms  in  die  Stiiats- 

verwaltnng 

Galideu: 
Beitrige; 

Von  der  Stadtgeiueiode  Podgorae  inr 
ADwhaffaag   von  Lehrmitteln   fflr    du 

dortige  Staata-GfmnBBiDtn 

Von  der  Stadtgemeindo  Bdceacx  lor  An- 
acbaffnng  van  UoterrichtA-Requiiiiten  für 
das  Slaats-Uolergymoasinm    .... 

Rp.ilachntea 

.«Hmmtlii'he   Uittelacbalen  : 

Ering  ans  dem  Verachleille  von  Schnlgeld- 
mnrken 


Summe  (Titel  II,  gg. 


-3). 


IndiiRtriellea  Bildung^  w  esen. 
Gewerbliche  Bthalea : 
a)  Pachschnlen  für  die  gewerblichen  H*.upt- 

grappen    

.  1>)  Fncbschnlen  ffir  einaelae  gewerblicheZweige 

Beitrige  fOr  die  Einrichtung  der  mechanf- 

■chen  Weherei  a.  derWebevchole  inAacb : 

Von  der  Gemeinde 

^Seiten«  Industrieller . 

c)  Zeichen-  and  Uodelüenchulon 

d)  Allgemeine   Haadwerherichulen    und    ver- 
wandte Anstalten 

e)  Slinmtllcha  gewerbliche  Schalen 

Sninine  (g.  I)  . 


Galden  in  ötterreichiHher  Wibrnng 


120.370 
11.200 

83.000 


110.370 
11.300 
83.000 
8-100 


T0.106 
1,1UU.OOO 


IClnnahmdi 


Onlden  in  (tsterreichischerWUiraag 


Übertrag 
%   gewerblichea 


Sainme  (Titel  j2,  ■ 


J37.200  I         1.474        138.< 

500  I ! 

137.700  I         1-474        139.174 


He  bsmmen 'Schulen 

araranei'  a.   Hnfbetchlngiicbale  ii 
Nautische  L'nterrirhtsHnitalEea   -    • 


Saniin«  (Titel  13,  §8.  1-3 

Volknacbulen. 
Lehrer-  noi]  LehreriDnen-BildnngriBnstalteD 
^tipeadiea  fOr  LehrimtaiHfliage,   RttckeraStze 
'tur  Hebung  dea  VnlkBgchulweaena,  Vorschuu- 

RUckersStse 

Staata-Volkiscfanlen 


(Titel  14,  S«.   1 


-4). 


2-452  I 
4.975  I 
11.340 


Soinme  (Titel  t5)  • 


Biatuhoieii  der  Fonds 


Balibnrg: 
Aufgeld  fSr  den  in  Gold  eiDflisOendBU  Autheil 
HD   den  Aufiheuten  dar  EUengewerkscbAft 
Achthal   and     Hnrnmeraa   iu    Bniern    pr 

800  fl.  (19%   Agio) 

Einnahmen  der  Fondaforate  uad  Domünen 
Snmmr  (Titel  I6,«§.  I  und  21 
1  (Capitel  9,  Titel  10-16) 
Oas&mmt-Siinim«  (Cnpitel  9,  Titel  |~16) 


50.273  I  1,960-408 


m  KnadaAGboBgeB. 

B^tifii  Gewährnng  Ton  Stipendien  Hir  hoffnungsvolle  Künstler,  welche  der  Mittel  zu  ihrer 
Fortbildung  entbehren ,  werden  jene  Künstler  ans  dem  Bereiche  der  Dichtkunst,  der  bildenden 
Künste  und  der  Masik  aus  den  im  Reichsrathe  Tertretonen  Königreichen  nnd  LSndem ,  welche 
anf  Zuwendung  eines  Stipendiums  Anspruch  zu  haben  glauben,  aufgefordert,  sich  bei  den 
betreffcndeo  Landesstellen,  und  zwar  bis  längstens  1.  Mai  d.  J.,  in  Bewerbung 
lu  setzen. 

Anspruchsberechtigt  sind  —  mit  Ausschluss  aller  Kunstschüler  und  Kunsthandwerker  — 
nur  selbständig  schaffende  Künstler. 

Die  Gesuche  haben  zu  enthalten : 

1.  die  Darlegung  des  Bildungsganges  nnd  der  persönlichen  Verhältnisse  (Gebarts-  and 
Heimatsort,  Alter,  Stand,  Wohnsitz,  Vermögensrerhältnisse  eta)  des  Bewerbers; 

2.  die  Angabe  der  Art  nnd  Weise,  in  welcher  derselbe  Ton  dem  Staatsstipendium  zum 
Zwecke  seiner  weiteren  Aisbildung  Gebrauch  machen  will ; 

3.  als  Beilage  Kunstproben  der  Gesuchsteller,  Ton  welcher  jede  einzelne  mit  dem  Namen 
des  Autors  speciell  zu  bezeichnen  ist. 
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■ 

XlibaK.  ffr.  15.  Erlass  des  Ministers  für  Caltus  und  Unterricht  vom  i7.  März  1893,  womit  die 
Bestimninng  des  Punktes  2  des  Erlasses  vom  1.  Februar  1882,  betreffend  die  Ausfolgung  von 
Stipendienraten  bei  Stipendien,  deren  Genusa  ttber  die  Stiidienzeit  hinaus  zum  Zwecke  der 
Erlangung  des  Doctorgrades  oder  des  Diploms  einer  Hochschule,  beziehentlich  der  Lehr-r 
bef^gung  für  das  Lehramt  an  Mittelschulen  zugestanden  ist,  abgeändert  wird.  Seite  115. 


Nr.  i5. 


Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  yom 

17.  MSrz  1893,  Z.  3510, 

womit  die  Bestimmiing  des  Punktes  2  des  Brlasses  vom  L  Februar  1882,  Z.  1797  *\ 
betreffend  die  Ausfolgung  von  Stipendienraten  bei  Stipendien,  deren  G^enuBS  über 
die  Btudienseit  hinaus  sum  Zwecke  der  Brlangung  des  Doctorgrades  oder  des 
Diploms  einer  Hochschule,  besiehentlich  der  Lehrbefähigung  fär  das  Lehramt 

an  Mittelschulen  sugestanden  ist,  abgeändert  wird. 

All  die  Stelle  des  Punktes  2  des  hierortigen  Erlasses  vom  1.  Februar  1882, 
Z.  1797,  hierortiges  Verordnungsblatt  Nr.  13,  hat  vom  Studienjahre  1894/95  ab 
die  folgende  Bestimmung  zu  treten: 

Die  Stipendisten  der  medidnischen  Facultät  müssen,  um  behufs  Erlangung  des 
Doctorates  im  Bezüge  ihres  Stipendiums  während  des  auf  das  letzte  ordnungsmäßige 
Studienjahr  fogenden  Studieiyahres  zu  verbleiben,  die  vorgeschriebenen  drei  Vor- 
prQfungen  und  die  erste  strenge  Prüfung  noch  innerhalb  ihrer  ordnungsmäßigen 
Studienzeit  abgelegt  haben,  so  dass  sie  nach  Absolvierung  dieser  letzteren  sich  nur 
noch  der  zweiten  und  dritten  strengen  Prüfung  zu  unterziehen  haben. 

Der  Stipendienbetrag  ist  denselben  sohin  in  zwei  gleichen  Raten,  zahlbar  je 
nach  erfolgter  günstiger  Ablegung  der  zwei  strengen  Prüfungen  anzuweisen. 


*)  Ministerial-YerordnungBblatt  vom  Jahre  1882,  Nr.  13,  Seite  63. 
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Yerfttgungen,  betreJDTend  Lehrbücher  und  LehrmitteL 

Lehrbüoher. 
a)  Fflr  allgemeine  Volksechulen. 

Butter  Leopold,   Za<fatek  vSdomosti.  Prvni  ä'tanka  jazyka  hebrejskeho.  L  a  II.  dil. 
1892.  Selbstverlag.  Preis,  gebunden  25  kr. 

Dieses  Buch,  welches  von  der  israelitischen  Cultusgemeinde  in  Prag  ftr 
zulässig  erklärt  worden  ist,  kann  beim  Unterrichte  an  allgemeinen  Volksschulen 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  innerhalb  der  israelitischen  Cultusgemeinde 
Prag  für  Schüler  israelitischer  Confession  verwendet  werden. 

Auch  an  anderen  allgemeinen  Volksschulen  mit  böhmischer  Unterrichts- 
sprache kann  dieses  Buch  unter  der  Vorausetzung  gebraucht  werden,  dass 
dasselbe  von  den  betreifenden  Gultusgemeinden  als  zulässig  erklärt  wird. 

(Ministerial-Erlass  vom  26.  März  1893,  Z.  4813.) 

b)  Für  BOrgersciiyleii. 

Kneidl  Fr.  a  Harbaa  Mich.,  Poöetnice  pro  möSfanske  ökoly  chlapecke.  1.  Heft. 
2.  verbesserte  Auflage.  Prag  1892.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  40  kr., 
gebunden  55  kr. 

Diese  zweite  Auflage  des  genannten  Rechenbuches  wird,  ebenso  wie  die 
erste  Auflage  *)  desselben,  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Knaben-Bürgerschulen 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  18.  März  1893,  Z.  3667.) 

c)  Für  Mitteiecbirien. 

In  3.,  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  6.  Jänner  1889,  Z.  22350 
ex  1888,  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  allgemein  zulässiger  Auflage 
ist  erschienen: 

P.  Ovidii  Nasonis  carmina  selecta.  In  usum  scholarum  edidit  C.  S.  Grysar. 
Recognovit  et  auxit  Carolus  Zivsa.  Wien  1893.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis, 
cartoniert  75  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  6.  April  1893,  Z.  6588.) 


*)  Miniiterial-Yerordnuigsblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  109. 
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In  10.,  im  wesentlichen  unveränderter,  somit  nach  Ministerial-Erlass  vom  30.  April  1889, 
Z.  7543  *),  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zuläs^ger  Auflage  ist  erschienen: 

Scbenkl,  Dr.  Karl,  Chrestomathie  aus  Xenophon,  aus  der  Anabasis,  der  Eyrupädie,  den 
Erinnerungen  an  Sokrates,  zusammengestellt  und  mit  erklärenden  Anmerkungen 
und  einem  Wörterbuche  versehen.  Wien  1893.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis, 
gebunden  1  fl.  50  kr.  (gegen  1  fl.  70  kr.  der  früheren  Auflage.) 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  April  1893,  Z.  6743.) 

Weitcenb5ck  Georg,  Lehrbuch  der  französischen  Sprache.  L  Theil.  Wien  1893. 
Tempsky.  Preis,  gebunden  90  kr. 

4)er  Gebrauch  dieses  Lehrbuches  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache kann  auf  motiviertes  Einschreiten  des  Lehrkörpers  vom  Landesschul- 
rathe  gestattet  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  5453.) 

Oindely,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  die  unteren  Classen  der  Mittelschulen.  Heu 
bearbeitet  von  Laurf^nz  Doublier  und  Karl  Albert  Schmidt. 

L  Theil:  Alte  Geschichte.  10.  umgearbeitete  Auflage.  Mit  33  Abbildungen 

und  2  Farbendrucktafeln.    Wien  und  Prag  1893.  Tempsky. 

.    Preis,  gebunden  95  kr. 

Diese   neue  Auflage   des   genannten  Buches    wird   unter  Ausschluss   des 

gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  desselben  zum  Lehrgebrauche 

an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  29.  März  1893,  Z.  5668.) 

SmoUe,  Dr.  Leo,  Lehrbuch  der  Geschichte  des  Alterthums  für  die  unteren 
Gassen  der  Mittelschulen.  Mit  31  Abbildungen.  Wien  1893.  Holder.  Preis, 
gebunden  85  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  16.  AprU  1893,  Z.  2517.) 

Faulmann  Karl,  Lehrbuch  der  Gabelsberger'schen  Stenographie  für  Mittelschulen 
bearbeitet.  Wien  1893.  B ermann  und  Altmann.  Preis  60  kr. 

Dieses  Lehrbuch  der  Stenographie  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an 
Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  22.  April  1893,  Z.  8112.) 

Kyselka  Josef,  U^ebnice  katolickeho  nabozonstvi  pro  I.  tHdu  gymnasii  a  pro  I.  a 
n.  tridu  §kol  realnych.  2.  verbesserte  Auflage.  Prag  1893.  Fr.  Urbanek. 
Preis,  gebunden  60  kr. 


^)  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  155. 
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Diese  neue  Auflage  des  genanntea  Lehrbuches  wird,  ebenso  wie  die  etste 
Auflage  *)  desselben,  zum  Lehrgebrauche  in  den  bezeichneten  Classen  der  Hittel- 
schulen mit  böhmischer  Unterrichtssprache,  die  Approbation  der  competenten 
kirchlichen  Oberbehörde  vorausgesetzt,  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  6.  April  1893,  Z.  6661.) 

In  8.  unverftnderter,  somit  nach  Miniaterial-Erlass  vom  28.  Februar  1883,  Z.  2729  **) 
unter  Voraussetzung  der  Approbation  der  competenten  kirchlichen  Oberbehörde 
zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein 
zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Fiaeker  Franz,  Obfad;  katolicke  cirkve.  VolnS  pfelo^il  F.  Poimon.  OlmOtz  1893. 
Friedrich  Grosse.  Preis,  gebunden  36  kr.  ' 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  April  1893,  Z.  2966.) 

Proflbazks,  Dr.  Matthias,  Däjiny  zjeveni  Boifho  v  star^m  zikonS.  Pro  gjmnaria. 
5.  Auflage,  bearbeitet  von  Dr.  K.  Vondrufika.  Prag  1893.  J.  L.  Eober. 
Preis,  gebunden  1  fl.  64  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  desselben  ***),  unter  Voraussetzung  der  Approbation  der  competenten 
kirchlichen  Oberbehörde,  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  böhmische 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Hinisterial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  4423.) 

In  4-,  wesentlich  unvei^nderter,  somit  nach  dem  Ministerial-Erlasse  vom  14,  Jänner 
1887,  Z.  23839  ex  1886  f)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschuleu  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen : 

Leptl'  Jan,  VSeobecny  däjepis  k  poti'ebS  zäkfi  na  vySälcb  gymnasifcb  deskoslovanskycfa. 

DQ  l.  Stary  väk.  Prag  1893.  J.  L.  Eober.  Preis,  gebunden  1  fl.  60  kr. 

(Hinisterial-Erlass  vom  6.  April  1893.  Z.  6564.) 

Zdrahal  Alois,  Ulohy  z  aoalyticke  geometrie  rovinn^  ku  potr6b6  sttedaich  §kol. 
Chnidim  1893.  St.  PospISils  Schwiegersohn.  Preis,  cartoniert  30  kr. 

Diese  Au^abensammlung  wird  zum  Ucterrichtsgebranche  an  Mittelschulen 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Hinisterial-Erlass  vom  31.  März  1893.  Z.  5874.) 


*)  Hiniiteriftl-Terordniingsblfttt  toid  J«hre  1887,  Seite  163  und  Tom  Jalire  iSä&,  Seite  7. 
'•)  MiDiiteriAl-TerordnaDphlstt  »om  Jahre  1883,  Seite  88- 
***)  HiDitteiikl-Terordoiiiigablfttt  vom  Jahre  1&86,  Seite  322. 
f)  MiDiXerial-TeioidniuigibUtt  von  Jahre  1887)  Saite  21. 
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Harfleben  A.,  Ünivenal-Handatlas ,  93  Hauptkarten  und  112  Nebenkarten  zur 
mathematischen,  physikalischen,  politischen  und  historischen  Geographie,  mit 
einem  begleitenden  Texte  von  Dr.  Friedrich  Umlauft  und  Dr.  Franz 
Heiderich.  Wien»  Pest  und  Leipzig.  A.  Hartlebens  Verlag.  Preis,  in 
dauerhaftem  Halbfranzbande  12  fl.  50  kr. 

Auf  dieses  Kartenwerk  werden  die  Directionen  der  Mittelschulen  behufs 
eventueller  Anschaffung  für  die  Lehrerbibliotheken  aufmerksam  gemacht. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  4528.) 


Beriolitlflpaii^« 

Das  im  hieramtlichen  Verordnimgablatte  vom  1.  April  i893,  Stück  VII,  veröffentlichte  „Verzeichnis 
der  znm  Lehrgebranche  in  den  Lehrer-  und  Lehrerinneo-Bildungsanstalten  allgemein  zugelassenen 
Lehrbücher  und  Lehrmittel'  wird  bezüglich  der  unten  angeführten  Lehrmittel  für  den  Musikunterricht 
in  der  nachstehenden  Weise  berichtigt: 

Auf  Seite  79  ist  bei:  Malät  Joh.  und  MaSek  Joh.,  Theoreticko - praktick4  skola  na  piano 
bei  dem  Ministerial* Erlasse  die  Jahreszahl  1885  statt  1855  einzustellen;  ferner  ist  auf  Seite  80: 
Patlia  Joh.,  Öesk^  n&rodni  pisne  in  die  unter  c)  angeführten  Lehrmittel  für  den  Violinunterricht 
(statt  für  den  GesangunterriclTt)  einzubeziehen. 

(Ministerial-Act  Z.  7965  ex  1893.) 


Kundmachungenu 

Der  Minister  für  Cultus   and   Unterricht  hat  der  Privat-Mädchen- Volks-  and  Bürgerschule 
der  Ordensfrauen  vom  heiligsten  Herzen  Jesu  in  Grai  das  öffentlichkeitsrecht  zuerkannt. 

(Ministerial-Eriass  vom  10.  April  1893,  Z.  6962.) 
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Kundmachungen. 
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"  Frequenz-Ausweis 

der  katholiscli-theologiscfaeii  Faenltäten  außer  dem  Verbände  einer  UniversitSt 

im  Wintersemester  1892/93 
nebfit  Vergleich  gegen  das  Wintersemester  1891/92. 


Theologisehe'  Faenltlt 


Salzburg 


OlmütB 


; 

Samme 


9 


D^nter- 
•emoBtor 


1891/92 


1892/^ 

i 89 1/92 


1892/98 

1891/92 


Höror 


ordentliohe 


66 

69 


231 

258 


297 

327 


anDerordontliobo 


11 

12 


5 


18 

17 


Zusammen 


77 
81 


288 
263 


815 

344 


Ausweis 

ftber  die  Freqaens  der  k.  k.  eyangelisch-tbeologiseben  FaenltSt  in  Wies 

im  Wintersemester  1892/93. 


1 

1892/98 

1891/92 

I. 

n. 

m. 

Zusammen 

Jahrgang           | 

Ordentliche  Hörer 

7 

4 

14 

25 

21 

Außerordentliche  Hörer 

1 

2 

3 

6 

7 

Zusammen    . 

8 

6 

17 

31 

28 

IS 


liis 


5s|L 


I 
I 


J 


I 


Kandmachcingen. 
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Ausweis 

iber  die  Freqaeiz  der  Hoehscbule  fDr  Bodeiieiiltvr. 

(Stand  am  3L  Oetober  1892.) 


Im  Wintersemester 


ZmmatrionlierU  Studierende 


ordentliohe 


anfler- 
ordentliohi 


Zniammen 


H^rer  naeh  Faeheehnlen 


Landwirte 


Fontwirte 


Onltor- 
ttfthnllrtr 


18891/98 


1891/98 


1890/91 


1889/90 


1888/89 


177 

49 

i60 

40 

169 

51 

190 

48 

195 

39 

226 


92 


200 


220 


97 


238 


116 


234 


114 


110 


117 


113 


107 


24 


6 


9 


13 


K.  k.  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Wien. 

Freqnena-Ausweis  fBr  das  Sommersemester  1892  nnd  das  Wintersemester  1892/98. 


Bchnle«  Abiheilang 

Sommenemetter 
1892 

Wintersemester 
1892/93 

SchtOer 

Oftste 

Schttler 

a&ite 

AUffemeinc  Malerschiile 

70 

29 

65 

30 

Allgemeine  Bildhauerschule 

39 
30 

12 

39 

15 

4  Speciaischulen  für  Historienmalerei 

1 
2 

8  Sehultn : 

35 

Specialschnle  für  Landschaftsmalerei 

9 

12 

— 

„           „    Thiermalerei 

2 

1 

4 

— 

„           y,    Kupferstecherei 

2 

1 

2 
3 

— 

„            „    Graveur-  nnd  Medaüleurkunst      .    . 

4 
53 

1 

— 

2  Speciaischulen  für  Architektur 

— 

58 

2  Specialschulen  für  höhere  Bildhauerei 

2t 

— 

19 

Summe    . 
G  esamm  tsumme    . 

230 

47 

237 

45 

277 

282 

124 


Kondmuliungeii. 

K.  k.  Ktmstscliule  in  Krakau. 
Preqneix-AB8Tr«i8  fRr  das  Sebnljfthr  1892/93. 


dM 

Mnltgsi 

iliva.  MUmoliiI» 

Anmerkiiv 

«rdenUlcbe 
Schaler 

kuBer- 
oTdentUdie 
Schnlor  n. 

Schüler 

auSer- 
ordentliche 
Schüler  u. 
Ho^rituiteD 

ordentliche 
Schüler 

MiOer- 

Schüler  n. 
HoBpitanten 

L 

« 

2 

12 

- 

*- 

- 

n. 

11 

- 

3 

- 

- 

- 

m 

5 

- 

- 

- 

3 

- 

Za».„™ 

22 

2 

15 

- 

3 

- 

,40  ord.  Bohl. 
1       *.  B»pl>. 

■dinibmg 
pro  1891/92 

32 

■' 

(2 

- 

3 

- 

liT  ord.  BeliU 

Frequenz  der  gewerblichen  Lehranstalten, 

r  XwtciwirlMiohiilaB,  Lehrauttlt  fBr  Fhotognphla  uid  B«ptodiiotlouTMfih»nt  t 

SawarbMolmlin  and  lUcaiulii«  «Tli'^tr"'^"'T 

I.  Fiichsflkileii  t&r  gewerbliche  Haoptgrippei. 

a)  EuufltgeTPerbesohnlen. 


AllgeineiDe  AbtbeiluDg 


CiselierkuDSt 


Holzschoitierei 


Keramische  Decoration  . 


H  olieeh  Deidekmut 


Chemiichea  Laboratorium 


Zeichen-  und  Malsclmle  fUr  Duaea   .... 

1 
.2 

1 
1 

Kunststickerei 

Decorati»e  Malerei 

Decorative  Architektur 

Ilol»cbuit>erei 

Blnmenmalerei       

Kuii£tgewerbliclie  Atfend-  und  SonntagBB<-hiile 


So 


tiegammtiahl  der  Kiinstgewerbeschfller 


bj  achulen  fQr  Photographie  und 
Beproduotlone  verfahren. 


Vorbereitungs-  und  Zeicbenschiile  . 


issi 


0]  Btaato-OewerbeBOhalen. 


in 

tlähere 
OewerbcBcbule 

WerkmeiBterechuie 

1 

Anmerkung 

1 

1 

1 

a 

1 

i 
■s 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

a 
1 

A  b  t  h  e  i  1  □  n  g 

HeUti 

(deawch) 

4H 

137 

f 

9;i 
lä9 
51 

45 

59 
60 

17 

3 

100 

186 

39 
129 

229 

g).t<:l.1<iunt    (Ur  K»Hl.   and 
B.U-   und  M«b,lU«hl.i.   PL-- 

Bronn 

(deutsch) 

_ 

157 

— 

310 

BpEclnleun     fUr    Ralnr    nail 
olTeBitr  ZifehtmuL. 

BpObb 

(böhmiach) 

- 

227 

lini-i>.KunH|tBW«rb.unlerr1elil 

Owmowlt« 
(.Icntscb) 

- 

- 

87 

IB 

242 

SpicUlDur»  f.  Biu-  und  HubcU 
lichloiel,     FondilduDfHcliiilc 

Sru 

(deiitBch) 

- 

- 

- 

- 

225 

- 

- 

59 

- 

65 

403 

Spodalc!.«  fUr  Kuniutlckcm 

und      oBeaii     Eelehcn-     und 

UodelUenuL 

Iimilirook 
FUi«lfacliKhu1e 
BiU  (deutecb) 

:; 

:: 

z 

- 

6U 

; 

; 

71 

57 

11 

— 

33 

11 

8S 
138 

ZelclienEii»       nir      UltlchiB, 
offtnei  ZelcbtDiuL 

Enku  (poln.) 

6Ü 

70 

34 

46 

- 

- 

- 

fttr  Zeichenlehrtr. 

(polnO 

- 

- 

- 

- 

13 
12 

79 
^5 

- 

- 

107 

66 

Uffsncr    Zelchdiitsl.   Spiciil- 

■Mhillunf.        Zclcbcn.       lind 
Msdemcr»». 

PpW 

- 

142 

144 

^ 

3 

- 

- 

570 

Pilm(det.och) 

63 

47 

K 

— 

Dl 

— 

20 

127 

FUm  fböhm.) 

- 

- 

- 

88 

110 
143 

72 
63 

- 

- 

- 

66 

177 

apccUlcan  fUr  Mucliliicn-  u. 

BtlohsniwE 

(deutsch) 

86 

50 

99 

8 

- 

- 

45 

1S4 

KciielwSHof  und  (Hr  EUclro- 
ttcholker. 

Ballig 
(deutsch) 

- 

- 

- 

- 

143 

- 

- 

31 

- 

29 

192 

Offgncr  Zeichen-  iiadHndcU)iir. 
■»1  and  Sp«Dlll  curi  tUr  »tibi. 

THMt 
(iulienisch) 

22 

IS 

33 

- 

- 

- 

- 

- 

477 

231 

NpeclilcuiiE  (.  Miurer,   Slcta- 
m  irue.ltaler.  Li  IbofripbcD  ^ild- 

btutr.  fimer  f.  KniuUUckirel 

Wim 
1.  Be«.  (deutsch) 

74 

102 

IfV 

- 

27« 

- 

- 

- 

- 

726 

- 

Bpeeldcun     Kt    Udatir    oad 
OiUlAn,  («wctbL  ZalchDcn  <i. 

X.BeK.  (deutsch) 

- 

- 

- 

- 

- 

61 

- 

- 

12« 

93 

äpccKIcune    (Ur   Meiner   aod 

Zuaunmen 

3S8 

563 

739 

214 

146. 

474 

25 

377 

187 

207 

3244 

44Ü0,  im  Voijahre  3799. 

KandiDachmigen 


127 


IL  AIIgemeiDe  Zeiebeiiseliiileii. 


ISolmle  In 

s 

u 
a 

1 

a 

O 
CO 

B 

i 

S3 

Anmerkuiig^ 

Wton .    .    . 

I.  Bezirk  .... 

53 

— 

53 

.  ■• 

III,  Bezirk  .... 

— 

66 
45 

66 

IX.  Bezirk  .... 

— 

45 

Brttna 

— 

74 

74 

■  -          «  .         . "  . 

Zusammen    . 

53 

185 

238 

■ 

Ausweis 

fiber  die  FreqneiuE  der  Zeicben-  und  Modellierscbnlen 
zu  Beginn  des  Wintersemesters  1892/93. 


Standort  der  Sohnle 


Zahl    der    Schüler 


1891/92 


Tagescurs 


Abend-  u. 

Sonntags- 

curs 


Zusammen 


1892/98 


Tagescurs 


Abend-  u. 
Sonntags- 

CUTB 


Zusammen 


Kolin 


Zuiten'berg 


iBOhl 


25 


16 


25 


Zusammen 


66 


263 


239 


35 


537 


288 


255 


60 


603 


31 


14 


36 


81 


290 


229 


24 


543 


321 


243 


60 


624 


FrecLuenz-Ausweise 
der  VadiMlialeH  tir  eiuelse  gewitrblieb«  Zweite  pro  1892/93. 


Name  der  Bohnle 


3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

m 

1 

1 

<« 

r'f 

1 

lii 

ä 

ä 

■^ 

1 

I.  Grnppe.  (FachschuleD  für  Spitzenarbeiten  und  Kuaststickerei,) 


Catavino 

Cbiapovano 

Dornbirn  

Putsch 

Sossen^On 

Idria 

Isola  

Laibacb  

liDBenta 

Dfll  Otlica 

Pp«4acE0  

Proweis 

Wirt,  C.  Spitz  C.  . . , 
„       Knnststifkerei  . 


Summa. 


590 


( 


25 
33 
151 
42 
50 
50 
16 
4S 
47 

:fl 

44 
19 
31 
83 


11.  (iruppe.  (Fachschulen  fQr  Weberei  und  Wirkerei.) 


Awh 

Benniscb  

Brian   

Prankstadt 

Prendestbal   

Haslacb 

Hohenelbe 

Hnmpolez 

•iX^erndorf  

RSniginhof 

Laaäkron 

Lonnits 

KShr. -Schön  brrg  . 

Nachod  

Neabislritz  

Nentitaeheiu  

ProBnitE 

Reichenberg 


Fttrtrag. . 




— 





—  - 

3 

3 

_ 

411 

_ 

SS 

111 

65 

— 

— 

— 

13 

211 

— 

53 

~ 

— 

15 
15 

— 

411 

2 

— 

— 

_ 

ßC 

_ 

— 

n 

— 

— 

in 

— 

— 

Iti 

1 

— 

22 

12 

— 

28 

— 

— 

16 

— 

— 

211 

— 

— 

— 

— 

21 

1 

— 

6 

— 

— 

47 
«4 

n 

3 

114 

9U 

- 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

_ 

13 

— 

— 

8 

6 

_ 

9 

U 

18 

42 

— 

38 

13 

17 

9.) 

— 

— 

454 

62 

214 

581 

60 

— 

130 

48 

160 
86 
67 
16 

108 
27 
5t 
44 
29 
27 

20(1 
44 
17 
27 
SO 

161 
1371 


Name  der  Schule 


Übertrag 

Rochlitz 

BSmerstadt 

Rnmborg 

Scblnekeian 

ScböDlinde 

Starbenbacli 

Stsrkstadt 

Sternberg 

Wanudorf 

Wien  

Wildenscbwert  .... 

Zwitfan 

Summa....!  S35     I     78     |  428     Ill5(i     1100     1 


t37t 
«I 
97 

172 

175 
74 
43 
46 
GS 

256 
62 

120 
54 


111,  Grappe.  (Fachschulen  für  Uolz-  uDd  Steiuindustrie.) 


Arco 

Bergreichenstpin 

Bozen  

Bpnck  a./M 

Obrndim  

Cortina 

Ebensee 

Grnlich   

Halleil 

Halbtadt 

HoHe 

KSnigsberg 

Laas 

(<aibacfa  

Hariano 

Neukirchen  

Taehan  

Trient 

St.  Dlrich   

Villacb 

Wall.-Meseritsch . 
Wallern    


74 
31 

33 

67 
31 
39 
40 
35 
33 
65 
28 
21 
56 
31 
6 
10 
24 
17 
47 
78 
«1 


26 
1 

17 
5 

10 
3 


48 
120 

24 
226 

40 

52 

68 


64 
16 

48 
158 
103 

46 


79 
68 


46 
143 


Furtrag. . 


86    11603 


46 
20 


62 
63 


72 
20 


106 
94 
41 


296 
125 
124 
93 
191 
54 
161 
139 
21 
99 
98 
7 
26 
T? 
208 
313 
275 
128 


Vftm«  dar  Sohule 


Übertrag. .  . , 

WUrbentbal 

Wien,  Musterwerkstätte, 
Zakopane 


111 

t 

230 


Summa.... 11009     I 


{1006     I  Ü35 


000 


20 


3270 


ly.  Gruppe.  (Fachschulen  für  Quiucaillerie,  Keramische  und  Glaa^Industrie.) 


Bechyn 

flablonz 

Haida   

Steinsebonan 

TeplilE  

Ziaim 


277 


55     I  727 


3C 


252    I  138 


112 
260 
176 
179 
247 
475 


y.  Gnippe.  (Fachschulen  und  Verauchsanstalten  für  Metallindustrie.) 


Cortlna 

Ferlaeb  

Karlstein  . . . 
Klagenfnrt. . 
KSniggrStz  . 
Kemotan  . . . 

Nlidorf 

Prerau  

8teyr 

Swiatniki . . . 


Summa. . 


416 


260     I     17     I     27     I 


25 
27 
43 

176 
46 
72 

154 
45 

109 
31 


728 


yi.  Gruppe.  (Fachschulen  und  Versuchsanstalten  verschiedenen  Zieles.) 


SraBlitK 

Oberlentenadorf 

SehSnbaeb  

Tnraan   

Wie«,  Leder-Industrie . 


Summa ....  I  331 


63    I 


Zusammen....  |346;    1970    |330!l    llüTS    1871 


197 
99 

149 
49 
10 


Aus  weis 
tber  die  Preqneoz  der  all^meiien  Handwerkeraelmleii 

zu  Beginn  des  Wintersemesters  1892/93. 


Beseiohniuig  and 

Standort  der  Soliale 


Zahl  der  Frequcutanteu 


Staftis-  Hondwerkerschule 
Imst  (2claaug) 


•Aufnahme  ist  noch 
nicht  abgeschloBBOu 


8t»at8-I  lan  (1  we  rke  rschii  le 
KUdno  (ScIasBig) 


Suata-I  I  luid  werken  cb  de 
KUgenfnrt  (ScIasBig) 


Communal-IIaudwerkor- 
Bchul«  JnngbuDEUu 
(Sciassig) 

Communal-Handwerker' 
schule  Leltomlselil 

(3daaHig) 

Comtuunnl-Handwerkcr- 
Bchale  WoUd  (ädasBig) 


GesamiDtsuinme 


Darunter  79  Hoapitaiiten 

** Aufnahme  noch  nicht 

abgeBchlosBen 


♦Darunter  10  Damen  in 
eepnrat«ni  Curs 


gegen  1672  im  Voiiahre 


Ausweis 

Ober  die  Frequenz  der  commercietlen  Lehranstalten  zu  Beginn  des  Wintersemesters  1892/93. 


BeKeiohnans  nnd  Standort 
der  Anstelt 


1808,93  1891,92 


I.  An  den  staatlich  8nlivuitlardert«n 
hfihenQ  EandsliBohnlen  und  dar 
Bandali-BecUoc  tu  der  Htsdsli- 
n,  nanUicbeo  Akademi«  in  Meit. 


Ornt,  Handelsakademie  .    .    . 

Innsbruck,  [landclsakademie 

Llni,  Hanilelsakadetaie  ,    .    . 

KrakBi),  HandeiBBcbile .    .   .    , 

Png,  bilhm.  riflDdclsnkndeniie 

BelchenbefK,  atädtiacbe  habere 
Handel  s  schule    ...... 

Trfent,  Handeh-Hittelschnle 

Triest,  Handels- Section  der 
HandelE-  und  nautJBcliea 
Akademie 


Zugamraen     |126  |648  |57B  136(1  |  80 


n,   An   den  soniUgen  itaatUch 

nl9TenttDnlerten,h«w.erhiltan9) 

»mmerdellen  Tageuohiilen. 

Boten,  Handelsschule  .... 

Bndwel§,  HandelBBfhiilo     .    .   . 

Brtlx,  Handelsschule 


Ciernowtts,    conimercielle   Ab- 

theiliuig  d.  Staat9>Gewerbeachule 

Onblonz,  Comm. -Handelsschule 

Pllaen,  Btftdtbttbin.  Handelsschule 

TepUtz,  Comntuii.-HaiidelBBchule 

Wels,  Communal-Kandelsscbale 
Zusammen  . 


i2 

2)J 

6 

8 

(6 

- 

32 

2P 

- 

22 

30 

.15 

9 

30 

20 

- 

41 

31 

35 

32 

- 

4 

12 

(2 

112 

210 

104 

neu  eroefiiet 
neu  eröffnet 


Bezeiolmang  und  Standort  der 
Anstalt 


1892/93     i  89 1/92 


in.  StutUob  sn^Tentionlertfl  kauf- 
m&tuiUolie  FortUldongsBOhtilec. 


t,   Steyr   .    . 
„  Teil   .    . 

„   Salilnrg . 


„  oim 

,  „  Srai    

n  „   Harlurg  .... 

„  „   Pettaa     .... 

„  „   Elagesfart   .    .    . 

Mädclieii-Handels schule  ia  Zl&SBU^tut 

Kaofm&nDiacho  Fortbildungsschule 

in  taxüg     .... 


„  BobDluli    .    .    .    . 

„  BehnL-Lolpa .    .    . 

„  Brtx 

„  Bodwdi  (deul«ch') 

„  Bndvali  (böhmisch)  . 


„   Eger    .    .    . 
„   Etablou    .    . 

n     Jung^nnalim 

„  Eudan     .    . 
„  Earlilad 


H*Bdeliig] 


Hudela-Aktd. 


Beseiohnung  und  Standort  der 
Anstalt 


Übertrag    . 
Kanftnännische  Fortbildongaschule 

in  EBnlgUDhe  Weinberge 


„  Leltmerlti    . 

„  Hes-BfAiov 

n  Pilsen,  utraq  II  istisch  . 

„  Aelohenberg . 

„  Bumburg . 

„  Sftu    .    . 

„  TepUtz     . 

„  Tetioken  . 

„  n«utenau 

n  Iglau  .    . 

n  Uhrlseh-Sohenlierg 

n  üeutltsabetn 

„  Prenv     .    .    . 

n  Ungu.'&ftdlBOb 


iS9V93  I  1891/92 


KondniMluuigen. 


135 


Inscriptions-Aiisweis 

fttr  das  Wintersciiester  1892/98. 
Hebammenschnleii. 


Prag 

86    (böhm.  Cutb). 

Brunn 

24    (böhm.  Gurs). 

Olmüts 

18 

Lini 

81 

« 

SalBbnrg  .... 

14 

Klagenfart    .    .    . 

i  3  StaatBStipendien. 
8    l  3  Landesstipendien. 
1  2  auf  eigene  Kosten. 

Laibaoh     .... 

11    (10  Stipendien). 

Trieet 

18    (sloven.  Chirs). 

Zara  ...... 

17    (9  Stipendien) 

Lemberg  .... 

86 

Oiemowiti  •    .    . 

^       |^'^e£che      iO  (Landesstipendien.) 

I.  Jahrgang 

56 


Thierarzneisehnle  in  Lemberg. 


n.  Jahrgang 
41 


m.  Jahrgang 

20 


Zniammen 
117  Freqoentanten. 


Ausweis 
Bber  die  FreqicM  der  Lekrftiatalt  tBr  erieitalüebe  Spraoben. 

(stand  Tom  29.  October  1892.) 


StsUujlht 

AnUnh 

PenUch 

nrUjili 

anUiih 

Soidaali 

BolfUlutL 

_ 

iam/oa 

35 

13 

12 

31 

31 

8 

H2 

1891/99 

35 

16 

" 

34 

103 

18e0;91 

33 

15 

17 

31 

" 

- 

93 

Ausweis 
Ober  die  Freqaeuz  der  naatlichei  Lebrinitalteii 

ra  Beginn  des  Wintersemesters  18^2/93. 


Beseiobnnng  der  Anstalt 

NantJBChe  Section  der  Handels-  und  nautischen  Akademie  inMett 

Nautisrhe  Schule  in  Lmilii  ylwol» 

„      „   CattBro 

„  „      „   Raff>M 

Zusammen    . 

An  der  Handels-  und  nautischen  Akademie  in  Triest  waren 
ferner  eingeBcbrieben ; 

In  der  HandelB-Section 

Im  SdüffbAucune 

Im  Abendcone  ßtr  Staatsrerhnungskunde 

Im  Harine-EandwerkercurBe 

Znsammen    . 


Kandmadmiigen. 
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Verz  eiclinis 

der  staatliclieii  Lehrer-  nnd  Lehrerinneii-Bildaiigsanstalteii  naek  ibrer  spracblielieii 

Einricbtuiij;  mit  Aof^abe  der  Frequenz  derselben 

£u  Beginn  des  Schu^'ahres  1892/93. 


O^MftOixntBBhl 

der  ZOgUnge 

im  Söhidjihre 

niOii 

der 

im 
olenten 

1891/92 

1892/9B 

Jahr- 
gange 

A.  LehrerbildungsanstaltexL 

L  Mit  deutscher  Unterrichtssprache,  an  welchen  die  Reife- 
prüfung für  Volksschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  abge- 
legt werden  kann: 

Wien 

Krems 

Line 

Salsbnrg 

Innsbmck 

Bozen  (italienisch  nicht  oblis;at) 

Graz  .......    

Marbnrj;  (slovenische  Sprache  fUr  slovenische  Zöglinge 
obligat,  fUr  deutsche  Zöglinge  nicht  obligat;  die  Reife- 
prüfungen werden  für  Volksschulen  mit  deutscher  und 
slovenischer  Unterrichtssprache  abgehalten)    .     •     •     « 

Klagenftirt  (slovenisch  nicht  obligat;  die  EeifeprUfungen 
werden  für  Volksschulen  mit  deutscher  nnd  für  solche 
mit  deutscher  und  slovenischer  Unterrichtssprache  abge- 
halten)  

Prag  (böhmisch  nicht  obligat)      .     .     . ,    .     .     .     .     . 

Bndweis 

Eger 

Komotan 

Leitmeritz 

Trantenan 

Beiebenbers 

Brflmn  (böhmisch  nicht  obligat) 

Olmütz       „  „        „       

Troppan  (böhmisch  obligat  fUr  Zöglinge  csechischer 
Nationalität;  die  Reifeprüfung  kann  auch  (\Xt  Volks- 
schulen mit  böhmischer  Unterrichtssprache  abgelegt 
werden) 

Tesehen    (polnisch    und   böhmisch    obligat    für    Zöglinge, 
dieser  Nationalitäten;   die   Reifeprüfttogen   können  Mich 
für  Volksschulen  mit  böhmischer  und  poUiiicfaer  Unter- 
richtssprache abgelegt  werden) 


134 


121 
120 
183 
176 
206 
207 
146 

166 
164 


196 

196 

167 

167 

156 

163 

133 

133 

158. 

168 

82 

82 

149 

156 

204 


173 


117 


210 


175 


61») 

44*) 

42 

31*) 

31*) 

13*) 

35 


18 


134 

33 

tu 

28 

183 

37*) 

151 

88 

220 

52 

198  i 

42 

146 

30*) 

89 

39 

154 

39 

141 

43 

44 


46 


*)  Bei  den  mit  *  bezeichneten  Anstalten  wurde,  da  die  bezüglichen  Standesamweise  pre  1892,93 
'  zu  Beginn  dieses  Studienjahres  noch  nicht  einj^elangt  waren,  die  Rubriken  H  imd  UI  nach  den 
Ausweisen  pro  d89i,'9J  ausgefüllt.  •  • 
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Kondmachnngen. 


T 


OMammtiahl 

der  Zöglinge 

im  Sohnjgihre 


1891/92 


1892/98 


Zahl 

der 

Zöglinge 

im 
obersten 
Jahr- 
gange 


GzerMOWitl  (rumänisch  und  ruthenisch  nicht  obligat ;  die 
Reifeprafungen  können  auch  ftir  Volksschylen  mit  rumä- 
nischer und  rutheniscber  Unterrichtssprache  abgehalten 
werden)       

2.  Mit  böhmischer  Unterrichtssprache: 

Prag  (deutsch  nicht  obligat)    ...... 

K8Dij5gp»tB  „  „  „            

KutteibePK  „  „  „       

Piteen  „  „  „       

Pfibnm  „  „  „       

SobMan  ,,  „  „       

Brttnn  (deutsch  obligat) 

Preibepg    „        „        

Kremsier   „        „         

3.  Mit  polnischer  Unterrichtssprache:  (deutsch  obligat, 
ruthenisch  nicht  obligat;  die  ReifeprUfongen  können  für 
Volksschulen  mit  polnischer  Unterrichtssprache  abgelegt 
werden): 

RiesKÖw 

Tani4w  (die  Reifeprüfungen  können  auch  für  Volks- 
schulen mit  rutheniscber  Unterrichtsdprache  abgelegt 
werden) : 

Krakan  (die  Reifeprüfungen  können  auch  für  Volks- 
schulen mit  rutheniscber  Unterrichtssprache  abgelegt 
werden) 

4.  Mit  polnischer  und  rutheniscber  Unterrichtssprache: 
(deutsch  obligat;  die  Reifeprüfungen  können  für  Volksschulen 
mit  polnischer  und  für  solche  mit  rutheniscber  Unterrichts- 
sprache abgelegt  werden) 

Lemberg 

Staiislan 

Taratpol 

Samter 

5.  Mit  deutscher  und  sloTenischer  Unterrichtssprache: 
(die  Reifeprüfungen  können  für  Volksschulen  mit  deutscher 
und  für  solche  mit  sloTenischer  Unterrichtssprache  abgelegt 
werden) : 

Laibaek  

6.  Lehrerbüdungsanstalt  mit  «ner  sloyenisehen  AbtheQung 
(35  Zöglinge),  einer  croatischen  (13  Zöfßagf!)  und 
einer  italienischen  (51  Zöglinge);  deutsche  Sprache  als 
Unterrichtssprache  in  mehreren  Fächern;  die  Reifeprüfung 
kann  für  Volksschulen  mit  sloTenischer,  croatischer,  italienischer 
und  dentsdier  ünterridilMpfaciie  abgelegt^mden : 

Captüatria T 


173 

235 
151 
162 
173 

188 
193 
212 
196 
51 


113 


83 


102 


127 
80 
95 


86 


100 


173 

235 
151 
162 
173 

188 
193 
201 
194 
85 


132 


123 


127 


148 

88 

136 


86 


99 


41*) 


30 


20 


14 


18 
14 
22  I 

-•); 


17  ' 


26 


KimAmaehiiiigeii« 
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Cksammtiahl 

der  Zöglinge 

im  Böhtüjahre 


1891/92 


1892/93 


Zahl 
der 

Zöglinge 
im 

ol)erften 
Jahr- 
gänge 


?•  Lehrerbildungsanstalt  mit  croatischer  Unterrichtssprache 
(deutsch  und  italienisch  nicht  obligat;  die  Reireprüfüngen 
können  für  Volksschulen  mit  kroatischer  Unterrichtssprache 
abgelegt  werden): 

Borgo  Brisso 

8*  Lehrerbildungsanstalt  mit  italienischer  Unterrichtssprache 
(deutsch  obligat ;  die  Reifeprüfungen  können  ftlr  Volksschulen 
mit  italienischer  Unterrichtssprache  abgelegt  werden)  : 

Rovereto 

Summe     . 


B.  Lelireriimenblldiingsanstalten  **).  ■ 

1.  Mit  deutscher  UnterrichtsipraGhe,  an  welchen  die  Beife- 
prttfiingen  fttr  Yolksschulen  .mit  deutscher  Unterrichtssprache 
abgelegt  werden  können: 

Wien,  I.  Besirk 

Wiei,  vm.  Besirk,  Civil-Mlldchen-Pensionat     .... 

LiM**) 

lansbraek  (italienisch  nicht  oUigat) 

OnUC  **)  (slovenisrh  nicht  obligat;  die  Reifeprüfungen 
können  auch  fttr  Volksschulen  mit  deutscher  und  sk>- 
venischer  Untenichtssprache  abgelegt  werden)    ,.     .     . 

Prag  (böhmisch  nicht  obligat) 

Brttna  (bOhmiseh  nioht  obligat) 

Tnppav  **) 

Ccernowits  **)  («pr^Uiche  Einrichtung  wie  aa  der  Lehrer- 
bildnagsanstalt  daselbst) 

2.  Mit  böhmischer  Unterrichtssprache,  an  welcher  dieReife- 
frUfiingen  (hr  Yotkssehulea  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
abgelegt  werden  können  t 

VrHg  (deutsch  nicht  obligat) 

BrBnn  (deutsch  obligat) 

3.  Lehrerinnenbildnngsanstalt  mit  polnischer  Unterrichtssprache, 
an  welcher  die  Reifeprurung  fUr  Volksschulen  mit  polnischer 
Unterrichtssprache  abgelegt  werden  kann: 

Krakan  (deutsch  oUigat) 

4.  Lehrerinnenbildungsanstalten  mit  polnischer  Unterrichts- 
sprache, deutsch  und  ruthenisch  obligat;  die  Reife- 
prüfung kann  fttr  Volksschulen  «k  polnischer  und  rutheniscber 
Unterrichtssprache  abgelegt  werden: 

Lemberg 

Vntmjil 


71 


70 


5702 


191 

159 

79 

163 


100 

211 

130 

93 

90 


237 
133 


235 


214 
146 


80 


70 


5878 


191 

159 

81 

163 


.  100 
215 
119 
102 


90 


237 
163 


240 


203 
154 


21 


15*) 


1371 


46») 
39») 
37 
34«) 


46 
49 
42 
44 

43«) 


58») 
43 


60  •) 


42 
29 


**)  Die  mit  **)  bezeichneten  sind  auf  je  zwei^Mhr^nge  reduriert,  in  einem  Jahre  sind  der  I.  und  III. 
im  folgenden  der  IL  und  IV.  Jahrgang  eröffnet. 
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Kandmaehongen. 


Cksammtiahl 
der  Zöglinge 
im  Sdhtiljihre 


1891/92 


1898^93 


Zahl 

der 

Zöglinge 

im 
obereten 
Jahr- 
gange 


5.  Lehrerinnenhilclungsanstah  mit  deutscher  und  slove- 
nischer  Unterrichtssprache,  an  welcher  die  Reifeprüfung 
für  Volksschulen  mit  deutscher  und  slovenischer  Unterrichts- 
sprache abgelegt  werden  kann: 

Laibach  ♦♦) 

6.  Lehrerinnenbildnn(;sanstalt  mit  einer  i t a  1  i e n  i s c h-d eutschen 
und  einer  slovenisch-deutschcn  Abtheilung;  croatisch 
nicht  obligat;  die  Reifeprüfung  kann  für  Volksschulen  mit 
italienischer,  slovenischer  und  deutscher  Unter- 
richtssprache abgelegt  werden : 

Gopz 

7.  Lehrerinnenbildungsnnstalt  mit  croatis  eher  Unterrichts- 
sprache; deutsch  und  italienisch  nicht  obligat;  die  Reife- 
prüfungen können  für  Volksschulen  mit  croatisch or  Unterrichts- 
sprache abgelegt  werden  : 

Ra/;n8a 

8 .  Lehrerinaenbildungsanstalt  mit  italienischer  Unterrichts- 
sprache; deutsch  obligat;  die  Reifeprüfung  kann  ftlr  Volks- 
schulen mit  italienischer  Unterrichtssprache   abgelegt  werden: 

Trient 

Summe 

Zahl  der  Zöglinge  aller  42  Lehrerbildungsanstalten   «... 
n       n  n  }>      ^S  Lchrerinnonbildungsanstalten 

Zusammen     • 


• 

96 

91 

162 

162 

67 

77 

150 

150 

2656 

2697 

5702 

5878 

2656 

2697 

8358 

8575 

42 


31  •) 


27 


37  •) 


749 


1371 
749 

2120 


Vom  Schuldienste  wurden  entlassen: 

Bohiimil  Klaha,  lEiiletst  Oberlehrer  in  Groß-Anjesd,  LanilschnlbflMrk  Zntim, 

(Ministerial-Act  Z.  5776  ez  1893)  und 

Josef  K]<^ber,    xuletst  TJnteriehrcr  an   der  allgemeinen  Volkwohnle  in  Schiefling 
(Kilrntßn) 

(Ministerial-Art  Z.  1219  ez  1893.) 


•  ■1  <iili  •  • 


•  i".   I 


iiiil 


im; 
Di«  uchbeDSDDten  PubllC4tlonen  des  k.  k.  Ministeriums  für  CuHus  und  Unterricht 

lind  hn  Wege  dw  k.  k.  Schulbücher -Verlags-Direction  in  Wien 
(l.,  Schwanen bergstrftOe  7)  la  beEieben : 
Terordnangsblstt  für  den  Dfensfeberelch  des  k.  k.  IHinisterfam»  fiir  Culttts  and 
Unterricht.  Jahrgang  1869,  1871  —  1813,   1875—1881,   1883,   1885—1890  k  I  fi , 
1891  h  1  S.  30  kr.   PraournerationepreiB  für  laufeade  Jahrgänge  mit  Postversendung  2  fl,  50  kr. 


Hnndbaeli  der  fteiclisgesetze  nnd  Ministerial-Verordnangeii  über  das  VoIksHchaIw«gen 
ia  den  im  Reicbsratbe    vertreteaeD    Königreicheii    and    Liiii(len],     7.,    oeu    redlgierto  Auftsge. 
LeiDW.-Bd.,   1   fl,  50  kr. 
Dm  Reiebs-Volksschulgesetz  sammt  der  DarcifübrnDgS'VerordDitDg  nnd  dpr  Scbnl- 

nnd  Ünterricbts-Ordnnn^.  Oefaln  15  kr. 
OrdinsuM  del  ministro  del  culto  e  dell'  istriizione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  lOfJIS, 
per  reüecuxione   della  legge   2  maggio    1883   (B.  L.   I.  Nr.  53),   1'',  Qogen.    Preis,  3  kr. 
Die  wiebtigateu  Volks schnlgesetze  sammt  den  LebrplSuen : 

Pfii-  das  Herzogthnm  Salebnrg.  8Vi  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  50  kr. 
Für  das  Heraogthnm  KSrnten.  9'^,  Bogen  gr.  8".  Lelnw.-Bd.  Pieis  55  kr. 
Vir  das  Erzberzo^hnm  österreiob  ooter  der  Eniis.    12V«  Bogea  gr.  .8". 

Leiuw.-B(i.  Preis  70  kr. 
PBr  die  Markgrafschaft  MUhren.  10*/,  Bogen  gr.  8";  Leiüw.-Bfi:  Vrkt  6Ö  tr.  '' ' 
—  —  Böhmische  Anagaby.   9V4  Bogen  gr.  8*.  Leinw.-Bd.  Preia  60  kr. 

Pfir  das  HerzoStbnid  Steiermark.    10'/,  Bogen  gr.  8"!  Leinw.-Bd.  Preis  00  kr. 
Ptr  das  Erzberzo^bam  Österreich  ob  der  Gnns.  17V«  Bogen  gr.  8".'  I.,einvr.-Bd. 

Preis   i  11. 
Für  die  Harkgrafscbaft  Istrien  und  die  geffirstet«  ßrafseiaft  QBr^-fit^itdtffea. 

9'/»  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr.  ■       '  ' 

Lebrpläie  ffir  die  VetksHebulen  des  Klisteilandes  in  deutsche)',  italienlscber,' 
kroatischer  und  slDTcnisrher  Sprache.  1 8  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Prei»  70  kr, 
LebrpISne  für  die  Bürge rschnleu  nnd  Erläuterungen  zu  den  Lebrpiflnen  ffir 
die  allgemeinen  Volks-  nod  Bürgerschulen  des  Küstenlandes  in  deutscher, 
italienischer,  kroatischer  und  gloTenischer  Sprache.  27  /,  Bogen  gr.  8".  Ldnw.-Bd. 
Preis   90   kr. 

flesam'mt-Verzeichnis  der  Lehr-  und  Hilfsmittel,  Apparate  nnd  Modelle  fiir  den  Zeicheu- 
nnterricbt  an  Mittelschulen,  Lehrer-  und  Lebrerinnen-Bildungsanstalten.  Preis  10  kr. 

Vorsebrirten  Bber  die  Heranbildung  und  Prüfung  der  Lehrer  für  allgemeine  Volks- 
uud  Bürgerschulen  in  Österreich.  I.  Org&DisBtionE-Statut  der  Bildungsansialteo  für  Lehrer 
'  ond  Lehrerinnen  an  öffentlichen  Volksacbulen.  —  n.  Statut  der  BUrgerscIiuI-Lehrercurse.  — 
III.  Vorschrift  über  die  Lehrbefähigangs-PrUfiingen  fUr  allgemeine  Volks-  und  Biirgerscbulen. 
5'/,  Bogen  Lex.-S",  brxjschiett  25  kr. 

Rsfolamenti  per  1'  edueazione  e  gti  esnmi  d'  abilitazlone  all'  insegnamento  pelle 
scuole  popolari  generali  e  cittadine  in  Anstria.  L  Stotnto  d'  organiizazione  pir 
gl'  istituti  d'  edueazione  all'  afiicio  di  maestri  e  maestre  delle  scuole  iu>pakri  pi^dtlicbe.  -r- 
n.  SUtiito  dei  corsi  d'  IstrDÜone  per  asplmnti  al  magistero  nelle  scuole  rittadine.  — 111.  Regula- 
mento  conrPment«  ^11  esami  d'  nliilitozione  al  magistero  per  le  senile  popolari  generali  e 
,,^tUdine.  5'/«  Bogen,  Lex. -8",  broarbiart  25  kr.  1 


0  ufitele^H 

nfiUiitki.  Ü 
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Or^^ftkAri  ttatnt  listavA  hi  Tzdöliot  xtÜleAb  a  uäitelek.  —  Statut  kursQ  pro 

Ikol  m^tunk^ch.  —  Pfedpü  o  ikonlkActa  >pa»obDoiti  pro  objeqJD^  ihol;  obeati  k  mHUatki. 
(Fra««r  Aasgftbe.)  S  Bogen  Lex.-8*,  eetnUt  25  kr. 

NarnalieB  für  die  fifmiuieu  ud  RealKohnlvB  ja  Öatorreieb.  In  Auftrage  ind  »H 
BeDuUMg  der  uailichen  Qodleo  dei  k.  li.  MlDliterium  fUr  Cdtu  and  üotetricht  ndi^ert 
TDD  Dr.  Edmund  Edlen  «on  M&renieUer.  1884. 

I.  Tbea    L  B&nd,  LXXXTI  ntid  380  Selten  in  Iiei.-8'',  broicUert,    1  fl.  SO  kr.  *) 
—       It.  Iitnd,  Seite  381 — 831  ummt  dem  chronologischen  NormRlien-ßegiiter  nad  dem 
»Iph&betischen  Suh-RegUter,  in  Lex. -8°,  broschiert,   1   ä.    50  kr,  *} 
U.  Thell:  ftetlicbulen.  XXXTl  nnd    1 — 836  Seiten  mit  einem  chronologiacban  NutiDAlieo* 
und  einem  ftlphabetüchen  S&ch-Regitter  nebit  lahalUUlieraicht,  io  Lez.-S", 
'    brotchlert  3  fl.  *) 
Ablnderonf^D  des  Lubrplanes  flr  AjmBasien  vom  26.  Mai  t8S4.  Go&bt  10  ia. 
PrUfongs-Vorsfllinfteii  fSr  da«  Leliranit  an  firmnasten    Bnd   Bcabehnleo   tovt» 

äea  gleichgestellten  Sjiecial-LchranBUlten.   S'/e  Bogen  8°,  gefaUt,  25  kt, 
lufltmetioiieii   nir   den    Untemebt  na  den  flymn^w»  io  Österreiek.    Eincige,   t 
k.  k.  HinisterJum  tüi  CiilluB  and  ÖDterricht  tutorinerte  Ausgahe.  XXVI  und  316  Seiten 
Lex. -8°,  broschiert,  1   fl.  50  kr. 

iDstrueÜoBen  fBr  den  Uiterririit  an  den  Bealadiilen   ia  östuTeiik.  S20  Seiten 

Lex. -8',  broschiert,    I    d, 
WeisnuKcn  snr  Ffibrnng  des  ScbnUmte«  an  den  fi^mnasieB  in  Östeireieh  alfl  Aohi 

KU  den   .Instmctionen  fDr  den  Unterricht".  Siasige^  ?om  k.  h.  MJnJBteriiin  fUr  Gull 

und  Dnterricht  kutoriiierte  Aasgabe.  94  Seiten  in  Lex. -6",  broacbieit,  40  kx. 
Pro^ruiDa  per  1'  üuegoamento  della  lin^na  iUIUna  neUe  aen«)«  itall  anstrlael 

GeAüit   15  kr. 
Programm   fiber   den   Unterrielit  ia   Tarui  M  AtA   &6alaebnl«n   in  Österreii 

I    Bogen  Lflz.-8'',  gebUt  lO  kr. 


Die  wicbtissten  Normen  Aber  die  Organisation  der  ^werblieben  Fortbildnngssehnlen. 

NeUat  einem  TeneichnisBe  der  fUr  dieBellieo  xiillUsigeD  Lehrailttel  und  Iichrtextc.  Brnachlert  1 5  kr. 
NaMzeni  le  dne  24.  nnora  1883,  jimi  vydÄny  json  vivobecRiJ  cAsady  pMiini  aal^ixeni 
prSmyslovyeb  Skol  pokraiovaeicb.  —   Sexnamy  pomCcek  ui^ebnlclt.  —   Vjroescni  »e  dne 
5.  diibn»  1883,  o  provcdenl  ntirbieiij  ze  dne  24.  iiuont  1883.  Brusrhiert  20  kr. 

Jabresbei'icht  des  k.  k.  Ministeriums  fBr  Cnltos  nnd  Unterriebt.  Jahrgang  1870,  187^ 
1873,  1874,  1875.  1876.  Preii  per  Jahrgang  2  fl. 

BenhiBue  ud  Protokolle  dw  iatcrnationaien  8tinuDioB*4'.e«repeia  in  Wiai  181 

2V,  Bogen  6",  broschiert  30  kr. 


*)  XrmlBlgter  Freie. 
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Xnhftlt  Nr*  16.  Gesetz  vom  20.  April  1893,  betreffend  die  rechts-  and  staatswissenschaftlichen  Stadien 
and  Staatsprüfungen.  Seite  143.  —  Nr.  17.  Erlass  des  Ministers  für  Caltos  and  Unterricht 
vom  29.  April  1893,  an  alle  politischen  Landesstellen,  womit  im  Nachhange  zn  dem  Erlasse 
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mit  Rücksicht  auf  die  Ableistung  des  Eiqjfthrig-Freiwilligen-Präsenzdienstes  weitere  Vorschriften 
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Nr.  16. 

Gesetz  vom  20.  April  1893  ♦), 

betreffend  die  reehts-  nnd  staatswisBensehafÜiehen  Stadien  und  StaatsprftAingen. 
Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrathes  finde  Idi  anzuordnen,  wie  folgt : 

§.  1. 

Die  rechts-  und  staatswissenscbaftlichen  Studien  sind,  sofern  durch  dieselben 
die  Qualification  für  den  öffentlichen  Dienst  erworben  werden  soll,  an  einer  rechts- 
ui:d  staatswissenschaftlichen  Facult&t  in  einer  bestimmten  Dauer  zurückzulegen.  Der 
Erfolg  derselben  ist  durch  die  Ablegung  der  theoretischen  Staatsprüfungen,  nämlidi 
der  rechtshistorischen,  der  judidellen  und  der  staatswissenschaftlichen  Staatsprüfung, 
nachzuweisen. 

Die  Regelung  der  Erfordernisse  zur  Erlangung  des  Doctorgrades  erfolgt  im 
Verordnungswege. 

Rücksichtlich  jener  Studierenden,  welche  weder  die  Qualification  für  den  öffentr 
lichen  Dienst,  noch  die  Erlangung  des  Doctorgrades  anstreben,  haben  ausschließlich 
die  Bestimmungen  der  allgemeinen  Studienordnung  zur  Anwendung  zu  kommen. 

§.  2. 

Die  Studiendauer  beträgt  mindestens  acht  Semester,  Ton  welchen  mindestens 
drei  vor,  die  übrigen,  jedoch  mindestens  vier,  nach  Ablegung  der  rechtshistorischen 
Staatsprüfung  zurückzulegen  sind. 


*)  Enthalten  in  dem  am  1.  Mai  1893  ausgegebenen  XX.  Stücke  des  ReichsgelBetzblattes  unter  Nr.  68. 
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Ein  Semester  ist  jedoch  in  dieBe  Studiendauer  nur  dann  einzurechnen,  weso 
die  im  Verordnungswege  festzusetzende  Anzahl  der  VorleBestunden  eingehalten  ist. 

Inwiefern  die  an  einer  anderen  als  der  rechts-  und  staatswissenschaftUchen 
Facultat  oder  die  an  einer  auslandischen  Univerait&t  mgebrachte  Studienzeit  in  die 
Studiendauer  eingerechnet  werden  kann,  bestimmt  der  UnterrichtsminiBter. 


Die  Zulassung  zu  den  theoretischen  Staatsprüfungen  hat  nebst  der  Studien- 
dauer deu  Besuch  der  vorgeschriebenen  Vorlesungen  (Obligatcollegien),  die  Zulassung 
zur  judiciellen  und  staatswissenschaftlichen  Staatsprüfung,  überdies  den  Nachweis  der 
mit  Erfolg  abgelegten  rechtshistorischen  Staatsprüfung  zur  Voraussetzung. 

§.4. 
Obligat  sind  nachfolgende  Disdplinen: 
I.  Behufs  Zulassung  zur  rechtshistorischen  Staatsprüfung: 

a)  römisches  Recht, 

b)  Kirchenrecht, 

e)  deutsches  Recht  (Geschichte  der  Bechtsquellen  und  des  öffentlichen  Rechtes, 
GeBchichte  und  System  des  Priv&trechtes), 

d)  Osterreidiische  Reicbsgeschichte  (Geschichte  der  Staatsbildung  und  des  öffent- 
lichen Rechtes). 

IL  Behufs  Zulassung  zur  judiciellen  und  zur  staatswissenschaKlichen  Staatsprüfung : 

a)  österreichisches  Privatrecht, 

b)  österreichisches  Handels-  und  Wechselrecht, 

c)  österreichisches  dvilgerichtUches  Verfahren, 

d)  österreichisches  Strafrecht  und  Strafprocess, 

e)  allgemeines  und  österreichisches  Staatsrecht, 

f)  Verwaltungslehre  und  österreichisches  Verwaltungsredit, 
gj  Volkswirtschaftslehre  und  Volkswirtschaitspolitik, 

h)  Finanzwissenschaft  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Österreichischen  Finanz- 
gesetzgebung. 
Die  Vorlesungen  Ober  die  sub  11  genannten  Disciplinen  sind  vorbehaltlich  der 

Bestimmung  des  §.  5,  Alinea  1,  nur  dann  anrechenbar,  wenn  sie  nadi  Ableguug 

der  rechtshistorischen  StaatsprQtimg  gehört  worden  sind. 

Sämmtliche  sub  I  und  II  genannten  Disciplinen  sind  zugleich  PrUfungsgegen- 

Btände,  und  zwar  die  sub  I  bezeichneten  bei  der  rechtshistorischen,  die  sub  II  lit  a) 

bis  d)  bezeichneten  bei  der  judiciellen,  die  übrigen  bei  der  staatswissenschaftlichen 

Staatsprüfung. 

III.  Außerdem  haben  die  Studierenden  der  Rechte  zu  höeea: 
a)  vor  der  rechtshistorischen  Staatsprüfung  eine  Vorlesung  an  der  phi 
Facnlt&t  aus  dem  GeUete  der  Philosophie, 
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b)  vor  oder  nach  der  rechtshistorischen  Staatsprüfung  noch  eine  Vorlesung  an 
der  philosophischen  Facultät,  femer  eine  Vorlesung  über  Geschichte  der  Rechts- 
philosophie und  eine  Vorlesung  über  allgemeine  vergleichende  und  österreichische 
Statistik. 

In  besonders  berücksichtigungswerten  Fällen  kann  der  Unterrichtsminister  von 
dem  Besuche  einzelner  obligater  Vorlesungen  Nachsicht  ertheilen. 

§.  5. 

Die  rechtshistorische  Staatsprüfung  kann  in  den  vier  ersten  Wochen  des  vierten 
Semesters  abgelegt  werden. 

Die  judicielle  und  die  staatswissenschaftliche  Staatsprüfung  können  in  beliebiger 
Folge  abgelegt  werden,  und  zwar  eine  derselben  bereits  in  den  letzten  vier  Wochen 
des  letzten  Semesters. 

§.6. 

Die  Bestimmung,  wonach  der  an  einer  österreichischen  Universität  erlangte 
Grad  eines  Doctors  der  Bechte  gleiche  Wirkung  mit  den  vollständig  abgelegten 
Staatsprüfungen  hat,  bleibt  fortan  nur  hinsichtlich  jener  Candidaten  in  Kraft,  welche 
bei  Beginn  der  Wirksamkeit  dieses  Gesetzes  den  Doetorgrad  bereits  erworben  haben. 

§.7. 

Auf  Grund  vorstehender  Bestimmungen  wird  die  rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Studien-  und  Prüfungsordnung  vom  Unterrichtsmi  nister  festgesetzt. 

§.  8. 
Dieses  Gesetz  tritt  mit  dem  Beginne  des  Studienjahres  1894/95  in  Wirksamkeit. 

§.  9. 

Mit  dem  Tage  der  Wirksamkeit  dieses  Gesetzes  treten  alle  mit  diesem  Gesetze 
im  Widerspruche  stehenden  Bestimmungen  außer  Kraft. 

Hinsichtlich  jener  Studierenden,  welche  ihre  Studien  vor  diesem  Zeitpunkte 
bereits  begonnen  haben,  sind  vom  Unterrichtsminister  entsprechende  Übergangs- 
bestimmungen zu  erlassen. 

§.  10. 

Mit  der  Durchführung  dieses  Gesetzes  wird  Mein  Minister  für  Cultus  und 
Unterricht  beauftragt. 

Wien,  am  20.  April  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

,;.,     ..TMflTe  nu/p.  Gautseh  m./p. 


1 46    Qesetse,  Verordnungen,  ElrUase.  —  Verfügungen,  betreffend  Lehrbttcher  und  Ldumittel. 

Nr.  17. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

29.  AprU  1893,  Z.  ,r^, 

an  alle  politischen  Landesstellen, 

804 

womit  im  Naohhange  su  dem  Erlasse  vom  20.  Mai  1892,  Z.  ;r7i-u*  Verordnungs- 
blatt  Nr.  28,  betreffend  die  Evidenthaltung  von  Stipendisten  mit  Büoksioht  auf 
die  Ableistung   des  Einjährig-Freiwilligen-Fräsensdienstes  weitere  Vorsobriften 

erlassen  werden. 

804 

Im  Nachhange  zum  hierortigen  Erlasse  vom  20.  Mai  1 892,  Z.  cTü.ii;,  h.  o.  Vdgs.-BL 
Nr.  23,  betreffend  die  Evidenthaltung  der  Stipendisten  mit  Bücksicht  auf  die  Ableistung 
des  Eiiy'ährig-Freiwilligen-Präsenzdienstes  wird  folgendes  angeordnet: 

Die  Bestimmungen  des  citierten  Erlasses  sind  auch  auf  die  Studierenden  der 
Median,  welche  den  halbjährigen  Präsenzdienst  im  Soldatenstande  ableisten,  sinn- 
gemäß anzuwenden. 

Bei  den  in  Gemäßheit  des  gedachten  Erlasses  vorzulegenden  Anzeigen  haben 
jene  Studierenden  der  Bechte,  welche  den  Freiwilligen-Präsenzdienst  mit  dem  auf 
die  Absolvierung  ihres  vierten  Studiensemesters  nächstfolgenden  1.  October  antreten, 
auch  den  Nachweis  zu  erbringen,  dass  sie  die  rechtshistorische  Staatsprüfung  mit 
Erfolg  abgelegt  und  sonach  überhaupt  auf  den  Fortbezug  ihres  Stipendiums  Anspruch 
haben. 


YerfU^ngen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  FOr  allgemeine  Volksschulen. 

Reinelt  Emanuel^  Lesebuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen.  I.  Theil: 
Fibel.  Erstes  Schuljahr.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky.  Preis, 
gebunden  25  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volksschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Eriass  vom  8.'  April  1893,  Z.  5542.) 

b)  FOr  Bürgerschulen. 

Gindely  Anton,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  Knaben- Bürgerschulen.  Bearbeitet 
von  J.  Kraft  und  J.  G.  Rot  hang.  I.  Theil.  11.  umgearbeitete  Auflage.  Mit 
36  Abbildungen  und  4  Karten  in  Farbendruck.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag 
von  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  1  K.  10  h.,  gebunden  1  K.  50  h. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Knaben-Bfirgerschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Eriass  vom  22.  April  1893,  Z.  7806.) 
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c)  Fflr  Mittelschulen. 

In  3.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  17.  März  1889,  Z.  4835*) 
zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  allgemein  zulässiger  Auflage  ist 
erschienen : 

P,  Tirgilii  Maronis  Aeneidos  epitome.  Accedit  ex  Georgicis  et  Bucolicis  delectus.  Edidit 
Emanuel  Hoff  mann.  Wien  1893.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  cartoniert  70  kr. 

(Ministerial  ErlasB  vom  13.  April  1893,  Z.  7651.) 

Steiner  Josef  und  Scheindlery  Dr.  August,  Lateinisches  Übungsbuch  zur  Einübung 
der  Moduslehre  für  die  IV.  Classe  der  österreichischen  Gymnasien.  Im  Anschlüsse 
an  Dr.  August  Scheindlers  lateinische  Schulgrammatik.  2  Theile. 
I.  Theil:  Übungsstücke. 
II.  Theil:  Wortkunde. 
Wien  und  Prag  1893.  Te  m  p  sky.  Preis  beider  Theile,  geheftet  75  kr.,  gebunden 
1  fl.  5  kr. 

Dieses  Übungsbuch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Mai  1893,  Z.  8982.) 

Straaek,  Dr.  Franz,  Der  lateinische  Stil.  Übungsbuch  zum  Übersetzen  aus  dem 
Deutschen  ins  Lateinische  für  obere  Gymnasialclassen  mit  besonderer  Rücksicht- 
nahme auf  die  Prosalectüre  der  Schüler.  II.  Abtheilung :  Aufgaben  für  die 
VI.  Classe.  Wien  1893.  Holder.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Dieses  Übungsbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  26.  AprU  1893,  Z.  8361.) 

Mayer,  Dr.  Franz  Martin,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  die  unteren  Classen  der 
Mittelschulen.  III.  Theil:  Die  Neuzeit.  Wien  und  Prag  1893.  Tempsky.  Preis, 
geheftet  70  kr.,  gebunden  95  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche   an  Mittelschulen   mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Mai  1893,  Z.  8785.) 

In  23.  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  25.  April  1891,  Z.  7982  **) 
zum  Unterrichtsgebrauche  an  den  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Mofoik,  Dr.  Franz  Ritter  von.  Geometrische  Anschauungslehre  für  Untergymnasien. 
L  Abtheilung  (für  die  L  und  II.  Classe).  Wien  1893.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis, 
in  Leinwandband  75  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  7.  April  1893,  Z.  6567.) 


*)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  93. 
"*)  MiniBterial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  64. 
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In  3.  wesentlich  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  14.  April  1888, 
Z.  7300  *)  zum  Lehrgebrauche  an  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Menger  Josef,  Geometrische  Formenlehre  in  Verbindung  mit  dem  Freihandzeichnen. 
Für  die  I.  aasse  der  Realschulen.  Wien  1893.  A.  Holder.  Preis,  geheftet  40  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  März  1893,  Z.  5257.) 

Strejssler  Josef,  Die  geometrische  Formenlehre  (I.  Abtheilang)  in  Verbindung  mit  der 
Anschauungslehre.  Für  die  L  Realclasse.  8.  Auflage.  Triest  1893.  F.  H.  Seh  impf  f. 
Preis,  broschiert  60  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Buches  wird,  ebenso  wie  die  siebente 
Auflage  desselben  ^),  zum  Lehrgebrauche  an  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  5.  Mai  1893,  Z.  9270.) 

Ca8a(n*a]ide  Alb.,  Elementi  di  grammatica  greca  ad  uso  dei  ginnasi  e  licei.  Parte  I. 
Morfologia.  Turin,  Mailand,  Florenz,  Rom  1888.  G.  B.  Paravia  et  Comp. 
Preis,  geheftet  1  E.  63  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  italienischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  April  1893,  Z.  8473.) 

Petrft  Wenzel,  Öitanka  pro  niigi  tHdy  sti^ednich  Skol.  IIL  Theil.  3.  Auflage. 
Prag  1893.  J.  L.  Eober.  Preis,  gebunden  1  fl. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lesebuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflage  ***)  desselben,  zum  Lehrgebrauche 
an  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  28.  April  1893,  Z.  8367.) 

Latinske  i  hrvatske  zadace  v  skladnji  latinskoga  jezika.  I.  Theil.  3.  durchgesehene 

Auflage.  Agram  1892.    Franz  Suppan  (R.  F.  Auer).  Preis,  geheftet  1  fl. 

Dieses  Buch  wird  mit  Ausschluss  des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren 

Auflagen  f)  in  derselben  Classe  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit 

serbo-croatischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  25.  April  1893,  Z.  8054.) 

d)  FOr  commerclelle  Lehranstalten. 

Selliff  J 0 s e f,  Stenographisches  Lesebucli  (nach  Gabelsbergers  System).  Steno- 
graphischer Text  mit  Schlüssel  Wien  1893.  Verlag  von  Be r  m  a  n n  und  A 1 1  m  a  n  n. 
Preis  mit  Schlüssel  1  fl.  20  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  commerciellen  Lehr- 
anstalten allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  4.  Mai  1893,  Z.  29085  ex  1892.) 


*\  MiniBterial-Verordniuigsblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  129. 
**)  MiniBterial-Verordnangsblatt  vom  Jahre  1885,  Seite  55. 

***)  Minitterial-VerordmmgsbUtt  vom  Jahre  1887,  8eit6  174  "^''' 

f)  Ministerial-VerordnimgBbUtt  vom  Jahre  1887,  Belle  6t. 
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Versan  Armando,   Lehrbuch  der  italienischen  Sprache.   Graz  1893,   bei  Hana 
Wagner.  Preis,  gebunden  1  fl.  40  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  höheren   und   zwei- 
dassigen  Handelsschalen  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  April  1893,  Z.  6531.) 


Die  mit  dem  Ministerial-Erlasse  vom  18.  Juni  1888,  Z.  10875,  vom  17.  Februar  1890, 
Z.  2649  und  vom  17.  August  1891,  Z.  17548  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittel- 
schulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassenen  Lehrbücher: 

WaUentin,  Dr.  Franz,  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  fQr  die  1.  und  2.  Classe 
der  Mittelschulen  und  anderen  gleichstehenden  Lehranstalten.  3.  unveränderte 
Auflage.  Wien  1891.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  in  Leinwandband  80  kr.,  und 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  3.  und  4.  Classe  der 
Mittelschulen  und  anderen  gleichstehenden  Lehranstalten.  2.  umgearbeitete 
Auflage.  Wien  1890.  E.  Gerolds  Sohn.  Preis,  gebunden  70  kr. 

erscheinen  künftigbin  unter  dem  Titel: 

Wallentin,  Dr.  Franz,  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  1.  und  2.  Classe 
der  Realschulen  und  anderen  gleichstehenden  Lehranstalten.  3.  unveränderte 
Auflage.  Wien.  1891.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  in  Leinwandband  80  kr»,  und 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  3.  und  4.  Classe  der 
Realschulen  und  anderen  gleichgestellten  Lehranstalten.  2.  umgearbeitete 
Auflage.  Wien  1890.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  gebunden  70  kr. 

(Ministerial-Eriass  vom  4.  April  1893,  Z.  6566.) 


Kundmachung. 

Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  der  ?on  der  iaraelitiachen  CnHmgemeinde 
Neubydiow  erhaltenen  Privat- Volksschule  mit  deutscher  Unterrichtssprache  daselbst  das 
öffentlichkeitsrecht    ertheilt. 

(Ministerial-Eriass  vom  24.  April  1893,  Z.  8314.) 


■1 1 1  ■  ■  ■ 
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Die  nachbenaDDten  Pnblicationeii  des  k.  k.  Ministeriams  Ar  CWtiu  und  üntorriekt 

Bind  im  Wege  der  k.  n.  k.  Hof-Veriags-  und  üniTenJMkts-Bachhandliiiig  F.  Mani   (L,  Kohlmarict) 

zn  betiehen : 

Sannlniii;  der  fUr  die  Ssterreiehiscben  Universitäten  giltigen  Oesetie  nnd  Terord- 

nnugen,  herausgegeben  im  Auftrage  and  mit  Bentttrang  der  amtlichen  QoeUen  des  k.  k.  Mfoislerinmt 
ftlr  Coltot  and  Unterricht,  redigiert  von  Friedrich  Freiherrn  ?on  Schweickhardt. 
Wien  1885.   L  Band  6  fl.,  IL  Band  3  fl. 

Vorsebriften  fiber  ünterricbts  -  Stiftungen  nnd  Stipendien,  nach  amtlichen  Quellen 

gesammelt  von  Dr.  Frans  Josef  Ritter  Mahl-Schedl  von  Alpenbarg.  Wien  1885. 
1  fl.  30  kr. 


Nachbeoannte  Pnblieationen  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultns  und  ünterriebt  sind  im 

Wege  der  k.  a.  k.  Hof-  and  Universitata-Bachhandlang  Alfred  Holder  (L,  Bothenthormstrafte  15) 

za  beziehen: 

Gentralblatt  fttr  das  gewerbliebe  ünterriebtswesen  in  Österreieb,  im  Anftrage  des 

k.k.  Ministeriams  für  Caltas  and  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Frans  Ritter  vonHaymerle. 
L  Band  (1882),  H.  Band  (1883),  HL  Band  (1884),  17.  Band  (1885),  Y.  Band  (1886), 
VI.  Band  (1887),  VH.  Band  (1888),  YHI.  Band  (1889),  IX.  Band  (1890),  X.  Band  (1891). 
Preis  per  Band  4  fl. 

Supplement  lum  Centralblatt  Ar  das  gewerbliebe  ünterriebtswesen  in  österreieb, 

im  Anftrage  des  k.  k.  Ministeriams  fllr  Caltas  and  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Frans  Ritter 
▼  on  Haymerle.  I.  Band  (1884),  H.  Band  (1885),  m.  Band  (1885),  lY.  Band  (1886), 
y.  Band  (1887),  VI.  Band  (1888).  VU.  Band  (1889),  Vm.  Band  (1890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Band  (1891).  Preis  per  Band  1  fl.  2a  kr. 
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Inhalt.  Vt.  18.  Gesetz  vom  23.  April  1893,  betreffend  die  Bescbaffung  der  Mittel  zam  Ankanfe  von 
Baugründen  für  Zwecke  der  deutschen  und  der  böhmischen  Universität,  dann  der  deutschen 
technischen  Hochschule  in  Prag,  sowie  zur  Neuanlegung  eines  botanischen  Üniversitäts-Gartens 
daselbst.  Seite  i51.  —  Nr.  19.  Gesetz  vom  24.  April  i893,  betreffend  die  Aufbringung  der 
Mittel  für  den  Bau  der  Universitäts-Bibliothek  in  Graz.  Seite  152.  --  Nr.  20.  Gesetz  vom 
25.  April  1893,  betreffend  die  Aufbringung  der  Mittel  zum  Baue  eines  chirurgisch-klinischen 
Pavillons  für  die  Universität  in  Wien.  Seite  153.  —  Nr.  21.  Gesetz  vom  28.  März  1893,  wirksam 
für  das  Herzogthum  Kärnten,  womit  Bestimmungen  über  die  Pensionierung  von  in  Ausübung  des 
Militär-,  beziehungsweise  Landsturmdienstes  dienstunfähig  gewordenen  Volksschnllehrem  getroffen 
werden.  Seite  154.  —  Nr.  22.  Verordnung  des  Ministeriums  fUr  Cultus  und  Unterricht  vom 
18.  März  1893,  betreffend  die  Feststellung  und  Abgrenzung  des  Sprengeis  der  israelitischen 
Gnitusgemeinde  in  Graz  und  die  Zuweisung  der  in  den  Herzogthümem  Steiermark,  Kärnten 
und  Krain  wohnenden  Israeliten  zu  dieser  Gnitusgemeinde.  Seite  155.  —  N^.  28.  Verordnung 
des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  vom  18.  März  1893.  betieffend  die  Feststellung 
und  Abgrenzung  der  israelitiBchen  Cultusgemeindesprengel  hn  Küstenlande.   Sdte  156. 

Nr.  18. 

Gesetz  Yom  23.  April  1893  *), 

betareffend  die  Beschaffung  der  Mittel  sum  Ankaufe  von  Baugründen  fär  Zwecke 
der  deutBohen  und  der  böhmischen  Universität,  dann  der  deutschen  technischen 
Hochschule   in  Prag    sowie    sux  Neuanlegung  eines  botanischen  Unlversitäts- 

Oartens  daselbst. 

Mit  ZustimiDung  beider  Häuser  des  Reichsrathes  finde  Ich  anzuordnen,  wie  folgt : 

§.  1. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  behufs  Führung  der  erforderlichen  Bauten  für 
die  deutsche  und  die  böhmische  Universität,  dann  die  deutsche  technische  Hochschule 
in  Prag  sowie  behufs  Neuanlegung  eines  botanischen  Universitäts-Gartens  daselbst 
entsprechende  Gründe  m  Gdf|pbmtausmaße  von  ungefähr  44.873  Quadratklafter 
anzukaufen.  '  \ 

'  §.  2. 

■•  

Der  Eostenpreis  der  anzukaufenden  Gründe  yrird  mit  dem  HOchstbetrage  von 
H80.000  Gulden  festgesetzt  und  ist  im  Grunde  des  Gesetzes  vom  15.  August  1892 


lühaltai  in  dem  den  14.  Mai  1893  aosgegebenen  XXTT.  Stücke  des  R.-G.-B1.  unter  Nr  75. 
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(R.-G.*BI.  Nr.  145)  *)  durcb  AufDahme  einer  Anleihe  in  der  Weise  zu  beschaffen,  dass 
das  benfithif^  Capital  mit  3Vt  Percent  verzinst  und  mittelst  höchstens  45  in  halb- 
jährigen Raten  zahlbaren  Annuitäten  getilgt  werde. 

Die  über  difl  Erwerbang  dieser  Gründe  abzuschließenden  Vertrage  sind 
Stempel-  und  gebdrenfrei. 

§.3. 

Die  Regierung  wird  erm&chtigt,  den  dem  Studienfonds  zi^eschriebenen  der- 
maligen botanischen  UniversitlLts-Garten  in  Smichov  zu  veräussem  und  den  Erl&s 
zur  theilweisen  Refundierung  des  aufgenommenen  Darlehens  (§.  2)  zu  verwenden. 

s.  *• 

Mit  dem  Vollzuge  dieses  Gesetzes,  welclies  mit  dem  Tage  der  Eundmacliung 
ID  Wirlisamiceit  tritt,  sind  Mein  Minister  für  Cultus  und  Uuterriclit  und  Mein  Fiuauz- 
mioister  betraut 

Sclienbrunn,  am  23.  April  1893. 

Franz  Joseph  m./p 

Taaffe  m./p.  Oantsch  m./p.  Steinbaeh  m./p. 


Nr.  19. 
Gesetz  Tom  24.  April  1893  *'), 

betreffend  die  Aofbrlngnng  der  Kittel  fibr  den  Baa  der  TTniverBitäta- Bibliothek 
In  Oras. 

Mit  Zustimmung  beider  Häuser  des  Reichsrathes  finde  Ich  anzuordnen,  wie  folgt: 

§.1. 

Die  Regierung  wird  erm&chtigt,  zur  Unterbringung  der  Grazer  -  Universitflts- 
Bibliothek  einen  Flügeltract  beim  neuen  Universitäts  -  Hauptgebäude  in  Graz 
herzustellen. 

§.2. 

Der  bezügliche  Aufnand  für  den  Rau,  die  innere  Einrichtung  und  Ausstattung 
sowie  die  Intercalarzinsen  wird  mit  dem  Höchstbetrage  von  ....  175.000  Q. 
festgesetzt  und  ist,  insoweit  derselbe  nicht  aus  der  mit  Gesetz  vom  7.  Mai  1890 
(R.-G.-Bl.  Nr87)  •**),  zur  Herstellung    eines  Univeraitäts  -  Hauptgebäudes    in  Graz 

bewilligten  Summe  von SOO.OOO  fl. 

bestritten  werdon  kann,  im   Grunde  des  Gesetzes  vom  15.  August  1892  (R.-G.-R1. 
Nr.  145)  *)  durch  Aufnahne  einer  Anleihe  bis  zum  Höchstbetrage  von  einhundert  und 


*)  Ministerial-VerordDungBblatt  vom  Jahre  1892,  Nr.  39,  Beite  461. 

**)  finthalten  in  dm  den  14.  Hu  1893  aaBgegebenen  XXII.  Stttcke    des  R.-G.-B1.    untv  Nr.  76. 
*■*)  Mmütarial-VeiordiiBiigiblatt  Ton  Jabre  1890,  Nr.  21^  itiu  137. 
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fQn&igtauseiid  (150.000)  Gulden  in  der  Weise  zu  beschaffen,  dass  das  benöthigte 
Cspital  mit  höchstens  4  Percent  verzinst  und  vom  Jahre  der  Fertigstellung  des  Baues 
an  mittetet  höchstens  45  in  balbjährigea  ßaten  zahlbaren  Annuitäten  getilgt  werde. 

§.3. 
Das  darleihende  Institut  wird  bezQglieh  des  Zlnseneinkommens  aus  diesem 
Darleihen  von  jeder  Einkommensteuer  oder  jeder  in  Zukunft  an  Stelle  derselben 
tretenden  Steuer  und  bezüglich  der  aus  vorliegendem  Anlasse  auszustellenden  Empfangs- 
bestätigungen Ober  die  Zinsen-  und  Capitalszahlungen  von  der  Stempel-  und  Gebttren- 
pflicbt  befreit 

§.  4. 
Mit  dem  Vollzuge  dieses  Gesetzes,   welches  mit  dem  Tage  der  Kundmachung 
in  Wirksamkeit  tritt,  sind  Mein  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  und  Mein  Finanz- 
'  beauftragt 

Wien,  am  24.  April  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

Tuffe  m./p.  Gantsch  m./p.  Stelnli&oh  m./p. 


Nr.  20. 
Gesetz  rom  25.  April  1893  *), 

betreffend  die  Aufbringung  der  Hittel  zum  Baue  eines  ohiiorgiaoh-UinlBohen 
PavillouB  t&r  die  ITniTersltät  in  Wien. 

Mit  Zustimmung  beider  HAuser  des  Reichsrathes  finde  Ich  anzuordnen,  wie  folgt: 

§.  1. 

Die  Regierung  wird  ermächtigt,  zur  Unterbringung  der  II.  chirurgischen  Klinik 
der  Universität  in  Wien  ein  Gebäude  im  L  Hofe  des  allgemeinen  Krankenhauses  in 
Wien  anzuführen. 


Der  bezügliche  Aufwand  für  den  Bau,  die  innere  Einrichtung  und  Ausstattung, 
sowie  für  die  Intercalarzinsen  a.  s.  w.  wird  mit  dem  HOchstbetrage  von  dreihuodert- 
filnhdgtausend  (350.000)  Gulden  festgesetzt,  und  ist  derselbe  im  Grunde  des  Gesetzes 
vom  15.  Anguat  1892  CR.-G.-B1.  Nr.  145)**)  durch  Aufnahme  einer  Anleihe  in  dem 
gedachten  Höchstbetrage  in  der  Weise  zu  beschaffen,  dass  das  benOhtigte  Capital 
mit  höchstens  4  Percent  verzinst  und  vom  Jahre  nach  Fertigstellung  des  Baues 
mittelst  höchstens  45  in  halbjährigen  Raten  zahlbaren  Annuitäten  getilgt  wird. 


*}  Enthalten  in  dem  den  14.  Mal  18S.1  ausgegebenen  XXn.  Stacke  des  B.-0.-B1.  anter  Nr.  77. 
••)  Ulniiterial<VerordnnngBblaU  vom  Jahre  1892,  Ni.  39,  Seite  461. 
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§.  3. 

Mit  dem  Vollzuge  dieses  Gesetzes,  welches  mit  dem  Tage  der  Kundmachung 
in  Wirksamkeit  tritt,  sind  Mein  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  und  Mein  Finanz- 
minister beauftragt. 

Schönbrunn,  am  25.  April  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

Taaffe  m./p.  Gantsch  m./p.  Steinbach  m./p. 


Nr.  21. 

Gesetz  Yom  28.  März  1893  ''), 

Avirksaxn  für  das  Herzogthiim  KLärnten, 

womit  Bestiminungen  über   die  Pensionierung  von   in  Ansübnng  des  Militär-, 
beiiehnngsweise  LandBtnrmdiensteB  dienstunfähig  gewordenen  Volkssohullehrem 

getroffen  werden. 

Über  Antrag  des  Landtages  Meines  Herzogthumes  Kärnten  finde  Ich  zu 
verordnen,  wie  folgt : 

Artikel  I. 

Den  Volksschullehrern,  welche  vor  Zurücklegung  des  zehnten  Dienstjahres  in 
Ausübung  ihres  Militär-,  beziehungsweise  Landsturmdienstes  für  das  Lehramt  dienst- 
unfähig geworden  sind,  gebürt  —  falls  sie  nicht  die  Abfertigung  (§.  61  des  Landes- 
gesetzes vom  17.  Februar  1870,  L.-G.-Bl.  Nr.  13)  **)  ansprechen,  eine  Jahres- 
pension in  jenem  Ausmaße,  welches  ihnen  bei  einer  anrechenbaren  Dienstzeit  von 
10  Jahren  hätte  gewährt  werden  müssen. 

Von  dieser  Jahrespension  sind  jedoch  die  ihnen  im  Sinne  des  Gesetzes  vom 
27.  December  1875,  R.-G.-Bl.  Nr.  158  zukommenden  Bezüge  in  Abzug  zu  bringen. 

Artikel  U. 

Die  Witwen  und  Waisen  der  in  Ausübung  des  Militär-,  beziehungsweise  Land- 
sturmdienstes vor  Vollendung  des  zehnten  Dienstjahres  verstorbenen  Volksschul- 
lehrem  haben  auf  jene  Gebüren  Anspruch,  welche  ihnen  hätten  zugesprochen  werden 
müssen,  wenn  der  Verstorbene  das  zehnte  Dienstjahr  schon  vollendet  hätte. 

Von  diesen  Gebüren  kommen  aber  gleichfalls  allfällige  Leistungen  des  Staats- 
schatzes in  Abzug. 


*)  Enthalten  in  dem  am  7.  Mai  1893  ausgegebenen  DL  Stücke  des  Landesgesets-  and  YeroidnirngB- 

blatfees  für  das  Henogthom  Kärnten  anter  Nr.  14»  Beile  Sl. 
**)  Ministerial-VerordnongsUatt  tob  Jahie  ISTOb.S?  10^ |iA^ 404» 


Gesetie,  Y-erordnaogen,  Erlässe,  155 

Artikel   IH. 

Die  Bestimmungen  des  Gesetzes  finden  Anwendung  auf  die  definitiv  angestellten 
Lehrer  und  Unteiiehrer,  dann  auf  jene  provisorischen  Lehrer  und  Unterlehrer, 
welche  vor  ihrer  Einberufung  in  den  Militär-,  beziehungsweise  Landsturmdienat  die 
Lehrbefähigung  erlangt  haben. 

Artikel  IV. 

Mit  dem  Vollzuge  dieses  Gesetzes  ist  Mein  Minister  fOr  Cultus  und  Unterricht 
beauftragt. 

Wien,  am  28.  März  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

Gautseh  m./p. 


Nr.  22. 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Oultus  und  Unterricht 
vom  18.  März  1893,  Z.  19361  ex  1892  *), 

betreffend  die  Feststellung  und  Abgrenzung  desSprengels  der  israelitlBchen  Oultus- 

gemdnde   in  Gras  und   die  Zuweisung  der  in  den  HerEOg^ümem  Steiermark, 

Kärnten  und  Krain  wohnenden  Israeliten  au  dieser  Oultusgemeinde. 

In  Ausführung  der  §§.  3,  4  und  6  des  Gesetzes  vom  21.  März  1890,  B.-G.-B1. 
Nr.  57  **),  betreffend  die  Regelung  der  äußern  Rechtsverhältnisse  der  israelitischen 
Religionsgesellschaft  wird  Nachfolgendes  verordnet: 

§.  1. 

Im  Herzogthume  Steiermark  hat  eine  einzige  israelitische  Oultusgemeinde  und 
zwar  in  Graz  zu  bestehen. 

Der  Sprengel  dieser  Oultusgemeinde  umfasst  die  Landeshauptstadt  Graz  und 
die  im  politischen  Bezirke  Graz  Umgebung  gelegenen  Gemeinden  und  Ortschaften. 

§.  2. 

Die  außerhalb  des  im  §.  1  bezeichneten  Gebietes  des  Herzogthums  Steiermark, 
sowie  die  in  den  Herzogthümem  Kärnten  und  Krain  jeweilig  wohnenden  Israeliten 
werden  der  israelitischen  Oultusgemeinde  in  Graz  zugewiesen. 


*)  Enthalten  in  den  Landes- Gesetz-  und  Verordnungsblättern  für  die  Herzogthümer  Steiermark  und 
Kärnten  und  Krain  vom  Jahre  1893,  und  zwar:  für  Steiermark:  VI.  Stück,  Nr.  9,  ausgegeben 
am  15.  April  1893;  —für  Kärnten:  YIII.  Stück,  Nr.  13,  ausgegeben  am  15.  April  1893;  — 
Krain:  VlIL  Stück,  Nr.  13,  ausgegeben  am  15.  April  i893. 

**)  Ministerial-Yeiordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Nr.  19,  Seite  91. 
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§.  3. 

Diese  Feststellung  und  Abgi*enzuQg  des  Sprengeis  der  israelitischen  Cultusgemeinde 
in  Graz  und  die  im  §.  2  ausgesprochene  Zuweisung  tritt  mit  dem  1.  Juli  1893  in 
Wirksamkeit  und  ist  von  diesem  Tage  angefangen  die  Cultusgemeinde  in  Graz  als 
im  Sinne  des  Gesetzes  vom  2i.  März  1890,  R.-G.-B1.  Nr.  57,  constituiert  anzusehen. 

Gautsch  nu/p. 


Nr.  23. 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  Yom 

18.  März  1893,  Z.  3317  *), 

betreffend  die  Feststelliing  nnd  Abgreniung  der  IsraelitiBohen  OultUBgemeinde- 

sprengel  im  Eüstenlande. 

In  Ausführung  der  §§.  3  und  4  des  Gesetzes  vom  21.  März  1890,  R.-G.-BI. 
Nr.  57  *'^),  betreffend  die  Regelung  der  äußeren  Rechtsverhältnisse  der  israelitischen 
Religionsgesellschaft  wird  Nachstehendes  verordnet: 

§.  1. 

Im  Eüstenlande  haben  zwei  israelitische  Gultusgemeinden  zu  bestehen :  in  Triest 
und  in  Görz. 

§.  2. 

Der  Sprengel  der  Cultusgemeinde  in  Triest  hat  zu  umfassen  die  in  der  Stadt 
Triest  and  in  deren  Gebiete,  dann  die  in  dem  politischen  Bezirke  Sesana  und  in 
der  Markgrafschaft  Istrien;  der  Sprengel  der  Cultusgemeinde  in  GOrz  alle  übrigen 
in  der  gefürsteten  Grafschaft  Görz  und  Gradiska  jeweilig  wohnenden  Israeliten. 

§.  3. 

Diese  Feststellung  und  Abgrenzung  der  Sprengel  der  israelitischen  Gultus- 
gemeinden in  Triest  und  Görz  tritt  mit  dem  Tage  der  Kundmachung  der  gegen- 
wärtigen Verordnung  im  Landesgesetz-  und  Verordnungsblatte  für  das  Küstenland 
in  Wirksamkeit,  und  sind  von  diesem  Tage  angefangen  diese  Gultusgemeinden  als 
im  Sinne  des  Gesetzes  vom  21.  März  1890,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  constituiert  anzusehen. 

Vorstehende  Verordnung  wird  infolge  Erlasses  des  hohen  k.  k.  Ministeriums 
für  Cultus  und  Unterricht  vom  18.  März  1893,  Z.  3317  hiermit  verlautbart. 

Triest,  am  28.  März  1893.  p^^  ^   ^   Statthalter 

Binaldiiii  m./p. 


*)  Enthalten  in  dem  (besetz*  and  Verordnungsblatt  für  das  österreichisch-ilüriBche  Küstenland  yom 

Jahre  1893,  VIL  Stttck,  Nr.  9,  ausgegeben  nnd  versendet  am  8.  April  1893. 
**)  Ministerial-Verordnnngsblatt  vmn  Jaliie  1890|  Nr.  19,  Seite  91« 
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Yerfiigungen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  Für  allgemeine  Volksechulen. 

Saibert  A.  E.,  Leitfaden  der  Geographie  fOr  allgemeiae  Yolkssehulea.  5.  durch- 
gesehene und  gekürzte  Auflage.  Wien  18U3.  Alfred  Hdlder.  Preis, 
geheftet  42  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebraache  an  allgemeinen  Volks- 
schulen mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  27.  Mai  1893,  Z.  10690.) 

b)  FOr  Volka-  und  BArgeraobulen. 

Roller  Johann  E.,  Liederschatz.  Ein-  und  mehrstimmige  Lieder  fQr  Volks«  und 
Bürgerschulen.  L  Heft  (Lieder  für  das  1.  und  2.  Schuljahr).  Preis  10  kr. 
IIL  Heft  (Lieder  für  das  5.  und  6.  Schuljahr).  Preis  14  kr«  8*  verändenrte  nnd 
vermehrte  Auflage.  Wien  1893.  Man  z'sche  k.  und  k.  Hof- Verlags-  und  Universitäts- 
Buchhandlung. 

Diese  Hefte  werden  zum  Unterrichtsgebrauche  an  den  allgemeinen  Volks- 
und Bürgerschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  Mai  1893,  Z.  9231.) 

KaSpar  L.  B.,  Pisnö  cestou  iivota.  L  Theil.  Prag  1888.  Selbstverlag  des  Verfassers. 

Preis  20  kr.,  gebunden  30  kr. 
—      —      Pisnö  cestou  iivota. 

l.  Theil  (Ausgabe  mit  Melodien)  1889. 
IL  Theil  (Ausgabe  mit  Melodien)  1890. 
Selbstverlag  des  Verfassers.  Preis,  je  eines  Exemplares  des  L  wie  des  II.  Theiles 
75  kr.,  gebunden  1  fl. 

Diese  Gesangbücher  werden,  die  Zustimmung  der  competenten  kirchlichen 
Oberbehörde  vorausgesetzt,  zum  Gebrauche  an  evangelischen  allgemeinen  Volks- 
und Bürgerschulen  helvetischen  Bekenntnisses  mit  böhmischer  Unterrichtssprache, 
sowie  beim  evangelischen  Religionsunterrichte  H.  B.  in  Volks-  und  Bürgerschulen 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  27.  April  1893,  Z.  7571.) 

c)  FOr  Bargerschulen. 

Gindely  Anton,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  Bürgerschulen.  Bearbeitet  von  J.  Kraft 
und  J.  G.  Roth  au  g.  Ausgabe  für  Mädchen  -  Bürgerschulen.  II.  TheiL  Mit 
24  Abbildungen  und  3  Karten  in  Farbendruck.  11.  umgearbeitete  Auflage.  Wien 
und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky  Preis,  geheftet- 1  K. ,  gebunden 
1  K.  40  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  für  Mädchen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  27.  Mai  1893,  Z.  10815.) 
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Ceconi  Anna,  Storia  naturale  illustrata,  divisa  in  3  volami  elaborata  in  base  al 
piano  ministeriale  per  le  3  classi  della  scnola  cittadina.  Volume  III.  Mit 
153  Illustrationen.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Teinpsky.  Preis,  geheftet  70  kr., 
in  Leinwand  gebunden  90  kr. 

Der  III.  Band  dieses  Buches  wird,  gleichwie  der  I.  und  II.  Band  *) 
desselben,  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  italienischer  Unterrichts- 
sprache für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  8887.) 

d)  Für  Mittelschulen. 

In  2.,  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  22.  Mai  1885,  Z.  8615  **) 
unter  Voraussetzung  der  Approbation  der  competenten  kirchlichen  Oberbehörde 
zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Zetter  Karl,  Geschichte  der  göttlichen  Offenbarung  des  alten  Bundes  zum  Gebrauche 
an  Untergymnasien.  Graz  1894.  Styria.  Preis,  gebunden  1  fl.  2  kr.  (gegen 
1  fl.  15  kr.  der  früheren  Auflage). 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Mai  1893,  Z.  9321.) 

Geschichte  der  Offenbarung  des  neuen  Testamentes  zum  Gebrauche  für  die  Gymnasien. 
3.  durchgesehene  Auflage.  Prag  1893.  K.  Bell  mann.  Preis,  broschiert  1  fl. 
(gegen  1  fl.  44  kr.  der  früheren  Auflage.) 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  desselben  ***\  die  Approbation  der  bezüglichen  kirchlichen  Oberbehörde 
vorausgesetzt,  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  Mai  1893,  Z.  9910.) 

In  4.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  29.  Juni  1891,  Z.  13680  f) 
zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Lampel  Leopold^  Deutsches  Lesebuch  für  die  IV.  Classe  österreichischer  Mittel- 
schulen. Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis,  gebunden  1  fl. 

(Ministerial-Eriass  vom  12.  Mai  1893,  Z.  9722.) 

Moönik,  Dr.  Franz  Ritter  von.  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die 
unteren  Classen  der  Realschulen,  bearbeitet  von  Dr.  Ferdinand  Maurer. 
2.  Heft.  19.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis, 
geheftet  40  kr.,  gebunden  65  kr. 


*)  Mioisterial-yerordnungsblatt  ?om  Jahre  1893,  Seite  33  und  96. 
**)  MiniBterial-yOTordnungBbUtt  ?om  Jahre  1885,  Seite  158. 
***)  Minlsterial-VerordnungBblatt  ?om  Jahre  1883,  Seite  273. 
t)  Ministerial-yerordnongBblatt  ?om  Jahre  1891i  Seite  158. 
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Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflage  *)  desselben  zum  Unter- 
richtsgebrauche an  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  9221.) 

Hoierar,  Dr.  Franz,  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  unteren  Classen 
der  Gymnasien  und  verwandten  Lehranstalten.  2.  geänderte  Auflage.  Prag,  Wien 
und  Leipzig  1893.  F.*  Tempsky.  Preis,  geheftet  75  kr.,  gebunden  1  fl. 

Die  neue  Auflage  des  bezeichneten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  der 
gleichzeitigen  Verwendung  der  früheren  Auflage  **)  desselben,  zum  Lehrgebrauche 
an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  Mai  1893,  Z.  8925.) 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Geometrie  fftr  Untergymnasien.  Mit 
173  Figuren.  4.  umgearbeitete  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 
Preis,  gebunden  80  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  unter  Ausschluss  der 
gleichzeitigen  Verwendung  der  früheren  Auflagen  ***)  desselben,  zum  Lehr- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  12.  Mai  1893,  Z.  9700.) 

—  —  Geometrische  Übungsaufgaben  für  das  Obergymnasium.  L  Heft  (Plani- 
metrie und  Stereometrie).  2.  revidierte  Auflage.  Wien  1893.  F.  Temspky. 
Preis,  geheftet  50  h.,  gebunden  80  h. 

Diese  neue  Auflage  der  genannten  Aufgabensammlung  wird  ebenso  wie  die 
erste  Auflage  f)  desselben,  zum  Unterrichtsgebrauche  an  jenen  Obergymnasien 
mit  deutscher  Unterrichtssprache,  an  welchen  das  Lehrbuch  der  Geometrie  ff) 
desselben  Verfassers  als  Lehrbuch  eingeführt  ist,  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Mai  1893,  Z.  10074.) 

Mayer,  Dr.  Franz  Martin,  Geographie  der  österreichisch-ungarischen  Monarchie 
(Vaterlandskunde)  für  die  4.  Classe  der  Mittelschulen.  3.  verbesserte  Auflage. 
Mit  39  Text-Abbildungen  und  4  Karten  in  Farbendruck.  Wien  und  Prag  1893. 
F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  1  K.  40  h.,  gebunden  1  K.  90  h. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  fff)  desselben,  zum  Lehr- 
gebrauche an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Mai  1893,  Z.  10076.) 


*)  MiniBterial-Yerordnangsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  338. 

^*)  Ministerial-yerordnuiigsblatt  vom  Jahre  1892,  Seite  137. 

***)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  241. 

f)  Mimsterial-Verordnnngsblatt  Tom  Jahre  1888,  Seite  190. 

ff)  MiniBterial-Yerordnimgsblatt  Tom  Jahre  1891|  Seite  224. 

ttt)  Ministerial-Yerordnungsblatt  yom  Jahre  1892|  Seite  108. 
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Mitteref^ger,  Dr.  Josef,  Lehrbuch  der  Chemie  für  Oberrealschulen.  II.  Theil: 
Organische  Chemie.  5.  umgearbeitete  und  vermehrte  Auflage.  Wien  1893. 
A.  Holder.  Preis,  geheftet  96  kr.,  gebunden  1  fl.  16  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Buches  wird  mit  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  *)  desselben ,  zum  Lehr- 
gebrauche an  den  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  Mai  1893,  Z.  8914.) 

Defant  Jos.  und  Mayr,  Dr.  A.,  Esercizi  e  letture  tedesche  per  le  classi  superiori 
delle  scuole  medie.  I.  Band.  Trient  1892.  G.  B.  Monauni.  Preis,  in  Leinwand 
gebunden  1  fl.  20  kr. 

Der  Gebrauch  dieses  Übungsbuches  der  deutschen  Sprache  an  Mittel- 
schulen mit  italienischer  Unterrichtssprache  kann  auf  motiviertes  Einschreiten 
des  Lehrkörpers  voui  Landesschulrathe  gestattet  werden. 

(Ministerial-Erlacs  vom  24.  Mai  1893,  Z.  7805.) 

Mnssafla,  Dr.  A.,  Italienische  Sprachlehre  in  Regeln  und  Beispielen.  23.  verbesserte 
und  vermehrte  Auflage.  Wien  und  Leipzig  1893.  Wilhelm  Braumüller. 
Preis,  broschiert  1  fl.  50  kr.,  gebunden  1  fl.  70  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  mit  Ausschluss  des  gleich- 
zeitigen Gebrauches  der  früheren  Auflagen  desselben  in  derselben  Classe  zum 
Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  Mai  1893,  Z.  10355.) 

JBIf;,  Dr.  C.  und  Leve|;hi  Leon.,  Esercizi  di  sintassi  latina  per  la  quarta  classe  dei 
ginnasi  italiani,  compilati  secondo  le  nuove  istruzioni  in  oorrelazione  alle 
grammatiche  del  Dr.  A.  Scheindler  e  di  F.  Schultz.  1.  Auflage.  Trient  1893. 
G.  B.  Monauni.  Preis^  in  Leinwand  gebunden  1  K.  60  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  italienischer 
Unterrichtsprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  9305.) 

Tille,  Dr.  Anton  und  Metelka,  Dr.  Heinrich,  Statistika  mocnihtvi  rakousko- 
uherskeho  pro  vyäöi  tHdy  §kol  stfednich.  2.  verbesserte  Auflage,  mit  3  Kärtchen. 
Prag  1892.  F.  Kytka.  Preis,  geheftet  1  fl.,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten  Auflage  **)  desselben,  zum  Lehrgebrauche 
an  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtsaprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Mai  1893,  Z.  8888.) 


*)  Ministerial-VerordniingBblatt  vom  Jahre  1891«  8eite  ttl. 
**)  MiniBterial-YerordnnDatblatt  vom  Jahre  1887»  Bflttl        "  '  ' 
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Kaiptr  L.  B.,  P{8DÖ  ee^toa  üvota.  I.  Tbeil.  Prag  1888.  Selbstverlag  des  Verfassers. 

Preis  20  kr.,  gebunden  30  kr. 
—      —      Piano  cestoa  iivoU.   I.  Tbeil   (Ausgabe  mit  Melodien,  1889).    II.  Tbeil 
(Ausgabe    mit  Melodien,    1890).    Sulbstverlag   dea   Verfassers.    Preis  je   eines 
Exemplares  des  1.  wie  des  2.  Theiles  75  kr.,  gebunden  1  S. 

Diese  GeaangbQcher  werden,  die  Zustimmung  der  competenten  kirchlichen 
OberbehOrde  vorausgesetzt,  zum  Gebrauche  beim  evangelischen  Religionsunter- 
richte H.  B.  in  Mittelscbnlea  mit  bUusiaeher  Uoterrichtsspradte  allgemein 
zagelassen. 

(MiulBterial-Erlass  vom  27.  Mai  1893,  Z.  7571.) 

RMiekj  Franz,  Nerostopis  pro  aiiÜ  ttidj  Bttednich  Skol.  3.  verbesserte  AuH&ge. 
Prag  189:t.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  70  h.,  gebandeo  1  K.  20  h. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  3.  Auflage  *) 
desselben  zum  Lehrgebrauche  an  Hittelacbnien  mit  böhmischer  Unterrichts- 
sprache allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  Mai  1893,  Z.  10484.) 

Sket,  Dr.  Jacob,  Slovenska  £itanka  za  tretji  razred  srednjih  äol.  IIL  Elagenfurt, 
1892.  Verlag  der  Buchdmckerei  der  St  Hermagoras- Bruderschaft.  Preis, 
geheftet  80  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebnuiche  an  Mittelschulen,  an  denen  in 
slovenischer  Sprache  gelehrt  wird,  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  12.  Mai  1893,  Z.  9729.) 

8)  Für  Lehrer-  und  Lehrerinnm-Bildunosanstalten. 

Kaier,  Dr.  Anton,  Naturlehre  fUr  Lehrer-  und  Lehrerinnen  -  Bildongsanstalten. 

n.  Tbeil :  Chemie.  Mit  25  in  den  Text  gedruckten  Holeschnitteo.  5.  verbesserte 

Auflage.  Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerimen- 

BiidungSanatalteD  f&r  zulässig  erkl&rt 

'  (Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  8591.) 

Luii^  Jan,  RukovSC  tälocviku  theoretickäho  a  praktickjbo  pro  dstavy  kn  vzdSlini 
ufitelft  a  u^telek.  K.  k.  SchulbQcberverlag.  Preis,  gebunden  90  kr. 

Diese  böhmische  Übersetzung  lies  mit  dem  Ministerial-Erlasse  vom  9.  Mai 
1889,  Z.  6975  (Min.-Vdgs.-Bl.  1889,  Seite  208)  approbierten  dentschen  Turn- 
huches  von  Vogt  und  Buley  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und 
Lehrerinnen -Bildungsanstalten  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  als  zulllssig 
erklärt. 

(MiniBteriai-Eriass  vom  19.  Mai  1893,  Z.  9285.) 


flaJeMrial-VerordmiinrtUtt  Tom  Jahn  i 
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Sketf  Dr.  J akob,  Slovenska  slovstvena  citanka  za  uiite^iSia.  Wien  1893.  K.  k.  Schul- 
bücherverlag. Preis  1  fl.  50  kr. 

Dieses  slovenische  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer- 
bildungsanstalten, an  denen  die  slovenische  Sprache  gelehrt  wird,  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Mai  1893,  Z.  8264.) 

f)  Für  gewerbliche  LehranetaHen. 

äimerka  Vincenz,  Pami  kotiy  a  stroje  a  jejich  obsluha.  5.  verbesserte  und 
vermehrte  Auflage.  Pilsen  1893.  Wendelin  Steinhauser.  Preis  1  fl.  30 kr., 
in  Leinwand  gebunden  1  fl.  60  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso,  wie  die  frohere 
Auflage  desselben  *\  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Werkmeisterschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  Mai  1893,  Z.  7291.) 


LehrmitteL 

Weltkarte  zum  Studium  der  Entdeckungen  mit  dem  colonialen  Besitze  der  Gegen- 
wart, entworfen  und  bearbeitet  von  E.  Mayer  und  J.  Luksch,  Professoren 
an  der  k.  und  k.  Marine -Akademie  in  Fiume.  Äquatorial- Maßstab:  1 :  20,000  000. 
6  Blatt.  Wien  1890  bei  Artaria  und  Comp.  Preis  6  fl.,  zusammenlegbar, 
aufgezogen  in  Mappe  9  fl.  60  kr.,  zwischen  Halbrollen  (oben  einfacher,  unten 
Doppelstab)  10  fl.  80  kr. 

Diese  Kart*3  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  höheren  Handelslehranstalten 
(Handelsakademien)  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  Mai  1893,  Z.  6583.) 

Fees  Theodor,  Schulwandkarte  von  Afrika.  Maßstab  1  : 6,000.000.  Wien. 
Ed.  Hölzel.  Preis,  auf  Leinwand  gespannt,  in  Mappe  8  fl.  50  kr.,  auf  Leinwand 
gespannt,  mit  Stäben  10  fl. 

Diese  Wandkarte  wird  als  Lehrmittel  an  Mittelschulen  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Eriass  vom  20.  Mai  1893,  Z.  9728.) 

Kober  Rudolf,  Hypsometrische  Schulhandkarte  von  Schlesien.  Maßstab  1 :  500.000. 
Verlag  von  Eduard  Hölzel  in  Wien.  Preis  10  kr. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Volks-  und  Bürger- 
schulen, sowie  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  als  sulUriitJBri 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  l8&a,.Z.  8ftDD;) 


*)  Ministerial-YerordnungBblatt  Tom  Jahre  ifl9| 
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Walseb  Rudolf,  Hypsometrische  Schul  Wandkarte  von  Niederösterreich.  Maßstab 
1  :  150.000.  Wien  1890.  Ed.  Hölzel.  Preis,  auf  Leinwand  gespannt  und  in 
Mappe  6  fl.,  auf  Leinwand  gespannt  mit  Stäben  7  fl. 

—      —    Hypsometrische  Schulhandkarte  von  Niederösterreich.  Maßstab  1  :  600. 000. 
Wien.  Ed.  HölzeL  Preis  10  kr. 

Diese  Kartenwerke  werden   als  ^Lehrmittel   an  Mittelschulen   allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Mai  1893,  Z.  9233.) 

Bayer,  A.  H.,  Vorlagen  für  Galanterie-Drechsler.  Entwürfe  für  Gegenstände  aus 
Elfenbein,  Bein, .  Perlmutter,  Schildkrot  und  Holz.  Im  Auftrage  der  Handels- 
und Gewerbekammer  für  Österreich  unter  der  Enns  gezeichnet.  30  Tafeln  in 
Mappe.  Wien  1893.  Karl  Graeser.  Preis  6  fl.  50  kr. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zu(p  Lehrgebrauche  an  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen und  den  bezüglichen  Fachschulen  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  51.) 

Halfertheiner  Anton,  Methodische  Anleitung  zur  Erlernung  des  Orgelspiels,  verbunden 
mit  einer  leichtfasslichen  Unterweisung  in  den  Elementen  der  Harmonielehre, 
zunächst  zum  Gebrauche  an  den  österreichischen  Lehrerbildungsanstalten  verfasst. 
Wien.  Verlag  von  Karl  Graeser.  Preis  1  fl.  50  kr. 

Dieses  Musikwerk  wird  im  Sinne  der  Ministeria I- Verordnung  vom  2.  Juli 
1880,  Z.  652,  Punkt  4  als  geeignet  zum  Gebrauche  bei  dem  Unterrichte  im 
Orgelspiele  an  Lehrerbildungsanstalten  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  8056.) 


Kloniek  Celda,  Kunstgewerbliche  Entwürfe.  45  Tafeln  in  Lichtdruck.  ?rsLg  1893. 

J.  G.  Calve'sche  k.  und  k.  Hof*  und  Universitäts-Buchhandlung.  Preis  18  fl. 

Auf  dieses  Werk  werden  die  gewerblichen  Lehranstalten  kunstgewerblicher 

Richtung  behufs  eventueller  Anschaffung  desselben  für  die  Anstaltsbibliotheken 

aufmerksam  gemacht 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Mai  1893,  Z.  6782.) 

Im  k.  k.  ScZiulbücherverlage  sind  folgende  Lehrpläne  und  Instructionen  in  Separat* 
abdrack    erschienen  und  können  daselbst  bezogen  werdep: 

Lekrplan  nnö^  Instmetion  fBr  das  Frelfaandzeiehnen  an  Gymnasien. 
Lehrplaa  ^^^    Instruction  für  das  Freihandzeichnen  an  Realschulen. 
hehrplinef^^  sn.mt  Instrnetion)  fBr  das  Freihandceiclineii  an  Lehrer-  ud  Lehrerinnen* 
*'%^^gp^  ^^»Ätalten. 
^tpg^^MQ  eines  Exemplars  beträgt  für  jede  dieser  drei  Ausgaben  10  Kreuzer. 
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Kundmachungen. 

Der  Minister  fllr  Cultus  ond  Unterricht  hat  das  öffentlichkeitsrecht  ertheilt: 

der  Tora  Mutterhause  der  barmherzigen  Schwestern  in  Zams  in  Tirol  unterhaltenen  Mftdchen- 
PriYat-Yolksschule  in  der  Matienanstalt  zu  Maria-Saal  in  Kärnten  im  Sinne  des  §.  72  des 
Reichs-Volksschulgesetses  Yom  14.  Mai  1869,  R.-G.-BI.  Nr.  62 

(Mioisterial-Erlass  vom  28.  Mai  1893,  Z.   10342), 

der  Tom  Vereine  „Üstfednf  Matice  §kolsk4^  in  Prag  ei  richteten  Privat  -  Yolksschoie  in 
Ünter-Sekrschan  im  Grunde  des  §.  72  des  Reichs-Yolksschulgesetaes  vom  14.  Mai  1869, 
R..G.-B1.  Nr.  62 

(MInisterial-Erlass  yom  16.  Mai  1893,  Z.  9673)  und 

der  yom  Schnlyerelne  des  heiligen  Cyrill  und  Method  in  Laib  ach  erhaltenen  yierclassigen 
Priyat-Yolkssrhule  mit  slovenischer  Unterrichtssprache  in  der  Pfarre  St.  Jacob  in  Tri  est 

(Ministerial-'Erlass  yom  22.  AprU  1893,  Z.  7790.) 


Yom  Schuldienste  wurden  entlassen: 

Karl  HeiBZf  zuletzt  Oberlehrer  an  der  zweiclassigen  Yolksschnle  zu  Mitterretsbach 
in  Niederösterrdch 

(Mfnfsterial-Act  Z.  9254  es  1893), 

Johann  KoBOld,   tnletst  Lehrer  su   Kirchberg    am  Wechsel   in   Niederösterreich 

(Mini8terial*Act  Z.  10758  ex  1893)  und 

Maria  StrailSS,   snletzt  substituierende  üntedehrerin  an  der  Yolksschnle  in  Oratien 
(Böhmen) 

(Ministerial-Act  Z.   11357  ex  1893). 


In   Gommlssion  bei   Karl  Gerolds   Sohn  in  Wien  sind  nachstehende  PnblieAtioneil  der 

k.  k.  stetistiseheB  Central-CommissioB  erschienen: 
Das  4.  Heft  des  XXXIL  Bandes  der  y^ÖsterreicUBehen  Statistik'^  enthaltend : 

Die  Ergebnisse  der  Yolkszählnng  1890. 

Preis  2  fl. 

»as  8.  Heft  des  XXXV,  Bandes,  entiiaitend: 

Der  österreichisclie  Staatshauslialt  in  den  Jaliren  1889  und  1890. 

Preis  2  fl.  50  kr.  und 

Das  !•  Heft  des  XXXTL  Bandes,  enthaltend  .- 

Die  Civilreclitspflege  pro  1892. 

Preis  2  fl.  20  kr. 


Ih-gaatsaini  statat  üstavfl  ku  vziifiläni  uiitelö  a  uätelek.  —  Statut  kursfl  pro  ufitele 
ikol  uäKuakych.  —  Vteipia  o  ikouikich  ipäMbiloHti  pro  otiffi^nä  ikolf  obecsä  a  HAlboik^. 
(Präger  Ausgalie.)  5  Bogen  Ul-S'.  gefairt  25  kr. 
NorntaliCD  fdr  <li«  tiyiu)ia«>ieB  iind  Rvalitclinl«n  in  Österreich,  im  Aaftrsge  uiul  mit 
Beonttang  iler  amtlicbeo  Quelleo  <lea  k.  k.  Mmiateriuma  für  Caltoi  und  Uuterricht  redigiert 
ton  Dr.  Edmani)  Edlen  ron  Mkreoieller.   I8S4. 

I.  TheiL   L  Band,  LXXXVI  nnd  380  Seiten  in  Lex-S"    broschiert,    1  fl.  50  kr.  ") 
—       II.  Band,  Seite  381 — 831  a&iamt  dem  clironolDgisclieii  Normalien -Register  und  dem 
alphabetischen  Sach-R^ster,  in  Lex. -8°,  broschiert,   1   tl.    50  kr,  *) 
n.  Tbell^  Realschulen.  SXXTI  und    1 — 636  Seiten  mit  eincaa  chrono! ogisrlien  Normalien- 
und  einem  aiphabetischeii  Sach-Register  nebst  Inhaltaflliersidit,  in  hex.A 
broschiert  3  fi.  •) 
AbSnderntigen  des  Leiirplanes  fflr  Ofmofisien  vom  2^.  Mai  1S84.  Oebixt  10  kr. 
PrfiAittgs-Fersebriftei]  tfir  das  Lehramt   an   eymnasien   nnd   RealHebnlen  sowie  i 

den  gleichgestellten  Special -Lehranstalten.   3  Va  Bogen  S",  gefaxt,   '2b  kr. 
iDstrncUouen   für   den    Uoterriebt  an  den  fiymnasien  In  Österreich.    Einiige, 
k.  k.  Ministerium  für  Culciis  und  Unterriebt  autorisierte  Ausgabe.  XXVI  und  316  Seiten  I 
L.'x.-8",  broschiert,   1    fl.  50  kr. 
Instructionen  für  den  Unterricht   an   den  Realschulen    in  Österreich.  320  SeiteaJ 

Lei. -8",  broschiert,   1    fl, 
Weisungen  zur  Fnbrnng  des  Schnlamtes  an  den  flymnnsien  in  Österreich  als  Anlid 
■□  den   „Instructionen  fUr  den  U n terricbl".  Einzige,  vom  fa.  k.  Mioisterium  fllr  Col 
und  Unterricht  autorisierle  Ausgabe.  94  Seiten  in  Lex. -8",  brosuhiert,  40  kr. 
Prograninia  per  rinsegnamento  della  Hngua  itaUana  nelle  scuole  reali  anstriw 

Oefokt  15  kr. 
Programm  Bber   den   Unterriciit   im    Turnen   nn   den    Reabehaten    in  Österrd 
1   llogen  Lex. -8",  gefeilt  10  kr. 


Die  wiehtigsten  Normen  fiber  die  Organisation  der  gewerblichen  Fortbildniigsschnl^ 

Sihtt  einem  Verteiehnisse  der  fllrdiesolbeu  i^iilässigen  Lehrmittel  und  Lcbrteitc.  Brosrhiert  15  kr. 
Naffieni  ee  dne  24.  nnora  1883,  Jimi  vydiny  jsun  rieobecn^  zisady  pH6in6  zaHzeni 

prfimyslflTyeh  ikol  pokraJOTaefeh.  —   Setnam;  pomflcek  uöebnlch.  —  Vyneieni  i 
"    6.  dnbna   1883,  o  [irovcdeni  nurixenf  ze  dne  24.  unora  1883.  Broschiert  20  kr. 

''■■ 

Jaliresbericht  des  k.  k.  Ministerinms  fQr  Cnltoa  und  Unterricht.  Jahrgang  1870,  19 

1873,    1874,  1875,   1876.  Preis  per  Jahrgang  2  0. 

Beseblfisse  nnd  Protokolle  der  interoatienalen  Stimmton-Confereue  in  Wien   I8| 
2V«  BogeD  6°.  broschiert  30  kr. 
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fär  den  Dienstbereich  des 

liQiiisteriiuxis  für  Cultus  und  Untemclit. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ausgegeben  am  15.  Juni  189& 

Xnhatt.  JStr.  24.  Yerordnong  des  Ministers  für  Cultiis  und  Unterricht  yom  28.  April  1893,  mit  welcher 
ein  Verzeichnis  der  Sir  die  gewerblichen  Lehranstalten  in  Österreich  zulässigen  Lehrtexte  und 
Lehrmittel  yeröffentlicht  wird.  Seite  167.  —  Nr.  25.  Verordnung  des  Ministers  für  Cultus  und 
Unterricht  yom  2.  Juni  1893,  beü-effend  den  Vorgang  bei  Bestellung  der  Supplenten  und  Neben- 
lehrer an  Staats-Mittelschulen  (Gymnasien,  Realschulen)  und  staatlichen  Lehrer-  (Lehrerinnen-) 
BildongsanstaHen ,  sowie  bei  Anweisung  der  Substitutionsgebttren  und  Jahresrenranerationen 
an  dieselben.  Seite  179.  —  Nr.  86.  Eriass  des  Ministers  fÜrCnltos  und  Unterricht  vom 
11.  Juni  1893,  betreffend  die  Veröffientlichung  des  Verzeichnisses  der  für  allgemeine  Volks- 
sehulen,  für  BQrgerschnlen ,  ftlr  mit  Volksschulen  verbundene  specielle  Leba-cnrse  nnd  für 
M&dchen-Fortbildungscurse  als  zulässig  erklärten   Lehrbücher  und  LehnnitteL   Seite  180. 


Nr.  24. 

Terordnung  des  Ministers  tUr  Cultus  und  Unterricht  vom 

28.  April  1898,  Z.  8577, 

mit  welcher  ein  Veraeiohnis  der  für  die  gewerblichen  Lehranstalten  in  Österreioh 

Buläflfligen  Lehrtezte  nnd  Lehrmittel  veröffentUoht  wird. 

Ich  finde  mich  bestimmt,  im  Folgenden  ein  VerzeichniB  der  zum  Lehrgebrauche 
an  den  gewerblichen  Lehranstalten  in  Österreich  für  zulässig  erklärten  Lehrtexte 
und  Lehrmittel  zu  veröffentlichen  und  hiebei  Folgendes  anzuordnen: 

1.  Für  Lehrfächer,  für  welche  approbierte  Lehrtexte  in  der  betreffenden 
Sprache  und  für  die  entsprechende  Schulkategorie  vorhanden  sind,  dürfen  keine 
anderen  Lehrbücher  in  Gebrauch  genommen  werden. 

2.  Insolange  für  den  Unterricht  in  einzelnen  Fächern  speciell  für  gewerbliche 
Lehranstalten  approbierte  Lehrtexte  nicht  zur  Verfügung  stehen,  dürfen  die  für 
Volks-  und  Bürgerschulen,  beziehungsweise  für  Mittelschulen  oder  für  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten  als  zulässig  erklärten  Schulbücher  nach  sorgfältiger 
Auswahl  und  zwar  ohne  besondere  Bewilligung  für  den  gedachten  Unterricht  als 
Lehrtexte  verwendet  werden. 

3.  Sind  für  ein  bestimmtes  Lehrfach  überhaupt  keine  geeigneten  approbierten 
Lehrtexte  vorhanden,  so  können  auch  andere  Lehrbücher  hiefür  in  Verwendung 
genommen    werden;    die    Directionen,    beziehungsweise    Leitungen    sind   jedoch 
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verpflichtet,    in   jedem   derartigen    Falle    die    Bewilligung    des   Ministeriums   für 
Cultus  und  Unterricht  einzuholen. 

Dem  diesfälligen  Berichte  ist  ein  eingehender  Motivenbericht  der  betreffenden 
Fachlehrer  und  ein  Exemplar  des  einzuführenden  Lehrbuches  unter  Angabe  des 
Preises  desselben  beizuschliessen. 

4.  Nicht  approbierte  Lehrtexte  dürfen  ohne  vorherige  Genehmigung  des 
Unterrichts-Ministeriums  nicht  in  Gebrauch  genommen  werden. 

Die  bisher  ertheilten  diesfälligen  Bewilligungen  bleiben  bis  auf  Weiteres 
aufrecht. 

5.  Bibliothekswerke,  auf  welche  die  Directionen,  beziehungsweise  Leitungen 
der  gewerblichen  Lehranstalten  im  Ministerial- Verordnungsblatte  oder  im  Central- 
blatte  für  das  gewerbliche  Unterrichtswesen  aufmerksam  gemacht  wurden,  welche 
aber  nicht  den  Zweck  haben,  als  Lehrtexte  für  den  Schulunterricht  zu  dienen,  sind, 
ebenso  wie  die  Lehrmittel  für  den  Unterricht  im  Zeichnen,  in  dieses  Verzeichnis 
nicht  au^enommen  worden. 

Rücksichtlich  der  für  den  Zeichenunterricht  an  gewerblichen  Lehranstalten 
zulassigen  Lehrmittel  wird  auf  die  Ministerial- Verordnung  vom  5.  April  1892,  Z.  1863, 
(Ministerial-Verordnungs-Bl.  1892,  Nr.  16  und  Centralblatt  für  das  gewerbliche 
Unterrichtswesen  Band  XI,  Seite  19)  hingewiesen.     . 

Für  die  genaue  Befolgung  der  vorstehenden  Bestimmungen  sind  die  Directoren, 
beziehungsweise  Leiter  der  gewerblichen  Lehranstalten  verantwortUch. 

Separatabdrücke  des  Verzeichnisses  können  vom  k.  k.  Schulbücher- Verlage  in 
Wien  zu  dem  Preise  von  10  Kreuzer  (=  20  Heller)  bezogen  werden. 


.  ,:;.    1» .ii'.--;»/. 
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Lehr-  und  Lesebuch  fQr  Schüler  an  gewerblichen  Vorbereitnnga-  and  Fortttildungs- 
schalen.  6.  Auflage.  Wien  1884.  Karl  Graeser.  Gebunden  54  kr.  (Vdgs.- 
Bl.  1883,  S.  287.) 

PrfimyBlovä  (^itanka  pro  ikola  i  dftm.  Von  Karl  B  u  1  i  t  und  vom  SchulansschoBse  der 
gewerblichen  Fortbildungsechulen  in  Prag.  2.  Auflage.  Prag  1884.  Verlag  des 
Vereines  zur  Ennuntening  des  Gewerbsgeistes  in  Böhmen.  90  kr.  (Vdgs.- 
Bi.  1884;  S.  76.) 

Geographie. 

Haardt  N.  v.,  Geographischer  Atlas  für  gewerbliche  Fortbildungsschulen.  5  Blatt. 
(Kronlandskarte.  Österreich-Ungarn.  Europa.  Erdansichten.  Mittel-  und  Sfld- 
europa.)  Wien  1882.  Eduard  Hölzel.  18  kr.  (Tdg3.-BL  1882,  S.  216.) 

—  —  Geographischer  Atlas  für  gewerbliche  Fortbildungsschulen  etc.,  Ausgabe 
in  böhmischer  Sprache.  20  kr.  (Vdga.-BI.  1882,  S.  2160 

—  —  Geographischer  Atlas  für  gewerbliche  Fortbildungsschulen  etc.,  Ausgabe 
in  italienischer  Sprache.  22  kr.  (Vdga.-Bl.  1832,  S-  216.) 

Trampler  R.,  Atlas  für  die  gewerblichen  Vorl^reitungs-  und  Fortbildungsschulen  in 
Niederösterreich.  Wien  1886.  E.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei.  30  kr.  (Für 
Niederösterreich  approbiert.  Vdg3.-BL  1886,  S.  263.) 

Gewerbliche  Geschfiflaaufeatze. 

Bnltf  Karl,  Pfsemnosti  a  listy  jednaci,  ku  pottebä  i.ikt  pokra£ovacich  fikol  prfl- 
myslovych  a  äi?nostnIkft  väbec.  3.  Auflage.  Prag  1891.  Verlag  des  Gewerbe- 
vereines. Für  Schulen  und  Schüler  50  kr.  (Vdgs.-Bl.  1891,  S.  261.) 

DolejS  Kar],  ^Ivnostenske  pisemnjctvi.  Ufebnice  iikfim  prflmyslovych  äkol  pokra* 
6ovac{cfa,  femeslnick^ch,  odbornych  a  mistrovskych,  jako2  i  pomöcka  iivnostnikfim 
samostatnym.  3-  Auflage.  Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  38  kr. 
(Vdgs.-BI.  1892.  S.  6060 

Futek  AntOD,  Obrtno  api^e.  aili  1891.  Karl  Hribar.  60  kr.  (Vdgs.-BL  1892, 
S.  506.) 

Krall  Karl,  siehe:  Ruprecht  Ernst. 

Hayer  A.  und  Obeihelner  J.,  Correspondenzheft.  Ein  Übnugsheft  zur  Aufnahme  der 
wichtigsten  gewerblichee  Schriftstücke  im  Anschlüsse  an  die  einfache  Buch- 
führung. 25  kr.  (Vdg8.-Bl.  1892,  8.  142.) 

Obenheimer  J.,  siehe :  Mayer  A. 

Rnpreebt  Ernst,  Die  gewerblichea  GeschaftsauMtze.  Ein  Leitfaden  für  den 
Unterriebt;  zugleich  Handbuch  für  Gewerbetreibende.  Im  Anhange  Leseatücke 
und  Geschaftsnotizen.  6.  (vermehrte)  Auflage.  Wien  1892.  Karl  G  r  a  e  a  e  r> 
Cartoniert  36  kr.  (Vdgs.-Bl.  1892,  S.  626.) 

—  —  Basselbe  in  italienischer  Sprache  (Lo  Stile  d'  afi'ari  nelle  aziende 
industriali  da  Carlo  Krall.  Vienna  1887.  Carlo  Graeser).  36  kr.  (Vdgs.- 
Bl.  1887,  S.  183.) 

Gewerblichea  Rechnen. 

9irardi   Ernst,   Aritmetica  industriali.   Vienna   1887.    Karl   Graeser.   36   kr. 

(Vdgs.-BL  1887,  S.  63.) 
Klanaer  Adolf  H.,   I^as  gewerbliche  Rechnen.   Ein  Leitfaden  für  den  Unterricht, 

zugleich  Handbuch  für  Gewerbetreibeade.  Herausgegeben   auf  Veranlassung 

und   mit  Unterstützung   des   k.   k    Ministeriums    för  Cultus    und    Unterricht. 

S.  (unveränderte)  Auflage.  Wien  1888.  Karl  Graeser.  36  kr.  (Vdgs.-BI.  1888, 

S.  275). 

—  —      Dasselbe  in  italienischer  Sprache.  Siehe:  Girardi  Ernst 
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Ktmarek  F.  X.,  siehe:  Leitfaden  der  Calculation. 

Kopetsky  Franz,  Rechenbuch  (Aufgabensammlung)  für  Mädchen-Fortbildungs- 
schulen. Wien  bei  A.  Pich  1er s  Witwe  &  Sohn.  50  kr.  (Vdgs.-Bl.  1886,  S.  43.) 

—  —  Rechnungen  zur  Einübung  der  Unfalls-Versicherung  in  Österreich. 
Wien  1890.  A.  Pichlers  Witwe  &  Sohn.  25  kr.  (Nur  für  die  Hand  des 
Lehrers  als  Beispielsammlung  zulässig.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  267.) 

Leitfaden  der  Calculation  für  holzverarbeitende  Gewerbe.  Herausgegeben  vom 
niederösterreichischen  Gewerbevereine.  Wien  1892.  Karl  G  r  a  e  s  e  r.  (Für  die 
Hand  des  Lehrers  zulässig.) 

l.  Theil:  Commercielle  Calculation.  Bearbeitet  von  Karl  Winkler.  24  kr. 
II.  Theil :  Technische  Calculation  (Tischlerei-  und  Drechslerei-Kleinbetrieb 
mittelst  Hil&maschinen.)  Bearbeitet  von  F.  X.  E  o  m  a  r  e  k.  16  kr. 
(Vdgs.-BL  1893,  S.  50.) 

RakofoTsk]^  V.,^  Poftihtvi  iivnostenskö.  Ufebni  kniha  i&lAm  pokra£ovacich  äkol 
prfimyslovych,  jako2  i  pomücka  iivnostnikflm  samostatnym.  3.  Auflage.  Prag  1892. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  36  kr.  (Vdg8.-Bl.  1892,  S.  505.) 

Wlikler  Karl,  siehe:  Leitfaden  der  Calculation. 

Gewerbliche  BuchfDhrung. 

Baekta  Eduard,  Contabilitä  perle  piccole  Industrie,  arti  e  mestieri  da . 

Vienna  1887.  Karl  Graeser.  36  kr.  (Vdgs.-Bl.  1887,  S.  210.) 

Cviiebne  seSity  k  Teisslerovu  „Üöetnictvl  pro  pokra^ovaci  äkoly  prümyslovä*.  Nr.  L 
5  kr.,  Nr.  H.  16  kr.,  Nr.  HI.  22  kr.  Chrudim  bei  Stan.  PosplSil.  (Vdgs.- 
Bl.  1887,  S.  183.) 

Cviiebne  seSity  k  ii£etnictvi  pro  pokraiovaci  Skoly  prfimyslove.  Prag  bei  Ignaz 
Fuchs.  5  Hefte  sammt  Umschlag  25  kr.  (Vdgs.-Bl.  1890,  S.  244.) 

Fronme'a  Buchführung  für  Kleingewerbe.  Wien  1880.  Verlagsbuchhandlung 
C.  Fromme  in  Wien.  1  fl.,  für  Schulzwecke  67  kr.  Der  niederösterreichische 
Landesschulrath  hat  dieses  Buch  den  Gewerbeschul-Commissionen  und  den 
Lehrkörpern  der  gewerblichen  Fortbildungsschulen  als  Leitfaden  für  den 
Unterricht  in  der  gewerblichen  Buchführung  zur  Anschaffung  für  den  Gebrauch 
der  Lehrer  empfohlen.  (Vdga.-Bl.  1880,  S.  30.) 

Fnx  Wenzel,  Cviiebny  seSit  k  nauce  o  smänkich.  Chrudim.  St.  PospiSi Ts  Eidam. 
16  kr.,  für  Schulen  bei  directem  Bezüge  vom  Verleger  12  kr.  (Vdgs.-Bl.  1890, 
S.  123.) 

Oniber  Johann,  Die  gewerbliche  Buchführung  und  das  Wichtigste  aus  der 
Wechselkunde.  Ein  Leitfaden  für  den  Unterricht  an  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen, zugleich  Handbuch  für  Gewerbetreibende.  Herausgegeben  mit  Unter- 
stützung des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  2.  Auflage.  Wien  1889. 
Karl  G  r  a  e  s  e  r.  32  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  307.) 

—  —      Dasselbe  in  italienischer  Sprache.  Siehe :  B  u  c  b  t  a  Ed. 

—  —  Übungshefte  zur  gewerblichen  Buchführung.  Wien.  Karl  Graeser. 
1.  Heft  12  kr.,  2.  Heft  15  kr.  (Vdgs-Bl.  1885,  S.  229.) 

Mayer  A.  und  Obenheimer  J.,  Buchhaltungsheft  zur  Einführung  in  die  einfache 
Buchführung.  Für  den  Schulgebrauch.  Wien.  Freytag  und  Bernd  t  Ausgabel 
12  kr.,  Ausgabe  II  20  kr.  (Vdgs.-Bl.  1892,  S.  531.) 

Obeilieimer  J.,  siehe  Mayer  A. 

Ratoliflka  Josef,  ^ivnostenskä  dietnictvi  pro  pokraöovaci  äkoly  i^meslnickä  jakoi 
i  ku  poti'ebö  samostatnych  ^ivnostnikfi.  Prag.  Adolf  H  y  n  e  k.  Gebunden  70  kr. 
(Vdgs..Bl.  1887,  S.  184.) 
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Romib,  Dr.  T  h  o  m  a  s,  Obrtno  knjigoyodstvo  8  kratkini  poukoin  o  inenicah.  Ein 
Lehrbuch  für  gewerbliche  Fortbildungsschulen  und  zugleich  Handbuch  für 
Gewerbetreibende.  Cilli  1892.  Karl  Hr ibar.  Gebunden  1  fl.  (Vdg3.-Bl.  1893,  S.  4.) 

Teissler  Quido,  Üöetnictvi  pro  pokracovaci  äkoly  prflmyslove.  Chrudim  1886.  Verlag 
von  Stan.  P  o  spiSil.  50  kr.  (Vdg8.-Bl.  1885.  S.  248.) 

Übungsheft  zur  einfachen  Buchhaltung.  Zusammengestellt  von  Bruno  W  o  n  d  r  a. 
Verlag  von  P.  Rippl  und  Sohn  in  Iglau.  15  kr.  (Vdg8.-Bl.  1892,  S.  519.) 

Villicna  Franz,  Die  gewerbliche  Buchführung  für  den  Gewerbs-  und  Fabriksbetrieb. 
2.  Auflage.  Wien  1877.  L.  W.  Seidel  &  Sohn.  40  kr.  für  Schüler  gewerblicher 
Fortbildungsschulen.  (Approbiert  für  Niederösterreich,  Vdgs.-Bl.  1877,  S.  172.) 

—  —  Aufgaben- Sammlung  zur  gewerblichen  Buchhaltung  mit  Fragen  und 
erläuternden  Beispielen  für  Bürgerschulen  und  gewerbliche  Fortbildungsschulen. 
Mit  einem  Anhange  über  den  Wechsel.  2.  Auflage.  Wien  1885.  A.  Pichler's 
Witwe  &  Sohn.  30  kr.  (Vdgs.-Bl.  1885,  S.  59.) 

Voeisek  Josef,  siehe :  Vzory  etc.  und  2ivnöstensk6  lijfetnictvf. 

V/ory  a  cvifebne  seSity  pro  iivnostenske  dfetnictvi.  Die  Fr.  Villi cusa  upravil 
Josef  V  0  c  a  s  e  k.  Wien  1885.  A.  P  i  c  h  1  e  r's  Witwe  &  Sohn.  Preis  eines 
Heftes  12  kr.  (Vdgs.-Bl.  1886,  S.  158.) 

Wondra  Bruno,  siehe :  Übungsheft  u.  s.  w. 

Zivnostenske  ücetnictvi  die  G  r  u  b  e  r  a.  Wien.  Karl  G  r  a  e  s  e  r.  I.  Heft  12  kr«, 
n.  Heft  15  kr.  (Vdgs.-Bl.  1886,  S.  293.) 

Zivnostenske  üf etnictvi.  Nauka  o  smSnkäch.  Die  Fr.  V  i  1 1  i  c  u  s  a  upravil  Josef 
Vocäsek.  Wien  1885.  A.  Pichler's  Witwe  &  Sohn.  36  kr.  (Vdgs.-Bl.  1886, 
S.  158.) 

Lehrmittel  fOr  den  Unterricht  in  der  gewerblichen  BuchfDhrung. 

Berstiiik  Johann,  Wandatlas  zum  Gebrauche  des  Lehrers  beim  Untertiehto  itt 
der  gewerblichen  BuchfQhrung.  Zu  beziehen  beim  Verfasser,  Director  der 
steiermärkischen  Landesbürgerschule  und  Leiter  der  gewerblichen  Fortbildungs- 
schule in  Hartberg.  10  fl.  (Vdgs.-BL  1889,  S.  340.) 

Mechanieche  Technologie  und  Physik. 

Kick  Friedrich,  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  mechanischen  Technologie 
und  Physik  an  gewerblichen  Fortbildungsschulen.  Wien  1890.  Karl  Graeser. 
40  kr.  (Für  die  Hand  des  Lehrers.  Vdgs.-Bl.  1891,  S.  49.) 

Fachunterricht 

Bilek  Wenzel  und  Hatijika  Josef,  Zäkladove  obuvnictvi.  Prag  1885.  Verlag 
des  Gewerbevereines.  Gebunden  75  kr.  (Vdgs.-Bl.  1887,  S.  8.) 

Kretsebmar  K  o  n  r  a  d,  Die  Holzverbindungen.  Ein  Lehr-  und  Hilfsbuch  f&r  Schule 
und  Praxis.  Herausgegeben  votn  technologischen  Gewerbemuseum  in  Wien. 
Wien  1885.  Karl  Graeser.  Ausgabe  für  Schüler.  16  Tafdn  in  Umschlag, 
ohne  Text  1  fl.  (Vdgs.-BL  1885,  S.  170.) 

Matijfika  Josef,  siehe :  B  f  1  e  k  Wenzel. 

Mottl  Wendel  in,  Umänl  pHstühaiske.  Nivod  ku  brani  mfry  a  pfisthhot&nt  odövu. 
Pro  äkoly  odbome  i  pro  samouky.  Mit  287  Textfiguren.  Prag  1891^  VarlAK 
des  Gewerbevereines.  Gebunden,  im  Buchhandel  80  kr.^  im  Gewerbevereine  60  kr. 
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Allgemeine  Handwerkerschulen. 

Bftrei  Fr.,  Uiebna  kniha  zemäpisna  pro  väeobecne  äkoly  i'emeslnicke.  Prag  1888. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  25  kr.  (Vdgs.-Bl.  1888,  S.  267.) 

BrAUB,  Dr.  Herrn,  und  Hanansek^  Dr.  T.  F.,  Lehrbuch  der  Materialienkunde  auf 
naturgeschichtlicher  Grundlage. 

I.  Band.  I.  Abtheilung:  Thierreich.  2  Hefte  zu  40  kr.  Wien  1886. 
A.  Holder.  H.  Abtheilung:  Mineralreich.  Wien  1887.  A.  Holder. 
64  kr. 
IL  Band.  Materialienkunde  des  Pflanzenreiches.  Von  Dr.  T.  F.  Hanausek, 
Wien  1891.  Alfred  Holder.  75  kr,  (Vdgs.-Bl.  1886,  S.  293,  1887, 
S.  184  und  1891,  S.  44.) 

DolejS  Karl,  ^ivnostenske  pisemnictvi.  U^ebnice  iaktm  prfimyslovych  Skol  pokra- 
iovacich,  f'emeslnickych,  odbornych  a  mistrovskych,  jako2  i  pomficka  iivnostnikfim 
samostatnym.  3.  Auflage.  Wien  1892.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  38  kr. 
(Vdg8..Bl.  1892,  S.  506.) 

Bauuaek,  Dr.  T.  F.,  Lehrbuch  der  Materialienkunde  auf  naturgeschichtlicher 
Grundlage.  IL  Band.  Materialienkunde  des  Pflanzenreiches.  Wien  1891.  Alfred 
Holder..  75  kr.  (Vdgs.-Bl.   1891,  S.  44.)  Siehe  auch:  Braun,  Dr.  Herrn. 

Haymerie,  Dr.  Franz,  R.  v.,  Deutsches  Lesebuch  für  Gewerbeschulen  (Werkmeister- 
schulen, gewerbliche  Fachschulen  und  verwandte  Anstalten.  3.  (unveränderte) 
Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder.  Gebunden  1  fl.  20  kr.  (VdgB.-Bl.  1891, 
5.  218.) 

Jnrsa  Jan.,  Citanka  iesko-nämecka.  Prag  1887.  A.  Store h's  Sohn.  Gebunden  76  kr., 
broschiert  64  kr.  (Vdgs.-Bl.  1887,  S.  152.) 

Klauier  Adolf  H.,  Das  gewerbliche  Rechnen.  Ein  Leitfaden  für  den  Unterricht, 
zugleich  Handbuch  für  Gewerbetreibende.  Herausgegeben  auf  Veranlassung 
und  mit  Unterstützung  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht. 
2.  (unveränderte)  Auflage.  Wien  1888.  Kart  Graeser.  36  kr.  (Vdg8.-Bl.  1888, 
S.  275.) 

Kopetsky  Franz,  Rechnungen  zur  Einübung  der  Unfallsversicherung  in  Österreich. 
Wien  1890.  A.  Pichler's  Witwe  &  Sohn.  25  kr.  (Für  die  Hand  des  Lehrers 
als  Beispielsammlung  zulässig.  Vdgs.Bl.  1890,  S.  267.) 

Menger  Josef^  Leitfaden  der  Geometrie  für  Gewerbeschulen.  2.  (vermehrte  und 
verbesserte)  Auflage.  Wien  1891.  A.  Holder.  Gebunden  50  kr.  (Vdgs.-Bl.  1891, 
S.  50.) 

RatoUstka  Josef,  j^ivnostenske  üöetnictvi  pro  pokra6)vaci  Skolj  femeslnicke  jakoz 
1  ku  poti'ebö  samostatnych  iivnostnikfl.  Prag.  Alois  Hynek.  Gebunden  70  kr. 
(Vdgs.-Bl.  1887,  S.  184.) 

Sieger  Richard,  Lehrbuch  der  gewerblichen  Buchführung,  nebst  einem  Anhange: 
Das  Wichtigste  über  Wechselkunde  und  über  den  Wechselstempel.  Wien  1889. 
Moriz  Perles.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  255.) 

Zfhdeiiy  Dr.  Karl,  Leitfaden  der  Handels-  und  Verkehrsgeographie  für  kaufmännische 
Fortbildungsschulen.  Mit  einer  Karte  des  Weltverkehrs.  Wien  1891.  Alfred 
Holder.  Gebunden  60  kr.  (Vdgs.-Bl.  1892,  S.  394.) 
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Fachschulen  fUr  einzelne  gewerbliche  Zweige. 

Doleji  Karl,  ^ivnostenske  pisemDictvi.  USebnice  iiküm  prflmyslovych  Skol  pokra- 
iovacich,  i'emeslnickych,  odbornych  a  mistrovskych,  jakoi  i  pomflcka  ilvDostnikfim 
samostatnym.  3.  Auflage.  Wien  1892.  K  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  38  kr. 
(Vdg8.-Bl.  1892,  S.  506.) 

Fimtek  Anton^  Slovensko-nemSka  sloynica  z  berilom  za  obrtno  Sole.  Wien  1891. 
K.  k.  Schulbücher-Verlag.  35  kr.  (Vdg8.-Bl.  1891,  S.  231.) 

Haymerle,  Dr.  Franz  R.  v.,  Deutsches  Lesebuch  für  Gewerbeschulen  (Werkmeister - 
schulen,  gewerbliche  Fachschulen  und  verwandte  Anstalten).  3.  (unveränderte) 
Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder.  Gebunden  1  fl.  20  kr.  (Vdgs.-Bl.  1891, 
S.  218.) 

Ki^etan  Julius,  Technisches  Zeichnen  für  das  Kunstgewerbe.  Im  Auftrage  des 
k.  k.  Osterreichischen  Museums  für  Kunst  und  Industrie  und  mit  Unters  tützung 
des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht.  Wien.  Karl  G  r  a  e  s  e  r. 
(Zulässig  für  Kunst-Gewerbeschulen  und  Fachschulen  kunstgewerblicher  Richtung.) 

I.  Das  geometrische  Zeichnen.  2.  (durchgesehene  und  vermehrte)  Auflage. 
Mit  141  Textfiguren.  1888.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1888,  S.  275.) 

IL  Die  Projectionslehre.  2.  (durchgesehene  und  vermehrte)  Auflage.  Mit 
360  Textfiguren.  1892.  1  fl.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1892,  S.  506.) 

m.  Schattenlehre  und  Perspective.  Mit  239  Textfiguren.  1889.  1  fl.  80  kr. 
(Vdgs.-Bl.  1889,  S.  209.) 

Komarek  F.  X.,  siehe:  Leitfaden  der  Caiculation. 

Kopetzky  Franz,  Rechnungen  zur  Einübung  der  Unfallsversicherung  in  Österreich. 
Wien  1890.  A.  Pichler  s  Witwe  &  Sohn.  25  kr.  (Für  die  Hand  des  Lehrers 
als  Beispielsammlung  zulässig.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  267.) 

Kreischmar  Konrad,  Die  Holzverbindungen.  Ein  Lehr-  und  Hilfsbuch  für  Schule 
und  Praxis.  Herausgegeben  vom  technologischen  Gewerbemuseum  in  Wien. 
Wien  1886.  Verlag  von  Karl  Graeser.  Ausgabe  für  Schüler.  16  Tafeln  in 
Umschlag,  ohne  Text.  1  fl.  (Vdgs.-Bl.  1885,  S.  170.) 

Leitfaden  der  Caiculation  für  holzverarbeitende  Gewerbe.  Herausgegeben  vom 
niederösterreichischen  Gewerbevereine.  Wien  1892.  Karl  Graeser.  (Für  die 
Hand  des  Lehrers  zulässig.)    * 

I.  Theil :  Commercielle  Caiculation.  Bearbeitet  von  Karl  W  i  n  k  1  e  r.  24  kr. 

n.  Theil :  Technische  Caiculation  (Tischlerei-  und  Drechslerei-Kleinbetrieb 
mittelst  HUfemaschinen).  Bearbeitet  von  F.  X.  Komarek.  16  kr. 
(Vdgs.-Bl.  1893,  S.  50.) 

Menger  Josef,  Leitfaden  der  Geometrie  für  Gewerbeschulen-  2.  (vermehrte  und 
verbesserte)  Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder.  Gebunden  50  kr.  (Vdgs.- 
Bl.  1891,  S.  50.) 

Mikolaschek  Karl,  Mechanische  Weberei.  Erweiterter  Separatabdruck  des  Artikels: 
„Mechanische  Weberei''  aus  dem  X.  Bande  von  K  armarsch-Heerens 
Technischen  WOrterbuche.  3.  Auflage.  Reichenberg  1892.  J.  Fr it sehe.  60  kr. 
(Vdgs.-BI.  1892,  S.  290.) 
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Peeban  Josef,  Leitfaden  der  Elektro-Maschinentechnik  mit  besonderer  BerQck- 
sichtigung  der  elektrischen  Beleuchtung,  fbr  Vorträge,  sowie  zum  Selbstunterrichte. 
Reichenberg  1891.  J.  Pritsche.  2  fl.  (Für  elektrotechnische  Gurse  zulässig. 
Vdg8.-Bl.  1892,  S.  40.) 

Reh  Franz,  Lehrbuch  der  mechanischen  Weberei.  Mit  306  in  den  Text  eingedruckten 
Original-Holzschnitten.  Wien  1889.  Karl  Gerolds  Sohn.  Gebunden  3  fl. 
(Vdgs.-Bl.  1889,  S.  243.) 

Singer  Richard,  Lehrbuch  der  gewerblichen  BuchfOhrung,  nebst  einem  Anhange : 
das  Wichtigste  über  Wechselkunde  und  über  den  Wechselstempel.  Wien  1889. 
Moriz  Perle 8.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  255.) 

Winkler  Karl,  siehe:  Leitfaden  der  Calculation. 


Werkmeisterschulen. 

DolejS  Karl,  ^iyoostensk^  pisemnictvi.  Uiebnice  i&ktm  prflmyslovych  äkol  pokra- 
£ovac!ch,  i^emeslnick;^ch,  odbomych  a  mistrovskych,  jakoi  i  pomflcka  iivnostnikftm 
samostatnym.  3.  Auflage.  Wien  1892.  E.  k.  Schulbücher-Verlag.  38  kr. 
(Vdg8..Bl.  1892,  S.  506.) 

FilipoYsk]^  Karl,  Uiebnice  zemdpisu  pro  miii  prflmysloy^  Skoly.  Prag  1886. 
Fr.  Urbänek.  50  kr.  (Vdgs.-Bl.  1886,  S.  133.) 

Oabriely  Adolf,  von,  Grundzüge  des  Hochbaues  (Bauconstructions-Lehre)  für 
Gew  erbe-,  Werkmeisterschulen  und  zum  Selbstunterrichte.  Mit  einem  Anhange 
über  landwirtschaftliche  Gebäude.  Mit  12  Tafeln  und  74  Holzschnitten. 
12.  (vermehrte  und  verbesserte)  Auflage.  Wien  1892.  Spielhagen  und 
Schurich.  Ungebunden  3  fl.,  in  Leinwand  gebunden  3  fl.  50  kr.  Bei  Partie* 
bezügen  von   12  Exemplaren  um  je  30  kr.  billiger.  (Vdgs.-Bl.  1893,  S.  35.) 

Harü  Hans,  Die  trigonometrische  Auflösung  des  Dreieckes  und  der  auf  Dreiecke 
zurückzuführenden  Figuren.  Für  den  Gebrauch  an  Werkmeister-  und  Baugewerk- 
schuien  und  für  den  Selbstunterricht.  Mit  45  in  den  Text  gedruckten  Figuren 
und  über  200  Übungsbeispielen  nebst  einer  Tafel  der  trigonometrischen  Zahlen. 
Wien  1890.  A.  H  ö  1  d  e  r.  40  kr.  (Vdgs.-Bl.  1890,  S.  232.) 

Haymerle,  D  r.  Fr  anz,  R.  v.,  Deutsches  Lesebuch  für  Gewerbeschulen  (Werkmeister- 
schulen, gewerbliche  Fachschulen  und  verwandte  Anstalten).  3.  (unveränderte)  . 
Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder.   1  fl.  20  kr.  (Vdg8..Bl.  1891,  S.  218.) 

Kneschaurek  Franz,  Deutsches  Lesebuch  für  Gewerbeschulen  und  verwandte 
Lehranstalten.  L  Theil.  Wien  1880.  Karl  Graeser.  Broschiert  1  fl.  40  kr. 
(Vdg8.-Bl.  1880,  S.  134.) 

Kopetzky  Franz,  Rechnungen  zur  Einübung  der  Unfallsversicherung  in  Österreich. 
Wien  1890.  A.  Pichler's  Witwe  &  Sohn.  25  kr.  (Für  die  Hand  des  Lehrers 
als  Beispielsammlung  zulässig.  Vdgs.-Bl.  1890,  S.  267.) 

Menger  Josef,  Leitfaden  der  Geometrie  für  Gewerbeschulen.  2.  (vermehrte  und 
verbesserte)  Auflage.  Wien  1891.  Alfred  Holder.  Gebunden  50  kr.  (Vdgs.- 
Bl.  1891,  S.  50.) 

Mflek  Edmund,  Leitfaden  des  statistisch-geographischen  Unterrichtes  an  den 
Osterreichischen  Werkmeisterschulen  und  an  verwandten  Lehranstalten.  Wien 
1893.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Gebunden  46  kr.  (Vdgs.-Bl.  1893,  S.  25.) 
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Pechan  Josef,  Leitfaden  der  Elektro-Maschinentechnik  mit  besonderer  Berück- 
Kic'htiguug  der  elektrischen  ßeleuchtuDg,  für  Vorträge  sowie  zum  Selbstunterrichte, 
lieichenberg  189t.  J.  F.ritsche.  2  fl.  (Für  elektiotechnische  Curse  zulässig. 
Vdgs.-Bl.  1892,  S.  40.) 

8iaf;er  Richard,  Lehrbuch  der  gewerblichen  Buchführung,  nebst  einem  Anbange: 
Das  Wichtigste  über  Wechselkunde  und  über  den  Wechselstempel.  Wien  1889. 
Moriz  Perles.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  255.) 

Simerka  Vincenz,  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen  und  ihre  Wartung.  2.  (yer* 
mehrte)  Auflage.  Pilsen  1889.  Wendelin  Steinhauser.  1  fl.  20  kr.  (Vdgs.- 
Bl.  1891,  S.  41.) 

—  —  Parni'kotly  a  stroje  a  jejich  obsluha.  4.  (verbesserte  und  vermehrte) 
Auflage.  1  fl.  30  kr.,  in  Leinwand  gebunden  1  fl.  60  kr.  (Vdg8.-Bl.  1891, 
S.  41.) 


Höhere  Gewerbeschulen. 

^epveny  F.  und  Rehoi^vsky  V.,  Sbfrka  tabuleka  vzorcü  ku  pottebfi  pH  technickych 
vypoötech.  Prag  1889.  Selbstverlag.  Preis  eines  Exemplares  bei  den  Heraus- 
gebern 40  kr.,  im  Buchhandel  50  kr.  (Vdgs.-Bl.  1890,  S.  87.) 

Fanderlik  F.,  Elemente  der  Lüftung  und  Heizung.  Für  den  Unterricht  an  höheren 
Gewerbeschulen  und  für  den  praktischen  Bautechuiker.  Wien  1887.  Kart 
Graeser.  2  fl.  40  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  46.) 

Förster,  siehe:  Wandtafeln. 

Gross  H.«  Die  einfacheren  Operationen  der  praktischen  Geometrie.  Stuttgart  1887. 
K.  Witt  wer.  2.  Auflage.  1  fl.  40  kr.  (Für  die  deutsche  Staats-Gewerbeschule 
in  Brunn  zugelassen  mit  M.-E.  vom  18.  October  1886,  Z.  14883.) 

Hart!  Hans,  Lehrbuch  der  ebenen  Trigonometrie.  Für  den  Gebrauch  an  höheren 
Gewerbeschulen  und  für  das  Selbststudium.  Mit  100  in  den  Text  gedruckten 
Figuren  und  über  400  Übungsbeispielen.  Wien  1890.  A.  Holder.  50  kr. 
(Vdgs.-Bl.  1890,  S.  232,) 

Janovsky  J.  W.,  Anleitung  zur  qualitativen  Analyse  unorganischer  und  organischer 
Körper.  2.  (umgearbeitete)  Auflage.  Prag  1891.  J.  G.  Calve'sche  Hof-  und 
Universitätsbuchhandlung.  1  fl.  (Vdgs.-Bl.  1891,  S.  125.) 

Jnrsa  Johann,  Öitanka  (fesko-nämecka.  Prag  1887.  A.  Storch's  Sohn.  Gebunden 
76  kr.,  broschiert  64  kr.  (Vdgs.-Bl.  1887,  S.  162.) 

Kajetan  Julius,  Technisches  Zeichnen  für  das  Kunstgewerbe.  Im  Auftrage  des 
k.  k.  österreichischen  Museums  für  Kunst  und  Industrie  und  mit  Unterstützung 
des  k.  k.  Ministeriums  für  Üultus  und  Unterricht.  Wien.  Karl  Graeser. 
(Zulässig  für  Kunstgewerbeschulen  und  Fachschulen  kunstgewerblicher  Richtung.) 

I.  Das  geometrische  Zeichnen.  2.  (durchgesehene  und  vermehrte)  Auflage. 
Mit  141  Textfiguren.  1888.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1888,  S.  275.) 

IL  Die  Projectionslehre.  2.  (durchgesehene  und  vermehrte)  Auflage.  Mit 
360  Textfiguren.  1892.  1  fl.  80  kr.  (Vdgs.-Bl.  1892,  S.  506.) 

IIL  Schattenlehre  und  Perspective.  Mit  239  Textfiguren   1889.  1  fl.  80  kr. 
(Vdg8.-Bl.  1889,  S.  209.) 
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KAlttann  W.  und  Morawski  Th.,  Technisch^chemiscbe  Rechenaufgaben.  Wien  1889. 
A.  Hol  d et.  40  kr.  (Vdgs.-Bl.  1889,  S.  311.) 

Kambly,  Dr.  Ludwig,  Elementar-Mathematik.  Planimetrie.  Breslau  1878.  Ferd. 
Hirt  12.  Auflage.  99  kr.  (Für  die  deutsche  Staats-Gewerbeschule  in  Brunn 
vorgeschrieben  mit  M.E.  vom  18.  September  1874,  Z.  10946^) 

Kopetzky  Franz,  Rechnungen  zur  Einübung  der  Unfallsversicherüng  in  Österreich, 
Wiea  1890.  A.  Pichler's  Witwe  &  Sohn.  25  kr.  (Für  die  Hand  des  Lehrers 
als  BeispielensammlMUg  zulässig.  Vdgs.-BL  1890,  S.  267.) 

Lenoir,  siehe:  Wandtafeln.  ,        . 

Morawski  Th.,  siehe:  Kalmann  W. 


*  '  •  I 


Pecban  Josef,  Leitfaden  der  Elektro-Mascfainentechnik  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  elektrischen  Beleuchtung,  für  Vorträge  sowie  zum  Selbstunterrichte. 
Reichenberg  1891.  J.  Fritsche.  2  fl.  (Für  elektrotechnische  Curse  zulässig. 
Vdgs.-Bl.  1892,  S.  40.) 

ftebofoTsk]^  V.,  siehe :  Öerveny  F. 

äimerka  Vincenz,  Elemente  der  Festigkeitslehre  für  den  Unterricht  an  Gewerbe- 
schulen und  zum  praktischen  Gebrauche.  2.  (vermehrte)  Aullage.  Pilsen  1891. 
Wendehn  Steinhauser.  1  fl.  (Vdgs.-Bl.  1891,  S.  50.) 

Wach  Anton,  Gemeinnütziger  Baurathgeber.  Prag  1874.  Fr.  Tempsky.  3.  Auflage. 
3  fl.  20  kr.  (Für  die  deutsche  Staats- Gewerbeschule  in  Brunn  bewilligt  mit 
M.-E.  vom  18.  October  1886,  Z.  14883.) 

Lehrmittel  fOr  den  technologischen  Unterricht. 

» 

Wandtafeln,  technologische,  unter  Mitwirkung  von  Professoren  und  Technologen  des 
In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  L  e  n  o  i  r  und  F  o  r  s  t  e  r  in  Wien. 
(Vdg8.-Bl.  1878,  S.  130).  Von  diesen  Tafeln,  welche  im  Formate  von  170  und 
125  cm  in  Farbendruck  ausgeführt  werden,  sind  bisher  erschienen : 

Tafel  L  Bessemerstahl-Fabrication,  vom  Bergrath  Professor  A.  v.  Kerpely 

in  Chemnitz. 

« 

Tafel   n.   Gloverthurm,    Darstellung   der   englischen   Schwefelsäure    aus 
Schwefelkiesen,  vom  Fabriksdirector  M.  Schaffner  in  Aussig. 

Tafel  ni.  Ammoniak-Eismaschine  für  den  Grossbetrieb  von  F.  Carre. 

Tafel  IV.  Bierbrauerei:  Sudhaus-Einrichtung  der  Herren  Brüder  Noback 
und  Fritze  in  Prag,  vom  Brauerei-Ingenieur  Gustav  Noback. 

Tafel    V.    Salzsäure  -  Condensation    für    Sulfatofen,    vom    Fabriksdirector 
M.  Schaffner  in  Aussig. 

Tafel  VI.  Zucker-Fabrication.  Diffusionsbatterie. 

Tafel    VII.    Difl^useur    mit    selbständigem    Calorisator   und   Apparat   für 
continuierliche  Diffusion,  entworfen  von  Julius  Robert  in  Seelowitz. 

Tafel  VIJI.  Martinstahl-Fabrication  mit  Regenerator  von  Siemens. 

Tafel  IX.  Hochofen  für  Coakes,   Tagesproduction  50  bis  60  Tonnen  mit 
Luftheizungs- Apparat,  System  Whitwell. 
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Tafel  X.  Puddelofen.  Vorstehende  3  Tafeln  entworfen  vom  Ober-Bergrath 
Jos.  Schmiedhammer,  Central-Betriebs-Director  der  Neuberg- 
Mariazeller  Gewerkschaft  in  Neuberg. 

Tafel  XL  Schwefeldestillatioo.  Hütte  Cesena,  entworfen  vom  Professor 
Dr.  Pasqualini  in  Forli. 

Tafel  XU  Ziegelfabrication.  Hoffmann'scher  Ringofen. 

Preis  einer  Tafel  sammt  Text  in  deutscher  oder  französischer  Sprache  5  fl.  in 
Gold.  Preis  eines  photolithographischen  Abdruckes  der  Tafeln,  in  dem  Pormate 
25/18  cm,  zum  Gebrauche  der  Schüler  bestimmt,  50  kr. 

Anmerkmig.  Die  Tafeln  n,  IV,  VI  und  IX  sind  vergriffen  und  dürften  kaum 

mehr  gedruckt  werden. 


Nr.  26. 

Terordnung  des  Ministers  für  Cultus  nnd  Unterricht  Tom 
2.  Jnnl  1893,  Z.  1091, 

betreffend  den  Vorgang  beiBevtellang  der  Sapplenten  nnd  Hebenlehrer  anBt&ata- 

XlttelBohnlen  (aTnmuien,  Bealsobnlen)  nnd  ■tafttliohen  I^hrer.  (Lehrerinnen-) 

BUdnngsanatalten,  sowie  bei  Anvelanng  der  SnbitltntlonegebttTen  nnd  Jotares- 

remunerfttlonen  an  dleaelben. 

Zum  Zwecke  tbunlicfaster  Beachleunigung  dea  Verfahrens  bei  Bestellung  der 
Suppleoten  und  Nebenlehrer  aa  Staats-Mittelschuleo  (Gymnaäen,  Realschulen)  und 
staatlichen  I>ehrer-  (Lehrerinnen-)  Bildungsanstalten,  sowie  bei  Anweisung  der 
SubstitationsgebOren  und  JahresremoDerationeD  an  dieselben,  ferner  xur  Behebung 
von  Zweifeln  aber  die  Anwendni^  der  Bestimmungen  der  Punkte  2  imd  5  der 
Hinisterial-Verordnung  vom  22.  Juni  1892,  Z.  T036,  Hiniat.-VerordnaQgBbl.  Nr.  30, 
finde  ich  Nachfolgendes  anzuordnen: 

1.  Wenn  das  Bedürfnis  der  Bestellung  eines  Supplenten  oder  eines  Nebenlehrers 
an  einer  Staata-Mittelschule  (Gymnasium,  Realschule)  oder  staatlichen  Lehrer- 
(Lehrerinnen-)  Bildungsanstalt  als  far  eine  längere  Zeit  gesichert  erscheint,  ist  der 
Supptent  oder  der  Nebenlehrer  nicht,  wie  bisher,  lediglich  auf  ein  Schuljahr,  sondem 
auf  die  Dauer  des  Bedarfes  zu  bestellen  und  ist  die  nach  Maßgabe  des  TorauBsicfatlich 
dauernd  gesicherten  Unterrichtsbedorfnisses  bemessene  SubstibUionsgebltr  oder 
Jahresremuseration  vorbehaltlich  der  durch  Änderung  der  thatsächlicheo  Verh&ltnisse 
bedingten  Neubemessung  der  Gebaren  fortdauernd  anzuweisen. 

2.  Als  Tag  des  factischeo  Dienstantrittes  eines  Supplenten  oder  Nebenlehrers 
an  einer  Staats  -  Mittelschule  (Gymnasium,  Realschule)  oder  staatlichen  Lehrer- 
(Lehrerinnen-)  Bildungsanstalt  ist  nicht  unbedingt  der  Tag,  mit  welchem  der  betreffende 
Unterricht  begonnen  hat,  sondern  vidmehr  jener  Tag  anzusehen,  an  welchem  der 
Supplent  oder  Nebenlehrer  zur  Übernahme  der  mit  seinem  Amte  im  allgemeineQ 
verbundenen  Obliegenheiten  sich  zur  Verfügung  zu  st^en  hatte  und  auch  thatsächlich 
sich  Eur  Vertagung  gestellt  hat  Demgemäß  hat  in  den  regelmäßigen  Fällen  der 
Bestellung  eines  Supplenten  oder  Nebenlehrers  for  ein  ganzes  Schuljahr  der  Tag 
des  Beginnes  des  Schuljahres  auch  als  der  Tag  des  Dienstantrittes  zu  gelten. 

3.  Wenn  durch  eine  unvorhergesehene  Steigerung  der  Frequenz  nach  Eröffnung 
eines  Schuljahres  die  Errichtung  einer  neuen,  nicht  schon  genehmigten  Parallelclasse 
an  einer  Staats-Mittelschule  (Gymnasium,  Realschule)  nach  den  geltenden  Normen 
unbedingt  geboten  erscheint,  wird  die  Landesschulbehfirde  ermächtigt,  die  Substitntions- 
gebar  far  den  aus  diesem  Anlasse  neu  zu  bestellenden  Supplenten  sofort  flassig 
zu  machen. 

In  solchen  Fällen  ist  aber  anter  ErArtemng  der  Bedeckungsfrage  unverweilt 
die  nachträgliche  Genehmigung  des  k.  k.  Ministeriums  fOr  Cultus  und  Unterricht 
einzuholen. 
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Nr.  26. 

ErlASS  des  Ministers  fUr  Cnltus  und  Unterricbt  Tom 

13.  Juni  1S93,  Z.  12317, 

betreffend  die  VeröffentUolituig  des  VerBeiohniBBes  der  fOr  allgemeine  YoUui^ 
schulen,  f&r  Bürgersehulen,  f&r  mit  VolkMohnlen  verbundene  epeelelle  Iiell9* 
onree  «nd  f&r  IC&dohen-VortbildungsoxirBe  als  snllUiBig  erklgJiien  LehybltflMr 

und  LehrmitteL 

Mit  Beziehung  auf  die  bierärotlichen  Erlässe  vom  7.  Deceinber  1886,  Z.  19173  *) 
und  vom  29.  Mai  1891,  Z.  11156  **)  wird  das  nachfolgende  Verzeichnis  der  zum 
Lehrgebrauche  in  den  allgemeinen  Volksschulen,  in  den  Bürgerschulen  und  in  den 
mit  Volksschulen  verbundenen  speciellen  Lehrcursen,  sowie  in  den  Fortbildungs- 
cursen  für  Mädchen  zugelassenen  Lehrbücher  und  Lehrmittel  kundgemacht. 

Gleichzeitig  werden  folgende  Anordnungen  getroffen: 

1.  Es  ist  nicht  gestattet,  approbierte  AuiSagen  als  „unveränderte  Ausgaben^ 
mit  einer  geänderten  Jahreszahl  herauszugeben ;  derartige  Wiederabdrucke  sind  als 
neue  ^unveränderte  Auflagen*'  zu  behandeln  und  zur  Eintragung  in  das  Lehr-* 
mittel- Verzeichnis  dem  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  vorzulegen. 

Verschiedene  Auflagen  desselben  Buches  werden  nicht  gleichzeitig  in  Apinrobations- 
Verhandlung  genommen. 

2.  Bei  Vorlage  neuer,  wenn  auch  unveränderter  Auflagen  ist  jedesmal  ein  Exemplar 
der  früheren  Auflage  beizuschließen. 

3.  Auf  dem  Titelblatte  jedes  in  neuer  Auflage  approbierten  Buches  ist  Datum 
and  Zahl  des  Erlasses,  mit  welchem  die  Approbation  ausgesprochen  wurde, 
anzngeben.  ".    ■  ■ 

4.  Um&sst  ein  Buch  mehr  als  4  Druckbogen,  so  werden  nur  stßif  gebundene 
Exemplare  desselben  zum  Gebrauche  zugelassen  und  es  ist  auf  dem  TitelUatte 
solcher  Büdier  demnach  der  Preis  für  ein  steif  gebundenes  Exemplar  anzugeben. 

.  Bei  Büchern  von  geringerem  Umfange  muss  der  Preis  auf  dem  Titelblatte 
jedesfalb  für  ein  geheftetes  Exemplar  und,  wenn  sie  aueh  gebunden  ausgegeben 
werden^  für  ein  geheftetes  u  n  d  ein  gebundenes  Exemplar  angegeben  werden. 

5.  Falls  Allagen,  welche  als  unveränderte  bezeichnet  wurden,  sich  künftig 
beim  Gebrauche  als  veränderte  Auflagen  darstellen  sollten,  wird  dem  betret&nden 
Buche  die  '  Approbation  entzogen  und  dasselbe  sofort  oder  am  Schlüsse  des  Sdiul^ 
jahros  außer.  Gebrauch  gesetzt  werden.  ***) 


♦)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1885,  Nr.  46,  Seite  269. 
♦*)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1891,  Nr.  20,  Seite  73. 


*^*\  Separatabdrucke   des  nachfolgenden  Verzoichuisses  können  beim  k.  k.   SrhulbUcherverlage  in 
Wien  um  den  Preis  von  15  kr.  bezogen  werden. 
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Verzeichnis 

der  zum  Lehrgebrauche  in  den  allgemeinen  Volksschulen,  in  den 
Bürgerschulen  und  in  den  mit  Volksschulen  verbundenen  speci  eilen 
Lehrcursen   sowie  in   den  Fortbildungscursen   für  Mädchen 

zugelassenen 

Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

(Qeachlossen  am  13.  Joni  18930 


I.    Lelirbiiclief. 

A. 

In  deutscher  Sprache. 

1.  Für  allgemeine  Tolksschnleii  nnd  ffir  BfirgerBchnlen. 

ReligionsbOcber  ^). 

a)  Fttr  katholisohe  Beligtoiuilelir«, 

KJeinar  Kateehismus.  Wien  und  Prag.  K.  k.  SchulbUcher-V^rlag.  Brosehiert  6  kr. 

Ausaug  aus  dem  großen  Katechinntis  (in  Fragen  und  Antworten.)  Wii^n.  K.  k.  Schnl- 
bfleher-Yerlag.  16  kr. 

Auszug   aus  dem  großen  Katechismus.    (Ausgabe  in    Fragen    und  Antworten  mit 
beweisenden  Stellen.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  20  kr. 

Großer  Ejttechismus.  Wien.  (Ausgabe  in  Fragen  und  Antworten  und  mit  beweiisienden 
Stellen.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Yerlaf^.  30  kr. 

Kateehismus    für    den     katholischen    Schulunterricht.    Prag.    K.   k.    Schulbttoher- 
Verlag.  24  kr. 

Großer  Katechismus  für  die  Volksschulen.  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  25  kr. 

Erster  Katechismus  der  katholischen  Religion  für  Volksschulen.  VonA.Sko  JSdopole. 
Prag.  K.  k.  Schulbücher- Veriag.  26  kr. 

Zweiter  Katechismus  der  katholischen  Religion  für  Volksschulen.  Von  A.  SkoSdopola. 
Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  13  kr. 

Kleiner   katholischer  Katechismus   von  J.  Deharbe.   Freiburg   1890.   Herder. 
10  kr.  (für  die  Bukowina). 

KAtholischer  Katechismus  für  die  Elementarschulen  vonj.  Deharbe.  Fteibnrg  1890. 
Herder.  27  kr.  (für  die  Bukowina). 


*)  Die  Verwendung  der  in  diesem  YerzeichDisse  angeführten  ReligionslehrbUcker  ist.  unter  der 
Voraussetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  be/Aglichen  confessioaeUen  Oberbehöcde  für  zulässig 
erkl&rt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  d868,  R.-G.-BL  Nr.  48.J 
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Biblisclie  Geschichte  des  alten  und  neaen  Testamentes  für  allgemeine  Volksschulen 
und  für  Bürgerschulen.  Mit  iüO  Abbildungen  und  3  Kftrtchen.  Von  Johann 
Panholzer.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  44  kr. 

Die  biblische  Geschichte  des  alten  und  neuen  Testamentes  fftr  allgemeine  Volks- 
schulen und  für  Bürgerschulen.  Von  Dr.  Schuster.  Ausgabe  mit  114  Abbil- 
dungen und  1  Karte.  Wien.  K.  k.  Schulbücher^ Verlag.  Gebunden  44  kr. 

Die  biblische  Geschichte  des  alten  und  neuen  Testamentes  für  allgemeine  Volks- 
schulen und  für  Bürgerschulen.  Von  Dr.  Schuster.  Ausgabe  mit  52  Abbil- 
dungen und  einer  Karte.  Wien  und  Prag.  K.  k.  oohuibücher- Verlag. 
Gebunden  44  kr. 

Die  Eran^lien,  Lectionen  und  Episteln  auf  alle  Sonn-  und  Festtage  des  katholischen 
Kirchenjahres.  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher  -Verlag.  Geb.  in  Leinw.  38  kr. 

Die  Ceremonien  des  öffentlichen  kirchlichen  Gottesdienstes  im  katholischen  Kirchen- 
jahre. Dargestellt  und  erklärt  Ton  P.  Franz  Edmund  KrOnes.  Mit  21  Illu- 
strationen. Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Gebunden  35  kr. 

Bergmann  Josef,  Liturgik,  zum  Gebrauche  an  Volks-  und  Bürgerschulen.  4*  (ver- 
besserte) Auflage.  Prag.  F.  Kytka.  Gebunden  25  kr. 

Fischer  Franz,  Die  Ceremonien  der  katholischen  Kirche.  Wien.  Mayer  und 
Comp.  19.  Auflage.  Gebunden  34  kr. 

—  —     Kathob'sche   Reb'gionslehre    für    höhere     Lehranstalten.     19.    Auflage. 
Ebenda.  Broschiert  40  kr. 

Mach  Franz,  Kathob'sche  Reb'gionslehre.  Zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürger- 
schulen. 3.  Auflage.  Wien.  A.  Pichlers  Witvre  und  Sohn.  Preis  45  kr., 
gebunden  57  kr. 

—  —      Erklftrung   der   heib'g^n    Gebrftuche    der    katholischen    Kirche ;    zum 
Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen.  Wien.  Ebenda.  2.  Auflage.  Preis  37  kr. 

—  —      Abriss  der   Kirchengeschichte    in   Erzählungen.    Ebenda.    6.  Auflage. 
Preis  45  kr.,  gebunden  57  kr. 

Pieklem  Dr.  Marquard  Ausgabe  des  großen  Katechismus  von  Karl  Moser 
Innsbruck.  C.  Rauch.  4.  Auflage.  Gebunden  27  kr. 

Religionsgeschichte  des  alten  und  neuen  Testaments  (Auge  Gottes-Bibel).  Wien. 
Verlag  der  Wiener  Oberlehrer- Witwen-Societät.  Gebunden  60  kr. 

Ricker,  Dr.  Ans e Im,  Die  katholische  Kirche  in  ihren  Gebräuchen.  7.  Auflage. 
Wien.  Mayer  und  Comp.  32  kr. 

Schiuier,  Dr.,  Kurze  biblische  Geschichte.  Freibarg.  Herder.  16  kr. 

Wagfter  Ferdinand,  Erzählungen  aus  der  Earchengesehichte  und  die  Ceremonien 
der  katholischen  Kirche.  Ausgabe.  Prag.  F.  Tempsky.  50  kr. 

—  —    Erzählungen  aus  der  Kirchengeschichte.  9.  Auflage,  Prag.  F.  Tempsk  y. 
Geheftet  30  kr.,  gebunden  42  kr. 

—  —    Ceremonien  der  kathoUschen  Kirche.  6.  Auflage.  Prag.  F.  Tempsky. 
Preis  24  kr. 

Walbl  Josef,  Religionsunterricht  für  kleine  Kinder,  oder:  Der  kleine  Katechismus 
in  Fragen  und  Antworten. 2.  Auflage.  Innsbruck  1878.  Rauch.  Gebunden  25  kr. 


Flandorfer  Ignaz,   Großer  Katechismus   für   Blinde.   Verlag   der  n.  ö.   Landes- 
Blindenschule  in  Purkersdorf.  5  fl. 

b)  rUr  altkatholiache  Saliglomaehre. 

Katechismus.   Leitfaden    beim    altkatholischen    Religionsunterrichte.    2.    Auflage. 
Wamsdorf  1880.  Ed.  Straohe. 
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o)  Fttr  •vangalifloh«  Beligioiisl^lir«  *). 

Auswahl  eyangelisclier  Kirchenlieder  zum  Schulgebrauche.  Wien.  Karl  Fromme. 

BibUsche  Oeschichte  für  den  evaneelisch-protestantischen  Religionsunterricht  in  den 
Volksschulen.  Wien.  G.  A.  Müller.  56  kr. 

Biblische  Geschichten  für  Schulen  und  Familien.  253.  Auflage.  Vereinsbuchhandlung 
in  Calw.  38  kr. 

Berthelt,  JSkel,  Petermann,  Tbomas,  Biblische  Geschichte  mit  Bildern.  7.  Auflage. 
Leipzig.  Julius  Klinkhardt.  Gebunden  80  kr. 

—        —        Biblische  Geschichten  für  Mittel-  und  Unterclaßsen  deutscher  Volks- 
schulen. 29.  Auflage.  Leipzig.  Julius  Klinkhardt.  Gebunden  32  kr. 

Bnchracker  Karl,  Dr.  Martin  Luthers  kleiner  Katechismus.  24.  (revidierte)  Auflage. 
Nürnberg.  S  e  b  a  1  d.   12  kr.  • 

—     —    Die  biblische  Geschichte.  3.  Auflage.  Nürnberg  bei  Sebald.  25  kr. 

Bnesek  Theodor,  Choräle,  geistliche  Lieder  und  Gesänge.  2-  und  3stimmig  für 
evangelische  Schulen  zusammene^estellt.  2.  vermehrte  Auflage.  Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  30  kr. 

Christliches  Gesangbuch  für  die  Gemeinden  der  evangelischen  Kirche  A.  C.  in  Ober- 
Osterreich  und  Obersteiermark.  Nürnberg.  Verlag  der  Sebald*schen  ßuch- 
druckerei.  4U  kr. 

Ernesti  H.  Fr.  Th.  L.,  Der  kleine  Katechismus  Dr.  Martin  Luthers  in  Fragen  und 
Antworten.  25.  Auflage.  Braunschweig.  H.  Meyer.  32  kr. 

Fritsehe  R.  J.,  Evangelisches  Schulgesangbuch.  Teschen.  £.  Feitzinger.  45  kr. 

Ffirbringer  M.,  Biblische  Geschichten.  Abtheilung  für  die  Unterdassen.  16.  Auflage. 
Berlin.  Albin  Prawnitz. 

Gesangbuch  für  die  evangelischen  Kirchen  in  Würtemberg.  Stutts^art.  Verlags- 
comptoir  des  neuen  evangelischen  Gesangbuches.  Preis,  geb.  mit  Anhang  80  Pf., 
ohne  Anhang  60  Pf.,  Anhang  allein  2U  Pf. 

Irmiseher,  Dr.  Johann  Konrad,  Leitfaden  zur  Erklärung  des  Lutherischen 
kleinen  Katechismus.  lU.  Auflage.    Gütersloh.  C.  Bertelsmann.  Geb.  54  kr. 

Liederschatz.  Ausgewählte  evangelische  Kirchenlieder  zum  Schulgebrauche.  Wien 
1893.    Wilhelm  Köhler.  Preis,  gebunden  30  kr. 

M.  Luthers  kleiner  Katechismus  nebst  Spruchbuch  und  einem  Anhange  von  Gebeten. 
Mühlhausen.  H  ein ri  ch  sho  fe  n  sehe  Buchhandlung.  22  kr. 

Mayer  Christian,  Erster  Unterricht  im  christlichen  Glauben  für  die  untersten  Classen 
der  evangelischen  Volksschulen.  Ansbach.  C.  Brügel  und  Sohn.  13  kr. 

Petermann  A.  G.,  Vollständiges  Sprachbuch  zu  Luthers  kleinem  Katechismus. 
Dresden.  Alwin  Huhle.  46.  Auflage.  Preis,  gebunden  50  Pf. 

Schur  Ferdinand  und  Hertrich  Robert,  Evangelisches  Schulgesangbuch.  Bielitz. 
Verlag  der  evaogelischen  Gemeinde  daselbst.  Preis  5ü  kr. 

Seiler,  Dr.  Georg  Friedrich,  Kleiner  und  historischer  Katechismus  revidiert  und 
umgearbeitet  von  Dr.  J.  R.  Irmiseher.  Leipzig.  F.  PI  ei  seh  er.   32  kr. 


^)  Die  Verwendung  von  Ausgaben  der  vollständigen  heiligen  Schrift,  und  zwar  des  alten  und  neuen 
Testamentes  sowie  des  neuen  Testamentes  allein  (mit  oder  ohne  Psalmen),  wird  unter  der  Voraus- 
setsung  gestattet,  dass  solche  Ausgaben  den  schulhygienischen  Anforderungen  entsprechen,  und 
dass  dieselben  vom  k.  k.  Evangel.  Oberkirchen rathe  zugelassen  werden.  (§.  7  des  Gesetzes  vom 
25.  Mai  1868,  R.-G.-BL  Nr.  48). 
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Wangemann  Ludwig,  Biblische  Oeschiditen  I.  Theil,  für  die  ElemeDtarstofen  mit 
30  bildlichen  Darstellungen.  17.  Auflage.  Leipzig.  Oeorg  Reichardt.  Preisf 
gebunden  9U  Pf. 

Witz  Gh.  Alph.,  Der  Heidelberger  Katechismus.  2.  Auflage.  Wien.  W.  Brau- 
müller. 40  kr. 

d)  Für  mosaisoh«  K^glonsl^lir«. 

Anerbaeh,  Dr.  Jalob,  Biblische  Ersfthlungen  für  die  israelitische  Jugend.  2  Bftndehen. 
Leipzig.  F.  A.  Brookhaus. 

1.  Bftndchen.  6.  Auflage.  60  kr. 

2.  Bandchen.  3.  Auflage.  60  kr. 

—  —     EJeine  Schul-  und  Hausbibel.  Leipzig.  F.  A.  Brockhaus. 

1.  Abtheilung.  7.  Auflage.  Preis  1  fl.  20  kr. 

2.  •    y,  5.  (neu  durchgesehene)  Auflage.  Preis  1  fl.  20  kr. 

Bondi  £.,  Leitfaden  zum  Religionsunterrichte  der  israelitischen  Yolksschul- Jugend. 
Selbstrerlag  des  Verfassers  zu  PohrL'tz  in  Mähren.  40  kr. 

—  —    Leitfaden  zum  Religionsunterrichte  der  israelitischen  Volks-  und  Bürger- 
Schuljugend.  £.  Epstein  in  Brunn. 

L  Theil.  5.  Auflage  25  kr.,  gebunden  30  kr. 
II.  Theil.  5.  Auflage  32  kr.,  gebunden  40  kr. 
m.  Theil  30  kr.,  gebunden  36  kr. 

Eisler  Adolf,  Biblisch- geschichtlicher  Religionsunterricht  für  israelitische  Elinder* 
Zum  Unterrichte  in  den  allgemeinen  Volks-  und  Bürgerschulen.  2.  (unyerftnderte) 
Auflage.  Brunn.  Karl  Winiker.  32  kr.,  gebunden  40  kr. 

Pucbs  Rudolf,  "I^Tin  ''^öin  ntf^ÖJ^   Der  Pentateuch   für   den  Schulgebrauch 

bearbeitet,  rollstftndige  Ausgabe,  übersetzt  nach  der  oorrespondierenden 
Linien-Methode,  nebst  einer  Leselehre  der  ^C- Schrift  und  einem  Auszuge  aus 
dem  Commentare  ''D'?,  dann  einem  für  die  betreffende  Glaase  entsprechenden 
grammatischen  Anhange. 

n^K^S  =  (B*reschit)  Das  erste  Buch  Moses.  Gebunden  74  kr. 

fllfitr  =  (Seh  mot).  Das  zweite  Buch  Moses.  Gebunden  76  kr. 

K*1p''1  =  ( Wajikra).  Das  dritte  Buch  Moses.  Gebunden  55  kr. 

^3nD3  =  (Bamidbar).  Das  vierte  Buch  Moses.  Gebunden  54  kr. 

Q'nS^  =  (Debarim).  Das  fünfte  Buch  Moses.  Gebunden  60  kx. 

Dem  Bache  mae^  sind  Abbfldangen  der  Stiftehatte  and  ihrer  Geräthschaften ,  dem 
Bache  13103  eine  Karte,  die  Züge  der  Israeliten  darch  die  Wüste  betreffend, 
beigegeben. 

Grfin,  Dr.  Nathan,  Anfan^unterricht  in  der  mosaischen  Religion,  2.  (yerbesserte) 
Auflage,  cart.    20  kr.  Prag.  J.  Brand  eis. 

—    —      Lehrbuch    der   mosaischen   Religion   und    biblischen  Geschichte.  Prag. 
J.  B.  Brand  eis.  II.  Stufe,  cart.  32  kr.  III.  Stufe,  cart.  50  kr. 

—  —  Thorath  dath  morascha,  Lehrbuch  der  mosaischen  Reb'gion  und  der 
israelitischen  Geschichte.  Prag.  J.  B  r  a  n  d  e  i  s.    IV.  Stufe,  Cartoniert  50  kr. 

Henheimer,  Dr.  S.,  Glaubens-  und  Pflichtenlehre  für  israelitische  Schulen.  30.  (yer- 
besserte) Auflage.  Leipzig.  Rossberg.  Geb.  60  kr. 

Hlawatsch  Adolf,  Das  Sjnagogenjahr.  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  Jüdischen 
Liturgik.  2.  yerm.  u.  verbesserte  AdSage.  Reiehenberg.  J. Pritsche.  40  kr. 

HoiTE.,  Biblische  Geschichte  für  die  israelitischen  Volksschulen.  Wien.  A.  Holder. 
1.  Theil.  6.  Auflage  50  kr.;  2.  Theil.   2.  neu  durchgesehene  Aufli^  50  kr. 
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laraelitisclies  Gebetbncb.  Herausgegeben  vom  mftbriscb  -  schlesiscb  -  israelitiscben 
LehreryereiD.  3.  Auflage.  Wien.  J.  Scblesinger.  Gebunden  42  kr. 

Eaueriing,  Dr.  M.,  Die  ftnf  Bücber  Moses.  (Scbulausgabe.)  Prag.  J.  Brand  eis. 

1.  Band.  Das  erste  Bueb  Moses.  Preis,  55  kr. 

2.  Band.  Das  zweite  Bncb  Moses.  Preis,  50  kr. 

3.  Band.  Das  dritte  Bucb  Moses.  Preis,  geb.  42  kr. 

4.  Band.  Das  vierte  Buch  Moses.  Preis  45  kr. 

5.  Band.  Das  fbnfte  Buch  Moses.  Preis  45  kr. 

Klein  L.,  Hebräisches  Sprachbuch  für  die  israelitische  Schuljugend  beiderlei 
Geschlechtes.  Pilsen.  Wendelin  Steinhauser. 

I.  Stufe,  Preis  brosch.  25  kr.,  cart  30  kr. 
n.  Stufe.  1891.  Preis  brosch.  30  kr.,  cart.  35  kr. 

KSnigsberg  S.,  AQuph  Thephillah,  Hebräisches  Lehr-  und  Lesebuch.  Herausgegeben 
vom  israel.  Landes-Lehrervereine  in  Böhmen.  2.  (vollständig  umgearbeitete) 
Auflage.  Prag.  Jakob  Brandeis.  Preis  in  Leinwand  geb.  50  kr. 

Mautner  J.  und  Kohn  S.,  Biblische  Geschichte  und  Religionalehre  fftr  die  israelitische 
Jugend  an  Volks-  und  Bürgerschulen.  4  Hefte.  Wien.  A.  P  ie hl ers  Witwe 
und  Sohn. 

1.  Heft  3.  (veränderte)  Auflage,  geb.  44  kr. 

2.  Heft,  2.  (verbesserte)  Auflage.  Geheftet  20  kr.,  eart  26  kr, 

3.  Heft  25  kr. 

4.  Heft  32  kr. 

Redlich  Jak.,  Biblische  Geschiebte  fttr  die  israelitische  Jugend  der  Volks-  und 
Bürgerschulen.  Wien.  Julius  Klinkhardt. 

1.  Theil,  2.  (verbesserte)  Auflage,  geb.  24  kr. 

2.  Theü,  geb.  30  kr. 

Singer  Benedikt,  Deutsche  Schullieder  nebst  einem  Anhange  liturgischer  Gesänge. 
Verlag  des  Verfassers.  Wien.  Jos.  Eberle  und  Comp.  45 kr. 

Sondheimer,  Dr.  H.,  Geschichtlicher  Religionsunterricht.  I.  Abtheilung:  Biblisch- 
geschichtlicher  Religionsunterricht.  7.  Aufl. Lahr.  M.  Schauenbur^.  Preis  35  kr. 

Stern  Ludwig,  Die  biblische  Geschichte  fär  israelitische  Schulen  erzählt.  Mit  einem 
Anhange:  Das  Wichtigste  aus  der  nachbiblischen  Geschichte  Israels.  6.  (ver- 
besserte und  vermehrte)  Auflage.  Frankfurt  a.  M.  J.  Kaufmann.  85  kr. 

Waldeek  Oskar,  Biblisches  Lesebuch  für  die  israelitische  Jugend.  J. Klinkhardt 
in  Wien.  1.  und  2.  Theil  &  50  kr.,  3.  Theil  1  fl. 

Wolf,  Dr.  G.,  Kurzgefasste  Religions-  und  Sittenlehre  für  die  israelitische  Jugend. 
8.  Auflage.  Wien.  A.  Holder.  20  kr. 

—     —     Die  Geschichte  Israels  für  die  israelitische  Jugend.  WienbeiA.  Holder. 

1.  Heft.  13.  Auflage  32  kr. 

2.  Heft.  12.  Auflage   36  kr. 

3.  Heft.     9.  Auflage  20  kr. 

4.  Heft  (für  Bürgerschulen)  9.  Auflage,  2.  Abdruck,  Preis  42  kr. 

Anhang:  Kurzer  Abriss  der  Geschichte  der  Juden  seit  der  Zerstörung  des 
zweiten  Tempels  bis  auf  die  neueste  Zeit.  7.  Auflage.  20  kr. 

(Siehe  auch  L:  Lehrbücher  in  hebräischer  Sprache.) 
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2.  FQr  allgemeiiie  Tolkssdiulen. 

LMebOcher. 

Lesebucli  ttkr  Österreichische  allgemeine  Yolksschulen.  L  Theil.  (Fibel.)  Wien  und 
Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.*) 

a)  Fibel  ohne  Antiquadrack  (bisherige  Fibel  des  achttheiligen  Lesebuches),  20  kr. 
bj  Fibel   zum  Theil   mit  Antiquadruck     (bisherige   Fibel   des   dreitheiligen 
Lesebuches),  26  kr. 

c)  Fibel  mit  einem  Anhange  in  Antiquadruck  (bisherige  Fibel  des  fbnftheiUgen 
Lesebuches),  20  kr. 

d)  Fibel  nach  der  analytisch- synthetischen  Schreiblese-Methode,  20  kr. 

ej  Fibel  nach  der  analytisch-synthetischen  Schreiblese- Methode.  Ausgabe  in 

Steilschrift  (Steilschrift  von  Em.  Bayr),  20  kr. 
f)  Steilschrift-Fibel  (neu),  26  kr. 

Lesebuch  fbr  österreichische  allgemeine  Volksschulen  (Ausgabe  in  drei  Theilen). 
Von  G.  Zeynek,  Dr.  JoA.  Mich  und  Alois  Steuer.  Wien  und  Prag. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

2.  Theil,  36  kr. 

3.  ^      65  kr. 

Lesebuch  fQr  österreichische  allgemeine  Volksschulen  (Ausgabe  in  fünf  Theilen). 
Von  Dr.  Georg  Ullrich,  W.  Ernst  und  Fr.  Branky.  Wien  und  Prag. 
K.  k.  Schulbücher-Yerlag. 

2.  Theü  26  kr. 

3.  ,      32  kr. 

4.  .      54  kr. 

5.  „     58  kr. 

Lesebuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen.  (Ausgabe  fQr  fünfclassige  Volks- 
schulen, in  welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr  entspricht.) Von  Dr.  K  arlKu  m  m  e  r, 
Franz  Branky  und  RaimundHofbauer.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

2.  Theil  32  kr. 

3.  „     45  kr. 

4.  ,.     60  kr. 

5.  „      65  kr.  ^ 

I^esebuch  fbr  Osterreichische  allgemeine  Volksschulen  (Ausgabe  in  acht  Theilen).  Von 
Dr. Geoigüllrich,W. Ernst  u,Pr.Brank y. Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

2.  Theü  26  kr. 

3.  .  32  kr. 

4.  .  42  kr. 

5.  „  46  kr. 

6.  ,  48  kr. 

7.  „  50  kr. 

8.  „  52  kr. 

Ambras  Josef,  Schreib-Lese-Fibel.  Wien.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 
Ausgabe  A  (ohne  Bilder).  34.  Auflage.   Gebunden  20  kr. 
Ausgabe  B  (mit  50  Dlnstrationen).   Neue  mit  verbesserten  Schriftformen 
Tersehene  Auflage.  Gebunden  20  kr. 


*)  Jede  dieser  Fibeln  kann  als  I.  Theil  bei  jedem  der  approbierten  Lesebücher  verwendet  werden. 
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Bmdl,  Dr.  Josef,  Fibel  und  erstes  Lesebucli  ftr  die  Volkssehalen  Kärntens. 
7    Auflage.  Klagenfurt.  Kleinmayr.  Gebunden  26  kr. 

FrUiwirtli  und  Fellner,  Fibel  nach  der  analytisch  -  synthetischen  Lesemetfode. 
83.  Auflage.  Dasselbe  Buch,  Ausgabe  in  Steilschrift.  Wien.  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn.  Gebunden  20  kr. 

Heinricli  Josef,  Schreiblesefibel.  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Abtheilung  a)  Ausgabe  mit  Greiner*schen  Schriftformen).  430.  Auflage.  — 

b)  Ausgabe  mit  Tust*schen  Schriftformen)  429.  Auflage. 

2.  Abtheilung  a)  Ausgrabe  mit  Greiner'schen  Schriftformen  386.  Auflage.  — 

b)  Ausgabe  mit  Tust*schen  Schriftformen)  385.  Auflage.  Preis  jeder 
Abtheilung  16  kr.;  beide  Abtheilungen  zusammen  26  kr. 

Heinrich  Josef,  Lese-  imd  Sprachbuch  für  die  fünf-  u.  mehrdassigen  Osterreichischen 
allgemeinen  Volksschulen,  bearbeitet  und  herausgegeben  von  £  manne  1 
Reinelt.  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Theil   (Schreiblesefibel),    39.    Auflage    (Ausgabe    mit    gewöhnlichen 

Schriftformen),    41.    Auflage   (Ausgabe   mit   Steil^hriftformen) 
je  25  kr. 

2.  ^       10.  Auflage,  gebunden  40  kr. 

0.  n         o.  n  n  Ov  Jkr. 

4.  „    8.  u.  9.     g  »         85  kr. 

5.  „        4.         g  »95  kr. 

—       —     Lese-   und  Sprachbuch   für   die    ein-  bis  yierdassigen  Osterreichischen 
allgemeinen  Volksschulen.  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Theil  (für  das  2.  und  3.  Schuljahr).  143.  bis  150.  (unverftnderte)  Auflage, 

Gebunden  45  kr. 

2.  „      (für  das  4.  und  5.  Schuljahr)).  102.  Auflage,  gebunden  75  kr. 

3.  p      45.  Auflage,  gebunden  85  kr. 

Jaeobi,  Dr.  Alfred  und  Mehl  Hermann,  deutsches  Lesebuch  für  allgemeine 
Volksschulen  in  5  Th eilen,  neu  bearbeitet  Ton  Victor  Pile2ka  und  Julius 
Schenner.  Wien.  Klinkhardt  und  Comp. 

1.  Theil  (Fibel),        gebunden  30  kr. 

2.  „  6.  Auflage,  »        30  kr. 

3.  ,  6.        „  »40  kr. 

4.  ,  5.        ,  .        50  kr. 

5.  fl  5.        „  „        50  kr. 

Mair  Franz,  Deutsches  Lesebuch  für  die  allgemeinen  Volksschulen  Österreichs. 
Ausgabe  für  fünfclassige  Volksschulen,  in  welcher  jeder  Classe  ein  Schuljahr 
entspricht.  Wien  1893.  Karl  Graeser. 

1.  Theil  (für  die  2.  Classe),  2.  (verbesserte)  Auflage,  gebunden  35  kr. 

2.  »  »  »       3.  »  2.  „  9  "  CK       ' 

3.  »        ,.      I»    4.       „        2.  ,  „  "  fic    ** 

4.  „       »      »    5.       „        2.  a  „  „         65    „ 

NiedergesSß  Robert,  Deutsches  Lesebuch  für  allgemeine  Volksschulen.  Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

2.  Schuljahr  41.  Auflage,  gebunden  28  kr. 

3.  „  36.        „  „        36  ,, 

4.  .  32.        „  ,        46  „ 

5.  ft         37.        „  .,        52  p 
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Beiiielt  £  m  a  n  u  e  1,  Lesebuch  für  österreichische  allgememe  Volksschulen.  Auagabe 
für  fÜDfcIassige  Volksschuleu,  in  welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr  entspricht 
2.,  berichtigte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 

2.  Theil  (2.  Schuljahr)  gebunden  40  kr. 

o»       n       o*  D  f)         40  Kr. 

4.     »      4.         „  „        66  kr. 

6.      „      6.         9  „85  kr. 

—  —  Lesebuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen«  1.  Theil :' Fibel. 
£rstes  Schulüahr.    Wien  und  Prag  1893.  F.  T  e  m  p  s  k  y.   Gebunden  25  kr. 


BntUelier  Fried  rieh,  Fibel  für  Blindenschulen.  2.,  unter  Mitwirkung  der  Blinden* 
Listitutsdirectoren  S.Heller  und  A.  Meli  umgearbeitete  Auflage.  Wien  1890. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis,  steif  gebunden  2  fl.  40  kr. 

Heller  S.,  Lesebuch  für  Blindenschulen.  Wien  1884.  K.  k.  Schulbücher-Verlag. 

n.  Theil,  steif  gebunden  3  fl. 
IIL      ,.       L  Band,  steif  gebunden  4  fl. 
m.      9     n.  Band,  steif  gebunden  3  fl.  50  kr. 

SprachlebrbOcber. 

Sprachbuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen,  in  zwei  Theilen,  von 
J.  Lehmann.  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag. 

I.  Theil,  broschiert  8  kr. 
II.  Theil,  gebunden  38  kr. 

Sprachbueh   für   österreichische  allgemeine  Volksschulen,   yon  Josef  Lehmann 
4  Theile.  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag. 

1.  Theil,  broschiert  8  kr. 

2.  f,      broschiert  12  kr. 

3.  p      gebunden  26  kr. 

4.  „       gebunden  42  kr. 

Sprachbuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen  von  Josef  Lehmann. 
(Ausgabe  für  fünfclassige  Volksschulen,  in  welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr 
entspricht.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag. 

Preis:  1.  Theil,  broschiert  8  kr. 
„       2.      „       broschiert  13  kr. 
»       3.      ,       gebunden  24  kr. 
y,      4.      „      gebunden  25  kr. 

Reinelt  E  m  an u  e  1,  Sprachbuch  für  Osterreichische  allgemeine  Volksschulen  (Ausgabe 
für  fünfclassige  Volksschulen,  in  welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr  entspricht). 
F.  Tempsky.  Wien  und  Prag. 

L  Heft  (2.  Schnljahr)  10  kr. 

II.     »     (3.  n        )  15  kr. 

IIL     „     (4.         .       )  25  kr. 
IV.     ^     (5.  „       )  25  kr. 

Stein  M.,  Weiner  B.  u.  Wrany  W.,  Deutsche  Snrachschule  für  österreichische  allgemeine 
Volksschulen.  In  4  Heften.  Wien.  Julius  Klinkhardt  &  Comp. 

1.  Heft  (2.  Schuljahr),  7.  yon  M.  Binsdorfer  neu  bearbeitete  Auflage  15  kr. 
2-     «     3.        „  7.    p     „  „  ,  „  ,,        15  kr. 

3«     »      4.        „  •  •    »     »  »  9  n  n        20  kr. 
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Stein  M.)  Weiner  B.   und  Wrany  W.,    Deutsche   SpracKsehule»  Orthographie, 
Grammatik  uod  Stil  in  concentrischen  Kreisen.  Für  österreichische  allgemeine 
Volksschulen.  In  3  Heften.  Ausgabe  B.  Wien.  Manss. 

1.  Heft:  Unterstufe    ^2.  und  3.  Schuljahr),  4.  Auflage,  15  kr. 

2.  Heft:  Mittelstufe   (4.  und  5.  SchuHahr),  4.  Auflage,  20  kr* 

3.  Heft:  Oberstufe    (6.,  7.  und  8.  Schuljahr),  4.  Auflage,  20  kr. 


RechenbOohar. 

Rechenbuch  fbr  österr.  allgem.  Volksschulen.  Ausgabe  in  drei  Theilen,  von  Dr.  Franz 
Ritter  von  Moönik.  Wien.  K.  k.  SchulbOcher-Verlag. 

Unterstufe:  Preis  17  kr. 
Mittelstufe:  Preis  18  kr. 
Oberstufe :   Preis  21  kr. 

Erstes  Rechenbuch  ftr  Volksschulen,  yon  Dr.  Franz  Ritter  yonMo2nik.  Wien  und 
Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  8  kr. 

Zweites  Rechenbuch   desselben  Verfassers,  12  kr. 

Drittes  Rechenbuch  „  „  13  kr. 

Viertes  Rechenbuch  ^  „16  kr. 

Rechenbuch  für  die  fünfte  Classe  der  österreichischen  allgemeinen  Volksschulen 
Ton  8  Classen,  desselben  Verfassers,  10  kr. 

Fünftes  Rechenbuch  für  ein-,  zwei-  und  dreiclassige  Volksschulen,  desselben  Ver- 
fisissers,  20  kr. 

Fünftes  Rechenbuch  für  vier-  und  fünfdassige  Volksschulen,  desselben  Verfassers,  22  kr. 

Fünftes  Rechenbuch    für  sechs-,    sieben-    und  achtclassige  Volksschulen,  desselben 
Verfassers,  53  kr. 

Ambros  Josef  und  Kopetzky  Franz,   Rechenbuch  für  allgemeine  Volksschulea 
Wien.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

I.Heft,  5.  Auflage. 

3.'    l      1.      l  )  Jedes  Heft  15  kr. 

4.  »      9.      » 

5.  B       6.       n 

Nagel  J  0  h.,  Aufgaben  für  das  mündUche  und  schriftliche  Rechnen.  Prag.  F.Tempsky. 
aj  Für  ungetheilte  eindassige  Volksschulen. 

1.  Heft;.  Preis  10  kr. 

2.  ,         ,     10  kr. 

3.  und  Schlussheft.  Preis  20  kr. 

bj  Für  ein-  bis  dreiclassige  Volksschulen. 

1.  Hefli,  6.  Auflage,  10  kr. 

2.  „     4.        n        12  kr. 

3.  ,     4.  (verbesserte)  Auflage,  12  kr. 

4.  ,     3.  Auflage,  30  kr. 

c)  Für  rier-  und  fünfclassige  Volksschulen. 

1.  Heft,  7.  Auflage,  10  kr. 

2.  „  4.  «  12  kr. 

3.  »  6.  „  12  kr. 

4.  „  3.  „  12  kr. 

5.  «  3.  ,  25  kr. 


n 
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Nagel  J  o  b.,  Au%abeii  für  das  mündliche  und  scLriftliclie  Rechnen.  Prag.  F.  T  e  m  p  b  k  jr. 

d)  Für  sechs-  and  mehrclassige  Volksschulen. 
1.  Heft,  7.  Auflage,  10  kr. 
^      jf      o»         0         liu  &r« 

3.  ,  4.        ,        12  kr. 

4.  ,  3.        ,        10  kr. 

5.  „  2.        „        15  kr. 

6.  „  2.  (rerbesserte)  Auflage.  Preis  30  kr. 

Pape  Paul,  Sammlung  ron  Rechenau%ahen  für  achtclassige  Volksschulen.  Wien. 
Julius  Klinkhardt. 

1.  Heft,  4.  Auflage,  20  kr. 

2.  „  4.  „        24  kr. 

3.  n  24  kr. 

4.  ,  24  kr. 

5.  .  24  kr. 

6.  ^  3.  ,,        24  kr. 

7.  ^  24  kr. 

Lehrbücher  fDr  Naturgeschichte  und  Naturlehre. 

Pokomys  Dlustrierte  Naturgeschichte  für  allgemeine  Volksschulen.  Bearbeitet  Ton 
Jos.  Gugler.  3.  (gekürzte)  Auflage.  Wien  u.  Prag.  F.  Tempsky.  Geb.  90  kr. 

Schindler  Franz,  Naturlebre  für  Volksschulen.  Mit  102  Abbildungen.  Preis, 
geh.  80  h.,  geb.  1  K.  10  h.  Wien  und  Prag,  F.  Tempsky,  Leipzig. 
G.  Freytag,  1893. 

LehrbOcher  für  Geographie. 

Bofhang  J.  G.,  Leit&den  der  Geographie  fbr  Volksschulen,  bearbeitet  nach  dem 
Lehrplane  fhr  4-  bis  6classige  Volksschulen.  4.  rerbesserte  Auflage.  Verlag 
bei  F.  Tempsky  in  Wien  und  Prag  1891.   Preis,  geh.  42  kr.,  geb.  55  kr. 

Seibert  A.  E.,  Leitfaden  der  Geographie  für  allgemeine  Volksschulen.  5*  (durch- 
gesehene und  gekürzte)  Auflage,  geh.  42  kr.  Wien.  Alfred  Holder. 

GeeangbOcher  *). 

Jessen  A.  Chr.,  Kleiner  Liederbom.  Ein-  und  zweistimmige  Lieder  zum  Gebrauche 
Air  aUgemeine  Volksschulen.  24.  (unreranderte)  Auflage.  15.  kr.;  Wien. 
A.  Pich  1  er  s  Witwe  und  Sohn. 

—       —     Liederbom.  Ein-  und  zweistimmige  Lieder  für  allgemeine  Volksschulen. 
Wien.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

1.  Heft,  67.  Auflage,  8  kr. 

2.  „    42.        „       12  kr. 

3.  „    55.        ff        8  kr. 

4.  „49.        „        8  kr. 

Klansberger  Johann,  Mossbanr  A.,  Pnchwein  Wilh.,  Schmid  Ernst,  Sfissmayer 
Konrad,  Winter  Ad.,  Lieder  für  die  österreichische  Jugend.  Sammlung  von 
Liedern  für  allgemeine  Volksschulen,  in  3  Heften.  Wien.  Karl  Graeser. 

1.  Heft  (für  die  1.  und  2.  Classe),  14.  vermehrte  Auflage.   Preis,  12  kr. 

2.  „      (für  die  3.  und  4.  Classe),  19.  vermehrte  Auflage.   Preis,  12  kr. 

3.  ,      (für  die  5.  Classe),  13.  vermehrte  Auflage.  Preis,  15  lor. 


*)  Siebe  die  Anmerkang  bei  den  Geaangbflcbern  für  BlUrgerecbalen. 
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Liebseher  Franz,  Österreichischer  Liederkranz  für  allgemeine  Volksschulen.  Komotau. 
Gebrflder  Butter. 

1.  Heft,  Preis  10  kr. 

2.  „  „     12kr. 

3.  n  »     16  kr- 

4.  ^  ^     20kr.  .        .'■• 

Mair  Franz,  Kleiner  Liederstranß.  Ein-  und  zweistimmige  Lieder  nebst  dem 
Wichtigsten  aus  der  Gesanglehre  für  ein-  bis  dreiciassige  Volksschulen. 
2.  Auflage.  Wien.  A.  Pichlers    Witwe  und  Sohn.  20  kr. 

Mair  Franz,  Praktische  Singlehre  für  allgemeine  Volksschulen  und  fUr  Bürger- 
schulen *).  Wien.  A.  Pichlers   Witwe  und  Sohn. 

1.  Heft,  26.  Auflage,  12  kr. 

2.  „      19.        ^        15  kr. 

3.  ^      18.        ^        12  kr. 

—         —       Liederstrauß.  Ein-  und  zweistimmige  Lieder  nebst  dem  Wichtigsten 
aus  der  Gesanglehre.  Wien.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

1.  Heft,  29.  Auflage,  10  kr. 

2,  „      40.        „        10  kr. 

Heft  3  a  (5.  Sohdiahr),  23.  Aufl.   und  Heft  3  b  (6.  Schuljahr)  17.  Aufl. 
Preis  eines  Heftes  9  kr. 

4.  Heft  10.  Auflage,  lo  kr. 

Mann  Josef,  Gesangbuch  für  österreichische  allgemeine  Vcdksschulen.  Prag. 
G.  Neugebauer. 

I.  Theil  (1.— 3.  Schuljahr),  12  kr. 

II.      „      (4.-5-  Schuljahr),  18  kr. 

ni.      „      (6.-8.  Schuljahr),  30  kr. 

Manzer  J.  D.,  Gesangbuch  für  österreichische  allgemeine  Volksschulen.  Wien  und 
Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag, 

I.  Theil,  für  das  1.  uud  2.  Schuljahr,  20  kr. 
II.       ^        n       9    3.,  4.  uud  5.  Schuljahr,  50  kr. 
III.       „        „       „    6.y  7.  und  8.  Schuljahr,  55  kr. 

Proschko  Adalbert  und  Pammer  Franz,  Liederquelle.  Ausgewählte  Lieder  für 
österr.  allgem.  Volksschulen.  Linz.  M*  Quireins  Verlag. 

1.  Heft  (1.  u.  2.  Schuljahr),  156.  Auflage,  10  kr. 

2.  „     (3.  u.  4.  Schuljahr),  173.  Auflage,  10  kr. 

3.  ^      (5.  u.  6.  Schuljahr),  168.  Auflage,  12  kr. 

4.  ^      (7.  u.  8.  Schuljahr),  112.  Auflage,  15  kr. 

Ran  Franz,  Praktischer  Lehrgang  für  den  Gesangunterricht  an  allgemeinen  Volks- 
schulen. Wiener- Neustadt.  E.  Well. 

1.  Heft  12  kr., 

2.,  3.  und  4.  Heft  k  14  kr. 

5.  Heft  16  kr. 

Schober  Johann  und  Labler  Wladimir,  Liederhain  für  österreichische  Volks- 
schulen. Im  Anschlüsse  an  das  dreitheilige  Lesebuch  des  k.  k.  Schulbücher- 
Verlages.  (Ausgabe  in  3  Heften.)  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Heft;,  10  kr. 

2.  „      2.  (rermehrte,  rerbesserte)  Auflage  12  kr. 

3.  0      3.  Auflage  16  kr. 


*)  Dieses  Boch  kann  auch  an  Büi*gänBchalen  verwendet  werden. 
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Sobober  Johann  und  Labler  Wladimir,  Liederhain  für  österreichische  Volks- 
schulen. Neue  Ausgabe  in  5  Heften.   Wien  und  Prag.  F.  Tempsky.  1893. 

1.  Heft,  steif  broschiert  12  kr. 

2.  n        »  .         12  kr, 
tj.      jj        „           0         lü  kr, 

4.  ,    geh.  30  kr.,  geb.  45  kr. 

5.  „      »     28  kr.,    ,     43  kr. 

Tritremmel  Ferdinand,  Treflfbbnngen  für  den  Gesangsanterricht.  Wiener-Neoatadt. 
Albert  Lentner. 

1.  und  2.  Heft,  k  8.  kr. 

3.  Heft  12  kr. 

4.  „     (für  das  6,  Schuljahr)  12  kr. 

5.  „     (für  das  7.  Schuljahr)  12  kr. 

Wagner  ¥*.  und  Sinke  W.  Yaterlandisches  Liederbuch.  Reichenberg,  Selbstrerlag  der 
Herausgeber. 

1.  Theil  fttr  das  1.,  2.,  3.  Schuljahr  25  kr, 

2.  Theil  für  das  4.,  5.,  6.,  7.  und  8.  Schuljahr  40  kr. 

Wei]lwiirmRttdolf,Elementar«^esangbuch  für  allgemeine  Volksschulen.  8.  Auflage, 
Wien.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.    25  kr- 

LehrbOcher  2ur  Erlernung  einer  zweiten  Sprache  *). 

Böhmisches  Sprachbuch   (ftor  Volksschulen   mit  deutscher  Unterrichtssprache)  von 
K.  Kunz.  Prag  1892   K.  k.  Schulbücher -Verlag. 

I.  Stufe  20  kr. 
IL  Stufe  30  kr. 

Bi^zina  Ae^id.    Lehrbuch   der   böhmischen  Sprache   fttr   deutsche  Volksschuleu. 
Prag  1885.  J.  Otto. 

L  Theil  40  kr. 

IL      „      60  kr. 

m.      „      80  kr. 

Sokol  Josef,  Schule  der  böhmischen  Sprache  fttr  Deutsche.  Prag.  Kober. 

I.  TheU,  10.  Auflage,  36  kr. 
IL      „        5.        „        70  kr. 

Hlibowicky  Johann,  Rnthem*sches  Sprachbuch.  I.  Stufe.  Czernowitz  1884.  Selbst- 
verlag des  Verfassers.  Preis  40  kr. 


*)  Dieae  Bücher  können  auch  an  Bürgerschulen  verwendet  werden. 
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3.  Für  Bfirgerstehnlen. 
Lesebücher. 

Lesebuch  fOr  österreichische  Bün^erschulen.  1.,  2.  und  3.  Theil,  Ton  Dr.  Georg 
Ullrich,  W.Ernst  und  Franz  Branky.  Wien  und  Prag  1885.  K.  k,  Schul- 
btlcher-Verlag. 

1.  Theil,  54  kr. 

2.  „     56  kr. 

3.  ^      58  kr. 

Jacobi,  Dr.  Alfred  und  Mehl  Hermann,  Deutsches  Lesebuch  fUr  Bürgerschulen. 
In  drei  Theflen.  Neu  bearbeitet  von  Victor  Pile£ka.  Wien.  J.Klinkhardt. 

1.  Theil,  3.  Auflage,  geb.  60  kr. 

2.  ^      4.       ^  ^     60  kr. 

3.  ^      4.       n  ,.80  kr. 

Kretschmeyer,  Dr.  F.  J.,  Deutsches  Lesebuch  für  Mftdchen-Bürgerschulen.  Prag. 
F.  Tempsky. 

1.  Theif,  6.  (veränderte)  Auflage,  geb.  75  kr. 

2.  „      6.  (rerbesserte)         „         ^      95  kr. 

3.  „      5.  „  ,     geh.  1  K.  80  h.,  geb.  2  K.  10  h. 

Mair  Franz,  Lesebuch  üar  die  Bürgerschulen  Österreichs.  In  drei  Theilen.  Wien. 
Karl  Graeser. 


1.  Theil,   18.  (Stereotyp-)  Auflage,  60  kr. 

2.  „       13.  „  „        60  kr. 

3.  «       10.  n  '       f^        60  kr. 


NiedergesSB  R.,   Deutsches   Lesebuch  für   Bürgerschulen.    Wien.   A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn. 

I.  Classe,  25.  Auflage,  geb.  60  kr. 

IL       „       17.        „         ^      58  kr. 

IIL       „       11.        ^      ,   „     60  kr. 

Reinelt  Emanuel,  Deutsches  Lesebuch  für  österreichische  Knaben-Bürgerschulen. 
Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky. 

I.  Theil,  2.  (berichtigte)  Auflage,  geh.  70  kr.,  geb.  85  kr. 

IL      ,     2.  „  „         .     70    ,      »     85  kr. 

m.      ^     2.  „  „         ,     70    „      ,     85  kr. 

Schubert  Karl,  Deutsches  Lesebuch  für  Volks- und  Bürgerschulen.  Wien.  Alfred 
Holder*). 

1.  Theil,  2.  Auflage,  geb.  28  kr. 

2.  „      2.        „  »36  kr. 

3.  „      2.        „  „     46  kr. 
*.      ^      2.        „          „50  kr. 

5.  ^      2.  und  3.  (verbesserte)  Auflage,  geb.  54  kr. 

6.  „      2.  Auflage,  geb.  56  kr. 

7.  „      2.        „  »56  kr. 


*)  Die  ersten  vier  Tbeile  »iDd  nmr  fflr  aUgemeine  Volkascbolen  bestimmt. 
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Sprachlehrbücber. 

Sprach-  und  Anfsatzbuch  für  österreichisclie  Bfirgerschulen  von  Josef  Lehmann. 
Wien.  K.  k.  Schulbücher -Verlag,  58  kr. 

Bralms  A.,  Frfibwirth  A.  und  Tbomäs  R.,  Die  Sprachübungen  in  der  österreichischen 
Bürgerschule.  Wien.  Alfred  Holder. 

I.  Heft  3.  (nmgearbeitete)  Auflage,  28  kr. 

n.      »3.  n  «         28  kr. 

in.      „3.  r,     .  „30  kr. 

Lebmann  Josef.  Leit&den  fQr  den  Unterricht  in  der  deutschen  Grammatik,  nebst 
einem  Anhange  der  Stilistik,  Poetik  und  Metrik,  für  Bürgerschulen.  7.  (rer- 
änderte)  Auflage.  Prag.  H.  Dominions.  Preis  brosch.  78  kr. 

Niedergeslß  B.,  Deutsches  Sprachbuch  ftir  Bürgerschulen  und  die  Oberdassen  der 
erweiterten  allgemeinen  Volksschule.  Wien.  Alfred  Holder. 

1.  Theil  4.  (umgearbeitete)  Auflage,  34  kr. 
*>  4  20  kr 

3.      „      4.  „  „        18  kr. 

Stein  M.,  Weinep  B.  und  Wranj^  W.,  Deutsche  Sprachschule  ftir  österreichische 
Bürgerschulen.  In  drei  Theilen.  Wien.  J.  Klinkhardt  und  Comp. 

1.  Theil     (I.  Classe)  6.  Auflage,  20  kr. 

2.  ^       (IL  Classe)  6.      \         20  kr. 

3.  ,     (in.  Classe)  6.         „        20  kr. 

Stein  M.,  Weiner  B.  und  Wrany  W.,  Ergänzungsheft  zur  deutschen  Sprachschale 
fQr  Bürgerschulen.  6.  (unyerftnderte)  Auflage,  25  kr.  Wien.  J.  Klinkhardt 
und  Comp. 

—      —     Deutsche  Sprachschule.  Eine  kurzgefasste  deutsche  Grammatik  für  Bürger- 
schulen. 20  kr.  Wien.  Julius  Klinkhardt  und  Comp. 

Winkler  Josef,  Deutsche  Sprach-  und  Aufsatzlehre  für  Bürgerschulen  mit  besonderer 
Berück  sichtigung  der  gewerblichen  Aufgabe  dieser  Anstalten.  Prag.  F.  T  e  m  p  s  k  y . 

I.  Stufe,  2.  (verbesserte)  Auflage,  gebunden  52  kr. 

n.      „       3.  .„  „  «50  kr. 

III.      „2.  r/  I»  „         55  kr. 

RecbenbOcber  und  LehrbOcher  für  Geometrie. 

Ambros  Josef  und  Kopetzky  Franz,  Rechenbuch  fQr  .Bürgerschulen.  Wien. 
A.  Pichler's  Witwe  und  Sohn. 

L  Classe,  9.  Auflage,  25  kr.,  cart  32  kr. 
U.        „      6.        „        32  kr.,     „      46  kr. 

III.        „       4.  yerb.  um  die  hftusliehe  Buchführung  yerm.  •  Auflage  25  kr., 

cart.  38  kr. 

Kleinschmidt  Emericb,  Leitfaden  der  Geometrie  und  des  geometrischen  Zeichnens 
für  Mftdchen'Bürgerschulen.  Alfred  Holder  in  Wien. 

I.  Tbeil  (I.  Classe),  mit  94   in  den  Text  gedruckten  Abbildungen   und 
2  Figurentafeln.  Preis,  geh.  36  kr. 

II.  Theil  (II.  Classe),  mit  60  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen  und 
2  Figurentafeln.  Preis,  geh.  30  kr. 

III.  Theil  (III.  Classe),  mit  55  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen  und 
2  Figutentafeln.  Preis,  geh.  30  kr. 
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Moiaik,  Dr.  Franz,  Ritter  t.,  Lehr-  und  ÜbuDgsbach  der  Aritlimetik  für  Bttrger- 
sclialen.  Frag.  F.  Tempsky. 

!•  Heft,  50  kr.,  4.  Auflage  36  kr. 

2.  „      4.  (verbesserte)  Auflage,  36  kr. 

3.  0      8.  (dorchgesebene)  Auflage,  40  kr. 

Ausgabe  für  Madeben- Btkrgerscbulen. 

2.  Heft,  4.  Auflage,  20  kr. 

3.  „     9.        „        36  kr. 

—  —     Angewandte   Arithmetik    und    einfache    gewerbliche    Buchftihruog   för 
Bürgersrhulen.  5.  Auflage,  Prag.  F.  Tempsky.  6Q  kr. 

—  —    Rechenbuch  fftr  die  1.  Olasse  der  Knaben-Bürgerschule.  9.  (umgearbeitete) 
Auflage.  Ebenda.  Geb.  40  kr. 

—  —     Rechenbuch   für  die  2.  Classe    der   Knaben-Bürgerschule.    9.  Auflage. 
Ebenda.  Geb.  50  kr. 

—  —    Rechenbuch    für  die   3.  Classe    der  Knaben -Bürgerschule.    12.  Auflage. 
Ebenda.  Preis  40  kr. 

—  —     Rechenbuch   für  die   1.  Classe  der  Mftdcheo-Bürgerschulen.  8.  Auflage. 
Ebenda.  Preis,  geb.  45  kr. 

—  —     Rechenbuch  für  die  2.  Classe  der  Mädchen-Bürgerschiilen.  9.  Auflage. 
Ebenda.  Preis,  geb.  45  kr. 

—  —     Rechenbuch  für  die  3.  Classe  der  Mädchen-Bürgerschule.  13.  (verbesserte) 
Auflage.  Ebenda.  Preis,  geb.  50  kr. 

—  —     Geometrie  und  geometrisches  Zeichnen  für  Knaben-Bürgerschulen.  Ebenda. 

1.  Heft,  6.  Auflage,  geb.  40  kr. 

2.  „     6.        ,  „     40  kr. 

3.  „      5.  (verbesserte)  Auflage,  g^b.  46  kr. 

—  —  Geometrische  Formenlehre  für  Mftdchen-Bürgerschulen.  Ebenda.  Preis  70  kr. 

Nagel  Johann,    Aufgaben  für  das  mündliche  und  schriftliehe  Rechnen.    Prag  bei 
F.  Tempsky. 

a)  Für  Knaben-Bürgerschulen.  1.  Heft  2.  (verbesserte)  Auflage  20  kr.;  2.  Heft 
20  kr.;  3.  Heft  20  kr. 

b)  Für  Mftdchen-Bürgerschulen.  1.  Heft  15  kr.;  2.  Heft,  2.  (verbesserte)  Auflage, 
30  kr. ;  3.  Heft  25  kr. 

Napravnik  Franz,  Geometrische   Formenlehre  für  Mftdchen-Bürgerschulen.  Prag. 
F.  Tempsky. 

1.  Theil,  6.  Auflage,  30  hr. 

2.  „       5.        ^        30  kr. 

—  —    Geometrie  und  geometrisches  Zeichnen  für  Knaben-Bürgerschulen.  Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

1.  Theil,  12.  Auflage; 

3.  „         5.        0      Preis  eines  Heftes  geb.  38  kr. 

Pape  Paul.  Sammlung  von  Rechenaufgaben  f.  Bün^rschulen.  Wien.  J.  Kl  i n k hard t. 

Ausgabe  für  Mftdchen-Bürgerschulen.  1.  Heft,  4.  (umgearbeitete)  Auflage, 
24  kr. ;  2.  Heft  4.  (umgearb.)  Auflage.  24  kr. ;  3.  Heft  5.  (umgearb.)  Auflage.  24  kr. 

Ausgabe  für  Knaben- Bürgerschulen.  1.  u.  2.  Heft,  4.  (umgearbeitete)  Auflage, 
k  Heft  24  kr.;  3.  Heft,  3.  (umgearbeitete)  Auflage.  Karl  Graeser.  Wien. 
Preis  24  kr. 
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Villieus  Franz,  Rechenbncli  for Bfirg^rschalen.  Wien.  A.Piehlers  Witwe  u.  Sohn 

1.  Theil,  3.  Auflage,  50  kr.,  4.  Auflage,  60  kn 

2.  „      2.        „        60  kr. 

3.  ,       2.,  3.  (Terbesserte)  Auflage.  60  kr. 

—  —  Muster-  und  Übungsbefte  för  die  gewerblicbe  Bucbfttbning.  1. — 9.  (un- 
verftnderte)  Auflage.  Wien.  A.  Picblers  Witwe  uhd  Sohn. 

1.  Heft,  Casaabuch; 

2.  0      Journal; 

3.  ,      Hauptbuch  und  Inventar;  k  Heft  12  kr 

—  —  Aufgaben*  Ssmmlung  zur  gewerblichen  Buchhaltung  mit  Fragen  und 
erlftutemden  Beispielen  fOr  Bürgerschulen  und  gewerbliche  Fortbildungsschulen 
mit  einem  Anhange  über  den  Wechsel.  2.  Auflage.  Wien  1885.  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn.  Preis  30  kr. 

LehrbOcher  für  Geographie  und  GeechicMe, 

« 

Erzählungen  aus  der  Geschichte,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  österreichischen 
Geschichte.  Von  Dr.  Heinrich  Bitter  ron  Zeißberg.  Für  Bürgerschulen. 
Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

1.  Theil,^0  kr. 

2.  «      32  kr. 

3.  .      34  kr. 

Gindelj  Anton,  Lehrbuch  der  Geschichte  ftlr  Bürgerschulen.  (Ausgabe  für 
Knabenschulen.)  Prag.  F.  Tempskjr. 

1.  Theil,   11.  (umgearbeitete)   Auflage.    Bearbeitet  von  J.  Kraft  und 

J.  6.  Rothaug.  Mit  36  Abbildungen  und  4  Karten  in  Farben- 
druck. Geheftet  1  K  10  h,  gebunden  1  K  50  h. 

2.  Theil,   9.   (umgearbeitete)   Auilage.   Bearbeitet  von   J.  Kraft   und 

J.  G.  Rothaug.  Mit  25  Abbildungen  und  3  Karten  in  Farben- 
druck. Geheftet  50  kr.,  gebunden  65  kr. 

3.  Theil,  8.  Auflage,  mit  6  Karten  in  Farbendruck  48  kr. 

—  —  Lehrbuch  der  Geschichte  (Ausgabe  für  Mädchenschulen.)  Prag. 
F.  Tempsky. 

1.  Theil,  11.  Auflage,  48  kr. 

2.  „  11.  (umgearbeitete)  Auflage.  Bearbeitet  von  J.  Kraft  und 
J.  G.  Rothaug;  mit  mehreren  Abbildungen  und  3  Karten  in 
Farbendruck;  geh.  1  K-,  geb.  1  K.  40  h. 

3.  Theil.    9.    (verbesserte j,    Auflage,    mit    mehreren    Abbildungen    und 

4  Karten  in  Farbendruck,  64  kr. 
Pennerstorfer    Ignaz,     Lehrbuch   der     Geschichte     für    Bürgerschulen.     Wien. 
M  a  n  z  sehe  Buchhandlung. 

1.  Theil  40  kr. 

2.  „      40  kr. 

3.  p  Bilder  aus  der  mittleren  und  neueren  Geschichte  mit  2  Karten 
und  2  Tabellen.  4.  (vereinfachte)  Auflage,  40  kr. 

Rothaug  J.  G.,  Lehrbuch  der  Geographie  für  Bürg^rscnulen  in  drei  Stufen.  Prag. 
F.  Tempsky. 

1.  Stufe,  10.  (verbesserte)  Auflage,  geb.  60  kr. 
2*       n      7«  (gekürzte  und  verbesserte)  Auflage,  gebunden  60  kr. 
3.       0      7.  und  8.  (verbesserte)  Auflage.  Preis  geh.  48  kr.,  geb.  64  kr. 
Rnaek    Gustav,     Leitfaden     für     den    Unterriät     in    der     Geographie.     Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

I.  Theil,  4.  Auflage,  geb.  42  kr. 

II.      I,      3.        „         „     50  kr. 

ffl.      .      2.        „  .50  kr. 
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Seibert  A.   E.,  Sclulg^eo^pliie  in  drei  Theilen.  Bearbeitet  nach  Aem  Letirplaoe  für 
österreichisclie  Bfirgerschuleo.  Wi«».  A.  Holder. 

1.  Theil,  10.   (durcbgeBefaene)  Auflage,  36  kr. 

2.  TbeU,  S.  (reridiertfl)  Anflace,  42  kr. 

3.  Theü,  7.  Auflage,  45  kr. 

Tvpets,  Dr.  Theodor,  Bilder  aus  der  0escbichte  für  Knabsn-BOrgeracbulen. 
Wien  and  Prt^.  F.  TempBky. 

1.  Theil,  GeschichtBbildor  für  die  1.  BtkrgerschuiclasBe,  gebunden  80  kr. 

2.  .  ,  .     »    2.  ,  ,        80  kr. 

3.  ,  .  .     »   3.  ,  ,        80  kr. 
Tipetz,  Dr.  Theodor,   Bilder  aus  der  Gescbichto  für  Hädchen^Bargerscbulen. 

Wien  and  Prag.  F.  Tempsky,  1893. 

1.  Tboil,  Geschichtsbilder  far  die  1.  BOi^erscfauIclaase,  geh.  1  E.  10  b., 

geb.  1  K.  50  h. 

2.  Tbeil,  Geschichtsbilder  für  die  2.  Bürgerschulclasse,  geh.  1  E.  10  fa., 

geb.  1  E.  50  h. 

3.  Theil,  Geschichtsbilder  für  die  3.  Borgerschulclasse,  geb.  1  E.  10  h., 

geb.  1  K.  50  h. 


LebrbOcher  der  NaturgeschlcMe  und  Naturlehre. 

Hofer    Josef.    Omndriss     der    Natarlebre  für  BfinreTschalen.     Wien.     Jalins 
Klinkhardt. 

1.  Stofe,  16.  Anflage;   ) 

2.  ,      13.        „  I  je  32  kr. 

3.  „      10.         „  1 

Neteliczka  E.,    L^brbneh   der  Physik    und  Chemie    fttr  Bargerschnlen.     Wien. 
A.  Pichlers  Witwe  nnd  Sohn. 

1.  Stufe,  45.  Auflage,  geb.  32  kr. 

2.  ,      30.        .  ,     40  kr. 

3.  „       18.        ,  .     40  kr. 

Pokorny,  Dr.  Aloi8,Natnrgeac1iichtef.Bflrgerscha1enin3Stafen.Prag.F.TflmpBky. 

1.  Stufe,  10.  TOD  JoaefGugler  bearbeitete  (Terbewerte)  Auflage.  Geb.  75  kr. 

2.  Stufe.  8.  Ton  Josef  Gugler  bearbeitete  (gekürzte)  Auflage,  Geh.  50  kr. 

3.  Stufe, "9.  Ton  Josef  Gugler  bearbeitete  (gekürzte)  Auflage,  Geb.  80  kr. 
ftetbe,     Dr.    E a r  1 ,    Naturgeschichte   für    Bürgerschulen.    Wien.    A.    Picblera 

Witwe  und  Sohn. 

1.  Stufe,  27.  Auflage,  geb.  50  kr. 

2.  „      18.        .  .     60  kr. 

3.  ,      12.        ,  ,     65  kr. 

Schindler  Franz,  Physik   nnd  Chemie   für  Büi^erschulen  in  drei  concentrischen 
Lehrstufen.  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Stufe    mit    86     Abbildungen.     4.   (verbesserte)   Auflage,   geh.   30   kr,, 

geb.  50  kr. 

2.  Stufe,  3.  (Terbesserte)  Auflage,  geb.  56  kr. 

3.  Stufe,  3.  (verbeaserte)  Auflage,  geb.  60  kr. 

Swoboda  E  a  r  1,  Lehrbuch  der  Natnriebre  fUr  BürgerBcbnIen.  Bearbeitet  von  Laurenz 
Mayer.  Wien.  Alfred  Holder. 

1.  Stufe,  12.  Auflage,  32  kr. 

2.  ,        8.        ,45  kr. 

3.  ,       7.        ,        34  kr. 
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GesangbOcher  *). 

Oesangbucb  für  allgemeine  Volks-  imd  Bttrgeraclialeii  toh  J.  D.  Maos  er.  Prag. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

1.  Heft  (für  das  1.  und  2.  Schuljahr)  20  kr. 

2.  Heft  (fto  das  3.,  4.  und  5.  Schuljahr)  50  kr. 

3.  Heft  (ftr  das  6.,  7.  und  8.  Schuljahr)  55  kr. 

Hermann  Johann,  Ritter  von,  Lieder  für  die  Volks-  und  Bürgerschulen.  Wien. 
Julius  Klinkhardt. 

1.  Heft  12  kr. 

2.  „     12  kr, 
3.-    ,     16  kr. 

4.  ,     20  kr. 

Knnka  Adolf,  Tomaschewitz  Johann  und  Consorten.  Wiener  Liederstrauß. 
Praktische  Gesangslehre  und  Liedersammlung  für  Bürgerschulen,  4.  berichtigte 
Auflage.  Fr.  Tempsky  in  Prag.  50  kr.,  gebunden  65  kr. 

Liederbuch  für  die  Jugend.  Herausgegeben  Von  Franz  Blümel  und  Raimund 
Gotthart  6.  Auflage.  Wien.  A.Pichl  ers  Witwe  und  Sohn.  Geb.  .38 kr.**) 

Lieder  ftir  Schule  und  Haus.  Herausgegeben  vom  Komotauer  Bezirkslehrer^erein 
3.  Auflage.  Komotau  bei  Brüder  Butter.  Gebunden  25  kr. 

Mair  Franz,  Liederbuch  für  österreichische  Bürgerschulen.  Wien.  A.  Pichlers 
Witwe  nnd  Sohn. 

1.  Heft,  12.  Auflage,  12  kr. 

2.  „      10.  (vermehrte)  Auflage,  15  kr. 

3.  0        9.  (vermehrte)  Auflage,  20  kr. 

Mann  Josef,  Gesangbuch  für  Osterreichische  Bürgerschulen,  40  kr.;  Prag. 
G.  Neugebauer. 

Kitsche  Frans,    Liederbuch.  Prag.  F.  Tempsky. 

1.  Heft,  10  kr. 

2.  „      2.  (verbesserte)  Auflage.  16  kr. 

3.  „      1.  und  2.  (verbesserte)  Auflage,  16  kr. 

4.  „      1.  und  2.  (vermehrte  und  verbesserte)  Auflag^,  16  kr. 

Proschko  Adalbert,  Liederquelle.  Ausgewählte  Lieder  für  österrMchische  Bürger- 
schulen. 5.  (unveränderte)  Auflage.  Linz.  M.  Quireins  Verlag,  .36  kr. 

Roller  Joh.  £.,  Liederschatz.  Ein-  und  mehrstimmige  Lieder.  Wien.  J.  Klinkhardt. 

1.  Heft,  8.  (veränderte  und  vermehrte)  Auflage,  10  kr. 

2.  0      8.  (veränderte  und  vermehrte)  Auflage,  12  kr. 

3.  ,      8.  (veränderte  und .  vermehrte)  Auflaufe,  14  kr. 

4.  9      8.  (veränderte  und  vermehrte)  Auflage,  Iti  kr. 

Schmid  Ernst,  Fünfzig  Kinderlieder  für  die  Unterclassen  der  Volks-  und  Bürger- 
schulen. 3.  Auflage.  Wien.  K.  Graeser,  12  kr. 

—  —     Vierzig  zweistimmige  Lieder  für  Volks-  und  Bürgerschulen.  2.  Auflage. 
Wien.  K.  Graeser,  10  kr. 

—  —         Schullieder  (Fortsetzung  der  ^Fünfzi?  Kinderlieder''  und  der  „Vierzig 
Eweistimmigen  Lieder^).  3.  Heft  12  kr.;  4.  Heft  15  kr. 


*)  Die  fflr  die  unteren  fUnf  Schuljahre  bestimmteü  Hefte  dieser  Qesaiigbfl6her  BinS  nur  an  aUg«* 

meinen  Volksschulen  su  verwenden. 
**)  Dieses  Liederbuch  kann  auch  an  allgemeinen  Folkiwhnlea  .gebnmAt  WiiQdaii,   • 
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Stektber  Job.  und  Labtor  Wladimir,  Liederhain  für  österreichische  Bürgerschulen 

5.  (anTeranderte)  Auflage.  Prag.  F.  Tempsky.  Oebunden  75  kr. 

—  —  Liederhain  für  österreichische  Volks-  und  Bürgerschulen.  Im  Anschlüsse 
an  die  achttheilige  Ausgabe  des  Lesebuches  des  k.  k.  Schulbücher-Verlages. 
Prag.  F.  Tempsky. 

1.,  2.,  3.  Heft  je  12  kr.;  4.  Heft  24  kr.;  5.  Heft  36  ki. 

Fogl  Anton,  Liederbuch  für  österreichische  Volks-  und  BfUfgerichaten.  Wien. 
A.  Pich  1er 8  Witwe  und  Sohn. 

1.  und  2.  Heft  &  10  kr, ;  3.  nnd  4.  Heft  &  15  kr. 

Wagner  E.  und  Sinke  W.,  Vaterländisches  Liederbuch  für  die  Osterreichischen 
Bürgerschulen.  Eine  Sammlung  von  zwei-»  und  dreistimmigen  Liedern  nebst 
einer  Vorschule  des  Gesangunterrichtes.  Reichenberg  1891.  Im  Selbstverläge 
der  Herausgeber.  Zu  beziehen  durch  W.  Sinke,  Oberlehrer  in  Reichenberg. 
Preis  40  kr. 

Weinwnnn  Rudolf,  Kleines  Gesangbuch  üQr  Bürgerschulen  und  die  oberen  Claeaen 
der  allgemeinen  Volksschulen.   Wien.  Alfred  Holder. 

1.  Heft,  5.  Abdruck  10  kr. 

2.  „     4.         „        12  kr. 

3.  ^     3.         „        12  kr. 

4.  ,     3.         „        10  kr. 

Lehrbücher  zur  Erlernung  einer  zweHen  Sprache« 

Hanaiek  Wladimir,  Böhmisches  Sprach-  und  Lesebuch  für  Mittel-  und  Bürger- 
schulen. Alfred  Holder.  Wien. 

I.  Theil,  2.  Auflage,  gebunden  48  kr. 
n.       ,,  ,90  kr. 

in.       „  geh.  88  kr.,  geb.  1  fl.  8  kr. 

Alnaider  Modeste,  Französischer  Conrersations- Lehrgang.  Wien.  Rudolf  Lechner 

6.  (verbesserte)  Auflage,  80  kr. 

Beehtel  A«,  Französisches  Lesebuch  mit  einem  Wörterbuche.  Wien.  Julius 
Klinkhardt;  Preis  1  fl. 

—  —  Französisches  Lesebuch  fttr  Volks-  und  Bürgerschulen.  1.— 4.  (un- 
yeränderte)  Auflage,  Ebenda.  60  kr. 

—  —      Französische  Sprachlehre  far  Bürgerschulen.  Wien.  Alfred  Holder. 

1.  Stufe,  14.  Auflage,  30  kr. 

2.  ,        9.        .        36  kr. 

3.  „       5.        „        40  kr. 

—  —        Französisches  Sprech-  und  Lesebuch  für  Bürgerschulen.  Ebenda. 

I.  Stufe,  2.  (verbesserte   und  vereinfachte)  Auflage.   Preis,  geh.  30  kr. 
n.  Stufe,  2.  (verbesserte)  Auflage.  Preis  geh.  36  kr. 
m.  Stufe  40  kr. 

Fetter  Johann,  Französische  Sprachschule  fQr  Bürgerschulen  und  verwandte  Lehr* 
anstalten.  Wien.  Bermann  und  Altmann. 

I.  Theil.  Preis,  brosch.  40  kr. 
n.  Theil.  Preis  30  kr. 
lU.  Theil   Übungs-  und  Lesebuch,  Grammatik.  Preis  52  kr. 

Vllek   von   Wittinghausen,   Dr.   E.,   Französisches  Lesebuch    für  Bürger- 
sehulen,  mit  sprachlichen  Bemerkungen  imd  einem  Tollständigen  Wörterbuche, 
(revidierte)  Auflage.  Wien.  A.  Holder.  Preis  48  kr. 
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Filek  von  Wittinp^hatiseD,  Dr.  E.,  Lehr-  und  Obungsbach  für  den  franEOsischen 
Unterricht  an  BArgerschoIen.  Wien.  A.  Piohlers  Witwe  und  Sohn. 
I.  Stufe  28  kr. 
n.  Stufe  32  kr. 
III.  Stufe  40  kr. 

• 

Rioardi  Erster  Unterricht  im  Französisolien.  Prag.  Kosmack  und  Neugebaner. 
4.  Auflage,  geb.  76  kr. 

—  —         Zweiter   Unterricht   im  Französischen.    Ebenda.  84  kr. 

—  —        Lehrbuch  der  fransösischen  Sprache   fttr    Bttrgerschalen.  Ebenda. 

1.  Theil,  4.  Auflage,  32  kr. 

2.  Theil,  4.  (umgearbeitete)  Auflage,  40  kr. 

3.  Theil,  3.  Auflage,  40  kr. 

—  —         Französisches  Lesebuch.  2.  (umgearbeitete),  3.  und  4.  (unveränderte) 
Auflage.  Ebenda.  Preis  70  kr. 

Riha  Ernst,  Lehrbuch  der  französischen  Sprache  für  Bürgerschulen    in  4  Stufen. 
Prag.  F.  Tempsky. 

L  Stufe,  2.  und  3.  (yerbesserte)  Auflage,  38  kr. 

2.  Stufe,  1.  und  2.  (verbesserte),  Auflage  40  kr. 

3.  Stufe,  40  kr., 

4.  Stufe,  48  kr. 

—  —         l^ehrbuch     der     französischen    Sprache     für    Bürgerschulen.     Prag. 
F.  Tempskj.  Ausgabe  in  drei  Stufen. 

1.  Stufe,  8.  Auflage,  geb.  45  kr. 

2.  Stufe,  6.  Auflage,  geb.  45  kr. 

3.  Stufe,  5.  Auflage,  40  kr. 

—  —     Französisches  Lesebuch  für  Bürgerschulen.  3.  Auflage.   Fr.  Tempsky 
in  Prag.  Preis,  gebunden  40  kr. 

—  —        Französisches   Lehr-    und  Lesebuch   für  Bürgerschulen.    Wien    und 
'  Prag.  F.  Tempsky.^ 

L  Stufe  mit  35  Abbildungen.  2.  (verbesserte)  Auflage.  Preis,  geb.  50  kr. 
IL  Stufe  mit  29  Abbildungen.  Preis,  geh.  42  kr.,  cart.  52  kr.,  geb.  57  kr. 
in.  Stufe  mit  29  Abbildungen.  Preis,  geh.  55  kr.,  cart.  65  kr. 

Plate,  Vollständiger  Lehrgang  zur  Erlernung  der  englischen  Sprache.  I.  Elementar - 
stufe.  50.  verbesserte  Auflage.  Dresden.  Louis  Estermann. 


4.  Lehrbücher  für   mit  Volksschulen  yerbundene   specielle  Lehrcurse 

und  für  Fortbildungscnrse  für  Mädchen. 

Weber  Hugo,    Lehr-  und  Lesebuch   für    ländliche  Fortbildungsschulen    etc.    für 
österreichische  Verhältnisse  bearbeitet  von  Franz  F  ritsch.  Wien.  Manz,  60  kr. 

Kopetzky  Fr^nz,    Rechenbuch   (Aufgabensammlung)   für  Mädchen -Fortbildungs- 
schulen; Wien.  A.  P ichlers  Witwe  und  Sohn,  50  kr. 

Clima  Marie,    Haushaltungskunde.    G.  (verbesserte)  Auflage.  Wien.   A.  P ichlers 
Witwe  und  Sohn,  50  kr. 


.  A^ii^^. 
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B. 

In  italienischer  Sprache. 

1.  Fnr  allgemeine  Tolksschulen  and  f&r  Bürgerschulen. 

Religionsbacher  *). 

II  catechismo  piccolo  (Der  kleine  Katecliismas.)  Wien.  K.  k.  Schulbüclier- Verlag.  6  kr. 

Piceolo  cateehismo  per  le  scuole  elementar!  della  diöcesi  di  Cattaro  (Kleiner  Katechis- 
mus für  die  Diöcese  Cattaro.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  6  kr. 

Compendio  del  cateehismo  grande  ad  uso  delle  scuole  popolari  (Auszog  aus  dem 
großen  Katechismus.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  20  kr. 

II  cateehismo  grande  (Großer  Katechismus.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  26  kr. 

n  cateehismo  piccolo  ad  uso  della  diöcesi  di  Trento.   Trient  Monauni.  4  kr. 

Compendio  del  cateehismo  maggiore  ad  uso  della  diöcesi  di  Trento.  Trient. 
Monauni.  16  kr. 

II  cateehismo  maggiore  ad  nso  della  diöcesi  di  Trento.  £dizione  senza  Sest&  22  kr. 
Edizione  con  Sestl  30  kr.  Trient.  Monauni. 

Piccolo  cateehismo  per  V  insegnamento  della  dottrina  christiana  hella  chiesa  e  nella 
scuola.  Zara.  Spiridione  Artale,  10  kr. 

Lezioni,  epistole  e  vangeli  delle  domeniche  e  feste  di  tutto  Tanno.  (Die  Evangelien^ 
Lectionen  und  Episteln  auf  alle  Sonn-  und  Festtage  des  ganzen  Jahres.)  Wien. 
K.  k.  Schulbücher-Verlag.  28  kr. 

Storia  Sacra  del  vecchio  e  del  nuovo  Testamente  (Biblische  Geschichte  von 
Dr.  Schuster,  illustriert,  mit  der  Karte  Ton  Palästina).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  50  kr. 

Compendio  illustrato  della  storia  sacra  delF  antico  e  del  nuoYO  testamento  ad  uso 
delle  prime  dassi  elementari  e  delle  scuole  di  campagna.  (Illustriertes  Com* 
pendium  der  heiligen  Geschichte  des  alten  und  neuen  Testaments  zum  Gebrauche 
in  den  unteren  Classen  der  Volksschulen  und  der  Schulen  auf  dem  Lande.) 
2.  Ausgabe.  Trient.  Monauni.  20  kr. 


♦)  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeichnisse  angeführten  Religionslehrblicher  ist  unter  der 
Voraussetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  bezüglichen  confessioneUen  Oberbehörde  für  zulässig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1868,  R.-G.-B1.  Nr.  48) 
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2.  Für  allgemeine  Yolksschulen. 

LesebOchar. 

Libro  di  lettura  per  le  senole  popolari  anstriaclie.  Edizione  in  tre  parti.  (Lesebuch 
fflr  allgemeine  Yolksschulen.)  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

L  Theil  (Sakbario  ed  Eserdai  di  letturaX  30  kr.; 
IL  Theil,  revidiert  von  Albfn  Bert  amini,  40  kr.; 
IIL  Theil,  revidiert  von  Albin  Bertami ni,  50  kr. 

Cietture  per  le  scuole  popolari.  Edizione  in  cinque  parti  (Lesebuch  für  allgemeine 
Volksschulen)  von  Franz  Tim eus.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  • 

1.  Theil  (SiUabario),  30  kr.; 

2.  Theil,  25,  kr. ; 
3-  Theil,  40  kr. 

(4.  und  5.  Theil  noch  nicht  erschienen.) 

Letture  per  le  scuole  popolari  e  civiche.  Edizioue  in  otto  parti  (Lesebuch  für  Volks- 
und Bürgerschulen)   von  Franz  Tim  eus.   Wien.   K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

1.  Theil  (SiUabario),  30  kr. ; 

2.  Theil,  25  kr- ; 
3    Theil,  40  kr. ; 

4.  TheU,  42  kr. ; 

5.  Theil,  46  kr.; 
8.  Theil,  65  kr.  ♦) 

Frank  Domenico,  SiUabario  graduale  completo  ed  Esercizi  di  lettura  corrente, 
Trient.  Tipografia  Ed.  degli  Artigianelli  D.  F.  F.  M. 

I.  SiUabario,  IL  Letture.    Preis  geb.  25  kr.,  geb.  30  kr. 
Beide  Theile  gesondert:  L  Theil,  geh.  15  kr.,  geb.  20  kr,  n.  Theil  geh.  10 kr., 
geb.  15  kr. 

Sprachlehrbacher. 

Esercizt  di  lingua,  grammatica  e  comporre.  (Sprachübungen.)  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. 20  kr. 

Grammatica  della  lingua  italiana  ad  uso  delle  scuole  elementar!.  (Sprachlehre  für 
die  Volksschulen.)  Von  Dr.  FortunatoDemattio.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  48  kr. 

Guida  al  comporre  e  all' estendere  le  scritture  piü  occorrevoli  nella  civile  societi 
(Anleitung  zu  schrifdiden  Aufsätzen).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  40  kr. 

Rechenbücher. 

Primo  libro  d'Aritmetica  per  le  scuole  popolari  del  Cav.  Dtt.  Fr.  de  MoSnik. 
(Erstes  Rechenbuch.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  8  kr. 

Secondo  libro  d*  Aritmetica  (Zweites  Rechenbuch  desselben  Verfassers).  Ebenda.  12 kr. 

Terzo  libro  d'  Aritmetica  (Drittes  Rechenbuch  „  „         ).       n        13  kr. 

Quarte  libro  d*  Aritmetica  (Viertes  Rechenbuch        „  »         )•       »        16  kr. 


*)  Für  die  5.  und  7.  Classe  kann  die  LeBebneb-Ansgabe  fhr  Borgersdial«'»-  ^  '^WL 

verwendet  werden. 


Libro  d'  Aritmetica  per  la  quiDta  classe  delle  scuole  popolari  generali  aastriache  di 
Otto  dassi  (Rechenbucn  für  die  5.  Classe  achtclassiger  Volksschalen  desselben 
Verfassers).  Ebenda.  10  kr. 

Qninto  libro  d'  Aritmetica  ad  nso  delle  scuole  popolari  di  1,  2  e  3  classi.  (Fünftes 
Rechenbuch  für  ein-,  zwei~  umd  ärekt%99ige  Yolksscbulen  desselben  Verfassers). 
Ebenda.  20  kr. 

Qninto  libro  d*  Aritmetica  ad  nso  delfe  scuole  popolari  di  4  e  5  classi.  (Fünftes 
Rechenbuch  für  vier-  u,  ftUifdass^Volkfi^chnlende^elb^n Verfassers).  Ebenda.  22  kr. 

Qninto  libro  d'  Aritmetica  ad  uso  ddle  AO^qJ^  popolari  ^  6^  7  ed  8  classu  (Fünftes 
Rechenbuch  für  sechs,  sieben-  und  achtdassige.  Scl^ulen  4es^Ib^  Verfassers). 
Ebenda.  35  kr. 

Lira  del  popolo :  Canzoni  popolari.  Inm  sacri  (Liederbuch)  von  Fr.  Sinico. 
Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  BroschkH  29  kr. 

Lira  del  popolo.  Metodo  teorico-pratico  di  canto  elementare.  (Theoretisch- praktische 
Gesanglehre  für  Volksschulen)  von  Fr.  Sinico.  Wien^  K.  \.  Schulbücher- 
Verlag.  Brosch.  37  kr. 

Zingerle  Fran.G.,  Metodo  di  canto  pei  fanciuUi  delle  scuole  elementari.  (Gesang- 
lehre für  Schüler  der  Volksschulen.)  Trieste.  Selbstrerla^  des  Verfassers.  38  kr. 

—  —     Canzoniere  ad  uso  dei  faneiuUi.  Triette.  Selbstverlag  des  Ye^fassers.  50  kr. 

—  —     Esercizt  progressiv!.  Trieste.  Selbstverlag  des  Verfassers.  26  kr. 

—  —  CanzoniexQ  *d  nso  delle  aöuale  papoJari.  1.,  %  wd  3.  Heft  k  22  kr, ; 
4.  Heft  27  kr. ;  5.  Heft  30  kr. ;  6.  Heft  SO  kr.  und  7.  Heft  36  kr.  Triest. 
Selbstverlag  des  Verfassers. 

LehrbQcher  zur  Erlernung  einer  zweiten  Sprache. 

Metodo    pratico    per    imp^rare   la    lingua    tedesca    (Deutsches   Spraohbuch).    Von 
J.   Dolinar.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 
Corso  primo  26  kr.,  Corso  seeondo  36  kr. 

Esercizt  preparatori  per  imparare  il  tedesco.  (VorbereitcQde  Übungen  zum  Erlernen 
des  Deutschen.)  Revidierte  Ausgabe  von  Peter  Moser.  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Steif  gebunden  26  kr. 

Avviamento  per  imparare  il  tedeaeo  (Avileituag  zum  Krlßrww  der  deutschen  Sprache). 
Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  36  kr. 

Defant  Giuseppe,  Corso  di  lingua  tedeaca,  con  ua  di^ionarietto  metodico,  Partei. 
Trento.  Monauni.  Preis,  geb.  i  fl.  60  kr. 

Levi,  Dr.  Giuseppe,  II  primo  passo  nello  studio  della  lin^a  tedesca  (Anfangs- 
gründe der  deutschen  Sprache).  1.  und  2.  Ausgabe.  Tnest.  50  kr. 
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3.  Für  Bfirgerscholen« 
Lesebflcher. 

Letture  per  le  scuole  civicbe  (Lesebuch  fQr  Bürgersclmlen),  reridiert  Ton  Albin 
Bertamini.  Wien.  K.  k.  ScbulbtLcberverlag. 

I.  Theil.  Preis  55  kr. 
n.  Theil.  Preis  60  kr. 

RechenbOcher. 

Libro  d*  aritmetica  per  le  scuole  cittadine  del  Cav,  Dtt  Fr.  de  Moinik.  (Drei- 
theiliges  Lehrbuch  des  Rechnens  für  Bürgerschulen.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag. 

I.  Theü  32  kr. 

II.  Theil  46  kr. 
IIL  Theil  38  kr. 

Geometria  combinata  col  disegno  ad  uso  delle  tcuole  cittadine  de!  Car.  Dtt.  Fr.  de 
Mojfnik.  (Geometrie  in  Verbindung  mit  dem  Zeichnen  zum  Gebrauche  an 
Bürgerschulen.)  Prag.  Fr.  Tempsky.  Preis  75  kr. 

Lehrbflcher  der  Naturgeschichte  und  Naturlehre. 

Ceconi  Anna,  Storia  naturaln  illustrata  divisa  in  3  volumi  elaborata  in  base  al 
piano  ministeriale  per  la  3  classi  della  scuola  cittadina.  (Naturgeschichte  für 
Bürgerschulen.)  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 

Volume     I.  Preis,  geheftet  60  kr.,  gebunden  80  kr. 

Volume   II.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  85  kr. 

Volume  III.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Fridricb,  Dtt  Fr.,  Primi  elementi  di  fisica  sperimentale,  compilati  ad  uso  delle 
scuole  cittadine  (ßrundzüge  der  Experimentalphysik  für  Bürgerschulen).  Triest 
Selbstverlag  des  Verfassers.  Per  la  VI.  classe.  Edizione  seconda  und  terza 
60  kr.;    per  la  VlI.  classe  85  kr.;  ffl.  Theil  per  la  VIII.  classe  1  fl. 

Lehrbficher  fDr  Geographie  und  Geechlchte. 

Racconti  cavati  dalla  storia  del  dottore  Enrico  Car.  de  Zeißberg  (Erzählungen 
aus  der  Geschichte.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

Libro  per  la     I.  classe  delle  scuole  ciyiche  austriache.  30  kr. 
Libro  per  la    11.  classe     »         »  »  „  32  kr. 

Libro  per  la  III.  classe     »         »  n  ^  34  kr. 

fiiovanelli  G.,  Compendio  popolare  di  geografia  ad  uso  delle  scuole  reali  e  popolari. 
(Compendium  der  Geographie  für  Realschulen  und  V^olksschuleu.)  Trient  1874. 
Monauni.  24  kr. 

Seibert  A.  E.  (Traduzione  di  Matteo  Bassa.)  GeogralSa  ad  uso  di  scuola.  In  tre 
parti.  Terza  edizione  riveduta.  (Schulgeographie.)  Wien  1880.  A.  HOlder 
Parte  1.  32  kr.;  parte  IL  45  kr.;  parte  III.  32  kr. 
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O. 

In  bifhmisclier  Sprache. 

1.  För  allgemeine  Tolksschnlen  nnd  für  BSrgersebnleD. 

ReliglonsbOcher. 

a)  Fttr  bitholUoba  BeÜgionfllalu«  '>. 

Maly  katediiiiinuit  pro  katolioki  ükj  obecoVcli  &kol  (Kleiner  Katechismua.)  Wien 
und  Prag.  K.  k.  ScLuIbtlclier- Verlag.  Broschiert  6  kr. 

Vytali  z  relik^ho  katechUmu  pro  katolickä  iiky  obecnych  Skol  (Ausxug  aus  dem 
großen  KatechismuB.)  Wien.  K.  k,  iSuhulbücher-verlag,  Gebunden  18  kr. 

VelikY  katechismus  s  otizkami  a  odpoT^dmi  pro  katalick^  ziky  obecnych  Bkol 
(Großer  Katechismus  in  Fragen  und  Antworten.)  Wien.  K.  k.  Scbulbtlcher- 
Terlag.  (Gebunden  28  kr. 

Velky  katechiamuB  (Großer  Katechismus).  Prag.  K.  k.  Schulbtlcher-Verlag.  25  kr*. 

Katechismus  cili  Vyklad  oibo^enstTi  katolick^bo  (Katechismus  oder  Erklärung  der 
katholischen  Keligion).  Prag.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  24  kr. 

Prrnf  katochismus  nihbieaAtvi  katolickäho  pro  tikoly  oheonä.  Sepaal  A.  Sko^dopole- 
(Erster  Katechismus  der  kath.  Religion  für  Volksschulen).  Prag.  K,  k.  ochul- 
hü eher- Verlag.  13  kr. 

Druhy  katechismus  näbosenstrf  katolick^ho  proSkoly  ohecn^.  Sepsal  A.Sko£dopote. 
(Zweiter  Katechismus).  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  26  kr. 

Pet'ikopy  £>Ii  ßeJSi,  EpiStolj  a  Evangelia  (Evangelien  und  Episteln.)  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. 

Wiener  Ausgabe  46  kr, 
Prager  Ausgabe  35  kr. 

J.  Schiisterür  Biblickj  d^jepis  stariho  i  noT^ho  xikona  pro  obecnä  Skolr  rzdjlal 
F.  Frant.  Srdinko  (Biblische  Geachiehte  Ton  Dr.  Schuster,  mit  52  Abbil- 
dungen und  der  Karte  von  Palästina.)  Wien  und  Prag.  K.  k.  Sohulbacher- 
Verlag.  50  kt. 

Fischer- Poimon,  Obfady  katolickä  cirkve.  (Ceremonieo  der  katholiachen  Kirche.) 
8.   Auflage.  Olmütz.  Grosse.  Gebunden  31!  kr. 

Kyselka  Josef,  U£ebnice  katolick^ho  iiäbozenstTf  pro  prrnf  tfidu  Skol  sti'ednlch  a 
skoly  mesfansk«  (Katholische  Religionslehre).  Prag  1887.  Urbinek.  Geb.  50  kr. 

Macek  Wenzel,  Krdtk^  poufeni  o  katolickych  obfadech.  (Katholische Cereiiioniea.) 

2.  (verbesserte)  Auflage.  Prag.  Francl.  Preis  geb.  25  kr. 

äpachta,  Dr.  Domiuik,  8truCu4 katolickd  liturgika.6.  (unveränderte)  Auflage.  Prag. 

Urbinek.  Steif  35  kr. 
Macek  Wenzel,    Kritky    d5jepis    katolickÄ   clrkve.    (Geschichte  der  katholischen 

Kirche.)  2.  (berichtigte)  Auflage.    Prag.    J.  Z ein  an  und  Gomp.    Geb.    30  kr. 
Tippnaon  Karl,  Strui^ny  d^jepis  cfrkeTnf  pro  Bkolii  a  dum  (Kurze  Kirchengeschichte). 

3.  Auflage.  Frag.  Urbinek.  30  kr. 

I  ToVendui^  der  in  diesem  Terzeicliniasc  aDgefUhrtcn  RclipnnEbilrher  ist  unter  A«t 
f  gestattet,  das»  sie  von  der  hozliglichrn  cimfesBiniidlfn  Ubcrbeliönlo  fUr  ziiUksIb 
>ilnd.  (§.  7  des  GesetKes  vum  35.  Mai  IHliS,  K.-U.-Bl.  üi:  48.) 
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b)  Für  evangelisohe  Beligioiuilehre  *). 

Dra.  Hart.  Lnthera  Maly  katechismus  (Luthers  kleiner  Katechismus).  2.  verbesserte 
Auflage.  Prag.  Selbstverlag  des  Obersetzers  D.  B.  M  o  1  n  a  r.  Preis,  geb.  42  kr. 

—  —  Maly  katechismus  (Luthers  kleiner  Katechismus)  von  J.  v.  Kraicz, 
Olmütz  1888.  Preis  25  kr. 

Maly  katechispiu^  neb  striifnv  zpüsob  vyuöpvani  die  katechisiou  heidßlbQrgskeho  od 
H.  F.  Kohlbrügga.  (Kleiner  Katechismus  oder  kurze  Anleitung  zum  Unter- 
richte nach  dem  Heidelberger  K^tacJbüiüQUj^.)  Übersetzt  von  einem  durch  die 
vierte  reform.  General- Synode  gewählten  Comite.  Brunn  1890.  Winiker  und 
Schickhardt.  Preis,  geb.  15  kr. 

Katechismus  Heidelbersky  (Heidelbers^er  Katechismus)  von  Hermann  vonTardy. 
5.  Auflage.  Pardubit».  F.  Hoblfk.  40  kr. 

Katechismus  Heidelbersky  (Heidelberger  Katechismus)  von  Job.  Yeseiy.  Prag 
1885.  Verein  Komensky.  Gebunden  25  kr. 

Biblicki  d^jeprava  star^ho  inov^ho  zikona  pro  Skoly  evangeUck^  (Biblische  Geschichte 
für  evangelische  Schulen).  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  10   kr. 

Biblickä  dSjeprava  £ili  Dfje  star^ho  i  nov^ho  zdkona  s  v^klady  Bratirf  ieskych  die 
destid/ui£  bibji  Krilick6  (Biblische  Geschichte).  Prag.  Comenios- Verein. 

EaSpar  L.  B.,  Döje  star^ho  i  nov^ho  zdkona  (Geschichte  des  alten  und  neuen 
Testamentes).  Prag  1891«  Gomenius-Verein.  Gebunden  40  kr. 

—  —  Pisnß  cestou  Jivpta.  I.  Theil.  Prag  1888.  Selbstverlag  des  Verfassers. 
Preis  20  kr.,  gebunden  30  kr. 

—  —  Pfsnd  cestou  iivota.  I.  Theil.  (Ausgabe  mit  Melodien.)  1889.  II.  Theil. 
(Ausgabe  mit  Melodien.)  1890.  Im  Selbstverläge  des  Verfassers.  Preis  des 
I.  und  II.  Theiles  je  75  kr.,  geb.  1  fl. 

o)  Für  moiaiiobe  Beligioiiflehre. 

Botter  Leopold,  Za£itek  vödomostf.  Prvni  iitanka  jazyka  hebrejskeho.  I.  a  II.  dil. 
1892.  Selbstverlag.  Gebunden  25  kr. 

«rfln  N.,  Bondy  F.,  Po«itky  vyufiovdni  nabozenstvi  MojäiSskeho.  I.  Stufe.  Prag  1891. 
J.  Brand  eis.  Preis,  cart.  20  kr. 


*)  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeichnisse  angeführten  Religionsbücher  ist  unter  der 
VorausseUung  gestattet,  dass  sie  von  der  besttglichen  confessioneUen  Oberhublirda  fhr  üolftssig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesettes  ▼om  25.  Mai  1868^  R.-a.-BL  lfr..M.)  .,    .      . 
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2.  Fflr  allgemeine  Tolksschnleu. 

LesebOchor. 

Prvni  fitanka  pro  äkoly  obecne.  S  psacfm  pismem  stojatjm  (Fibel  mit  Steilschrift). 
Von  Sfastny,  Lepai-  und  Sokol.  Prag  1892.  K.  k.  Schnlbücher- Verlag. 
,       Preis  18  kr. 

Cftanka  pro  8koly  obecn^  (Lesebuch    für  Volkssehnlen).    Von    Sfa^tny,   Lepaf 
und  Sokol.  (Ausgabe  in  3  Theilen).  Pragnnd  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 
I.  Theil,  Fibel  mit  Sehrftgschrift  20  kr. 
II.  Theü  36  kr. 

III.  Theil  55  kr. 

Cftanka  pro  Skoly  obecn^  (Lesebach  fUr  Volkssehnlen).  Von  Öfastny,  Lepai^  und 
Sokol.  (Ausgabe  in  5  Theilen.)  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag;. 
I.  Theil,  Fibel  mit  Schrägschrift  18  kr. 
II.  Theil,  23  kr.  —  S  mluynickjni  pffdaykem.  Preis  34  kr. 
ni.  Theil,  32  kr.  —   S  mlurnickfm  pHdarkem.  Preis  48  kr. 

IV.  Theil,  5ü  kr. 
V.  Theil,  58  kr. 

Cftanka  pro  Skoly  obeci^  (Lesebuch  für  allgemeine  Volksschulen).  Ausgabe  in 
8  Theilen.  Von  J.  Stastny,  J.  Lepaf,  J.  Sokol  n.  a.  Wien  und  Prag. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

Dfl       I.,  Fibel  mit  Schrägschrift  18  kr. 

Dil      n.,  20  kr. 

Dfl     HL,  30  kr. 

Dfl     rV.,  36  kr. 

Dil      V.,  40  kr. 

Dfl    VI.,  42  kr. 

Dfl  Vn.,  44  kr. 

DilVin.,  64  kr. 

Kliepera  Jos..    Prynf   2ftanka   na   zikladS   psacfho   pfsma  (Erste»  Lesebuch   auf 

Ghmndlage  der  Schreiblesemethode).  69.  (unveränderte)  Auflage  (Ausgabe  mit 

Steilschrift).  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Gebunden  25  kr.  —  70.  (unveränderte) 

Auflage  (Ausgabe  mit  Schrägschrift).  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Gebunden  25  kr. 

—  —  Druhi  Cftanka  a  mluynice  pro  jedno-  a  vfcetiffdnf  obecn£  fikoly 
(Zweites  Sprach-  und  Lesebuch  für  ein-  und  mehrdassige  allgemeine  Volks- 
schulen). 11.  (unveränderte)  Auflage.  Prag.  Tempsky.  40  kr. 

—  —  Tfetf  £ftanka  a  mluvnice  pro  obecn6  ikoly  jedno-  i  vfcetfldnf  (Drittes 
Sprach-  und  Lesebuch  für  ein-  und  mehrdassige  allgemeine  Volksschulen). 
2.  (verbesserte  und  vermehrte)  Auflage.  Prag.  F.  Tempsky.  86  kr. 

SprachlehrbOGher. 

Stastny  J.,  Lepaf  J.,  Sokol  J.,    Mluvnice  pro  ikoly  obecn£  (Sprachbuch  fQr  allge- 
meine Volksschulen).  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 
L  Theü  10  kr. 
n.  Theil  15  kr. 
ni.  Theil  26  kr. 
Ctvrti  mluvnice  2eskil  spolu  s  naukou  o  sklidinf  listftv  a  pfsemnostf  jednacfch  pro 
obecn£  Skoly.  (Viertes  Sprachbuch  in  Verbindung  mit  einer  Anleitung  zu  Briefen 
und  Geschäftsaufsätzen).  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Geb.  34  kr. 

*)  Die  Verwendung  von  Ausgaben  der  vollständigen  heiligen  Schrift  und  zwar  des  alten  und  neuen 
Testamentes  sowie  des  neuen  Testamentes  allein  Qnit  oder  ohne  Psalmen)  wird  unter  der  Voraus- 
setzung gestattet,  dass  solche  Ausgaben  den  schmhygienischen  Anforderungen  entsprechen  und 
dass  dieselben  vom  k.  k.  Evangel.  Oberkirchenrathe  zugelassen  wenlen.  (§.  7  des  Gesetzes  vom 
25.  Mai  1868,  R.-G.-BL  Nr.  48.) 
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ReehenbOcher. 

Po2etnice  pro  obecu^  Skoly  (Rechenbücher  für  Yolksschulen)  Ton  Dr.  Frans  R.  ?oo 
MoSnil.     Wien  und  Prag.      K.  k.  Schulbüclier- Verlag. 

Prvnl  (erstes  Rechenbuch).      „     „  •  „  8  kr. ; 

Druhi  (zweites  Rechenbach).  »     „  n  „        12  kr. ; 

T?etf  (drittes  Rechenbuch).      „     „  „  „        13  kr, ; 

Ctyrtd  (viertes  Rechenbach).   „     „  ^  „        16  kr. ; 

Po£etnice  pro  pdton  ti^fdu  obecnych  Skol,  kdei  kaidi  tifida  shodaje  se  s  jedndii 

Skolnfm   rokem.  (Reehenbach  für  die  V.  Classe  der  Volksschulen,  an 

welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr  entspricht.)  10  kr. 
Piti  (fünftes  Rechenbuch). 

Ausgabe  fbr  1-  bis  Sdassige  Volksschulen  20  kr.; 

Ausgabe  für  4-  bis  Sdassige  Volksschulen  22  kr.; 

Ausgabe  für  6-,  7-  und  8Glassige  Volksschulen  35  kr. 

Naturgeschichte  und  Naturlehre. 

Majep  Ant.,  Fysika  pro  obecn6  8koly  TNaturlehre).  Prag.  Selbstrerlag.  (50  kr. 

—  —       Fysika  pro  äkoly  m?Sfansk^   a    obecn6.    I.  Theil.    (Naturlehre.)  Prag. 
Selbstverlag  des  Verfassers.  36  kr. 

SteklasEd.,  StrucSnä  fysika  k  potrebe  mlideze  skol  obecnvch  (Naturlehre).  3.  Auflage. 
Prag.  Urbinek.  48  kr. 

—  —     Fysika  pro  ob^ansk^  Skoly  chlapeck£  i  dlvcf  (Naturlehre),  2.  Auflage. 
Prag,  ürbänek.  80  kr. 

GesangbOcher. 

Bergmann  J.  A.  und  Drflbek  F.,  Vybor  pfsnf  fikolnfch  pro  mlAdeE  Skol  obecnych 
a  m^Sfanskych  (Schulgesänge).  Veränderte  und  erweiterte  Ausgabe.  Prag:. 
Drftbek.  1.— 5.   Heft  ie  15  kr. 

Machiiek  V.,  Plsng  pro  Jkolnf  mlddez  (Schulgesänge).  Prag.  MikuUS&Knapp. 
L  Heft  24  kr.,  II.  Heft  24  kr^  IH.  Heft  24  kr.,  IV.  Heft  24  kr.,  V.  Heft  40  kr., 
Ausgabe  ohne  Noten  &  8  kr. 

Vlk  Jos.,  Zp^ynfk  pro  zdky  Skol  obecnych  a  m^Sfanskych  (Gesangbuch.)  Heft  I. — V. 
Prag.  Rohlf£ek  a  Sievers.  Jedes  Heft  15  kr.,  ohne  Noten  je  5  kr. 

LehrbOcher  zur  Erlernung  einer  zwetten  Sprache. 

Prvnf  nSmecki  cviJebnice  pro  Skoly  obecn6  (Erstes  deutsches  Übungsbuch)  von 
Julius  Roth.  Prag  und  Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  ;{0  kr. 

Drubi  n?meck4  cvijfebnice  pro  Skoly  obecn6  (Zweites  deutsches  Übungsbuch)  von 
Julius  Roth.   Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  35  kr. 

Tfetf  mluvnice  a  ätanka  ueineckä  (Drittes  d«nitsches  Sprach-  und  Lesebuch  für  die 
Volksschulen.)  Prag.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Geb.  48  kr. 

NSniecki  £ftanka  pro  vySSf  tfldy  Skol  obecnych  i  meSfanskych  (Deutsches  Lesebuch 
für  die  oberen  Classen  der  Volksschulen.)  Prag  und  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  65  kr.  ♦) 

NSmecko-£esky  slovn{6ek  k  nSmeckä  iftance.  (Deutsch-böhmisches  Wörterbüchleiu 
Bu  dem  deutschen  Lesebuche.  Von  K.  Vorovka.)  Prag  uud  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag, 20  kr. 

Sokrl  Jos.,    Po2ätkov4  mluveni    jazykem    n?ineckym  (Deutsches  Elementarbuch). 
Prag.,  Styblo.  36  kr. 
—     —  Uvod  k  jazyku  nSmeck6mu  (Anleitung  zum  deutschen  Sprachunterricht). 
I.  und  n.  Theil.  Prag.  S^blo.  Je  48  kr. 


'■■".  .»i:'  ■■' 
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*)  Diesen  Leiiebaoh  kann  vorliuflg  nocth  «ndi  I«  *4nli«. 
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3.  Ffir  Borgerschiileii. 
Lesebücher. 

dubrt  J.  und  Stastoy  J.,  Cftanka  pro  ikoly  m^SÜansk^  (Lesebuch  fttr  Bürgerscilulen). 
Prag.  K.  k.  Schulbacber-Verlag. 
I.  Theil  55  kr.; 
n.  Theü  60  kr.; 
III.  TLeil  70  kr. 

SprachlehrbOcher. 

Oebaner,  Dr.  Johann,  Mluvnice  öeska.  Pro  Skoly  möStanske  upravil  K.  Novak. 
Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  50  kr,  gebunden  70  kr. 

RechenbQcher  und  LehrbOcher  für  Geometrie. 

Kneidl  Fr.  a  Marhan  Mich.,  Po£etnice  pro  mSSfansk6  8koly  chlapecki  (Rechenbuch 
für  Knaben-BUrgerschulen).  Prag.  F.  Tempsky. 

I.  Heft,  2.  (verbesserte)  Auflage.  Geh.  40  kr.,  geb.  55  kr. 
IL  Heft  35  kr.,  geb.  45  kr. 
III.  Heft  42  kr.,  geb.  52  kr. 

—  —      Poietnice  pro  m^Sfanskä  8koly  Alvil  (Recheubnch  für  Mädchen-Btlrger- 
schulen).  Prag.  F.  Tempsky. 

I.  Heft  40  kr.,  geb.  50  kr. 
II.  Heft  25  kr.,  geb.  35  kr. 
III.  Heft  42  kr.,  geb.  52  kr. 
Kopecky  Fr.  a  Sebesta  Jos.,  Po2etnice  (sbfrka  äloh)  pro  8koly  mS8<ansk^  (Rech- 
nungsaufgaben). Prag.  F.  A.  Urbdnek. 

I.  T«da  (VI.  Skolnf  rok).  geb.  36  kr. 
II.  Tffda  (VII.  Skolnf  rok),  geb.  50  kr. 

III.  Tffda  (VIII.  Skolnf  rok),  geb.  45  kr. 
Benda  Nik.,  Mf?ict?i  a  r^soränf  pro  prvnl  t?fdu  8kol  mSSfanskych  (Geometrisches 
Zeichnen).  Prag.  1891.  Borovy.  4.  (erweiterte)  Auflage.  60  kr.,  gebunden  70  kr. 

—  —        M??ictTl  a  rJBor&ni  pro  II  ti^du  fikol  m^SfansWch.  3.  (rerbesserte  und 

vermehrte)  Auflage.  Prag  1891.  Borory.  Preis  70  kr.,  geb.  82  kr. 

—  —         M?fictvf  a  rysovdnf  pro  3.  tndu  Skol  rnffifansk^ch.  Mit  74  Illustrationen. 

2.  (vermehrte)  Auflage.  Prag.  Slavik  und  Borov/.  50  kr.,  steif 
gebunden  60  kr. 

—  —  ZdkladovS  mffictvl  pro  m?Sfansk£  Skoly  dfvJf  (Geometrisches  Zeichnen 
für  Mädchen-Bürgerschulen.)  Mit  113  Illustrationen.  Prag.  V.  Neu  her  t. 
Broschiert  68  kr. 

Nipravnik  Franz,  Nauka  o  geometrickych  ätvarech  pro  mSifansk^  Skoly  divci. 
(Geometrische  Formenlehre  für  Mäachen-Bürgerschulen.)  Praff.  Tempsky. 
I.  Theil,  1.  und  2.  (verbesserte)  Auflage,  30  kr.,  H.  Theil,  30  kr. 

LehrbOcher  für  Geographie  und  Geschichte. 

Gindely-Vdvpa,  Uiebnice  d?jepisu  pro  Skoly  mSSfanskS  (Lehrbuch  deP  Geschichte 
für  Bürgerschulen).  Prag.  Tempsky. 

I.  Theil    mit    15    Illustrationen     und     4    Kärtchen     in     Farbendruck. 
9.  Auflage.  Preis,  steif  gebunden,  70  kr. 

II.  Theil    mit    13   Illustrationen   und    5    Kärtchen.     8.  Auflage.    1892. 

Preis,  geheftet  60  kr.,  steif  gebunden,  75  kr. 

III.  Theil    mit    16    Illustrationen    und    6    Kärtchen.    5.   (unveränderte) 

Auflage.  Geh.  60  kr.,  steif  geb.  75  kr. 
Lepaf  J.,    Popis  mocnrffstvf  rakousko-uhersk^ho   (Geographische   Darstellung  der 
Osterr .-Ungar.  Monarchie).  Prag.  K  o  b  e  r.  1  fl.  40  kr. 
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Krej6{  Jos.,  Zem^pis  pro  Skoly  obecn^  a  mSSÜanski  (Geographie).  Prag.  Tem  psky. 
I.  Stufe.  5.  verbesserte  Auflage,  30  tr, 
IL  Stufe.  5.  revidierte  Auflage,  42  kr.,  geb.  58  kr. 
III.  Stufe.  3.  (verbesserte)  Auflage.  Mit  13  Illustrationen.  Prag  und  Wien« 
Tempsky.  45  kr.,  stetf  gebunden  55  kr. 
—       —     Zemepis  pro  8koly  in$8<ansk£  (Geographie).  Prag  und  Wien.  Tempsky. 

I.  Stufe.  7.  (verbesserte)  Auflage.  Preis  70  h.,  geb.  1  K. 
Tille,  Dr.  Ant,  DSebnice  zem^pisu  pro  Skoly  m?fifansk£  (Lehrbuch  der  Geographie). 
Prag.  U  r  b  i  n  e  k. 

I.  Stufe.  5.  Auflage,  gelh  50  kr. 

II.  Stufe.  4.  Auflage,  geb.  55  kr. 

ni.  Stufe.  3.  Auflage,  geb.  60  kr 

Naturgeschichte  und  Naturlebre. 

Vokovnf ,  Dr.  A.  und  Rosicky  Josef,  Pf/rodopis  pro  Skoly  m^Sfanski  (Natur- 
geschichte für  Bürgerschulen).  Prag.  Tempsky. 

I.  Stufe,  mit   159  Illustrationen.   9.  (verbesserte)  Auflage.    Preis   60  kr., 

geb.  75  kr. 
II.  Stufe,   mit    231    Illustrationen.    6.  (veränderte)    Auflage.   Oeb.  70  kr., 

steif  geb.  85  kr. 
III.  Stufe,  mit  171  Illustrationen.  5.  (veränderte)  Auflage.  70  kr.,  geb.  85  kr. 
Panyrek  Joh.,   Prirodozpyt,  to  .jest  fysika  a  chemie  pro  Skoly  mSSfanski    (Natur- 
lehre). Prag.  F.  Tempsky. 

I.  Stufe,  8.  (verbesserte)  Auflage,  geheftet  40  kr.,  geb.  55  kr. 
n.   Stufe,   6.   (unveränderte)   Auflage,   geheftet  40    kr.,   cart   50   kr., 

geb.  55  kr. 
III.  Stufe,  4.  (ergänzte)  Auflage,  40  kr.,  geb.  55  kr. 
StoklasEd.  a  Klika  Jos.,  Fysika  pro  Skoly  m^Sfansk^.  (Naturlebre.)  Theil  I.— III. 
Prag,  ürbinek.  Jeder  Theil  48  kr. 

LebrbOcher  zur  Erlernung  einer  zweKen  Sprache. 

Aufiticky  Josef,  U^ebni  i  cviifebni  kniha  jazyka  nSmeckiho.  (Lehr-  und  Übungs- 
buch der  deutschen  Sprache).  2.  Auflage.  Prag.  Otto.  Geb.  1  fl. 

Smily  V.,  N^meckä  cvijiebnice  pro  Skoly  m^Sfanski  (Deutsches  Spracbbuch).  Prag. 
Selbst- Verlag.  45  kr. 

N^mecki  £{tanka  pro  vySSf  tHdy  Skol  obecnych  a  m^SCansk^ch  (Deutsches  Lese- 
buch ftar  die  Oberclassen).  Wien  und  Prag.  K.  k.  Schulbücher  -  Verlag. 
Geb.  65  kr.  ♦) 

Ricard  Ans.  und  Roth  Jul.,  Prvni  u2eni  jazyku  francouzsk^mu  (Einleitung  in  die 
französische  Sprache).  Prag.  Tempsky. 

I.  Theil.  5.  (verbesserte)  Auflage.   Broschiert  70  kr.,  geb.  85  kr. 

II.  Theil.  2.  (verbesserte)  Auflage.  Broschiert  80  kr. 

Ricard,  Dr.  An  sei  m  und  Snbrt  Franz,  Francouzskd  (itanka  pro  mSSCanke 
§kol;.  (Französisches  Lesebuch  für  Bürgerschulen.)  2.  (durchgesehene)  Auflage. 
Prag  1891.  G.  Neugebauer.  Preis  60  kr.,  geb.  78  kr. 

Herzer  Dr.  Joh.,  U2ebnice  jazyka  francouzsk^ho   pro  Skoly  m^Sfansk^.  (Lehrbuch 
der  französischen  Sprache  fdr  Bürgerschulen.)  Prag.  Storchs  Sohn. 
I.  Stufe.  Preis  60  kr.,  geb.  75  kr. 

II.  Stufe.  Preis  80  kr,,  geb.  95  kr. 

III.  Stufe.  Preis  80  kr.,  geb.  95  kr. 


*)  Dieset  Lesebuch  kann  bif  auf  weiteres  auch  in  den  BUrgeradml«!  rerwendat  irerdeiu 
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D. 

In  polnischer  Sprnehe« 

Ffir  allgemeiue  Yolksschnleii. 

ReligkMisbfieher. 

a)  Ftr  katiioliflolie  Beli|rtoii«lelire  *)• 

Maly  katechizm  (KLleinerKatechismDs).  Wien.  K.  k.  Schulbttcher- Verlag.  Brosch.  6  kr. 

Wielki  katechizm  (Großer  Katechismus  in  Fragen  und  Antworten).  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. 30  kr. 

E-vrangelie,  Lekcye  i  Listj  na  wszystkie  niedziele  i  nroczystoici  cal'ego  roku 
(Evangelien  und  Episteln.)  Wien.  K.  k.  SckulbOcher^Verlag.  34  kr. 

Dzieje  bibUjne  starego  i  nowego  przymierza  przesE  Dr.  J.  Szustera.  Z  rycin^ 
tjtulow^  98  obrazkami  i  map%  (Biblische  Geschichte  dies  alten  und  neuen  Testa- 
mentes für  Volksschulen  von  Dr.  Schuster.  Illustriert  und  mit  der  Karte  von 
Palästina).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  50  kr. 

Katechizm  mniejszy,  opracowal  M.  Morawski.  Lembei^  1891.  6  kr.  (fftr  die 
Bukowina). 

Katechizm  wi^kszy,  opracowat  M.  Morawski.  Lemberg  1890.  22  kr.  (für  die 
Bukowina). 

b)  Für  evamgelisohe  Beliglonalehre  **). 

Kancyonah  Teschen.  Ed.  Feitzinger.  40  kr. 

KIus  Georg,  Melodye  pieäni  koSdelnych,  niywanych  w  «boraeh  ewangeUckich  na 

Szl^sku  (Melodien  der  Kircheugesänge  in  Schlesien).  Teschen  188ß.  Preis  25  kr. 
dliwka  J.,  Przypowieiei  biblijne  do  malego  katechizmu  Dra.  M.  Lntra.  (Biblisehe 

Erzählungen.)  Teschen.  K.  Prochaska.  (Für  Schlesien.) 
—      —     Krötka history a koiciota chrze^iaüskiego.  Teschen  1881.Ed.FeitziBger. 

(Für  Schlesien.) 
•  —       —     Historye  biblijne  dla  nauki  dziatek  (Biblische  Geschichten  für  Kinder). 

Nach  der  Calwer  Ausgabe.  Teschen.  K.  Prochaska.  40  kr. 

Lesebflcher. 

Ksi^ika  do  czytania  dla  austryackicb  szkol  ludowych  pospolitych.  Cz^sc  I.  (Elementarz) 
(des  dreitheiligen  Lesebuches  I.  Theil,  Fibel)  von  N.  T  e  r  1  i  t  z  a  und  Genossen. 
Wien.LK.  k.  Schulbücher- Verlag.  30  kr. 

Ksia^ka  do  czytania  dla  austryackicb  szkot  ludowych  pospolitych.  Cz^sc  11.  (II.  Theil) 
von  Armand  Kar  eil.   Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  46  kr. 

Ksiaäi:a  do  czytania  dla  austryackicb  szkol  ludowych  pospolitych.  Cz^sc  III. 
*  (m.  Theil)  von  Armand  Kareil.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  60  kr. 


*)  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeichnisse  angeführten  Religionsbücher  ist  unter  der 
Voraussetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  bezüglichen  confessionellen  Oberbehörde  flLr  zulässig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  i868,  R.-G.-Bl.  Nr.  48.) 
**-)  Die  Verwendung  von  Ausgaben  der  vollständigen  heiligen  Schrift  und  zwar  des  alten  und  neuen 
Testamentes  sowie  des  neuen  Testamentes  allein  (mit  oder  ohne  Psalmen)  wird  unter  der  Voraus- 
setzung gestattet,  dass  solche  Ausgaben  den  schulhygienischen  Anforderungen  entsprechen  und 
dass  dieselben  vom  k.  k.  Evangel.  Oberkirchenrathe  zugelassen  werden.  (§.  7  des  Gesetzes  vom 
25.  Mai  1868,  R.-G.-BL  Nr.  48.) 
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SprachlehrbOcher. 

Kareil  Armand,  Gramatjka  j^zjka  polskiego  dla  austryackich  szkot  ludowych 
pospolitych.  (Polnisches  Spracbbuch.)  I.  Theil.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 
Geheftet  13  kr. 

—  —    Praktyczna  gramatyka  j^zyka  polskiego  dla  austryackich  szkol  ludowych. 
(II.  Theil.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  50  kr. 

Recheiibdclier. 

Motnik,  Dr.  Franz  R.  y^  Piirwsza  ksi^tka  raehunkowa  (Erstes  Rechenbuch). 
Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Broschiert  8  kr. 

—  —    Druga  ksif^ka  rachunkowa  (Zweites  Rechenbuch).    Wien.   K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Broschiert  12  kr. 

—  . —    Trzecia  ksi^ika  rachunkowa  (Drittes  Rechenbuch).   Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Broschiert  13  kr. 

—  —    Cswarta  ksi^tka  rachunkowa  (Viertes  Rechenbuch).  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden  16  kr. 

—  —     Pi^ta  ksi^tka  rachunkowa  (Fünftes  Rechenbuch)  ftr  1 — Sclassige   Volks- 
schulen. Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  20  kr. 

Gesangbflcher. 

Hnssak  Karl,  iSpiewnik  szl^ki  dla  szköl  ludowych  (Schlesisches  Gesangbuch). 
Wien.  A.  Fl  Chi  er.   I.  Heft  12  kr.,  U.  Heft  16  kr.,    III.  Heft  20  kr. 

Lehrbücher  zur  Erlernung  einer  zweiten  Spraclie. 

Elementare  niemiecki  dla  szkö}  ludowych  (Deutsche  Fibel  für  Volksschulen).  Wien. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Broschiert  12  kr. 

Praktyczna  gramatyka  jezyka  niemieckiego  w  przykl'adach  dla  szköt  pocz^tkowych. 
(Deutsche  Sprachlehre.)  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  35  kr. 


-.  [■ 
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In  ruthenischer  Sprache. 

Für     allgemeiue     Volksschaleii. 
RellgionsbOcher  *). 

KiTHIfHCICIl    MdAUii    AitA    npiBeCAdRHOro    •eHOIIlICTBJI    UlKdAK     Ndp&AHMfK      KK    ESko- 

KHH-k  (Kleiner  Katecfaismiis  für  griech. -orientalische  ScbiileD  id  der  Bukowiaa). 
Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag:.   Broachiert  ß  kr. 

R<THXHciCK      COA'PXC'iPiH      HJSkS     X(l<<'''i'"<K8ie'    np4K«MiKH«H       l[«CTOMH«H      mpKKH 

(Großer  Katechismus  für  griechisch -orientalische  Schulen    in    der  Bukowina). 
Wien.  K.  k.  Schulhöcher-Verlag.  35  kr. 
WorobkiewiCK  Isid.,  nin-bau  hsk  i;o»cfCTK>HHeH  AHTSpri»  cr.  l«iHH<t  S'iJTcScT^r« 
(Liturgisches  Gesangbuch),  Wien.  K.  fc.  Schulböcher- Verlag.  50  kr. 


MaAbifi  KaTßXBcu'i.  o  ipHCTi«HbCKo-KaTaxHi];Boä  n^p^  (Kleiner  Katechismus  des 
christlich-katholichen  Glaubens).  Lember^  1887.  Verlag' des  StanropigianiscbeD 
Institutes,  Preis,  geheftet  10  kr. 

Eö.xi.miä  xpiiGTi»Hi.cKo-KaTO.iRi;KiH  KaTexncuii  n^a  diköjit.  napo^^Hbix'b  (Großer 
christlich-katholischer  Katechismus  für  Volksschulen)  von  Alexius  Toroiiski. 
Leinberg  188(».  Verlag  des  Stauvopigianischen  Institutes.  Preis,  gebunden  48  kr. 

QcTopia  (liCMiMHa  cTaporo  h  Hoiioro  aaü'hTa  ^a  uikoati  Hapo^Hux'b  (Biblische 
Geschichte  des  alten  und  neuen  Testamentes  für  Volksschulen),  Lemberg  1887. 
Verlag  des  Stauropigianischen  Institutes.  Preis,  gebunden  55  kr. 

AnocTOAH  H  EnaHre-iiH  (Evangehenbuch),  Lemberg  1888.  Verlag  dea  Stauropigiani- 
schen Institutes.  Preis,  gebunden  32  kr. 

Leaebllcher 

(für  die  Volksachalen  In  der  Bakowüia). 

HüTaHKa   A^a    vikIa    Hapo^nux.    HacTb    I.    (BjKBap.)    (LesebacK    ftlr    ruthenische 

Volksschnlea.  I.  Theil  Fibel,  phonetiacb)  tob  Emilian  Popowica.  Wien, 

K.  k.  Schulbücher- Verlag.  30  \t. 
RjKBapT.  fljia  niKÖJi.  HapÖAHWx-b  (Fibel,  etjmologiscli)  von  Emilian  Popowio*. 

Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  30  kr. 
üepBa  pycKa  HnTaHica  ^-la  üiköa-b  Hapö^Hbi^ii  bt,   EjKOBBH'h  (Erstes  ratheDischra 

Lesebuch).  Von  L.  Kiritowicz,  N.  Sz  k  urhan  und  E.  Popowios.  Wien 

K.  k.  Schulbttcher-VeHag.  Gebunden  40  kr. 
P^CKa  BTopa  HHTaHKa.    (Zweites   Lesebuch.)    Wien.    K.   k.   Schulbücher  -  Verlag. 

Gebunden  42  kr. 


•)  Die  Verwendung  der  in  diesem  VerzeirhnisBe  angefilhrten  ReligionsbUcher  ist  tinter  der 
Voraussetsung  gestattet,  dass  sie  lon  der  bezüglichen  confesBionellen  Oberbehörde  fUrsulftssig 
erkürt  worden  sind.  l§.  7  des  Gesetzes  Tora  25.  Mai  1868,  K.-Ö.-Bl.  Nr.  48.) 
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SprachlehrbOcber. 

Party cki  Emil i an,  FpaMaTHKa  pycKoro  nsbiKa  (Grammatik  der  ruthenischen 
Sprache).  Lemberg  1885.  Verlag  des  Stauropigianischen  Institutes.  Preis, 
gebunden  28  kr. 

Rechenbücher. 

Moiniky  Dr.  Franz,  Ritter  y.,  Hepsa  KHH»eKa  paxyHKoea  ^a  ABcrpificKiixT» 
Bceoön^Hxi»  raKÖAT.  Hapö/^HBixab  (Erste«  Rechenbnch).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  Broschiert  8  kr. 

—  —        BTopa  KHHSKKa  paxyHKOsa  fyjLo.   ABcrpiäcKHX'b  Bceoön^HX'B  mKÖAT» 
Hapd^HBixi.  (Zweites  Rechenbuch).  Broschiert  12  kr. 

—  «    —        Tperfl  KHHacRa  paxyHKOBa  f^  ms&A'h  Hapö^Bixrb  (Drittes  Rechen- 
buch). Broschiert  13  kr. 

—  —        HeTBepxa    KHHMCKa    paxynKOBa    ^^ah    mKdA'B    Hapd^HBix'B     (Viertes 
Rechenbuch).  Revidierte  Ausgabe.  Gebunden  16  kr. 

—  —        IlflTa  KHHacKa  paxyHKOsa    ^a    ABCTpiäcKHX'B   bccoöh^hx'b   rnKd^rb 
Hapö^HBix'B  (Fünftes  Rechenbuch    für  1— 3classige  Volksschulen).  Geb.  20  kr. 

üepna  KHeaaca  paxyHKOBa  (Erstes  Rechenbuch).  Lemberg  1888.  Verlag  des  Stauro- 
pigianischen Institutes.  Preis,  geheftet  12  kr. 

4pyTa  KHH^Ka  paxyHKOBa  (Zweites  Rechenbuch).  Lemberg  1888.  Verlag  des 
Stauropigianischen  Institutes.  Preis  geheftet  20  kr. 

GesangbOcber. 

Worobkiewicz  Isidor,  Cn'bBaHHHirb  /v-^  mKdA'B  napo^Bixrb  (Ruthenisobes  Gesang- 
buch). Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

I.  Theil.     8  kr. 

IL  Theil.  15  kr. 

m.  Theil.  20  kr. 
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P. 

In  croatischer  Sprache« 

Fflr  allgemeine  Tolksschnlen  und  für  Bfirgerschnleiu 

Rellgionsbflcher  *). 

Mali  katekizam  (Kleiner  Katechismus).  Wien.  E.  k.  ScknlbOclier-yerlag.  Brosck.  6kr. 
Isradak  iz  velikoea  katekizma  za  puSke  u^ionice  (Auszug  aus  dem  großen  Kate- 

ekismns).  Wien.  K.  k.  Sckulbüclier- Verlag.  Gebunden  22  kr. 
Veliki  katekizam  za  puiEke  uSionice  (Großer  Katechismus).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  Gebunden  25  kr. 
Katoli£ki  katekizam  s  kratkom  poyjestnicom  Mjerozakona  (ßegensburger  Katechismus). 

Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  45  kr. 
Po2etni  katekizam  za  pu£ke  u£ioue    (Katechismus  ftr  die  unteren  Classen).  Wien. 

K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Broschiert  6  kr. 
Mali  katekizam  odobren  za  podu&tvanje  krs£anskoga  nauka  u  crkvi  i  ikoli.  (Kleiner 

Katechismus.)  Zara.  Iö84.  Artale.  8  kr. 
Poalanice  ili  Epistole  i  BlagovSsti  ili  Evangjelja  za  sre  nedSlje  i  blagjdane  erkvenoga 

godifita  (EvaDgelienbueh).  Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verl^.  Gebunden  30  ki. 
Simoniid   Georg,   Biblnske    priporiesti    iz    staroga    i    noToga   zayjeta.     (Biblische 

Geschichte    für    Volksschulen.)    Mit   89    Abbildungen    und    1    Karte.    Wien. 

K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  50  kr. 
Rllbetid  C,  Kratka  poviest  crkre  Isusore  (Kurzie  Kirchengeschichte).  Agram  1873. 60  kr. 

Lesebflcher. 

Periiii^  und  Genossen:  Prra  jitanka  za  obcenite  pu^ke  aäonice.  (Erstes  Lesebuch : 
Fibel.)  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  36  kr. 

Frankovid  Fr.,  Poöetnica  (Fibel).  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  36  kr. 

Periiid  und  Genossen:  Druga  (itanka  za  obcenite  pu£ke  uäonice.  (Zweites  Lese- 
buch.) K.  k.  Schulbücher- Verlag.  50  kr. 

—  —      Treca  öitanka  za  obdenite  puöke  uöionice.  (Drittes  Lesebuch.)  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. 60  kr. 

Prra  sloyni£ka  Sitanka  za  6h6e  pu2ke  uJEione  (Erstes  Sprach-  und  Lesebuch  fhr  die 

Volksschulen).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  28  kr. 
Druga  sloYniika  ^tanka  za  obde  pu2ke  uSione    (Zweites    Sprach  -  und  Lesebuch). 

Wien.  K^k.  Schulbücher- Verlag.  48  kr. 
Smiiiklas  T.,  Citanka  za  1.  gimn.  razred  (Lesebuch).  Agram  1875.  Gaj. 

SprachbOcber. 

Slovnica  i  pismovnik  za  obdenite  pucke  uäonice.  (Sprach-  und  Au&atzbuch.) 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Steif  geb.  35  kr. 

RechenbOcher. 

Moiniky  Dr.  Fr.  R.  t.,  Raiuoica  za  oböe  pudke  uSione  (Rechenbücher  für  Volks- 
schulen). Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag. 

—  —    Pr^a  (erstes  Rechenbuch).  Broschiert  8  kr. 

—  —     Druga  (zweites  Rechenbuch).  Broschiert  1^  kr. 

—     —     ^reda  (drittes  Rechenbuch).  Revidierte  Ausgabe.  Broschiert  13  kr. 

—  —     Cetvrta  (viertes  Rechenbuch).  Revidierte  Ausgabe.  Gebunden  16  kr. 

—  —     Peta  (fünftes  Rechenbuch).  Gebunden  35  kr. 


♦)  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeichnisse  angeführten  Religionsbücher  ist  unter  der 
Voraussetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  bezüglichen  confessionellen  Oberbehörde  für  zulässig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1868,  K.-6.-B1.  Nr.  48.) 
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Lehrbücher  für  Geographie  und  Geschichte. 

Hoi<S  I,,  Zemljopis  za  gradjanake  äole  (Geograpliie  fttr  Bürge rschulclasBen).  Agram. 
K.  Landes- Verlag.  (i5  kr. 

—  —       Zetnijopia  austrijsko-ugarslcp  monarfeijV  (Geograpliie  der   Osterr.-nngar. 
Monarchie).  Agram-  K.  Landes-Verlag.  50  kr, 

Klail!  V. ,    Kratak  sTeobdi  semljopis  (Kurze  allgemeine  ErdbeschreibuDg),    Agratn. 
^upan.  40  kr. 

—  —         Zemljopis  monarkije  austro-ugarske  za  puCke  u£ione.  (österreichiich- 
imgarische  Geographie).  Agram.  FlartotfLo.  36  kr. 

—  —         Povie«t  augtro-ugarske  monarkije  xa  puÖke  uiione.  fösterr.- ungarische 
Geachichte.)  Agram.  Hartman.  40  kr. 

Lehrbücher  für  Naturgeschichte  und  Naturtehre. 

Pokomy,  Prirodopis  za  pu^ke  i  gradjanske  Skole  u  tri  stopnja  (Naturgeschichte  fttr 

Volks-   und  BlirgerBcbulen  in   drei  Stufen).  Agram.   K.  Ijande»- Verlag. 

I.  Stufe,  3.  yerftnderte  Auflage,  1889.  70  kr.,  II.  Stufe,  2.  und  3.  Auflage.  80  kr. 
in.  Stufe  65  kr.  32  kr. 

Netolicika  Eng.,  Fizika  i  lu^ba  zu  gradjanske  Skole  (Naturlehre   und  Chemie    für 
Bürgerschulen).  Agram.  L.  Hartmann. 

I.  Theil,  mit  59  Abbildungen.  1886,  Broschiert  40  kr. 
II.  Theil.  Broschiert  40  kr.  ,^ 

m.  Theil.  Broschiert  40  kr.  ■■ 

Lehrbflcher  zur  Erlernung  einer  zweiten  Sprache.  ,,| 

N^ms£ka  poietnica  za  oWe  puJke  u6ione  (Deutsehe  Fibel).  Wien.  K.  k.  Schulbüehfr- 
Verlag.  Broschiert  7  kr. 

Prakti£na  sloTnica  n^Diaf^koga  jezika  &a  obtie  pu6ke  uSione.  Dio  I.  (Deutsches  Sprsofa- 
lehrbuch.  1.  Tbeil).  Wien.  K.  k.  Sehnibücb er- Verlag.  Gebunden  20  kr. 

Prakd^na  slovoica  nfmadkoga  jezika  za  ob(Je  pu^e  nÄione.  Dio  IL  (Detitsohes  Sprach- 
lehrbuch. 2.  Tbeil.)  Wien.  K.  k.  Scbulbücher- Verlag.  Gebunden  25  kr. 

N?ma£ka    öitanka    za    obiSe    pucke    ucione.    Dio    I.    (Deutsches    Lesebuch).    Wien. 
K.  k.  Schulbuch  er- Verlag.  Gebunden  25  kr. 

NSmaika  ^itanka  za    ohie  pußke  uöiooe    Dio  II.    (Deutsches  Lesebuch.    2.  Theil). 
Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Gebunden  30  kr. 

Kebentl  Josef,  NjemaÜka  slovnica  za  pufike  i  gradjanske  u^inne  (Deutsche  Sprach- 
lehre für  allgemeine  und  für  Bürgerschulen.  Wien.  Julius  Klinkhard  t.  32  kr. 

Hare  Franz,  Njema^ka  vje^benica  za  riäe  djevojaike  6koIe  (Deutsijhea  Dbungsbuch 
für  höhere  Tochterse Laien).  Agram.  Verlag  der  kCa.  Landesregierung. 
I.  Theil,  geb.  70  kr. 

II.  Theil,  geb.  90  kr. 

Prra  prakti^ua  slovnica  talijanskoga  jexika  za  hrratske  pu^ke  u6ioQe  (Erste  praktische 

Sprachlehre    der    italienischen    Sprache  für    croatische  Volksschulen).    Wien. 

K.  k.  Schulbücher-Verlag.  20  kr. 
Drnga    prakti^na    slovnica    talijanskoga   jezika    za    hrratske    paiVe    Skole    (Zweite 

praktische  Sprachlehre  der  italienischen  Sprache  für  croatische  Volksschuleo), 

Wien.  K.    k.  Schulbücher-Verlag.  45  kr. 
Vnieti«!  Ant.,  Razgovorna  slovnica  talijanska.   (Italienische  Sprachlehre.)    !•  Theil 

Ragusa.  D.  Prentner.  1   fl.  40  kr. 

Lehrbücher  für  mit  Volksschulen  rerbnudene  spedelle  Lehrciirse. 
Vusio  E.  M.,  Mladi  Poljodjel&c  (der  junge  LaDdwirt).  2.  rerbesserte  Am 
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In  kirchen-slayiBcher  Sprache. 

Fflr  allgemeine  Tolkssehnlen. 


RellgiombOcIier. 

l(fflK6KH»*   n-KHil   K«   HIA'KaHU*    H    npiSANHIHWA   ANH    Hi    ikk    PiAS>    34    4lfa«Tpi' 

■aJhU  cffitcRHXft   Hift^AHufii   fifMiiAHiiiK    (KirehpD-GeBans'biieh   ftlr   serbische 
Schnleo).  Wien.  E.  k.  SchnlbtlGlier- Verlag.  Broschiert  IT  kr. 

Hss  ^CMA^K4.  l(<pKiKHei  nf  Nif  (CasosIoT  mit  dem  Gesangbuch  rereinigt).  Wien. 
K.  k.  Schalbficher- Verla«:.  20  kr. 

HSIl    tfr^ATHp*.     nipR«Hi>liAH»l    ^np^XHIHif     SS     MT^hIH     CK«IIIIHHUX>    KHliri.     Kk 

«rn«T()iCAJHiio    »    CAAKjHocJpECKHfii    NAp»AHU]fB    «r>iHAMi|i4]rK     (Psalter   for 
serbiaebe  Schalen).  Wien.  K.  k.  Schnlhaeher-yerlag.  25  kr. 
KATHJTHcrcK  MiAufi  ü)  HilHiTCXirw  GJ^HCA^  Kt.  BipAfii^-fc  1774  (Kleiner  Kateahiamns 

der  Karloiritzer  Synode  rom  Jabre  1774).  Wien.  K.  k.    8cbalbflcber-7 erlag. 
Broacbiert  10  kr. 
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H. 

In  serbischer  Sprache« 

Ffir  allgemeine  Yolksschnleii  und  für  Bflrgerschiileii. 

Religionsbadier. 

Majibiä    KaTHXHCHCb   (Kleiner    Katecliismas).   Wien.    K.   k.    Sclmlbüclier-yerlag. 
Broscbiert  5  kr. 

Cp'))/(Bb]fi  KaTHiHCHCb  (MittUrer  Kateokismiu).  Wien.  K.  k.  Scbvlbtlclier-yerlag. 
Brosckiert  9  kr. 

BocTOHHaro  s'kpoHcnoB'k/^aHifl  KaraxBCBCB  (Großer  KateckUmvs).  Wien.  K.k.  8cbal<- 
bocber- Verlag.  Gebunden  20  kr. 

KpaTKa   cBemTeHa    BCTopia    (Kleine    bibliscbe     Geacbicbte)*  Wien.  K«  k.  Scbnl- 

bücher-Verlag.  Broacbieft  6  kr. 
Rndakov  A.,  RpaTKa  nacTasa  o  6orocjiyaceH>y  üpaBocftasHe  S^pKBe   (Lit«rgik  der 

friecbiscb-orientaliscben  Kirche)  übersetzt  von  Obrisantb  Grkiniö.  Wien. 
:.  k.  Scholbilober-Terlag.  1885.  Brosebiert  50  kr. 

Lesebücher. 

GpncRB  E^TCsap  aa  ocBoeue  niKO^e.  (Serbische  Fibel.)  Von  Chr.  G  r  k  i  n  i  ö  und 
I.  Cabrio.  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  30  kr 

4pjra  (ssbiKOCAOBHa  HHTasKa  (Zweites  Sprach-  und  Lesebuch).  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden  26  kr. 

Tpeha  esbiKOcxoBBa  HBraHKa  (Drittes  Sprach-  und  Lesebuch).  Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden  54  kr. 

Rechenbücher. 

WoHBBKh  <l^p.9  Ilpsa  panyHHi^a  (I.  Rechenbuch)  aa  onke  napo^ne  nncoAe.  Wien. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag,  brosch.  8  kr. 

—  —        4pyr*  paHVHima  (n.  Rechenbuch),  brosch.  12  kr. 

—  —        Tpeha  paHjHiii^a  (lü.  Rechenbuch),  brosch.  13  kr. 

—  —        HeTBpxa  paHjHHi^a  (IV.  Rechenbuch).  16  kr. 

—  —        Hera  panyHB^a  (V.  Rechenbuch).  35  kr. 
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In  sloTenlscher  Sprache. 

Für  allgemeine  Yolksschnlen  und  ffir  Bfirgerschulen. 

ReDgionabOcher  *). 

Mali  katekizem  za  ^udske  Sole.   (Kleiner  Katechismus.)   Revidierte  Ausgabe.  Wien. 
E.  k.  Schulbücher- Verlag.  8  kr. 

Srednji  katekizem  za  IJudske  Sole.  (Mittlerer  Katechismus.)  Revidierte  Ausgabe. 
Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  28  kr. 

Veliki  katekizem  za  Ijudske  Sole.  (Großer  Katechismus.)  Revidierte  Ausgabe.  Wien. 
K.  k.  Schulbücher-Verlag.  50  kr. 

Mali  katekizem  (Kleiner  Katechismus).  Wien.  K.  k.  Schulbücher  -  Verlag. 
Broschiert  7  kr. 

KerS&mski  katolSki  nauk  (Auszug  aus  dem  großen  Katechismus). Wien.  K.  k.  Schul- 
bücher^ Verlag.  Gebunden  25  kr. 

Mali  katekizem  (Kleiner  Katechismus).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Broschiert  6  kr. 

Veliki  katekizem  za  Ijudske  Sole  (Großer  Katechismus  ftir  Volksschulen)/  Wien. 
K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Gebunden  30  kr. 

Kratki  katekizem  v  vpraäanüh  in  odgovorih  za  ^udske  Sole  Ijubljanske  äkofjje. 
(Kurzer  Katechismus.)  Laibach.  Blasniks  Nachfolgen  Pr^s  16  kr. 

Znpan  Sim.,  KrSfanski  nauk  za  prvence.  (Katechismus  für  Anfänger.)  4.  Auflage. 
Laibach.  Kathol.  Buchhandlung.  Preis  10  lar.  ' 

Lesar  Ant,  Katekizem  all  keräanski  katoliSki  nauk.  (Katechismus.)  Laibach. 
Kathol.  Buchhandlung.  Preis  4S  kt. 

Sreti  listig  berila  in  evangeKi  za  nedelje  in  praznike  celega  leta  io  vse  dni  sfvetegä 
,  posta  (Evangeb'en).  Wien«  K.  k.  Sehulbücher^Veriag.  46  kr. 

Zgodbe  svetega  pisma  stare  in  nove  zaveze  2.a  Ijudske  8ole,  po  nemfiko  spisal 
Dr.  J*  Sch-uster,  poslovenil  Anton  Lesar.  Z  1  ielnö  in  99  fiodobiSfnaiAi 
med  zgodbami  in  z  1  zemljovidom  (Biblische  Geschichte  von  Dr.  Schuster. 
Slovenisch  von  A.  Lesar.  Mit  1  Titelbild,  99  Textillustrationen  und  der 
Karte  von  Palästina).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  50  kr. 

Leaebflcher. 

Za£etnica  in  Prvo  berilo  za  obSne  Ijudske  iole  von  IvanMikloiich  (Sldveüische 
Fibel  und  erstes  Lesebuch  für  Volksschulen).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  24  kr. 

Drngo  Berilo  in  slovnica  za  obSne  Ijudske  Sole  (Zweites  Sprach-  und  Lesebuch). 
Wien.  K.  k.  Sehulbücher^Verl^.  35  kr. 


^)  Die  Yerwendung  der  in  diesem  YerzeichniBse  angeführten  Religionsbüclier  ist  unter  der 
Voraussetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  bezüglichen  confessionellen  Oberbehörde  für  zulässig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1868,  R.-6.-BL  Nr.  48.) 
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Tretje  Berilo  za  obSne  Ijudske  Sole.  (Drittes  Lesebncli.)  Wien.  K.  k.  Schulbficher' 
Verlag.  40  kr. 

Oetrto  berilo  za  Ijudake  in  nadaljeralne  Sole.  Von  P.  Kon^nik.  (Viertes  Lesebuch  für 
Volks-  und  Fortbildungsschulen).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  60  kr. 

Praprotnik  A.,  Abecednik  za  sloyenske  Ijudske  Sole  (SloTenische  Fibel.)  Laibach 
1883.  M.  Gerber.  20  kr. 

Razinger  A.^  2iimer  A.,  Abecednik  za  sloTenske  Ijudske  Sole  (Fibel  für  slovenische 
Volksschulen).  Laibach  1880.  Kleinmayr  und  Bamberg.  20  kr. 

Razinger  A.,  Zumer  A.,  Prro  berilo  in  slovnica  za  2.  razred  4-  in  SrazredniL 
Ijudskih  Sol  (Erstes  Sprach-  und  Lesebuch  fbr  ^ie  zweite  Classe  4-  und 
Sdassiger  Volksschulen).  3.  verbesserte  Auflage.  Laibach  1890.  Kleinmayr 
und  Bamberg.  24  kr. 

Janeüi  Anton^  Cvetnik.  Berilo  za  slovensko  mladino.  (Lesebuch  ftr  die  sloyenische 
Jugend.)  I.  Theil.  3.  Abdruck.  Klagenfbrt.  Verlag  des  St.  Hermagoras- Vereines. 
Preis  70  kr.  (Für  Bürgerschulen  und  fflbr  die  5.  Classe  fDnfdassiger  Volksschulen.) 

SlovenisGlHieiitsche  SprachlehrbOcber. 

SloTensko-nemSka  za2etnica  za  ob^ne  Ijudske  Sole  yon  lyanMiklosich  (Sloyenisch- 
deutsche  Fibel).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  20  kr. 

SloTensko - nemSki  Abecednik  za  obSne  Ijudske  Sole  Ton  Karl  Presch ern. 
(Slorenisch-deutsche  Fibel).  Reridierter  Text.  Wien.  K.  k.  Schulbücher^ 
Verlag.  35  kr. 

Turner  A.,  Razinger  A.,  Sloyensko-nemSki  abecednik  (Slovenisch-deutsche  Fibel). 
Laibach  1880.  Kleinmayr  und  Bamberg.  25  kr. 

Praprotnik  A.,  Razinger  A.,  Turner  A.  Prva  nemäka  slovnica  in  pryo  nemSko  berilo  za 
sloyenske  Ijudske  Sole  (Erstes  deutsches  Sprach-  und  Lesebuch).  Laibach  1888, 
Kleinmayr  u.  Bamberg.  35  kr. 

SprachlehrbOcber. 

Sloyenska  sloyniea  za  ob2ne  Ijudske  Sole  Ton  Peter  Koninik  (Slovenisehe 
Sprachlehre  mit  Belehrung  über  Geschftftsaufsätze).  Wien.  K.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  45  kr. 

Praprotnik  Andr.,  Sloyenska  sloyniea  (Sloyenische  Sprachlehre).  6.  reyidierte  und 
erweiterte  Auflage.  Laibach.  Selbstverlag.  Gebunden  32  kr. 

—  —        Spisje  V  Uudski  Soli  (Gescbäftsaufsätze)..  Laibach.  Gerber.  32  kr. 

RechenbOcher. 

Moinik,  Dr.  Franz  R.  y.,  Prva  ra2unica  za  ob2ne  Ijudske  Sole  (Erstes  Rechen- 
buch). Broschiert  8  kr.  Wien.  K.  k.  Schulbüdier  -  Verlag. 

—  —  Draga  raüunica  (Zweites  Rechenbuch).  Broschiert  12  kr. 

—  —  Tretja  raJ^unica  (Drittes  Rechenbuch).  Broschiert  13  kr. 

—  —  Cetrta  ra^unica  (Viertes  Rechenbuch).  Broschiert  16  kr. 

—  —  Peta  ra2unica  za  jedno-  dyo-  in  trirazredne  Ijudske  Sole  (Fünftes  Rechen- 
buch für  ein-,  zwei-  und  dreidassige  Schulen).  20  kr. 
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GesangbQoher. 

NedvM  Anton,  SlarJEek.  Zbirka  Solskih  pesmt  (SchnlgeB&Q^).  Loibaoh  1879. 
SelbBtrerla^  des  Verfassen. 

1.  Stufe  20  kr.,     2.  Stufe  20  kr.,     3.  Stufe  30  kr. 
M^eei  G-abrijel,  Solske  pesmi  (Soltullieder).  Marburg.   Tb.  Kalteabrnnaer. 

—  ■  —     Prr«  stopnja  (I.  Stnfe).  Marburg  1888.  Broschiert  15  kr. 

—  —     Druga  stopnja  (II.  Stufe).  Marburg  1888.  BroBcliert  20  kr. 

—  —    Tre^a  stopnja  (III.  Stnfe).  Marburg  1890.  BroBohiert  35  kr. 

LehitOcher  fDr  fieographle  und  Gem^Ichte. 

Or«iei  Franz,   ZemljepiB  za  meäianske  Sole  (Geographie  für  BUrgerscbulen). 

I.  Stufe.  liaibacb  1891.  Verlag  Ton  B.  Milic.  Gebunden  40  kr. 
Trboree  Ivan,  Zgodovinske  poveeti  za  meSianske  Sole  (Geschichtliche  Erz&hluDgen 

für  BQrgersdiulep).  Laibach,  BlaBoika  Erben,  1892.  I.  Stufe.  Gebunden  50  kr. 

Lehrbücher  fOr  Naturgflachlchte  und  Naturiehre. 

Habad  Josef,  Prirodopis  za  meSiauske  Sole  (Naturgeschichte  für  BOrgerscbulen)  in 
einem  Tbeile.  Kleiumayr  und  Bamberg.  Laibach  1892.  Gebundeo  70  kr. 

8Mek9Tii  A.,  OsnoTui  nanki  iz  fizike  in  kemije  za  meS^nske  fiele  (Gnindlebren 
ftua  der  Pfayaik  und  Cbemie  itir  fiOrgerBcbtilen).  I.  Stufe.  £  1  e  i  n  m  a  y  r  und 
Bamberg,  Laibach  1892.  Gebunden  50  kr. 

LehrbDcher  zur  Erlernung  einer  zweiten  Sprache. 

Ferra    uemSka   slomica    za   ob£iie    Ijndske   lole    (£<rstea    deutsches   Sprach-    und 

LeBebacb).    Wien.    K.    k.    Scbalbüchei^Verlag.  24  kr. 
Druga  nemSka    sloTnica    za    ob£ne    Ijadske    Sole    (Zweites   deutsches  Spraob-  und 

Lesebuch).    Wien.    K.  «k.    Schulbücher- Verlag.  36  kr. 
Tretja   nemSka    slomica    za   ob2ne    Ijndske    Sole   (Drittes    deutsches    Sprachbach). 

Wieo.  K.  k.  Sehulböcher-Verlag.  30  kr. 
Narod  k  oauj^enju  italianskega  jezikazaslovenske  Ijudske  iole  ronAntonValentiiE. 

(Anleitung  zur  Erlernung  der  italienischen  Sprache),  Wien.  IC.  k.  Schulbttcher- 

VerlBg. 

I.  Tleil.  1884.  20  kr. 
U.  Theil.  1887.  42  kr. 
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In  rumSnlscher  Spraehe. 

Fflr   allgemeine   Yolkssehnlen. 
ReligioiiBbOciiM^.  *) 

Catechisul  mic  pentm  tinerimea  ortodoxä  (Kleiner  Kateehismos).  Wien.  EL  k.  Sehvl- 

büclier-VerlMf.  Broscli.  6  kr. 
Micul  Cateckis  (Kleiner  Kateckismos).  Wien.  K.  k.  Sckulbüoker-Yerlag.    Gek.  14  kr. 
EnicTO.aejie  mi  EBanre.aiijie  ne  Toare  dsmini<ie.%e  mi  cepBi>TopiAe  (Erangelienbnck). 

Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.  22  kr. 
Andrievici  Sam.,  Prescurtare  din  Istoria-gänti  a  testamentului  yecbia  §i  celni  nou. 

(Kurze  bibliscbe  Gescbickte.)  Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.  15  kr. 

—  —      Istoria  sfäntä  a  testamentului  yecMu  §1  celul  nou.  (Bibliscke  G^sokiekte 
des   alten  und  neuen  Testamentes).   Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.   50  kr. 

VorobkiewicE  Isidor,  Ctntserl  corale  pentru  litui^^ia  sfintulu!  Joan  Gurae-de-aur. 
(Ckoralgesänge.)  K.  k.  Sckulbücher- Verlag.  50  kr. 

Lesebücher. 

JeremiewicK  Nik.,  Elementariü  romftneacu  (Fibel.)  Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag. 
Geb.  25  kr. 

—  —  Carte   de   cetire    siu  Leptnrariü   romftnescn   (Lesebucb   fär    die     2.  und 
3.  Sckulstufe).  Wien.  K.  k.  Sckulbücker  Verlag.  35  kr. 

Isopesonl  D.,  Lutft  £.  und  Jeremieyicl  N.,  Carte  de  cetire  s^u  Lecturariü  rom&nescti 

J^entru  alü   IV.,   alü   V.  si  alü  VI.  anü  alü  scölelor  poporale  (Lesebuck  für 
le  4.,  5.  und  6.  Sckulstufe.  Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.  60  kr. 

Sprachlehrbdcher. 

Jereniie?dc2  N  i  k.^  Gtramatiea  elementarft  pentru  anul  11  scölelor  poporale  (Elementar^ 
Grammatik  fQr  die  2.  Sckulstufe).  Czemowitz  1883.  Selbstrerlag.  Preis  25  kr. 

—  —  Gramatica  elementarä  (Elementar-Grammatik  für  die  3.  und  4.  Sckulstufe). 
Czemowitz  1885.  Selbstrerlag.  Brosckiert  40  kr.,  steif  50  kr. 

RechenbOcher. 

Hoinik  Fr.,  tntäia  carte  de  comput  pentru  §coalele  poporale  (Erstes  Rechenbuch)« 
Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.  8  kr. 

—  —     A  doaüa  carte  (Zweites  Reckenbucb).  Brosckiert  12  kr. 

—  —     A  trela  carte  (Drittes  Reckenbuck).  Brosckiert  13  kr. 

—  —     A  patra  carte  (Viertes  Reckenbuck).  Brosckiert  14  kr. 

—  —    A  cinoea  carte  (Fünftes  Reckenbuck).  Gebunden  20  kr. 

GeeangbOcher. 

Vorobkievici  Isidor,  Colec^iune  de  c&ntece  pentru  §c6lele  poporale  (Gesangbucb). 
Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag. 

I.  Theil.  8  kr.        U.  Theil.  15  kr.        III.  Tkeü.  20  kr. 

LehrbOcher  zur  Erlernung  einer  zwetten  Sprache. 

Gramatica   genntnse    pentru   usul   scoalelor   poporale    (Deutscke    Spracklekre    für 
Volkssckulen).  Wien.  K.  k.  Sckulbücker- Verlag.  Brosckiert  3o  kr. 


*)  Die  Verwendung  der  in  diesem  Verzeichnisse  angeführten  Religionsbücher  ist  anter  der 
Voranssetzung  gestattet,  dass  sie  von  der  bezüglichen  confessionellen  Oberbehörde  für  zulässig 
erklärt  worden  sind.  (§.  7  des  Gesetzes  vom  25.  Mai  1868,  R.-G.-Bl.  Nr.  48.) 
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L. 

In  hebräischer  Sprache. 

Ffir    allgemeine   Yolksschnlen. 

K^pÖrn.  |1t&^il  n*lin    Hebräisches    Sprach  -    und    Lesebuch   fttr    den    ersten 

Unterricht  in  den  Volksschulen  Ton  J.   Redlich.  Wien.  K.  k.  Schulbttcher- 
Yerlag.  14.  abgeftnderte  Auflage.  Gebunden  16  kr. 

D'^'Tlöb  rin^jK^    Hebräische  Fibel   von  Rudolf  Fuchs.    1.  AbtheUung:    Die 

Leselehre.  Wien.  Selbstverlag.  Gebunden  16  kr. 
D^*71öb  IT^ttyN^^    —        —    2.  Abtheüung:   Gebete   und   Schöpfungsgeschichte 

Wien.  Selbstverlag.  Gebunden  20  kr. 

Bondi  £.,  Hebrftische  Fibel  fflr  den  Schul-  und  Privatunterricht  6.  Auflage.  Pohrlitz 
im  Verlage  des  mährisch-schlesischen  israelitischen  Lehrervereins,  Geb.  16  kr. 

n^"!  ITI^H^  Hebräische  Fibel  von  Samuel  Epstein  und  Moriz  Zeckendorf. 

Wien  bei  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  (1.  und  2.  (unveränderte)  Auflage, 
geb.  16  kr. 

HelT,  Dr.  E.,  Hebräische  Lese-  und  Sprach-Fibel  fbr  Schule  und  Haus.  Prag  bei 
J.  B.  Brandeis.  Gebunden  20  kr. 

KSnigsberg  SamueJ,  Der  erste  Lehrmeister  der  Kinder  oder  Vereins- Fibel  als 
Lehr-  und  Lesebuch  der  hebräischen  ünterrichtsgeeenstände  fOr  das  1.  und 
2.  Schuljahr.  2.  (verbesserte)  Auflage.  Prag,  bei  S.  W.  P ascheles.  Geb.  20  kr. 

Limude  Sehaäschubn.  Praktischer  Jahrgang  zur  Erlernung  der  hebräischen  Sprache 
als  Vorbereitung  zum  Bibelunterrichte.  Herausgegeben  vom  mähr.-schles. 
israelitischen  L^rerverein.  3.  (vermehrte)  Auflage.  Fressburg,  22  kr. 

Pick  Moses,  Hebräische  Fibel.  13.  (vermehrte  und  durchaus  verbesserte)  Auflage. 
Prag  hei  Jakob  Pascheies,  geb.  16  kr. 

Hebräische  Fibel  fOr  Blinde.  Wien.  K.  k.  Schulbücher-Verlag.  Gebunden  2  fl. 
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II«   ILjelirmittel. 

Zum  Anschauungsunterricht 

ADschauuDgsonterricht  in  Bildern.  Schulausgabe,  bestehend  aus  86  colorierten  Tafeln. 
Prag,.l. — 24.  (verbesserte)  Auflage.  Tempsky.  i>  fl.  66  kr. 

Ndzorn^  yyuSovdnf  y  obrazfch  (Dasselbe  Werk  in  böhmischer  Ausgabe).  Jüngste 
24.  verbesserte  Ausgabe.  Preis  der  Sammlung,  cartoniert,  6  fl.  66 kr.,  aufgespannt, 
lackiert  und  Bum  Aufhängen  montiert,  14  fl. 

—     —     Dasselbe  Werk  in  polnischer  Ausgabe. 

Bilder  (16)  für  den  ersten  Anschauungsnntf  rricht  und  zur  Grundlage  für  den  natut- 
geschichtlichen  Unterricht.  München.  Expedition  des  k.  Central-Schulbücher- 
verlages.  Verlag  von  Alfred  Holder  in  Wien.  12  fl.  80  kr. 

HSIzeVs  Wandbilder  für  den  Anschauungs-  und  Sprachunterricht.  Die  vier  Jahres- 
zeiten. 4  Blatt.  Wien  bei  Eduard  Hölzel.  Das  Innere  eines  Bauernhofes; 
das  Gebirge,  der  Wald,  die  (^roßstadt.  Preis  per  Blatt  2  fl.  50  kr.,  auf  Lein- 
wand gespannt  in  Mappe  3  fl.  30  kr.,  auf  Leinwand  gespannt  mit  Stäben 
4  fl.  30  kr. 

Lehmann  Ad.,  Technologische  Wandtafel:  Webstuhl.  Wien  bei  A.  P ichlers 
Witwe  und  Sohn.  Preis  1  fl.  20  kr. 

Pfeiffer  Wilh.,  Bilder  für  den  Anschauungsunterricht  aus  den  Hey-Speckter'schen 
50  Fabeln  mit  begleitendem  Texte.  Herausgegeben  von  Dr.  C.  Kehr. 
I.  Lieferung:  1.  Rabe,  2.  Möpschen  und  Spitzchen,  3.  Storch,  n.  Lieferung: 
4.  Pferd  und  Sperling,  5.  Wandersmann  und  Lerdie,  6,  Vogel.  III.  Lieferung: 
7.  Hündchen  und  Böckchen,  8.  Bär,  9.  Fuchs  und  Ente.  IV.  Lieferung: 
10.  Hähne,  11.  Kätzchen,  12.  Fischlein.  2.  Auflage.  Gotha.  Friedrich 
Andreas  Perthes.  Preis  für  das  einzelne  Bild  2  Mk.  40  Pf.,  Preis  per 
Lieferung  6  Mk. 

Pokorny  Franz,  Obrazj  rostlin  k  näzom^mu  Tjucovinf  (Pflanzenbilder  zum 
Anschauungsunterricht).  1. — 4.  Serie  zu  3  Blatt,  5.  Serie  zu  4  Blatt.  Prag. 
V.  Neubert.  Preis  pr.  Blatt  80  kr. 

Tomiid  J.,  Nazomi  nauk  za  slorensko  mladost(  Anschauungsunterricht  mit  sloTcnischen 
Erklärungen).  Laibach  1872.  Giontini.  3  fl.  50  kr. 

TomSid  Ivan  und  Novik,  Dr.  Johann,  Obrazy  k  nizornemu  vyuiovani.  Prag  1892. 
J.  L.  Kober.  Gebunden  3  fl.  50  kr. 

Wilke's  Bilder-Tafeln  fttr  den  Anschauungsunterricht  (Ausgabe  für  Osterreich.) 
Wien  bei  A.  Pichle  rs  Witwe  und  Sohn.  16  Tafeln  4  fl.  80  kr. 

Winkelmann  8  Bilder  fßr  den  Anschauungs-  und  Sprachunterricht.  A.  P  i  c  h  1  e  r  s 
Witwe  und  Sohn.  1.  Bild:  Der  Frühling;  der  Mensöh  unter  den  Hausthieren; 
2.  Bild  :  Der  Wald ;  3.  Bild :  Sommer-Ernte  ;  4.  BM :  Herbst-Ernte ;  5.  Bild : 
Winter ;  6.  Bild  :  Menschenverkehr ;  7.  Bild :  Der  Garten ;  8.  Bild :  Gebirgs- 
landschaft. Preis  eines  unau^espannten  Bildes  1  fl.  80  kr. 
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Zum  UnterrichtB  Im  Lesen. 

Deutsche  Wandfibel  von  J.  Vogl.  Wien.  K.  k.  Schulbücter-TetUg.  22  Blfttter  2fl. 

Drei  Schrei bschrifttaf ein,  scbtran  auf  weiß  gedruckt  50  kr. 
Schreiblese- Wandtafeln.  18  Blatt.  Prag  bei  F.  T  e  m  psky.  4  fl. 
Ambro«  J.,  Wandfibel.  Wien  bei  A.  Pichlers Witwe  &  Sohn.  20  Tafeln,  ünanf- 

gezogen  3  fl. 
Croatische  Wandfibel  iDl2Blättem.  K.k.SchulbtkGher-Terlag.  Ungebunden  1  fl.  15  kr., 

gebunden  2  fl.  20  kr.,  einzeln  12  kr. 
SIoTenische    Wandfibel    in    12    Tafeln.    K.    k.    Schulbücher  -  Verlag.    Ungebunden 

1  fl.  40  kr.,  gebunden  2  fl.  40  kr. 
Ruineer  A  nton    und    Znmer    Andreas,    Sloveniscbe    Wandfibel ,    bestehend    in 

25  Tafeln.  Laibacb.  Preis  einer  Tafel  10  kr.,    Preis  des  Ganxeu  2  fl.  50  kr. 
Hehrftische  Wandfibel   Ton  R.   Fuchs.    In  15  Tafeln.    K.  k.  Schulbttchet- Verlag. 

Ungebunden  1  fl.  30  kr.,  gebunden  2  fl.  40  kr. 

Zum  Unterrichte  In  Geographie  und  GeechlcMe. 

Banmgardteil  Max  t..  Das  Herzogthum  Bukowina  (Wandkarte).  Wien  bei  Heize], 

auf  Leinwand  6  fl. 
Banr  C.  F.,  österreichisch-nngar.  Monarchie  (Wandkarte,  auf  Leinwand)  7  fl. 

—  Vfsecf  niapa  Rakonsko-uherak^ho  moonifstri  (Wandkarte  der  Osterr.-ungar. 
Monarchie  mit  böhmischer  Nomendatur).  Wien  belHolzel.  7  fl. 

—  Austro-ngarska    monarhija   (Wandkarte  der    fiaterr.- ungarischen    Hoosrchie 
mit  croatischer  Nomenclntur).  AgrambeiHartmann;aufLeinTandgeBpanot  9  fl. 

BanrC.  F.,  La  Monarchia  Anstro-Ungarica  (Wandkarte  der  Osterr.-ungar.  Monarchie 
mit  itab'enischer  Nomenclatur).  Wien  bei  Holzel;  auf  Leinwand  gespannt  <)  fl. 

—  Schulwandkarte  vom  Königreich  Böhmen.  Nach  ZdenSks    Situationsentwurf 
und  Dr.  Kofistkas    Höhenschichtenkarte.   Wien.  Holzet  Auf  Leinwand  3  fl. 

—  Sohulwandkarte    des    Herzogthama     Salzburg.     Wien    bei    H  0 1  z  e  1.     In 
Mappe  3  fl.  50  kr. 

—  Schulwandkarte  des  Herzogtbams   Krain    (mit    deutscher   and  slovenischer 
Nomenclatur).  Wien  bei  Ed.  Hol  sei.  Auf  Leinwand  8  fl. 

—  Orohydrographische  Wandkarte  von  Österreich- Ungarn ;  auf  Leinwand  gespannt, 
in  Mappe  t)  fl.  Wien  bei  Ed.  Hölzel. 

Berger  Fr.,  Plan  von  Wien.  4.  nnd  5.  Auflage.   Verlag  Lehrerrerein  Tolksachnle 

in  Wien.   35  kr. 
Bergbau  H.,   PhTsikalisohe  Wandkarte   der  Erde   in  Mereators    Projection;    bei 

Perthes.  8  fl.  40  kr. 
Biblische   Bilder    filr   den    Unterricht    tn    der   Volksschule.     Wien     bei     Holzet 

32   Bilder,  ein  Bild  aufgespannt  50  kr.,  complet  12  fl. 
CzSrnig  Karl,  Freiherr  von.   Ethnographische  Karte  der  Osterreichiach-ungari- 

schen  Monarchie.  Wien.  K.  k,  Hof-  und  Staatsdrnokerei.  15  6. 
Doleial  A. ,  Schulwandkarte  der  Osterreicbiach-ungarisohen  Monarchie.    Gotha    und 

Wien.  2.  Auflage.  Perthes.  7  fl.  50  kr. 
Erras  Karl,  Schulwandkarte   des  Ktlstenlande?.    Italienische  uod  slovenische  Aus- 
gabe. Preis  eines  Exemplares  unaufgezogen  4  fl.  75  kr.  Im  Selbstverläge  des 

Verfassers  in  Triest. 
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Pees  Theodor  u.  Commenda  H.,    Seh tilwand karte   von  OberOsterreich 

bni^.  Wien  bei  Ed.  H  0  1 «  e  1.  A uf  I^eimniDd  ^spannt  io  Mappe  6  Q.  50  kr. 

—  —  Schul-Handkarte  von  'Oberöaterreich  und  Salzborg.  Maßstab  I  :  800.000. 
Preis  10  kr. 

FeUtI  J.  F.  und  Sohn,  Erdglobne.  DurohmesBer  8"  =  21"°.  fBezeichnuBg  B.  Nr.  Ö. 
Prag.  5  fl.  30  kr. 

—  Durchmesser  8"  =  21"'.  fBezeichnung  A.  Nr.  5.)  12  fl.  60  kr. 

—  —         Zem^konle ,  krealil  Otto  Deutsch,  aeatanl  J.  Reh&k.    Preis  b) 
TelluriiiMi  15  fl.,  Planetarium  30  fl. 
einfachem  Gestell  10  fl.  {Durhmeaserc  .12*"). 

OrüIlDes  Raphael,  Abbildungen  zur  Apoatelgeachichte.  H  Blätter.  Katechetiachi 
Verlag,  Verschleiß  im  k.  k.  Seh albtl eher- Verlage.  Preis  7  fl, 

ßaardt  Vincenz  t.,  Oeograp bischer  Atlas  für  Volksschulen.  In  12  Karten.  Wiei 
bei  Ed.  Hdlzel.  Preis  40  kr. 

—  —     8chulwand karte  vna  Österreich- Ungarn. 

I.  Stumme  Ausgabe. 

II.  Oro-hydrographische  Ausgabe. 
III.  Politische  Ausgabe.    4  Blätter.    Maßstab:    1  :  l.OOO.OOO.   Preis  jedef 

Auagabe  unaufgespaniit  3  fl.    50  kr.,    auf  Leinwand    S    fl.  50    kr; 

Wien.  Ed.  Hnizel. 
Hnardt-Zdenik,  Hnropianil  a  vodopisnd  äkolnf  niapa  f[Se  Rakousko-Uhersk^  (Oro-  und 
hydrographische  Wandkarte  der  österr.-iingar.  Mooarchie).  Maßstab :  I  :  i  ,000.000. 
Wien   I88t),  Ed.  HfiUel.  Preis,  aufgespannt  auf  Leinwand,  in  Mappe,  6  fl. 

Haarilt  Vincenz  r.,  Wandkarte  von  Afrika  nach  Dr.  J.  ChaVanne's  physikalischer 
Wandkarte.  2.  (vollständig  neu  bearbeitete)  Auflage.  Wien  bei  Ed.  Hölzel. 
Auf  Leinwaud  in  Mappe  .'i  fl.,  mit  Stäben  li   fl. 

—  —  Schulwand karte  von  .\aien.  Nach  Dr.  J,  Chavanne'a  phvsi kalischer 
Wandkarte.  Wien.  Ed.  Hdlzel.  Auf  Leinwand  in  Mappe  !)  fl.,  mitStftben  lOfl.. 

—  —       Sehn  i  wand  karte  von  Amerika.  Wien  bei  Ed.  Hflizel. 

—  —       Ausgabe  mit  böhmischer  Komenclatur   von  Job.  JireJSek.  Roh  5 
gespannt  in  Mappe  7  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  8  fl.  50  kr. 

—  —       Politische  Seh ulwandk arte  von  Europa.  Wien  bei  Ed.  Holzel. 

—  —       —       Auagabe  mit  bflhmiscber  Komenclatur  tou  J.Jire£ek.  Roh  4 
aufgeapannt  6  fl.  50  kr.,  mit  StAben  7  fl.  50  kr. 

—  —  —  Oro-hydrographische  Wandkarte  von  Europa,  Wien.  Ed.Höliel. 
Preis  jeder  der  drei  Wandkaiten  unaufgeapannt  4  fl.,  aufgespannt  aof  Lein- 
wand in  Mappe  0  8.  50  kr.,  mit  Stäben  7  fl.  50  kr. 

Haardt  Vincenz  v.,  Oro-hydrographische  Wandkarte  von  Europa.  Wien. 
Ed.  Hrtizel.  Mit  bflhmiaeher  Nomenclatar  von  Jos.  Jirefiek.  Roh  4  fl., 
gespannt  in  Mappe  6  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  7  fl.  50  kr. 

—  ' —  Seh u Iw an d karten  von  Australien  und  Polynesien.  Wien  bei  Eduard 
Hölzel.   Preis  auf  Leinwand  gespannt  in  Mappe  7  fl.  50  kr. 

—  —  Wandkarte  der  Alpen.  Maßstab  1  :  600.Ü0Ü.  II.  Schulausgabe  8  fl., 
aufgespannt  in  Mappe  12  fl. ;  III  Stamme  Ausgabe  7  fl.,  aufgespannt  in 
Mappe   11  fl.  Wien.  Ed.  Hölzel, 

—  —  Zemljorid  Kraljevine  Dalmacije.  Carla  del  Kegno  di  Dalmazia.  Wand- 
karte. Wien.  Ed.  HflUel.  Preis  fOr  Dalmatien  3  fl.  60  kr. 

—  —       Die  Alpen.    Obersichtskart«  im  Maßstäbe  1  :  2,000.000.    Preis   24 
Wien.  Ed.  HüUel. 
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U  aardt  Yincenz  t.,  Geographischer  Atlas  fUr  die  Yolkssehnlen.  Wien.  Ed.HöIsel. 
Ausgabe  fttr  Niederösterreich, 


n 
I» 
n 

« 

ff 


n 
f» 

p 

ft 
ii 


Steiermark, 

KamteD, 

Krain  und  Küstenland, 

Salzburg, 

OberOsterreich, 

Böhmen, 

Mähren, 

Schlesien, 

Tirol  und  Vorarlberg. 


Jeder  dieser  Atlanten  in  2  Ausgaben. 
Ausgabe    I  (7  Karten)  25  kr. ; 
U  (14  Karten)  50  kr. 
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Jeder  dieser  Atlanten    (28  Karten)  mit 

erläuterndem  Texte  1  fl.  50  kr. ; 

ohne  Text  t  fl.  20  kr. 


—  Oeographischer  Atlas  für  Bürgerschulen.  L  Theil  40  kr«;  II.  Theil  45  kr. ; 
III.  TheU  40  kr.  Wien.  Ed.  Hölzel.  Vollständig,  in  30  Karten   1  fl.  20  kr. 

—  Geographischer  Atlas  fttr  die  höheren  Glassen  der  Volks-  und  Bürger- 
schulen. Wien  bei  Ed.  Hölzel. 

Ansgabe  fllr  Niederösterreich, 

OberOsterreich, 
Salzburg, 
Kärnten, 
Ej^n, 
Küstenland, 
Steiermark, 
Böhmen, 
Mähren, 
Schlesien, 
„         „    Tirol  und  Vorarlberg. 

—  —  Atlas  der  österr.-ungar.  Monarchie  für  Volks-  und  Bürgerschulen. 
13  Karten.  Wien  bei  Ed.  Hölzel.  Preis  50  kr. 

—  —  Atlante  geografico  ad  uso  delle  scoole  popolari  del  Litorale  (Trieste, 
Gorizia  e  Gradisca,  Istria). 

Edizione    I  in    7  carte.  Prezzo  30  soldi. 
p        U  in  14  carte.  Prezzo  60  soldi. 
Vienna  presse  E.  Hölzel. 

— -      —       Atlante  geografico  ad  uso    delle   scnole   popolari   italiane    del  Tirolo 
Edizione    I  in    6  carta.  Prezzo  30  soldi. 
Edizione  II  in  13  carte.  Prezzo  60  soldi.   Vienna  presse  Ed.  Hölzel. 

—  —  ZemSpisnjr  atlas  pro  obeen^  Skoly  kralorstvi  ieskiho  (Atlas  für  die 
Volksschulen  im  Königreiche  Böhmen).  Bearbeitet  Ton  JaroslaT  ZdenSk. 
Wien.  Ed.  Hölzel.  Ausgabe  I  in  7  Karten ,  Preis  28  kr. ,  Ausgabe  II 
in  14  Karten,  Preis  50  kr. 

—  —  Zemlioyid  Dalmacije.  Carta  del  Regno  di  Dalmazia,  herausgegeben  ron 
Ed.  Hölzel.  Wien.  Preis  ftr  Dalmatien  3  fl.  60  kr. 

—  —  Zem£pisny  atlas  pro  obecn^  8koly  markrabstri  Morarsköho  a 
y^Todstvi  Slezsk6ho  (Atlas  für  d.  Volksschulen  der  Markgrafschaft  Mähren  und  des 
Herzogthums Schlesien).  Bearbeitet  ron  Jaroslay  ZdenSk.  Wien.  Ed.Hölzel. 
Ausgabe  I  in  7  Karten,  Preis  28  kr.,  Ausgabe  U  in  14  Karten,  Pr^ar  50  kr. 

Handtke  F.,  Schulirandkarte  von  Australien.    Glogau.   K.  Flemming.  3  fl. 

Hartinger,  Bilder  aus  der  Geschichte  für  Schule  und  Haus.  In  Heften  an  4  Blättern. 
Heft  I — IIL  Jede  Lieferung  6  fl.,  jedes  Blatt  einzeln  2  fl. 

Hanptformen  der  Erdoberfläche.  Wien.  A.  Pich  1er s  Witwe  und  Sohn.  Unaufgezogen 
2  fl.  40  kr.,  mit  Leinwand-Schutzwand  3  fl.,  auf  Leinwand  mit  Stäben  4  fl.  20  kr. 


228  Oesetse,  7eroi*dnaiig6a,  Erlftsse. 

HSIeels  Geographische  Charakterbilder.  34  Bilder.  Preis  per  Blatt,  unaofgespannt, 
2  fl.  40  kr.  Zum  Unterrichtsgebrauche  an  Volks-  und  BOrgerschnlen. 

Kiepert H  e  i n  r. ,  Politische  Schulwandkarte  yon  Asien.  Berlin.  D.  R  e  i  m  e  r.  7  fl.  50  kr. 

—  —  Politische  Schulwandkarte  von  Europa.  Neue  Ausgabe.  Berlin.  Reimer. 
Preis  5  fl.  40  kr.,  auf  Leinen  in  Mappe  10  fl.  65  kr. 

—  —  Politische  Wandkarte  von  Afrika.  3.  berichtigte  Auflage.  Berlin.  Reimer. 
Preis  4  fl.  60  kr.,  auf  Leinen  in  Mappe  9  fl.  30  kr. 

—  —  Politische  Schulwandkarte  von  Australien  und  Polynesien.  Revision  von 
R.  K  i  e  p  e  r  t  Berlin.  Reimer.  Preis  7  fl.  20  kr.,  auf  Leinen  in  Mappe  12  fl.  45  kr. 

—  —      Politische   Wandkarte   von  Nord  -  Amerika.    5  Blätter    1  :  8,000.000 
4.  berichtigte  Auflage,   neu  bearbeitet  von  R.  Kiepert.   Berlin.   Reimer. 
Preis,  in  Umschlag  4  fl.  20  kr.^  auf  Leinen  in  Mappe  7  fl.  50  kr.,  auf  Lein- 
wand mit  Stäben  8  fl.  70  kr. 

—  —  Politische  Wandkarte  von  Süd -Amerika.  4  Blätter  1  :  8,000.000. 
4.  Auflage,  neu  bearbeitet  von  R.  Kiepert,  Berlin.  Reimer.  Preis,  in 
Umschlag  3  fl.  60  kr.,  auf  Leinwand  in  Mappe  6  fl.  50  kr.,  auf  Leinwand 
mit  Stäben  7  fl.  70  kr. 

Knaus,  Zem^pisny  atlas  pro  jedno-  a£  p^ti  —  tfidnf  2esk£  8koly  obecn&  (Atlas  ftir 
1 — Sclassige  Volksschulen  mit  7  Karten).  Prag.  An t. Felke!.  2.  u.  3.  Aufl.  50 kr. 

Kober  Rudolf,   Schulwandkarte   des  Herzogthums  Schlesien.    1  :  100.000.    Josef 
M.  Thiel.  Freudenthal.  Unaufgespannt,  4  fl.  50.  kr. 

—  SchuMIandkarte  von  Schlesien..  Maßstab  1  :  500.000.   Preis  10  kr.  Verlag 
von  Ed.  Hölzel  in  Wien. 

Kozenn  6.,  Atlas  der  österreichisch- ungarischen  Monarchie.  90  kr. 

—  Geographischer  Schulatlas  ftir  Bürgerschulen  2.  Auflage.  2  fl. 

—  Höhenschichtenkarte  von  Oberösterreich  und  SaUburg.  40  kr. 

—  Handkarte  der  österr.-ungar.  Monarchie.  50  kr. 

"^      Wandkarte  der  Planiglobien,  Ausgabe  I^   auf  Leinwand   aufgespannt  3  fl. 

—  Wandkarte  d,  Planiglobien,  Ausgabe  II,  mit  Mercators  Projection,  aufgesp.  4  fl. 

—  ^  ,.  ^         in  italienischer  Sprache,  aufgespannt  4  fl.  50  kr. 

—  Wandkarte  von  Kärnten,  auf  Leinwand  gespannt  3  fl.  5^  tr. 

—  Wandkarte  von  Nieder  Österreich.  Wien.  Verlag  von  Ed.  Hölzel.  5  fl. 

—  Wandkarte  von  Oberösterreich.  Wien.  Verlag  von  Ed.  Hölzel.  Auf  Lein- 
wand gespannt  4  fl. 

—  Wandkarte  von  Palastina,  aufgespannt  4  fl. 

—  ^  ^  y,  in  italienischer  Sprache,  aufgespannt  4  fl.  20  kr. 

—  „  „  „  in  böhmischer  Sprache,  aufgespannt  4  fl.  60  kr. 

—  y,  ff  p  in  croatischer  Sprache,    aufgespannt  3  fl. 

—  „  „  „  in   serbischer  Sprache,  angespannt  3  fl. 

—  Neu  bearbeitet  von  Ba  u r :  Wandkarte  von  Mahren  und  Schlesien  (in  deutscher 

u.  böhm.  Sprache).  Wien.  Verlag  yon  Ed.  Hölzel.  Auf  Leinwand  4  fl. 

—  Wandkarte  von  Steiermark,  auf  Leinwand  gespannt  6  fl.  40  kr. 

—  Vlsecf     mapa    zem^kouU    (Wandkarte    der    Planiglobien    mit   böhmischer 

Terminologie),  Ausgabe    I,  aufgespannt  3  fl.  20  kr. 

Ausgabe  II,  mit  Mercators  Projection,  aufgespannt  4  fl.  80  kr. 

—  Vfsecf  mapa  Evropy  (Wandkarte  von  Europa),  aufgespannt  5  fl.  40  kr. 

—  Vfseci   mapa    kriloYstvi   2esk£ho    (Wandkarte    des   Königreichs    Böhmen), 
aufgespannt  8  fl. 

—  Wschodnia-zachodnia  polkula  (Planiglobien  in    polnischer  Sprache),  aufge- 
spannt 4  fl  80  kr. 

*    —      Mapa  icienna  Europy  (Karte  von  Europa  in  polnischer  Sprache),  au&espannt 
5  fl.  80  kr.  (Sammtlich  in  Holz  eis  Verlag  in  Wien.) 


Q«tabe,  Terordnungeo,  Erllaw.  229 

Langes,  Dr.  H.,  VolkssclmlatiBB  über  alle  Theile  der  Erdp.  35  Bluter  io  Farben- 
druck (Aasgabe  fOr  Ogterreich).    Bratuuchireig.    G-.  W  e  s  t  e  r  m  a  n  n.    60  kr. 

Auswahl  von  J.  Langls  Bilder  zur  Geschichte:  Dom  von  St  Stephan  in  Wien; 
St.  Peter  in  Rom;  Mosi^ee  des  Sultan  Hassan  in  Kairo.  1  Blatt  1  ü.  20  kr. 
Verlag    von  Ed.  Hölzel  in  Wien. 

Lehmann  Ad.  Die  geographischen  Wandtafeln:  Die  drei  Zinnen,  Adelsberger  Grotte, 
Helgoland  mit  Düne,  südamenkanischer  Urwald,  die  ägyptischen  Pyramiden, 
Jerusalem.  Preis  per  Blatt  1  fl.  Wien  bei  Pichlers  Witwe  und  Sohn. 

LetOflChek  Emil,  Tableau  der  wichtigateo  physikaliacben  geognphisehen  TerhftltDiase. 
Wien   1879.  A.  Holder.   Preis  eines  uuanfgespannten  Exemplars  3  fl.  50  kr. 

Masers  Fr.,  Specialkarte  ron  Sfidtirol  (ftlr  die  Volksschulen  in  Tirol  mit  italienischer 
Untenichtss  praeh  e). 

Heliehar  J.,  Vlaecf  mapa  krdlovstrf  2esk4ho  (Wandkarte  von  Böhmen).  Prag. 
Urbanek.  Preis,  aufgespannt  ö  fl.  20  kr.,  ananfgespannt  3  fl.  50  kr. 

Bande^Kers    Wandkarte  vea  Vorarlberg.  Auf  Leinwand  gedruckt  6  fl. 

Rotbaog  J.  G. ,  Atlas  für  des  geographischen  Unterricht  in  den  Osterreichischen 
Bürgerachalen.  1.  und  2.  (großentheils  nenbearbeitete),  3.,  4.  (verbesserte)  und 
5. (rerbesserte)  Auflage.  Wien.  Verlagvon  Art aria  u.  Oomp.  Gebunden  1  fl.  50  kr. 

—  —  OsterreioliiBcher  Schulatlas.  Verlag  ron  Fr,  Tempsky  in  Prag.  60  kr., 
gebunden  lö  kr. 

—  —  Österreichischer  Schulatlas.  Ausgabe  för  NiederOsterreich.  Verlag  Ton 
F.  Tempsky.  Gebunden  75  kr. 

—  —  (versione  italiana  del  Prof.  Zavagna),  Atlante  Geografico  per  le  scuole 
austriache,  elaborato  secondo  i  principi  metodici-  Prag  bei  F.  Tempsky.  Preis, 
gebunden  95  kr. 

SchSffer,  Die  Länder  der  heiligen  Schrift.  Verlag  von  Issleib  &  Rietsschel  in 
Gera.  Preis  eines  Exemplares  in  Farbendruck  1  Rthlr. 

Sehober,  Dr.  Karl,  Schulwaadkaite  des  Königreiches  Böhmen.  Im  Maße  1 :  200.000. 
Ausgeführt  und  herausgegeben  Tom  k.  k.  milit-geograph.  Institute.  Wien  1886. 
Aufgespannt  9  fl.,  mit  Stäben  10  fl.  Zu  beziehen  bei  R.Lecbner  In  Wien. 
-^  ~  Handkarte  des  Königreiches  Böhmen.  Ln  Maße  t  :  1,000.000.  Ansgefllhrt 
und  herauagegeben  vom  k.  k.  m)lit.-geogr.  Institute  in  Wien.  Preis  10  kr.  Zu  be- 
ziehen bei  R.  Leehner  in  Wien. 

—  —  äkolnf  mapa  krfUoTstvI  JSesk^ho  (Schulwandkarte  des  Königreiches  Böhmen). 
Wien  1887.  K.  k.  millt-geogr-  Institut.  Preis,  ausspannt  9  fl-,  mitStftben  10  fl. 

—  —  PffrnJSnl  mapa  kr^loTStvf  Sesk^ho  (Handkarte  des  Königreiches  Böhmen). 
Verkleinerung  der  vorerwuhnteo  Wandkarte.  Wien  1887.  K.,  k.  militftr- 
geographisches  Institut.  Preis  10  kr.  (Lechner'sche  Hof-  and  Universitats- 
Buehhandlung  in  Wien. 

—  —  Schul  wand  karte  der  MarkgrafschaftMfthren  n.  des  Herzogthumea  Schlesien. 
Im  Maße  1 :  I50.00U.  Ausgeführt,  heraungegeben  u.  zu  beziehen  vom  k.k.  mil.-geogr. 
Inatitute  in  Wien  18S8.  Aufgespannt,  mit  Stäben  1 1  fl.  50  kr.,  ohne  Stäbe  1 0  d  50  kr. 

—  —  Handkarle  der  Markgrafschaft  Mähren  und  des  Herzogthames  Schlesien. 
Verkleinerung  der  vorerwähnten  Wandkarte,  Im  MaOe  1:750.000,  Ausgef)lhrt 
und  herausgegeben  vom  k.  k.  milit.-geogr.  Institute  in  Wien  1888.  Preis  10  kr. 
Zu  beziehen  bei  ^-  Lechner  in  Wien. 

—  —  Skolni  mapa  markrabstvl  Moravsk^ho  i  v^vodstvi  Sleszk^ho.  Wien  1888. 
K.  k.  militär-geographisches  Institut.  Preis,  aufgespannt  mit  Stäben  11  fl. 

—  —  PfIruCnl  mapa  markrabstvf  Morarsk^ho  i  vevodstvl  Sleszk^ho  (Hand- 
karte, Verkleinerung  der  vorerwähnten  Wandkarte,  Wien  1888.  K.  k.  militär- 
geograpbisches  Institut.  Preis,  10  kr.  Zu  beziehen  bei  R-  Lechner  in  Wien. 
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Sciober,  Dr.K.,Schulwantikarte  des  Erzherzogthtims  Österreich  unter  der  Enns.  Im  Maße 
1  :  150,000.  Ausgeführt  uod  herausgegeben  und  zu  beziehen  vom  k.  k.  miiilär- 
geographisrheulLStitule.  Wien  1888.  Aul  Percail  aufgespannt  9  fl.,  mit  Stäben  10  fl. 

—  —  Haodkarte  des  Erzherzogthums  Österreich  unter  der  Enns.  Im  Maße 
1  :  750.000.  Verkleinerung  der  vorerwähnten  Karte.  Ausgeführt  und  heraus- 
gegebeo  vom  militär-geographischen  Institute.  Wien  1888.  Preis  10  kr.  Zu 
berieben  bei  R.  Lechner  in  Wien. 

—  —  Schulwaniikarte  des  Erzherzogthumes  Österreich  ob  der  Enns  und  des 
Herzogthumes  Salzburg.  Maßstab  I  :  150000.  Ausgeführt  und  herausgegeben 
vom  k.  und  k.  militür-geographischen  Institute.  Wien  1889.  Preis  10  11.  mit 
Stäben,  ö  fl.  ohne  Stabe:  zu  beziehen  bei  R.  Lechner  in  Wien. 

—  —  Handkarte  des  Erzherzogthumes  Österreich  ob  der  Enns  und  des 
Herzogthumes  Salzburg.  Maßstab  1  :  750000.  Ausgeführt  und  herausgegeben 
vom  k.  und  k.  niilitar-geograpbiachen  Institute.  Wien  1889.  Preis  10  kr.;  zu 
beziehen  bei  R.  Lechner  in  Wien. 

—  —  Sehul  wand  karte  des  Herzogthumes  Steiermark.  Maßstab  1  :  150.000. 
Ausgeführt  und  herausgegeben  vom  k.  und  k.  militär-geographischen  Institute. 
Wien  1890.  Zu  beziehen  bti  R.  L  e  c  h  n  e  r  in  Wien.  Preis  unaufgespannt  6  fl. 
70  kr.,  aufgespannt  ohne  8täbe  9  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  10  fl. 

—  —  Haodkarte  des  Herzogthumes  Steiermark.  Maßstab  1  :  750.000.AuHgeführt 
und  herausgegeben  vom  k.  und  k.  militär-geographischen  Institute.  Wien  1890. 
Zu  beziehen  bei  R.  L  e  c  h  u  e  r  in  Wien.  Preis  1 0  kr. 

SchÖnnfOf^er  Fr.,  Erdglobos  mit    12"  Durchmesser,  sammt  Verpackung  11  fl, 
Schnlig   H.    und    Niessnei-   A.,    Höhenschichtenkarte   des   Herzogthums    Schlesien. 

H  Ofmann  in  Jägerndorf.  Preis,  un aufgespannt,  2  fl.  80  kr. 
Spaleny  N.  und  Ivinger  R-,  Wandkarte  von  Österreich-Ungarn.    Reprodnra>rt  vom 

k.  k.  niilitftrisoL -geographischen  Institute  in  Wien.  3  fl.  20  kr. 
Steinhäuser  Ant.,  Wandkarte  d«>3  Erzherzogithums  Österreich  (Land  unter  der  Euds 

und  Land  ob  der  Enna).  Wien  hei  Artaria  &  Comp,  ä  fl, 

—  —  Die  Österreichischen  Alpen.  Wien,  Artaria  und  Comp.  Preis  auf 
Leinwand  gespannt  in  Mappe  5  fl.  50  kr. 

StfilpnftfCel,  Wnndkarte  von  Enropa  zur  Übersicht  der  staatlichen  Yerhftltniase. 
2.   Auflage  Ci.  Auflage,  neu  gezeiehnet  von  V.Geyer.)  (lotha   bei   Perthes. 

4  fl.  SO  kr. 

SydoVT,  Erdkarte  in  zwei   großen  Planigilobien.   4.  Auflage-  Gotha,  Perthes.  6  fl. 
Tomitf  J^  Zerolja  (Erdglobua  mit  slovenischer  Nomenclatur),  Laibach.   Giontini. 

5  fl.  30  kr. 

Tranpier  R.  *).  Atlas  fUr  ein-,  zwei-  und  dreiclaasige  allgemeine  Volkaschalen.  Verlag 
der  k.  k.  Hof-  und  Stuutsdruckerei. 

Ausgabe  für  Niederösterreich.  I.,  2.,  3.  (verbessertej,  4. u.5.  Auflage. 

„  ^     OberOsterreioh.  t.,  2..  3.  (verbesserte)  Und  4.  Auflage. 

.  „     Steiermark.  1.  und  2.  Auflage. 

p  r,     SaUbuig,  1.,  2.  (vielfach  verbesserte),  3.  u.  4.  Auflage. 

„  „    K.&mten.  1.  und  2.  Auflage. 

H  „     Tirol  U.Vorarlberg.  1.  u.  2.  (vielfach  verbess.)  Aufl. 

,  „     Böhmen.    1.  und  2.  Auflage. 

,  „     Kratn.   1.  und  2.  Auflage. 

„  ,     Kfistenland.  1.  u.  2.  (verbesserte)  Auflage. 

,  ,     Schlesien.  1,  unü  2.  Auflage.  1    g-g" 

„  „     M^reD.  1.  and  2,  Auflage.  )   '    ' 

I  (IfMiUcliem  iinil   böhmiBclieni  Ty«t, 


I 
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Trampler  B.,  Alias   flbr    rier- ,   fünf-    und    sechsclassige   allgemeiiie   YolkgsehnleD. 
Verlag  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdrackerei. 

Ausgabe  für  Niederösterreieh.  1.,  2.  (yerbesserte),  3., 4.  u.  S.Auflage. 
,         „     Oberösterreick.  1.  und  2.  (verbesserte)  Auflage. 
„  „     Salzburg.  1.  u.  2.  (yielfacb  yerbesserte)  Auflage. 

„  „     Steiermark. 

ft         jf    Kftruten« 

„  „     Tirol  u.  Vorarlberg.  1.  u.  2.  (yielfacb  yerbess.)  Aufl. 

„         „     Bobmen.  1.  und  2.  Auflage. 

„  „     Krain.  1.,  2.  (yielfacb  verbesserte)  und  3.  Auflage. 

„  „     Küstenland. 

„  j,     Schlesien.  1.,  2.  und  3.  Auflage. 

Mftbren. 


»         » 


Qi 


—  Atlas  der  Osterreicbiscb-ungariscben  Monarcbie  für  allgem.  Volks*  und 
für  Bürgerschulen.  1.,  2.  (vielfach  verbesserte),  3.,  4.  u.  5.  Auflage,  in  14  Karten. 
Wien.  K.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei.  Preis  55  kr. 


•^        Atlas  für  Bürgerschulen  und  fdr  sieben-  und  achtclassige  Volksschulen. 
Verlag  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 

Ausgabe  für  Niederösterreieh.  I.,2.(verbe8serte),  3«,  4.U.5.  Aufl. 

ft  ft  Oberösterreich. 

„  „  Salzburg. 

r,  „  Steiermark.   1.  u.  2.  (verbesserte)  Auflage. 

y,  n  Kärnten« 

„  „  Krain.  1.  u.  2.  (verbesserte)  Auflage, 

g  „  Küstenland. 

„  „  Tirol  u. Vorarlberg.  1.  u.  2.  (verbesserte)  Auflage. 

^  ft  Böhmen. 


r> 


Mähren.  1.  u.  2.  (verbesserte)  Auflage. 
Schlesien. 


I  S  .0^ 


g 


—  —  Atlas  fttr  österreichische  Bürgerschulen.  1.  Theil  (für  die  1.  Classe) 
9  Karten  40  kr. :  2.  Theil  (fttr  die  2.  Classe)  14  Karten  60  kr. ;  3.  Theil  (für 
die  3.  Classe)  10  Karten  40  kr.    Verlag  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei. 

—  —  Atlas  fttr  die  österreichischen  Landschulen  in  20  Karten.  1.  und  2.  (viel- 
fach verbesserte)  Auflage.  Wien.  K.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei.  78  kr. 

Umlaulft,  Dr.  Friedr.,  Wandkarte  zum  Studium  der  Geschichte  der  Osterr.-ungar. 
Monarchie.  4  Blatt  4  fl.,  auf  Leinwand  in  Mappe  6  fl.  Wien  beiEduardHölzel. 

Vivra  Josef,  Zemöpisny  alias  pro  obecne  a  möäf anske  äkoly.  (Geographischer  Atlas 
jfbr  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen.  Prag.  Tempsky.  1.  und  2.  (verbesserte) 
Auflage  60  kr.,  geb.  80  kr. 

Vodopivec  Fr.,  Carta  geografica  della  Contea  principesca  di  Gorizia  e  Gradisca  col 
Territorio  di  Trieste.  Görz.  Verlag  des  Landesausschusses.  2  fl. 

Wagner,  Dr.  Hermann,  Wandkarte  des  deutschen  Reichs  und  seiner  Nachbar- 
gebiete.. 2.  Auflage.  Maßstab  1  :  800,000.  12  colorierte  Sectionen.  Gotha  1879. 
Justus  Perthes.  Auf  Leinwand  in  Mappe  10  fl.  20  kr. 

Walsch  Budolf,  Hypsometrische  Schulwandkarte  von  Niederösterreich.  Maß- 
stab 1  :  150.000.  Verlag  von  E  d.  H  ö  1  z  e  1  in  Wien.  Preis,  in  4  Blättern  4  fl., 
auf  Leihwand  gespannt  und  in  Mappe  6  fl. 

—  —  Hypsometrische  Schulhandkarte  von  Niederösterreich.  Maßstab  1  :  600.000. 
Verlag  von  £  d.  H  ö  1  z  e  1  in  Wien.  Preis  10  kr. 

Wappentableau  der  österreichischen  Monarchie,  darstellend  das  Reichs-  und  die 
Landerwappen,  die  Fahnen  und  Flaggen.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.   5  fl. 
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Zd«li6k  Jftros).,  Skolnf  mupa  krdlovatvf  Ccsk^ho  (Schal- Wandkarte  tob  Babmen), 
auf^spannt  3  fl.  Hierzu  2  Se parat- Ausffabea  : 

äkolui  mitpu  horo-    i  voclopisnÄ  (Oro-hydrographisclie  Schul- Wan(ikarte),j 
auf^spatint  2  fl.  8('  kr. 

äkolni  map»  vodo-  i  mfatopisni  (Hydro-topograpIiiscW  Schul- Wnudharte),  j 

aufgespaunt  2  fl.  8U  kr.  Wien.  HöUel. 

Znä^nni^ni  nejdölezitßjskh    poimö    zem^pisnjcli.    Prag.  J.  L.  K  o  b  e  r,  Preis  2  fl.,1 

auf  Leinwand  gespannt':  J  fl.  50  kr.  .] 

Zum  Unterrichte  in  der  Naturoeschichte  und  Nabjrlehrs. 

Abtes,  Dr.,  Unsere  wichtigeren  Giftgewachse  mit  ihren  pflanzlichen  Zergliederungen 
mit  erläuterndem  Text.  I.  Theil  Samen  pflanzen,  11.  Theil  Pilze.  Preis  eines 
Theiles  geb.  mit  Text  5.5  Mark.  Esslingen  bei  J-  F.  Schreiber. 

Charakterbilder  ans  der  Thierwelt.  Nach  Original  -  Aquarellen  ?od  Heinrich 
Leute  mann  und  Emil  Schm  idt.  In  Verkleinerung  von  „Leutem  ann 
Zoologischer  Atlas  für  den  Schulgebrauch. "  Leipzig.  Alfred  Oehmigkea 
Verlag.  1.,  2.  und  3.  Serie.  Preia  jeder  Serie  von  12  Blättern  a)  in  losen 
Blnitem  2  fl.  50  kr.,  b)  auf  Deckel  aufgezogen  3  fl.  50  kr.,  c)  auf  Deckel 
gespannt  und  lackiert  4  fl 

Eckart  Theodor,  Naturgeschichtliche  Wandtafeb.   Ed.  HoUel  in  Wien;  1.,  2.,^ 
7.  um!  8.  Tafel,  4  Blatt,  ungespaant  5  fl.  6U  kr. 

(Jeiszler,  Atlas  der  landwirtschaftlich  schädlichen  nnd  nützlichen  Tbiere  MittelenropM 
(2  Tafeln  mit  erklärendem  Text).  Nürnberg  und  Salzburg.  Jede  Tafel  5  fl. 

(trefe  C,  Lehrlafein  zum  Aoschauangs Unterricht  für  Schule  und  Haus.  Wien  bei 
Leopold  Sommer.   I   Blatt  40  kr, 

Hartinger,  Die  essbaren  und  giftigen  Schwämme  in  ihren  wichtigsten  Formen. 
12  Tafeln  in  Farbendruck  12  fl. 

—  Österreichs  und  Deutschlands  wildwachsende  oder  in  Gftrten  gezogene  Gift- 
pflanzen. 14  Tafeln  iu  Farbendruck  12  fl. 

—  Landwirtschaftliche  Tafeln-  I.  Serie:  Tafel  I— IC,  II  Serie:  Tafel  17—30. 
Jede  einzelne  Tafel   1   fl. 

—  Anatomische  Wandtafeln.  Mit  erlantemdem  Text  in  deutscher,  italienischer, 
böhmischer,  polnischer  und  slovenischer  Sprache,  Von  Dr.  Hans  Knndrat. 
5  Tafeln.   7  fl.  50  kr. 

—  Wandtafeln  für  den  naturgeschichtlicben  Anschauungsunterricht  iu  allge- 
meinen Volks-  und  Bürgerschulen  auf  Grundlage  der  Lesebücher.  Wi«i. 
Verlag   ?on  Karl  Gerolds  Sohn. 

I.  Abtheilnug:  Zoologie.    1.,  2.,  3.,   4.,  5.,  6.,   7.,   8.,   9.,    10.,    II.  und 

12.  und   1:J.  Lieferung. 

II.  Abtheilung:  Botanik.  1.,  2.  und  3.  Lieferung. 

IH.  Abthf-ilung:   Ba.mie.   1.-5.  Lieferung.  Je  5  Blatt  4  fl. 
flochstttt^r,  V,  Ferd.,  Geologische  Bilder  der  Vorwelt  und  der  Jetztweh.  24  Bilder. 

Esslingen  bei  Schreiber.  5  fl.  70  kr. 
HromÄdko  Fr.,  Zwölf  physikalische  Wandtafeln  in   Farbendruck   ausgeführt,    nebrt 

einem  Handbuche  für  den  Lehrer  von  Karl  Necäsek.  Tabor  bei  K.  Jansky. 

Preis  eines  untuf gespannten  Exemplars  7  fl.  50  kr. 

—  Ausgabe  mit  b'lhmischer  Terminologie.  7  fl,  50  kr. 

—  PhvsikaliMche  Wandtafeln.  II.  Serie.  0  Tafeln.  Verlag  von  Karl  Jansky 
in  Tabop.   Nicht  aufgespannt  .1   fl.  80  kr. 

—  —     —  Ausgabe  mit  bAhtuJschem  Texte  3  fl.  SO  kr. 
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JaBskys  Pflanzen-Wandbildel*  zum  naturgeschichtliche d  Unterrichte  in  den  Volks- 
und  Bürgerschulen«  Deutsche  und  böhmische  Ausgabe. 

I.  Lieferung:  1.  Türkenbundlilie,  Schneeglöckchen^  2.  Seidelbast,  3.  Kiefer, 
4.  Sumpfdotterblume,  5.  Stieleiche. 

IL  Lieferung:  6.  Kartoffel,  7.  Tabak,  8.  Hopfen,  9.  Feuerbohne,  10.  Toll- 
kirsche. 

III.  Lieferung:   11.  Schwarzer  HoUunder,  12.  Die  Kamille,   13.  Baldrian, 

14.  Linde,  15.  Spitzahorn. 

IV.  Lieferung:  16.  Weiße  und  gelbe  Seerose,  17.  Hundrose,  18.  Märzen- 

veilchen, 19.  Gebauter  Lein  (Flachs),  20.  Walderdbeere.  Preis  einer 
Lieferung,  bestehend  aus  5  Tafeln,  2  fl.  25  kr.,  auf  starkem  Leder- 
papier aufgezogen  2  fl.  75  kr.  Verlag  von  Karl  Jansky  in  Tabor. 

Jehliika  Paul,  Nästi^nn^  tabule  zivociSstva.  Oddfl  I.  Ssavectro.  Mit  erklärendem 
Texte.  Abbildungen  von  132  Säugethieren  auf  5  Wandtafeln.  Prag.  J.  L.  Kober. 
Auf  Leinwand  gespannt  6  il-  ^  kr. 

—  —       Obrazy    rostlin  jedovatych  i  pSstovanych    (Abbildungen  von  Gifl-  und 
Culturpflanzen).  30  Blatt.  Prag.  Kober.  Preis  4  fl.  80  kr. 

—  —       Nizomy    atlas   ssavoA  (Abbildungen  von  Säugethieren).    In  30  Tafeln 
Prag.  Kober.   In  Bucliform  4  fl.  80  kr. 

—  —      Nizomj  adas  ptactva  (Abbildungen  der  Vögel).    In   30  Tafeln.    Prag. 
K  o  b  e  r.  4  fl.  80  kr. 

—  —       Nizomy  atlas  iivo&'elifi  studenokrevnych  (Abbildungen  d^r  Amphibien, 
Fische  etc.).  In  30  Tafeln.  Prag.  K  o  b  e  r.  4  fl.  80  kr. 

—  —     Rostlinopii  V  obrazfoh  (Abbildungen  v.  Pflanzen).  53  Taf.  Prag.  Kober.  9  fl. 

Kfiiek  V.,  Vyobrazenl  iivo5ich&  zem^d^lstvu  uzite2nych  a  nSkterycli  Skildcfl  jeho 
(Abbildongeü  der  der  Landwirtschaft  nützlichen  und  schädliclien  Insecten)^ 
Tabor.  Jansky.  Tafel  1—4,  unaufgespannt  4  fl.,  Tafel  5,  Kartoffelkäfer. 
Tafel  6—7  4  fl.  10  kr. 

Lacher,  v.  Ed.,  Tableau,  darstellend  die  äußere  Gestalt  der  Biene;  aufgespannt  6  fl. 

—  Brutstadien  der  Biene.  Preis  5  fl. 

Lekniaiin  Ad.,  Zoologischer  Atlas  nach  großen  Aquarellen  von  Leutemann.  24  Tafeln. 
Leipzig  bei  F.  E.  W  a  c  h  8  m  u  t h ;  Debit  für  Osterreich :  Wien  bei  A.  P  i  c  h  1  e  r  s 
Witwe  und  Sohn.  Auf  Cartonpapier  und  mit  Ösen  20  fl.  Supplement  hiezu :  Die 
Menschenrassen  in  fünf  Charakterköpfen  auf  einer  Tafel.  1  fl.  25  kr. 

—  Zwölf  Tbierbilder.  Leipzig  bei  F.  E.  Wachsmuth.  Debit  für  Österreich, 
Prag  bei  C.  Reichenecker.  Preis  je  6  Bilder  5  fl. 

Liebisch  F.,  Neue  Bilder  zum  Anschauungsunterriclit.  Säugethiere,  40  Blätter  auf 
Pappe  und  mit  einem  Holzrahmen.  Prag  bei  F.  Liebisch.  Preis  10  d., 
jedes  Blatt  einzeln  27  kr. 

Lerinser,  Dr.  Fr.  W.,  Die  wichtigsten  essbaren,  verdftchtigen  und  giftigen  Schwämme 
in  12  Tafek.  1.  und  2.  Auflage.  Wien  bei  Hölzel.  3  fl. 

—  Ausgabe  mit  böhmischem  Texte  von  Dr.  Celakovskj.  Preis  3  fl. 

Htinliold's  Zoologische  Wandbilder.  Bei  K.  Jansky  in  Tabor.  Preis  einer  Tafel 
50  kr. :  Pferd,  Hirsch,  Tiger,  Adler,  Storch,  Bär,  Hund,  Kuh,  Hase,  Orangut^ng, 
Trampelthier,  Schwan,  £lefant,  Strauß,  Krokodil,  Karpfen  und  Hecht,  Uhu, 
Papagei,  Fuchs,  Fasan;  Löwe,  Löwin,  Auerhahn,  Haushuhn,  Esel;  Bandwurm 
und  Trichine,  Weinbergschnecke,  Dachs,  Fischreiher,  Pfau,  Fledermaus,  Hamster 
und  Maulwurf,  Rebhuhn  und  Wachtel,  Tauben,  Spechte,  Goldammer,  Zaunkönig, 
Buchfink,  Singdrossel,  Star,  Sperling,  Kohlmeise,  Haubenmeise,  Eichelhäher, 
Rauchschwalbe,  Hausrothschwänzchen,  Qemse,  Wolf,  Reh,  Fischotter,  Rennthier 
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HDUer  H.,    Die  natslichen  Vogel  der  Luidwirtscliaft.  Stuttgart.  1  Tlilr.  22'/.  Ngn.  | 
Patek  Joh.,  4  «iftpflanzen-Tafeb  (Schul  wand  tafeln  Nr.  5,  6.  7,  8).  Coloriert  und  ' 
aufgespannt.  Prag.  Tem psky.  4  ti.  80  kr. 

PlianomeneDtafela  (4  Tafeln).  Daa  strahlende  Nordlicht;  dasNordlicht  in  den  hOchaten 
arktischen  Regionen;  Gletscher,  Ansichten  und  DetaiU.  Verlag  Ton  Lenoir 
nnd  Forster  in  Wien.  Preis  einer  Tafel  3  fi. 

Pokornf  Frauz,  Pflanzenbilder  zum  AnschaunoKsunter rieht  (Deutsche  Ausgabe). 
1.— 4.  Serie  zu  je  3  Blatt.  5.  Serie  zu  4  Blatt  Verlag  von  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn  in  Wien.  Preis  per  Tafel  ungespannt  80  kr.,  mit  starken 
Papier  unterklebt,  mit  Leinwand-fchutzrand  und  Ösen  I  fl. 

Schmidt-Göbel,  Med.- Dr.  H.  M.,  Die  sch&dlichen  und  nützlichen  Inaecten  in  Forst,  Feld 
und  Garten.  I.  Abtheüung:  Die  schlldlichen  Korstinsecten.  6  Foliotafeln  in  Farben- 
druck sammt  Teit  3  Ü .  60kr. ;  Supplement ;  Die  Dil  tzlichen  lasecten  —  die  Feinde  der 
BchÄdlichen.  2  Foliotafeln  in  Farbendruck  mit  Text  I  fl.  20  kr.  -  II.  Abtheilgng: 
Die  schädlichen  Insecten  des  Land-  und  Gartenbaues.  B  Foliotafeln  in  Farbendruck 
Qehgt  Texthefl.    Preis  3  fl.  60   kr.   Verlag  von    Eduard  Holzel  in  Wien. 

Schreiber's  große  colorierte  Wandtafeln  der  Naturgeschichte  der  drei  Reiche.  Esslingen 
bei  Schreiber.  I,  Theil:  SSugethiere;  auf  Leinwand  in  Mappe  (»  fl,  48  kr.  — 
II.  Theil:  Vogel.  G  fl.  48  kr.  —  III.  TheÜ:  Amphibien,  Fische,  Weich-  und 
Schalenthiere.  6  fl.  48  kr.  —  IV.  Theil:  Pflanzen.  6fl.  —  V.  Theil:  Geologische 
Bilder.  6  fl.  48  kr. 

Schubert,  y.  Dr.  G.  H,,  Naturgeschichte  des  Pflanzenreichs.  53  Tafeln.  Esslingen  bei 
Schreiber.  8  fl.  70  kr. 

—  —  Natui^eschiclite  des  Thierreichs.  3  Theile.  i  3  fl.  ÜO  kr.  Eaaliogen 
bei  Schreiber. 

Tafel  der   nQttlichen  Vögel  Mittel- Europaa.    Wien  bei  Ä.  Pichlers  Witwe    und 

Sohn.  Preis  3  fl. 
Vier  colorierte  Wandtafeln,     landwirtschaftlich    nUtelicher   und  schädlicher  Thiere. 

Esslingen  hei  Schreiber.  7  fl.  38  kr. 
Velkfe  nist^on^  tabule  pffrodopisn^   (Naturhistorisehe  Wandtafeln).    I.  AHtheilung: 

Sftugethiere.    11.  Vögel.    III.  Fische  und  Amphibien.    Je  5   Hlatt.    Preis  jeder 

Abtbeilung    auf   Leinwand    7    fl.,    mit  Stäben    10  fl.    Alle    drei  Abtheilungen 

snsammeD  20  fl.,  mit  Stäben  29  fl. 

Zum  Unterrichte  In  Arithmetik,  Geometrie  und  geometrischer  Formenlehre. 

GRnter  Mich.,  Das  metrische  Maß,  seine  Theile  und  deren  gegenseitige  Werte 
in  ihren  Beziehungen  zum  Wiener  Maß.  2.  Auflage.  Wien.  Pichler.  1  fl.  80  kr. 

—  Modelle  der  metrischen  Maße  und  Gewichte.  Wien.  Pichler.  Größere 
Sammlung  (46  Modelle)  36  fl.,  kleinere  Sammlung  (10  Modelle)   6  fl.   80  kr. 

Knorr  Wilh.,  Quadratmeter.  Wien  hei  Sallmajer  &  Comp.  60  kr. 

—  —  Die  metrischenMaße  undOewii'hte,  ihre  gegenseitigen  Verhältnisse  und  abge- 
kürzten Bezeichnungen.  Ta bor.  K.  Janxky.  I'reisl  H.  (Text  deutsch  und  böhmisch.) 

Matthey-Gn^net  Ernst,  Das  neue  österr.  Maß  und  Gewicht.  Graz.  Selbstverlag. 80  kr. 

Ratoliska    Josef,    Skola    mfitickeho    rysoväni    pro    mösfauske    fikoly    (Schule    des 

geometrischen  Zeichnens  für  Bürgerschulen)  Cbrudim.   St  PospfSil  Eidam. 

I.  Stufe  für  die  1.  Burgerschukiasse,  Preis  iu  Mappe  manimt  Text  3  ti.  SO  kr. 

II-       ,       -      -    3.  „  -      .       „  .         ,.      4  „    50  , 

in.      „       ,      ,    2.  ,  «     ,      ,  „.«,—„ 
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Schrotter  J.,  Die  oeaen  österreichischen  MaOe  und  Gewichte  (Wandtafel).  Wien 
bei  A.  Holder.  2.  Aaüage.  70  kr. 

Swoboda  K.,  Die  fnnf  Maßeinheiten  des  metrischen  Systems.  Wien.  Hartinger  & 
Sohn.  1  fl.  40  kr. 

Villicns  Franz,  Die  neuen  Maße  nnd  Gewichte  in  der  österreichischen  Monarchie. 
Mit  einer  Maß-  and  Gewichtstabelle  in  Farbendruck.  Dritte  yermehrte  und 
'erbesserte  Auflage.  Wien.  Seidel.  1  fl. 

Zum  Unterrichte  im  Gesänge. 

Niemberger,  Wandtafeln  für  den  Gesangunterricht,  12  an  der  Zahl.  Wien.  Pichler.  3fl. 

Renner*sche  Gesangwandtafeln,  12  an  der  Zahl.  Regensburg.  Pichler.  Wien. 
Meyer  &  Oomp.  5  fl.  40  kr. 

Zum  Unterrichte  im  Zeichnen  *). 

Andil  Anton,  Anleitung  zum  elementaren  Unterrichte  im  perspectiyischen Freihand- 
zeichnen nach  Modellen.  2.  veränderte  Auflage  der  „Grundsätze  der  perspectiyi- 
schen und  Beleuchtungs-Erscheinungen."  I.  Theil.  Graz  1880.  Selbstverlag  des 
Verfassers.  Preis  2  fl. 

—  —  Das  polychrome  Flachomament.  In  12  Lieferungen.  Wien  bei  R.  v. 
W  a  1  d  h  e  1  m.  Bei  directem  Bezug  vom  k.  k.  Schulbücher-Verlage  in  Wien 
Preis  für  Schulen  per  Lieferung  2  fl.  (statt  3  fl.) 

—  —  Das  polychrome  Flachornament.  Heft  XIII.  (der  neuen  Serie,  Heft  I.) 
Wien  bei  R.  v.  Wald  heim.  Bei  directem  Bezüge  durch  den  k.  k.  Schul- 
bücher-Verlag in  Wien  2  fl. 

—  —  Dasselbe  Vorlagewerk  mit  böhmischem  Texte  unter  dem  Titel:  Plochy 
Ornament  polychroms  vany. 

—  —  Das  polychrome  Flachornament.  Heft  XIV.  (der  neuen  Serie  Heft  II.) 
Wien  bei  R  v.  Wald  heim.  Preis  3  fl. 

—  —  Dasselbe  Vorlagewerk  mit  böhmischem  Texte  unter  dem  Titel:  Plochy 
Ornament  polychromovany. 

Bayr  £.  und  Wunderlich  M.,  Formensammlung  für  das  Freihandzeichnen  an  Volks- 
und Bürgerschulen.  Wien.  Alfred  Holder.  Preis  des  I.  und  II. Heftes  je  28  kr.; 
des  IIL  Heftes  32  kr. ;  des  IV.  36  kr. ;  des  V.  2.  und  3.  Auflage  60  kr. ;  des 
VI.  2.  und  3.  Auflage  96  kr.  und  des  VII.  Heftes  (fQr  die  Hand  des  Lehrers)  9  fl. 

Drahan  E.,  Stickmuster.  Wien  1873.  Hartinger  und  Sohn.  2  fl.  88  kr. 

Eichler  Josef,  Allgemeine Elementar-Zeichenschule. Wien  1877.  SelbstverW.  40Hefte 
sammt  Broschüre.  4fl. ;  2. — 5.  (yerb.  u.  yerm ehrte)  Auflage  in  2  Abtheilungen. 
I.Abth.:  Stigmographisches  Zeichnen. —  II.  Abth.:  Freies  Zeichnen.  Preis  jeder 
Abth.  3  fl.  20  kr. ;  Preis  d.  erläuternden  Textes  40  kr.  Wien  bei  J.  K 1  i  n  k  h  a  r  d  t. 

FallenbSck  Alfred,  Elementar-Zeichenschule.  Ein  Lehrmittel  ftLr  den  Zeichenunter- 
richt an  Volks-  und  Bürgerschulen,  Ünterrealschulen  etc.  100  Blatter  Quer-Folio- 
Format.  Wien  1855,  im  Selbstverläge  des  Verfassers.  (Wien,  VII.,  Lerchen- 
felderstraße  13.)   Preis  6  fl. 


*)  Siehe  MinSsterüiI-Verordnaiig  ▼om  10.  December  1879  Z.  15886  (Ministerial- Verordnungsblatt 
vom  Jahre  1879,  Nr.  56,  Seite  488)  and  Ministerial- Verordnung  yom  10.  December  1879  Z.  18774 
(Miniflterial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1879,  Nr.  57,  Seite  499).  Ministerial  -  Erlass  vom 
5.  November  1882,  Z.  16137  (Verordnungsblatt  1882,  Seite  217). 
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Pellner  A.  und  Stei^l  S.,  Schule  des  FreihandzeiclineD».  8  Hefte.  Wien.  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn.  1.  Heft  60  kr.;  2.  und  3.  Heft  k  70  kr.;  4.  und  5.  Heft 
k  80  kr.;  6.  und  7.  Heft  4  l  tl.  20  kr. ;  8.  Heft  2  fl.  40  kr. 

(jnant  Gustav,  Monogramm- Album.  Musterblätter  für  Weil^-,  Bunt-  und  Gold- 
stickerei und  Lederpressung,  Porzellan-  und  Majolika*Malerei.  Stuttgart.  Julius 
Hofmann.  9  fl.  90  kr. 

(rottlob  S.  und  GrSgler  K.,  Einführung  in  das  technische  Zeichnen  nach  Modellen 
als  Vorschule  für  den  Unterricht  im  Maschinenzeichnen.  12  Tafeln  Folio  nebst 
erklärendem  Text.  Wien  1886.  Holder.  Preis  5  fl.  Zum  Lehrgebrauch  an 
Knaben-Bürgerschulen. 

Grandauer  Josef,  Elementar- Zeichenschule.  Yoriagen  zum  Yorzeichnen  auf  der 
Schultafel.  Wien.  K.  k.  Schulbücher -Verlag,  a)  Folioformat.  12  Hefte  mit 
120  Blättern.  Preis  ä  Heft  40  kr.,  Erläuterungen  dazu  20  kr.  b)  Handausgabe 
in  gr.  8®-Formot.  Preis  der  vollständis^en  Ausgabe  in  120  Blättern  1  fl.  30  kr.; 
Preis  der  Heftausgabe  in  12  Heften  zu  10  Blättern  k  Heft  12  kr  cj  Supplement- 
heft zur  Elementar- Zeichenschule  „der  Regelkopf*.  70  kr. 

tirogler  K.,   Modelle   zur  Einführung  in  das  technische  Zeichnen  der  Baugewerbe. 

I.  Serie  (Nr.  1—28).  Modelle  für  Maurer,  Zimmerleute,  Steinmetze  und 
Schmiede  nach  dem  Vorlagewerke  von  C.  Hesky.    Preis  42  fl. 

H.  Serie  (Nr.  29—42).  Modelle  für  Bautischler  und  Bauschlosser  nach  dem 
Vorlagewerke  von  C.  Hesky.  Preis  20 fl.  50  kr.  Zum  Unterrichts- 
gebrauch an  Knaben-Bürgerschulen. 

Herdtle  Ed.,  Die  Elemente  des  Zeichnens,  in  ÜO  Blättern.  Stuttgart.  Nitzschke. 

5  Hefte,  Preis  k  Heft  48  kr.  (80  Pf.) 

—  —  Vorlagenwerk  för  den  BUementarunterricht  im  Freihandzeichnen- 
60  Blätter  in  Folio,  24  Blätter  Farbendruck,  Großquart ;  Text  Octay.  Stuttgart. 
Nitzschke.  Preis  18  fl.  (30  M.) 

—  —  Blätter,  Blumen  und  Ornamente  auf  Grundlage  einfacher  geometrischer 
Formen.  68  Vorlagen.  J.  Schreiber  in  Esslingen.  Folio.  5  fl.  40  kr.  (9  M.) 

Herdtle  Hermann,  Vorlagen  für  das  polychrome  Flachomament.  Eine  Sammlung 
italienischer  Majolika-Fliesen.  Wien  1885.  Karl  Oraeser.  Preis  in  Mappe  15  fl. 

Hesky  Karl,  Einfache  Objecte  des  Bau-  und  Maschinenfaches.  1.  und  2.  (durch- 
gesehene) Auflage.  Wien  bei  Karl  Graeser.  I.  Theil,  Einführung  in  das 
projectivische  Zeichnen  mit  5  Tafeln  80  kr. ;  IT.  Theil ,  Vorlagen  für  das 
angewandte  geometrische  Zeichnen,  36  Tafeln  nebst  Text  14  fl.  *) 

Hesky  K.  und  Sanda  Franz,  Ausgabe  desselben  Werkes  in  böhmischer  Sprache. 
Tabor  1882.  Karl  Jansky-  Preise  der  einzelnen  Theile  wie  oben. 

Hess  Th.,  Votrnba  Fr.  und  dtipänek  Jos.,  Nov6  kresleni  pro  Skoly  obecn^  a 
mSifansk^  (Neue  Schul -ZeichnungsYorlagen).  In  8  Jahrgangs -Heften  mit 
3  Heften  Text  und  1  Heft  Tafeln.  2.  umgearbeitete  Auflag^.  Chrudim  1885. 
PospfSil.  8  fl.  60  kr. 

Rocke  Karl,  Einführung  in  das  Linearzeichnen.  34.  Tafeln  sammt  Text;  in  Mappe 

6  fl.  20  kr. 

—  ^      Ndvod  k  lineamimu  rysovjlni;  34  listy  a  text.  6  fl.  20  kr. 


*)  Verieichnis   der    Modtlle     su   diesem  Vorlagenwerke    wurde    im    MinisterUl-Verordnajig«blAt(e, 
Jahrgaug  1881^  Seite  248|  kandgemacbt. 


n 


Gesetze,  Verordnungen,  Eriässe.  237 

Jelinek  Alois,  Methodisch  geordneter  Lehrstoff  für  den  Zeichenunterricht 

in  der  III.  Classe  der  Volksschule  (3.  Schuljahr)    3  Tabellen.  Preis  10  kr. 

»    IV.       ,        ,             n         (4-        -       M  »             »  22  „ 

j»      V.       „        „             n          (5.        „        )  11  „             a  38  „ 

Anhang  für  das   7.  und  8.  Schuljahr  8  Tabellen.   Preis  35  kr.  Wien,  Selbst- 
verlag des  Verfassers  (Lehrmittel  für  den  Lehrer). 

—  —  Leitfaden  für  den  methodischen  Unterricht  im  perspectivischen  Zeichnen 
nach  der  Anschauung.  Für  Bürgerschulen,  für  die  unteren  Classen  der  Mittel- 
schulen und  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  2.  Auflage.  Wien 
bei  B  ermann  und  Alt  mann.  Preis  1  fl.  (Wurde  zum  Unterrichtsgebrauche 
für  die  Hand  des  Lehrers  an  den  bezeichneten  Lehranstalten  zugelassen.) 

Lanfs;  Karl,  Methodenbucli  für  den  Elementarunterricht  in  der  Perspective.  Wien, 
Selbstverlag  des  Verfassers  (Hand-  und  Hilfsbuch  fUr  den  Lehrer). 

Maschek  Fr.,  Symmetrische  Elementarformen  als  verwandte  ebene  Systeme  in  einem 
neueren  Sinne  für  den  Unterricht  im  Freihandzeichnen.  Troppau.  Verlag  von 
BuchhoU  und  Diebel.  (15  Blätter  und  Text).  Preis  1  fl.  80  kr. 

Steigl  Fr  an  8,  Wandtafeln  für  den  Zeichenunterricht  in  allgemeinen  Volks-  und  Bürger- 
schulen etc.  Wien  bei  O.  Frey  tag  und  Berndt.  L  Serie  5  fl.,  IL  Serie  10  fl. 

—  —  Wandtabellen  für  den  Zeichenunterricht  an  Volksschulen,  12  Tafeln. 
Wien  bei  G.  F  r  e  y  t  a  g  und  Berndt.  Preis  3  fl.  50  kr. 

Wildt  Josef,  Vorlagenwerk  für  geometrisches  und  Projectionszeichnen  an  gewerb- 
lichen Fortbildungsschulen  und  Handwerkerschulen.  2.  Auflage.  31  Blätter  sammt 
Text  Reichenberg.  S«  Fritsche.  Preis  3  fl.  (Wurde  mit  Ausschluss  des  dem- 
selben beigefügten  Textes  ~  Leitfaden  für  den  Unterricht  im  geometrischen 
und  Projectionszeichnen  —  zum  Lehrgebrauch  an  Knaben-Bürgerschulen  als 
Lehrmittel  für  die  Hand  des  Lehrers  zugelassen.) 
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GtosammtverzelohniB  der  Ar  den  Unterricht  im  Freihand- 
zeichnen  znlämigen  Apparate  nnd  Modelle. 


I.  Serie.  Perapectivisehe  Apparate,  elementare  Draht-  und  HoImodeUe. 

A.    Apparate. 

Nr.    1     Perspectiviflcber  Yersaclisapparat  ^  mit  Glaatafel  und  3  Stabchen.   Glaatafel 
65«  breit,  50«°  hoch.  Preig  12  fl. 
„     2 — 7     6   kleine  perspectivische  Anschauungsapparate   zur  Yersinnlichung   der 
wichtigsten  Stellungen  paralleler  Geraden  gegen  die  Bildfläehe  &  3  fl.  SO  kr. 
Preis  20  fl. 
8    Eisernes  Statiy  ftr  Draht«  und  einige  Holzmodelle  der  I.Serie.  Preis  10  fl« 
10     Modelltisch  zur  Aufstellung  einzelner  Holzmodelle.  Preis  28  fl. 


n 
n 


B.  Drahtmodelle. 

Nr.  11     Getheilte  Gerade  mit  3  Marken,  140"^  lang.  Preis  1  fl.  50  kr. 
„  12    3  parallele  Gerade  zur  ersten  Einübung   der  perspectiyischen  Grundsätze, 
80  •■  lang.  Preis  1  fl.  60  kr. 

13  Winkel  mit  beweglichem  Sehenkel,  Seite  70  ^  lang.  Preis  1  fl«  10  kr. 

14  1  Quadrat,  Seite  50 «.  Preis  1  fl.  60  kr. 

15  1  gleichseitiges  Dreieek,  Seite  65  '^.  Preis  1  fl.  50  kr. 
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n 

^19    1  Kreis,  DorclimeBser  60"".  Preis  1  fl.  20  kr. 

n  20    Kreis  mit  umschriebenem  Quadrate  u.  2  Darchmessern,  Dorchm.  50 ".  Preis  3  fl. 


22    Wflrfel,  Seite  40*".  Preis  2  fl.  50  kr. 

0.  Elementare  Holzmodelle. 

Nr.  29  1  voUer  Wflrfel,  Seite  40"».  Preis  3  fl.  20  kr. 

„  30  1  hohler  Wflrfel,  Seite  40"°'.  Preis  3  fl.  50  kr. 

„  31  1  ToUes  Parallelopiped,  56/28  •».  Preis  2  fl.  60  kr. 

„  32  1  hohles  Parallelopiped,  56/28-   Preis  2  fl.  80  kr. 


33  1  Toller  Cylinder,  56/28"".  Preis  4  fl. 

„  36  1  volle  Tierseitige  Pyramide,  50/36"'.  Preis  2  fl.  70  kr. 

„  38  1  voller  Kegel,  55/38«».  Preis  4  fl. 

,  40  1  volle  Kngel,  Durchmesser  40*°.  Preis  6  fl.  50  kr. 

«  41  1  hohle  HiJbkugel,  40«°.  Preis  5  fl. 

,  42  Quadratische  Platte,  40/9.  Preis  1  fl.  80  kr. 

n.  Serie.  Arehitektonisehe  Elementarformen  (Holzmodelle). 

Nr.    1  Vierseitiger  Pfeiler  mit  quadratischer  Deckplatte,  54*"  hoch.  Preis  3  fl.  40  kr. 

ft     2  Vierseitiger  Pfeiler  mit  elementarem  Sockel,  54*"  hoch.  Preis  3  fl.  70  kr. 

„    7  Cyhndrischer  Schaft  mit  kreisrunder  Deckplatte,  51  "°  hoch.  Preis  3  fl.  60  kr. 

„     8  Oylindrisohe  Nische  mit  Abschluss  und  Sockel,  73  •■  hoch.  Preis  5  fl.  50  kr. 

^     9  Prismatisches  Doppelkreux  mit  Stufen,  zerlegbar,  70*"  hoch.  Preis  6  fl.  50  kr. 
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lY.  Serie.  Onamentale  Stflfonnen  (Oipmodelle). 

Nr.   2    (519)    FftUuDgsomEment  TOD  einer  in  HoIsb  rescbnitsten  Caasette  im  Stile  der 

italieniflclien  Renaissance,    ansgefttlirt  von  Springer,    43^  bocli, 
20^  breit.  Preis  60  kr. 

3  (518)    Desrfeiclen  43*^  hoch,  29*»  breit.  Preis  80  kr. 

4  (156)    Flacaes  Renaissance -Ornament   ron  der  Antoniuskirche  in  Padaa. 

16.  Jahrhundert,  60«  hoch,  72~  breit.  Preis  1  fl.  50  kr. 


ff 

n 


5    J157)    Desgleiclieii  60«»  hoch,  72~  breit  Preis  1  fl.  50  kr^ 


6  (622)  Pilasteromamente,  nach  antiken  and  Renais8anee-yorbildeni,46*°' hoch, 

30"»  breit  Preis  80  kr. 

8  (624)  Desgleichen                46*"  hoch,  30*"  breit  Preis  80  kr. 

10  (638)  „                           50*"  hoch,  30  •"  breit  Preis  80  kr. 

13  (640)  ^                          50*"  hoch,  30  •"  breit  Preis  80  kr. 

1 6  (600)  Architektonische  Yerzierangen :  Zahnsdinitte,  28*"  h.,  22*"  br.  Preis  1  fl. 

17  (599)  ,  „              Eierstab        28*"  h.,  22*»  br.  Preis  1  fl. 

18  (598)  r,  n                  „              28*"h.,  22*"  br.  Preis  Ifl. 

19  (601)  „  „               Blattwelle     28*"  h.,  22*»  br.  Preis  1  fl. 

23  (633)  Pilaster-Capitftl ,   italienische  Renaissance ,   45*"  hoch ,   50*"  breit 

Preis  2  fl.  50  kr. 

24  (628)  Desgleichen  32*"  hoch,  35«°  breit  Preis  2  fl.  30  kr. 
„  25  (629)  ,                         32"  hoch,  40*"  breit  Preis  2  fl.  30  kr. 

Die  in  Parenthese  stehende  Zshl  ist  die  Nummer  des  Veneichniises  der  Oipsab^se   des 
k.  k.  OsterreichiBehen  Mnsemns  für  Kunst  nnd  Industrie. 
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Ffir  allgemeine  Yolksschulen  mit  weniger  als  8  Classen 

ist  eine  dem  Lehrplane  nnd  den  localen  Bedürfhissen  entsprechende  Auswahl    aus 

den  oben  angeführten  Apparaten  und  Modellen  zu  treffen. 


Yerfü^ngen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbüoher. 

a)  FOr  allgemeine  Volksschiilen. 

Reinelt  Em  an  uel,  Lesebuch  f&r  österreichische  allgemeine  Volksschulen.    Ausgabe 

für  fünfclassige  Volksschulen,  in  welchen  jeder  Classe  ein  Schuljahr  entpricht. 

IL  Theil    (II.  Schuljahr).  Preis,  gebunden  40  kr. 

III.  Theil  (IIL  Schuljahr).  Preis,  gebunden  45  kr. 

IV.  Theil  (IV.  Schuljahr).  Preis,  gebunden  65  kr. 
V.  Theil   (V.  Schuljahr).  Preis,  gebunden  85  kr. 

2.  berichtigte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky. 

Dieses  Lesebuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volks- 
schulen mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

Zugleich  wird  der  mit  dem  hierämtlichen  Erlasse  vom  18.  Juli  1892, 
Z.  15662  als  zulässig  erklärten  ersten  Auflage  dieses  Lesebuches  die  Approbation 
entzogen. 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12334.) 
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Mair  Franz,  Deutsches  Lesebuch  für  die  allgemeinen  Volksschulen  Österreichs. 
Ausgabe  für  Sciassige  Volksschulen,  in  welchen  jeder  Classe  ein  Schu^ahr 
entspricht  2.  verbesserte  Auflage.  Wien  1893.  Verlag  von  Karl  Graeser. 
Preis:  I.  Theil,  gebunden  35  kr.;  II.  Theil,  gebunden  40  kr.;  III.  Theil,  gebunden 
55  kr. ;  IV.  Theil,  gebunden  65  kr. 

Dieses  Lesebuch  wird  zum  Unterrichtsgebranche  an  allgemeinen  Volks- 
schulen mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Eilass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12041.) 

Schindler  Franz,  Naturlehre  für  Volksschulen.  Mit  102  Abbildungen.  Wien  und 
Prag  1893.  F.  T  e  m  p  s  k  y.  Leipzig,  G.  Freitag.  Preis,  geheftet  80  h., 
gebunden  1  K.  10  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volksschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  7.  Juni  1893,  Z.  11938.) 

b)  FOr  Bürgerschulen. 

Reinelt  Emanuel,  Deutsches  Lesebuch  für  österreichische  Knaben-Bürgerschulen, 
i.  bis  III.  Theil.  2.  berichtigte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von 
F.  Tempsky.  Preis  jedes  Theiles  geheftet  70  kr.,  gebunden  85  kr. 

Dieses  Lesebuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  für 
Knaben  mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

Zugleich  wird  der  mit  dem  hieramtlichen  Ministerial-Erlasse  vom  18.  Juli  1892, 
Z.  15662  approbierten  ersten  Auflage  des  gedachten  Buches  die  Approbation 
mit  Schluss  des  laufenden  Schuljahres  1892^93  entzogen. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  Mai  1893,  Z.  10451.) 

Kretschmeyer,  Dr.  F  r  a  n  z  Josef,  Deutsches  Lesebuch  für  Mädchen-Bürgerschulen, 

III.  Theil.  Mit  24  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen.  5.  verbesserte  Auflage.  Wien 

und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  1  K.  80  h.,  gebunden  2 K.  10h. 

Dieses  Lesebuch  wird  zum  Unterrichtsgebranche  an  Mädchen-Bürgerschulen 

mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12868.) 

WiBkler  Josef,  Deutsche  Sprach-  und  Aufsatzlehre  für  Bürgerschulen.  Mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  gewerblichen  Aufgabe  dieser  Anstalten.  II.  Stufe.  3.  ver- 
besserte Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky.  Preis, 
gebunden  1  E. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebranche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  Mai  1893,  Z.  10352.) 

Beehtel  Adolf,  Französisches  Sprech-  und  Lesebuch  für  Bürgerschulen.   IL   Stufe. 

2.  verbesserte  Auflage.  Wien  1893,  bei  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  36  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebranche  an  Bürgerschulen  fbr  zulässig 

erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  Juni  1893,  Z.  10508.) 
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Biba  Ernst,  Französisches  Lehr-  und  Lesebuch  fQr  Bürgerschulen.  L  Stufe.  Mit 
35  Abbildungen.  2.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von 
F.  Tempsky.  Preis,  gebunden  50  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
.  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  U.Juni  1893,  Z.  12008.) 

Tnpetz,  Dr.  Theodor,  Bilder  aus  der  Geschichte  für  Mädchen-Bürgerschulen. 
L  Theil:  Geschichtsbilder  für  die  1.  Bürgerschulclasse.  Mit  47  Abbildungen, 
5  Karten  und  1  Titelbild.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky. 
Preis,  geheftet  1  K.  10  h.,  gebunden  1  E.  50  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  für  Mädchen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  Mai  1893,  Z.  9633.) 

—  —  Bilder  aus  der  Geschichte  für  Mädchen-Bürgerschulen.  U.  Theil: 
Geschichtsbilder  für  die  2.  Bürgerschulclasse.  Mit  31  Abbildungen,  3  Karten 
und  1  Titelbild,  ffnd  IIL  Theil:  Geschichtsbilder  für  die  3.  Bürgerschulclasse. 
Mit  36  Abbildungen,  2  Karten  und  1  Titelbild.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 
Preis  für  jeden  Theil,  geheftet  1  K.  10  h.,  gebunden  1  K.  50  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mädchen-Bürgerschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

'  (Ministerial-Eriass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12734. 

Rothang  J.  G.,  Lehrbuch  der  Geographie  für  Bürgerschulen  in  drei  Stufen.  I.  Stufe. 
Mit  zahlreichen  in  den  Text  gedruckten  Holzstichen  und  Kartenskizzen  in  Farben- 
druck. 10.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky. 
Preis,  gebunden  60  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Eriass  vom  28.  Mai  1893,  Z.  10883.) 

Pokorny,  Naturgeschichte  für  Bürgerschulen,  in  drei  Stufen.  Bearbeitet  von  Josef 
Gugler.  III.  Stufe.  Mit  129  Abbildungen.  9.  gekürzte  Auflage.  Wien  u.  Prag, 
F.  Tempsky,  Leipzig,  G.  Freytag,  1893.  Preis,  gebunden  80  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Eriass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12806.) 

Schindler  Franz,  Physik  und  Chemie  für  Bürgerschulen,  in  drei  concentrischen 
Lehrstufen.  I.  Stufe.  Mit  86  Abbildungen.  4.  verbesserte  Auflage.  Wien  und 
Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  30  kr.,  gebunden  50  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12846.) 


242  VerfÜgimgeD,  betreifend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Haiaiek  Wladimir,  Böhmisches  Sprech-  und  Lesebuch  für  Mittel-  und  Bürger- 
schulen. III.  Theil.  Wien  1893.  A.  Holder.  Preis,  geheftet  88  kr.,  gebunden 
1  fl.  8  kr. 

Dieser  dritte  Theil  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  der  erste 
und  zweite  Theil  *)  desselben  zum  Gebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  6100.) 

Wiener  Liederstrauß.  Praktische  Gesanglehre  und  Liedersammlung  für  Bürger- 
schulen. Herausgegeben  von  Johann  Tomaschewitz  unter  Mitwirkung  von 
Adolf  Kunka  und  Consorten.  4.  berichtigte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893. 
F.  Tempsky.  Preis,  gebunden  65  kr. 

Dieses  Gesangsbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  als 
zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  Juni  1893,  Z.  10073.) 

m 

Oebaner,  Dr.  Johann,  Mluv^ce  2eska.  Pro  Skoly  mSSfanske  upravil  K.  Novak. 
Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  50  kr.,  gebunden  70  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12208.) 

Fan/rek  Johann,  PHrodozpyt  t  j.  Fysika  a  chemie  pro  Skoly  möSCanske.  III.  Stufe. 
4.  ergänzte  Auflage.  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  40  kr., 
gebunden  55  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  **)  desselben,  zum  Lehrgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  12700.) 

KreJ£i  Josef,  Zemdpis  pro  ökoly  mSäfansk^.  I.  Stufe.  7.  verbesserte  Auflage.  Prag 
und  Wien  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  70  h.,  gebunden  1  K. 

Diese  neue  Auflage  des  Lehrbuches  der  Geographie  wird  ebenso  wie  die 
vorangehende  Auflage  ***)  desselben  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  Juni  1893,  Z.  10373.) 


*)  Ministerial-Verordnangsblatt  vom  Jahre  j892,  Seite  i32. 

**)  MiniBterial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  207. 

***)  Bünisterial-yerordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  301. 


VarAlgaDgeD,  betreffend  Lebrbfichmr  und  Lehrmittel.  243 

c)  FOr  IMttelsGhulen. 

Hanaiek  Wladimir,  Böhmisches  Sprech-  und  Lesebuch  f&r  Mittel-  und  BQrger- 

schulen.  IIL  Theil.  Wien  1893.  A.  Holder.   Preis,  geheftet  88  kr.,  gebunden 

1  fl.  8  kr. 

Dieser  dritte  Theil  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  der  L  und 

IL  Theil  *)  desselben  zum  Gebrauche  bei  dem  unobligaten  Unterrichte  in  der 

böhmischen  Sprache  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 

zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  11407.) 

Mach,  Dr.  E.,  Grundriss  der  Naturlehre  für  die  unteren  Classen  der  Mittelschulen. 
Ausgabe  für  Gymnasien.  2.  verbesserte  Auflage,  bearbeitet  von  Dr.  Karl 
Habart.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  85  kr., 
gebunden  1  fl.  10  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten  Auflage  **)  desselben  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  7.  Juni  1893,  Z.  11837.) 

HSfler,  Dr.  Alois  und  Maiss,  Dr.  Eduard,  Naturlehre  für  die  unteren  dessen 
der  Mittelschulen.  Wien  1893.  K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  geheftet  1  fl.  15  kr., 
gebunden  1  fl.  30  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlaas  vom  5.  Juni  1893,  Z.  11838.) 

Kinn,  D  r.  V.  F.,  Geografia  universale  ad  uso  delle  scuole  medie.  4.  durchgesehene 
und  verbesserte  Auflage.  Wien  1892.  E.  Gerolds  Sohn. 

n.  Theil :  Die  österreichisch-ungarische  Monarchie.  Preis,  geheftet  35  kr^ 
III.  Theil:  Die  Staaten  Europas  (außer  Österreich-Ungarn),  Asien,  Afrika, 

Amerika,  Australien.  Preis,  geheftet  80  kr. 
Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Buches  wird  mit  Ausschluss  des  gleich- 
zeitigen Gebrauches   der   früheren   Auflagen    in   derselben   Classe   zum  Lehr- 
gebrauche   an   Mittelschulen    mit   italienischer    Unterrichtssprache    allgemein 

zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  11452.) 

Hrndiika  Alois,  Liturgika  pro  sti'edni  ikoly.  2.  verbesserte  Auflage.  BrQnn  1892. 
Verlag  der  Benedictiner-BuchdruckereL  Preis»  geheftet  70  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches,  wird,  die  Approbation  der 
competenten  kirchlichen  Oberbehörde  vorausgesetzt ,  ebenso  wie  die  erste 
Auflage***)  dieses  Buches  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  5.  Juni  1893,  Z.  11100.) 

*)  Ministerial-Verordniingsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  41  und  vom  Jahre  1892,  Seite  39. 
^*)  Ministerial« Verordnungsblatt  vom  Jahre  1886,  Seite  123. 
***)  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1884,  Seite  231. 
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Dnrdik,  Dr.  Josef,  Psychologie  pro  äkolu.  4.  Aullage.  Prag  1893.  KarlBellmann 
Preis,  geheftet  1  fl.  20  kr.,  gebunden  1  fl.  38  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  vorbenannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  *)  desselben  zum  Lebrgebrauche  an  Gymnasien  mit  böhmischer  Unter- 
richtssprache allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  11254.) 

TraUtf  Anton,  Vybor  z  literatury  ieskk  Doba  novd.  Za  u£ebnou  knihu  Skol 
sti'ednich.  2.  Auflage.  Prag  1893.  Bursik  und  K  oh  out.  Preis,  geheftet 
2  fl.  10  kr.,  gebunden  2  fl.  30  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lesebuches  wird  ebenso  wie  die  erste 
Auflage  **)  desselben  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  7.  Juni  1893,  Z.  11382.) 

d)  FOr  Lehrer-  und  Lebrerinnen-Bildungsanstaiten. 

Lindner,  D  r.  6.  A.,  Allgemeine  Erziehungslehre.  7.  vollständig  umgearbeitete  Auflage. 
Von  Dr.  Theodor  Tupetz.  Wien  1892.  Verlag  von  A.  Pichlers  Witwe 
and  Sohn.  Preis,  broschiert  90  kr.,  gebunden  1  fl.  5  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauchö  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zul&ssig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  Mai  1893,  Z.  9239.) 

Kortaehak  J.,  Chorgesangübungen  für  Männerstimmen.  Sammlung  von  technischen 
Übungen  und  Solfeggien  zur  Bildung  der  Stimme  und  Erlangung  einer  gewissen 
Treffsicherheit.  Graz  1893.  Verlag  von  Hans  Wagner.  Preis,  geheftet  60  kr. 
Diese  Sammlung  wird  im  Sinne  der  Ministerial- Verordnung  vom  2.  Juli  1880, 
Z.  052,  Punkt  4  als  geeignet  zum  Gebrauche  beim  Gesangunterrichte  an  Lehrer- 
bildungsanstalten erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  9986.) 

e)  FOr  commercielle  Lehranstalten. 

Langer  Karl,  Elemente  der  allgemeinen  Warenkunde  für  Handelsschulen.  2.  um- 
gearbeitete Auflage.  Wien  1893.  Manz'sche  k.  und  k.  Hof- Verlags-  und 
Univermtäts-Buchhandlung.  Preis,  gebunden  90  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  kaufmännischen  Fort- 
bildnngsachulen  allgemein  sugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  2.  Juni  1893,  Z.  9483.) 


*)  Ministerial-YerordnuTigsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  267. 
**)  Ministerial- VerordnuDgsblatt  vom  Jahre  1886,  Seite  151. 
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LehrmitteL 

Fees  Theodor  und  Commenda  H.,  Scliulhandkarte  von  Oberösterreich  und  Salzburg. 
Maßstab  1 :  800.000.  Preis  10  kr. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichsgebrauche  fQr  allgemeine  Volks- 
und Bürgerschulen  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  9349.) 

Kosenn  B.,  Geographischer  Schulatlas  fQr  Gymnasien,   Real-  und  Handelsschulen. 

Bearbeitet  von  Vincen  2  v.  Haardt,  revidiert  von  Dr.  Friedrich  Umlauft. 

L  Ausgabe  in  43  Karten.   31  Auflage.   Wien  1893.    Eduard  Holze  1. 

Preis,  gebunden  2  fl.  80  kr. 
U.  Ausgabe  in  59  Karten.  36.  Auflage.   Wien  1893.   Eduard  Hölzel. 

Preis,  gebunden  3  fl.  60  kr. 
Diese  neuesten  Auflagen   der  bezeichneten  Atlanten  werden  ebenso  wie 
die  34.,  beziehungsweise  35.  Auflage  derselben  *)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittel- 
schulen allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  11634.) 

Jelfnek  Laurenz,  Mathematische  Tafeln  fUr  technische  Anstalten,  insbesondere  fQr 
höhere  Gewerbeschulen.  L  Theil:  Tafeln.  U.  Theil:  Einrichtung  und  Gebrauch 
der  Tafeln.  Wien  1893.  Verlag  von  A.  Pich  1er 8  Witwe  und  Sohn.  Preis 
beider  Theile,  broschiert  1  fl.  20  kr.,  cartoniert  1  fl.  30  kr. 

Diese  Tafeln  werden  zum  Unterrichtsgebraache  an  hOhereii  Gewerbeschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  Juni  1893,  Z.  IIOU.) 

Kozenn  B.,  Zemöpisny  atlas  pro  Skoly  sti'edni.  Öeskym  nazvoslovfm  opatHl  Josef 
Jireiek.  Timicti  opraven6  vyddni  poHdil  Dr.  J.  Metelka.  Wien  und  Olmütz 
1893.  Ed.  Hölzel.  Preis,  gebunden  2  fl.  80  kr. 

Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Lehrmittels  wird  ebenso  wie  die 
12.  Auflage  desselben  **\  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juni  1893,  Z.  11381.) 

Moshammer  Karl,  Lehrtext  für  Mechanik.  Zum  Gebrauche  in  der  3.  Classe  der 
mechanisch-technischen  Abtheiinng  an  höheren  Gewerbeschulen. 

L  Theil :  Kräfte  im  Räume.  Elastidtäts-  und  Festigkeitslehre.  Reichenberg 

1890.  J.  Pritsche.  Preis  90  kr. 
n.  Theil:  Geometrische  Bewegungslehre.  Dynamik  fester  Körper.  Reichen- 
berg 1892.  J.  Pritsche.  Preis  1  fl.  30  kr. 
Die  Lehrkörper  der  gewerblichen  Lehranstalten  werden  auf  dieses  Werk 
behufs  Anschaffung  für  die  Anstaltsbibliotheken  aufmerksam  gemacht 
(Ministerial-Erlass  vom  7.  Juni  1893,  Z.  10882  ex  1892.) 


*)  MiDigterial-Verordnangsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  51. 
^*)  Ministerial- Verordnungsblatt  Tom  Jahre  1890,  Seite  233. 


Kundmachungen. 

Der  Mioiiter  ftlr  CuUtu  und  Unterricht  hat  dal  OrfentllchkeitirecUt  Terllehei); 

der  I.  Clftsse  des  itftdtiichea  Kaiser  Frans  JoBeph-BeelgymaKiiniBB  in 
Karltbad  vom  11.  Semester  des  Scbttljahrei  1892/93  angeCugen  tat  die  Dauer  der 
ErfUUuDg  der  ge&etslidieii  Bedlngnngea  ODter  Anerkennang  des  BeciproctUta-TerUUliiisfes  im  Sinn« 
de*  §.  11  des  Geutses  Tom  9.  April  1870  (R.-6.-BI.  Nr.  46) 

(Mlnisterial-Erlass  Tom  3.  Joni  1893,  Z.  11718), 
der  Communal-HudelaichDle  in  Gablons 

(Hiniilerial-Erlns  vom  7.  Jnni  1893,  Z.  9&62)  nnd 
der   TDD    der  Congregation    ,  Unserer   lieben  Fnu  ton  Sion"    erhaltenen    Httdehen  •  Prlrat- 
Velltsichnle  in  Trieit 

(MioisterUl-Erlus  Tora  5.  Jnni  1893,  Z.   11559). 


Berlohtlaciuiip. 

Der  im  IX.  Stocke  des  hieramtllchen  TerordonngiblBttes  veroffendtclite  Aoiweis  ltb«r  die 
Freqneni  der  Faehsetanlen  fKr  etnselne  gcwerbltebe  Zweige  pro  1892/03,  IL  Gmppe  (Fach* 
uhnlen  für  Weberei  and  Wirkerei,  Seite  1S8  und  129)  vird  bezüglich  der  Lekravrtnlt  fHr 
TextU-lndnstrIe  In  Wien  (Seite  i29)  in  folgender  Weise  bericbtigL 


Name  der  Sohnle 


1. 


f  1. 


U»      "• 


(lUniiteri>l-Aet  Z. 


Tering  dM  k.  k.  Ifinisterinms  für  Cnltiu  nnd  Dntenicht.  -  Drack  von  Kul  Qeitschek  il  Wien. 
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Verordnungsblatt 

für  den  Dienstbereich  des 

IdrLstenxLms  für  Cultus  XLnd  ünterriclii 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 


Ansgegeben  am  L  Juli  1898. 


Inhalt.  Nr.  29.  Verordnong  des  Ministeriums  fttr  Cultus  und  Unterricht  Tom  10.  März  1893,  betreffend 
die  Feststellung  und  Abgrenzung  der  israelitischen  Cultusgemeindesprengel  im  Königreiche 
Böhmen.  Seite  247. 


Nr.  27. 

Yerorduung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht 

Yom  10.  März  1893,  Z.  1021  ex  1892  *), 

betreffend  die  Feststellung  und  Abgrenaung  der  israelitisohen  Oultusgemeinde» 

Sprengel  im  Königrelohe  Böhmen. 

In  Ausführung  der  ^,§.  3  und  4  des  Gesetzes  vom  21.  März  1890,  R.-(j.-Bf. 
Nr.  57  *%  betreffend  die  Regelung  der  äußeren  Rechtsverh&ltnisse  der  israelitischen 
Religionsgesellscbaft,  wird  Nachstehendes  verordnet: 

§.  1. 

Im  Königreiche  Böhmen  haben  nachbenannte  197  israelitische  Cultusgemeinden 
zu  bestehen,  und  zwar: 

1.  Adler-Kosteletz,  2.  Auünoves,  3.  Auscha,  4.  Aussig,  5.  Bechin,  6.  Beneschau, 
7.  Beraun,  8.  Bergreichenstein,  9.  Bemartitz,  10.  Bilin,  11.  Bischofteinitz,  12.  Blatna, 
13.  Biowitz,  14.  Bodenbach,  15.  Böhm.-Leipa,  16.  Böhm.-Neustadtl,  17.  Brandeis  a.  d.  Elbe, 
18.  Brennporitschen,  19.  Bfeznic,  20.  Brax,  21.  Budweis,  22.  Budyn,  23.  Öaslau, 
24.  Chotöbof,  25.  Choustnik,  26.  Ökyn,  27.  Dawle,  28.  Dereisen,  29.  Deutsch-Brod, 
30.  DiviSov,  31.  Dobra,  32.  Dobtiä,  33.  Dobruäka,  34.  Dürrmaul,  35.  Eger, 
36.  Elbekosteletz,  37.  Falkenau,  38.  FlÖhau,  39.  Franzensbad,  40.  Frauenberg, 
41.  Gablonz,  42.  Golö-Jenikau,  43.  Habem,  44.  Hartmanitz,  45.  Hei'manmöstetz, 
46.  Holitz,  47.  Horaidiowitz,  48.  Hotelitz,  49.  Hohtz,  50.  Hotowitz,  51.  Hostaun, 
]2.  Hi'iSkov,   53.  Humpoletz,   54.  Jechnitz,   55.  Jeschin,   56.  Ji£in,   57.  Jistebnitz, 

*)  Enthalten  iu  dem  den  30.  Mai  1893  ausgegebenen  XIX.  StUeke  des  Landes-Gesetzblattas  für 

das  Königreich  Böhmen  unter  Nr.  39,  Seite  79. 
*)  Ministerial- Verordnungsblau  Tom  Jahre  1890,  Nr.  19,  Seite  91. 
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58.  JungbuBzlau,  59.  Jung-Woschitz,  60.  Eaaden,  61 .  Kaladei,  62.  Kamenitz  a.  d.  Linde, 
63.  Kardasch-Jle(itz,  64.  Karlsbad,  65.  Karolinenthal,  66.  Eassejowitz,  67.  KauHro, 
68.  Kladno,  69.  Klattau,  70.  Klufenitz,  71.  Kobljanowitz,  72.  Kolin,  73.  Kolinetz, 
74.  Komotau,  75.  Eöniggr&tz,  76.  Königinbof,  77.  Königsaal,  78.  Königsberg, 
79.  KOnigstadtl,  SO.  Königswart,  81.  Königl.  Weinberge,  82.  KoSü^  83  Kozolup,  84.  Kralup, 
85.  Kiivsoudov,  86.  Krumau,  87.  Kundratitz,  88.  Kuttenberg,  89.  Kuttenplan,  90.  Laiin, 
91 .  Ledeö,  92.  Leitmeritz,  93.  Leitomiscbl,  94.  Liban,  95.  Libochowitz,  96.  Lichtenstadt, 
97.  Lieben,  98.  Lobositz,  99.  Luditz,  100.  LuJe,  101.  Marienbad,  102.  Maschau, 
103.  Melnik,  104.  Michle,  105.  Mies,  106.  Mirowitz,  107.  Miskowitz,  108.  MniSek, 
109.  Mühlhausen,  HO.  Münchengrätz,  111.  Muttersdorf,  112.  Nachod,  113.  Nepomuk, 
114.  Netschetin,  115.  Neubenatek,  116.  Neubistritz,  117.  Neu-BydJow,  118.  Neuem, 
119.  Neugedein,  120.  Neuhaus,  121.  Neustadtl,  122.  Neu-Straschitz,  123.  Neu-Zedlisch, 
124.  Neveklau,  125.  Nimburg,  126.  Nürschan,  127.  Ouwal,  128.  Pardubitz,  129.  Patzau, 
130.  Piauten,  131.  Petschau,  132.  PUgram,  133.  Pilsen,  134.  Pisek,  135.  Pod6brad, 
136.  Podersam,  137.  Poliöka,  138.  Polna,  139.  Postelberg,  140.  PostHzin.  141.  Prag, 
142.  Pröitz,  143.  PtelauC,  144.  Ptibram,  145.  Pfistoupim,  146.  Radaun,  147.  Radenin, 
148.  RadnitZf  149.  Rakonitz,  150.  Raudnitz,  151.  Reichenau,  152.  Reichenberg, 
153.  Rokycan,  154.  Ronsperg,  155.  Rosenberg,  156.  Roztok,  157.  Roidalowitz, 
158.  Rumburg,  159.  Saaz,  160.  Schlan,  161.  Schüttenhofen,  162.  Schwarz-Kosteletz, 
163.  Sel6an,  164.  Senftenberg,  165.  Smichow,  166.  Soböslau,  167.  Soborten,  168.Staab, 
169.  Stalec,  170.  Stankau,  171.  Stönowitz,  172.  Strakonitz,  173.  Strantschitz, 
174.  Sw6tla,  175.  Tabor,  176.  Tachau,  177.  Taus,  178.  Teplitz,  179.  Theusing, 
180.  Trautenau,  181.  THblitz,  182.  Tuöap,  183.  Turn^u,  184.  Unter-Kralowitz, 
185.  Ünter-Lukawitz,  186.  Wallisgrün,  187.  Wällisch-Birköj,  188.  Weiten-Trebetitsch 
189.Welwarn,  190.  Weseritz,  191.Wittingau,  192.  Wlaschim,  193.WodÄan,  194.Wolin, 
195.  Wotitz,  196.  Wscherau,  197.  Ziikow. 

Der  Umfang  des  Sprengeis  einer  jeden  der  obigen  Cultusgemeinden  ist  aus  der 
dieser  Verordnung  als  Anhang  beigeschlossenen  Übersicht  *)  zu  ersehen. 

§.  2. 

Die[EintheiIung  und  Abgrenzung  der  israelitischen  Cultusgemeindesprengel  nach 
Maßgabe  dieser  Verordnung  hat  mit  1.  Juli  1893  in  Wirksamkeit  zu  treten. 

Von  diesem  Zeitpunkte  angefangen  sind  die  im  §.  1  bezeichneten  Cultusgemeinden 
als  im  Sinne  des  Gesetzes  vom  21.  März  1890,  R.-G.-Bl.  Nr.  57,  constituiert  anzusehen. 

Gautsch  m./p. 


*)  Enthalten  in  dem  den  30.  Mai  1893  ausgegebenen  XIX.  StQcke  des  Landeg-GesetsblalteB  für 
das  Königreich  Böhmen  onter  Nr.  39,  Seite  82. 
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Lehrbfloher. 
a)  Fflr  aligemeine  Voilcescliuieii. 

Earell  Armand  und  Walach  A.,  Nauka  j^zyka  nieroieckiego  dia  austryackich  szko} 
ludowych  pospolitych.  Cz^sc  I.  Wien  1893.  K,  k,  Sehulbücherverlag.  Preis  40  kr. 

Dieser  erste  Theil  des  deutschen  Sprachbuches  wird  zum  Lehrgebrauche 
an  den  allgemeinen  Volksschulen  mit  polnischer  Unterrichtssprache  als  zulässig 
erklärt 

(Ministerial-Erlass  vom  29.  Juni  1893,  Z.  14066.) 

b)  Fflr  Bflrgersciluien. 

Rothanj;  J.  G.,  Lehrbuch  der  Geographie  far  Bürgerschulen  in  drei  Stufen.  II.  Stufe. 
Mit  39  in  den  Text  gedruckten  Holzstichen  und  Kartenskizzen  in  Farbendruck. 
8.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  90  h., 
gebunden  1  E.  30  h. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  30.  Juni  1893,  Z.  13643.) 

Oindely  Anton,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  Bürgerschulen.  Bearbeitet  von 
J.  Kraft  und  J.  G.  Rothaug.  Ausgabe  für  Knaben-Bürgerschulen,  in.  Theil. 
Mit  24  Abbildungen  und  4  Karten  in  Farbendruck.  9.  umgearbeitete  Auflage. 
Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  60  kr.,  gebunden  80  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Knaben  -  Bürgerschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  30.  Juni  1893,  Z.  13731.) 

c)  Fflr  iNitteleeliuien. 

GoUing  J  0  s  e  f^  P.  Vergili  Maronis  carmina  selecta.  Für  den  Schulgebrauch  heraus- 
gegeben. Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  90  kr. 

Dieser  Lehrtext  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  Juni  1893,  Z.  13412.) 
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Hauler,  Dr.  Johann,  Lateinisches  Übungsbuch  für  die  zwei  untersten  Glassen  der 
Gymnasien  und  verwandter  Lehranstalten.  Abtheilung  für  das  erste  Schuljahr. 
Ausgabe  A  (für  die  Grammatiken  von  K.  Schmidt  und  F.  Schultz). 
Ausgabe  B  (für  die  Grammatik  von  Dr.  A.  Scheindler). 

12.  veränderte  Auflage.  Wien  1893.  B  er  mann  und  Altmann.  Preis,  geheftet 
je  50  kr.  (gegen  55  kr.  der  früheren  Auflage),  gebunden  je  70  kr. 

Anhang  zur  Ausgabe  A:  Die  Übungsbeispiele  über  die  UL  Declination  §§.  11  —  24 
nach  den  Begeln  der  Schmidt'schen  Schulgrammatik  geordnet.  Preis  10  kr. 
Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Übungsbuches  wird  unter  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflage  in  derselben  Glasse  zum 
Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

Der  Anhang  zur  Ausgabe  A  wird  auf  besonderes  Verlangen  geliefert. 
(Ministerial-Erlass  vom  5.  Juli  1893,  Z.  14804.) 

Hanler,  Dr.  Johann,  Lateinisches  Übungsbuch  für  die  zwei  untersten  Glassen  der 
Gymnasien  und  verwandter  Lehranstalten,  nach  den  Grammatiken  von 
K.  Schmidt,  A.  Scheindler  und  F.  Schultz.  Abtheilung  für  das  2.  Schul- 
jahr. 12.  durchgesehene  Auflage.  Wien  1893.  B  e  r  m  a  n  n  und  A 1 1  m  a  n  n. 
Preis,  broschiert  90  kr.,  gebunden  1  fl.  10  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeichneten  Buches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  desselben  *)  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  Juni  1893,  Z.  14054.) 

Schmidt  Johann,  Übungsbuch  zum  Übersetzen  aus  dem  Deutschen  in  das 
Lateinische.  Für  die  III.  Glasse  der  österreichischen  Gymnasien.  Im  Anschlüsse 
an  des  Verfassers  Lateinisches  Lesebuch  aus  Cornelius  Nepos  und  Q.  Curtius 
Rufus  und  an  die  Grammatiken  von  Dr.  A.  Scheindler  und  K.  Schmidt. 
Zwei  Theile.  L  Theil :  Übungsstücke,  n.  Theil :  Wortkunde.  Wien  und  Prag  1893. 
F.  Tempsky.  Preis  beider  Theile,  geheftet  1  K.  20  h.,  gebunden  1  E.  80  h. 
Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Juni  1893,  Z.  12714.) 

Sehenkl  Karl,  Griechisches  Elementarbuch  f&r  die  österreichischen  Gymnasien. 
15.  umgearbeitete  Auflage.  2  Theile.  1.  Theil:  Übungsstücke.  2.  Theil:  Erklärende 
Anmerkungen  und  Wörterverzeichnisse.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky. 
Preis,  geheftet  1  fl.,  gebunden  1  fl.  30  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Übungsbuches  wird  unter  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  desselben  zum  Lehr- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  Juni  1893,  Z.  13420.) 


*)  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  225- 
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Fetter  Johann,  Französisches  Übungsbuch  für  die  oberen  Classen  höherer  Lehr- 
anstalten.  (Des  Lehrganges  der  französischen  Sprache  V.  Theil.)  Wien  1893. 
Bermann  und  Alt  mann.  Preis,  geheftet  1  fi.  15  kr.,  gebunden  1  fl.  35  kr. 
Der  Gebrauch  dieses  Übungsbuches  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unter- 
richtssprache kann  auf  motiviertes  Einschreiten  des  Lehrkörpers  vom  Landes- 
schulrathe  gestattet  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  Juli  1893,  Z.  12203.) 

Presch,  Dr.  Franz  und  Wiedenhoferi  Dr.  Franz,  Deutsches  Lesebuch  für 
österreichische  Obergymnasien.  IL  Theil  (für  die  VI.  Classe).  Wien  1893. 
Ausgabe  A.  Im  Anschlüsse  an  das  mittelhochdeutsche  Lesebuch.  Preis,  broschiert 
80  kr.,  gebunden  1  fl.  Ausgabe  B.  Im  Anhange  Übersetzungen  aus  mittel- 
hochdeutschen Dichtungen.  Preis,  broschiert  1  fl.  20  kr.,  gebunden  1  fl.  40  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutseher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  Juni  1893,  Z.  12622.) 

Hannak,  Dr.  E.,  Österreichische  Vaterlandskunde  für  die  unteren  Classen  der 
Mittelschulen  (Geographie  der  österreichisch-ungarischen  Monarchie).  10.  un^ 
gearbeitete  Auflage.  Mit  18  Abbildungen.  Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis, 
geheftet  72  kr.,  gebunden  92  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  vorhergehenden  Auflagen  desselben  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  13721.) 

—  —  Österreichische  Vaterlandskunde  für  die  oberen  Classen  der  Mittelsschulen. 
10.  verbesserte  Auflage.  Wien  1893.  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  94  kr., 
gebunden  1  fl.  14  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  desselben  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  13722.) 

Umlanft,  Dr.  Friedrich,  Lehrbuch  der  Geographie  für  die  unteren  und  mittleren 
Classen  österreichischer  Gymnasien  und  Realschulen.  I.  Cursus.  GrundzOge  der 
Geographie  (für  die  erste  Classe).  Ausgabe  f&r  Gymnasien.  4.  verbesserte 
Auflage.  Wien  1893.  A.  Holder.  Preis^  geheftet  34  kr.,  gebunden  64  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  *)  desselben  zum  Unterrichisgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher 
Unterrichtssprache,  jedoch  nur  für  die  Schuljahre  1893/94  und  1894/95  und 
unter  Beachtung  der  Anordnungen  des  Ministerial-Erlasses  vom  24.  Mai  1892, 
Z.  11373|  MinisteriaU Verordnungsblatt  Nr.  26  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  7594.) 

*)  Ministerial-Verordniiiigsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  228. 
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Kozenn-Jarz,  Leitfaden  der  Geographie  für  die  Mittelschulen  der  österreichisch- 
ungarischen Monarchie.  2.  Theil:  Länder-  und  Staatenkunde,  mit  20  Figuren 
und  Kartenskizzen.  1 0.  umgearbeitete  Auflage.  Wien  und  Olmütz  1893.  Ed.  Holze  1. 
Preis,  gebunden  1  fl.  10  kr. 

Diese  neueste  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  mit  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  desselben  in  derselben 
Classe  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  11406.) 

In  4.  unverftnderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  6.  Juni  1888,  Z.  11124  *) 
zum  Lehrgebrauche  an  den  Oberclassen  der  Mittelschulen  mit  deutscher  Unter- 
richtssprache allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Hauiak,  Dr.  E.,  Lehrbuch  der  Geschichte  des  Mittelalters  für  Oberclassen  der 
Mittelschulen.  4.  unveränderte  Auflage.  Wien  1893.  A.  Holder.  Preis,  geheftet 
90  kr.,  gebunden  1  fl.  10  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Juni  1893,  Z.  13087.) 

Weinj^artner  Leopold,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  die  Unterstufe  der  Osterreichischen 
Mittelschulen.  L  Theil:  Das  Alterthum.  Mit  32  Abbildungen.  Wien  1893. 
J.  Klinkhardt  und  Comp.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  80  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  Juni  1893,  Z.  12335.) 

Wallentin,  Dr.  Ignaz  G.,  GrundzQge  der  Naturlehre  für  die  unteren  Classen  der 
Gymnasien.  Mit  209  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten.  3.  Auflage.  Wien 
1893.  A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn.  Preis,  geheftet  90  kr.,  gebunden  1  fl.  10  kr. 
Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird,  mit  Ausschluss  der 
gleichzeitigen  Verwendung  der  früheren  Auflagen  desselben  **)  zum  Lehr- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  Juni  1893,  Z.  13462.) 

Knknla  Wilhelm,  Lehrbuch  der  Zoologie  f&r  die  unteren  Classen  der  Realschulen 
und  Gymnasien.  6.  verbesserte  Auflage.  Mit  284  Holzschnitten.  Wien  1893. 
Braumüller.  Preis,  gebunden  1  fl.  30  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  mit  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflage  ***)  desselben  zum  Lehrgebrauche 
an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  12715.) 


*)  Minitterial-Verordmingsblatt  Yom  Jahre  1888,  Seite  197. 
**)  Minitterial-VerordnniigiblaU  Tom  Jahre  1887,  Seite  152. 
***)  Miniaterial-Verordnangsblatt  ?om  Jahre  1881,  Sehe  162. 
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Hotniky  Dr.  Franz  Ritter  von,  Lehrbuch  der  Arithmetik  fbr  UntergymnasieD. 
L  AbtheiluDg  (für  die  1.  und  2.  Glasse).  33.  umgearbeitete  Auflage.  Wien  1893. 
K.  Gerolds  Sohn.  Preis,  geheftet  80  kr.,  gebunden  90  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  mit  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  *)  desselben  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  Juni  1893,  Z.  12977.) 

Wallentin,  Dr.  Franz,  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  1.  und  2.  Glasse 
der  Gymnasien.  4.  umgearbeitete  Auflage.  Wien  1893.  E.  Gerolds  Sohn. 
Preis,  geheftet  55  kr.,  gebunden  70  kr. 

—  —  Lehr-  und  Übungsbuch  der  Arithmetik  für  die  3.  und  4.  Classe  der 
Gymnasien.  3.  umgearbeitete  Auflage.  Wien  1893.  E.  Gerolds  Sohn.  Preis, 
geheftet  55  kr.,  gebunden  70  kr. 

Diese  neuen  Auflagen  der  genannten  Lehrbücher  werden  mit  Ausschluss 
des  gleichzeitigen  Gebrauches  der  vorangehenden  Auflagen  derselben  **)  zum 
Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Juni  1893,  Z.  1297&) 

Rossmanith  C,  Geometrische  Formenlehre.  Ein  Leitfaden  für  den  geometrischen 
Anschauungsunterricht  in  der  1.  Realclasse.  Bearbeitet  von  Earl  Schober. 
3.,  mit  der  2.  verbesserten  gleichlautende  Auflage.  Wien  1893.  A.  Pichlers 
Witwe  und  Sohn.  Preis,  geheftet  50  kr.,  gebunden  65  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  '*'**)  desselben  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Realschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  11139.) 

Engelhard  Earl,  Lesebuch  für  angehende  Gabelsberger  Stenographen.  Nach  dem 
neuesten  Standpunkte  der  Gabelsberger'schen  Stenographie  bearbeitet.  4.  durch- 
gesehene Auflage.  Wien  1893.  A.  H  ö  1  d  e  r.  Preis,  geheftet  96  kr.,  gebunden  1  fl.  16  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  desselben  f)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  12201.) 


*)  Ministerial-Verordnimgsblatt  vom  Jahre  1892,  Seite  224. 

**)  Ministerial-yerordnimgBblatt  Tom  Jahre  1888,  Seite  215  und  yom  Jahre  1891,  Seite  217. 
*♦*)  Ministerial-Verordniuigsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  150. 
f)  Ministerial-Yerordnungsblatt  yom  Jahre  1889,  Seite  310. 
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In  2.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  24.  Joni  1891,  Z.  13051  *) 
zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Engelhard  Karl,  Lehrbuch  der  Gabelsberger'schen  Stenographie.  Nach  dem  neuesten 
Stande  des  Systems.  Text  und  stenographischer  TheiL  Wien  1893.  A.  HOlder. 
Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  Juni  1893,  Z.  13286.) 

Tieftmnk  Karl,  Böhmisches  Lesebuch  für  Schüler  an  Mittelschulen.  II.  Theil. 
4.  Auflage.  Prag  1893.  J.  L.  Eober.  Preis,  geheftet  1  fl.,  gebunden  1  fl.  14  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  vorbenannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die 
frühere  Auflage  **)  desselben  zum  Gebrauche  bei  dem  unobligaten  Unterrichte 
in  der  bOmischen  Sprache  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  Juni  1893,  Z.  12980.) 

In  2.  unveränderter,  sonach  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  28.  Februar  1891, 
Z.  3855  **^)  zum  Gebrauche  bei  dem  unobligaten  Unterrichte  in  der  böhmischen 
Sprache  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zulässiger 
Auflage  ist  erschienen: 

Hanaiek  Wladimir,  Böhmisches  Sprech-  und  Lesebuch  für  Mittel-  und  Bürger- 
schulen. I.  TheiL  Wien  1893.  A.  H 0 1  d er.  Preis,  gebunden  48  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  11851.) 

(t  Horaüa  Flakka.  Vybrane  bisnö.  Pro  öeska  gymnasia  vydal  Dr.  E.  Cumpfe. 
Prag  1893.  A.  Storchs  Sohn.  Preis,  geheftet  1  fl. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  Juni  1893,  Z.  11582.) 

Orim  Josef,  Vybor  z  literatury  £esk6.  Doba  sti'ednf.  2.,  theilweise  umgearbeitete 
Auflage.  Prag  1893.  Bursfk  und  Kohout.  Preis,  geheftet  1  fl.  30  kr., 
gebunden  1  fl.  50  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  erste 
Auflage  t)  desselben  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  12114.) 


*)  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1891,  Seite  158* 
*^)  MiniBterial-YerordnaiigBblatt  Tom  Jahre  1883,  Seite  265. 
***)  Ifinisterial-VerordniiiigsbUtt  vom  Jahre  1891,  Seite  41. 
f)  Ministerial-yerordnangsblatt  vom  Jahre  1885,  Seite  169. 
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Hrbek  Franz,  Cviiebna  kniha  jazyka  latinskeho  pro  pryou  tHda  gymnasipL 
2.  verbesserte  Auflage.  Prag  1893.  J.  L.  Kober.  Preis,  gebunden  90  kr.  = 
1  K.  80  h ,  mit  dem  Wörterbüchlein  gebunden  1  fl.  40  kr.  =  2  K.  80  h. 

Diese  neue  Auflage  des  Übungsbuches  wird  unter  Ausschluss  des  gleich- 
zeitigen Gebrauches  der  ersten  Auflage  *)  desselben  zum  Lehrgebrauche  an 
jenen  Gymnasien  mit  böhmischer  Unterrichtssprache,  an  welchen  die  lateinische 
Grammatik  desselben  Verfassers  als  Lehrbuch  eingeführt  ist,  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  Juni  1893,  Z.  1^686.) 

Prochizka,  Dr.  Matthias,  Döjiny  zjeveni  Boiiho  v  starem  zakon6.  5.  Auflage. 
Für  Realschulen  bearbeitet  von  Dr.  E.  VondruSka.  Prag  1893.  J.L.  Kober. 
Preis,  gebunden  3  K.  28  h. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird,  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  **)  desselben,  unter  Voraussetzung  der  Approbation  der  competenten 
kirchlichen  Oberbehörde,  zum  Lehrgebrauche  an  Realschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  Juni  1893,  Z.  13475.) 

Prochizka,  Dr.  Franz  X.,  Logika  pro  sttedni  Skoly.  Prag  1893.  F.  Kytka.  Preis, 
geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  Juni  1893,  Z.  10456.) 

Hruby  Timothej,  Ükoly  ku  pi'ekladüm  z  jazyka  (eskeho  na  jazyk  latinsky.  Nach 
Dr.  J.  Haulers  Übungsbuch  f&r  die  5.  und  6.  Gymnasialclasse  übersetzt  und 
bearbeitet.  3.  verbesserte  Auflage.  Prag- Jungbunzlau  1893.  K.  Vaöiena. 
PreiS;  geheftet  88  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Übungsbuches  wird,  ebenso  wie  die 
zweite  Auflage  *""*')  desselben,  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  12635.) 

Pokorny,  Dr.  A.,  Nazomy  pHrodopis  rosüinstva.  Pro  niääi  oddölenf  stfednich  Skol 
vzdölal  Dr.  Ladislav  J.  Öelakovsky.  6. umgearbeitete  Auflage.  Prag  1893. 
F.  Tempsky.  Preis  1  fl.,  gebunden  1  fl.  25  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  mit  Auschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  f)  desselben  zum  Lehrgebrauche 
in  den  unteren  Classen  der  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  Juni  1893,  Z.  12735.) 


♦)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  i89ii  Seite  159. 

**)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  ^886«  Seite  322. 

♦*♦)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  j890,  Seite  231. 

f)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  110. 
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Blaiek  M.,  Mluvnice  jazyka  ceskeho  pro  ikoly  sttedni  a  üstavy  uätelskä.  Dil  I: 
Naaka  o  slovö  (Tvaroslovi)-  6.  verbesserte  Auflage.  Brunn  1893.  E.  Winkler. 
Preis,  geheftet  1  fl.,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  früheren 
Auflagen  *)  desselben  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  Juni  1893,  Z.  11974.) 

Sket,  Dr.  Jakob,  Slovenska  slovstvena  fiitanka  za  sedmi  in  osmi  razred  srednjih 
Sol.  Wien  1893.  K.  k.  SchulbQcher-Verlag.  Preis,  gebunden  1  fl.  50  kr. 

Dieses  slovenische  Lesebuch  wird  zum  Uoterrichtsgebrauche  an  Mittel- 
schulen, an  denen  die  slovenische  Sprache  gelehrt  wird,  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  13464.) 

Tflma  Franz,  Arithmetika  pro  L  a  II.  tHdu  §koI  gy mnasijnich.  3.  Auflage.  Budweis 
1893,  Selbstverlag.  Preis,  gebunden  90  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird,  mit  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  **)  desselben,  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  13542.) 

JaroUmek  Vincenz,  Geometrie  pro  IV.  tHdu  §koI  realnych.  4.  Auflage.  Prag  1893. 

Verlag  des  Vereines  der  böhmischen  Mathematiker.  Preis,  gebunden  80  kr. 

Diese  neue  Auflage   des  genannten  Buches   wird  unter  Ausschluss   des 

gleichzeitigen  Gebrauches  der  Arüheren  Auflagen '*°*'*')  desselben  zum  Lehrgebrauche 

in  der  IV.  Classe  der  Realschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein 

zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  14.  Juni  1893,  Z.  11153.) 

Strnad  Alois,  Geometrie  pro  vyS§i  gymnasia.  Prag  1893.  F.  Kytka.  Preis  1  fl.  80  kr., 
gebunden  2  fl. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Gymnasien  mit 
böhmischer  Unterrichtsprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  11581.) 

—      —      Geometrie  pro  vySöi  Skoly  realne.  Prag  1893.  F.  Kytka.  Preis  2  fl., 
gebunden  2  fl.  20  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Realschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  28.  Juni  1893,  Z.  14055.) 


*)  Ministerial-yerordnongsblatt  Yom  Jabre  1888,  Seite  266. 
**)  Ministerial-VerordnimgBblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  52. 
***)  Miiiisterial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1881,  Seite  232. 
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JeHbek  Anton,  Zikladove  möKctvi  pro  niiÜ  tHdy  gymnasii.  4.  verbesserte  Auflage. 
Prag  und  Wien  1893.  F.  T  e  m  p  s  k  y.  Preis,  geheftet  1  K.  20  h.,  gebunden  1  K.  70  h. 
Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflagen  *)  desselben  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Gymnasien  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  12204.) 

äembera,  Dr.  Franz,  U(iebn£  kniha  döjepisu  vSeobecn^ho  pro  ni2$i  tHdy  gkol 
stifednfch.  Du  I.  V6k  stary.  Prag  1893.  Burslk  nnd  Kohout  Preis,  geheftet 
75  kr.,  gebunden  95  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebranche  an  Mittelschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  10941.) 

Sobek  Franz,  DSjiny  vSeobecn^  pro  miil  ttidy  fikol  sti^ednich.  Dil  L  Vök  stary. 
Tfeti  skracene  vydÄni.  Prag  1893.  J.  L.  Kober.  Preis  70  kr.,  gebunden  90  kr. 
Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die  frühere 
Auflage  **)  desselben  zum  Unterrichtsgebrauehe  an  Mittelschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache ,  jedoch  nnr  für  die  Schuljahre  1893/94  und  1894/95  und 
unter  fieachtung  der  Anordnungen  des  Ministerial-Erlasses  vom  24.  Mai  1892, 
Z.  11373,  Ministerial-Verordnungsbl.  Nr.  26,  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  13.  Juni  1893,  Z.  11148.) 

d)  FOr  eommercielle  Lehranstalten. 

Porgea  Karl,  Lehrbuch  der  französischen  Handels-Correspondenz  für  zweidassige 
Handelsschulen.  Wien  1893,  bei  Alfred  Holder.  Preis,  gebunden  1  fl.  70  kr. 
—  —  Wörterbuch  zu  obigem  Lehrbuche  nebst  Waren-,  Orts-,  Landes-  und 
Flüsse -Verzeichnis.  Wien  1893,  bei  Alfred  Holden  Preis,  gebunden  50  kr. 
Das  genannte  Lehrbuch  sowie  das  erwähnte  dazu  gehörige  WOrterbuch 
werden  zum  Unterrichtssgebranche  an  zweiclassigen  Handelsschulen  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  Juni  1893,  Z.  13308. 

Lehrbuch  der  Gabelsberger'schen  Stenographie  von  Professer  Karl  Engelhard, 
mit  Schlüssel,  Text  und  stenographischer  Theil.  2.  unveränderte  Auflage.  Wien 
1893,  bei  Alfred  H  Ol  der.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Diese  zweite  unveränderte  Auflage  des  oben  genannten  Lehrbuches  wird 
ebenso,  wie  die  erste  Auflage  *^*)  desselben,  zum  Unterrichtsgebrauche  an 
commerciellen  Lehranstalten  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zuge- 
lassen. 

(Ministerial-Eriass  vom  22.  Juni  1893,  Z.  13285.) 


*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  Tom  Jahre  1889,  Seite  242. 

**)  Ministerial- Verordnungsblatt  yom  Jahre  1887,  Seite  153. 

'^**)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1891»  Seite  151. 
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Stielen  8chulatlas.  Vollständig  neu  bearbeitet  von  Dr.  Hermann  Bergbaus. 
72.  Auflage.  Ausgabe  far  die  österreichisch-ungarische  Monarchie.  Gotha  1893. 
Just  US  Perthes.  Preis,  cartoniert  3  fl.,  in  Leinwand  gebunden  3  fl.  60  kr. 
Diese  neue  Auflage  des  genannten  Kartenwerkes  wird,  ebenso  wie  die 
vorangehende  Auflage  *)  desselben,  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  23.  Juni  1893,  Z.  12584.) 

Mayer  Ernst  und  Lnksch  Josef,  Weltkarte  zum  Studium  der  Entdeckungen  mit 
dem  colonialen  Besitze  der  Gegenwart  Äquatorial  -  Maßstab  1:20,000000. 
6.  Blatt.  Wien  1893.  Artaria  und  Comp.  Preis  6  fl.,  zusammenlegbar  auf- 
gezogen in  Mappe  9  fl.  60  kr.,  zwischen  Bollstaben  10  fl  80  kr. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  allgemein 

zugelassen.   (Ministerial-Erlass  vom  30.  Juni  1893,  Z.  14020.) 

Weltkarte  zum  Studium  der  Entdeckungen  mit  dem  colonialen  Besitze  der  Gegenwart. 
Entworfen  und  bearbeitet  von  E.  Mayer  und  J»  Luksch,  Professoren  an  der 
k.  und  k.  Marine  -  Akademie  in  Fiume.  Äquatorial- Maßstab  1:20,000.000. 
6  Blatt,  Preis  .6  fl.»  zusammenlegbar,  aufgezogen  in  Mappe  9  fl.  60  kr.,  zwischen 
Rollstäben  10  fl.  80  kr. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und 
Lehrerinnen- Bildungsanstalten  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  Juni  1893,  Z.  10974.) 

Csischek  Ludwig,  Vorlagebifttter  über  Bauschlosserei  fQr  gewerbliche  Fach-  und 
Fortbildungsschulen,  Handwerkerschulen  und  Schulwerkstätten  für  Schlosserei. 
Herausgegeben  mit  Unterstützung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  UnteiTicht. 
in.  Serie:  Möbelbeschläge.  Wien  1893.  K.  Graeser.  Preis  eines  Exemplares 
in  Mappe  sammt  Text  5  fl. 

Diese  IQ.  Serie  des  genannten  Vorlagenwerkes  wird  ebenso  wie  die  erste 
und  zweite  Serie  *)  desselben  zum  Unterrichtsgebrauche  an  den  bezeichneten 
Lehranstalten  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  18.  Juni  1893,  Z.  7784.) 

RatoUska  Josef,    Schule  des  geometrischen  Zeichnens  für  Knaben-Bürgerschulen 
und  verwandte  Anstalten.  Chrudim  1890,  bei  Stanislaus  PospiSils  Eidam. 
I.  Heft  (für  die  1.  Classe).  Preis  in  Mappe  sammt  Text  3  fl.  50  kr. 
II.  Heft  (für  die  2.  Classe).  Preis  in  Mappe  sammt  Text  4  fl.  50  kr. 
IIL  Heft  (für  die  3.  Classe).  Preis  in  Mappe  sammt  Text  6  fl. 
Dieses  Voriagenwerk  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Knaben-Bürgerschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Juni  1893,  Z.  11009.) 


*)  MiniBterial-Verordnangsblatt  Tom  Jahre  1892,  Seite  424. 
**)  MioiBterial-VerordnongsblaU  Tom  Jahre  1889,  Seite  249  and  1890,  Seite  3ü9. 
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In  das  im  hierämflichen  Verordnungsblatte  vom  15.  Juni  1893,  Stück  XII  veröffentlichte 
Verzeichnis  der  für  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen  als  zulässig  erklärten 
Lehrmittel  ist  noch  nachträglich  auf  Seite  214  nachstehendes  Lehrmittel 
aufzunehmen ; 

a)  IlepBBift  HtMeHKifi  yneÖHHiTB  ^Jia  iukö^^'b  Hapo^Hux'B.  Be^a  IOjiih  Poxa 
yjioacHB-B  H.  A.  ^;l'b6oBH^Kift.  (Erstes  deutsches  Sprachbuch  für  ruthenische 
Volksschulen  in  der  Bukowina).  Preis  30  kr. 

2)  Bropud  H'hMeHKiä  yneÖHHK'b  ^h  lUKd^'B  Hapo^msixi».  Be^jia  lÜAia  PoTa 
yjLosKUBi»  H.  A.  ^Jl'b6oBH^KiÄ.  (Zweites  Sprach  buch).  Preis  35  kr.  Nach 
Julius  Roth  bearbeitet  von  J.  A.  H  1  ibo  wicki.  Wien  1891  K.  g.  Schul- 
bücherverlag. 


Das  mit  dem  Ministerial-Erlass  vom  22.  December  1891,  Z.  23442  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Mittelschulen  allgemein  zugelassene  Lehrbuch: 

Geographie   der   österreichisch  -  ungarischen  Monarchie  (Vaterlandskunde)   für  die 

4.  Classe  der  Mittelschulen  von  Dr.  Franz  M.  Mayer.  2.  verbesserte  Auflage. 

Mit  38  Textabbildungen  und  5  Karten  in  Farbendruck.   Wien  und  Prag  1892. 

F.  Tempsky.   Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr.,  erscheint  künftighin 

unter  dem  Titel: 
Geographie   der   österreichisch- ungarischen   Monarchie    (Vaterlandskunde)    für    die 

4.  Classe  der  Realschulen  von  Dr.  Franz  M.  Mayer.  2.  verbesserte  Auflage. 

Mit  38  Textabbildungen  und  5  Karten  in  Farbendruck.  Wien  und  Prag  1893. 

F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Der  gleichzeitige  Gebrauch  dieser  Ausgabe  und  der  mit  dem  Ministerial- 
Erlass  vom  16.  Mai  1893,  Z.  10076  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen 

zugelassenen  Ausgabe: 
Geographie  der  österreichisch -ungarischen  Monarchie  (Vaterlandsl{unde)  für  die 

4.  Classe  der  Mittelschulen  von  Dr.  Franz  M.  Mayer.  3.  verbesserte  Auflage. 

Wien  und  Prag.  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  1  K.  40  h.,  gebunden  1  K.  90  h, 

ist  in  derselben  Classe  nicht  statthaft. 

(HinistQrial-Erlass  vom'  30.  Juni  1893,  Z.  14367.) 


KundmacImngeB. 

Von  den  mit  ErlasB  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  vom  30.  Jnni  1881,  Z.  4597 
znr  Erzielung  eines  ergiebigen  Nachwuchses  Ton  tUchtig  gebildeten  Thier- 
ärzten  creierten  zehn  Staats  Stipendien  im  Jahresbetrage  Ton  je  300  Oulden  für  Civil- 
hörer  des  dreijährigen  thierärztlichen  Curses  am  k.  und  k.  Militär-Thierarsnei-Institute  in  W  i  e  n, 
deren  Genuss  bei  gutem  Fortgange  und  sonstigem  Wohlyerhalten  bis  zur  Vollendung  der  Studien 
dauert  und  nach  Absolvierung  des  in.  Jahrganges  für  weitere  fünf  Monate  behufs  Ablegung  der 
strengen  Prüfungen  verlängert  werden  kann,  kommen  mit  Beginn  des  Studienjahres  1893/94 
sieben  zur  Erledigung,  und  erfolgt  die  Wiederverleihung  derselben  durch  das  k.  k.  Ministerium 
fUr  Cultus  und  Unterricht  im  Einvernehmen  mit  dem  k.  k.  Ministerium  des  Innern. 
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Bewerber  am  diese  StipeDdieOi  welche  österreichische  Staatsbflrger  sein  mttssen,  hAben 
ihre  mit  dem  Gebarts-  and  Impfan^scheine ,  dem  Mittellosigkeitsseognis  und  einem  amts- 
ärztlichen Zeugnisse  fiber  ihre  Taaglichkeit  zam  Militärdienste,  femer  mit  dem  Zeugnisse 
der  Reife  mm  Besuche  fon  Hochschulen,  besiehongsweise  mit  jenem  aber  den  mit  mindestens 
gutem  Erfolge  surQckgelegten  I.  oder  n.  JiQirgang  der  thierärztlichen  Stadien  am  k.  nnd  k.  Militftr- 
Thieraisnei-Institate  in  Wien  belegten  Gesache  bis  längstens  10.  August  d.  J.  beim 
k.  k.  Ministerium  fttr  Cultus  und  Unterricht  einsureichen. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  den  Bestand  der  Reciprocität  für  das 
ans  Anlass  der  Eröffnung  der  V.  Classe  des  Gommunal-Real-  und  Obergymnasiums  in  Teplits 
ordnungsmäßig  angestellte  Lehrpersonal  im  Sinne  des  §.  11  des  Gesetses  ?om  9.  April  1870 
(R.-G.-B1.  Kr.  46)  anerkannt. 

(Ministerial-Erlass  vom  26.  Juni  1893,  Z.  13298.) 


Der  Minister  für  Cultus  nnd  Unterricht  hat  die  k.  k.  PrUfnngscommission  fttr 
das  Lelgramt  der  Stenographie  in  Wien  in  ihrer  dermaligen  Zusammensetiang  für  das 
Stndienjahr  1893/94  t>estätigt. 

(Ministerial-Eriass  vom  19.  Juni  1893,  Z.   12732.) 


Der  Minister    für    Cultus    und    Unterricht   hat    der    eyangelischen   Pri?at  -  Volksschule    in 
Augustdorf  das  öffentlichkeitsrecht  ertheilt. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  Juni  1893,  Z.  8108.) 


In   Commission  bei   Karl  Gerolds   Sohn  in  Wien  sind  nachstehende  PllbliMtioneil  der 

k.  k.  statistuelieii  Central-Commission  erschienen: 
Das  4.  Heft  des  XXXY.  Bandes  der  ^^österreichischen  Statistik'^  enthaltend : 

Die  Statistik  der  üntemchtsanstalteii  im  Jahre  1890/91. 

Preis  3  fl.  40  kr. 

Das  1.  Heft  des  XXXYI.  Bandes,  enthaltend: 

Die  Bewegung  der  Bevölkenmg  im  Jahre  1891. 

Preis  3  fl.  nnd 

Österreichisches  statistisches  Handbnch. 

11.  Jahrgang,  189S. 

Preis  3  fl. 


Die  Dacbbeoaontea  Publicatlonon  des  k.  k.  Ministeriums  fUr  Cultus  und  Unterricht 

lind  im  Wege  der  k.  k.  Schulbücher-Vei'laee-Direotion  in  >Vien 
(l.,  SchwarzeQbergttrsße  7)  in  be>iebeo : 
Vcrordnungshlatt  fTir  den  Dif^nRtbereicIi  des  k.  t.  Ministerlnras  für  Cultns  und 
Unterricht.   Jahrgang  1869,  1871  —  1873,   1875—1881,   1883,   1885—1890  k  i  ü. 
1891  ä  1  fl.  30  kr.  PräDumeratioDSpreiB  fUr  laufende  Jahrgänge  mit  Postverseadiing  2  S.  öO  kr. 

Handbnch  der  Reicbsgesetze  nnd  Ministerial-Verordnnnsen  fiber  du  VnlkssebDlwestn 

in  den  im  Il«ichsratbe    vertretenen    Eonigreicben    nnd    Ländern.     7.,    neu    redigierte  AaBage 
Leiow.-Bd.,   1   a.  50  kr. 
Das  Reiohs-Volkg8c]iulg«Hetz  sftmmt  der  DDrchffibniiigs-Verordiinng  nnd  der  Scliiil- 

und  Ünterrichts-Ordnimg.  Gefia«  15  kr. 
OrdinanEa  del  ministro  «lel  cuito  e  deU'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  lÜlUS, 
per  l'esecQiione   della  legge    2  maggio    1883   {B.  L.  I.  Nr.  53),   1'/,  Bogen.    Preis,  5  kr. 
Die  wicbtigsten  Volksscbalgesetse  sammt  den  LebrplXiien: 

Für  das  Herxogthnm  Salzburg.  8'/»  Bogen  gr.  8".  Leinw,-Bd.  Preis  60  kr. 
Für  das  Hersogthum  ESrnten.  9'^,  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 
Pur  das  ErzhersDgtbnm  österreiob  nntei-  der  Enns.    12Vi  Bogen  gr.  8°. 

Leinw.-Bil.  Preis  70  kr. 
PBl'  die  Mai-kgrafscbaft  Mäbren.  10"/»  Bogen  gr.  8°.  Irfinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

—  —  Böhmische  Ausgabe.  Q*l^  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.   Preis  60  kr. 

Für  das  Henogtlinm  Steiermark.    lOVi  Bogen  gr.  8°.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 
P&r  das  Erzherzogthnm  Österreich  ob  der  Enns.  17^'.  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd. 

Preis   1  fl. 
Fflr  die  Markgrafscbaftlstrien  nnd  die  gefUrstete  Srafsebaft  GVrE-Gradisea. 

9'/»  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 
LebrpISoe  ffir  die  Votksscliiileii  des  Efistenlandeg  in  deutscher,  itatieuischer, 
kriiBtisrler    und  slnvenisrher    Sprache.   18  Bogen  gr,  8".  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
LebrpISne  fltr  die  Bürgerschulen  and  ErlSoterongen  zu  den  Lebrplänen  ffir 
die  allgemeinen  Volks-  nnd  Bbrgersebnlen  des  Efistenlandes  in  deutscher, 
italienischer,  kroatdscher  und  Bloveoiseher  Sprache.  27  /^  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd. 
Preis  90  kr. 
Oesammt-Terzeicbnis  der  Lebr-  nnd  Hilfsmittel,  Apparate  nnd  Modelle  für  den  Zdcben- 
onterricbt  an  Hittelscbnien,  Lehrer-  nnd  Lebrerinnen-BilduugsanstalteD.  Preis  10  kr. 
Vorsebriften  fiber  die  Eeranbildnng  nnd  Prnfniig  der  Lebrer  Dir  allgemeine  Volks- 
nnd  Bürgerscbnlen  in  Österreich.  I.  OrgatiisatioDs-Statat  der  Bildnngsanstalten  fUr  Lehrer 
und  Lehrerinnen   an    öffentlicben  Tolksscboleu.   —  II.  Statut  der  Burgerschol-Lehrercorse.  — 
ni.  Torscbrift  Über  die  Lehrbefthigangs-PrllAingeD  filr  allgemeine  Volks-   nnd  Bürgerschulen. 
5'/»  Bogen  Lex. -8"    broschiert  25  kr. 

Regolamenti  per  1'  edacazione  e  gli  eaaml  d'  abüitazione  all'  insegnamento  nelle 
souole  popolari  generali  e  cittadine  in  Austria.   1.  statuto  d'  organizEaziooe  per 

gl'  istituti  d'  educazione  all'  nfficio  dl  raaestri  e  maestre  delle  scnole  popolari  pahbliche.  — 
n.  Statuto  dei  ccrsi  d'  istrutione  per  aspirauti  al  magistero  nelle  scuole  cittadine,  —  m.  Regola- 
mentd  concemente  i;Ii  esami  d'  nUilitazione  al  raagistero  per  le  scunle  popolari  generali  e 
cittadine    S'/t  Bogin  Lei.-6",  hros.Liert  23  kr. 
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Organisaiii  statit  Astavfl  ku  vidü&ni  nötelü  a  nfiitelek.  *-*  Statut  kursfl  pro  uöitele 

ikol  möUaiiikydi.  —  Pfedpit  o  skonikich  ipdeobioBti  pro  obydcgiitf  ikolf  obecatf  a  mäManskä. 
(Pnger  Ausgabe.)  5  Bogen  Lez.-8^  geCEÜit  25  kr. 

Ntrmaliei  ffir  die  flyiuasieii  nid  Bealselmleii  iB  Österreich,   im  Auftrage  and  mk 

Bennteong  der  amtlichen  Quellen  des  k.  k.  liiaisterinmi  ftr  Goltas  and  Unterricht  redigiert 
▼on  Dr.  Edmund  Edlen  von  Marenteller.  1884. 

L  TheiL  L  Band,  LXXXVI  and  380  Seiten  in  Lez.-8^  broschiert,  i  fl.  50  kr.  «) 
—       n.  Band,  Seite  881 — 831  sammt  dem  chronotogischen  Normalien-R^(ister  and  dem 

alphabetischen  Sach-Regitter,  in  Lez.-8^  broschiert,  1  fl.  50  kr.  *) 
n.  Theü:  Bealschulen.  XXXVI  nnd   1 — 836  Seiten  mit  einem  chronologischen  Normalien* 

und  einem  alphabetischen  Sach-Regitter  nebst  Inhaltsübersicht,  in  Lez.-8*, 
broschiert  3  fl.  *) 

AbSidemni^eii  deg  Lehrplaneg  fSr  Gymnasieii  vom  26.  Mai  1884.  Gefidst  10  kr. 
PrBftii|;8- Vorschriften  für  dag  Lehramt  an  Gymnasien  nnd  Bealsehnlen  sowie  an 

den  gleichgestellten  Special-Lehranstalten.  3V2  Bogen  8^  ge&lst,  25  kr. 

Instmetionen  Ar  den  Unterrieht  an  den  Gymnasien  in  Österreich.  Eimige,  Tom 

k.  k.  Ministeriam  ftr  Coltos  and  Unterricht  aotorisierte  Ausgabe.  XXVI  und  316  Seiten  in 
Lez.-8*,  broschiert,  1  fl.  50  kr. 

Instmetionen  ffir  den  Unterridt  an  den  Realschnlen  in  Österreich.  320  Seiten  in 

Lez.-8^  broschiert,  1  fl. 

Weisnngen  rar  FBhrnng  des  Schnlamtes  an  den  Gymnasien  in  Österreich  als  Anhang 

an  den  ,Instractionen  für  den  Unterricht*.  Einzige,  vom  k.  k.  Ministeriom  flir  Coltus 
and  Unterricht  aotorisierte  Ausgabe.  94  Seiten  ki  Lez.-8^,  broschiert,  40  kr. 

Pro^^amma  per  V  insegnamento  della  lingna  italiana  nelle  scnole  reali  anstriache. 

Ge&lst  15  kr. 

Programm  Ober  den  Unterricht  im  Tnrnen  an  den   Bealsehnlen  in  Österreich. 

1  Bogen  Lez.-8^  ge&lit  10  kr. 

Die  wichtigstei  Normen  Aber  die  Organisation  der  gewerblichen  Fortbildnngsschnlen. 

Nebst  einem  Veneichnine  der  fhr  dieselben  EolSssigen  Lehrmittel  and  Lehrtexte.  Broschiert  15  kr. 

Naficeni  ze  dne  24.  nnora  1883,  jimi  vydiny  json  vieobecn<S  aisady  piUiini  aai^zeni 

prflmyslOT;fch  ikol  pokraiovacich.  —  Semamy  pomflcek  aöebnich.  —  Vyneieni  ze  dne 
5.  dabna  1883,  o  proyedenl  naHaenf  ze  dne  24.  unora  1883.  Broschiert  20  kr. 

Jahresbericht  des  k.  k.  Ministeriums  fBr  Cnltns  nnd  Unterricht  Jahrgang  1870,  1871, 

1873,  1874,  1875,  1876.  Preis  per  Jahrgang  2  fl. 


.-, -.".^  ,^  ^^  •,*■*-- 


Beschlösse  nnd  Protokolle  der  internationalen  Stimmton-Confereua  in  Wien  1885. 

2V11  Bogen  8^  broschiert  30  kr. 


*)  Brm&81gter  Prein. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Coltus  und  Unterricht   —  Druck  Ton  Karl  Gorischek  in  Wien. 


Jahrgang  1 


Verordnungsblatt 

für  den  Dienstbereich  des 

Ifünisteriums  fUr  Ciüt'tts  xmd  Unterricht. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 
Aasgageben  am  16.  Juli  1893. 


&l^t.  Hr.  SS.  Verordnmig  An  Minisieriuma  fiir  Culiiis  im<l  I^Dtprricht  vom  3-  Juoi  1S93,  betreffend 
eine  Abäniluniug  des  fur  den  Uegina  der  Wirksamkeit  der  FeBtstellimg  imd  Ab^enzuDg  der 
israelitischen  Cultus gemeindeapreogel  im  Küuigreiche  Bühmeo  mit  der  Ministen äl-Vorordniing 
vom  10.  ÜiUx  (893,  festgeetellteo  Tormines.  Seile  263.  —  Hr.  SU.  ErluBs  lies  Ministers  für 
Cultus  und  Vaterrirlit  vom  24>  Juni  IB9.1,  betreffead  die  Abänderung  des  g.  8  der  mit  hierartigem 
Erlasse  vom  20.  December  1849i  R.-Ö.-B1.  ex  1850  Nr.  30,  verlautbBrten  Toracbiiften  über 
das  Ansleihen  von  Büchern  am  Univemtlt«-  und  Studien -Bibliotiieken.  Seite  263. 

Nr.  28. 

Verordnung  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterrieiit  Toin 

3.  Juni  1893,  Z.  11572  *), 

betreffend  eine  Abänderung  dea  f&r  den  Beginn  der  Wirkaamkeit  der  FeBtateUung 

und  Abgrensung  der  israelitieohen  CultusgemeindeBprengel  im  Königreiche  Böhmen 

mit  der  MinlBteriaJ-Verordnung  vom  10.  Mära  1888,  Z.  1021  ex  1862.  L.-G.-Bl.  Nr,  39. 

festgestellten  Termiues. 

Der  §.  2,  Absatz  1  der  Ministerial -Verordnung  vom  10-  März  1893,  Z.  1021 
ex  1892  *•),  wird  dahin  abgeändert,  dass  die  Eintheilung  und  Abgrenzung  der 
israelitischen  Cultuagemeindesprengel  nach  Maßgabe  der  eitierten  Verordnung  mit 
1.  September  IS93  in  Wirksamkeit  zu  treten  hat. 

tiautsch  m./p. 

Nr.  S9. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  vom 
24.  Juni  1893,  Z.  11096, 

betreffend  die  Abänderung  des  g.  8  der  mit  hierortlgeni  Erlasse  Tom  20.  Deoember 

1849,   B.-G.-BL   ex  18B0  Nr.  80,   verlautbarten  Vorsohriften  Ober  das  Ausleihen 

von  Büchern  aus  TJuiTersitätB-  und  Stadion-Bibliotheken. 

Der  §.  8  der  mit  hierortigem  Erlaase  vom  20.  December  1849,  R.-G.-BI.  ex  1850 
Nr.  30,  verlautbarten  Vorschriften  über  das  Ausleihen  voq  Büchern  aus  Universitiits- 
und  Studien-Bibliotheken  wird  in  nachstehender  Weise  abgeändert: 


•)  Enthalten  in  dem  uo  6.  Juni  ISSii  ausgegebenen  XXI.  Stucke  des  LandesgoseUblattea  fUr 

KUoigreich  Böhmen  unter  Nr.  43,  Seite  113. 
*•)  Himsteriftl-Veordnoogsblatt  vom  Jahre  1893,  Nr  27,  Se!ta  247. 


264    Gtesetie,  Verordnangeii,  Erlässe.  —  VeHÜgungen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

§.  8. 

Wer  ein  entlehntes  Buch  nach  Ablauf  der  Leihfrist  nicht  zurückstellt,  ist  durch 
ein  amtlich  recommandiertes  Schreiben  an  seine  Verpflichtung  zu  erinnern. 

Wenn  diese  EriimeruDg  binnen  drei  Tagen  (von  dem  auf  die  Zustellung 
folgenden  Tage  an  gerechnet)  ohne  Erfolg  bleibt,  so  ist  der  säumige  Entlehner  in 
einem  Mahnschreiben  zur  Zurückgabe  aufzufordern  und  hat  dem  Boten ,  welcher 
ihm  das  Schreiben  zustellt,  aber  weder  zur  Empfangnahme  des  Buches  noch  zur 
ZurückfitelluDg  des  Recepisses  ermächtigt  ist,  eine  Botengebar  zu  entricbten. 

Dieselbe  wird,  von  dem  im  §.12  vorgesehenen  Falle  abgesehen,  für  Wien, 
und  zwar  in  den  Bezirken  I — ^IX  mit  30  kr.,  in  den  Bezirken  X— XIX  mit  40  kr., 
für  die  anderen  Universitätsstädte  mit  30  kr.  und  fdr  Orte,  an  welchen  sich  Studien- 
Bibliotheken  sowie  die  zur  amtlichen  BQchervermitÜung  aus  öffentlichen  Bibliotheken 
berufenen  Lehranstalten  (Ministerial-Erlass  vom  22.  Mai  1868,  §§.  2,  4:,  5).  befinden, 
mit  20  kr.  festgesetzt 

Wird  dieser  AuiTorderung  hinnen  weiterer  drei  Tage  nach  Zustellung  des 
Mahnschreibens  nicht  entsprochen,  so  ist  an  jenen  Orten,  an  welchen  sich  eine 
Polizei-Direction  befindet,  an  diese,  in  anderen  Orten  hingegen  an  die  politische 
Behörde  erster  Instanz  die  Anzeige  zu  erstatten,  worauf  von  Seite  dieser  Behörde 
die  zwangsweise  Restitution  des  entlehnten  Buches  zu  veranlassen  ist. 

Bei  Entlehnern,  gegen  welche  in  dieser  Weise  eingeschritten  wurde,  hat  die 
Ausleihebefugnis  fortan  nur  mehr  bedingte  Giltigkeit.  Dieselbe  erlischt  für  die  Dauer 
eines  Jahres  gänzlich,  wenn  ein  Entlehner  nochmals  wegen  Rückstellung  entlehnter 
Bücher  gemahnt  werden  musste. 

Es  ist  den  Bibliotheks- Vorstanden  ausdrücklich  untersagt,  von  diesen  Weisungen 
aus  Rücksicht  auf  die  Person  des  Entlehners  oder  anderer  Umstände  halber  Umgang 
zu  nehmen. 


Yerfttgangen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfioher. 

a)  Für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstatten. 

Eaner^  Dr.  Anton,  Naturlehre  für  Lehrer-  und  Lehrerinnen -Bildangsanstalten. 
L  Theil.  6.  verbesserte  Auflage,  Mit  123  in  den  Text  gedruckten  Holzschnitten. 
Wien  1893,  bei  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  70  kr.,  gebunden  90  kr. 

Dieses  Buch  wnrd  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lefarerinnett- 
Bildungsanstalten  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Eriass  vom  30.  Juni  1893,  Z.  13725.) 

b)  F8r  commerdelto  Lehraislalten. 

Bert^r  Hermann,  Lehrbuch  der  englischen  Sprache  für  den  Handels-  und  Gewerbe- 
stand. 9.  Auflage.  Herausgegeben  und  revidiert  von  L.  C.  Hurt.  Wien  1893, 
bei  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  1  fl.  50  kr.,  gebunden  1  fl.  70  kr. 


▼«rf&gtingeii,  l)Mrtff^d  Lebrbttcbef  und  Lehrmittel.    *  !265 

Diese  im  weBentlichen  uiireränderte  neunte  AnBage  des  obigen  Lehrbuches 
wird  ebenso  wie  die  achte  Auflage  *)  desselben  zum  Uüterrichtsgebrauche  an 
höheren  Handels-Lehransftalten  (Handelsakademien)  allgemein  zugglassen. 

(MinisteriaUteriass  vom  29.  Juni  i893,  Z.  13645.) 

i 

Voigt,  Dr.  Ludwig,  Französische  Grammatik  für  Handelsschüler).  Wien  1893,  bei 
Alfred  Holder.  Preis,  gebunden  64  kr.  ./ 

Dieses  J^ehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  zweiclassigen  Handels- 
schulen und  den  unteren  Classen  höherer  Lehranstalten  (Handelsakademien) 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  29.  Juni  1893,  Z.  13627.) 

Schiller  Rudolf,  Lehrbuch  der  Buchhaltung  für  höhere  Handelslehranstalten. 
IL  Theil :  Die  Hauptlebren  der  doppelten  Buchhaltung  und  deren  Anwendung 
bei  Einzeln-Untemehmnngen  und  offenen  Handelsgesellschaften.  2.  Auflage. 
Wien  1893,  bei  A.  P ich  1er s  Witwe  und  Sohn.  Preis,  geheftet  1  fl.  6a  kr., 
gebunden  1  fl.  80  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Untenichtsgebrauche  an  höheren  Handels- 
lehranstalten (Handelsakademien)  allgemein  zugelassen. 

aHinisterial-Erlaös  vom  4.  Juli  1893,  Z.  14442.) 

Nebe  Friedrich  und  Olanser,  Dr.  Charles,  Französisches  Lesebuch  für  höhere 
Handelsschulen.  Wien  1893  bei  Alfred  Holder.  Preis,  gebunden  1  fl,  50  kr. 
Dieses  Lelirbuch  wird  zum   llnterrichtsgebrauche  an  höheren  Handels- 
schulen (Handelsakademien)  allgemein  zugelasseA. 

(MinlBteirial-Erlass  vom  7.  Juli  1893,  Z.  13881.) 


t,efhrniitt,eL 

Laeher  Karl,  Eunstbeiträge  aus  Steiermark.  Blätter  für  Bau-  und  Kunstgewerbe. 
Verlag  von  Heinrich  Keller  in  Frankfurt  am  Main.  L  Jahrgang.  Heft  I. 
Preis  2  Mark  $0  Pt  .  .        ;., 

Dieses  erste  Heft  der  genannten  Publication,  welche  in  fortlaufenden  Jahr- 
gängen, jeder  Jahrgang' in  4^efteri;  erscheinen  soll,  wird  zum  tJnterrichtsr 
gebrauche  an  Gewerbeschulen  i^nd  ^n  gewerblichen  Fach-  und  Fortbildungs- 
schulen ^llgepieinjsugelassen^ 

(Ministerial-ErlasB  vom  ^9.;  Juni  1893»  Z.  10353.) 

Freitags  Schulausgäben  classiscl^er  Werke  f&r  dep  deutschen  Unterricht  . 

Von  dieser  Sammlung,  sind  b«i  F*  Tempsky  in  Wien  und  Prag 
folgende  Theile  erschienen: 

Schiller,  Wilhelm  Tell^  voa  P&iiliStxzemcha.  Preis,  gebunden  60  h. 
Kleist,   Prinz  Friedrich  von  Homburg,   von  Dr.  Anton  Benedict.  Preis, 
gebunden  50  h. 

*)  Mimsterial^Verordnaiigsblatt  Tom  Jahre  1892»^^  Seite  289. 


266  Yetftgmgeay  betreffend  Leiblicher  and  Tiftbnnütel,  —  Kundmclranfen. 

Schiller,   Die  Jangfrma  von  Orieans,   von  Franz  UUsperger.  Preis 

gebiunden  30  kr. 
Kleist.  Die Hermtimsschlachti  YonDr.FerdiiiandKhalLPreis,gebiiiideB60h. 
Goethe,  Hermann  nnd  Dorothea  von  Dr.  Adolf  Haaffen.  Preis,  gebunden 

25  kr. 

Die  Lehrkörper  der  IGttdschulen   werden  anf  das  Erscheinen  dieser 
BQcher  aofinerksam  gemacht 

(Ministerial-Erlass  Tom  3.  Juli  1883,  Z.  14392.) 


Knndmaehimgeii. 

In  GemiOhett  des  mk  ErlA»  des  Minittera  filr  Coltos  und  Unterricht  vom  20.  Jnfi  1^3, 
Z.  9161,  genehmigten  proTisorischen  Sutntt,  betreffend  die  Errichtong  Ton  Stipendien 
snm  Betriebe  wiggenicbaftli  eher  Stadien  in  Rom  (rSmische  Stipendien)  gdingen 
imt  Beginn  der  nieheten  Fortchongiperiode ,  d.  L  Tom  1.  October  1893  an,  die  gedachten 
Stipendien  nr  Yerleihnng. 

Bedingungen  der  Briangnng  einet  aolchen  Slipendionit  mnd: 

Die  öeterreichiadie  StaatabOrgeraehaft,  Nachwränng  der  abaobieiten  üniTcraitila-Stadien  und 
der  mit  Erfolg  abgelegten  Staate-  oder  Ldiramtaprfifnng  oder  dea  erlangten  Dodorgradea,  ToUstindige 
YertrauÜieit  mit  den  hiatoriachen  Hü&wiaaenacbaften ,  Eenntnia  der  italieniacben  Sprache  nnd 
Yorlage  einer  wiaaenachafUichen  Arbeit 

Bewerber,  welche  bereita  angeateUt  aind,  haben  überdiea  die  ZolIaai^Edt  Quer  leitweisen 
Benrlaabnng  niehsnweben. 

Die  Bewerbnngageanche  aind  an  daa  Miniaterinm  fttr  Cnltna  und  Unterricht 
an  richten  nnd  bia  1.  Angnat  d.  J.  m  nberreiehen. 

Die  rOmiachen  St^endien  weiden  in  der  R^gel  fdr  adit  Monate,  Ton  Mitte  Septembo*  oder 
October  ange£ingen,  oder  nach  Umatinden  aach  anf  kOnere  Daoer  Terliehen. 

Der  Stipendienbetrag ,  wdcher  die  Kosten  der  Reise  nach  Rjm  and  lorQck  sowie  des 
Aafentiialtes  daselbst  za  decken  bestimmt  ist,  wird  ron  Fall  in  Fall  anter  Berflcksichtigang  der 
persdnlichen  Yerh&ltnisse  der  Bewerber  festgesetat. 


Der  Minister  fllr  Caltoa  nnd  Unterricht  hat  daa  öffentlichkeitarecbt  ertheilt: 

der  Ton   Marie  Platachek  erhaltenen  M?at-Tolka-   nnd  Bfligenchale   filr  Mädchen 
in  Prag 

(Miniaterial-&]a8a  Tom  9.  Jnfi  1893,  Z.  14032), 

der  dreidaaaigen  Prirat-Midchen-BQrgerBchale  dea  deataehen  Ritterardena  in  Troppan 

(Mlnisterial-Erlaaa  Tom  5.  Jnli  1893,  Z.  13886)  nnd 

der  PriTat-LehrerinnenbUdnngsanatalt  des  Conrentes  der  Ursolinerinnen  in  Salsbnrg  Tom 
Schnljahre  1893/94  ab  für  die  Daner  der  ErftUhing  der  gesetdichen  Bedfaignngen. 

(Ministerial*&]a8a  vom  6.  Jnfi  1893,  Z.  9718.) 


'       •■      ^K 


Veriag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cnkns  nnd  Untenrieht  —  Druck  ? on  Kari  Qorischek  in  Wien. 
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.  Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterridit*. 

Aoigegeben  am  1.  August  1898. 

Xahllt  Vr.  80.  Erlau  des  Ministen  fOr  Chiltus  und  Unterricht  vom  7.  Juli  1893  An  den  Sutthalter 
für  NiederOsterreich  als  Vorsitzenden  des  n.  ö.  Landesscbulrathes  und  alle  dem  Ministerium 
unterstehenden  Behörden  und  Anstdten  in  Wien,  betreffend  die  den  k.  k.  Staatsbeamten  von 
der  Administration  der  Erstoa  k.  k.  priv.  Donau-DampfBchiffahrts-Gtesellschaft  sugestandene 
Fabrbeganstigung  im  Wiener  LoGal?erkehre.  beite  267. 


Nr.  30. 

,     ■  V      '■  •  ■  ■' 

Erlass  des  Ministen  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

7.  JuU  1893,  Z.    "•• 


C.  V.  H.  9 


an  dei  Statthalter  f&r  NiedeM^tefreiek  als  VorsitieHdem  des  n»  9.  Landessehulrathes 
und  alle  dem  Miaisterium  unterstehendea  BekSrden  and  Aaitalten  ia  Wien, 

betreffend    die   den  k.  k.  Slaatiibeamten  von   der  Administration   der   Ersten 
k.  k.  prir*  Donau*DampjOicd^ifllfiilirts-Gtosells<diaffc  sugestandene  Fakrbegttnstigung 

im  TVIpn^r  Iiooalverkekre. 

Das  k.  k.  Handelsministerium  bat  anber  die  Mittbeilung  gemacht,  dass  die  Erste 
k  k.  priv.  Donau-Dampfschiffahrts- Gesellschaft  bis  auf  Weiteres  den  k.  k.,  beziehungs- 
weise k.  und  k.  Staatsbeamten  und  Hofbeamten  die  Begünstigung  eingeräumt  hat, 
auf  Grund  der  eingeführten  amtlichen  Legitimationen  die  gesellschaftlichen  Dampfer 
im  Wiener  Localverkehre,  d.i.  in  der  Betriebsstrecke  Wien -Canal-Kussdörif- 
Lang-Enzersdorf  '(&n  Sonn-  und  Feiertagen  auch  bis  Gr.eifenstein)  mit 
ermäßigten  Fahrkarten,  und  zwar  gegen  Entrichtuiig  der  für  k.  und  k.:MiHtärpeiiBonen 
zur  Einhebung  gelangenden  Preise  zu  benutzen. 
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Yerfiigiiiigeii,  betreffend  Lehrbücher  und  LehrmltteL 

Lehrbfioher. 

FOr  lAimMiM  VolksiGliolM. 

Antftia  carte  pentru  deprinderea  limbei  germane.  Prelucratä  dapä  Julias  Roth  de 
D.  Isopescul  (Erstes  deutsches  Sprachbach  für  ramäuische  Volksschuleo, 
nach  Julius  Roth  bearbeitet  yon  D.  Isopescul).  Wien  1893.  K.  k.  Schul- 
bücher-Verlag. Preis  30  kr. 

Dieses  Sprachbuch  wird  zum  ünterrichtsgebrauche  an  den  rumänischen 
Volksschulen  der  Bukowina  als  zul&ssig  eiidftrt. 

(Bfinisterial-Erlass  Yom  9.  JoU  1893,  Z.  14976.) 


LehrinitteL 

Auf  die  in  Ed.  Hölzel's  Buch-  und  Kunstverlag  erschienenen  , Geographischen 
Charakterbilder  für  Schule  und  Haus* 

Nr.  31:  Der  Halemanmau-Lavasee  des  KUauea-Kraters  auf  Hawaii; 
Nr.  32:  Ansicht  des  Kintschindschinga  mit  den  Vorketten  des  Himalaya, 

Ton  DardsdiOing  aufgenommen; 
Nr.  33:  Reine  auf  den  Lofoten; 
Nr.  34:  Der  Mont  perdu  und  der  Circus  ?on  Gavamie; 
werden  die  Directionen  and  Lehrkörper  der  Mittelschulen,  ebenso  wie  auf 
die  vorher  erschienenen  Bilder  *),  als  auf  sehr  empfehlenswerte  Lehrmittel, 
aufmerksam  gemacht. 

(Ministerial-Erlass  vom  17.  Juli  1893,  Z.  8881.) 


In  dem  im  hierämtlichen  Verordnungsblatte  vom  15.  Juni  1893,  Stück  XII  veröffent- 
lichten Verzeichnisse  der  für  allgemeine  Volks-  und  Bürgerschulen  als  zulässig 
erklärten  Lehrbücher  und  Lehrmittel  sind  folgende  Veränderungen,  beziehungs- 
weise Ergänzungen,  vorzunehmen: 

1.  Auf  Seite  187,  Zeile  18  von  oben  ist  bei  B  e  i  n  r  i  c  h  s  .Lese-  u;  Sprachbach*  zo  setzen: 
.2.  Theil,  12.  Auflage"  — 
und  Zeile  21  von  oben: 

,5.  Theil,  5.  Auflage." 


*)  Ministerial-Yerordnimgsblatt  Tom  Jahre  iSSl,  Seite  i09  nnd  ?obi  Jahre  1892,  Seite  179« 
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2.  Auf  Seite  196,  Seite  29  von  oben  ist  bei  Gindelys  „Lehrbuch  der  Geschichte  für 

Btlr gerschulen''  zu  setzen: 

,3.  Theil,  9.  (umgearbeitete) .  Auflage  von  J.  Kraft  und  J.  6.  Roth  au  g, 
mit  24  Abbildungen  und  4  Karten  in  Farbendruck.  G^eftet  60  kr., 
gebunden  80  kr.*  — 
femer  ist  Zeile  7  von  unten  bei   Bothaugs   „Lehrbuch  der  Geographie  fQr 
BOrgerschulen''  zu  setzen: 

,2.  Stufe,  8.  (Terbesserte)  Auflage.  Preis,  geheftet  90  h.,  gebunden  1  K.  30  h. 

3.  Auf  Seite  207  ist  nach  Zeile  28  von  oben  bei  ^Öftanka  pro  äkoly  obecne*  einzufügen : 

,DÜ  Vm.  64  kr."* 

4.  Auf  Seite  211,  Zeile  28  Ton  oben  ist  bei  l§Iiwka  „Historye  biblijne''  einzufügen: 

,2.  Auflage,  1892." 

(Ministerial-Act  Z.  14447  ex  1893.)  ^ 


Kundmachungen. 

Von  der  k.  k.  PrttfangscommiBsion  fttr  das  Lehramt  an  höheren  Handels- 
schulen in  Wien  wurde  im  Lanfie  des  SchoQahres  1892/93  approbiert: 

Otrtner  Fram,   Lehrer  an  der  Handelsschule  in  Boien  (Unterrichtssprache  deatsch). 


Der  Minister  für  Gultas  and  Unterricht  hat  der  Ton  der  Baron  Hirsch- Stiftung  erhaltenen 
FriTat-Yolkischale  in  Kolomea  das  öffentlichkeatsrecht  ertheilt 

(Ministerial-Erlass  Tom  30.  Joni  1893,  Z.  10657.) 
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Die  nftchbenaiiateo  Ptblieatloneii  dM  k.  k«  MiMisteriniis  fBr  Cnltu  ud  Unterriekt 

sind  im  Wege  der  k.  a.  k.  Hof-Yeriftgs-  and  UniTertÜ&tB-Bochliandlimg  F.  Mani  (L,  Kohlmarkt) 

wa  beliehen : 

Sammluig  der  fBr  die  Sstejreiekieekei  üiiiyeraititeii  gütigeii  ttesetie  ud  Verord- 

MlingeD,  henoBgegeben  im  Aoftrage  und  mit  BenOtenng  der  amtliclien  Quellen  dei  k.  k.  Ministeriiitti 
ihr  Cnltoi  und  Unterricht,  redigiert  Ton  Friedrieh  Freiherrn  Ton  Sehweiekhardt. 
Wien  1885.   L  Buid  6  fl.,  IL  Band  3  fl. 

Vorsehrifteii  Iber  ÜDierriekte  -  Stiftnngeii  und  Stipendieiii  nach  amtlichen  Quellen 

gesammelt  Ton  Dr.  Frans  Josef  Ritter  Mahl-Schedl  Ton  Alpenbarg.  Wien  1885. 
1  fl.  30  kr. 


Nachbenannte  Pnblieationen  des  k.  k.  HlMisteriuBis  fBr  Ciiltns  und  Unterricht  sind  im 

Wege  der  k.  q.  k.  Hof-  und  Unirersitllts-Bnchhandlimg  A  If red  Holder  (L,  Bothenthnrmstrafte  15) 

sn  beziehen: 

.  •  .  ■  ■  '     »  ■ 

Centralblatt  für  das  gewerbliebe  ünterriebtsweaen  in  österreieb,  im  Anftnge  des 

k.lL  Ministeriums  für  Cnltos  und  Unterricht  redigiert  Ton  Dr.  Frans  Ritter  TonHaymerle, 
L  Band  (1882),  ü.  Band  (1883),  HL  Band  (1884),  lY.  Band  (1885),  V.  Band  (1886), 
VI.  Band  (1887),  YH.  Band  (1888),  YHI.  Band  (1889)»  IX.  Band  (1890),  X.  Band  (1891). 
Preb  per  Band  4  fl. 

Snpplemevt  nm  Centralblatt  f&r  dag  gewerbllelie  UnterriehtsweHen  in  ögterreiidb, 

im  Auftrage  des  k.  k.  lÜinisteriifms  fftr  Cultns  imd  Unterricht  redigiert  tou  Dr.  Frans  Ritter 
Ton  Haymerle.  L  Band  (1884),  H.  Band  (1885),  HL  Band  (1885),  lY.  Band  (1886), 
y.  Band  (1887),  VI.  Band  (1888).  YU.  Band  (1889),  YHI.  Band  (1890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Band  (1891).  Preis  per  Band   1   fl.  20  kr. 


f 


.  ^  ^-. .- 


Yerlag  des  k.  k.  Ministeriums  fllr  Cultus  und  Unterricht  —  Druck  von  Karl  Qorischek  in  Wien« 


A 


271 
Jahrgans  1898.  Stflek  XYL 

Verordnungsblatt 

H  ftlr  den  Dienstbereich  des 
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Redijgiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ausgegeben  am  15.  August  189& 

....  I  ,  .  — 

Inhalt  Nr.  81.  Gesets  vom  26.  Jani  1893,  wirksam  fülr  das  Herzogthiim  Stelermarki  betrefEend  die 
Errichtung  einer  Mädchen-Bfirgerschule  in  Brack  an  der  Mar.  Seite  271. 


Nr.  31. 

Gesetz  vom  26.  Juni  1893  *), 

Avirksam  für  das  Ilerzogthiilm 
betreffend  die  Brriclitung  einer  Mädchen-Bürgersohiile  in  Brudk  an  der  Mur. 

Jüit  Zostimimmg  des  Landtages  Meines  Hertogihumes  Steiermark  finde  Ich 
auf  Grund  des  §.  61  des  Beichs-Völksschulgesetzes  yoili  il/Mäf  It^,  4S.-a.-BL  Nr.  62 
und  §.  6  des  Landesgesetzes  Tom  4.  Februar  1870,  I^idciisgMetz^nnd  VerordnungEh 
blatt  Nr.  15,  anzuordnen,  wie  folgt :  \y       ^    '- 

Artikel  L 

In  der  Stadt  Brück  an  der  Mur  wird  eine  öffentliche  dreiclassige  Btürgerschule 
für  Mädchen  errichtet. 

Artikel  U. 

Diese  Bürgerschule  wird  in  derselben  Weise  erhalten,  wie  die  übrigen  öffentlichen 
Volks-  und  Bürgerschulen  des  Landes. 

Artikel   HL 

Mein  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  ist  mit  der  Durchführung  dieses 
Gesetzes  beauftragt 

Wien,  den  26.  Juni  1893. 

Franz  Joseph  m./p. 

Gautseh  m./p. 


*)  Enthalten  in  dem  den  2i*  Juli  1893  anagegebenen  XI.  BtlUske  desLandeageaeta-  and  Yerordnonga- 
blattes  für  daa  Herzogthom  Steiermark  unter.Nr.  20,  gelte  55. 
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Yerfiigiingeii,  betreffend  Lehrbücher  and  Lehrmittel. 

Leltrbflolier. 
FOr  Lehrer-  and  Leiirerinnen-Bilduiigeanetaiten. 

Lehmau  Josef,  Braiky  Frans  und  Sommert  Johann,  Deutsches  Lesebuch  fQr 
die  Österreichischen  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Biidungsanstalten.  IIL  ThiBÜ,  für 
den  3.  Jahrgang.  Wien  1893.  E.  k.  Schulbücher-Verlag.  Preis  1  fl.  40  kr. 

Dieser  dritte  Theil  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  derselben  Weise  wie  dies 
bei  dem  L  Theile  mit  Ministerial-Erlass  vom  10.  August  1891,  Z.  13897  *) 
und  beim  IL  Theile  mit  Ministerial-Erlass  yom  3.  September  1892,  Z.  19473  **) 
der  Fall  war,  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  Tom  28.  JuU  1893,  Z.  15964.) 


Kundmachungen. 

Der  lOnistar  ftr  Cuhiu  und  Unterricht  hat  die  Prafongscommiiiioii  fftr  das 
Lekrant  derSianographie  anMitteUckalen  inPrag  in ihier dermaligen Zosaauaeii- 
aetaaag  waA  für  daa  Studie^a^r  1893/94  sa  bastitigen  gefnndan. 

(Ministerial-Erlass  Tom  24.  JoH  1893,  Z.   16223.) 


Yom  Scholdienste  worden  entlassen: 

Johann  Kaiser,  soletit  ünterlehrer   an   der  aDgemeinen  Volksschnle    in  Ettendorf, 

(Ministerial-Act  Z.  7910  ex  1893), 

Friedrich  Jerie,  soletit  Unteriehrer  an  der  aHgemeinen  Volksschale  in  Ken- Wesel  f 
in  M&hren 

(Ministerial-Act  Z.   17511  ex  1893)  imd 

Frans  8#€hflrek|  snletzt  Unteridirer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  ZliehoT. 

(Ministerial-Act  Z.  14397  ex  1893.) 


•>  llMrteiitf>V<wn<iagsMatt  fwa  Jahn  isei,  Sitte  SIT. 
^)  MlBStarial^VemdnaipUatt  fwa  Jahre  ISSO,  Satte  4I& 
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Die  oachbeDAnnten  Publioatlonen  des  Ic,  Ic.  Ministeriuins  fDr  Cultus  und  Unterricht 

Bind  im  Wege  der  k.  k.  Schulbücher -Verlags-Direcjtion  in  Wien 

(L,  Schwarzenbergstrafie  7)  la  beziehen: 

Terordnimgsblatt  für  den  Dienstbereich  des  k.  k.  Ministerinms  für  Cnltns  and 
Unterrieht.  Jahrgang  1869,  1871—1873,  1875—1881,  1883,  1885—1890  h  1  fl., 
1891  &  1  fl.  30  kr.  Prännmerationapreis  für  laufende  Jahrgänge  mit  Postversendung  2  fl.  50  kr. 

Handbnoh  der  Beieli8|;e8eüse  und  Mini8terial-Verordniu|;en  fiber  das  Yolksschiilwesen 

in  den  im  Beichsrathe  Tertretenen  Königreichen  und  Ländern.  7.,  neu  redigierte  Auflage 
Leinw.-Bd.,  1  fl.  50  kr. 

Das  Reiehs-Yolksscliiilgesetz  sammt  der  Darchf&hmngs- Verordnung  and  der  Sehal- 
and Unterricbts-Ordnang.  Gefalzt  15  kr. 
Ordinamsa  del  ministro  del  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  10618, 

per  Fesecuzione  della  legge   2  maggio  1883  (B.  L.  I.  Nr.  53),  IV,  Bogen.    Preis,  5  kr. 

Die  wiebtigsten  VolkssclialgesetEe  sammt  den  LehrplSnen: 

Fflr  das  Herzogfhnm  Salzbnrg.  878  Bogen  gr.  8^  Lelnw.-Bd.  Preis  50  kr. 
Ffir  das  Herzogtbnm  Kirnten.  97^  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

Fftr  das  Erzberzogthnm  österreiob  *nnter  der  Enns.   127«  Bogen  gr.  8®. 

Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
Ffir  die  Harkgrafsebaft  Mähren.  lOV^i  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

—  —  Böhmische  Ausgabe.  97*  Bogen  gr.  8®.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

Ffir  das  Herzogtbam  Steiermark.  107«  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 
Ffir  das  Erzberzogtbam  österreieb  ob  der  Enns.  177«  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 

Preis  1  fl. 

Fttr  die  Harkgrafsebaftlstrien  nnd  die  geffirstete  Orafsehaft  OSrz-Oradisea. 

97«  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

LebrpISne  ffir  die  Volkssebnlen  des  Efistenlandes  in  deutscher,  italienischer, 

kroatischer  und  sloyenischer  Sprache.  18  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 

LebrpISne  ffir  die  Bfirgersebnlen  nnd  ErlSateran/;en  zn  den  LebrplSnen  ffir 
die  allgemeinen  Volks-  nnd  Bftrgerscbalen  des  Efistenlandes  in  deutscher, 

italienischer,  kroatischer  nnd  sloyenischer  Sprache.  277«  Bogen  gr.  8^.  Leiuw.-Bd. 
Preis  90  kr. 

fiesammt-Verzeiebnis  der  Lebr-  nnd  Hilfismittel,  Apparate  nnd  Modelle  ffir  den  Zeieben- 

nnterriebt  an  Mittelscbnlen,  Lebrer-  nnd  Lebrerinnen-Bildnngsanstalten.  Preis  10  kr. 

Vorsebriften  fiber  die  Eeranbildnng  nnd  Prfifting  der  Lebrer  ffir  allgemeine  Volks- 

nnd  Bfirgersebllen  in  österreieb.  L  Organisations-Statnt  der  Bildnngsanstalten  für  Lehrer 
nnd  Lehrerinnen  an  öffentlichen  Volksschnlen.  —  IL  Statut  der  Bfirgerschul-Lehrercurse.  — 
m.  Vorschrift  über  die  Lehrbefähigungs-PrOfungen  für  allgemefaie  Volks-  nnd  Bürgerschulen 
57%  Bogen  Lez.-8^,  broschiert  25  kr. 

Regolamenti  per  V  edneazione  e  gli  esami  d*  abflitazione  alF  insegnamento  neUe 
scaole  popolari  generali  e  eittadine  in  Anstrla.   i.  statuto  d'  organizzaziooe  per 

gl'  istituti  d'  educazione  all'  nfficio  di  maestri  e  maestre  delle  scnole  popolari  pnbbliche.  — 
n.  Statuto  dei  corsi  d'  istruzione  per  aspiranti  al  magistero  nelle  scuole  eittadine.  —  m.  Regola- 
mento  concemente  gli  esami  d'  abilitazione  al  magistero  per  le  scuole  popolari  generali  e 
eittadine.  57«  Bogen  Lez.-8^|  broschiert  25  kr. 
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OrgaMisaiil  statit  dstavfi  ko  yzdfilini  ufitelfi  a  nSitelek.  —  Statut  kursfi  pro  nSitele 

ikol  mdUanik/ch.  —  PMpis  o  ikooikAch  ipflsobfloiti  pro  obyd^jn^  ikolj  obecotf  a  mattnato^. 
(Pricer  Ausgabe.)  5  Bogen  Lez.-8*,  ge&lBt  25  kr. 

Normalieii  fBr  die  OjMiiariei  ud  Bealsekikii  in  österreieL   im  Auftrage  ud  bM 

BeDatnmg  der  MBtUelieii  QaeBeo  dei  k.  k.  IfinisteiiiiiiiB  ibr  Cohoe  und  Untenieht  redigiert 
fon  Dr.  Edmand  Edlen  Ton  Marenieller.  1884. 

L  Theil  L  Band,  LXXXYI  nnd  380  Seiten  m  Lez.-8^  broechiert,  1  fl.  50  kr.  •) 
—       n.  Band,  Seite  381 — 831  anmmt  dem  chronotogiidien  Normalien-Begiiter  und  dem 

alpkabelisekeD  Sech-Register,  in  Lez.-8*,  broediiert,  1  fl.  50  kr.  *) 
n.  TheQ:  Reelschulen.  ZXXYI  und   1 — 836  Sdten  mit  einem  cliionok>gi8chen  Normalien- 

und  einem  alpkabetisdien  Sadi-Begister  nebet  Inhahttbeniclit,  in  Lez.-8*, 
broechieit  3  fl.  *) 

lUidariageii  des  Lakrpiaieg  fBr  Ojmiasieii  Tom  26.  Mai  1884.  Gefbkt  10  kr. 
Frtflugs-Versakriftea  flr  das  Lelmuit  an  OTmiasiei  ud  Bealsakilei  aowie  a 

den  gleicbgeetellten  Spec^al^jehranstahen.  3Va  ^^V^  8*,  gefrlst,  25  kr. 

lastrietiaBei  flr  dei  Uiterriekt  ai  den  Ojrmiasiei  ü  OsterreieL  raoiige,  ims 

k.  k.  Ministerinm  für  Coltns  nnd  Unt^rri^t  aatoriaiate  Angabe.  XXVI  nnd  316  Seiten  in 
Lez.^*,  broeehiert»  1  fl.  50  kr. 

Ustnctiaaai  flr  dei  UiterriAt  aa  dcti  Raabekilea  im  österrttch.  320  Sotc»  in 

Lez.^*,  brom^iot,  1  fl. 

Wfisaajcca  aar  PUrmag  des  Sckalamtes  aa  dea  Gymaadea  ia  Osterreiek  ala  Aakaag 

en  dsa  .Instrnctioaen  far  den  Unterrickt*.  Einsige,  vom  k.  k.  Miniatamm  lir  Odtaa 
nnd  UaUmdit  ammiriene  Angabe.  94  Seiten  in  Lez.-S*,  broecidBrt,  40  kr. 

PftgraM«a  fw  r  iaaccuBMato  deUa  UMgUM  italiaaa  aelk  aeaale  reali  aastriacke. 

GeAJat  15  kr. 

Pragnum  Ik«^  daa  üaterrMt  im  Taisea  aa  im  ReabekalM  ia  öaterreiA 

1  Bogen  huL^t  a«*^  <0  kr. 

Dia  widitigftiii  Kanmi  Iker  üa  Orfaaisatiaa  der  gewerklicfcn  PartUMosawkalM. 

y«Nft  €iB«BT€faeieknine  der  Ibr  ifieeelbeasnliBRgenLelutmittd^  15  kr. 

KaNaeaiaaiae  »4.  aaara  188S»  jimi  Tiüar  jaaa  Tieakccae  aisaiy  pfjüai  aaHvai 

^HjdaT^  &e]  pakniaTacfclL—  S«namj  peaiacek  «Mokk.  —  yjneieal  ae 
5.  dnbna  1883»  o  pnmdMi  naüMni  se  dne  24.  unon  1883.  Broedtet  20  kr. 


JakrM*efMt  «es  k.k.  liaialmams  flr  Calta  and  üilarriakt  lakigaag  1870,  iSTu 

18TS,  1874,  1875,  1S7«.  PMi  per  Jakrgiai«  2  C 


■tarkllMe  aad  fMlakalle  *»  iatermaUaukB  StiuBtas-CaBf^rMa  ii  Wka  I88&. 

i\  B^tea  ST.  Waacüm  30  ki^ 


Vwlag  te  k.  k  MMBHHmam  fiir  Ostei  ami  rosmida  —  Iknadk  «am  Cail 

X 
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Verordnungsblatt 

ftlr  den  Dienstbereich  des 

Ministeriums  ftlr  Ciilttts  und  ITntemclit. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ausgegeben  am  L  September  180& 

Yerfiigangen,  betreffend  Lehrbücher  und  LehrmltteL 

Lehrbfloher. 

a)  FOr  Mittelschulen. 

In  4.,  im  Wesentlichen  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  21.  September 
1889,  Z.  18903  *)  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Nabrkaft  Josef,  Latrinisches  Übungsbuch  zu  der  Grammatik  von  Dr.  Alois 
Goldbacher.  I.  Theil.  Wien  1893.  Schworella  und  Heick.  Preis, 
gebunden  70  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  24.  August  1893,  Z.  19004.) 

In  6.,  im  Wesentlichen  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  19.  Juni  1890, 
Z.  11521  **)  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Kummer,  Dr.  Karl  F.  und  Stejskal,  Dr.  Karl,  Deutsches  Lesebuch  für  öster- 
reichische Gymnasien.  V.  Band.  Wien  1893.  J.  Elinkhardt  Preis,  geheftet 
1  fl.  20  kr.,  gebunden  1  fl.  40  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  August  1893,  Z.  16335.) 

In  3.,  im  Wesentlichen  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  10.  April  1891, 
Z.  5936  ***),ium  Lehrgebrauche  in  der  VII.  Classe  der  Gymnasien  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Kummer,  Dr.  Karl  F.  und  Stejskal,  Dr.  Karl,  Deutsches  Lesebuch  tür  österreichische 
Gymnasien.  VU.  Band.  Wien  1893.  J.  Klinkhardt.  Preis,  geheftet  1  fl.  30» kr., 
gebunden  1  fl.  50  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  August  1893,  Z.  16335.) 


*)  Minlsterial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  298. 
**)  Minigterial-Yerordnongsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  227. 
***)  Minigtarial-YerordnungiiUatt  vom  Jahre  1891»  Seite  59. 


376  YaettkgamgßiL,  betreffend  Lehii^&clier  und  LehrmitteL  —  Eondnuicliiuisen. 

Die  Bit  den  MiuBterial-Erlässen  vom  8.  Mai  1891,  Z.  9005  V  md  Tom  14.  Juni  1893, 
Z.  11153  ^*)  zum  Unterrichtsgebraache  an  Realscholen  mit  böhmischer  Unter- 
richtsspracbe  allgemein  zugelassenen  Lehrbücher: 

Jaralimek  Yincens,  Oeonetrie  pro  IL  a  IIL  tHdi  äcol  lealnych  (Planimetrie). 
Prag  1891.  Verein  der  UliBiischen  Mathematiker.  Preüi»  gAnnden  80  kr.,  und 

JartUmek  Vincenz,  Geomrtrie  pro  IV.  tridn  äol  realnjch.  4.  Auflage.  Prag  1893 
Vertag  des  Vereines  der  b6famiachen  Mathematiker.  Preis,  gebunden  80  kr., 

ciBLhcine»  kOoftighin  anch  in  einem  Buche  Tereint»  nnter  dem  Titel: 

Jaralimek  Vincenz,  Geometrie  pro  nizä  tridy  äol  realnych.  Prag  1893.  Verlag 
des  Vereines  der  böhm.  Mathematiker.  Preis,  geheftet  2  K.  70  h.,  gebunden  3  K. 
(Ministerial-Erlass  vom  16.  August  1893,  Z.  18371.) 

b)  Fir  Lehrer-  and  LehrerMien-BiMuiigsaiiataltaB. 


Likas,  Dr.  Josef,  Gascfaichte  der  Enidmng  und  des  Unterrichtes  f&r  österreichische 
Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  Wien  1893.  E.  k.  Schulbücher- 
Verlag.  Preis,  in  Ganzleinwaad  60  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Untefricfatsgebrauche  an  den  Lehrer-  und 
Lehrerinnen  *  Büdungsanstalten  mit  deutscher  Unterrichtsprache  allgemein 
als  zulissig  erU&rt 

(Ministerial-Eriass  vom  13.  August  1893,  Z.  18277.) 


KundmaehimgeiL 


Der  Mmister  ftr  Odtos  md  Vntenkkt  hat  die  k.  k.  Prflfvaftcommistion  für 
das  Lehramt  an  Gymaatien  «nd  Realsehalen  mit  böhmischer  üaterrichts- 
sprache  ia  Prag  in  ihrer  dermalizeD  Zosammensetsang  ftr  das  Stndiei^ahr  1893/9i  bestätigt. 

(Minislerial-&)aH  tw  16.  Aogost  1893,  Z.   17407.) 


Der  Miniiler  filr  Cahai  ond  Unterricht  hat  der  fiLnfdaMigen  PriTat-Mädchen-ToIkssclmle 
der  Martha  Lrithlei  in  Wien,  L,  Banemnurkt  Xr.  13,  das  öffentlichkeitsrecfat 
ertkeilt. 

(MUiteriia-Ecian  rom  10.  Angmt  1893.  Z.  17620.) 


Johann  Sehlbeit^  ndelit  Lehrer  an  der  liuilsiiitm  angememcn  ToDosdioIe  in  Zhor 
wnrde  rom  Schaldienste  entlassen. 

(Minlsterial-Erla»  Tom  16.  Angnst  1893,  Z.  18545.) 


*)  ICnislerial-VenirdBnnssMatt  vom  Jahre  1891,  Seite  65. 
"•)  Mmmtcrial-Terordnnngsblatt  Tom  Jahre  1893,  Seite  256. 


Verlas  des  k.  k.  Minium  ninw  filr  Coltos  ond  Unterricht  —  Druck  iw  Karl  Goriichek  in  Wien. 
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Verordflungslilatt 

für  den  Dienstbereich  des 

Ifllnisteriums  ftlr  CTÜtas  xad  ITnterriclit. 

Redigiot  im  k.  k.  Mkiisterium  für  •Cdtus  und  Uriterritht. 

Aiwgeeebcn  •am  16.  SepkenüMir  1098. 

Inhalt.  Hr.  92.  Erksa  des  Miaisters  ftlr  Coltus  and  öatevricht  vom  81.  Augast  1893  a&  alle  Landes- 
stellen, mit  welchem  der  Erlass  des  k.  k.  FinanzminiBterinms  Tom  2.  Juni  1893,  betreffend 
die  Frage,  ob  Priesterseminar-Cassen  als  öffentliche  Gassen  im  Sinne  des  Gebttrengesetzes 
anzusehen  seien,  zur  allgemeinen  Kenntnisnahme  und  Damachachtung  kundgemacht  wird. 
Seite  277. 


Nr.  32. 

Erlass  des  Ministers  für  Caltus  und  ünterriebt  rom 

31.  August  1893,  Z.  161» ., ;.    .  . 

an   alle   Landesstellen, 

mit  weloliem  der  Brlass  des  k.  k.  ITinansministeriums  vom  2.  Juni  1898,  Z.  17808, 
betreffend  die  Frage,  ob  Friesterseminar-Oassen  als  öffentliehe  Gassen  im  Sizme 
des   Gebürengeaetees   amnuielien  seien,    mr  aUir^Bielnen  Xenntnisnahme    nnd 

Damachaolitaxig  knndgenu    ht  wird. 

Das  k.  k.  Finanzministerium  hat  aas  Anlass  eines  einzelnen  Falles  mit  dem 
Erlasse  vom  2.  Juni  1893,  Z.  17308  im  hierortigen  Einvernehmen  ausgesprochen, 
dass  die  Gasse  des  aus  dem  Beligionsfonde  subventionierten  Priesterseminars  zu 
Brixen  »als  öffentliche  Gasse  im  Sinne  des  letzten  Alinea  der  T.-P.  83  B  2  des 
Oebürengesetzes  vom  13.  December  1862,  R.-G.-B1.  Nr.  89  nicht  angesehen  werden 
kann  und  dass  demnach  saldierte  Gonti  von  Handels-  und  Gewerbetreibenden,  welche 
anstatt  der  Quittungen  bei  dieser  Gasse  beigebracht  werden,  aus  diesem  Anlasse 
im  Sinne  der  citierten  gesetzlichen  Bestimmungen  der  in  der  T.-P.  47  a)  für 
Empfangsbestätigungen  festgesetzten  Gebür  nicht  unterliegen". 

Diese  Grundsätze  haben  die  mit  der  Überprüfung  der  Priesterseminar- 
Rechnungen  betrauten  Organe  zur  allgemeinen  Richtschnur  zu  nehmen. 


278  Ter^gongen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 


YerfUgungeiii  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

t)  Für  aUgemeliio  Voikstchulen. 

Jeremiewiot^Dnban  Nikolaus,  Abecedar  pentm  ;coalele  poporale.  Wien. 
K.  k.  Schulbücherverlag.  Preis  25  kr. 

Diese  rumänische  Fibel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen 
Volksschulen  mit  rum&nischer  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 
(Ministerial-Erlass  vom  31.  August  1893,  Z.  19405.) 

b)  Ffr  Mtttelscliuloii. 

In  11.  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  31.  Juli  1890,  Z.  14063^) 
für  Mittelschulen  der  Wiener  Erzdiöcese  allgemein  zulässiger  Auflage  ist 
erschienen : 

Leinkauf,  Dr.  Johann,  Eungefasste  katholische  Glaubens-  und  Sittenlehre  zum 
Gebrauche  in  der  ersten  Classe  der  Mittelschulen.   Wien  1893.   Heinrich 
Kirsch.  Preis,  broschiert  50  kr.,  in  Leinwand  gebunden  65  kr. 
(Ministerial-Erlass  vom  31.  August  1893,  Z.  19444.) 

c)  FOr  Leirar-  »d  Lahrerimien-BilduMOsanataltaL 

Blaiek  M.,  Mluvnice  jazyka  ieskeho  pro  Skoly  sü'edni  a  üstavy  ufitelske.  Dil  I. 
Nauka  o  slovö  (Traroslovl).  6.  verbesserte  Auflage.  BrOnn  1893.  E«  Wink  1er. 
Preis,  geheftet  1  fl.,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  froheren 
Auflagen  desselben  **)  zum  Lehrgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
.  anstalten  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt 
(Ministerial-Erlass  vom  7.  September  1893,  Z.  20427.) 


*>  MuuttenaKVertirdBiiaitsUatt  Tom  Jahre  iS90,  Seite  ^50. 
**)  BÜBiftttffiü^TeiiMrdMiBcshlatt  tob  Jahre  I8$S«  Seile  273. 


L.^^        * 


Terftkgimgeii,  betreffend  Lehrbücher  und  LdumitteL  —  Enndmachong.  279 

Die  Directiooen  der  Mitt«l8cbuleQ  werdeo  auf  das  Erscheinen  der  Monatschrift : 

„Österreichisch-ungarische  Revue", 

bemiBgegeben  Ton  A.  Mayer- Wyde, 

(Wien,  XYIIL,  Wildemanngasse  6),  behufa  eatsprecbender  Beracksichtigusg 
bei  Anschaffungen  for  die  Lehrerbibliotheken  (fOr  -welche  bei  fortlaufeadem 
Abonnement  und  bei  directem  Bezug  der  Zeitschrift  aus  dem  Verlage  des 
Herausgebers  das  Abonnement  auf  2  Gulden  pro  Quartal  ermässigt  und  die 
vollständige  ColIeetiOD  der  bis  zur  Pränamerationserklftrung  erschienenen  Hefte 
unentgeltlich  nachgeliefert  wird)  aufmerksam  gemacht 

(Ministerial-Erlass  vom  5.  September  1893,  Z.  16206.) 


Kundmachung. 

Der  Minister  fUr  CnltiiB  und  Unteiricht  hat  der  von  dem  Pfarrer  Martin  TomaiiE  in 
Gamtitx  gegründeten  und  von  barmheraigen  Schveatem  geleiteten  dreiciutigen  Privat-Häddien- 
VolksBchule  in  Oamliti  dai  ö  ffentlichkeitirecht  ertheilt. 

(Ministerial>Erlaw  vom  5.  September  t893,  Z.   19800.) 


Der  Im  JX.  Stücke  dea  hieramtlicben  TerordnnngBblattea  vertHTentlichte  AoSTTflis  Aber  die 
Freqnenz  der  Faehgohnleii  fflr  einzelne  f^werbliehe  Zweigfl  pro  1892/93,  IT.  Qrappa 
(FachBcbnleD  fUr  QaincaiUerie,  keramische  nnd  Gtaa  -  Indnitrie ,  Seite  130)  wird  buDglich  der 
Fsebsehnle  in  Baida  in  folgender  Weise  berichtigt,  beaiehungiwwie  erglnit: 


Name  der  Schule 


1. 


li. 


7. 


36  3  56 

(Hini>teria1-Act  Z.  15345 


280  Kimdiiachangen« 

Yom   k.  k.  HandefaniiniBteriam   wurde   am    1.  September  1803   der  AülUillg   I   sa 

dem  ▼on  demselben  am  1.  Angost  1892  Teröffentlichten 

„Verzeichnis  der  Fahrtaxen,  beziehungsweise  der  ortsüblichen 

Fnhrlöhne, 

▼OB  iim 

EisüBliaM-  Q.  ScUlRflirtsMiBen  Her  im  Beiclisratlie  Tertretenes  Könifreiclie  null  Lanier 

In  die  RSehtt  gelegenen  Ortschaften'*  *) 

heraasgegeben. 

Abdrücke  dieses  Anhanges  I  können   bei    der  k.  k.  Hof-  nnd   Staatsdruckerei  um 
den  Preis  von  6  Kreniem  per  fixemplar  bezogen  werden. 


*)  Siehe  Ministerial-Verordnongsblatt  Tom  Jahre  1892,  Seite  470. 


Veriag  des  k.  k.  Ministeriams  für  Colins  nnd  Unterricht  -  Druck  von  Kmil  GcdicWi  te  W» 
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Verordnungsblatt 

ftir  den  Dienstbereich  des 

Lünisterixims  f'^^jCulJ^        Untemcht. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 

Ansgegeben  am  L  Ootober  1898. 

Inhalt.  Nr.  33.  Gesetz  vom  17.  Juli  1893,  wirksam  für  das  Erzherzogthum  Österreich  unter  der 
Eons,  betreifend  die  Zucrkennung  von  Vergütangen  für  die  durch  Versetzungeu  aus  Dienstes- 
rUcksichten  verursachten  Übersiedlungsaudagen  an  die  Lehrpersonen  der  öffentlichen  Volks- 
schulen. Seite  281. 


Nr.  33. 

Gesetz  Tom  17.  Juli  1893  % 

«irksam  für  das  Erzherzogthum  Österreich  miter  der  Enns, 

betreffend  die  Znerkennnng  von  Vergütungen  f&r  die  durch  Versetzungen  aus 
Dienstesrüoksiohten  verursachten  Übersiedlungsauslagen  an    die  Lehrpersonen 

der  öffentlichen  Volksschulen. 

Mit  Zustimmung  des  Landtages  Meines  Erzherzogtl  umes  Österreich  unter  der 
Enns  finde  Ich  anzuordnen,  wie  folgt: 

§.  1. 

Lehrpersonen  an  öffentlichen  Volksschuleo,  welche  gemäß  §.  16  des  Gesetzes 
vom  5.  April  1870,  L.-G.-BL  Nr.  35  **),  aus  Dienstesrticksichteri  versetzt  werden,  wird 
für  die  mit  der  nothwendigen  Übersiedlung  verbundenen  Auslagen  eine  Vergütung 
aus  den  Mitteln  desjenigen  Schulbezirkes  gewährt ,  in  welchem  die  Schule  Hegt 
deren  Interesse  die  Versetzung  der  Lehrperson  erheischte. 

§.  2. 

Das  Ausmaß  dieser  Vergütung  wird  durch  ein  Normale  bestimmt,  welches 
zwischen  dem  Landesausschusse  und  dem  k.  k.  Landesschubrathe  zu  vereinbaren 
ist,  und  der  Bestätif^ng  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterxichf  unterliegt. 


*)  Enthalten  in  dem  den  24.  Adgnst  1893  auagegebenen  XII.  St&cft»  dea  liandes-Gesetz-  und 
Verordnungsblattes  für  das  Erzherzogthum  Österreick  unter  der  Enns  va^f^  Nr.  35,  Seite  39. 
**)  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1870,  unter  Nr.  77,  Seite  29S,.j 


282    Geseae,  VerordnoDgen,  Erlässe.  —  Verfiiguiigen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

§.  3. 

Die  Bestimmungen  dieses  Gesetzes  finden  auf  zeitweilige  Versetzungen  von 
Lehrpersonen  zum  Zwecke  von  Supplierungen ,  für  welche  die  Bestimmungen  des 
Gesetzes  vom  3.  M&rz  1879,  L.-G.-BI  Nr.  27  %  gelten,  keine  Anwendung. 

§.  4, 

Mein  Minister  fOr  Cultos  und  Unterricht  ist  mit  dem  Vollzuge  dieses  Gesetzes 
beauftragt 

Ischl,  17.  Juli  1893. 


Franz  Joseph  m./p. 

Gautseh  m./p. 


Yernigimgen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  Fflr  Mtttelscfaulen. 

In  6.  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial  -  Erlass  vom  6.  September  1888, 
Z.  17745  **)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache, die  Approbation  der  competenten  kirchlichen  Oberbehörde  voraus- 
gesetzt, allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen : 

Fisclier,  Dr.  Franz,   Lehrbuch  der  Kirchengeschichte  für  Gymnasien  und  andere 
höhere  Lehranstalten.  Wien  1894,  Mayer  und  Comp.  Preis,  broschiert  60  kr. 
(Ministerial-Erlass  vom  9.  September  1893,  Z.  20225.) 

In  20.  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  16.  September  1892, 
Z.  20338  ***)  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache, die  Approbation  der  competenten  kirchlichen  Oberbehörde  voraus- 
gesetzt, allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Fiseher,  Dr.  Franz,  Katholische  Religionslehre  für  höhere  Lehranstalten.  Wien 
1894.  Mayer  und  Comp.  Preis,  broschiert  40  kr. 

(Ministerial-Eriass  vom  9.  September  1893,  Z.  20223.) 


*)  MiniBterial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1879,  unter  Nr.  28,  Seite  iOj. 
**)  lünisterial-VerordnimgBblatt  ?om  Jahre  1888,  Seite  242. 
***)  Minigterial-VerordnuiigBblatt  Tom  Jahre  1892f  Seite  505. 


Verfügiingen,  betreffend  Lehrbttcher  and  Lehrmittel.  283 

Snpan,  Dr.  Alex.,  Lehrbuch  der  Geographie  far  österreichische  Mittelschulen  und 
verwandte  Lehranstalten,  sowie  zum  Selbstunterrichte.  8.  Auflage,  mit  37  Holz- 
schnitten. Laibach  1893.  Ign.  v.  Kleinmayr  und  Fed.  Bamberg.  Preis, 
in  Leinwand  gebunden  1  fl.  25  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die 
frühere  Auflage  desselben  *)  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache,  jedoch  mit  Ausschluss  des  gleichzeitigen  Gebrauches 
der  beiden  Auflagen  in  derselben  Classe  und  nur  bis  einschließlich  das  Schul- 
jahr 1894/95  unter  Beachtung  der  Anordnungen  des  Ministerial-Erlasses  vom 
24.  Mai  1892,  Z.  11373,  Minist.-Vdgsbl.  Nr.  26,  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  31.  August  1893,  Z.  19423.) 

Hoinik,  Geometrische  Formenlehre  für  die  1.  Classe  der  Realschulen.  Bearbeitet 
von  Dr.  Ferdinand  Maurer.  2.  veränderte  Auflage.  Prag  und  Wien  1893. 
F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  60  h,  gebunden  90  h. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten  Auflage  **)  desselben  zum  Lehrgebrauche 
an  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  13.  September  1893,  Z.  19590.) 

In  36.  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  25.  October  1889, 
Z.  21243***)  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Fischer  Robert,  Theoretisch-praktischer  Lehrgang  der  Gabelsberger'schen  Steno- 
graphie. Ausgabe  mit  österreichischer  Rechtschreibung.  Altenburg  1893. 
H.  A.  Pier  er.  Preis,  gebunden  90  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  September  1893,  Z.  20870.) 

Seeberger  E.,  Lectures  frangaises  pour  les  öcoles  reales.  Wien.  Holder.  Premiere 
Partie  1892.  Preis,  geheftet  28  kr.,  Deuxi^me  partie  1893.  Preis,  geheftet 
92  kr.,  gebunden  1  fl.  12  kr. 

Der  Gebrauch  dieses  Übungsbuches  an  Mittelschulen  mit  deutscher  Unter- 
richtssprache kann  auf  motiviertes  Einschreiten  des  Lehrkörpers  vom  Landes - 
schulrathe  gestattet  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Juli  1893,  Z.  14812.) 

Fanlmann  Karl,  Lesebuch  zur  Einübung  der  Gabelsberger'schen  Stenographie  für 
Mittel-  und  Handelsschulen.  Wien  1893.  B  er  mann  und  Alt  mann.  Preis, 
geheftet  1  fl. 

Dieses  stenographische  Lesebuch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  Juli  1893,  Z.  15075.) 


*)  Ministerial-Verordnongsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  244. 

**)  MiniBterial-Yerordnungsblatt  vom  Jahre  1882,  Seite  215. 

***)  Ministerial-yerordnungsblatt  vom  Jahre  1889i  Seite  311. 
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Bartoi  Frantiäek,  Ceska  ätanka  pro  treti  th'du  skol  stirednich.  2.  gänzlich  um- 
gearbeitete Auflage.  Brunn  1893.  K.  Winiker.  Preis  90  kr.,  gebunden 
1  fl.  8  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten  Auflage  desselben  *)  zum  Unterrichts- 
gebrauche   an    Mittelschulen    mit    böhmischer   Unterrichtssprache    allgemein 

zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  31.  Juli  1893,  Z.  16728.) 

In  2.9  im  Wesentlichen  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom 
20.  August  1885,  Z.  14275^*)  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien,  an  denen  die 
lateinische  Sprache  unter  Gebrauch  der  slovenischen  Unterrichtssprache  gelehrt 
wird,  allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen : 

Kermavner  V.,  Latinska  slovnica.  Laibach  1893.  Ig.  v.  Kleinmayr  und  Fed. 
Bamberg.  Preis,  broschiert  1  fl.  40  kr.,  in  Leinwand  gebunden  1  fl.  60  kr. 
(Ministerial-Erlass  vom  22.  September  1893,  Z.  21015.) 

In  5.,  im  Wesentlichen  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom 
14.  September  1888,  Z.  17670  ***)  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Mittelschulen, 
an  denen  die  slovenische  Sprache  gelehrt  wird,  allgemein  zulässiger  Auflage 
ist  erschienen : 

Sket,  Dr.  Jakob,  Slovenisches  Sprach-  und  Übungsbuch  nebst  Chrestomathie  und 
slovenisch-deutschem   und    deutsch-sloveuischem  Wörterverzeichnis.   Klagenfurt 
1893.  Verlag  der  St.  Hermagoras-Buchdruckerei.  Preis,  broschiert  1  fl.  30  kr. 
(Ministerial-Erlass  vom  13.  September  1893,  Z.  20515.) 

Coca  C austrat,  InvStätura  credintei  ;i  a  moralei  cre^tine  ortodocse  pentru  ;coale 
secundare.  Czemowitz  1893.  Verlag  des  griechisch-orientalischen  Religionsfondes. 
Preis,  broschiert  97  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird,  die  Approbation  der  bezüglichen  kirchlichen  Ober- 
behörde vorausgesetzt,  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen,  an  denen  in 
rumänischer  Sprache  gelehrt  wird,  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  28.  August  1893,  Z.  18912.) 

b)  Fflr  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungranstalten. 

Die  wichtigsten  Volksschnlgesetze  ffir  das  Herzogthnm  Ober-  und  Nieder-Schlesien. 
Herausgegeben  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht. 
Wien  1892.  K.  k.  Schulbücher- Verlag.  Preis  36  kr. 
Diese  Sammlung  umfasst: 

1)  Das  Reichsvolksschulgesetz  mit  der  Durchführungs- Verordnung. 

2)  Die  Schul-  und  Unterrichtsordnung. 

3)  Die  Landesschulgesetze  für  Schlesien. 


*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  ?om  Jahre  1887,  Seite  82. 
♦*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  vom  Jahre  1885,  Seite  187. 
***)  Ministerial-Yerordnnngsblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  243. 
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Diese  zunächst  für  den  Unterrichtsgebrauch  in  der  „Schulpraxis**  an  den 
Lehrer-    und   Lehrerinnen-Bildungsanstalten   bestimmte   Sammlung   wird   zum 
Unterrichtsgebrauche  an  den  genannten  Lehranstalten  für  zulässig  erklärt. 
(Ministerial-Erlass  vom  20.  September  1893,  Z.  19847,) 

c)  Für  gewerbliche  Lehranstalten. 

Mottl  Wendelin,  Die  Grundlagen  und  die  neuesten  Fortschritte  der  Zuschneidekunst 
für  Fachschulen  als  auch  zum  Selbstunterrichte.  Mit  345  Original- Zeichnungen. 
Prag  1893.  Selbstverlag.  Preis,  gebunden  2  fl.  50  kr. 

Dieses  Buch  wird  als  Hilfsbuch  für  die  Hand  des  Lehrers  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  gewerblichen  Fortbildungsschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  September  1893,  Z.  16090.) 

Kopetzky  August,  Vorträge  über  Wechselkunde.  Mit  50  Musterwechseln  und 
50  Muster briefen.  Brunn  1891.  Verlag  des  Verfassers.  Preis  1  fl.  20  kr. 

Dieses  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  gewerblichen  Lehranstalten  für 
die  Hand  des  Lehrers  zugelassen. 

Das  zugehörige  „Übungsheft  für  den  Unterricht  in  der  Wechselkunde* 
ä  20  Blatt,  Preis  10  kr.,  kann  auch  für  den  Gebrauch  der  Schüler  in  Ver- 
wendung genommen  werden. 

(Ministerial-Eriass  vom  21.  September  1893,  Z.  17237.) 

l^imerka  Vincenz,  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen  und  ihre  Wartung.  3.  ver- 
besserte und  vermehrte  Ausgabe.  Pilsen  1893.  Wendel  in  Steinhauser. 
Preis,  broschiert  1  fl.  30  kr.,  in  englische  Leinwand  gebunden  1  fl.  60  kr. 

Diese  dritte  Auflage  des  Buches  wird  ebenso  wie  die  zweite  Auflage"^) 
desselben  zam  Lehrgebrauche  an  Werkmeisterschulen  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Eriass  vom  18.  September  1893,  Z.  19892.) 

d)  FOr  commercielle  Lehranstalten. 

Fanlmann  Karl,  Lesebuch  zur  Einübung  der  Gabelsberger'schen  Stenographie  für 
Mittel-  und  Handelsschulen.  Wien  1893,  bei  B  ermann  und  Alt  mann  in 
Wien.  Preis  1  fl. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  commerciellen  Lehr- 
anstalten allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  15.  September  1893,  Z.  19009.) 


*)  Miüisterial- Verordnungsblatt  Tom  Jahre  189i,  Seite  41. 


2b6  VerftgmifeB,  bctoeftiui  Lebbüithtfr  und  LeimntteL  —  KmdBac&iiagen. 

Jeliiek  VatK  Mathemadcke  ubulkj  pro  tedmicke  dsUiy  zrii^  pro  tts^i  skoly 
prftm7äk>?e. 

L  Tbefl.  TifdD. 

IL  Theil.  Emrichtmig  und  Gebrauch  der  Tafdn. 
Wien  1893.   Verlmg  tob  A.  Piehlers  Witwe  mid  Sohn.  Preis  beider  Theile. 
broächiert  1  fl.  20  kr.,  cartoniert   I  ä.  30  kr. 

Dieae  Tafdn  werden  mm  Unterridttsgebniiehe  an  höheren  Gewerbeäi'halen 
'    mit  böhmisdier  Unterriehtsprache  allgemein  zugelassen. 

rMinisterial-Erlass  Yom  18.  September  1893,  Z.  18295.) 

Kundmachungen. 

Verteifbiia  der  tm  der  k.  k.  Prifiugse«maimai  fir  das  Lekramt  der  Handels- 
wisseniebaften  an   biberen   Handelssebilen   in   Prag    ini   Stidienjahre   1892/93 

approbierten  Candidaten. 


Schmerber  Hago  ,  deatech 


Der  Mioifter  für  CoHns  und  üntenidit  hiit  dat  öffentlichkeittrecht  rerliehea: 

den  sweiclajiifenPmat-Midclien- VolV'sschnlen  d^  deitsrhen  Ordensscbweftern  in  S  arn  t h e  i  n, 
Unterinn,  St.  Leonhard  in  Passeier  and  Vöilan,  loine  der  zwdclasngen  PriTat-Midchcs* 
Volkssrhule  der  Dominikanerinnen  in  Maria-Steinach,  Gemeinde  A I ^ a n d  in  Tirol 

(Ministerial-Erlass  rem  5.  September  1893,  Z.    14035), 

der  Tom  Yereioe  -Lstfe'lnf  Matice  skolska*  in  Prag  errichteten  and  erhaltenen  einclasdgen 
Prirat-YoIksschnJe  mit  böhmiicher  Unterrichtssprache  in  Gabions 

(Ministerial-Erlan  vom  9.  September  1893,  Z.   16274)  and 

der  I  riTat-Midchen-Volktschale  mit  fiöbmischer  UnterrichlMprache  der  Sdiolschwestem  Tom 
III.  Orden  des  beiiigen  Franxiscus  in  Ungarisch-Brod. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  September  1893,  Z.   19348.) 

• 
In    Commission  \>ei   Karl  Gerolds   Sohn  in  Wien  siad  nachstehende  Pnblicationen  der 

k.  k.  statistiseben  Central-€oniniisrion  erschienen: 
»an  4  Heft  de»  XXXIF.  Bandes  der  ,,Österreiehisehen  Statistik'',  enthaltend : 

Die  Ergebnisse  der  Viehzählang  1890. 

Preis  3  fl.   50  kr. 

Das  2.  Heft  des  XXXYIL  Bandes,  enthaltend: 

Die  Statistik  des  Sanitätswesens  pro  1890. 

Preis  5  fl.  and 

Das  4.  Heft  des  XXX VIL  Bandes,  enthaltend: 

Die  Verkehrsstatistik. 

Preis  1   fl.  60  kr. 
Verlag  des  k.  k.  Ministeriunu  fdr  Caltos  und  Untezrkht.  —  Drack  von  Karl  Gorisch^  in  Wien. 
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Nr.  34, 

Gesetz  7om  26.  Mai  1891  % 

Avirksam  ftir  das  Klönigreich  Böhanen, 

betreffend   die   Begelnng   der   BeohtsverhältnisBe    der    der  IkewafEheten   Maoht 
angehörigen  Volkssohnllelirer  mit  Being  auf  deren  'V4»r;^ohtung  lur  aotiven 

Dienstleistung  im  Heere,  in  der  Kriegsmarine,  Landwehr  oder  im  Landsturme. 

^1   »  • 

Über  Antrag  des  Landtages  Meines  Königreiches  BölTmöii  .fiiide  Ich  anzuordnen, 
wie  folgt: 

§•  1. 

VolksschuUehrer  im  Sinne  dieses  Gesetzes  sind  Unterlehrer  und  Lehrer,  welche 
auf  Grund  der  erworbenen  Lehrbefähigung  oder  des  Reifezeugnisses  an  öffentlichen 
Volksschulen  jeder  Kategorie  definitiv  oder  provisorisch  angestellt,  oder  welche 
definitiv  oder  zeitlich  in  den  Ruhestand  versetzt  sind. 

§.  2. 

Die  Stellungspflicht  —  ausgenommen  den  Fall  der  strafweisen  Stellung  außer 
der  Altersclasse  und  Losreihe  im  Sinne  des  Wehrgesetzes  vom  11.  April  1889, 
Nr.  41  R.-G.-B1.  **)  — ,  der  freiwillige  Eintritt  als  Officier  in  die  nicht  active  Landwehr, 
dann  der  Umstand,  dass  der  einjährige  Präsenzdienst  bei  der  Landwehr  oder  von 


*)  Enthalten  in  dem  am  20.  Juli  1891  ausgegebenen  XY.  Stücke  des  Landesgeseztblattes  für  das 

Königreich  Böhmen  unter  Nr.  41,  Seite  69. 
**)  Ministerial-Yerordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  anter  Nr.  27,  Seite  109. 


l«. 
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Seite  eines  Einjährig- Freiwilligen  noch  nicht  angetreten  worden  ist,  sowie  auch  die 
nach  Zurücklegung  des  gesetzlichen  Präsenzdienstes  noch  fortdauernde  Wehrpflicht 
sind  keine  der  Aufnahme  in  das  Lehramt  an  den  öflFentlichen  Volksschulen  entgegen- 
stehende Hindernisse. 

§.  3. 

Der  zu  einer  mehr  als  einjährigen,  beziehungsweise  im  Falle  des  §.  25  Abs,  12 
des  Gesetzes  vom  11.  April  1889,  Nr.  41  B.-G.-Bl  *),  eventuell  mehr  als  zwei- 
jährigen Präsenzdienstleistung  verpflichtende  freiwillige  Eintritt  eines  Volksscbul- 
lehrers  in  den  Militärverband  hat  den  Austritt  aus  dem  Schuldienste  zur  Folge. 

Im  Falle  und  auf  die  Dauer  eines  Krieges  jedoch  ist  der  freiwillige  Eintritt 
in  den  activen  Militärdienst  mit  Beibehaltung  des  Lehramtspostens  zulässig,  aber 
von  der  Genehmigung  des  k.  k.  Landesschulrathes  abhängig,  welche  Genehmigung, 
ausgenommen  den  Fall  der  in  den  Dienstverhältnissen  begründeten  Unentbehrlichkeit, 
nicht  verweigert  werden  darf. 

§.  4. 

Die  der  bewaffneten  Macht  angehörigen  Volksschullehrer  bedürfen  im  Falle 
ihrer  Einberufung  zur  activen  Militärdienstleistung  (mit  Inbegriff  der  activen 
Dienstleistung  im  Landsturme)  keines  Urlaubes. 

Befindet  sich  der  Einberufene  auf  einem  von  seiner  Schulbehörde  ihm  bewilligten 
Urlaube,  so  tritt  letzterer  durch  die  Einberufung  sogleich  außer  Kraft. 

§.  5. 

Während  der  activen  Militärdienstleistung: 
a)  zum  Zwecke  der   eigenen  militärischen  Ausbildung  in   der   hiefür  gesetzlich 

festgesetzten  Zeitdauer; 
h)  anlässlich  der  periodischen  Waffenübungen; 

c)  im  Falle  einer  Mobilisierung;  und 

d)  im   Falle   einer  Einberufung  des  Landsturmes  bleibt   jedem  Volksschullehrer 
sein  Lehramtsposten  und  Dienstrang  gewahrt. 

Durch  eine  derartige  Militärdienstleistung  wird  weder  die  Erlangung  eines 
höheren  Dienstpostens  im  Volksschulamte  behindert,  noch  das  zur  Erwerbung  des 
Anspruches  auf  Dienstalterszulagen  zurückzulegende  Quinquennium,  sowie  die  zur 
Pensionierung  anrechenbare  Dienstzeit  unterbrochen. 

Während  der  activen  Militärdienstleistung  behufs  Ableistung  des  gesetzlichen 
regelmäßigen  oder  ein-,  beziehungsweise  zweijährigen  Präsenzdienstes  bleibt  jedem 
definitiv  angestellten  Volksschullehrer  sein  Lehramtsposten,  jedem  provisorisch 
angestellten  VolksschuUehrer  ein  Lehramtsposten  mit  gleichen  Bezügen  gewahrt, 
jedoch  >vird  die  in  dieser  Militärdienstleistung  zugebrachte  Zeit  in  das  zur  Erlangung 
des  Anspruches  auf  Dienstalterszulagen  zurückzulegende  Quinquennium,  sowie  in  die 
zur  Pensionierung  anrechenbare  Dienstzeit  —  außer  der  Dauer  der  unter  c)  erwähnten 
Mobilisiemng  —  nicht  angerechnet. 


0  Ministerial-Verordnongsblatt  vom  Jahre  1889,  unter  Nr.  27,  Seite  109. 
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Ein  Kriegsjahr  im  Sinne  des  §.10  des  Gesetzes  vom  27.  December  1875, 
R.-G.-Bl.  Nr.  158,  ist  wohl  für  die  Gesammtdienstzeit,  nicht  aber  für  die  Erlangung 
einer  Dienstalterszulage  anrechenbar. 

§.  6. 

Für  die  zur  activen  Militärdienstleistung  einberufenen  Volksschullehrer  gelten  die 
Gebürenvorschriften  für  das  Heer,  die  Kriegsmarine  und  die  Landwehr,  beziehungs- 
weise jene  für  den  Landsturm. 

Rücksichtlich  der  mit  ihren  Lehramtsposten  verbundenen  Bezüge  haben  nach- 
stehende Bestimmungen  zu  gelten: 

1.  Für  die  Dauer  der  im  §.  5  unter  a),  h)  und  d)  erwähnten  activen  Militär- 
dienstleistungen hat  weder  eine  gänzliche,  noch  eine  theilweise  Einstellung  der  mit 
dem  Schuldienste  verbundenen  Bezüge  stattzufinden. 

2.  Für  die  Zeit  der  Ableistung  der  gesetzlich  ein  Jahr  oder  länger  dauernden 
Militärpräsenzdienstpflicht  sind  sämmtliche  mit  dem  Lehramtsposten  verbundenen 
Bezüge  einzustellen. 

3.  Im  Falle  einer  Mobilisierung  (§.  5  lit.  c)  bleiben  die  zur  activen  Militär- 
dienstleistung berufenen  Volksschullehrer,  insolange  sie  dem  Mannschaftsstande 
angehören,  im  Vollgenusse  der  mit  ihren  Lehramtsposten  verbundenen,  bei  einer 
Pensionierung  anrechenbaren  Bezüge.  Von  diesen  Begünstigungen  sind  nur  diejenigen 
ausgenommen,  welche  ihre  gesetzlich  ein  Jahr  oder  länger  dauernde  Militärpräsenz- 
dienstpflicht noch  nicht  vollstreckt  haben. 

Die  zu  den  Militärgagisten  gehörenden  Volksschullehrer  erhalten  während 
ihrer  activen  Militärdienstleistung  im  Falle  einer  Mobilisierung: 

a)  unter  allen  Umständen  einen  Drittheil  ihrer  bei  einer  Pensionierung  anrechen- 
baren Schuldienstbezüge ; 

h)  wenn  die  Militärgage  (ohne  Nebengebüren)  ohne  Hinzurechnung  des  unter  a) 
erwähnten  Drittheiles  den  vollen  Betrag  dieser  Schuldienstbezüge  nicht  erreicht 
von  letzteren  die  zur  Begleichung  der  Differenz  erforderliche  Quote. 

Ist  die  Militärgage  gleich  hoch  oder  höher  als  der  Schuldienstbezug,  so  hat 
die  Zahlung  des  letzteren  mit  Ausnahme  des  freigelassenen  Drittheiles  während  der 
Dauer  der  ersteren  aufzuhören. 

Bei  denjenigen  Volksschullehrern,  welche  einen  eigenen  Hausstand  mit  Frau 
oder  Kind  haben,  findet  ein  Abzug  nach  lit.  h)  von  ihrem  Schuldienstbezuge  nur 
dann  und  nur  insoweit  statt,  als  diese  Bezüge  mit  der  Militärgage  zusammengenommen 
die  Summe  jährlicher  1200  Gulden  übersteigen. 

Überhaupt  bleibt  allen  Lehrpersonen,  welche  einen  eigenen  Hausstand  mit 
Frau  oder  Kind  haben  und  sich  im  Genüsse  einer  systemmäßigen  Wohnung  oder 
Quartiergeldes  befinden,  der  Fortgenuß  der  Naturalwohnung,  beziehungsweise  des 
Quartiergeldes  zugestanden. 

Unverheiratete  können  nach  Maß^be  der  Verhältnisse  verpflichtet  werden, 
einen  entsprechenden  Theil  der  Naturalwohnung  dem  Substituten  zu  überlassen. 
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§.  7. 
Bei   der  Berechnung   des  Givilgebürenausmaßes   nach   §.  6  hat  die  während 
der  ununterbrochenen  Dauer  einer   activen  Militärdienstleistung  im  Gagistenstande 
eingetretene  Versetzung  in  höhere  Militärgebaren  außer  Betracht  zu  bleiben. 

§.  8. 

Die  den  Yolksschullehrern  im  Grunde  ihrer  militärischen  Dienstleistung 
gebürenden  Versorgungsansprüche  sind  durch  das  Gesetz  vom  27.  December  1875, 
B.-G.-B1.  Nr.  158,  festgesetzt. 

Jenen  Lehrpersonen,  welche  ^noch  nicht  das  volle  10.  Dienstjahr  zurückgelegt 
haben  und  während  der  activen  Militär-  oder  Landsturmdienstleistung  sowohl  für 
Militärdienste  als  auch  für  das  Lehramt  untauglich,  beziehungsweise  bürgerlich 
erwerbsunfähig  geworden  sind  (§§.  6  und  82  des  obigen  Gesetzes),  wird,  falls  sie 
nicht  die  Abfertigung  (nach  §.  57  des  Gesetzes  vom  19.  December  1875,  L.-G.-Bl. 
Nr.  86*)  vorziehen,  ein  Ruhegehalt  in  jjener  Höhe  zuerkannt,  wie  er  ihnen  nach 
vollendeter  zehnjähriger  Dienstzeit  gehören  würde. 

§.  9. 

Den  Witwen  und  Waisen  der  während  der  militärischen  Dienstleistung 
verstorbenen  Volksschullehrer  bleibt  der  durch  die  Gesammtdienstleistung  des 
Verstorbenen  begründete  Gebürenanspruch  gewahrt 

Hätte  der  Verstorbene  noch  nicht  volle  zehn  anrechenbare  Dienstjahre  und  ist 
sein  Tod  infolge  einer  Verwundung  vor  dem  Feinde  oder  infolge  von  Kriegsstrapazen 
eingetreten,  so  haben  in  diesem  Falle  die  Hinterbliebenen  auf  jene  Gebüren  Anspruch, 
zu  welchen  sie  berechtigt  wären,  wenn  der  Verstorbene  das  zehnte  Dienstjahr 
bereits  zurückgelegt  hätte. 

Im  Falle  einer  Abweichung  der  die  Gebürenansprüche  der  Witwen  und  Waisen 
betreflTenden  Militärvorschriften  von  derlei  Ansprüche  normierenden  Bestimmungen 
des  Landesgesetzes  vom  19.  December  1875,  Nr.  86*),  hat  unter  allen  Umständen 
die  günstigere  Behandlung  einzutreten  und  haben  hiebei  in  jedem  Falle  die  bloß 
nach  der  anrechenbaren  Militärdienstleistung  normalmäßig  entfallenden  Versorgungs- 
gebüren  den  Militärpensionsetat,  der  unter  Zugrundelegung  der  Gesammtdienstzeit 
nach  dem  obigen  Landesgesetze  etwa  entfallende  Mehrbetrag  hat  den  Volkschullehrer- 
Pensionsfond  zu  treffen. 

§.  10. 
Dieses  Gezetz  tritt  mit  dem  Tage  der  Kundmachung  in  Wirksamkeit 

§.  11. 
Mein  Minister  für  Cultus   und  Unterricht   ist   mit  der  Durchführung   dieses 
Gesetzes  beauftragt 

Wien,  am  26.  Mai  1891. 

Franz  Joseph  m./p. 

Gantsch  m./p. 


*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  Tom  Jahre  1876,  Nr  3,  Seite  9. 
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Verfügungen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  Für  allgemeine  Volkeschulen. 

Campostrini  Annetta,  Praktisches  Lehr-  und  Übungsbuch  der  italienischen  Sprache. 

Druck  und  Verlag  der  Vereinsbuchhandlung  und  Buchdruckerei.  Innsbruck  1893. 

I.  Curs.  2.  verbesserte  und  erweiterte  Auflage.   Preis,   geheftet  60  kr., 

gebunden  70  kr. 
IL  Curs.  Preis,  geheftet  60  kr.,  gebunden  70  kr. 
III.  Curs.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  75  kr. 
Wörterverzeichnis  zu  allen  drei  Cursen.  Preis,  broschiert  25  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volksschulen 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  October  1893,  Z.  20436.) 

b)  Für  Bargerschulen. 

Campostrini  Annetta,  Praktisches  Lehr-  und  Übungsbuch  der  italienischen  Sprache. 

Druck  und  Verlag  der  Vereinsbuchhandlung  und  Buchdruckerei.  Innsbruck  1893. 

,  I.  Curs.   2.  verbesserte  und  erweiterte  Auflage.   Preis,  geheftet  60  kr., 

gebunden  70  kr. 
IL  Curs.  Preis,  geheftet  60  kr.,  gebunden  70  kr. 
III.  Curs.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  75  kr. 
Wörterverzeichnis  zu  allen  drei  Cursen.  Preis,  broschiert  25  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Bürgerschulen  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  October  1893,  Z.  20436.) 

Gindely  Anton,  Lehrbuch  der  Geschichte  für  Bürgerschulen.  Bearbeitet  von 
J.  Kraft  und  J.  G.  Rothaug.  Ausgabe  fiü:  Mädchen-Bürgerschulen.  L  Theil. 
Mit  36  Abbildungen  und  4  Karten  in  Farbendruck.  12.  umgearbeitete  Auflage. 
F.  Tempsky.  Wien  und  Prag  1893.  Preis,  gebunden  80  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche   an   Mädchen  -  Bürger- 
schulen mit  deutscher  Unterrichtssprache  als  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  30.  September  1893,  Z.  19941.) 

c)  FOr  Mittelschulen. 

Richter,  Dr.  Eduard,  Lehrbuch  der  Geographie  für  die  L,  11.  und  III.  Classe  der 
Mittelschulen,  mit  21  Karten  in  Farbendruck  und  32  Abbildungen.  F.  Tempsky. 
Wien  und  Prag  1894.  Preis,  geheftet  1  fl.  25  kr.,  gebunden  1  fl.  50  kr. 

Dieses   Lehrbuch    der   Geographie    wird    zum    Unterrichtsgebrauche    an 
Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  5.  October  1893,  Z.  21785.) 
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Pelik&n  Johann,  Vybor  z  literatury  öeske.  Doba  starä.  2.  Auflage.  Prag  1893. 
Bursik  und  Eohout.  Preis,  geheftet  1  fl.  30  kr.,  gebunden  1  fl.  50  kr. 

Diese  neue  Auflage  de3  genannten  Buches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  ersten  Auflage*)  desselben  Buches  in  derselben 
Classe  zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  October  1893,  Z.  20934.) 

d)  FOr  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bndungsanstalten. 

Campostrini  Annetta,  Praktisches  Lehr-  und  Übungsbuch  der  italienischen  Sprache. 

Druck  und  Verlag  der  Vereinsbuchhandlung  und  Buchdruckerei.  Innsbruck  1893. 

I.  Curs.   2.  verbesserte  und  erweiterte  Auflage.   Preis,  geheftet  60  kr., 

gebunden  70  kr. 
IL  Curs.  Preis,  geheftet  60  kr.,  gebunden  70  kr. 
ni.  Curs.  Preis,  geheftet  65  kr.,  gebunden  75  kr. 
Wörterverzeichnis  zu  allen  drei  Cursen.  Preis,  broschiert  25  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 
(Ministerial-Erlass  vom  4.  October  1893,  Z.  20436.) 

Hofinik^s  Lehrbuch  der  besonderen  und  allgemeinen  Arithmetik  für  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten.  Bearbeitet  von  Anton  Behaker,  Director  der 
k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Reichenberg.  4.  verbesserte  Auflage.  Wien  und 
Prag  1893.  Verlag  von  F.  Tempsky.  Preis,  geheftet  2  K.,  gebunden  2  K.  50  h. 
Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  mit  deutscher  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 
(Ministerial-Erlass  vom  8.  October  1893,  Z.  21025.) 

Seibert  A.  E.,  Lehrbuch  der  Geographie  für  österreichische  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten.  I.  Theil.  5.  verbesserte  Auflage.  Mit  Iß  Abbildungen  und 
4  Kartenskizzen.  F.  Tempsky,  Wien  und  Prag  1893.  Preis,  geheftet  2  K., 
gebunden  2  K.  SO  h. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  5.  October  1893,  Z.  21303.) 

Tille,  Dr.  Anton,   UCebnice  zemöpisu    pro  üstavy  ucitelske.  IV.  Theil   (für   den 

IV.  Jahrgang).  Prag  1893.  J.  L.  Kober.  Preis,  in  Leinwand  gebunden  60  kr. 

Dieses   Lehrbuch    der   Geographie   wird   zum   Unterrichtsgebrauche    an 

Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten   mit  böhmischer  Unterrichtssprache 

für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  4.  October  1893,  Z.  19059.) 


*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  vom  Jahre  1886,  Seite  123. 
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Knralt  Fr.,  Pouka  u  gospodarstvu  za  preparandije.  Verlag  der  königl.  Landes- 
regierung in  Agram. 

L  Theil:  Acker-  und  Gartenbau,   mit    104  Illustrationen.   Agram   1887. 

Preis,  gebunden  1  fl. 
IL  Theil :  Weinbau,  Kellerwirtschaft  und  Obstbau,  mit  268  Illustrationen. 

Agram  1888.  Preis,  gebunden  1  fl. 
Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrerbildungsanstalten 
mit  serbo-croatischer  Unterrichtssprache  allgemein  als  zulässig  erklärt. 
(Ministerial-Erlass  vom  3.  October  1893,  Z.  16830.) 

e)  FOr  commerclelle  Lehranstalten. 

Schiff  Josef,  Der  Geschäftsstenograph.  Hand-  und  Übungsbuch  für  die  stenographische 
Praxis  im  kaufmännischen  Berufsleben.  3.  durchgesehene  Auflage,  mit  Schlüssel. 
Wien  1893  bei  Alfred  Holder.  Preis,  geheftet  1  fl.  40  kr.,  in  Leinwand 
gebunden  1  fl.  60  kr. 

Diese  Auflage  des  oben  genannten  Hand-  und  Übungsbuches  wird  ebenso, 
wie  die  frühere  Auflage  desselben  '*)  zum  Unterrichtsgebrauche  an  commerciellen 
Lehranstalten  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  29.  September  1893,  Z.  19591.) 

LehrmitteL 

Onant  Gustav,  Vorlagen  für  weibliche  Handarbeiten.  Ravensburg.  Verlag  von 
Otto  Maier.  Preis  in  Mappe  25  Mark. 

Dieses  Werk  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen für  Mädchen  und  mit  entsprechender  Auswahl  auch  an  Kunststickerei- 
schulen zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  September  1893,  Z.  9507.) 

Exner  Wilhelm  Franz,  Das  Biegen  des  Holzes;  ein  für  Möbelfabrikanten, 
Wagen-  und  Schiffbauer,  Böttcher  etc.  wichtiges  Verfahren.  Mit  besonderer 
Rücksichtnahme  auf  die  T  h  o  n  e  tische  Industrie.  3.  neubearbeitete  und  enveiterte 
Auflage  von  Georg  Lauboeck.  Mit  8  Foliotafeln.  Weimar  1893.  Bernhard 
Friedrich  Voigt.  Preis  3  Mark. 

Auf  das  Erscheinen  dieser  neuen  Auflage  des  Buches  werden  die  Directionen, 
beziehungsweise    Leitungen    der   k.   k.    Fachschulen  für  Holzindustrie   behufs 
Anschaffung  derselben  für  die  Schulbibliotheken  aufmerksam  gemacht. 
(Ministerial-Erlass  vom  26.  September  1893,  Z.  16441.) 

Kundmachungen. 

Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  für  das  Istituto  austriaco  di 
studii  storici  inRom  ein  Statut  in  der  nachstehenden  Fassung  genehmigt,  wogegen 
das  mit  hierortigem  Ministerial- Erlasse  vom  20.  Juli  1883,  Z.  9161  genehmigte 
„provisorische  Statut*,  betreffend  die  Errichtung  von  Stipendien  zum  Betriebe  wissen- 
schaftlicher Studien  in  Rom  (römische  Stipendien)  auUer  Wirksamkeit  zutreten  liat: 

*)  Ministerial-Yerordnangsblatt  ?om  Jahre  1891,  Seite  44. 
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Statut  für  das  Istituto  austriaco  di  studii  storici  in  Rom. 

§.  1. 

Das  Instituto  austriaco  di  studii  storici  in  Rom  untersteht  der  unmittelbaren 
Leitung  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht.  Dasselbe  bezieht  auf  Grund  Aller- 
höchster Entschließung  vom  1.  Juni  1890  behufe  Förderung  seiner  wissenschaftlichen 
Zwecke  eine  fixe  Dotation,  welche  alljährlich  durch  das  Finanzgesetz  bewilligt  wird. 

Diesem  Institute  sind  in  Rom  entsprechend  eingerichtete  Localitäten  zugewiesen. 

§.  2. 

Vorstand  des  Institutes  ist  ein  in  Rom  ansässiger  Director,  welcher  vom  Minister 
für  Cultus  und  Unterricht  auf  einen  Zeitraum  von  je  drei  Jahren  ernannt  wird. 

Derselbe  hat  von  Anfang  October  bis  Mitte  Mai  jeden  Jahres  seinen  ständigen 
Wohnsitz  in  Rom  zu  nehmen,  ist  mit  der  Führung  aller  das  Instit)it  und  dessen 
Angehörige  betreffenden  Geschäfte  betraut  und  hat  dem  Minister  die  bezüglichen 
Anträge  und  Berichte  zu  erstatten. 

§.  3. 
In  Stipendienangelegenheiten  hat  sich  der  Director  des  Beirathes  des  Vorstandes 
des  Institutes  für  österreichische  Geschichtsforschung  in  Wien  zu  bedienen,  und 
wenn  ein  beiderseitiges  Einvernehmen  nicht  erzielt  werden  konnte,  auch  das 
Gutachten  des  letzteren  Vorstandes  dem  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  zur 
Entscheidung  vorzulegen. 

§.4. 
Die  römischen  Stipendien  sind  für  Gelehrte  bestimmt,  welche  sich  dem  Studium 

der  Geschichte  des  Mittelalters  und  der  folgenden  Jahrhunderte  (politische  Geschichte, 

Kirchen-,  Cultur-,  Rechts-,  Kunstgeschichte  u.    s.  w.)  zugewendet  haben  und  zur 

Ausführung  wissenschaftlicher  Arbeiten,  die  in  Rom  oder  in  anderen  Städten  Italiens 

befindlichen  Sammlungen  (Bibliotheken,  Archive,  Museen  u.  s.  w.)  benützen  wollen. 

§.  5. 
Die  römischen  Stipendien   werden   vom  Minister  für   Cultus  und  Unterricht 
in  der  Regel  nach  vorangegangener  Concursausschreibung  verliehen. 
Bedingungen  der  Erlangung  eines  solchen  Stipendiums  sind : 
Die  österreichische  Staatsbürgerschaft,  Nachweisung  der  absolvierten  Universitäts- 
studien  und   der   mit  Erfolg   abgelegten  Staats-  oder  Lehramtsprüfung   oder  des 
erlangten  Doctorgrades,  vollständige  Vertrautheit  mit   den  historischen  Hilfswissen- 
schaften, Kenntnis  der  italienischen  Sprache  und  Vorlage  einer  wissenschaftlichen 
Arbeit.  Bewerber,  welche  bereits  angestellt  sind,  haben  überdies  die  Zulässigkeit 
ihrer  zeitweisen  Beurlaubung  nachzuweisen. 

§.'6. 

Die  römischen  Stipendien  werden  in  der  Regel  für  die  Zeit  von  Anfang  October 
bis  Ende  Juni,  d.  i.  für  etwa  9  Monate  verliehen,  können  aber  ausnahmsweise 
auch  auf  kürzere  Zeit  verliehen  werden. 

Gesuche  um  Stipendien  sind  dem  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  bis 
zum  vorausgehenden  1.  August  zu  überreichen.  Später  einlaufende  Gesuche  können 
nur  nach  Zulass  der  Umstände  berücksichtigt  werden. 


Enndmachangeii.  295 

Das  Stipendium  kann  nach  Umständen  verlängert  oder  einem  Bewerber  wiederholt 
zuerkannt  werden. 

§.  7. 

Der  Stipendienbetrag,  welcher  die  Kosten  der  Reise  nach  Rom  und  zurück, 
sowie  des  Aufenthaltes  daselbst  zu  decken  bestimmt  ist,  wird«yon  Fall  zu  Fall  festgesetzt. 

Mit  dem  Bezüge  eines  römischen  Stipendiums  ist  zugleich  der  Genuss  aller 
Begünstigungen  verbunden,  welche  die  österreichische  Regierung  hinsichtlich  des 
Besuches  und  der  Benützung  der  wissenschaftlichen  Sammlungen  erwirkt  hat 

Um  den  päpstlichen  oder  königlichen  italienischen  Behörden  gegenüber  den 
Anspruch  auf  die  betreffenden  Begünstigungen  geltend  machen  zu  können,  erhält 
jeder  Stipendist  die  jeweilig  üblichen  Legitimationskarten  als  Socio  dell'  istituto. 

§.  8. 

Das  Stipendium  kann  verliehen  werden,  um  es  einem  Bewerber  zu  ermöglichen,  ein 
freigewähltes,  jedoch  vom  Ministerium  gutgeheissenes  Thema  selbständig  zu  bearbeiten. 

Als  Regel  gilt,  dass  das  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  den  Stipendisten 
bestimmte  wissenschaftliche  Aufgaben  zuweist,  welche  die  Stipendisten  auf  Grund 
reversmäßiger  Verpflichtung  innerhalb  einer  bestimmten  Zeit  fertigzustellen  haben. 

Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  behält  sich  die  Entscheidung  über  die 
Art  der  Verwertung  und  Veröffentlichung  der  gewonnenen  Resultate  vor. 

§.  9. 

In  der  Regel  werden  solche  Aufgaben  gestellt  werden,  welche  auf  Benützung 
der  Sammlungen  Roms  hinzielen,  somit  bleibenden  Aufenthalt  der  Stipendisten  in 
Rom  bedingen  und  die  Möglichkeit  der  unmittelbaren  Leitung  der  Arbeiten  durch 
den  Director  bieten. 

Erfordert  eine  Arbeit  zeitweiligen  Aufenthalt  in  anderen  Städten  Italiens,  so 
ist  hiezu  die  Genehmigung  des  Directors,  eventuell  des  Ministers  für  Cultus  und 
Unterricht  einzuholen.  Von  der  Verpflichtung  des  dauernden  Aufenthaltes  in  Rom 
sind  nur  diejenigen  ausgenommen,  welche  das  Stipendium  behu&  Betriebes  kunst- 
historischer Studien  erhalten  haben. 

§.  10. 

Die  Stipendisten  unterstehen  während  ihres  Aufenthaltes  in  Italien  rücksichtlich 
aller  den  Betrieb  ihrer  wissenschaftlichen  Arbeiten  betrefi'enden  Angelegenheiten 
der  Leitung  des  Directors  und  haben  seinen  bezüglichen  Anordnungen  Folge  zu 
leisten.  Sie  haben  insbesondere  dem  Director  monatlich  kurze  Berichte  über  den 
Fortgang  ihrer  Arbeit  in  der  von  diesem  vorgeschriebenen  Form  und  nach  Beendigung 
ihres  Aufenthaltes  in  Rom,  beziehungsweise  Italien  einen  ausführlichen  Bericht  über 
ihre  Thätigkeit  und  deren  Ergebnisse  unter  Vorlage  des  gesammten  gewonnenen 
Materiales  zu  erstatten. 

§.  11. 

Das  Istituto  austriaco  wird  nach  Thunlichkeit  auch  österreichischen,  wissenschaft- 
lichen Corporationen  oder  Vereinen  und  einzelnen  Gelehrten  durch  Ertheilung  von 
Auskünften  oder  Besorgung  von  Abschriften  oder  GoUationen  behilflich  sein. 

Alle  dahin  zielenden  Gesuche  sind  an  den  Director  zu  richten,  welcher  einerseits 
zu  entscheiden  haben  wird,   ob  dieselben   sofort  oder   gelegentlich  b^x^^aä&^Oc^^ 
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werden  können,  sei  es  unentgeltlich,  sei  es  gegen  Ersatz  der  durch  die  gewünschten 
Arbeiten  verursachten  Kosten,  und  welcher  anderseits  befugt  ist,  solche  Arbeiten 
einzelnen  Stipendisten  zuzuweisen. 

§.  12. 

Einer  der  Stipendisteji  wird  vom  Director  zum  Bibliothekar  des  Istituto  bestellt 
und  erhält  als  solcher '  freie'  Wohnung  im  Istituto.  Außer  der  Fürsorge  für  die 
Bibliothek  und  der  Aufsicht  in  den  gemeinsamen  Arbeitszimmern  liegt  ihm  ob,  den 
Director  während  dessen  Verweilen  in  Rom  in  der  Leitung  der  Arbeiten  und 
Besorgung  laufender  Geschäfte^  unterstützen  und  in  dessen  Abwesenheit  zu 
vertreten.  '•*•* 

Im  letzteren  Falle  hat  er  insbesondere  den  Verkehr  mit  den  beiden  Botschaften, 
sowie  den  päpstlichen  und  italienischen  Behörden  in  der  herkömmlichen  Weise  zu 
pflegen,  die  Gorrespondenz  zu  führen  und  dem  Director  über  alle  Vorgänge  zu 
berichten. 

§.  13. 

Personen,  welche  auf  die  Betheilung  mit  einem  ordentlichen  römischen  Stipendium 
keinen  Anspruch  erheben,  aber  der  dem  Istituto  eingeräumten  Begünstigungen 
theilhaftig  zu  werden  wünschen,  können,  wenn  sie  eine  entsprechende  Qualification 
nachweisen  und  sich  den  Anordnungen  des  Directors  des  Istituto  (§.  10)  zu  fügen 
erklären,  mit  Bewilligung  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  und  auf  Widerruf 
als  Socii  straordinarii  in  den  Verband  des  Istituto  aufgenommen  werden. 

Sie  erhalten  als  solche  ebenfalls  die  üblichen  Legitimationskarten,  dazu  das 

Recht,  die  Verwendung  des  Directors  bei  den  römischen  Behörden  in  Anspruch  zu 

nehmen,  sowie  die  Erlaubnis,  das  Istituto  zu  besuchen  und  dessen  Sammlungen  zu 

benützen. 

(Ministerial-Erlass  vom  26.  September  1893,  Z.  20151). 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  bat  der  einclassigen  deatschen  Privat-Volksschule  in 
Hallenkau  im  Schulbezirke  Wallachisch-Meseritsch  das  öffentlichkeitsrecht  ertheilt. 

(Ministerial-Erlass  vom  5.  October  1893,  Z.   21886.) 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  die  k.  k.  PrUfungscommission  für 
das  Lehramt  an  Gymnasien  und  Realschulen  in  Krakau  in  ihrer  dermaligcn 
Zusammenstellung  fUr  das  Studienjahr  1893/94  bestätigt. 

(Ministerial-Erlass  vom   7.  October  1893,  Z.   22012.) 

Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  die  k.  k.  PrUfangscommission  für 
das  Lehramt  der  Stenograpie  in  Lemberg  in  ihrer  dermaligen  ZusammensetEung  fOr 
das  Studienjahr  1893/94  bestätigt. 

(Ministerial-Erlass  vom  3.  September  1893,  Z.  21739.) 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  fllr  Cultus  und  Unterricht  —  Druck  von  Karl  Gorischek  in  Wien. 
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Yerfttgungen,  betreffend  Lehrbüeher  und  LehrmitteL 

Lehrblloher. 

a)  Für  Volksschulen. 

SfastD]^  J.,  Lepaf  J.  a  Sokol  J.,  Öftanka  pro  Skoly  obecn^.  Ausgabe  in  drei  Theilen. 
2.  Thei].  Durchgesehene  Ausgabe.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  1893,  P;reis  eines 
Exemplars,  in  Leinwand  gebunden  36  kr. 

—  —  Öitanka  pro  Skoly  obecne.  Ausgabe  in  fünf  Theilen.  4.*Theil.  Durch- 
gesehene Ausgabe.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  1893.  Preis  eines  Exemplars,  in 
Leinwand  gebunden  50  kr. 

—  —  Öitanka  pro  äkoly  obecne.  Ausgabe  in  fünf  Theilen.  5.  Theil.  Durch- 
gesehene Ausgabe.  E.  k.  Schulbücher- Verlag.  1893.  Preis  eines  Exemplars,  in 
Leinwand  gebunden  58  kr. 

—  —  Öitanka  pro  äkoly  obecne.  Ausgabe  in  acht  Thejlen.  5.  Theil.  Durch- 
gesehene Ausgabe.  E.  k.  Schulbücher-Verlag.  1893.  ^efl^^eines  Exemplars,  in 
Halbleineneinband  40  kr. 

Diese  Lesebuch- Ausgaben  werden  in  der  gegenwärtigen  geänderten  Grestalt 
zum  Lehrgebrauche  an  Volksschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  als 
zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  18.  October  1893,  Z.  1545.) 

• 
b)  Für  Volks-  und  BOrgerschuieo. 

Liturgischer  Anhang  zum  Liederschatz.  Zum  Gebrauche  beim  Religionsunterrichte 
für  Schulkinder  A.  B.  Wien  1890.  Verlag  von  Wilhelm  Eöhler. 

Dieses  Gesangbuch,  welches  von  dem  k.  k.  evangelischen  Oberkirchen- 
rathe  A.  B.  für  zulässig  erklärt  wurde,  kann  beim  evangelischen  Religions- 
unterrichte an  Volks-  und  Bürgerschulen  gebraucht  werden. 

(Ministerial-Eriass  vom  8.  October  1893,  Z.  13910.) 
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c)  FQr  BOrgerechulm. 

Koaif  Heinrich,  Mluvniee  pro  §ko]y  mö§Canske.  Prag  1893.  Bursik  und  Eohoat 
Preis  65  kr.,  gebunden  80  kr. 

Dieses  Bach  wird  tom  Lehrgebrtuche  an  Bürg^rscholen  mit  böhmischer 
Unterrichtsspraohe  Ibr  iidäaBig  erklirt 

(Ministerial-Erlass  vom  22.  October  1893,  Z.  13726.) 

d)  Für  Mittelichdeit 

In  3.,  nnTwrinderter,  somit  gemäß  MinisteriaI*ErIass  rem  27.  Angnst  1885,  Z.  14659, 
Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1885,  Seite  190  unter  Voraussetzung 
der  Approbation  der  competenten  kirchlichen  OberbehOrde,  zum  Lebrgebranche 
in  der  VIU.  Classse  der  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zutiüssiger  Auflage  ist  ersehienett: 

Maek  Franz  J.,  Grundriss  der  Kirchengeschichte  für  Gymnasien  und  höhere  Lehr- 
austatten.  Wien  1883L  A.  Picklers  Witwe  und  Sohn.  Preis,  geheftet  1  fl.  20  kr., 
gebunden  1  fl.  35  kr. 

(Ministerial-Erlasa  Y#m  25.  October  1S93,  Z.  23301.) 

IJvlaift,  Dr.  Friedrich,  Lehrbuch  der  Geographie  für  die  unteren  und  mittleren 
Classen  österreichisch€(r  Gymnasien  und  Realschulen.  U.  Cursus:  Ländei^unde. 
4.  verbesserte  Auflage  (Ausgabe  f&r  Reateckulen).  Wien  1894.  Alfred  Holder. 
Preis,  gekdtet  80  kr.,  gebuden  1  fl. 

Diese  neue  Auflage  des  bezeiebneteii  Buches  wird,  wie  die  iritte  Auflage 
dtessalben  '^)  zum  Lehrgebrauche  an  Realschulen  mit  deutscher  UnCerrichtsspraehe 
allgemeitt  ragelasseB. 

(Ministerial-Erlass  Tom  25.  October  1893,  Z.  22747.) 

In  5.,  unveränderter,  sonach,  gemäß  Ministerial- Eriass  rom  5.  Mai  1&91,  Z.  8850**) 
zum  Lehrgebrauche  an  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein 
zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Bartti  Franz,  Ceska  £itankApco  L  tHdu  §kol  stredniclu  Prag  1894.  F.  Urbanek. 
Preis,  geheftet  80  kr.,  gebunden  90  kr. 

(Ministerial  Eriass  vom  25.  October  1893»  Tu  22914.) 

BtbritoTii  Augost  in,  Zemljopis  za  niie  razrede  sred^ikh  äola.  L  Cutis  (Ar  die 
1.  Classe).  2.  verbesserte  Auflage.  Agram  1892.  Verlag  des  Verfassers;  Preis, 
gebunden  1  IL 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  mit  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauckea  der  froheren  Auflage  **^)  desselben,  zum  Unterrichts- 
gebrauche  an  Mittelschulen  mit  serbo-croatischer  Unterrichtssprache  allgemein 

zugelassen. 

(filinisterial-Erlass  vom  16.  October  1893,  Z.  22588.) 


*)  Ministerial- VerordtamiffUatt  mm  Jahre  t8$H),  Seifte  f28. 
*•)  Ministerial- Verorii»nag*htt  vom  Jahre  iSBI,  Seifte  66. 
*«*)  Ministerial« VeroitonyMitt  Yeni  Jaface  1890,  Seite  191. 
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Hofievar,  Dr.  Fr.,  Aritmetika  za  Xüie  gimnazije  i  naiike  im  gkole.  Bearbeitet  von 
J.  Kenfelj.  Agram  1893.  Verlag  der  k.  Landesregierung.  Preis,  gebunden 
1  Kr.  50  H. 

Das  genannte  Buch  wird  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  serbo- 
croatischer  Unterrichtssprache,  jedoch  nur  unter  der  Bedingung  der  Beobachtung 
der  Ministerial- Verordnung  vom  24.  Mai  1892,  Z.  11372,  sowie  des  Ministerial- 
Erlasses  vom  24.  Mai  1892,  Z.  11373,  Ministerial- Verordnungsblatt  Nr.  25 
und  26,  rücksichtlich  des  Umfanges  und  der  methodischen  Behandlung  des 
Lehrstoffes  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  25.  October  1893,  Z.  22587.) 

LehrmitteL 

G.  Lang's  Erdkarte  in  Mercators  Projection  zur  Übersicht  der  politischen  Besitz- 
verhältnisse und  des  Weltverkehrs.  Leipzig  1892.  Preis,  aufgezogen  zwischen 
Stäben  8  fl.  40  kr. 

Diese  Schul  Wandkarte  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  commerciellen 
Lehranstalten  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  18.  Mai  1893,  Z.  6584.) 

Das  Schnittmusterbuch.  Anleitung  zum  Wäschezuschneiden  für  Schule  und  Haus. 
Mit  36  Tafeln,  erläuterndem  Texte,  Messstäbe  und  Vorwort.  Herausgegeben 
vom  Wiener-Frauen-Erwerbvereine.  7.  revidierte  Auflage.  Wien.  Verlag  von 
Ritter  von  Waldheim.  Preis  60  kr.,  ^ 

wird  als  Lehrmittel  flir  Volks-  und  Bürgerschulen,  für  Lehrerinnenbildungs- 
anstalten,  für  Schulen  für  weibliche  Handarbeiten,  für  Bildungscurse  der  Arbeits- 
lehrerinnen und  für  gewerbliche  Fortbildungsschulen  fdr  Mädchen  als  zulässig 

erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  8.  October  1893,  Z.  12803.) 

Atlas  für  commercielle  Lehranstalten,  gezeichnet  von  Dr.  E.  Peuker,  fachmännisch 

bearbeitet  von  Ifr.  Th.  Cicalek,  J.  G.  Rothaug  und  Dr.  Karl  Zehden. 

Wien  1893.  Verlag  von  Artaria  und  Comp.  Preis,  gebunden  1  fl.  20  kr. 

Diese  durch  eine  Karte  der  österreichischen  Alpenländer  erweiterte  Auflage 

des  oben  genannten .  Atlas  wird  ebenso,  wie  die  frühere  Auflage  desselben*) 

zum   Unterrichtsgebraucbe   an    kau&nännischen   Fortbildungsschulen   allgemeiq 

zugelassen. 

(Ministeriäl-Erlass  vom  26.  October  1893,  Z.  23386.) 

Rothe  Josef,  Vorlagen  für  Spengler  zum  Gebrauche  an  gewerblichen  Fortbildungs- 
und  Handwerkerschulen.  25  Tafeln  mit  Text  Wien  1893.  Karl  Graeser. 

■ 

Preis,  in  Mappe  5  fl. 

Dieses    mit  Unterstützung   des  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht 
herausgegebene  Vorlagenwerk  ist  zum  Unterrichtdgebrauche  an  gewerblichem 
Fortbildungsschulen  und  an  allgemeinen  Handwei^erschnlen  bestimmt. 
(Ministerial-Erlass  vom.  26.  October  1893,  Z.  21352.) 


*)  Mimsterial^Yerordnuiigsblatt  Tom  Jahre  1893,  Seite  50.  ^. 
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Sdiweissinger,  Die  vier  Jahreszeiten.  Wandtafeln  in  Farbendruck.  Wien  1893. 
A.  Pichlers  Witwe  und  Sohn«  4  Blatt,  unterklebt  und  berändert,  zosammen 
3  fl.  60  kr.,  einzeln  1  fl. 

Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volks- 
schulen fiü:  zulässig  erklärt. 

(Ministerial*Erlass  vom  26.  October  1893,  Z.  20784.) 


Die  im  Verzeichnisse  (II.)  von  geographischen  Lehrmitteln  für  den  Unterricht  an 
kaufmännischen  Fortbildungsschulen  (publidert  im  Ministerial- Verordnungsblatte 
vom  1.  Mai  1892,  Stück  IX.)  enthaltenen  Chart  of  the  world  (Verkehrskarte) 
von  Berghaas  ist  bereits  vergriffen;  an  deren  Stelle  wurde  in  die  gedachte 
Sammlung  geographischer  Lehrbehelfe  6.  L  a  n  g's  Erdkarte,  in  Mercators  Projection 
zur  Übersicht  der  politischen  Besitzverhältnisse  und  des  Weltverkehrs,  Leipzig 
1892,  Preis,  aufgezogen  zwischen  Stäben  8  fl.  40  kr.,  aufgenommen,  worauf  die 
Directionen,  beziehungsweise  Leitungen  der  commerciellen  Lehranstalten  hiemit 
aufmerksam  gemacht  werden. 

(Ministerial-Erlass  vom  18.  Mai  1893,  Z.  6584.) 


In  dem  im  hieramtlichen  Verordnungsblatte  vom  15.  October  1893,  Stück  XX 
veröffentlichten  Verzeichnisse  approbierter  Lehrbücher  hat  es  auf  Seite  293 
beilit  e:  Für  commerdelle  Lehranstalten  statt :  Schiff  Josef,  Der  Geschäfts- 
Stenograph  ...  3.  durchgesehene  Auflage  ...  zu  lauten:  Schiff  Josef, 
Der  Geschäfts-Stenograph  ...  4.  durchgesehene  Auflage  .  .  . 
(Ministerial-Erlass  vom  26.  October  1893.  Z.  19591.) 

Das  Dachsteingebiet  Ein  geographisches  Charakterbild  aus  den  österreichischen 
Nordalpen,  nach  eigenen,  photographischen  und  Freihandaufiiahmen  illustriert 
und  geschildert  von  Dr.  Friedrich  Simon y.  II.  Lieferung.  Wien  und  OlmQtz 
1893.  Eduard  Hölzel.  Preis  8  fl. 

Dieses  Werk  wird  den   Lehrkörpern   der  österreichischen  Mittelschulen 
und  Lehrerbildungsanstalten  zur  Anschaffung  fbr  die  Lehrerbibliotheken  empfohlen. 
(Ministerial-Erlass  vom  16.  October  1893,  Z.  22322.) 

Kundmachungen. 

Der  Minister  ftir  Cnltus  und  Unterricht  hat  die  rmfongicommiBsion  filr  dai 
Lehramt  an  Gymnaaien  nnd  Realschulen  in  Wien  in  ihrer  derraaligen  Zosammen- 
setsung  für  das  Studieiy'ahr  1893/94  bestiitigt. 

(Ministerial-Erlass  Tom  25.  October  1893,  Z.  23543.) 

Der  Minister  fi\r  Ciiltns  nnd  Unterricht  hat  die  k.  k.  PrQfungscommission  für 
das  Lehramt  der  Stenographie  in  Innsbruck  in  ihrer  dermaligen  Zniammensetinng 
für  das  Stadieigahr  1893/94  best&tigt 

(Ministerial-Erlass  Tom  25.  October  1893,  Z.  23437.) 

Der  Minister  fiir  Ciihua  nnd  Unterricht  hat  die  Prafnngscommisaion  fQr  das 
Lehramt  des  Turnens  an  Mittelschulen  und  Lehrerbildungsanstalten  in 
Prag  in  ihrer  dermaligen  Znsammeosetsung  auch  für  die  nächste  Functionsperiode  1893/94 
bis   1895/96  SU  bestätigen  befunden. 

(Ministerial-Eriaas  Tom   18.  October  189S,  Z.  22726.) 


Vertag  den  k.  k.  Ministarnnu  filr  Cnltiii  ooA  Uoterrickt  ->  Druck  loi  KuA  Qoriaekek  in  Wien. 
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Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  nachstehende  Allerhöchste 

Handschreiben  allergnädigst  zu  erlassen  geruht: 

Lieber  Dr.  Freiherr  von  Gautsohl 

Indem  loh  Sie  von  dem  Amte  Meines  Ministers  fär  Oultus  und  Unterriolit 
hiemit  in  Gonaden  enthebe »  spreohe  loh  Ihnen  ffir  Ihre  ausgeseie^^jgtfflp  treuen 
Dienste»  fBr  Ihre  unermftdliohe  ThStigkeit»  sowie  fär  die  groBen  TeONttUOm; 
welohe  Sie  sioh  um  die  iSntwioklung  und  Hebung  des  Unterriohtswesens»  sowie 
um  die  V<)rdeFung  der  Interessen,  aller  Oonfessionen  erworben  haben.  Meine 
besondere  An^rkepoiiung  aus .  und  behalte  Mir  Hure  weitere  Dienstesvez^en- 
dung  vor« 

Wien,  am  IL  November  1898. 

Franz  Joseph  m./p. 

Taaffe  m./p. 


jr-'m.f 


Lieber  Dr.  Bitter  von  Madeyskil 
loh  ernenne  Sie  zu  Meinem  Minister  fär  Oultus  und  Unterricht. 
Wien,  am  11.  November  1898. 

Franz  Joseph.  m./p. 

Alfred  Ffirst  za  'Windisch-Ghrätz  m./p. 
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Nr.  35. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  Tom 

1.  Norember  1893,  Z.  24871, 

betrefTend  die  Elnffihnmg  Ton  Hilfiilehrem  (Supplenten)  in  das  praktische  Lehramt 

an  Mittelsohnlen. 

Infolge  der  sich  theilweise  geltend  machenden  Unzulänglichkeit  des  Nachwuchses 
für  das  Mittelschullebramt  haben  sich  in  letzterer  Zeit  die  Fälle  vermehrt,  in  denen 
für  den  Unterricht  in  einzelnen  Disciplinen  des  Gymnasiums  und  der  Realschule 
Lehramtscandidaten  sogar  mit  der  vollen  Lehrverpflichtung  einer  ordentUchep 
Lehrkraft  verwendet  werden  mussten,  die  das  im  Artikel  XXV  der  Prüfungs Vorschrift 
vom  Jahre  1884*)  vorgeschriebene  Probejahr  noch  nicht  abgelegt  haben. 

Um  nun  einerseits  im  Interesse  der  Schule  diese  Anfänger  im  Lehramte  vor 
etwaigen  methodischen  und  disciplinaren  Missgriffen  möglichst  zu  schützen,  anderseits 
um  denselben  die  Vortbeile  des  Probejahres  sowohl  im  Hinblicke  auf  ihre  geregelte 
praktische  Ausbildung  im  Lehramte,  als  auch  in  Hinsicht  auf  ihre  Anstellungsfähigkeit 
zu  sichern,  finde  ich  anzuordnen,  dass  in  allen  Fällen,  in  denen  sich  die  Noth- 
wendigkeit  ergibt,  einen  Lehramtscandidaten  vor  Ablegung  des  Probejahres  als 
Supplenten  (Hilfslehrer)  zu  verwenden,  die  Bestimmungen  des  Artikels  XXV  der 
genannten  Prüfungsvorschrift  in  ihren  wichtigsten  Punkten  und  soweit  es  mit  der 
geänderten  Stellung  des  Lehramtscandidaten  vereinbar  erscheint,  zur  entsprechenden 
Durchführung  gelangen. 

Demnach  ist  ein  solcher  Supplent  sofort  bei  seinem  Dienstantritte  unter  die 
fachmännische  Leitung  eines  erfahrenen  Professors  zu  stellen.  In  dem  seltenen 
Falle,  dass  ein  zweiter  Vertreter  desselben  Faches  an  der  Lehranstalt  nicht  vorhanden 
ist,  hat  der  Director  allein,  oder  in  Verbindung  mit  einem  anderen  Mitgliede  des 
Lehrkörpers  die  Leitung  und  Überwachung  des  Supplenten  zn  übernehmen. 

Der  leitende  Professor  hat  zunächst  den  Supplenten  über  die  Aufgaben  und 
Ziele  der  Classen,  in  denen  dieser  zu  unterrichten  hat,  sowie  über  die  disciplinaren 
Einrichtungen  der  Schule  zu  unterweisen  und  auf  die  für  seine  Gegenstände 
nothwendigsten  speciellen  und  allgemeinen  Vorschriften  aufinerksam  zu  machen. 
Er  wohnt  wenigstens  in  der  ersten  Zeit  so  oft  als  möglich  dem  Unterrichte  des 
Supplenten  bei,  überwacht  seine  gesammte  lehramtliche  Thätigkeit,  insbesondere 
auch  die  Vorbereitung,  Correctur  und  Gensar  der  schriftlichen  Arbeiten  und  kommt 
überhaupt  dem  jungen  Lehrer  bei  seiner  Thätigkeit  in  jeder  Weise  mit  Rath  und 
That  zuhUfe. 


')  Ministerial-Verordnungsblatt  vom  Jahre  1884,  Nr.  3,  Seite  29. 
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Der  Supplent  ist  verpflichtet,  dem  Unterrichte  des  leitenden  Professoi*s,  nach 
dem  Ermessen  des  Directors  auch  dem  Unterrichte  anderer  Lehrer,  nach  Thunlichkeit 
oft  hospitierend  beizuwohnen.  Um  dies  zu  ermöglichen,  wird  bei  der  Aufstellung 
des  Stundenplanes  auf  das  Verhältnis  des  Supplenten  zum  leitenden  Professor 
Rücksicht  zu  nehmen  sein.  ^ 

Die  Bestimmungen  des  Punktes  5  des  genannten  Artikels  sind  auch  bei  den 
Supplenten  der  bezeichneten  Art  durchzuführen. 

Der  leitende  Professor  ist  verpflichtet,  mindestens  nach  jeder  Monatsconferenz 
dem  Director  über  die  lehramtliche  Thätigkeit  des  Supplenten  mündlich  zu  berichten. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  (bei  kürzerer  Verwendung  des  Supplenten  am  Schlüsse 
des  Semesters)  erstattet  der  leitende  Professor  sowohl  über  die  gesammte  lehramtliche 
Thätigkeit  des  Supplenten,  als  auch  insbesondere  über  die  Art  und  den  Umfang 
seiner  theoretischen  und  praktischen  Ausbildung  im  Sinne  des  Artikels  XXV  der 
Prüfungsvorschrift  einen  schriftlichen  Bericht. 

Auf  Grund  dieses  Berichtes  und  seiner  eigenen  Beobachtungen  stellt  der 
Director  dem  Supplenten  auf  sein  Ersuchen  das  Verwendungszeugnis  aus.  Eine 
Abschrift  dieses  Verwendungszeugnisses  sammt  dem  Berichte  des  leitenden  Professors 
ist  dem  Jahreshauptberichte  über  die  Lehranstalt  beizulegen. 

Dieses  Verwendungszeugnis  befähigt  zwar  nicht  im  Sinne  des  Artikels  XXV, 
Punkt  9,  zur  Anstellung  als  ordentlicher  Lehrer;  doch  kann  auf  Grund  desselben 
zu  Gunsten  des  Lehramtscandidaten  auf  sein  specielles  Ansuchen  von  der  Landes- 
schulbehOrde  die  Nachsicht  von  der  Ablegung  des  formellen  Probejahres  hieramts 
beantragt  werden,  wenn  die  Zwecke  des  Probejahres  bei  dem  Candidaten  erreicht  sind. 

Diese  Verfügungen  treten  mit  Beginn  des  IL  Semesters  des  Schuljahres  1893/94 
in  Kraft 

Bei  diesem  Anlasse  mache  ich  die  k.  k.  Landesschulbehörde  aufmerksam, 
dass  dieselbe  im  Sinne  des  Ministerial-Erlasses  vom  4.  December  1870,  Z.  12492, 
Minist. -Vdgsbl.  Nr.  162  (Marenzeller,  Normalien  I,  Nr.  364)  und  nach  den 
Bestimmungen  des  Artikels  IV,  Punkt  3  und  des  Artikels  XXIV,  Punkt  1,  der  Prüfungs- 
vorscbrift  die  Bestellung  eines  Candidaten  zum  Lehrer  an  einer  nichtstaatlichen 
Mittelschule  zu  bestätigen  nur  unter  der  Bedingung  ermächtigt  ist,  dass  die  betreffende 
Lehrperson  entweder  im  Sinne  der  Prüfungsvorschrift  die  volle  Anstellungsfähigkeit 
erlangt,  sonach  auch  das  Probejahr  abgelegt  hat,  oder  doch  derselben  vom  Unterrichts- 
ministerium die  Nachsicht  von  der  Ablegung  des  Probejahres  ertheilt  worden  ist. 
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Yerfligiingeii,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrblloher. 

a)  FOr  mK  Volksschulen  verbundene  speclelle  Lehrcuree. 

Rftiiika  Karl,  Ptipravna  £asf  k  naace  o  hospodai^vi  polnim  pro  hospodÜ^kö 
Skoly  pokra£ovacL  Selbstverlag.  Preis  45  kr. 

—  —  Poity  a  rnöhcke  tvaroznalstvi  pro  hospod&fske  Skoly  pokra£oTaci. 
Selbstverlag.  Preis  55  kr. 

—  —        Sloh  pro  hospodäJrske  äkoly  pokrafcovaci.  Selbstverlag.   Preis  20  kr. 

Diese  Lehrbücher  werden  zum  Gebrauche  an  den  mit  Volksschulen  ver- 
bundenen speciellen  (landwirtschaftlichen)  Lehrcursen  mit  böhmischer  Unterrichts- 
sprache für  zulässig  erklärt 

(Ministerial-Erlass  Yom  26.  October  1893,  Z.  13601). 

b)  FOr  Mittelechuleii. 

Pokorny's  Naturgeschichte  des  Thierreichs.  Für  die  unteren  Classen  der  Mittelschulen 
bearbeitet  von  Dr.  R.  Latzel  und  Josef  Mick.  23.  verbesserte  Auflage, 
mit  363  Abbildungen  und  1  Karte.  Wien  und  Prag  1893.  F.  Tempsky.  Preis, 
geheftet  1  fl.  5  kr.,  gebunden  1  fl.  30  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird,  unter  Ausschluss  des 
Gebrauches  der  früheren  Auflagen  *)  desselben  Buches  nach  Schluss  des  Schul- 
jahres 1893/94,  für  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  Tom  3.  November  1893,  Z.  24535.) 

In  4.,  unveränderter,  somit  gemäß  Ministerial-Erlass  vom  18.  December  1889, 
Z.  25570  **)  zum  Lehrgebrauche  an  Gymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
allgemein  zulässiger  Auflage  ist  erschienen: 

Hintner,  Dr.  VaL,  Herodots  Perserkriege  für  den  Schulgebrauch  herausgegeben. 
I.  TheU:  Text  Wien  1894.  A.  Holder.  Preis,  geheftet  64  kr. 
(Ministerial-Erlass  vom  9.  November  1893,  Z.  25307.) 

Tille,  Dr.  Anton,  Uiebnice  zemäpisu  obecn^ho  i  rakousko  uherskeho.  Svazek  I. 
ZemSpis  obecny.  ödst  druh&  pro  II.  a  IIL  tHdu  gymnasii  a  realnych  gymnasii 
a  pro  IL  —  IV.  tiridu  äkol  realnych.  9.  Auflage.  Prag  1893.  J.  L.  Kober. 
Preis  90  kr.,  gebunden  1  fl.  10  kr. 


♦)  Ministerial-VernrdnnngRblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  64. 
*^)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  3. 
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Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  ebenso  wie  die 
frühere  Auflage*)  desselben,  zum  Ünterrichtsgebrauche  in  den  bezeichneten 
Classen  der  Mittelschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache,  jedoch  nur  für 
die  Schu^ahre  1894/95  und  1895/96  allgemein  zugelassen.  Bei  dem  Gebrauche 
dieses  Lehrbuches  an  Gymnasien  sind  die  Anordnungen  des  Ministerial-Erlasses 
vom  24.  Mai  1892,  Z.  11373,  Minist-YdgsbL  Nr.  26  zu  beachten. 
(Ministerial-Erlass  vom  4.  November  1893,  Z.  24453.) 

c)  Für  gewerbliche  Lehranstalten. 

Ensyn  Richard,  Eostenüberschläge  für  Hochbauten  und  Schätzungen  der  Gebäude. 
Prag  1892.  Im  Selbstverlage  des  Verfassers,  in  Gommission  der  Buchhandlung 
Fr.  j^ivnac.  Preis,  gebunden  8  fl.  50  kr. 

Dieses  Werk  wird  als  Hilfisbuch  für  die  Hand  des  Lehrers  zum  Unterrichts- 
gebrauche an  Staats-Gewerbeschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  zugelassen. 
—  —  Die  böhmische  Ausgabe  desselben  Werkes  unter  dem  Titel :  „Rozpoöty 
staveb  pozemnich  a  odhady  budov''.  2.  vermehrte  Auflage.  Prag  1892.  In 
Gommission  der  Universitätsbuchhändler  Bursik  und  Eohout.  Preis, 
gebunden  8  fl.,  wird  in  gleicher  Weise  zum  Lehrgebrauche  an  Staats-Gewerbe- 
schulen mit  böhmischer  Unterrichtssprache  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  30.  October  1893,  Z.  21321.) 

DoIejS  Karl,  !^ivnostensk6  pisemnictvi.  Uöebnice  i&küm  prümyslov^^ch  Skol  pokra£o- 
vadch,  femeshiickj^ch,  odbom^ch  a  mistrovskj^ch,  jako2  i  pomficka  2ivnostnlkflm 
samostatn^.  4.  Auflage.  Wien  1893.  K  k.  Schulbücherverlag.  Preis,  gebunden  38  kr., 
wird  ebenso,  wie  die  vorangehenden  Auflagen  dieses  Buches'*'*)  zum  Lelu> 
gebrauche  an  Werkmeisterschulen,  allgemeinen  Handwerkerschulen,  gewerblichen 
Fachschulen  und  Fortbildungsschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  10.  November  1893,  Z.  24626) 


LehrmitteL 

Svoboda,  Dr.  Heinrich,  Wandtafeln  zum  Gebrauche  beim  Beligionsunterrichte 
an  den  allgemeinen  Volks-  und  Bürgerschulen.  Mit  Bewilligung  des  fürst- 
erzbischöflichen  Ordinariates  vom  14.  Juni  1893,  Z.  5447.  12  Blätter.  Verlag 
von  Heinrich  Kirsch  in  Wien.  Preis,  auf  12  Deckel  gespannt  und 
berändert  9  fl.,  auf  12  Cartons  aufgezogen  6  fl.  60  kr.,  unaufgespannt  4  fl.  80  kr. 
Dieses  Lehrmittel  wird  zum  Gebrauche  beim  Religionsunterrichte  an  den 
allgemeinen  Volks-  und  Bürgerschulen  Niederösterreichs  für  zulässig  erklärt. 
(Ministerial-Erlass  vom  30.  October  1893,  Z.  20091.) 


*)  Mjnisterial-YerordnungBblatt  vom  Jahre  1888,  Seite  217. 

*♦)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1889,  Seite  300,  vom  Jahre  i89f,  S.   268  und  vom 
Jahre  1892,  8.  506. 


\ 


300  Yerftgangen,  betreffend  Lehrbflcher  und  Lehnnfttd.  — *  Knndinmchiiiigen. 


Wandbilder  f&r  den  AnBcbaanngsanterriebt  Verlag  von   E.  Jansky  in  Tabor. 
4  Lieferungen  zu  5  Bildern.  Preis  einer  Lieferung  3  fl,,  einer  einzelnen  Tafel  70  kr. 
Dieses  Lebnoittel  wird  zum  Unterrichtsgebranche  ati  allgemeinen  Volks- 
sehttlen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  Ar  zulässig  erklärt. 

ZiväSh^  obrazy  k  vyuiovini  nazomemu.  Vertag  von  E.  Jansky  in  Tabor.  4  Lieferungen 
zu  5  Bildern,  t^reis  einer  Lieferung  3  fl.,  einer  einzelnen  Tafel  70  kr. 

Dieses  Lelifmittel  wird  zum  ünterrichtsgebrauche  an  allgemeinen  Volks- 
schulen mit  böhmischer  Unterrichtssprache  fQr  zul&ssig  erklärt. 
(Ministerial-Erläss  Vötn  26.  Octobef  lS93,  2.  20029.) 


lAAi 


Die  nachbenaDDien  PublieationeB  des  k.  k«  Ministerinms  fSr  Caltia  and  Unterrieht 

lind  hn  Wege  der  k.  u.  k.  Hof -Verlags-  vnd  Umreraitits-BiichhaDdlimg  F.  Mans  (L,  Kohlma^) 

zu  beliehen  : 

SiiiMhBig  der  fBr  die  isterreiehiMAeA  ÜBiversittteB  giltigei  CfeaetM  nni  V^^rd- 

■Ul^eaf  heraoigigebeD  im  Anftnge  und  mit  BeoMiaqg  der  amtlidieDQoeDen  det  k.k.]fBi8teriamf 
filr  Ciihai  wMi  Unterricht,  redigiert  nm  FriedrSck  Freiherrn  Ton  6chweickha  rdt. 
Wien  1885.   L  Band  6  fl^  a  Btad  3  fl. 

Vorsehriftei  Kbe#  Uiferfiehts-Stifkugen  lud  Stipeiidiei,  nach  amtlichen  Quellen 

gesammdt  yoo  Dr.  Frans  Josef  Ritter  Mahl-Schedl  tod  Alpenbarg.  Wien  1886. 
t  1  30  kr. 


NaiM^iMiiBie  PnUieatienei  des  k.  k.  Mliisterinis  fir  Ciiitu  nd  Unterrieht  sind  im 

Wege  der  k.  a.k.Haf-  oüd  Unirersillta-Bachliandlang  Alfred  Holder  (L,  Bothoithormttrafie  15) 

ttk  belieben : 

Centralblatt  fir  das  gewerbliche  Unterriehtswesen  in  Österreich ,  im  Aoftrage  des 

kk.  Ministerinms  ftkr  Cnltos  nnd Unterricht  redigiert  Ton  Dr,  Frans  Ritter  TonHajmerle 
L  Band  (1882),  IL  Band  (1883),  m.  Band  (1884),  IV.  Band  (1885),  V.  Band  (1886), 
VI.  Band  (1887),  Vn.  Band  (1888),  VUL  Band  (1889),  IX.  Band  (1890),  X.  Band  (1891). 
Preis  per  Band  4  fl. 

SnppIenMit  na  CentnlUatt  fIr  dig  gewerkUehe  Uiterriehtsweaei  in  Österreich, 

im  Aoftrage  des  k.  k.  Minfsterioms  Ihr  Cstos  and  ÜBterri<Aft  redigiert  ton  Dr.  Frans  Ritter 
Ton  Haymerla  L  ia»d  (1884),  0.  Band  (1885),  m.  Band  (1885),  IV.  Band  (1886), 
y.  Band  (1887),  YL  Ba^  (1888).  Vn.  Band  (1889),  VIIL  Band  (1890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Baod  (1891).  PMi  por  Band  1  fl.  30  kr. 


Diesem  Stocke  liegt  bei :  das  „Veneidmis  der  in  dsD  Programmen  der  flsterreiohiichen  Ojmnaiien, 
BealgymsasiBn  und  aealsoholen  ftber  das  86hiiyahr  1892/93  ▼erOfhntllohten  Abhandlungen,** 

Teiiag  dee  k.  k.  Ministerioms  filr  Gahns  ond  Unterricht  —  Dmck  Ton  Kari  Gorischek  in  Wien. 
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Verordnungsblatt 

für  den  Dienstbereich  des 

Ifinisteriums  fürCiiltus  und  ünterriclit. 

Redigiert  im  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht. 
'  AuBgeeebsD  ua  1.  Deoember  ISBS. 


Miti. 


I£un<]iiiHchung'. 


;  I.  Jänner  1894  beginnt  der  sechsundzwanzigste  Jahrgang  des  Yerordnangs- 
blatte«  f&r  den  Dienstbereich  desMiniHttiriamsfärCaltas  and  Unterricht,  dessen 
Inhalt  die  einschlügigen  Gesetze,  Verordnungen,  Erlässe,  Kundmachungen, 
ferner  Verfügungen  betrefTendLehrbüeherund  Lehrmittel,  Personalnachrichten 
und  schließlich  Concnrs-Ausschreibungeu  zum  Zwecke  der  Besetzung  tod 
Dienstesstelleu  bilden. 

Zum  Abnehmen  desselben  sind  die  Landesschalbebörden  beziehungs- 
weise Statthaltereien  und  Landesregierungen,  die  Bezirksschnibehörden 
beziehungsweise  Beüirkshanptmannschaft<tn,  die  Unlfersitäten,  die  außer  dem 
Verbände  mit  letzteren  stehenden  theologischen  Facultäteu,  die  höheren 
Fachschulen,  insoweit  sie  dem  Unterrichtsministerium  unterstehen,  die 
UnirersitätS'  und  Studienbibliotheken,  die  sonstigen  dem  genannten  Hini- 
sterium  unterstehenden  Institute,  ferner  die  Hittelschulen  nnd  die  I>ehi'er> 
und  Lehrerinnen-BIIdungsanstalten  verpflichtet. 

Für  die  Behörden  und  die  Lehrkörper  jener  Lehranstalten,  welche  aus 
Staatsmitteln  oder  aus  ÖfTentlichen  Fonden  erhalten  werden,  ist  eine  Verfügung 
des  Ministeriums  für  Cnltns  und  Unterricht,  sobald  sie  in  das  Verordnungsblatt 
aufgenommen  und  ihnen  dieses  zugestellt  worden  ist,  als  Intimiert  anzusehen. 
Gin  Tollständiges  Exemplar  desselben  kostet  loco  Wien  für  das  Jahr  1894 
2  fl.  30  lu-.,  auswärts  mit  Fostzusendung  2  fl.  50  kr. 

Die  Pränumerationen  werden  Ton  der  k.  k.  Schulbücher- Verlags-Directlon 
(I.,  Schwarzenbergstraüe  Nr.  7)  entgegengenommen,  wohin  die  flankierten 
nnd  mit  dem  Fränumerationsbetrage  versehenen  Briefe  beziehungsweise  Post- 
anweisungen unmittelbar  zu  richten  sind. 

AUfällig^e  Reolamationen  einzelner  Stücke  werden  nur 
dann  berücksichtig:t  werden  können,  wenn  sie  binnen  vierzehn 
Tagen  naoli  Erhalt  des  nächstfolgenden  Stnokes  an  die 
k.  k.  Sohulbüoher-Verlags-Direotion  in  Wien  gerichtet  werden. 
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Inhalt,  Vt.  86.  Geseti  vom  il.  Octobor  1893.  wirksam  für  die  getürstete  GrafiBchaft  TiroL  betreffend 
die  Krricbtang  einer  BUrfferscbule  m  Innsbruck.  Seite  308.  —  Kr.  87.  GeseU  vom 
H.  Ortober  18»3,  wirksam  filr  die  gefürstete  Grafschaft  Tirol,  betreffend  die  Errichtung  einer 
Burgorscbulo  in  Trient.  Seite  309. 


Nr.  36. 

Gesetz  yom  IL  Oetober  1893  % 

wirksam  filr  die  gefllrstete  Grafschaft  Tirol, 
betreffend  die  Xrriohtong  einer  Bürgersohole  in  Innebmok. 

Mit  Zustimmung  des  Landtages  Meiner  geforsteten  Grafechaft  Tirol  finde  Ich 
anzuordnen,  wie  folgt: 

§.  1. 
In  der  Landeshauptstadt  Innsbruck  wird  eine  dreiclassige  Knaben-Bürgerschule 
errichtet 

§.  2. 

Die  Kosten  der  Errichtung  und  Erhaltung  der  Bürgerschule,  mithin  die  sach- 
lichen Bedürfnisse  derselben  und  die  Gehalte  und  sonstigen  Bezüge  des  Lehr- 
personales werden  ausschließlich  aus  den  eigenen  Mitteln  der  Schulgemeinde 
Innsbruck  bestritten. 

§.  3. 

Die  Lehrpersonen  an  der  Bürgerschule  in  Innsbruck  werden  bezüglich  ihrer 
Uechtiiverhiltiiisse  nach  den  Bestimmungen  des  Landesgesetzes  vom  30.  April  1892  **), 
L.-Q.-IU.  Nr.  8«  betrefl'end  die  öffentlichen  Volksschulen,  insbesondere  auch  nach 
den  iH'stimmungen  des  VII.  Abschnittes  dieses  Gesetzes  behandelt 

§.  4. 

Mit  der  Durchfuhrung  dieses  Geseues  ist  Mein  Minister  für  Cuttus  und  Unterricht 
beauftragt« 

0  6d0llö,  den  IL  Oetober  1S83. 


Franz  Joseph  m./p 


Gaatsck  mVp. 


MaiM  äff  «lie  yrfüg««te  Grafschaft  Tiz^j  «ad  4ms  LaaA  T«w{Wrf 
'  \L;MMuu-VfnKdMacs^Ue  ^i^mi  J«k»  IS«,  um  Nr.  2^  S«m  »KL 


vtA  VerovdHugs- 
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Nr.  37. 

Gesetz  irom  11.  October  1893  *), 

wirksam  fttr  die  geftlrstete  Grafschaft  Tirol, 

betreffend  die  BrriohtTmg  einer  Bürgersohnle  in  Trient. 

Mit  Zustimmung  des  Landtages  Meiner  geforsteten  Grafschaft  Tirol  finde  Ich 
anzuordnen,  wie  folgt: 

§.  1. 
In  der  Stadt  Trient  wird  eine  dreiclassige  Knaben -Bürgerschule  errichtet. 

§.  2. 

Die  Kosten  der  Errichtung  und  Erhaltung  der  Bürgerschule,  mithin  die  sach- 
lichen Bedürfnisse  derselben  und  die  Gehalte  und  sonstigen  Bezüge  des  Lehr- 
personales werden  ausschließlich  aus  den  eigenen  Mitteln  der  Schulgemeinde  Trient 
bestritten. 

§.  3. 

Die  Lehrpersonen  an  der  Bürgerschule  in  Trient  werden  bezüglich  ihrer 
Rechtsverhältnisse  nach  den  Bestimmungen  des  Landesgesetzes  vom  30.  April  1892  **\ 
L.-G.-B1.  Nr.  8,  betreffend  die  öffentlichen  Volksschulen,  insbesondere  auch  nach 
den  Bestimmungen  des  VU.  Abschnittes  dieses  Gesetzes  behandelt. 

§.4. 

Mit  der  Durchführung  dieses  Gesetzes  ist  Mein  Minister  für  Cultus  und  Unterricht 
beauftragt. 

GOdöllO,  den  11.  October  1893. 

Franz  Joseph  mvp. 

Gantsch  m./p. 


*)  Enthalten  in  dem  den  4.  November  1893  ausgegebenen  XIII.  Stücke  des  Gesetz-  und  Verordnungs- 
blattes für  die  geftlrstete  Graüschaft  Tirol  und  das  Land  Vorarlberg,   unter  Nr.  31,  Seite  102. 
'*^)  Ministerial- Verordnungsblatt  Tom  Jahre  1892,  unter  Nr.  20,  Seite  308. 
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YerfUgungen,  betreffend  LehrbUcher  und  Lehrmittel. 

'  Lehrbflohor. 

a)  Für  allgemeine  Volks-  und  Bflrgersabulen. 

Katechismus   Heidelbergsk;^.    V  öeStinu   uvedl   ötvrt^m   reformovaD^m   gener&Inim 
synodem  zvolen;^  v^bor.  Brunn  1890.  Win ik er  und  Schickhardt.  Preis  40  kr. 
Dieser  Katechismus  wird  zum  Gebrauche  beim  evangelischen  Religions- 
unterrichte helvetischen  Bekenntnisses  an  Volks-  und  Bürgerschulen  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  November  1893,  Z.  17328.) 

b)  Für  BGrgerschulen. 

Kretsehmeyer,  Dr.  Franz,  Deutsches  Lesebuch  fOr  Mädchen-Bargerschulen.  I.  Tbeil, 
mit  9  Abbildungen.  7.  verbesserte  Auflage.  Wien  und  Prag.  F.  Tempsky. 
Preis,  gebunden  1  K.  60  h., 

wird  zum  Lehrgebrauche  an  Bürgerschulen  Mr  Mädchen  für  zulässig  erklärt 
(Ministerial-Erlass  vom  16.  November  1893,  Z.  24454.) 

Tippmann  Kar),  Stru£n^  döjepis  cirkevnl  pro  Skolu  a  dum.  4.  unveränderte  Auflage. 
Prag  1894.  Fr.  A.  UrbAnek.  Preis,  gebunden  36  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  kann,  da  die  bischöflichen 
Ordinariate  von  Königgrätz,  Budweis  und  Brunn  den  mit  der  neuen  Auflage 
wörtlich  gleichlautenden  Text  der  dritten  Auflage  als  zulässig  erklärt  haben, 
beim  Unterrichte  in  den  Bürgerschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  dieser 
.  Diöcesen  in  gleicher  Weise  verwendet  werden,  wie  dies  bezüglich  ()er  dritten 
Auflage  mit  Ministerial-Erlass  vom  5.  August  188$,  Z.  12193  '*')  ausgesprochen 
worden  ist. 

(Ministerial-Eriass  vom  16.  November  1893,  Z.  21701.) 

Nipravnfk  Franz,  Nauka  v  geometrick^ch  ötvarech  pro  mggfanske  äkoly  diväi. 
n.  Theil,  mit  35  Abbildungen.  2.  verbesserte  Auflage.  Prag  1894.  F.  Tempsky. 
Preis  60  h.,  gebunden  90  h. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  wird  ebenso  wie  die  erste 
Auflage  **)  desselben,  zum  Lehrgebrauche  in  den  Mädchen-Bürgerschulen  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  19.  November  1893,  Z.  22886.) 


*)  Ministerial-VerordnangBblatt  Tom  Jahre  1885,  Seite  181. 
♦^  Mimsterial-YerordnimgBblatt  Tom  Jahre  1884,  Seile  % 
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Bminger  Julie,  Sbirka  francouzsköho  iteui  pro  möiCanskö  Skoly  dWH.  Prag  1893. 
J.  Otto.  Preis,  gebunden  1  fl. 

Dieses  Lesebuch  wird  zum   Unterrichtsgebrauche  an  Mftdchen  -  Bürger- 
schulen mit  böhmischer  Unterrichtssprache  als  zuläserig  erkl&rU 
(Ministerial-Erlass  vom  17.  November  1893,  Z.  20321.) 

c)  FOr  mttelachulen. 

Levj,  P r 0 ü  Dr.  M.  A.,  Biblische  Geschichte  nach  dem  Worte  der  heiligen  Schrift, 
der  israelitischen  Jugend  erzählt.  10.,  von  neuem  durchgesehene  \md  verbesserte    \ 
Auflage,  berauagegeben  von  Dr.  B.  Badt  Ausgabe  B  für  Österreich-Ungarn. 
Breslau  1893.  Verlag  von  Wilhelm  Koebner  (Inhaber  M.  und  H.  Marcus). 
Preis,  ungebunden  75  kr.  =  1  Kr.  50  h.,  gebunden  90  kr.  =  1  Kr.  80  h. 

Diese   neue   Auflage   des  genannten  Lehrbuches  wird    ebenso  wie    di^ 
frühere  Auflage  desselben*^  unter  Voraussetzong  der  Zul&ssigkeitserklftrung 
der  competenten  Cultusgemeinde,  zum  Lehrgebrauche  in  den  unteren  Classen 
der  Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen« 
(Ministerial-Erlass  vom  23.  November  1893,  Z.  25997.) 

d)  Für  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungaamtalten. 

Tippmann  Karl,  Stru£n;^  döjepis  ^|rkevnl  pro  §kolu  a  dum.  4.  unveränderte  Auflage. 
Prag  1894.  Fr.  A.  Urbdnek.  Preis,  gebunden  36  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Buches  kann,  da  die  bischöflichen 
Ordinariate  von  Eöniggrätz,  Budweis  und  Brunn  den  mit  der  neuen  Auflage 
wörtlich  gleichlautenden  Text  der  dritten  Auflage  als  zulässig  erklärt  haben, 
beim  Unterrichte  in  den  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  dieser  Diöcesen  in  gleicher  Weise  verwendet  werden,  vne 
dies  bezüglich  der  dritten  Auflage  mit  Ministerial-Erlass  vom  5.  August  1885, 
Z.  12193  **)  ausgesprochen  worden  ist. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  November  1893,  Z.  21701.) 

LehrmitteL 

Mayer  A.  und  Obenheimer  J.,  Correspondenzheft.  Ein  Übungsheft  zur  Aufiiahme  der 
wichtigsten  gewerblichen  Schriftstücke  im  Anschlüsse  an  die   einfache  Buch- 
führung für  Bürgerschulen  und  gewerbliche  Fortbildungsschulen.  Wien.  Frey  tag 
und  Bern  dt.  Preis  20  kr. 
—      —      Buchhaltungsheft  zur  Einführung  in  die  einfache  Buchführung.  Für  den 
Schulgebrauch.  Wien.  Frey  tag  und  Bern  dt. 
Ausgabe   L  Preis  12  kr. 
Ausgabe  n.  Preis  20  kr. 


*)  Ministerial- Verordnungsblatt  vom  Jahre  1890,  Seite  225. 
^}  Minigterial-<yerord]uuigBblatt  Tom  Jahre  18S5,  Seite  18ü. 
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Die  diesen  Heften  mit  den  Ministerial-Erlässen  vom  30.  December  1891, 
Z.  23264  und  23.  November  1892,  Z.  25532  für  den  Lehrgebrauch  an  gewerb- 
lichen Fortbildungsschulen  ertheilte  Approbation  *)  wird  auch  auf  die  neuen, 
theilweise  abgeänderten  Auflagen  derselben  erstreckt. 

(Ministerial-Erlass  vom  20.  November  1893,  Z.  25469.) 

Fees   Theodor,    Schulwandkarte    von    Afrika.    Maßstab:    1  :  6,000.000.    Wien. 
Ed.  Hölzel.  Preis,  auf  Leinwand  in  Mappe  8  fl.  50  kr.,  mit  Stäben  10  fl. 
Diese  Wandkarte  wird  als  Lehrmittel  zum  Unterrichtsgebrauche  an  Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten  für  zulässig  erklärt. 

(Ministerial-Erlass  vom  16.  November  1893,  Z.  23101.) 


In  d^em  im  hieramtlichen  Verordnungsblatte  vom  1.  November  1893,  Stück  XXI 
veröffentlichten  Verzeichnisse  approbierter  Lehrmittel  hat  es  auf  Seite  299  bei 
dem  Lehrmittel:  Das  Schnittmusterbuch,  herausgegeben  vom  Wiener  Frauen- 
Erwerb- Vereine,  statt:  Preis  60  kr.  zu  lauten:  Preis  90  kr. 

(Ministerial-Erlass  vom  21.  November  1893,  Z.  26058.) 


Kundmachung. 

Der  Minister  für  CultuB  und  Unterricht  hat  der  vom  israelitiBchen  GnltusTereine  in  Sei  da n 
ebendort  erhaltenen  PriTat-YolksschuIe  mit  deutscher  Unterrichtssprache  das  öffentlichkeits- 
recht   ertheilt. 

(Ministerial-ErksB  .vom  16.  November  1893,  Z.  23667.) 


*)  Ministerial-yerordnungsblatt  vom  Jahre  1892,  Seite  142  nnd  5S1. 
Verlag  des  k.  k.  Mmisterimns  dir  Caltas  nnd  Unterriclit  -*  Dmek  vo»  Kid  Bqglm^wÄ 
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Idnlt  fc.  89.  Erlass  des  Ministers  für  Cultas  and  Unterriclit  Tom  24.  Novomber  1863,  an  «lle 
Lan^esschnlbehörden,  betreffend  die  Ausstellung  Ton  Semestrfdzeugnissen  an  die  Zdgünge  der 
Vorbereitungsclassen  der  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildnngsanstalten.  Seite  314.  —  Nr.  89.Erlass 
des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  vom  2S-  November  1893  n  alle  demselben  unter- 
stehenden Behörden  und  Anstalten,  betreffend  VerHaderongen  des  Fahr-  und  Frachtbegttnstigungs- 
Normales  fttr  k.  k.,  be^ehongsvelte  k.  vid  k.  Staats-  nad  HoCbedknstete.  Seite  316. 


Kr.  38. 

Erlam  des  Ministers  fttr  Oultns  und  Unterricht  Yom 

U.  Norember  1893,  Z.  14479, 

an    alle    Landesschulbehörden, 

hett^Ubnd  die  JluMtellimg  von  SemeatralBeugniasen  ma  die  Zöglinge  der  Vor- 
bereitnngüdaflseii  der  Lehrer-  und  Lehrerinnen-BildungaanatalteiL 

In  Ergänzung  des  §.13  des  OrganisatioDSstatutes  für  Lehrer-  und  Lebrerinnen- 
Bildungsanstalten  vom  31.  Juli  1886,  Z.  6031,  Ministerial- Verordnungsblatt  Nr.  50, 
finde  ich  anzuordnen,  dass  künftighin  den  Schülern  der  Vorbereitungsdassen  am 
Schlüsse  des  L  Semesters  Semestralzeugnisse  nach  dem  nachstehend  vorgezeichneten 
Formulare  ausgestellt  werden. 

.  Fttr  die  am  Schlüsse  des  Schuljahres  den  Zöglingen  der  Vorbereitungsdasaen 
auszufolgenden  Zeugnisse  ist  das  im  Anhange  zu  dem  gedachten  Organisations- 
statute  vorgeschriebene  Zeugnis-Formulare  I  auch  fernerhin  beizubehalten. 

B^  der  Ausstellung  von  Semestralzeugnisseoi  an  den  selbst&ndig  beBteheodei, 
sowie  an  den  mit  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  oder  mit  anderen  Schulen  verbun- 
denen Vorbereitungsdassen  (§.  13  al.  2  Organisationsstatut)  haben  die  im  Anhange 
zu  dem  Organisationsstatute  beim  Zeugnis  -  Fornmlare  I  angefilhrten  Bemericungen 
sinagemftfte  Anwendung  zu  finden. 
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ad  M.  Z.  14479  ex  1893. 


Formulare  filr  die  Semestralzeugiiiise  der  Vorbereitimgaclaflsen. 
der  k.  k.  Lehrerbildiiiigsaiuitalt  in 


(Name) aus (Geburtsort) in (Land) , 

gebore^  am , ,  Confeasiont  ScbOlqr 

der  mit  der  LehrerbUdangi»ii8talt  in  .  • .  .(Ort). .  • «  v^rbundeoM  Vocbereitangsclasse, 
erhält  über  das  erste  Semester  des  Schuljahres  18..  folgende  Noten: 

Sittüches  Terhalten 

Fleiß 

ObUga^  Uxitenriolitsgtscaurtäade: 

Religion 

ünterridittspraehe 

Sprache  *) 

Geographie  nnd  Geschichte 

Rechnen 

Cteometrisehe  Formenlehre  nnd  Fre!bandieiehnen 

Nataiigesdiichte  und  Naturlehre 

Schönschreiben 

Gesang ^  • 

YioÜDspiel * . . . 

Tonen 

(Nioht  obligate  Unterrlehtagegexistände :  ^ 


Äußere  Form  der  sehriftlichen  Arbeilen 

Zahl  der  Tersänmten  Lehrstunden :    ....   entachnldigti 
....  nicht  entscboldigt. 

,  am 18. . 

(Siegel.)  Director.  (Unterschrift  des  ClassenTorstandes.) 


1)  Nur  an  Yorbereitangsclasaen»  an  welchen  eine  zweite  Landessprache  oder  die  deutsche  Sprachi 

als  obligater  Gegenstand  gelehrt  wird. 
*)  Nur  an  Torbereitangsciassen,  an  welchen  eine  zweite  Landessprache  oder  die  deutsche  Sprache 

ab  nicht  obligater  Gegenstand  geleirt  whrd. 
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Nr.  39. 

Erlass  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht  vom 

26.  November  1893,  Z.  ^^, 

an  alle  demselben  unterstehenden  Behörden  und  Anstalten, 

betreffend  Veränderungen  des  Fahr-  und  Fraohtbegünstigangs-Normales  für  k.  k.» 

beiiehnngsweise  k.  und  k.  Staats-  und  Hof  bedienstete. 

Laut  Mittheilung  des  k.  k.  Handelsministeriums  vom  5.  November  1.  J.,  Z.  55672 
hat  die  Plenar- Conferenz  des  Verbandes  österreichischer  Transportunternehmungen, 
betreffend  die  Gewährung  von  Fahrbegünstigungen  an  die  Staats-  und  Hof  bediensteten, 
in  ihrer  am  24.  August  1.  J.  stattgehabten  Sitzung  den  mit  6.  October  1.  J.  in 
Wirksamkeit  getretenen  Beschluss  gefasst,  die  bisherige  Wahlfreiheit  rücksichtlich 
der  zu  benützenden  Wagenclasse  dahin  einzuschränken,  dass  den  activen  k.  k., 
beziehungsweise  den  k.  u.  k.  Staats-  und  Hofbeamten  der  oberen  Rangsclassen  bis 
zur  Vm.  Dienstclasse  inclusive  künftighin  nach  ihrer  Wahl  eine  Fahrpreisermäßigung 
nur  für  die  I.,  beziehungsweise  II.,  nicht  aber  auch  für  die  HI.  Wagenclasse 
zugestanden  wird,  wogegen  den  Staats-  und  Hofbeamten  der  IX.,  X.  und  XI.  Rangsclasse 
auch  fernerhin  nach  ihrer  Wahl  die  Inanspruchnahme  der  normalmäOigen  Fahr- 
begünstigung auch  in  der  HI.  Wagenclasse  gestattet  sein  soll. 

Diese  einschränkende  Maßnahme  wird  mit  1.  Jänner  1894  bei  allen  dem 
genannten  Verbände  angehörigen  Bahnverwaltungen  zur  Einführung  gelangen. 

Mit  demselben  Zeitpunkte  wird  —  vorläufig  nur  auf  den  im  Artikel  1  sub  A,  1 
des  Normales  über  die  den  activen  Staats-  und  Hofbediensteten  auf  den  Linien 
der  dem  Verbände  österreichischer  Transportuntemehmungen  angehörigen  Bahn- 
verwaltungen zugesicherte  Fahr-  und  Frachtbegünstigung  angeführten  k.  k.  Staats- 
bahnen und  vom  Staate  betriebenen  Privatbahnen  (mit  Ausnahme  der  in  demselben 
Artikel  1  unter  D  1  genannten  Localbahnen)  —  auch  eine  Änderung  in  den  der 
Ermittlung  der  begünstigten  Fahrpreise  zugrunde  zu  legenden  Einheitssätzen  in 
der  Weise  platzgreifen,  dass  den  activen  Staats-  und  Hofbeamten  die  Fahrt  in  der 
IIL  Wagenclasse  des  Personenzuges  gegen  Lösung  von  iVa  Militärkarten,  das  ist 
zum  Einheitssatze  von  0*9  kr.  per  Kilometer,  die  Benützung  des  Eilzuges  in  der 
in.  Wagenclasse  gegen  Lösung  von  2  Militärkarten,  d.  i.  zum  Einheitssatze  von 
l*s  kr.  per  Kilometer  gestattet  wird,  wobei  der  Fahrpreis  nach  Myriametern  und 
ohne  Einhebung  eines  Stempelzuschlages  berechnet  wird;  während  bei  Fahrten  in 
der  n.  oder  l.  Wagenclasse  die  Normalgebür  f&r  die  nächst  niedrigere  ^Wagenclasse 
und  die  betreffende  Zugskategorie  in  Anrechnong  gebracht  wird,  so  dass  die  sich 
hieraus  ergebenden  Einheitssätze,  aus  denen  anter  Anrechnung  des  Zp 
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und  der  ärarischen  Stempelgebür  die  jeweilige  begünstigte  Fahrgebür  sich  bildet, 

betragen  werden: 

für  Personenzug  II.  Cl.  .  .  .  l*o  kr.,    I.  CI.  •  .  .  2  o  kr.  und 

für  Schnellzug     IL  Cl.  .  .  .  l's  kr.,    I.  Cl.  .  .  .  3*o  kr.  pr.  Kilometen 

Gleichzeitig  werden  Eure in  Kenntnis  gesetzt,  dass  die  Direction 

der  Kremsthalbahn  -  Gesellschaft  die  den  in  Uniform  reisenden  activen  Hof-  und 
Staatsbeamten  auf  ihren  Linien  bisher  gewährte  Begünstigung  der  Benützung  der 
IL  Classe  mit  einer  ganzen  Tourkarte  III.  Classe  dahin  ausgedehnt  hat,  dass  dieselben 
ab  1.  November  1.  J.  diese  Fahrpreisbegünstigung  gegen  Beibringung  der 
amtlichen  Legitimation  bei  allen  Reisen  in  und  außer  Dienst  für  ihre  eigene 
Person,  sowie  im  Falle  ihrer  Übersiedlung  anlässlich  von  Versetzungen  auch  für  die 
Angehörigen  ihres  Haushaltes  in  Anspruch  nehmen  können. 


Verfügungen,  betreffend  Lehrbücher  und  Lehrmittel. 

Lehrbfloher. 

a)  FGr  Mittelschulen. 

Katechisnins   Heidelbergskj.    V  £eStinu   uvedl   itvrt^m   reformovan^^m   gener&lnim 

synodem  zvolen^  Yfhor.  Brunn  1890.  Winiker  und  Schickhardt  Preis  40  kr. 

Dieses  Lehrbuch  wird  zum  Gebrauche  beim  evangelischen  Religionsunterrichte 

helvetischer   Confession   an   Mittelschulen   mit   böhmischer   Unterrichtssprache 

allgemein  zugelassen. 

(Ministerial-Erlass  vom  1.  December  1893,  ad  Z.  17328.) 

Sobek  Franz,  VSeobecny  zemöpis.  Dil  pTvf  pro  prvou  tMdu  gymnasijni  3.  Auflage. 
Prag  1894.  J.  L.  Eober.  Preis  52  kr.,  in  Leinwand  gebunden  72  kr. 

Diese  neue  Auflage  des  genannten  Lehrbuches  wird  unter  Ausschluss  des 
gleichzeitigen  Gebrauches  der  früheren  Auflage  *)  desselben  zum  Lehrgebrauche 
an  Gymnasien  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  allgemein  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  2.  December  1893,  Z.  26839.) 

b)  Für  gewerbliche  Lehranstalten. 

Pechan  Josef,  Leitfaden  des  Dampfbetriebes  für  Dampfkesselheizer  und  W&rter 
stationärer  Dampfmaschinen,  sowie  für  Fabriksbeamte  und  Industrielle.  4.  ver- 
besserte und  vermehrte  Auflage.  Reichenberg  1892.  J.  Fritsche.  Preis  1  fl.  10  kr. 
Dieses  Buch  wird  zum  Unterrichtsgebrauche  in  den  Lehrcursen  für  Dampf- 
kesselheizer und  Wärter  stationärer  Dampfmaschinen  zugelassen. 
(Ministerial-Erlass  vom  26.  November  1893,  Z.  22892.) 


*)  Ministerial-Yerordnungsblatt  Tom  Jahre  1887,  Seite  174. 
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L^hrmitt  eL 

Lanniti,  Eduard  von  der,   Wandtafeln  zur  Veranschaulichung  antiken  Lebens 
und  antiker  Kunst  Verlag  von  Theodor  Fischer  in  Cassel. 

Von  diesen  mit  Miuisterial-Erlass  vom  15.  Juli  1876,  Z.  4611  ^)  als  Lehr- 
mittel fbr  Gymnasien  zugelassenen  Wandtafeln  ist  weiter  erschienen: 

Nr.  29.  Forum  romanum.  Westseite.  Reconstruction  von  Dr.  Christian 
Hülsen.  In  vergrößertem  Maßstabe  mit  Genehmigung  des  Autors  dargestellt. 
Erläuternder  Text  von  0.  Paulus.  Subscriptionspreis  18  Mark.  Ladenpreis 
vom  1.  Jänner  1894  24  Mark. 

Die  Lehrkörper  der  Gymnasien  werden  auf  das  Erscheinen  dieses  Lehr- 
mittels aufmerksam  gemacht. 

(Ministerial-Erlass  vom  1.  December  1893,  Z.  26367) 


►^  <%^  '»^ 


*)  MmUterial-Yerordnuiigsblau  vom  Jahre  1876,  Seite  124. 
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Die  nachbenaanten 

„Slavischen  Srclienlsllcher  des  griechisch- orientalisclien  lütus" 

sind  bei  der  k.  k.  SchulbQcherverlags-DirectioD  in  Wien 

(X^  SohwarsenbergMraB«  7), 

eh  CommissioDS-Artikel  des  hohen  k.  k.  Minieteriums  für  Gultus  und  Unterricht 

Yorrätbig  und  können  bei  derselben   gegen  Barbezahlung  bezogea  weirieD. 

Nnr  hintichtlich  der  mit  *  (SUrnchen)  beEnchneteD   ArtikelD  wird  dia  Itansion  ta  IbKAa 

a  gev&brt. 


6B4HriAi«H  (Evangelion),  in  braunem  CbagriBleder,  mit  Öold- 

TmieD  ohne  SdüieQen 

—    -  in  braunem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 

SchlieQen 

mit  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 

SchlieOen . 

in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergeldet, 

Moire-Fapiervorsatz  und  vergoldete  Schließen  .... 
flMCTCA«  (Apoatol) 
TpieAf«HK  (Triodion). 
(lHA«A«rl^HK  (Anthologion), 
OKT«HXa  I.  A    (Oktoich  I.  Theil), 
n        n.   A.   (       ,        II.       „      X 
niHTHK*CT«pa  (Pentjkostar), 
GitSiKiKHHKR  (Slniebnik), 
TpiKHHKs  (Trebnik) 
*M4c*cA«Bx  (Oasoslov),  broschiert 

* —  in  braunem  Chagrinleder,  mit  OoldÜDien,  ohne  Schließen 

* in  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen  

* in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergoldet, 

Moire-Papiervorsatz  und  vergoldet«!  Schließen  .    .    . 

*if*ATH9%  (Psalter),  broschiert 

* in  braunem  Chagrinleder,  mit  Goldlinien,  ohne  Schließen 

• in  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen  

* in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergoldet, 

Moir^Papiervorsatz  und  vergoldeten  Schließen   .     .     . 
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T«t»Al*Hii  (Triodion), 
llHA«A«rioHK  (AntboIogioD), 
Oktchxk  1.  A.  (Oktoicb  I.  Theil), 
.       »■  A-  (       ,       II.      .     ), 
DiKTHMCTApx  (PeDtihostar), 
<rA$}KiSH>iKx  (Slnieboik), 

TpiEHHKx  (Trebnik) 

*^4c«eA0B«  (Öasoslov).  broschiert 

* Papierband,  RQckeo  und  Ecken  mit  gepresster  Leinwand 

Überzogen  und  Goldtitel  am  Rücken 

* Leinwaodeinband,  Rücken  und  Ecken  in   Chagrinleder 

und  einfach  vergoldet 

• Ledereinhand    mit  Marmorschnitt,    vergoldet   und    mit 

Messing-Schließen 

•f"iATMp»  (Psalter),  broschiert 

• Papierband,  Bücken  und  Ecken  mit  gepresster  Leinwand 

überzogen  und 'Goldtitel  am  Rücken 

* Leinwaodeinhand,  Rücken  und  Ecken  in  Chagrinleder 

und  einfach  vergoldet 

* Ledereinband    mit  Marmorschnitt,    vergoldet    und    mit 

Messing-Schließen  .    .    .    - 

'BAJirOAipCTRIHH««     KX    Vx*     Er8     MOAfHil    cciipuiJi«0e     AH^ 

pONCAJHiA  (s  flv-räcTj)  A  TisoHMiHlA  (kk.  GtHTiMSpid)  erw 

iMOipÄTOpCKar*     A      KpiAf«CK«-ÄnftCT^AitlKKdril'      BtAHMICTRA 

*p^iiU-lii'CH+4  1.  (Gebete  für  den  Laudesfürsten.)  2VjBog.  4", 
mit   dem  Bildnisse  des  Kaisers  Franz  Joseph  I.,  Lwd.-RUck. 
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Jahrgan«  1S08.  ^  Stftek  I. 

Beilage  zum  Yerordnungsblatte 


flir  den 


Dienstbereich  des  Mudsteriiims  für  Ciiltiis  und  üaterridit. 


Personalnaohriebten. 

Seinek.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  21.December  1892 
dem  Fürstbischof  yon  Breslau  Dr.  Georg  Kopp  den  Orden  der  eisernen  Krone 
I.  G lasse  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^ettät  haben  mit  Allerhöchster  EntseUielkuig  fom  2  i .  Decembsr  1 89 2 
f    dem  Sectionschef  im  Ministeriam  fUr  Gultus  und  Unterricht  Dr.  Eduard  RittBOP  den  Orden 
^     der  eisernen  Krone  11.  Classe  taxfrei  a.  g.  su  rerleiken  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mcge3tät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  10.  December  1892 
dem  Pfarrer  in  Schäffern  Josef  SchSüzI  das  goldene  Yerdienstkreus  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mitAUerhöchster  Entschließung  vom  18.  December  1892 
1^   dem  Pfarrer  in  GUntersdorf  Johann  Maaz  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit  d«r 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


\i 


11 

l|        Seinek.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  ll.Docember  1892 
iV'dem  Professor  am  Staats  -  Gymnasium  in  Trient  Dr.  Alois  Pemtfir   das   goldene  Ver- 
,^    dienstkreuE  mit  der  Kroae*  a.  g.  sn  Mrieihen  gperohl 

4 

I  Seinek.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vgm  16. December  1892 

dem    Biirgerschuldirector    und    Bezirksschulinspector    in    Wels    Johann    Plaiebin^r    das 
goldene  Yerdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  November  1 892 
dem  Oberlehrer  der  Volksschule  in  Obertannwald  in  Böhmen  Frans  Tkonod  das 
goldene  Yerdienstkreus  a.  g.  su  verleihen  geruht. 


I 


} 


II  Pcwonahiachriditen. 


j  Seii^k.  imd  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschliefinng  vom  1 4.  Deceraber  1 892 
dem  ehemaligen  Cnstos  des  Moseams  Frandsco-Carolinam  io  Linz  Josef  Maria  Kaiser  den 
Titel  einps  k^aiserlichen  Bafthes  taxfrei  a.  g.  zn  verleihen  gemht 


%  * 


:.  mä  k.  ApostoHscheMiyestit  haben  mit  Allerhöchster  Entsehließong  von  1 8.  December  1892 
den  '^eekanxler  des  fbrs^ischdffidien  Ordinariates  in  Trient  Dr.  Josef  Htttter  snm 
Canoniens  an  dem  Kathedralcapitel  daselbst  a.  g.  sa  ernennen  geroht. 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische Mi^ealit  haben  mit  AUerbdehster  JSatschließnng  Tom  6.  December  1892 
den  Pfurer  an  der  Nenstadt-Pfarrkirche  na  Triest  Karl  Fsbris  sum  Ehrendomherrn 
4es  Kathedraleapitels  in  Triest  und  den  Director  des  Wohlihäti|^eits - Institates  Grisoni  in 
Capodistria  Jakob  Apollonio  zum  Ehrendomberrn  des  Conkathedralcapitols  in  Capo- 
distria  a.  g.  zu  ernennen  geruht.  • 


8einek.andk.ApostolischeMigestiUhabenmit  Allerhöchster  EntschliefitingTom  14.Deeember  1892 
den Prrratdocenten Dr.  Karl  Bayer  sum  außerordentlichen  Professor  derChirurgie 
an  der  deutschen  UniTersität  in  Prag  a.  g.  zn  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  1 6.  December  1 892 
den  anßerordentlicbeir Professor  Rudolf  Bitter  Peitbner  Ton  Lichtenfels  sum  ordent- 
lichen Profebsor  des  Straßen-  nnd  Eisenbahnbaues  sowie  der  Encyklop&die 
des  Hochbaues  an  der  technischen  Hochschule  in  Brttnn  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 6.  December  1892 
den  l*riTatdocenten  Otto  Rlipp  snm  außerordentlichen  Professor  der  darstellen- 
d'en  Geometrie  an  der  technischen  Hochschule  in  BrUnn  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


«    ^*  Vom  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

I  '  .    •  snüiti  OonaMTator 

der  k.  k.  CentralconnDissiM  ffir  Eniiat-  und  hiatoriache  Denkmale  der  ingenienr 

und  Baumeister  Johann  Heraill  in  Prag, 

•  ■  ■ 

atim  Hitgliede 

der  Coiuiiii88idii  ffir  die  Abhaltung  der  IL  StaatsprOfiin^  ans  dem  Maschiiieiibaii- 

fache  an  der  k.  k.  teehniscken  HoChsehale  in  Wien  der  ordentliche  Professor  der  mechanischen 
•Technologie  an  der  k.  k.  technischen  Hochschule  in  Wien,  Begierungsrath  Friedrich  Kiek, 
,         ;    sui»  Hitgliede 

der  Prfiftingscommiasion  fBr  allgemeine  Volks-  nnd  Bflrgersehnlen  mit  polnischer 

Unterrlehtsspraehe  in  Rseszow  der  Anshilfslehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  daselbst 
Johann  CjEttbikii 


!^ 


f,  PenonalBachiicJiteii.  III 

sum  Ohefgeologen 

der  i;eoIogi8chen  Reichsanstalt  der  Geologe  Michael  Vacek, 

sum  Geologen 
der  Adjanct  Friedrich  Teller  und 
SU  Adjunoten 

an  der  genannten  Reichsanstalt  die  AsBistenten  Georg  Geyer  und  Dr.  Leopold 

Tansch  von  Glöckelstbam, 

sum  BesirksBohulinspeetor 

fBr  die  bShmischen  Schalbezirke  Nenhans  und  Wittiogan  der  Bezirksschaiinspeetor 

fUr  den    Schulbezirk  NeubydioT,  Professor  an  der  Staats-Realschole  in   Pardubitv  Anton 
Kodet  unter  Enthebung  desselben  von  der  Function  in  diesem  Schulbezirke, 
sum  provisoriBohen  Übungssohullehrer 
an  der  Lehrerbiidnngsanstalt  in  Borgo-Erizzo  der  Yolksschnllehrer  in  Säle  Peter 
Lorini, 

sum  römisoh-katholisohen  BeligionBlehrer 
am  Staats-Gymnasinm  in  Kolomea    der  supplierende  Religionslehrer  daselbst    Josef 

Sienkiewiez, 

sum  Werkmeister 

für  Knnsttischlerei  nnd  Drechslerei  an  der  Staats-Gewerbeschnle  in  Triest  der 

Werkmeister  der  Fachschule  in  Mariano  Anton  Olivo   unter  gleichzeitiger  Beförderung  von 

•   •• ' 

der  XI.  in  die  X.  Rangsclasse  der  Staatsbeamten. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  den  PriTatdocenten  an  der  Universität  in  Graz 
Dr.  Karl  Lnick  zum  Mitgliede  der  PrUfungscommission  fUr  das  Lehramt  an 
Gymnasien  und  Realschalen  in  Grai  nnd  zum  Fachexaminator  fttr  englische 
Sprache  eu  ernennen  befanden. 

Im  Übrigen  wurde  die  Prlifungscommission  in  ihrer  dermaligen  Zusammensetzung  für  das 
Studieigahr  1892/93  bestätigt. 


Der  Minister  filr  Cultus  und  Unterricht  hat 

den  Directortitel  dem  Oberlehrer  Adalbert  Kopka  in  Freistadt  und  dem  Ober- 
lehrer Josef  Czapek  in  Wegstädtl  verliehon, 

zum  Supplenten  für  deutsche  Sprache,  Geographie  and  Geschichte  an 
der  Staats-Gewerbeschule  in  Reichenberg  den  Lehramtscandidaten  Dr.  Phil.  Josef 

Mnraner  bestellt, 

die  wirklichen  Lehrer  an  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule 
in  Linz  Franz  ScUefthaler  and  Johann  Leitner  im  Lehramte  bestätigt  and 

mit  der  Ertheilung  dos  Unterrichtes  in  der  Bomatologie  and  der  Schalhygiene  an  der 
LehrerbildungBanstalt  in  Borgo:-Erizzo  den  Professor  an  der  Hebammenschule  in 
Zara  Dr.  Vincenz  Zanella  betraut, 


lY  Penonalnachrlchtea.  '—  Ooneun-Anuchreibongen. 

den  Profcisor  an  der  Lehrerinnenbildungianttalt  in  Lemberg  Titas  SlDniewski, 
den  Profesior  an  der  Lehrerbfldangianitalt  in  St anislan  Johann  Jabkowski, 
den  Professor  an  der  Lebrerinnenbildungsanstalt  in  Prsemydl  Stephan  Klhl{(  und 
den  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Krakan  Anton  Zukowski 
in  die  VIII.  Rangsclasse,  und 

den  mit  der  Loitmif^  der  k.  k.  Filial-Fachsohnle   in   8t  ülrirli    in  Gröden   betraatea 
Lehrer    Ladislaus  Lail|(My  Tom   1.  Jänner  d.  J.  an,   in  die  IX.  Rangsclasse  befördert. 


mm^mmtmmmm^mß'mi^ 


Concurs-AusBChreibungen. 

An  der  k.  k.  deütsoheD  techllisclieil  Hochschule  Id  Prag  ist  die  n.  Assistenten- 
stelle bei  der  Lehrkanzel  fUr  chemische  Technologie,  womit  eine  Jahres- 
remaneration  Ton  600  Otilden  verbunden  ist,  in  Erledigung  gelangt. 

Diese  Anstellung  ist  keine  stabile,  sondern  dauert  nur  swei  J:ihre,  na^h  deren  Ablauf  über 
Ansuchen  des  Betheiligten  Tom  Professoren-Colleginm  die  Belassnng  desselben  in  dieser  Stellung 
auf  weiter«  1  oder  2  Jahre  erfolgen  kann. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren -Colleginm  der  k.  k.  deatachen 
technischen  Hochsehule  gerichteten,  Torschrifim&Oig  gestempelten  Gesuche,  welche  mit  den  ihre 
Befähigung  nachweisenden  Documenten  und  dem  Nachweise  der  erfüllten  Militärpflicht  belegt  sein 
mOuen,  bis  30.  Janner  d.  J.  bei  demRectorate  der  k.  k.  deutschen  technischen 
Hochschule  in  Prag  einaubringen. 

An  der  k.  k.  teekaiMbei  Htdisehale  il  Grai  kommt  die  Asstateat^nstelle 
bei  der  Lehrkanael  für  praktische  Qeometrie  und  höhere  Geodisie  mit  der  Jahresremuneratioa 
?on  600  Gulden  aur  Beaeliung. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  awei  Jahre,  sodann  bei  snfiiedenstellender  Dienstetkisl  mg  auf 
weili^re  iwei  Jahre  und  endlich  eTentuell  auf  ein  fünftes  und  sechstes  Jahr. 

B<^werber  um  diese  Stelle  haben  das  an  das  Professoren-Collegiom  der  technischen  Hoch* 
schule  in  Gnu  gerichtete  und  TorsehriftmaAig  gestempelte  Gesnch,  belegt  mit  den  Xachweisen 
aber  AHer,  etwaige  bisherige  Verwendung  und  über  die  bestandenen  swei  Staatsprüfungen  für 
das  In^aieurbaufiich  dem  Rectorate  genannter  Hochschule  bis  15.  Jlnner  d.  J. 
eiasnseaden« 

An  der  k.  k.  tffkaisckfB  H^fksfkllf  in  Leaberf:  ist  die  ordentliche  Lehr- 
kaniel  fnr  Geodäsie  und  sphärische  Astronomie  au  besrtmea. 

Mit  dieeer  Ltbrkanaei  ist  der  Gehah  too  jährlichen  ISOO  Guide«,  fünf  Quingaf  slinlagen 
an  300  Guidea«  die  AcsindbKsialage  der  VI.  Rangsclaste  und  eine  tür  die  Leitung  des  Obserraaorimn 
■uerkannte  Nac«r«lwt4anajr  im  Gttaude  der  k.  k.  techai»chea  Hv^ltMkuSe  Tertwadem. 

Die  an  4as  k.  k  IButsterium  für  Cultus  und  UntefTic^t  la  ric^tesden,  ihb  de«  «Mhigoi 
D«'C«sMMe«»  tMrst  sali  4a«  Nachwcne  einer  ge«aiie«  Kc««nsis  der  y^lniiche«  ^cac^  Vfagtai 
Geiascke^  SMud  an  «iaa  Rectorat  der  k.  k.  technischen  Hochschule  tu  LeaVcrg 
bis   15.  FeVru«r  d.  J.  einiuseude« 


Concnn-AiiBschreibiingeiL  V 

Am  Staats-Gymnasinm  mit  italienisclier  ünterrichtsspraehe  in  Roverelo  ist  mit 

Beginn  dei  Scha^ahres  1893^94  eise  proTisoriseii'e  L^hrtlelle  für  Mathematik 
und  Physik  lu  besetxen. 

Bewerker  m  diese  Stelle  haben  ihre  vorsehriftmlfttg  beleglen  Qtmoke,  lurd  tircf,  irenn 
sie  bereits  alt 'S«pplenten  auf est^lt  sind,  im  veri^escht^ebenen  Amtawege  bis  finde  Jftnn er  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  fttr  Tirol  in  Innsbrack  au  überreichen. 

An  dem   steienoXrkisehfii  Landes-ttymaasiam  in  Leoben   ist  die  Stelle  fur 

philosophische  Propädeatik  in  Verbindung  mit  classischer  Philologie  für  die  Zeit 
vom  Beginne  des  II.  Semesters  1892/d3  bis  zom  Schliisse  des  erwfthnten  Schu^jahrea  durch 
einen  Sapplenten  zu  rersehen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  belegten  Gesuche  bis  10.  Jänner  d.  J.  bei  der 
Direction  des  Landes-Gymnasiums  in  Leoben  einzubringen. 

An  der  Staatg-Oberrealschnle  mit  italieniseher  ünterrlebtssipracbe  in  Rorereto 

ist  mit  Beginn  des  Schvi]|jabres  1893/94  eine  proTisorisehe  Lehrstelle  für  Deutsch 
und  Italieniach  ah  Hai^iitfach  an  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  Torschriftmäßig  belegten  Gesuche,  und  «war,  wenn  sie 
bereits  als  Supplenten  angestellt  sind,  im  vorgeschriebenen  Amtswege  bis  Ende  Jänner  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landflsachnlrathe  fftr  Tirol  ia.lnMbnrttck  ciazormchen. 

An  der  k.  k.  Lehrerbild nni^sangtalt  mit  bShmiseber  Ünterriektaspraebe  in  Br&nn 

gelangt  die  Stelle  eines  Übungsschnllehrers  und  die  einesÜbungsschul-Unter- 
lehrers  znr  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  die  gesetzlidh  normierten  Bezüge,  nämlich  mit  der 
ersteren  der  Jahresgehalt  von  800  Gulden  und  die  Actiyitätszulage  der  X.  Rangsdasse,  mit  der 
letzteren  der  Gehalt  jähritcfier  000  Gnlden  und  die  Actiyitätszulage  der  Xf.  Eangsclasse  verbunden 
sind,  haben  ihre  vorschrifimäftig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  ftkr  Cultns  nnd  ÜnferricbC 
gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  20.  Jan n er  d.  J.  bei  dem 
k«  k.  Landessckulrathe  für  Mähren  in  Brttnn  eiizubringen. 

Die  Bewerber  haben  auch  in  ihren  Gesuchen  ihre  etwaigen  AnaprOohe  auf  Einredmung  ihrer 
bisherigen  an  Volksschulen  zugebrachten  Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessung  der  Quinquennal- 
zulagen  anzuführen,  da  diese  Ansprüche,  wenn  sie  erst  na<  hträgliqh  eriioben  werden  sollten,  nicht 
mehr  berücksichtigt  werden. 

Verspätet  einlan^^ende  oder  nicht  gehörie  documentierte  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt 


VI 


K.  K.  SehnlbttcherTerlag. 

Die  nadiBtehenden  Artikel  sind  im  Wege  des  k.  k.  Sohlllbllehair-Verlmi^  in  W 

(l.,  SchiranenbergBtimfie  7),  gfigen  eine  YonchldßproTiaioii  Ton  20%  m  beliehen: 

A.  Leiirbücher  für  Mittelsclralen. 

Ritsehel  Augostin  und  Dr.  Rjpl  MatHitas,  Hefhodiscbes  Elementarbucb  der 
böhmischen  Sprache  f&r  die  zwei  jersten  Jahrgänge  der  Mittelschalen  mit 
deutscher  Unterrichtssprache.  21  Bogen  gr.  8^.  Preis  1  fl. 

LendoTsek  Josef,  Slovenisches  Elementarbuch  f&r  Mittelschulen  und  Lehrer- 
Bildungsanstalten.  14%  Bogen  gr.  8^.  Preis  80  kr. 

Hmbf  Timotheus,  Vjbor  z  literatury  i^ecke  a  Hmske  pro  yyäi  realky.  11 V4  Bogen 
gr.  8^.  Preis  65  kr. 

Tomek-MesM,  Povöstnica  austruanske  driave.  12^  ^4  B(^n.  Preis  42  kr. 
Grklni^  Chrys.,  KparRa  HaciaBa  o  Eorocjiyseibv  üpaaocjiafiHe  I^psee.  7Vz  Bogen 
gr.  8^.  Preis  50  kr. 

B.  Lehrbücher  für  Handels-  und  nautische  SchuloL 

Budimieh  Melehiades,  Cenni  di  storia  universale  con  riflesso  aDa  storia  del  com- 
mercio  e  della  navigazione.  iV/^  Bogen  gr.  8^.  Preis  80  kr. 

CSeläek  Eugeiiio,  Corso  di  Astronomia  nautica  ad  nso  delle  L  R.  scnole  naotiche. 
8  Bogen  gr.  8^.  Preis  1  fl.  10  kr. 

G.  Lehrbücher  für  grewerbliche  Schulen. 

Bani  Fnuit,  Uiebna  kniha  zemipisna,  pro  vSeobecne  §koly  femealnicke.  5Va  Bogen 
gr.  8^.  Prös  25  kr. 

&ehofoTskf  T.,  Po^üMvi  ümostenske.  Ufebna  kniha  iakAra  pokrafoTacich  Skol 
prAmjsloYvch,  jakoi  i  pomflcka  fiynostnikflm  samostatnym.  2.  Aufl.,  12  Bogen 
gr.  8^.  Preis  36  kr. 

Dolcjs  Karel,  ^Tnostenske  plsemnictvi.  Ufebna  kniha  zikflm  prAmyslovrch  Skol 
pcriuratevadcb ,  temeslnickych ,  odbomych  a  mistrovskych  jakoi  i  pomflcka 
ÜTnostnikflm  saraostatnym.  2.  Aufl.,  12^  ^2  Bogen  gr.  8*.  Preis  38  kr. 

Futek  AntOB,  SloT»sko-nem$ka  slovnica  z  berilom  za  obrtne  Sole.  11^'s  Bogen 
gr.  8*.  Preis  35  kr. 


VerUf  d<e  II  k.  MintstcnoBS  ftr  Cahnt  und  UatemdbL  —  Drack  tob  Karl  GoriKkek  üi  Wi 


VII 
Jahrgang  1808.  Stfiek  n. 

Beilage  zum  Terordnnngsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriiims  für  Cnltns  und  Unterricht. 


Personaliiachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  December  1892 
dem  Pfarrer  in  Kaindorf  Johann  Strohmftyer  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit 
der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seinek.  undk.  ApostolischeMi^'estilthabenmit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  December  1892 
dem  Professor  an  der  Staats-Eealschale  in  Salzburg  Friedrich  Kämmerer  aus  Anlass  der 
Ton  ihm  erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Buhestand  das  goldene  Yerdienstkreuz 
mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mijestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  December  1892 
dem  im  Ruhestände  befindlichen  Oberlehrer  Joseph  Scbiepek  in  Plan  das  goldene  Ver- 
dienstkrenz  a.  g.  za  yerleihen  geruht. 


Seine  k.und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  Jänner  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  der  specieUen  medicinischen  Pathologie  und  Therapie  und  Vorstand  der 
n.  medicinischen  Klinik  an  der  Wiener  Universität  Dr.  Otto  Kahler  den  Titel  eines 
Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vorn  21 .  December  1892 
denCanonicos  des  Collegiatcapitels  am  Vyiehrad  in  Prag  E d n a r d  BrjDycb  zum  Bischöfe 
von  Königgrätz  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.nnd  k.  Apostolische Mig'estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  Jänner  d.  J. 
am  griechisch-katholischen  Kathedralcapitel  zu  Stanislaa  denDomcostos  Johann  Litwiaowicz 
zum  Domdechanty  den  Domherrn  Simon  Tkaozniiyk  zum  Domcnstos  und  den  Vice- 
rector  im  griechisch-katholischen  Clerikal -  Seminar  za  LembergSeverin  Toronski  sowie 
den  Professor  der  Pastoraltheologie  an  der  theologischen  Diöcesan-Lehranstalt  in  PrzemySl 
Dr.  Johann  Orobelski  la  Domherren  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Vin  Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  toitt  8.  Jllimer  d.  J. 
den  Ehrendomherm  und  Bector  des  griechisch-katholischen  Elerikal-Seminars  in  Lemberg 
Alexander  Baczyiflki  lam  Domherrn  deff  giriechisch  -  katholischen  Metr«(>iilitan  -  Capitela 
in  Lembefg  a.  g.  an  enk^nden  gertkht. 


Vom  Minliter  für  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
Buzn  Präses 

der  Commissioa  fBr  Abhaltinj;  der  II.  Staatgprfifimf;  aas  dem  Haschinenbaa- 
fache  an  der  deutschen  technischen  Hochschale  in  Praj^  der  ordentliche  Professor  an 

der  deutschen  technischen  Hochschule  in  Prag  Heinrich  Oollner, 
nam  i^äses-Stellvertreter 
dieser  Commission  derDirector  der  Prager  Maschinenbau-Actiengesellschaft  Buston  &  Comp. 
Gamil  Ludwik,  nnd 

zum  Mitgliede 
der  {genannten  PrftfiingSCOniniission  der  Ingenieur  der  Maschinenbau-Actiengesellschaft, 
Yormals  Breitfeld  in  Prag  Ludwig  Spirk, 
BUzn  BezirkBsohiiliiiBpeotor 

für  die  böhmischen  Sehnten  der  Schnlbezirke  Elattan,  Tans  nnd  Bischofteinits 

der  Professor  am  k.  k.  Beal-  und  Obergymnasium  in  Klattaa    Dr.  Emanuol  Taftl, 
Bmn  OostoB 
an  der  Universitätsbibliothek  in  Lemberg  der  Scriptor  an  der  genannten  Bibliothek 
Dr.  Friedrich  Pap^e, 
zum  Soriptor 
der  Amanuensis  Dr.  Zdislaus  Hordynski  und 
kam  AmannenBis 

an  der  genannten  UniversitStsbibliothek  der  protisorischeAmaniieni^s  Dr.  Boieslaat 
Bitter  Yon  Haikowski, 
Bnm  Lehrer 
an  der  k.  k.  Fachschale  in  Arco  der  vertragsmäßig  bestellte  Lehrer  an  der  genannten 
Lehranstalt  Wilhelm  Fox  anter  Aufhebung  des  bisherigen  Yertrags^erhältnisses  und  unter  gleich- 
seitiger Einreibung  desselben  in  die  X.  Bangsclasse,  mittlere  Gehaltsstufe,  in  der  Eigenicbafl 
eines  definitiTen  Staatsbeamten, 

zur  ÜbiingSBOhullehrerin 

an  der  Lehrerinnenbildnngsanstalt  in  Wien  die  Lehrerin  an  der  Mädchen-Voiki- 

schule  in  Wien,  X.  Bezirk,  Herzgasse  27,  Karoline  VülkL 


'  ■.     • 


Personaliiachriebten«  —  Concoris-Aasschreibungeii.  IX 


t. 


Der  Minister  fiir  Coitus  und  üntenricht  iiat  cu  Mitgliedern  der  k.  k.  Pr&fangs- 
eommission  fBr  das  Lehramt  der  Stenographie  in  Lemberg  flu  die  Dauer  des  Studiea- 

jahres  1892/93  ernannt: 

Bum  Direotor 
den  Universitätsprofessor  Dr.  Ludwig  Cwiklinski  und 

zu  Examinatoren 
den  Landesadvocaten  und  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Ernst  Tiel  und 
den  Lehrer  der  Stenographie  Josef  Polinskl. 


Der  Minister  für  Caltus  und  Unterricht  hat  den  Bescliluss  des  Professoren-Gollegiums  der 
k.  k.  technischen  Hochschule  in  Gras  auf  Zulassung  des  Richard  Zsigniendy  als  Privat- 
docent  fttr  chemische  Technologie  an  der  genannten  Hochschale  bestätigt. 


Der  Minister  fQr  Gültus  und  Unterricht  hat 

den  Professor  an  der  Lehrerinaenbildaogsanstalt  in  RagQsa  Georg  Devi^ 
die   Professoren    aa   der  Staate-Bealsdiule    in    Bielitz    Rudolf  PreiM,    Dr.  Anton 
Pelleter,  Wilhelm  Nitscb,  Josef  Ornber  und  Bezirksschulinspector  Victor  Terlitza, 
die  Professoren  an  der  Staats-Realschule  in  Jägerndorf   Fortunat  Stara,    Gregor 

F15gel,  Leopold  Ender  und  Heinrich  Kreisel, 

die  Professoren  an  der  Staats-Realschnle  inTeschen  Anton  Pohorsky  und  Dr.  Karl 

Zahradniiek  und 

den  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  Troppau  Franz  Hoftaiann 
in  die  VIIL  Rangs classe  befördert, 

als  Lehrer  für  praktische  Weberei  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in 
Stark  Stadt  den  Robert  Endler  aus  WUnschensdorf  yertragsmäßig  bestellt,  uni 

die  Inspection  der  böhmischen  Privat-Yolksschule  in  Liboch  im  Schul- 
bezirke D a u b a  dem  BezirksschnÜDspector  für  den  Schulbezirk  Jung b unzlau  Johann  Houdek 
übertragen. 


Concurs- Ausschreibungen. 

Es  ist   die  Stelle   eines   französischen  Sprachlehrers    zu  besetzen,   welcher 

am  Obergymnasinm,  an  der  Uandelsschnle  nnd  an  der  allgemeinen  HSdehensebnle 

in  Sarajevo  den  französischen  Sprachunterricht  als  facultativen  Lehrgegenstand  zu  ertheilen  hat. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Jahreshonorsr  von  1200  Gulden  verbunden. 

Bewerber  am  diese  Stelle,  welche  mittelst  eines  staatsgiltigen  Zeugnisses  den  Nachweis  zu 
erbringen  haben^  dasssiefdr  die  Ertheiluag  des  französischen  SprachuntenichteB  formell  befähigt 


X  ConcurB-Aii88chreibunj{en. 

lind  und  welche  Überdies  auch  eine  aasreichende  Kenntnis  der  bosnischen  (serbischen  oder 
kroatischen)  oder  sonst  einer  slavischen  Sprache  glaubwürdig  nachsaweisen  haben,  mögen  ihr« 
entsprechend  instruierten  Competenzgesuche  b  i  8  I.Februar  d.  J.an  die  Landesregierung 
fttr  Bosnien  und  die  Hercegovina  einsenden« 

An  der  k.  k.  Lehrerbildnof^aiistalt  in  Gras  kommt  mit  Beginn  des  n.  Semesters  des 
Schu^ahres  1892  93  die  Religionslehrerstelle,  mit  welcher  die  gystemmftfiigen  Bezflge 
eines  Hauptlehrers  yerbunden  sind,  sur  Besetzung. 

Bewerber  um  diesen  Rosten  haben  ihre  Gesuche  im  Wege  des  fürstbischöflichen  Seckauer 
Ordinariates,  beziehungsweise  des  betreffenden  k.  k.  Landesscbulrathes  bis  Ende  Jänner  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Steiermark  in  Graz  zu  überreichen. 

An  der  k.  k.  Staats-flewerbeschule  in  Bielits  ist  eine  Supplentenstelle  für 
Mathematik  und  darstellende  Geometrie  mit  einer  j&brlichen  Substitutionsgebttr  ron 
720  Gulden  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultns  und  Unterricht 
gerichteten,  gehörig  belegten  Gesuche  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbe- 
schule in  Bielitz  einzureichen. 

Die  Stelle  kann  unter  Umstanden  auch  absolvierten  Hörern  der  Ingenieurschule  oder 
Msschinenbau-Fachschnle  einer  k.  k.  technischen  Hochschule  Teriiehen  werden. 


Verlag  dea  k.  k.  Ifinnleriuras  ftkr  Cnlaia  und  Uatenicht.  —  Druck  von  Karl  Goftekok  ia  Wisb« 


XI 
Jahrg:ans  1803.  Stück  III. 

Beilage  zum  Yerordnungsblatte 

für  den 

Dienstbereicli  des  Mmisterinms  für  Cnltns  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Mngestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  Dec6mberl892 
a.  g.  anzuordnen  geruht,  dass  dem  Finanzprocurator  und  Hofrathe  im  Euhestande  Dr.  Eduard 
Ritter  von  Podlewski  aus  Anlass  der  von  ihm  angesuchten  Enthebung  von  der  Function 
als  Präses  der  judiciellen  Staatsprafungs-Commission  inLembergfÜr  seine  vietjährige  verdienstliche 
Wirksamkeit  in  dieser  Eigenscliaft  die  Allerhöchste  Anerkennung  ausgesprochen  werde. 


Seine  k.iind  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung;  vom  23.  Jänner  d.  J. 
dem  Yicepräsidenten  des  Landesschulrathes  für  Galizien  Dr.  Michael  Bobrzynski  das 
Comthurkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  15.  Jänner  d.  J. 
dem  pensionierten  Bilrgerschul-Director  F r a n z  Zailfal  in  Brilnn  das  goldene  Verdienst- 
kreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  14.  Jänner  d.  J. 
dem  Oberlehrer  Josef  Frenkiewicz  in  Trembowla  das  goldene  Yerdienstkreuz 
a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  Jänner  d.  J. 
dem  Oberlehrer  und Bezirksschulinspector  in  Tschernembl  Anton  JerSiDOVeC  das  goldene 
Yerdienstkreuz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Msgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  Jänner  d.  J. 
den  Ganonicus  senior  des  Kathedralcapitels  in  Budweis  Dr.  Peter  Spelina  zum  Domdechant 
dieses  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  Jänner  d.  J. 
den  Katecheten  an  der  Benedictinerinnen-Yolksschule  in  Triest  Johann  Bnttignoni  zum 
Ganonicus  des  Kathedralcapitels  in  Triest  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  Jänner  d.  J. 
den  Bezirks-Schulinspector,  Gymnasial-Professor  Dr.  Karl  Rieger  in  Wien  zum  Lande s- 
Schulinspector  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolisdie  Mi\jestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  29.  Jänner  d.  J. 
die  Supplentinnen  am  Givil-Mädchenpensionate  in  Wien  Gabriele  Freiin  Dnval-Dampierre 
und  Josefine  von  Ambros  zu  üntervorsteherinnen  an  dieser  Anstalt  a.  g.  zu 
ernennen  geruht 


XII  Personalnachrichten. 

Vom  Minister  fUr  Cultiis  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
Bom  Präses 

der  jndieiellen   Staatsprlftings-Coiiniissioii   in   Lemberi;  der  Yicepräsident  des 

Oberlandesgerichtes  in  Lemberg  Dr.  Alexander  Ritter  von  Hniszck-TchÖrznicki, 
Bom  Direotor 

der  Staats-Ck^werbescbnle  in  Lemberg  der  königlidi  preussische  Land-Baa-Inspector 
in  Hildesheim  Siegmund  florgolewski, 

Btun  Mitgliede 

der  k.  k.  Prfiftmgscommissian  f&r  allgemeine  Volks-  nnd  Bfir/^^erscbnlen   mit 

dentseher  Unterrichtsspraehe  in  Badweis   der  Director  der  Mädchen-Volks-   and  Bikrger- 
schale  daselbst  Franz  Yollgrnber. 


Der  Minister  für  Guitus  und  Unterricht  hat  als  Regiernn^eommissXre  fttr  die 
Inspeetion   der  gewerbliehen  Fortbildnngssehnlen   auf  die  Daoer  von   zwei  Jahren, 

d.  i.  bis  sam  31.  December  1894,  bestellt: 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Prag,  Kegierungsrath  Johann  Tille;  den 
Fachvorstand  Franz  Scheda    und   die  Piofessoren  an  dieser  Anstalt  Victor  Brif,  Wenzel 

feehofovsk^  und  Emanuei  Hertik; 

den  Director  der  deutschen  Staats-Gewerbeschule  in  Pilsen  Siegmund  GotÜob  and 
den  Fachvorstand  an  dieser  Anstalt  Victor  Scbwerdtner; 

den  Dhrector  der  böhmischen  Staats- Gewerbeschule  in  Pilsen  Vincenz  Simerka  und 
deu  Professor  an  dieser  Anstalt  Johann  KlbeS; 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Reichenberg,  Kegierungsrath  Franz  Riehter, 
den    Fachvorstand    Josef  Pechan,    sowie    die    Professoren    an    dieser   Anstalt  Emil  Blaba, 

Felix  Fanderliky  Karl  Hoshammer,  Josef  Rothe  und  Josef  Wildt; 

den  Director  der  Fachschule  in  Hofic  Wilhelm  Dokonpil^ 

den  Director  der  Fachschule  in  Haida  Daniel  Hartel; 

den  Director  der  deutschen  Staats-Gewerbeschule  in  Brunn,  Kegierungsrath  Eduard 
Wilda  und  die  Professoren  an  dieser  Anstalt  August  Kopecky  und  Josef  Tesal^; 

den  Director  der  böhmischen  Staats-Gewerbeschule  in  BTünn  Eduard  Cern^  sowie 
die  Professoren  an  dieser  Anstalt  Cyrill  Öernj,  Adalbert  Dvoi^ik  und  Karl  Doleji; 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  inBielitz  Theodor  Moravskyf  den  Fach- 
vorstand   Gustav  Lnschka   Edlen    von    Sellheim    und    den   Professor    an    dieser    Anstalt 

Josef  Rnscbe; 

den  Director  der  Staats-Handwerkerschule  in  Linz  Karl  Oenanck; 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Innsbruck  Johann  Deinin^er; 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Graz  Karl  Laiizil,  den  Fachvorstand 
August  Ginolt  und  die  Professoren  dieser  Anstalt  Franz  Ktteschanrek  und  Julius 
Kitter  von  Sie|;I; 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Triest  Karl  Heskjy  und  endlich 

den  Director  der  Staats-Gewerbeschale  in  Ciernowiti  Josef  Laimer. 


Der  Inspeetion  des  Kegierungscommissärs  Johann  Tille  wurden  zugewiesen :  die 
gewerblichen  Fortbildungsschulen  in  Beraun,  Böhmisch-Brod,  Holic,  Karolineathal, 
Königstadt  1,  Lieben,  Pf  ihr  am,  Smichov,  die  vereinigten  gewerblicheA  Forlinl4ung8- 
schalen  in  Prag  und  Holesovic  nnd  die  gewerbliche  Fortbildungsschule  des  desIsrlifB 
Handwerkervereines  in  Prag; 
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der  Inspection  des  Begieruagscoramissärs  Franz  Sehedft:  die  gewerblichen  Fort, 
bildangsschulen  in  Öaslau,  Chotsen,  Golö  •  Jenikau,  Hlinsko,  Hohenmauth- 
Eaufim,  Königliche  Weinberge,  Melnik,  Neuhof,  Ober-Jelenl,  Pardabitz, 
Pfe]au6,  Kakonitz,  Ronov,  Skn6  und  Ziikov; 

der  Inspection  des  KegieningscommiBsärs  Yictor  Brif:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Beneschau,  Bistritz,  Böhmisch-Trüban,  Brandeis  a.  d.  Elbe, 
Dobfis,  Jistebnitz,  Landskron,  Nen-Benatek,  Nnsle-Pankrac,  Polidka, 
Schwarz-Kosteletz,  Sob^slau,  Tab  er,  Vrsovic  und  Wildenschwert; 

V 

der  Inspection^  des  RegierongsrommissSU^  Wenzel  RehoJ^OVSk]^ :  die  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  Cernowic,  Chotebof,  Eula,  Jungfernteinitz,  Laun,  Ledec, 
Nimburg,  Pilgram,  Poö&tek,  Podebrad,  Podol-Bran  ik,  Pfibyslan,  Sadska, 
Schlan  und  Sv^tla; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Emanuel  Hertik:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Deutschbrod,  Jungwo2itz,  Humpoler,  Ncveklau,  Patzau, 
Polna,  Prosec,  Kican,  Sedletz,  Unhosf  und  Vlasfm; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  S 1  e  g m u n d  Oottlob :  die  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  Asch,  BrUx,  Chodan,  Eger,  Graslitz,  Joachimsthal, 
Karlsbad,  Komotau,  Postelberg,  Pressnitz,  Saaz,  S  ch  ra  i  e  debe  r  g  und 
W  eipert; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Victor  Schwerdtner :  die  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  Bischofteinitz,  Duppau,  Kaaden,  KoUeschowitz,  Kriegern, 
Podersam,  Prachatitz,  Radonitz,  Winterberg  und  die  deutschen  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Budweis  und  Kr  um  au; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Y  i  n  c  e  n  z  Simerka :  die  gewerblichen 
Fortbildnngsscholen  in  Brennporitschen,  Groß-Zdikan,  Hofowitz,  Klattau, 
Neugedein,  Pilsen,  Radnitz,  Rokycan,  Stankau  und  Taus; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Johann  Kllbefi:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Barau,  Breznitz,  Cistä,  Kardas-Reditz,  Koslan,  Kralowitz, 
Moldauthein,  Muhlhausen,  Nepomuk,  Neuhaus,  Pisek,  Yesely  a.  d.  Lu^nitz, 
Wodnan  und  die  böhmischen  gewerblichen  Fortbildungsschulen  in  Budweis  und  Kr  um  an; 

der  Inspection  des  Regieningscommissärs  Franz  Rickter:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Friedland,  Gablonz,  Josefsthal,  Kratzau,  Knkan,  Morchen- 
stern,  Ober-Tannwald,  Unter-Tannwald,  Reichenau  bei  Gablonz,  Unter- 
Polaun,  Tiefenbach  uni  Wiesenthal  und  die  deutsche  gewerbliche  Fortbildungsschule 
in  Reichenberg  (verbunden  mit  der  dortigen  Bttrgerschole) ; 

der  I  n  s  p  e  c  t  i  0  n  des  Regierungscommissärs  Josef  Pechan :  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Aussig,  Bilin,  Dux,  Eichwald,  Klostergrab,  Ossegg  und 
Teplitz  ; 

der  I  n  8  p  e  c  t  i  o  n  des  Regierungscommissärs  Emil  Blftba :  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Budyn,  Eisenbrod,  Hochstadt,  Jicin,  Libochowitz,  Lomnitz, 
Münchengrätz,  Neu-Lyssa,  Raudnit«,  Semil,  Tnrnan  und  Weißwasser  und 
die  böhmische  gewerbliche  Fortbildungsschule  in  Reichenberg; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Felix  Fanderlik:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Chlumec  a.  d.  Cydlina,  Dobfuska,  Hofitz,  Königgrätz, 
Königinhof,  Kuklena,  NÄchod,  NeubydSov,  Neupaka,  Opoßno,  Polic, 
Reichenau  a.  d.  Kn^i^na  und  Senftenberg; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Karl  Moshammer:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Alt-Ehrenberg,  Bühmisch-Zwickau,  Gabel,  Georgswalde, 
Kreibitz  ,  Liebenau,  Lobendau,  Maffersdorf,  Rumburg,  Schluckenau, 
Schön  au  und  Warnsdorf; 
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der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Josef  Rotbo:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Bensen^  Böhmisch-Kamnit'z,  Bodenbach,  Tetschen  und 
die  Schifferschulen  in  Aussig,  Tetschen  und  Tischlowitz; 

der  Inspection  des  Kegierungscommissärs  Josef  Wildt:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Arnau,  Böhmisch-Leipa,  Braunau,  Freiheit,  Haida,  Jungbuch, 
Leitmeritz,  Lobositz,  Marschendorf  lY.  Theil,  Niemes,  Pilnikau  und  Traute  na  u; 

der  Inspection  des  Kegierungscommissärs  Wilhelm  Dokonpil:  die  gewerbliche  Fort- 
bildungsschule in  Yojic  und 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Daniel  Hartcl:  die  fachlich- gewerbliche 
Fortbildungsschule  in  Falkcnau-HillemUhle; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Eduard  Wlldn :  die  deutschen  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  BrUnn,  ferner  die  Fortbildungsschulen  in  Fulnek,  Iglau,  Leipnik, 
Neutitschein,  Weißkirchen  und  die  deutschen  gewerblichen  Fortbildungsschulen  in 
Mährisch-Ostrau  und  01m  ütz; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  August  Eopeckj:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Bystritz,  Gaya,  Göding,  Holleschau,  Kojetein,  Kostelec, 
Kremsie  r,  Kffzanau,  Litt  au,  Lundenburg,  Miste  k,  Neustadt!,  Prerau  und  die 
beiden  gewerblichen  Fortbildungsschulen  in  Proßnitz; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Josef  T68a( :  die  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen in  Bärn,  B  autsch,  Hof,  Ilohenstadt,  Liebau,  Mährisch-Neustadt, 
Mährisch-Rothwasser,  Mährisch  •  Schönberg,  Mährisch-TrUbao,  Mttglitz, 
Sternberg  und  Zwittau; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Eduard  Cerny:  die  mit  der  böhmischen 
Staats-Oberrealschule  in  Brunn  verbundene  gewerbliche  Fortbildungsschule,  jener  des  Regierungs- 
commissärs CyriU  Cemy:  die  gewerblichen  Fortbildungsschulen  in  Bystritz  a.  H.,  Frei- 
l)erg,  Neu-Raußnitz,  Prfvoz,  Wischau,  Wsotin  und  die  böhmische  gewerbliche  Fort- 
bildungsschule in  Mährisch-Ostrau; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Adalbert  Dvol^&k:  die  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  Austerlitz,  Bisen z,  Eibenschitz,  Freistadt  1,  Napajedl, 
Straßnitz,  Ungarisch-Hradisch,  Ungarisch-Ostrau,  Wisowitz  und  Zlin; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Karl  DoIejS .*  die  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen in  BoskowitZj  Groß-M eseritsch,  Jarmeritz,  Loschitz,  Saar,  Teltsch, 
Tischnowitz,  Trebitsch  und  T r i e s c h,  sowie  die  böhmische  gewerbliche  Fortbildungsschule 
in  Olmlitz; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Theodor  HorftVSky:  die  gewerblichen 
Fortbildungsschulen  in  Jägern dorf,  Teschen  und  Troppau; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Luschka  Ton  Sellheim:  die  gewerblichen 
Koiibildungsschulcn  in  Bennisch,  Friedck,  Odrau,  Skotschau  und   Wagstadt  und 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Josef  Rusche:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Engelsberg,  Freiwaldau,  Freuden  thal,  WUrbenthal  und 
Zuckmantel; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Karl  Oenauck:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Gmunden,   Ried,  Schärding  und  Wels; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Johann  Dcinillger :  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Ala,  Bregen  z,  Brixen,  Brunneck,  Dornbirn,  Feldkirch, 
Ilohenems,  Kuf stein,  Lienz,  Meran  und  Schwaz; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Karl  Lail£il :  die  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen in  Judenburg,  Knittelfeld,  Leoben,  Murau,  MUrzzuschlag,  Voitsborg 
und  die  Mädchen-Fortbildungsschulen  in  Brück  a.  d.  M.,  Graz  und  Klagen fnrt; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  August  Ounolt:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Cilli,  Deutschlandsberg, «  Eisen  kapp  el,  Ilartberg,  Marburg, 
Pettau,  Radkersburg,    Spital    a.  d.   Drau,  Windisch-Feistritz    und   Wolfsberg; 
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der  Inspection  des  Regienmgscommissärs  Ritter  von  SiOgI:  die  gewerbliche  Fort- 
bildungsschule in  Gottschee,  und  der  gemeinsam  vorzunehmenden  Inspection- der  Regierungs-' 
commissäre  Julius  Ritter  von  Sie^l  und  Franz  Knesohanrek :  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Adelsberg,  Bischoflack,  Gurkfeld,  Krainburg,  Laibach^ 
Möttling,  Neumarktl,  Radmannsdorf,  Rudolfswerth  und  Stein; 

der  Inspection  des  Regierungscommissärs  Karl  Uesky:  die  gewerblichen  Fortbüdangs- 
schulen  in  Castua,  Görz,  Nabresina,  Parenzo,  Pirano  und  Rovigno  und 

der  Inspection  des  Regiemngscommissäi s  Josef  Laisner:  die  gewerblichen  Fort- 
bildungsschulen in  Radau tz,  Sereth  und  Suczawa. 

Femer  wurden  betraut  mit  der  Inspection  der  allgemeinen  Staats-Handwerkersckule  in 
Kladno  der  Director  der  Staats- Gewerbeschule  in  Prug,  Regierungsrath  Johann  Tille; 

mit  der  Inspection  der  Communal-Handwerkerschule  in  W  oll  in  der  Director  der 
böhmischen  Staats-Gewerbeschnle  in  Pilsen  Yincenz  Simerka; 

mit  der  Inspection  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule  in  Jaromdr,  sowie  der 
Communai-Handwerkerschulen  in  Jungbunzlau  und  Leitomischl  der  Professor  an  der 
Staats-Gewerbeschule  in  Reichenberg  Emil  Blaha; 

mit  der  Inspection  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule  in  Im  st  der  Director  der 
Staats-Gewerbeschule  in  Innsbruck  Johann  DeiDlOger  und 

mit  der  Inspection  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule  und  der  mit  derselben 
verbundenen  Fortbildungsschule  in  Klagen  fürt  der  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in 
Graz  Karl  LauÜL 

Endlich  wurde  die  zur  Auflassung  bestimmte  Zeichen-  und  ModeUierschole  sammt  der 
mit  derselben  verbundenen  Fortbildungsschule  in  Kolin  auf  die  Dauer  ihres  Bestandes  der 
Inspection  des  Directors  Tille  und 

die  Zeichen-  und  Modellierschule  sammt  der  Fortbildungsschule  in  Euttenberg  der 
Inspection  des  Fachvorstandes  Sclieda  zugewiesen. 


Der  Minister  für  Cultos  nnd  Unterricht   hat   auf  Onind   der  Beschlfisse   der   betreifenden 
Professoren-CoUegien 

die  Zulassung  ' 

des  Cnstos-Adjuncten  am  natarhistoriscben  Hofmuseum  in  Wien  Dr.  Michael  Haberlandt 
als  Privatdoeent  für  allgemeine  Ethnographie  und 

des  provisorischen  Gymnasiallehrers    Dr.    Edmund  Hauler  als  Privatdoeent    fUr 
classische  Philologie 

an  der  philosophischen  Facnltät  der  Universität  in  Wien  bestätigt* 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat 

den  Landesschulinspector  Dr.  Karl  Rieger  dem  Landesschnlrathe  für  Nieder- 
österreich zur  Diensleistung  zugewiesen, 

dem  Oberlehrer  Karl  Priscbing  in  Wien  den  Directortitel  verliehen, 

die  Professoren  am  I.  Staats-Gymnasinm  inGrazDr.  Otto  Adamek  und  Johaan  0.  Rei8| 
den  Professor  am  Staats-Gymnasinm  in  Cilli  Anton  Pischek, 
den  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Marburg  Franz  Herak, 
den  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  Marburg  Robert  SpUIer, 
den  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Villach  Josef  Koch, 
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die  Professoren  am  Staats-Gymnasium  in  Klagenfurt  Dr.    Hermann  Portsdier  und 

Johann  Scheiiiif;, 

die  Professoren  an  der  Scaats-Tlealsrhulo  in  Kla^enfnrt  Johann  Reiner  und 
Johann  Wekr  und 

den  Professor  am  Staats-Gymnasium  mit  böhmisclier  Unterrichtssprache  in  0 1 m  U  t z  Vi  n  c e  n z 
Prasek  in  die  Vm.  Rangsclasse  befördert, 

als  2.  Lehrer  für  die  Theorie  und  Praxis  der  Weberei  an  der  k.  k.  Fachschnle 
fttr  Weberei  in  Brunn  den  Werkmeister,  Franz  Schubert  und 

xum  Werkmeister  an  der  genannten  Fachschule  den  Werkftthrer  Konrad  Revtter 
aus  Nenbistriti  bestellt. 

W   •••    ' ' '        -        ■  ■     ■■■         ■       ■        '        — • ■    ■ ^ — ■ 
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Ai  der  k.  k.  teehttiscbei  Heebsebnie  in  CIraz  gelangt  die  Assistentenstelle 
bei  der  Lehrkansel  fttr  Baukunst  mit  der  Jahresremnneration  von  600  Gulden  znr 
Besetnmg. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  2  Jahre  und  kann  auf  weitere  2  Jahre,  in  berücksichtigungs- 
wttrdigen  Fällen  auch  auf  ein  5.  nnd  6.  Jahr  verlängert  werden. 

Bewerber  nm  diese  Stelle  haben  den  Nachweis  über  die  abgelegten  zwei  Staatsprüfungen 
ftlr  das  Hochbaufach  zu  erbringen  und  ihre  gehörig  gestempelten,  an  das  Professoren-GoUegiuro 
der  k.  k.  technischen  Hochschule  in  Graz  gerichteten  Gesuche,  nebst  den  Belegen  über  ihr 
Alter  und  die  bisherige  Verwendung  bis  10.  Februar  d.  J.  dem  Kectorate  der 
k.  k.  technischen  Hochschule  in  Graz  einzusenden. 

Am  StMts^Gjmuiagiaiii  mit  dentacber  ünterricbtsepracbe  in  Prag-Nensttdt  tm 

Graben  kommen  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  zwei  Lehrstellen  für  Latein 
and  Griechisch  als  Hauptfächer  und  für  Deutsch  als  Nebenfach  mit  den  normalmäßigen 
BeaQgen  sor  Besetinng. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  Torgeschriebenen 
Wege  bis  15.  Märt  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in  Prag 
einanbringon ;  bemerkt  wird^  dass  die  Gesnchsteller  ansdrttcklicb  zu  erklären  haben,  ob  sie 
lediglich  diese  oder  auch  an  anderen  deutschen  Staats-Gymnasien  Böhmens  etwa  firei* 
werdende  Stellen  gleicher  Kategorien  anstreben. 

An  dem  k.  k.  dentacben  Staats-Oyanftsinm  in  Bndweie  ist  vom  n.  Semester  d.  J. 

ab  eine  Snpplentenstelle  für  classische  Philologie  zu  besetzen. 

Gesuche  sind  bis  8.  Februar  d.  J.  bei  der  k.  k.  Gymnasial-Direction  in 
Bndweis  dnsnbringen. 

Am  IL  deftsebei  StMtts^Clywiasini  in  Brinn  kommt  fUr  die  Dauer  des  IL  Semesters 
1892/93  eine  Supplentenstelle  für  Geschichte  und  Geographie  sofort  zinr 
Besetzung. 

Verwendbarkeit  im  Unterrichte  der  deutschen  Sprache  ist  erwOnscht. 

In  Ermanglung  geprüfter  Berwerber  werden  auch  solche  beincksichtigt,  welche  sich  im 
PrOftmgsstadinm  befinden. 

Gesuche  sind  ehemöglichst  an  die  Anitahs-Direction  zn  richten. 

An  dem  StMts-Real-  nnd  Oberi^yMMBinm  mit  bSbmiscber  ünterriebtseprMbe 

in  PHbnun  kommt  mit  Beginn  des  Schn^ahres  1893'94  eine  wirkliehe  Lehrstelle 
tir  «lassische  Philologie  als  Haaptfach  mit  den  nomalmäfiigen  Bezügen  zur  Besetzung. 
Unter  übrigens  gleichen  Umständen  werden  diejenigen  Bewerber  beTorzu^,  welche  sugleidi 
die  Befähigung  zum  Unterrichte  in  der  französischen  Sprache  nachweisen. 
>  Die  gehörig  instndeiten,  an  das  k.  k.  Ministerium  ftlr  Cnitns  nnd  Unfenicht  gerichteten 
Oetnche sind  anf  den  «orgenchriebenen  Dienstwe^re  bis  15.  Mär«  d.  J.  beim  k.  k.  Laadet- 
schnlratke  für  Böhmen  in  Prag  einzi 
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An  dem  Siaats-OymnasiniD  nit  bSknisfber  Vaterriclitespraelie  in  Kömffgvitz 

kommt  mit  Beginn  des  Schnljabres  1803/94  eine  wirkliche  Lehrstelle  f  Ur  katholische 
Religion  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerinm  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenem  Wege  bis  15.  März  d.  J.  beim  k.  k.  Lande i- 
schulrathe  fUr  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An   dem   Staats-flymnasinm    mit  bShmigcber  Unterriebtsspracbe  ii   NeibMs 

kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche  Lehrstelle  für  Böhmisch 
als  Hauptfach  und  elassisebe  Philologie  als  Nebenfach  mit  den  normalmäfiigen  Bezügen 
zur  BesetBung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  (fXv  Cultns  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  anf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  März  d.  J.  beim  k.  k.  Lande s- 
iohulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Beim  Staatg-Oymiiasinill  In  ttovereto  ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine 
Lehrstelle  für  deutsche  Sprache  als  Hauptfach  nnd  für  Latein  und  Griechisch 
ala  Nebenfach  mit  italieniicher  Unterrichtssprache  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Lehrstelle  sind  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege 
bis  10.  März  d.  J.  bei  dem  k.  k.  LabdesBchulrathe  fttr  Tirol  in  Innsbruck  einzu- 
bringen. 

An  der  italieniieben  Abtbeiinng  des  Staats-Gymnasinma  in  Trient  ist  mit  Beginn  des 

Sc^iuljahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  deutsche  Sprache  als  Hauptfach  und  für 
Latein  und  Griechisch  als  Nebenfach  mit  italienischer  Unterrichtssprache  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Lehrstelle  sind  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege 
bis  10.  März  d,  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  TirQl  in  Innsbruck  einzu- 
bringen. 

An  den  ttacbbenannten  dentscbeo  Staats-Realacbulen  in  B8b«en  kommen  mit  dem 

Beginne  des  Schuljahres  1893/94  folgende  Lehrstellen  mit  den  systemmäßigen  Bezügen 
zur  Besetzung,  und  zwar*. 

an  der  Staata-Realscbnle  in  Pra^-Kleinseite  nnd 
an  der  Staats-Realscbnle  in  Karollnentbal 

je  eine  Lehrstelle  für  Französisch  und  Englisch  als  Hauptfächer,  Deutsch  als 
Nebenfach,  dann 

an  der  Staats-Realscbnle  in  Pilsen 

eine   Lehrstelle    für  Chemie   und  Naturgeschichte    als   Hauptfächer    oder 

für  Chemie  als  Hauptfach,  Naturgeschichte  und  ein  anderes  Fach  als  Nebenfächer. 

Bewerber  um  eine  dieser  Stellen  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen 

Wege  bis  15.  März  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  fürBöhmen  in  Prag 

einzureichen. 

An  der  Staats-Realscbnle  mit  bSbmiscber  Unterriebtsspracbe  in  Karolinentbal 

kommen  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  zwei  Lehrstellen,  und  zwar*. 

1.  eine  Lehrstelle  für  Mathematik  und  darstellende  Geometrie; 

2.  eine  Lehrstelle  für  Böhmisch  und  Deutsch, 
mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  März  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 


XYIII  GoneurB-Aoflichreibimgen. 

An  der  Staats  -  Oberreabcbllle  il  OSrz  kommt  mit  Begmn  des  n.  Semesters 
(15.  Februar  d.  J.)  eiuo  Supplentenitelle  für  das  italienische  Sprachfacb  zur 
Bcsctiung. 

Allfällige  Bewerber  hiefÜr  haben  ihre  documentierten  Gesuche  unmittelbar  an  die  Direction 
der  Anstalt  einausenden. 

An  der  Staats-Realsebule  in  65rz  kommt  mit  Beginu  des  Schuljahres  1893/94  eine 
Lebritelle  für  das  italienische  Sprachfach  mit  den  gesetslich  systemisierten  Bezügen 
sur  Basetiung. 

Die  gehörig  instruierten  Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  31.  März  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Görs  und  Gradisca  in  Triest  einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 

An  der  ÜbuiiRsscbnle  der  k.  k.  bSbmisebea  Lebrerbildnnf^aastalt  in  Prag  kommt 

eine  provisorische  Unterlehrerstelle  mit  dem  normalmäßigen  Bezüge  zur  Besetzung. 

Die  Bewerber  haben  die  Lehrbefähigung  für  allgemeine  Volksschulen  nachzuweisen. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  Yorgeschriebenen  Wege  bis  28.  Februar  d.  J.  beim  k.  k.  Landes* 
Bchulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Staats-Oewerbescbule  il  Reiebenberg  ist  mit  Beginn  des  Studien- 
jahres 1893/94  eine  Lehrstelle  für  Mathematik  und  darstellende  Geometrie 
mit  subsidiarischer  Verwendung  in  Vermessungskunde  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Lehrstelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  1200  Golden  und  eine  Activitätszulage  der 
IX.  Rangsclasse  von  250  Gulden  nebst  dem  Anspruch  auf  die  gesetzlichen  Quinquennalanlagen 
verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  cuniculum  vitae,  den  Stndienzengnissen  und 
dem  Lehrbcfthigungsieugnis,  femer  mit  den  allfälligen  wissenschaftlichen  Leistungen  belegten 
Gesuche  bis  15.  März  d.  J.  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staat^-Gewerbeschnle 
in  Reichenberg  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Staats-Oewerbesckttle  il  Bieliti  gelangt  mit  Beginn  des  n.  Semesters 
des  laufenden  Jahres  eiueAssistentcnstelle  für  chemisch-technische  Fächer  zur 
Besetzung,  mit  welcher  eine  Jahresremuneration  von  600  Gulden  verbunden  ist. 

Die  an  das  k.  k.  Ministerium  ftlr  Cultus  und  Unterricht  stilisierten,  entsprechend  belegten 
und  gestempelten  Gesuche  sind  an  die  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbeschnle 
in  Bielita  eininsenden. 


Tvlac  i»  k.  k.  MsuMrioM  fiir  CklM  ud  IKMonkkC  —  Dn^  vw  Kari 
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Personalnachrichten. 

Seine  k.  and  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  S.Februar  d.  J. 
dem  bischöflichen  Yicar  nnd  Pfarrer  in  B  öhmisch-Trübau  Josef  Leder  das  goldene 
Verdienstkreaz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  gemht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließnng  vom  29.  Jänner  d.  J. 
dem  Director  Anton  Petzmailll,  Leiter  der  Enaben-Yolksschule  im  YII.  Wiener  Gemeinde- 
beziilcey  Zieglergasse,  das  goldene  Yerdienstkreuz  a.  g.  zu  yerleihen  geruht. 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließnng  vom  2  4.  Jänner  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  Volksschule  in  Achau  Ferdinand  KSUner  das  silberne  Yer- 
dienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  Februar  d.  J. 
dem  außerordentlichen  Professor  der  Musikwissenschaft  an  der  dentschen  Universität  in  Prag 
Dr.  Guido  Adler  den  Titel  und  Charakter  eines  ordentlichen  Universitäts- 
professors a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  S.Februar  d.  J. 
dem  pensionierten  Gymnasialdirector  Karl  Tieftrank  den  Titel  eines  Schulrathes 
taxfrei  a.  g.  zn  verleihen  gemht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  Jänner  d.  J. 
den  Ganonicus  Franz  Jaiisky  zum  Domcustos  des  Kathedralcapitels  in  Budweis  a.  g. 
zu  ernennen  gemht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  Jänner  d.  J. 
den  Professor  an  der  Staats  -  Mittelschule  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag-Klein- 
seite  Martin  Pokorny  zum  Director  dieser  Anstalt  a,  g.  zu  ernennen  geruht. 


Vom  Minizter  fUr  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

BU  Mitgliedem 
der  jadiciellen  Staatsprfifangscommissioii  in  Prag,  die  Oberiandesgerichtsrätho  in 

Prag  Dr.  Philipp  Hfiller^  Johann  SindeU^,  Dr.  August  Pally,  Dr.  Eduard  Herbst 
und  Dr.  Bichard  Proksch,  dann 

der  ordentliche  Professor  an  der  deutschen  Universität  daselbst  Dr.  Gustav  Hanansek, 
sowie 

die  Advocaten  Pr.  Josef  Sobiika,  Dr.  Johann  Javfirek,  Dr.  Wenzel  Scbedibiiner 

und  Dr.  Karl  M.  Herrmann, 

Btun  Mitglieda 

der  jndieiellen  Staatsprfif ungscommission  in  Oiernowitx  der  Landesadvocat  daselbst 

Dr.  Eduard  Reiss, 


XX  Personalnachrichtcn. 

■um  BeBirkssohulinspeotor 

fUr  den  lY.  und  V.  OemeindebeEirk  Wiens  der  Burgerschaidirector  August  Hofer 

an  der  MHdchcn-BUrgerschule  im  U.  Besirke  Wiens,  imd 

fUr  den  XV.  nnd  XVI.  OemeindebeHirk  Wiens  der  Bezirksschulinspector  für  den 

Srhulbesirk  Baden,  k.  k.  Gymnaaialprofessor  Eduard  Eichler,  unter  Enthebung  desselben 
von  der  Function  in  diesem  Schulbesirke, 

fflr  den  dentseben  Sebnlbesirk  Dentsfb-Brod,  dann  fttr  die  dMtA(sliM  fftilhilei 
des  bSbmiseben  Sehnibezirkes  Dentseb-Brod  nnd  des  Sebnibezirkes  Lede6  der  Pfarrer 

Alois  Pinl  in  S  c  h  1  a  p  p  e  n  z, 

fSr  den  Schnlbesirk  Nenbydiew  der  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  Pardubitz 

Franz  BiloblAvek, 

BU  Aaaistenten 

an  der  geolopseben  Beicbsanstalt   die  Praktikanten    an  dieser  Anstalt    Geisa  von 
Bukowski  und  derPriTstdocent  an  der  k.k.  Wiener  technischen  Hochschule  August  Kosiwaly 

zum  Direotor 
der  Knnstgewerbesebnle  in  Prai;  der  Professor  an  dieser  Anstalt    Josef  Mjslbek, 

zum  proYisorisohen  Lehrer 

an  der  Staats- Oewerbesebnle  im  L  Wiener  Oemeindebezirke  der  Snpplent  an 

der  {renannten  Anstalt  Josef  Wilhelm  Mayer, 
zu  Werkmeistern 

die  Werkmeister  an  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschnle  in  Elagenfnrt  Matthäus 
Mieben  nnd  Josef  MSrtl,  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Vertmgsrerhiltnisses,  in  der  Eigen- 
schaft Tob  Staatsbeamten  der  XI.  JRangsclasse  (unterste  Gehaltsstufe), 
zum  Faohlebrer 

an  der  k.  k.  Facbsebnie  fBr  Tbonindustrie  in  Becbyn  der  vertragsmäßig  bestdite 

Lehrer  an  der  genannten  Lehranstalt  Franz  Kopeeky,  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Vertrags- 
verhiltnisses  und  unter  gleichzeiti^rer  Einreihung  dessdben  in  die  XI.  Bangsdassei  in  der  Eigen* 
Schaft  eines  dofinitiTen  Staatsbeamten. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  den  Beschhiss  des  Professoren-CoUegiams  der 
k.  k.  technischen  Hochschule  in  W  i  e  n 

auf    Zulassung 
des  diplomiorton  Chemikers  und  Assistenten  Karl  Beieh  als  Priyatdocent  f&r  Mathe- 
mathik  an  der  genannten  Hochschale  bestätigt. 


Der  Minister  fQr  Cultus  und  Unterricht  hat 

mit  der  Ertheflunc:  des  Unterrichtes  in  der  Somatologie  und  der  Schulhygiene 

an  der  Lehn^rbiMungsinstilt    mit    deutscher    Unterrichtssprache    in    Rcichenberg    den 
k   k.  Betirksantt  doftsdbst  Dr.  Josef  Miller, 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  mSt  böhmischer  Unterrichtsspmche  in  Pilsen  den  k.  k.  BeüHa- 
am  dortseltsl  Dr.  Friedrich  HeÜBlth, 

an  der  LelirerbOdnnfsanslaüt  mü  deutscher  Unterrirhtsspraclie  in  E  g  e  r  den  k.  k.  Beiiiksarxt 
doifselbst  Dr.  Richard  Ton  Bigel,  und 

an    der    LehrarbSdnctsanstilt    mit    hämischer    Unterriditsspnrhe    in    Pfibl'am    den 
k.  k.  Bexirksarxt  dortselbst  Dr.  Iirniz  Bmlik  betras:, 

den  Pro^«ssor  ac  der  K:mstseve;^eschnle  in  Prag  Wenzel  DMek«  dann 

£e  Profrssorea  am  Saass-Gpanasins  in  Innsbrvfk  Gebkard  BlMail^  Dr.  GnataT 

Hei^l  ud  Matthias  Hfcbfl^llifr, 
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die  PfofeSBoren  an  der  italienischen  Abtheilnng  des  Staats  -  Gymnasiums  in.  Trient 
Bartholomänl  Dalpiax,  Franz  Orotti  und  Franz  Postet, 

den  Professor  an  der  deutschen  Abtheilnng  des  Staats-Gjrmnasinms  in  Trient  Dr.  Ambros 

Mayr, 

die  Professoren  am  Staats-Gyronasium  in  Bovereto  Gonstantin  SooiD,  Dr.  Bernardin 

Yisintainer  und  Johann  Filzi, 

die  Professoren  an  der  StaatS'Bealschule  in  Bovereto  Johann  ToilO|  Josef  Mora, 
Alois  Borri,  Johann  ?on  Cobelli  sowie 

den  Professor  und  k.  k.  Bezirksschulinspector  Adolf  Zanoni  und 

den  Professor  an  der  Staats-Ünterrealschule  in  Bozen  £rnst  Kernstock 
in  die  Vin.  Bangsclasse  versetzt  und 

die  erledigte  Beligionslehrer-Stelle  am  Staats-Gymnasium  mit  böh- 
mischer Unterrichtssprache  in  Pilsen  dem  Beligionsprofessor  am  Staats-Beal-  und 
Obergymnasium  in  Chrudim  Franz  Pilny  verlieben. 


Concurs-Ansschrelbungeiu 

An  det  k.  k«  ddUtlckeu  tecbnisebeil  Hoebsobnle  in  Pra^  ist  die  Assistenten- 
stelle bei  der  Lehrkanzel  für  Maschinenbau  I.  Curs  und  Maschinenlehre 
(Professor  B.  Do  er  fei),  womit  eine  Bemuneration  von  jährlichen  700  Gulden  verbunden  ist, 
in  Eriedignng  gelangt 

Diese  AnsteUuag  ist  keine  stabile^  sondern  dauert  nur  2  Jahre,  nach  deren  Ablauf  über 
Ansuchen  des  Betheiligten  vom  Professoren-Collegium  die  Belassung  desselben  in  dieser  Stellung 
auf  weitere  .  1  oder  2  Jahre  erfolgen  kann. 

Bewerber  am  diese  Stelle,  bei  deren  Besetzung  solche,  welche  sich  mitFabriksprazis  auszuweisen 
vermögen,  bei  sonst  gleicher  Qualification  den  Vorzug  erhalten,  haben  ihre  an  das  Professoren- 
Collegium  der  k«  k.  deutschen  technischen  Hochschule  gerichteten,  vorscbriftmäßig  gestempelten 
Gesuche,  welche  mit  den  ihre  Befähigung  nachweisenden  Documenten  und  dem  Nachweise  der 
erfüllten  Militärpflicht  belegt  sein  müssen,  bis  Ende  Februar  d.  J.  bei  dem  Bectorate 
der  k.  k.  deutschen  technischen  Hochschule  in  Prag  einsubringen. 

Am  k.  k.  Staats-CtyniBasiam  in  Bf^er  gelangt  für  die  Dauer  des  n.  Semesters  1892y^93 
eine  Supplentenstelle  für  claasi sehe  Philologie  als Hauptfachmitdennormalmäßigen 
Besügen  zur  Besetzung» 

Gesuche  um  diese  Stelle  sind  mit  Beschleunigung,  längstens  aber  bis  20.  Februar  d.  J, 
bei  dor  k.  k.  GymnUBial-Direction  in  Eger  einzubringen. 

» 

An  dem  Staats-  Real-  und  Ober^cymnasiiiiii  sit  bShmischer  llBterrichtsspraebe 

io  Chrndim  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche  Lehrstelle 
für  katholische  Beligion  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschrieben en  Wege  bis  20.  März  d.  J.  beim  k.  k.  Lande s- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Am  Staats-Ünter^^ymnasiam  mit  dentscber  Unterrichtsspraehe  in  Smiehov  kommt 

zu  Beginn  des  Schu][jahres  1893/94  die  Stelle  des  katholischen  Beligionslehrers 
zur  Besetzung,  mit  welcher  der  Bezug  des  Jahresgehaltes  von  525  Gulden  und  der  Activitäts- 
zulage  jährlicher  250  Gulden  verbunden  ist. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis 
20«  MäTz  d.  J*  beia  k*  k.  Landesschulrathe   fttr  Böhmen   in  Pr^g  einzureichen. 


XXIV  Penonalnachriditen. 

Der  Minister  ftlr  Cultus  und  üntenricht  hat  den  BerirkscommiBsär  der  böhmisdieo  Slattaltar«! 
Alois  Grafen  TrMttnaMdorff •  Weiflsberf^  zum  Ministerial-Concipisten  im 
Ministerium  fttr  Caltoi  uad  Uiterricht  emaonl. 


Vom  Minister  fttr  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

in  Seligionfliehrem 
an  Staats-Oyanafllllll  in  Tarnopol    der  Pfarrcooperator  und   Religions-Aoshilfiilelirer 
am  Staats-Gymnasinm  in  Stryj  Dr.  Michael  Klirys   und  der  Religionslehrer  an  der  Volks- 
schule  in  Stryj  Engen  Oromilioki, 

sttm  HaupÜehrer 

an  der  Lehrerinnenbildunf^sanstalt  in  Krakan  der  Professor  am  staats-Gjmnannm 

in  fiochnia  Simeon  Matnsiak, 

in  wirklichen  Lehrern 
an  der  Staata-flewerbeseknle  in  Krakan  der  Hilftlehrer  an    der   genannten   Anstalt 
Stanislaus  Barabaai  und  der  Fachlehrer  an  der  Fachschule  in  Zakopane  Alois  Bnnseb, 
und  swar   der   erstere   für  kunstgewerbliches   Zeichnen,    der   letztere   fflr  Frei- 
handieichnen  und  Modellieren. 


Der  Minister  fdr  Cultus  und  Unterricht  hat  für  das  Studienjahr  1892/93  in  Mitgliedern 

der  k.  k.  Pr&ftingseoniniission  fnr  das  Lehramt  an  Gymnasien  nnd  Bealseknlen  in 

Lemberf^  ernannt,   und  zwar : 

Bxun  Direotor 
den  Universitttsprofessor  Dr.  Ludwig  Cwikliiski; 

snm  Direotor^tellwertreter 
den  UniTersitätsprofessor  Dr.  Roman  Pilat; 

in  Vaohexaminatoren 
flr  elassisebe  Philologie    die   UniyertiOtsprofessoren   Dr.    Ludwig  Cwiklüski    nnd 

Dr.  Bronisiaus  Krneikiewies, 

f&r  dentsehe  Spraehe  den  Unirersit&tsprofessor  Dr.  Richard  Marie  Womor, 
ffir  polnische  Sprache  den  Uni?ersitatsprofe8Sor  Dr.  Roman  Pilat, 

fBr  rathenische  Sprache  den  Universitttsprofessor  Dr.  Ämiiian  Ogonowski, 

fBr  Geschichte  die  Uniyersitätsprofessoren  Dr.  Isidor  Siaraniewici,  Dr.  Thaddäua 
Wojciechowski,  Dr.  Bronisiaus  Dembinski  und  Dr.  Ludwig  Finkcl, 
fBr  Geographie  den  UniTersitfttsprofessor  Dr.  Anton  Rehmann, 
für  Philosophie  den  UniyersitiUsprofessor  Dr.  Alexander  Racihorskt 
für    Mathematik    den    Professor    an    der   technischen   Hochschule    Dr.  Ladislana 
ZajacikOWSki  und  den  Universitätsprofessor  Dr.  Josef  Pniynai 
flr  Physik  den  UniversitStsprofessor  Dr.  Oskar  Fabian, 
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flr  Zoologie  den  ünirersitiUsprofessor  Dr.  Benedict  NaI^£-Dybowski, 
fBr  Botanik  den  UniyersitätsprofßBsor  Dr.  Theophil  Ciesielski, 
fBr  Mineralogie  den  Professor  an  der  technischen  Hochschule   Julian  Niedfwiedtfci 
und  den  Universitätsprofessor  Dr.  Emil  R.  von  Habdank-Dnnikowski, 

für  Chemie  den  Uniyersitätsprofessor  Dr.Bronislaus  Radziszewski. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat 

die  Landes-Schulinspectoren  Wenzel  Klontek  und  Dr.  Eduard  Kästner  deni  Landes* 
schulratbe  für  Böhmen  sur  Dienstleistung  zugewiesen, 

den  Professor  an  der  Staats-Gewerbeschule  in  Prag  Karl  Filipovskjr  und 

die  Professoren  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Klagen  fürt  Johann  Seide  1^  Raimund 
Saner  und  Johann  Branmfiller  in  die  ym.  Rangsclasse  befördert, 

als  Werkmeister  an  der  k.  k.  Musterwerkstätte  für  Korbflechterei  in 
Wien  den  Frana  Losert  bestellt. 


Concurs-Ausschreibungen. 


An  der  k.  k.  tecbnischen  Hochsehale  in  Wien  ist  eine  Assistentenstelle 
bei  der  Lehrkanzel  für  Baumechanik  und  Brückenbau  mit  einer  Jahres- 
remuneration  von  700  Gulden  zu  besetzen. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  verlängert  werden. 
In  besonders  berUcksichtigungswerten  Fällen  kann  eine  nochmalige  Verlängeiung  auf  weitere  zwei 
Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren-Collegium  zu  richtenden,  mit 
einer  5 Okr. -Stempelmarke  yersehenen,  dokumentierten  Gesuche  unter  Anschluss  eines  curricuiura 
vitae  binnen  drei  Wochen  vom  Tage  der  ersten  Einschaltung  dieser  Kundmachung  in  das. Amtsblatt 
der  Wiener  Zeitung  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hochschule  In 
Wien  einzubringen. 

•  ■■•■•- 

Am  k.  k«  Frans  Joseph-Gymnasiam  in  Wien  kommt  mit  dem  Schuljahre  1893/94 

eine  systemisierte  Lehrstelle  fUr  Geographie  und  Geschichte  als  Hauptfächer, 
—  Befähigung  auch  filrdiedeutscheSprache  als  Hauptfach  gibt  unter  sonst  gleichen  Verhält- 
nissen einen  Vorzug  —  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  LehrsteUe,  mit  welcher  die  normalmäßigen  Bezttge  Torbunden  sind,  haben 
ihre  ordentlich  istruierten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  31.  März  d.  J.  beim 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Niederösterreich  in  Wien  einzubringen. 
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An  der  Staats-Oberrealscbnle  in  Linz  kommt  mit  Beginn  des  Schutjahres  1893 ''94 
eine  Lehrstelle  für  Geographie  und  Geschichte  zu  besetseo. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  der  Bezug  der  gesetzlich  bestimmten  BezUge  yerbunden 
ist,  wollen  ihre  mit  Lehrbeflibigungs-  und  Yerwendungszeugnissen  versehenen  Gesuche  im  Wege 
der  vorgesetzten  Schulbehörde  bis  1.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe 
für  Oberösterreich  in  Linz  einbringen. 

An  der  Staats-Oberrealschule  in  Salzburg  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
eine  Lehrstelle  für  französische  Sprache  in  Yerbindang  mitDeuts  ch  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  gesetzlich  bestimmten  BezUge  verbunden  siud, 
wollen  ihre  mit  LehrbefUhigungs-  und  Yerwendungszenguissen  versehenen  Gesuche  im  vorgeschriebenen 
Dienstwege  bis  20.  M&rz  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  in  Salzburg 
einbringen. 

An  der  Staats-Oberrealsolinle  in  Innsbruck  ist  mit  Beginn  des  Schuyahres  1893/94 

eine  Lehrstelle    fUr   Geographie   und  Geschichte  und  deutsche  Sprache  zu 
besetzen. 

Bewerber,  die  die  Eignung  haben,  im  Italienischen  oder  Französischen  aushilfsweise  Untenicht 
zu  ertheilen,  erhalten  unter  sonst  gleichen  Umständen  den  Vorzug. 

Mit  dieser  Lehrstelle  sind  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen 
Amtswege  bis  Ende  März  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  fttr  Tirol  in 
Innsbruck  einzubringen. 

An  der  Staats-Oberrealscbnle  in  Spalato  mit  serbo-kroatiscber  Unterrichtespracbe 

kommt   mit  Beginn  des   Schuljahres    1893/94    eine   Lehrstelle    für  serbo-kroatische 
und  italienische  Sprache  als  Hauptfächer  zur  Besetzung. 

Die  Bewerber  haben  ihre  vorschriftmäßig  belegten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetzten 
Behörde  bis  15.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  fUr  Dalmatien  in 
Zara  einzubringen. 

An  der  bSbmisclien  Staata-Realscbnle  in  Pardnbitz  kommt  mit  Beginn  des  Schu^ahres 
1893/94  eine  provisorische  Lehrstelle  für  Naturgeschichte  als  Hauptfach,  für 
Mathematik  und  Physik  als  Neben&ch  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  der  Jahresgehalt  von  1000  Gulden  und  die  Activitätssulage  von 
250  Gulden,  keineswegs  aber  der  Anspruch  auf  definitive  Bestätigung  im  Lehramte  und  Zuerkennnng 
der  Quinqueunalzulagen  verbunden. 

Die  gehörig  instruierten  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cnltus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  31.  März  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 


i--_^<^i.k 
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An   der   k.   k.   Lehrerbildungsanstalt   mit   deutscher   Unterrichtssprache   in 

Reichenberg  sind  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893 ^94  zwei  Übangsschallehrerstellen 
zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  ein  Gehalt  von  800  Gulden,  eine  Acti?ittU8zu]age 
von  200  Gulden  und  der  gesetzliche  Ansprach  auf  Quinqueonalqqlftgen  von  je  100  Gulden 
verbunden  ist,  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege 
bis  15.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  fUr  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Jene  Bewerber,  welche  früher  an  Volksschulen  in  Verwendung  waren,  haben  in  den  Gesuchen 
auch  ihre  etwaigen  Ansprüche  anf  Einrechnnng  ihrer  bisherigen  Dienstzeit  zum  Zwecke  der 
Bemessung  der  Quinquennalzolagen  anzuführen. 

An   der   k.   k.   Lehrerbildnogsanstalt  mit    deutscher  Unterriehtsspraehe    in 

Iteichenberg  ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Hauptlehrerstelle  für 
deutsche  Sprache  als  Hauptfach,  Geschichte  und  Geographie  als  Nebenfach  zu  besetzen. 
Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  der  Jahresgehalt  von  1000  Gulden,  die  Activitäts- 
Zulage  von  250  Gulden  und  der  gesetzliche  Anspruch  auf  Quinquennalzulagen  von  je  200  Gulden 
verbunden  ist,  haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis 
15.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen, 
wobei  bemerkt  wird,  dass  allfällige  Ansprüche  anf  die  Anrechnung  der  an  öffentlichen  Volksschulen 
zugebrachten  Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessung  von  Quinquennalzulagen  in  den  betreffenden 
Gesuchen  anzuführen  sind. 

An  der  städtischen  Handelsschule  in  Gabloni:  a.  d.  Neisse  toll  am  15.  September  d.  J. 

ein  Lehrer  für  Mathematik  und  Naturwissenschaften  fftr  einen  zu  errichtenden 
Separatcurs  angestellt  werden. 

Anfragen  nnd  Meldungen  sind  an  die  Anstalts-Direotion  zu  richten. 


Oit  BMiilMiiaiiiiieB  Piklieatiraei  des  k.  k.  MiiirterhuM  fir  Ciltu  nmi  Uitomeht 

tM  im  Wege  dar  k.  n.  k.  Hof-yer]eg8-  und  ümwniqUi-BnchhMidhmg  F.  Mans  (L,  KoUaeikt) 

m  beriehen : 

Suialuig  der  flr  die  isteireieUtebei  ÜHiversitSteB  gütigei  Oesetie  ud  Vererd- 

HUgei»  heraii«g«gebeo  Im  Aoftrege  ood  mit  Benfltioiig  der  amtlicheo  Quellen  dei  k.k.MiDiBteriiuiii 
für  Cnhos  und  Unterricht,  redigiert  von  Friedrich  Freiherrn  Ton  Schweickhardt 
Wien  1885.  L  Band  6  fl.,  Q.  Band  3  fl. 

VeiMhriftei  tber  Uitemehts  -  StiftugeB  ud  Stipeadiea,  nach  amtlidieii  Qaellen 

gesammelt  Yon  Dr.  Frani  Josef  Bitter  Mahl-Schedl  Ton  Alpenbnrg.  Wien  1885. 
1  IL  30  kr. 


Nachbenannte  Piblieatieiiei  des  k.  k.  MiBisterittMs  flr  Ciltis  uid  ÜBterriekt  lind  im 

Wege  der  k.  u.  k.  Hof-  and  Uniferntftta-Bachhandlong  Alfred  Holder  (L,  Bothenthncmstraße  15) 

IQ  beadieB: 

Cestnüblatt  flr  das  gewerbliehe  Cnterriehtswesen  ib  Osterreiek,  im  Aaftrage  dei 

k.k.  ICnisteriBmt  iHr  Cnhoi  und  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Fr  am  Bitter  TonHajmerle. 
L  Band  (1882),  H.  Band  (1883),  HL  Band  (1884),  IV.  Band  (1885),  V.  Band  (1886), 
VL  Band  (188T),  YH.  Band  (1888),  YUL  Band  (1889),  DL  Band  (1890),  X.  Band  (1891). 
Preis  per  Band  4  fl. 

SapplemeBt  im  CeBtralblatt  flr  das  gewerblieke  ÜBterridtsweseB  ib  Österreiek, 

im  Aaftrage  des  k.  k.  MinisteriamB  dir  Cahos  ond  Untenidit  redipert  n»  Dr.  Fraam  Bitter 
▼  on  Haymerle.  I.  Band  (1884),  TL  Band  (1885),  HL  Band  (1885),  IT.  Band  (1886), 
Y.  Band  (1887),  VI.  Band  (1888).  YU.  Band  (1889),  YHL  Band  (t890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Band  (1891).  Piem  per  Band  1  fl.  2!l>  kr. 
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für  den 

Dienstbereich  des  Kinigterion»  fUr  Cultos  and  üntemel.t. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestitt  liaben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  Februar  d.  J. 
dem  Director  des  filrsterzbischöflichen  Seminars  in  Prag  Dr.  Josef  DoilbraYa  das  Bitter- 
kreuz des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Msgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließong  Tom  4.  März  d.  J. 
dem  pensionierten  Gymnasialprofessor  Dr.  Josef  Half6rtheiD6r 'den  Tilel  eines  kaiser- 
lichen Rathes  taxfirei  a.  g.  so  Terleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  Februar  d.  J. 
dem  Director  der  Landes-Oberreal-  und  Fachschule  für  Maschinenwesen  in  Wiener-Neustadt 
Andreas  PSschko  den  Titel  eines  Schnlrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

_: I 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  März  d.  J. 
den  Canonicus  senior  am  Lavanter  Eathedralcapitel  Frans  Kosar  zum  Domdechant 
dieses  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestftt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  Februar  d.  J. 
den  Domherrn  am  Metropolitan-Gapitel  in  Zara  Marcus  Fa<)CiBi  zum  Domdechant  und 
den  Pfarrdechant  in  Nona  Paul  deZanchi  zum  Ehrendomherrn  an  dem  genannten 
Metropolitan-Gapitel  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estftt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  Februar  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  böhmischen  Universität  in  Prag  Dr.  Josef  Constantin 
Jireöek  z«m  ordentlichen  Professor  didr  slavischen  Philologie  und  Al'ter- 
thumskunde  an  der  Universität  in  Wien  a.  g.  in  ernennen  geruht.' 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  A^erhöchster  Entschließung  vom  1 1 .  Februar  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Kasimir  Olearskl  zum  ordentlichen  Professor 
der  Physik  an  der  k.  k.  technischen  Hochschale  in  Lemberg  a.  g.  zu  ernennen 
geruht. 

Seinßk.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  9.  Februar  d.  J. 
den  Supplenten  der  griechisch-orientalischen  theologischen  Lehranstalt  inZara  Stephan  JaYOr 
z  um  Professor  an  dieser  Lehranstalt  a.  g.  zu  .ernennen  geruht. 


XXXI{  Penonalnacurichten. 


Vom  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
sttm  Präses 

der  Conmission  nr  Abhaltanf;  der  IL  StaatsprfifoDg  ans  dem  Ingenienr- 

Banfache  an  der  teehDISCben  Hochschale  in  Wien  der  ordentliche  Professor  des  Straßen- 
und  Wasserbaues  an  der  technischen  Hochschule  in  Wien,  Regierungsrath  Johann  Georg 
Ritter  von  Seboen  und 

lom  Mitgliede 
dieser    Commission    der    ordentliche    Profei^or    des    Hochbaues    an    dieser   Hochschule 

Angust  Prokop, 

lom  Besirkssohulinspeotor 

für  die  Sehnlbeiirke  Bger  nid  Asch  der  Professor  an  der  n.  deutschen  Staats- 
Oberrealschnle  in  Prag  Frans  KrBnes  unter  Enthebung  desselben  ron  der  Function  des 
Besirksschulinspectors  fUr  den  Schnlbecirk  Aussig  und 

fBr  die  Sebnlbesirke  Makarska  nnd  Metkovie  der  Bürgerschuidirector  Michael 

PavlinovicS  in  Makarska, 

Bum  BeligioAslelirer 

an  der  Lebrerbildnn^anstalt  in  Orai  der  suppUerende  Heligionslchrer  an  der  genannten 
Anstalt  Dr.  Simon  Katscbier, 

an  der  Knaben-Ühnngssebnle  der  k.  k.  Lebrerinnenbildnn^anstalt  in  OSne 

der  snpplierende  Religionslehrer  an  dieser  Anstalt  Andreas  Tabaj, 

som  Amanuensis 
an  Aer  Bibliotbek  der  Hoebsebnle  fttr  Bodencnltnr  der  Prakticant  der  k.  k.  Uni- 

Tersit&ts-Bibliothek  in  Wien  Dr.  Ignas  Stieb, 

■um  proTisorisohen  HaupUehrer 
an  der  Lebrerbildnail^sanstalt  in  Tamopel  der  Supplent  an  dieser  Anstalt   Anton 

Gledsiiski« 

IU2U  Übungssohnllelirer 
an  der  Lebrerbildui|;sanstalt  mit  bSbmiseber  Unterriebtsspraebe  in  Brnii 

der  Oberlehrer  an  der  Volksschule  in  Sehönwald  Eduard  Scbnberty 
nun  Übungssohnl-Unterlelirer 
an  der  Lebrerbildnagsanstalt  mit  bSbmiseber  ünterricbtsspraebe   in  Brian 

der  Bilrgerschullehrer  in  Mährisch-Budwitz  Wenzel  Ridky, 

Bum  Werkmeister 
an  der  k.  k.  Faebsebnle  fir  Holibearbeituf^  in  Aree  der  Tertragsniißig  bestellte 

Werkmeister  an  der  gensnntsn  Fachschule  Adalbtrt  Nennadal  oater  Aufhebung  des  bisherigen 
VertragsTerhiltnisses  und  unter  gleichzeitiger  Einreihung  desselben  in  die  XI.  Rangsclasse,  mittlere 
Gehaltsstufe,  in  der  Eigenschaft  eines  deünttiren  Staatsbeamten, 

in  Werkmeistern 
an  der  all^meinen  Staats-Handwerkersebnie  in  Lins  die  Werkmeister  JoseC 

Gressmann  und  Alois  Mikseb,  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Vertragsrerhihnisses  in  der 
Eigensihaft  Ton  Staatsbeasitsn  der  XI.  Rangsdasse, 

Bum  FachsehnUeiter 
der  k.  k.  Faebsebnle  in  Nixdorf  der  Teitragsmißig  bestellte  Loter  fieser  Anstalt 

Moria  Knab,  in  der  Eitrenschaft  eines  Staatslieamten  der  IX.  Rangsdasse, 


Biim  Fachlehrer 

an  der  k.  k.  Fachscliale  fBr  Thonindnstrie  in  ^naiilt  der  Tertragam^ig  bestellte 

Lehrer  an  der  genannten  Lehranstalt  Franz  DoIeieI|  unter  Aufhebung  dos  bisherigen  Yertrags- 
Terhältnisses  und  unter  gleichzeitiger  Einreihung  desselben  in  die  XI.  Rangsclasse,  unterste  Qehalts- 
stufe,  in  der  Eigenschaft  eines  definitiven  Staatsbeamten, 

an  der  k«  k.  Fachschnle  in  Nixdorf  der  Lehrer  an  dieser  Anstalt  Johann  Bndolf, 
in  der  Eigenschaft  eines  Staatsbeamten  der  X.  Bangsclasse. 


Der   Minister   für  Caltus   und  Unterricht  hat  mit  dem  Erlasse   vom    19.  October  1892, 

z.  5241,  eine  fachmSnnisehe  Inspeetion  des  Zeichennnterriciites  all  ftymiasien,  Real- 
gymnasien, Realschulen  and  Lehrer-  nnd  Lebrerinnen  -  Bildangsattstalten  eingeführt 

und  zu  Fachinspectoren  fttr  diesen  ünterrichtszweig  ernannt: 

ffir  NiederSsterreicll :  den  Professor  an  der  Staats-Oberrealschule  im  ü.  W  i  e  n  e  r 
Gemeindebezirke  Josef  Lang!; 

fOr  Oberosterreich,  Sakbnrg,  Steiermark,  KSrnten,  Krain,  fAr  die  Lehranstalten 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Tirol  nnd  f&r  Vorarlberg :  den  Professor  an  der 

Staats-Realschule  in  Salzburg  Hermann  Lnkas ; 

für  das  Kfistenland,  Dalmatien  nnd  für  die  Lehranstalten  mit  italienischer 

Unterrichtssprache    in    Tirol:    den    Lehrer    am    Staats-Gymnasium    in    Rudolfs werth 

Matthäus  Oembreoich; 

fBr  BShmen:  den  Professor  an  der  IL  deutschen  Staats-Realschule  in  Prag  Anton 
Priebel  und  den  Professor  an  der  böhmischen  Staats-Realschule  in  Karolinenthal  Josef 
Skoda,  und  zwar  ersteren  für  die  Lehranstalten  mit  deutscher,  letsteren  für  jene  mit 
böhmischer  ünterricbtssprache ; 

f&r  Mähren  nnd  Schlesien:  den  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  Graz  Anton 
AndSI  nnd 

fnr  flalizien  nnd  die  Bukowina  :  den  Professor  an  der  Staats-Realschule  inLembcrg 

Anton  Stefanowici. 


Der   Minister   fUr   Gultus   und  Unterricht   hat   ZU    Mitj^liedern    der   Commission    EUr 

Abhaltnng  der  dnreh  die  Verordnung  vom  4.  September  1892,  R.-G.-B1.  Nr.  167, 
eingefBhrten  IL  Staatsprfifnng  fBr  das  cnltartechnische  Stndinm  an  der  bShmischen 
technischen  Hochschale  in  Prag  ernannt,  und  zwar: 

lum  FräBes 

den  ordentlichen  Professor  der  genannten  Hochschale  Dr.  Johann  B.  Lattbl, 

Bum  Vioepräses 

den  Ingenieur  des  böhmischen  Landesausschusses  Freiherrn  Heinrich  Spens-Boden, 
endlich 

zn  FrüfnngsoommlsB&ren 

den  Oberingenieur  des  böhmischen  Landescnlturrathes  Anton  N6mec, 

die  ordentlichen  Professoren  der  böhmischen  technischen  Hochschule  in  Prag  Christian 
Petrlik,  derzeit  Rertor  dieser  Hochschule,  und  Karl  Vosyka  und 

den   Honorar  -  Docenten   an    der  genannten  Hochschule,    Secretär   des  böhmischen  Landes- 
ausschusses Dr.  Franz  Fiedler. 


XXXIV  Penonalnachricliteii. 

Der  Minister 'für  Gnltus  und  Unterricht  hat  den  Beschloss  des  Profes8oren-Ck>llegium8  der 
philosophischen  Facultät  der  üniyersit&t  in  Krak  au  auf  Erweiterung  der  venia  legendi 
des  Privatdocenten  für  polnische  Literator  daselbst  Dr.  Josef  Tretiak  auf  das  Gebiet 
der  ruthenischen  Sprache  und  Literatur  an  der  gedachten  Facultät  bestätigt. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat   auf  Grund   der  Beschlüsse   der  betreffenden 
Professoren-Gollegien 

die    Zulassung 

des  k.  k.  Finanzrathes  Dr.  Ignaz  flrnber  als  Privatdocent  für  Statistik 
an  der  rechts-  und  staatswissenschaftlichen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 

des  Dr.  Rudolf  Frank  als  Privatdocent  für  Chirurgie  und 

des  Dr.  Benjamin  GomperE  als  Privatdocent  für  Ohrenheilkunde 
an  der  medicinischen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 

des  Dr.  Konrad  Ziüdler  als  Privatdocent  fttr  synthetische  Geometrie 
an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Graz  und 

des  Dr.  Yincenz  Zibrt  als  Privatdocent  für  allgemeine  Cnlturgeschichte 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  österreichischen  Länder 

an  der  philosophischen  Facultät  der  böhmischen  Universität  in  Prag  bestätigt. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat 

den  Professor  der  deutschen  Lehrerbildungsanstalt  in  BrUnn  Leopold  Schmerz, 

die  Professoren    der   deutschen   Lehrerinnenbildungsanstalt   inBrUnn    Josef  Marschall 

und  Franz  Urbanek, 

den  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Olmütz  Franz  Protiwa, 

die  Professoren  der  böhmischen  Lehrerbildungsanstalt  inBrttnn  Anton  BlirjaH  und 
Franz  Hladik,  endlich 

die  Professoren  der  böhmischen  Lehrerinnenbildungsanstalt  in  Brunn  Anton  Machat 
und  Anton  Vafia 

in  die  YIII.  Rangsclasse  befördert, 

dem  Oberlehrer  und  Leiter  der  vierclassigen  k.  und  k.  Marine-Knaben-Yolksschule  in 
Pola  Jakob  Budin  den  Directortitel  verliehen, 

den  Bezirksscholinspector  Johann  Mof^aiier  in  Bischofteinitz  im  Weiteren  mit 
der  Inspection  des  deutschen  ^chulbeiirkes  Elattau  und  der  deutschen  Schulen  des  böhmischen 
Schnlbezirkes  Klattau  betraut,  und 

den  gegenseitigen  Dienstpostentausch  des  Professors  am  Staats-Gymnasium  in  Landskron 
Franz  Niedermayr  und  des  wirklichen  Lehrers  am  Staats- Gymnasium  in  Villach  Franz 
Schnidl  genehmigt. 


-    j .  A. .  '  .    _     1     - .   •  .  V  -  .M  «    _  --..,«..-  ^^  j 
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Concurs-Ausschreibungen. 

Am  Steats-Oymnasiam  mit  italieniseber  Unterricbtsspraehe  in  Capodistria  kommt  ^ 

mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  classisohe  Philologie  mit 
den  gesetzlich  n9nnierten  Bezttgen  zar  Besetzung. 

Bewerber  nm  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienst- 
wege  bis  10.  April  d.  J.  bei  dem  k..k.  Landesschulra.the  für  Istrien  in  Triest 
einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 

An  dem  Staats-Beal-  and  ObergymBasinm  mit  bShmlscher  Unterricbtssprache 

in  Prag,  Brenntegasse,  konitnt  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  eine  wirkliche 
Lehrstelle  für  classische  Philologie  mit  den  normalmäßigeu  Bezügen  zur  Besetzung. 
Die  gehörig  instruieiten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultns  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  dem  Staats-Oymsasinm  mit  bobmiscber  Unterricbtsspracbe  in  den  Konifslicben 

Weinbergen  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  neu  errichtete  wirkliche 
Lehrstelle  für  classische  Philologie  mit  den  normalmäOigen  Beziigen  zur  Besetzung. 
Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wene  bis  10.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landes- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  dem  Staats-Real-  nnd  Obergymnasinm   mit  bobmiscber  Unterricbtssprache 

in  Klattau  kommt  mit  Beginn  des  Schn^ahres  1893/94  eine  provisorische  Lehrstelle 
für  Mathematik  und  Physik  mit  den  Bezügen  eines  wirklichen  Lehrers,  jedoch  ohne 
Anspruch  auf  die  definitive  Bestätigung  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  10.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  dem  Staats- Oymnasinm  mit  bSbmiscber   ünterriebtsspracbe  in  Randnitz 

kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche  Lehrstelle  für  Freihand- 
zeichnen mit  den  normalmäOigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Der  Gemeindeausschass  der  Stadt  Anssig  hat  in  seiner  am  15.  Febmar  d.  J.  abgehaltenen 
Sitzung  beschlossen,  ein  Untergymnasinm  zu  errichten. 

Nachdem  den  Bestimmungen  der  §§.  2,  3,  5  und  6  der  kaiserlichen  Verordnung  vom 
27.  Juni  1850,  R.-G.-Bl.  Nr.  309  gemäß  zur  Eröffnung  einer  den  Namen  Gymnasium  führenden 
Lehranstalt  die  Genehmigung  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  erforderlich  ist, 
welche  die  Nachweisung  voraussetzt,  dass  für  die  zu  errichtende  Lehranstalt  ein  Vorstand  und 
die  erforderlichen  Lehrkräfte  mit  jener  wissenschaftlichen  Befähigung  bestellt  sind ,  welche  von 
Lehrern  an  einer  gleichartigen  Staatsschule  gefordert  wird,  wird  hiemit  die  Stelle  des 
Directors  und  eines  Lehrers  für  das  in  Aussig  zu  errichtende  Gymnasium 
mit  denselben  Bezügen  wie  an  Staatsanstalten  ausgeschrieben. 


XXXVI  CöiMon*An88ehf6ff)Qn^. 

Boweriier  um  die  Directorstelle  haben  ihre  Gesache  mit  dem  Nachweise  der  Approbation 
fllr  die  claBsiache  Philologie,  d.  i.  lateinische  und  griechische  Sprache  alt  Hauptfächer 
und  für  deutsche  Sprache  als  Nebenfach  nebst  dem  Nachweise  einer  mindestens  zehnjährigen 
IVaxis  im  Lehrfacho  zu  belegen. 

Für  die  L  e  h  r  e  r  s  t  e  ]  1  e  ist  eine  Lehrkraft  zu  bestellen,  weirjie  für  den  Unterricht  in  der 
ar  Naturgeschichte  als  Hauptüach,  Mathematik  und  Physik  als  Nebenfächer  geprüft  ist. 
Die  Besetsung  findet  mit  einem  eiigfthrigen  Provisorium  statt 

Die  instruierten  Gesuche  sind  bei  dem  Stadtrathe  in  Aussig  bis  Ende  M&rs  d.  J. 
einiubringen. 

An  der  Staats^Reftlsehule  im  XV.  Wiener  OemeindebeKirke  kommt  mü  Beginn  des 

Schn^ahres  t893/94  eine  Lehrstelle  fllr  Chemie  und  Naturgeschichte  als  Haupt- 
fächer mit  den  systemmäOigen  Belügen  zur  Besetsung. 

Bewerber  um  diese  Lehrstelle  haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen 
Dienstwege  beim  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Niedertisterreich  (Wien,  L,  Herren- 
gasso  Nr.  11)  bis  20.  April  d.  J.  eininbringen. 

Yorspäftet  eingelangte  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 

An  der  Staats-Oberrealsohule  ia  Steyr  kommen  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
r. woi  Lehrstellen  zu  bcsetsen,  und  zwar: 

oine  Lehrstelle  für  Mathematik  und  Physik  als  Hauptbücher  und 

eine  Lehrstelle    für  Geographie,  Geschichte,    wobei    die    Befähigung    ftkr 
Deutsch  an  Oberclassen  den  Vorzui;  begründet. 

Hewcrhor  um  diese  Stellen  wollen  ihre  mit  Lehrl>efähigiings-  und  Verwendunps-Zengnissen 
versehenon  (icsuche  im  Tor^^oschriebcneii  Dienstweg  bis  15.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landes- 
schnlrathe für  Oberösterreich  in  Lins  einbringen. 

An  der  Staats-Retbehttle  il  Leiineritl  kommen  mit  dem  B^nne  des  Schu^ahres 
1893/94  twei  Lehrstellen,  nnd  zwar: 

eine  Lehrstelle  für  Französisch  nnd  Englisch  als  Hauptfächer,  Deutsch 

als  Nebenfach  und 
eine  Lehrstelle    für   Freihandacichnen    mit  den  normalmäßigen  Betögen  snr 
Hes<iaiing. 

BeweH^er  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  anf  dem  vorgeschriebenen  Wege  b  i  s 
16.  April  d.  J,  bei  dem  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Böhmen  in  Prag  dnxn- 
Iragen. 

An  der  B.*i.  Ltadet-OWrreal-  ud  Haidelssekttle  in  Krems  koBunt  mit  Beffim  des 

Sohn\^n»  1S93  94  eine  Lehrstelle  für  Chemie  nnd  Xatnrceschichte  an  lienetign. 

Mit  dieser  Stelle  i$t  der  Charakter  eines  u.>o.  Ltndesbeam;en  der  IX.  Ranssclaasey  ein 
J^re^sehah  ^pdo  1200  Gulden,  ein  jübriidies  QaartaeiipeJd  tob  250  Gulden,  dann  bei  mfriedeo- 
steUen^kr  DieBSSleistlll^^  der  AriSprucb  anf  «ine  ftinfmalige  Gehaltserhöhung  ron  fünf  an  fünf  Jahroi 
«H  je  200  Gnlden  jiihriich  und  anf  Pensi.^emng  nach  den  dies&lk  inr  die  n.-Ö.  Laadeslieaarten 
und  lY»fMMMren  gehmiden  Ncvrmen  rejimndeo. 

Im  Sinne  d«s  B«ichs«!setaes  tob  9.  April  1S70  ;b  Verhindnas  mit  dem  n.-^.  Lan^tici- 
he^i-hlnsae  Tom  2.N.  August  ISTO  besteht  m:t  Staats- MicteJachnlen.  Itexiehnass weite  aneh  mit 
l«att«W!t>  «»d  CöHiiMnud-MlnetoohBle«  RedprMätät. 

Je^er  in  4efinitmtr  Küpawcli&fl  a}s  Pnc^ffssior  an  eine  n  >ö.  Lande«>Mittriarhvle  Bendne 
hat  iw  setn«r  PeetdigaiMg  die  VA^dk^iuif  einnc^^^eii,  dass  er  den  n.-o.  Laade-gdSeaat  nieBab 
w&V.T«ftd  d<T  DaaMf  eiMs  S<lHa(ia>(m  ^wiaarr  wrik. 
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Die  Bewerber  haben  ibre  mit  dem  Geburtgscbeine,  Heimatsobeine,  Lefarbef^igungszeugnisseo, 
YerwendiiDgszeugiiigsen  uDd  sonatigen  Dokumenten  verseheiieQ  Gesuche  im  Torschriftmäßigen  Wege 
bis  längstens  inclusive  15.  April  d.  J.  bei  dem  n  i  e  d  er  ö  s  t  e  r  r  ei  c  h  i  s  ch  e  n 
Landesausschusse  (Wien,  I.  Bez.,  Herrengasse  1 3)  einzureichen. 

Auf  verspätet  eingelangte,  oder  nicht  mit  den  vorgeschriebenen  Nachweisen  belegte  Gesuche 
kann  keine  Rücksicht  genommen  werden. 

An  der  k.  k.  LekrerinneBbildunKsanstalt  mit  dentseber  ÜDterriehtopracbe  ii 

BrÜim  sind  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  provisorische  Uauptleherstelle 
für  Geschichte,  Geographie  und  deutsche  Sprache,  und  eine  definitve 
Miisikleherstelle  mit  den  Rechten  und  Pflichten  eines  Übungsschullehrers  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  die  normalmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ibre  vorschriftmäßig  belegten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  im  Dienstwege  bis  15.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Laudcsscbulfathe  für 
Mähren  in  Brunn  einiubringen. 

Bewerber,  welche  an  Volks-  und  Bürgerschulen  in  Verwendung  stehen,  haben  in  ihren 
Gesuchen  ihre  etwaigen  Ansprüche  auf  Einrechnung  ihrer  bisherigen  Dienstzeit  behufs  Bemessung  von 
Quinquennalznlagen  anzuführen,  da  später  eingebrachte  Gesuche  nicht  berücksichtigt  werden  könnten. 

An  der  k.  k.  Lebrerbildungsanstalt  mit  dentsoher  Unterricbispracbe  in  Komotan 

gelaugt  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  eine  Üb  ungsschul-Unterlehrerstcllo 
mit  600  Gulden  Gehalt  und  der  Activitätszulage  von  160  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diesen  Posten  haben  ihre  mit  dem  Lehrbefähigungszeugniase,  sowie  mit  den 
sonst  erforderlichen  Dokumenten  instruierten  und  an  das  k  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht 
gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  30.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Land  es- 
schulrathe  für  Böhmen  in  t^rag  einzubringen. 

Unter  den  Bewerbern  haben  unter  übrigens  gleichen  Umständen  diejenigen  den  Vorzug,  welche 
nachweisen,  dass  sie  auch  in  der  Musik  und  im  Gesänge  Unterricht  zu  ertheilen  imstande  sind. 

An  der  k.  k.  Lehrerbildnngsanstalt  in  Troppan  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres 
1893/94  die  Stelle  eines  Übungsschul-Unterlehrers  mit  den  gesetzlich  normieiten 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium 
für  Cultus  und  Unterricht  stilisierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  30.  März  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Schlesien  in  Troppau  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Lehrerinnenbildungsanstalt  in  Troppan  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 

Jahres   1893/94    die    Stelle    einer   Übungsschul-Unterlehrerin    mit    den  gesetzlich 
normierten  Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerberinnen  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium 
für  Cultus  und  Unterricht  stilisierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  30.  März  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Schlesien  in  Troppau  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Lehrerbildnogsanstalt  in  Capodistria  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres 1893/94  eine  Hauptlehrerstelle  für  Geographie  und  Geschichte  mit 
subsidiarischer  Verwendung  für  den  deutschen  Sprachunterricht  zur  Besetzung. 

Bewerber  haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  unter  Nachweisung  ihrer  mit  Anwendung 
der  deutscheu  und  slovonischen  Unterrichtssprache  erworbenen  Lehrbefähigung  im  vorgeschriebenen 
Wege  bis  Ende  April  d.  J.  beim  k«  k.  Landesschulrathe  für  Istrien  in  Triest 
einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 


XXXviiX  GoncarB-AnBSchreibtiiigen. 

An  einigen  allgemeinen  Elementarscbnlen  in  Bosnien  nnd  der  Herzegowina 

Bind  mehrere  Lehrer-,  beziehungsweise  Aushilfsleherstellen  su  besetzen.         ^ 

Mit  den  Lehrerstellen  ist  ein  Jahresgehalt  von  je  500  Gulden,  nebst  einer  Loctbisalage 
von  50 — 100  Gulden,  ferner  Naturalwohnun^,  Garten  und  dem  nöthigen  Brennholze,  beziehungs- 
weise einem  Quartiergelde  von  60 — 120  Gulden  verbünden. 

Die  Verleihung  dieser  Lehrerstellen  erfolgt  vorläufig  provisorisch,  und  zwar  mit  der  Aussicht 
auf  definitive  Übernahme  in  den  bosnisch-berzegowinischen  Schuldienst  nach  angemessener  Frist 
im  Falle  zufriedenstellender  Berufsthätigkeit  und  entsprechenden  Verhaltens. 

Definitiv  angestellte  Lehrkräfte  haben  nach  je  10  Jahren  ununterbrochener,  erfolgr^cher 
dienstlicher  Verwendung  bis  zum  30.  Dienstjahre  Aussicht  auf  Erlangung  von  systemmäßigen 
Decennalzulagen  von  je  100  Gulden,  femer  auf  seinerzeitige  normalmäßige  Altersversorgung. 

Mit  den  Aushilfsl ehr  erstellen  ist  ein  Jahresgehalt  von  je  360  Gulden  nebst  einer 
Localzulage  von  40  —  60  Gulden,  dann  Naturalwohnung  oder  eventuell  ein  Quartiergeld  von 
40 — 60  Gulden  verbunden. 

Bewerber  um  die  Lehrerstellen  haben  nebst  der  österreichischen  oder  ungarischen  Staats-, 
beziehungsweise  bosnischen  Landesangehörigkeit  und  vollkommenen  Kenntnis  der  bosnischen  (serbo- 
kroatischen) Landessprache  in  Wort  und  Schrift  —  cyrillisch  und  lateinisch  —  die  vor  einer 
gesetzlichen  PrUfungscommission  erworbene  formelle  Lehrbefähigung   nachzuweisen. 

Die  Bewerber  um  die  Aushilfelehrerstellen  haben  außer  der  oben  bezeichneten  Staats-,  beziehungs- 
weise Landesansrehörigkeit  und  Sprachkenntnis  den  Nach  weis  zu  erbringen,  dass  sie  eine  öffentliche 
oder  mit  dem  öffentlichkeitsrechte  ausgestattete  Lehrerbildungsanstalt  mit  Erfolg  absolviert  haben. 

Lehramtscandidaten,  welche  derzeit  den  letzten  Jahrgang  der  Lehrerbildungsanstalt  frequentieren 
und  gewillt  sind  um  einen  Aashilfslehrerposten  zu  competieren,  haben  ihr  Maturitätszeugnis  nach 
Schluss  des  Schuljahres  beizubringen. 

Dieselben  würden  eve;ituell  bis  zum  Schlüsse  des  Schuljahres  für  einzelne  fttr  sie  reservierte 
Posten  in  Vormerkung  genommen  werden. 

Die  im  vorstehenden  Sinne  instruierten  Competenzgesuche  sind  spätestens  bis  Ende 
März  d.  J.  an  die  Landesregierung    für  Bosnien    und   Herzegowina   zu  leiten. 


.•V" 
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Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Goltas  und  Unterricht.  —  Druck  von  Kari  Gorischek  in  Wi^i. 


Jahrgrang  1898.  Stflek  Ylt 

Beilage  zum  Yerordnungsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  fttr  Cnltns  und  Unterricht. 

Personalnachrichten. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  17.  März  d.  J. 
dem  Fürst-Erzbischofe  von  Salzburg  Dr.  Johannes  Evangelista  Haller  die  Würde 
eines  geheimen  Rathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  März  d.  J. 
dem  BOrgerschuldirector  Franz  Sperk  in  Prag  das  goldene  Yerdienstkreuz  a.  g.  zu 
verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Ms^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  März  d.  J. 
dem  pensionierten  Oberlehrer  E manne  1  Preisler  InRaspenau  das  silberne  Verdienst- 
kreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  gemht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  17.  März  d.  J. 
dem  im  Ruhestande  befindlichen  Oberlehrer  L a z a  r  Reich  in  Raudnitz  das  silberne 
Yerdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 


Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  März  d.  J. 
a.  g.  zu  gestatten  geruht,  dass  dem  Director  des  Staats-Gjmnasiiims  im  IX.  Gemeindebezirke  in 
Wien,  Regierungsrathe  Johann  Ptaschülk  aus  Anlass  der  erbetenen  Versetzung  in  den 
bleibenden  Ruhestand  die  Allerhöchste  Anerkennung  seiner  vierjährigen  vorzüglichen 
Wirksamkeit  im  Lehramte  ausgesprochen  werde. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entsclüießung  vom  2.  März  d.  J. 
in  Anerkennung  ihrer  verdienstlichen  Thätigkeit  als  Gonservatoren  der  Central commission  für 
Erforschung  und  Erhaltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale  dem  Director  des  stödtischen 
Museums  Carolino-Augusteum  in  Salzburg  Dr.  Alexander  Petter  den  Titel  eines 
kaiserlichen  Rathes  und  dem  Architekten  Anton  Wiehl  in  Prag  den  Titel  eines 
Baurathes,  beiden  taxfrei,  a.  g.  zu  verleihen  gemht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  10.  März  d.  J. 
dem  Bibliothekar  an  der  technischen  Hochschule  in  Wien  Dr.  Friedrich  Leitbe  und  dem 
Bibliothekar  an  der  Wiener  üniversitäts- Bibliothek  Dr.  Ferdinand  Grassauer  den  Titel 
eines  Regierungsrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  vom 8.  März  d.  J. 
dem  Director  des  Staats  -  Gymnasiums  inDeatschbrod  Josef  Eonöilisky  ans  Anlass  der 
von  demselben  erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Ruhestand  den  Titel  eines  Schal- 
rathes  taxfrei  &.  g.  za  Torleihen  gemht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  März  d.  J. 
an  dem  Kathedralcapitel  inSt.  Polten  den  Domscholaster  Karl  Erdin^^er  zum  Domdechant 
und  den  Canonicos  senior  Anton  Erdinger  zum  Domscholaster  a.  g.  zu  ernennen  gemht. 


XXXX  Penonalnachrichteii. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließunfi:  vom  10.  März  d.  J. 
den  anßerordentlichen  Professor  Dr.  Anton  Weiss  zum  ordentlichen  Professor  der 
Eirchengeschichte  an  der  UniTorsität  in  Graz  a.  g.  zu  ernennen  geruht 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  10.  März  d.  J. 
den  Religionsprofessor  an  der  Lehrerinncnbildungsanstalt  in  Graz  Dr.  Johann  Weiss  and 
den  Professor  am  Enabenseminare  daselbst  Dr.  Franz  Gutjahr  zu  ordentlichen  Pro- 
fessoren an  der  Universität  in  Graz,  und  zwar  den  ersteren  für  das  Bibelstudium 
des  alten  und  den  letzteren  fUr  das  Bibelstudium  des  neuen  Bundes  a.  g.  zu 
ernennen  geniht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  8.  März  d.  .1. 
den  Professor  an  der  theologischen  Gentral-Lchranstalt  in  Zara,  Titular-Hofcaplan  Dr.  Anton 
Oivoje  zum  Mitgliede  des  Landcsschulrathes  für  Dalmatien  fUr  die  restliche 
Dauer  der  laufenden  Functionsperiode  a.  g.  zu  ernennen  geniht. 


Seine  k.nnd  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  12.  März  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Freiburg  in  Baden  Dr.  Eugen  Pbilippovich 
von  Philipps berg  zum  ordentlichen  Professor  der  politischen  Ökonomie 
an  der  k.  k.  Universität  in  Wien  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Mi^ostät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  März  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Basel  Dr.  Edmund  Bernatzik  zum 
ordentlichen  Professor  des  allgemeinen  und  österreichischen  Staats- 
rechtes an  der  Universität  in  Graz  und  den  außerordentlichen  Professor  D r.  L u d w i g 
fiuinplowicz  zum  ordentlichen  Professor  der  Yerwaltungslehre  und  des 
österreichischen  Verwaltungsrechtes  an  dersen)cn  Universität  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 


Vom  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

bei  der  statistischen  (-entralcommission 

zum  Beohnungsrevidenten 
der  Rechnungsofficial  Karl  Zwilling, 

2U  Beohnmigsoffloialen 
in  definitiver  Eigenschaft  die  proyisorischon  Rechnungsofficiale  Franz  Karl  Lllka^    und 

Theodor  Fokner, 

2um  BeohnungsofQcial 

der  Rechnungsassistent  Josef  Sandbicbler,  und 

2iiin  Bechnmigsassistenten 

der  Diumist  Josef  Woernhart, 

sämmtliche  bei  der  genannten  Behörde;  femer 

sum  Mitgliede 

der  Commission  far  die  Abhaltung  der  IL  Staatsprüfang  ans  dem  Hochbanfaeke 

an  der  technischen   Hoebschnle  in  Wien  der  ordentliche  l'rofessor  des  Hochbaues  an  der 
technischen  Hochschule  in  Wien  August  Prol(Op, 

BU  Mitgliedern 

der  staat^wissenscbaftlicben  Staatsprfifnngscommission  in  Wien  der  Ministerialrath 

im  k.  k.  HandelBministerium  Dr.  Victor  Mataja  und  der  Privatdocent  für  politische  Ökonomie 
an  der  Wiener  Universität  Dr.  Johann  von  K^m^rsjnskiy 
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zu  Mitgliedem 

der  recbtsbistorischen  Staatsprüftm^^seomiDissioii  in  Prag  der  ordentliche  Professor 

des  römischen  Rechtes  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Gustar  Hauausek  und  der 
Priyatdocent  an  der  höhmischen  Universität  daselbst  Dr.  Bohuslar  Rieger, 

der  jndiciellen  StaatsprOftingseommigsion  in  Innsbruck  der  Oberiandesgerichtsrath 

Matthäu|s  Boscarolli   und   der   derzeitige    Leiter    der  Finanzprocuratur   daselbst,    Finanzrath 

Dr.  Gustav  Conrad, 

sxun  Besirkflsohulinspeetor 

für  den  Scbnlbezirk  Zara  der  Übungsschullehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  B  o  r  g  o 
Erizzo  Michael  ZglaY, 

Eum  wirklichen  Lehrer 

ffir  polniscbe  Spraobe  an  der  Staats -Oewerbesebnle  in  Krakan  der  wirkliche 

Lehrer  am  Staats-Gymnasium  in  Wadowice  Dr.  Anton  Karbowiak, 

znm  Werkmeister 

an  der  k.  k.  Facbscbnle  in  Ornlicb  der  vertragsmäßig  bestellte  Werkmeister  an  der 
genannten  Lehranstalt  Karl  BraUD  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Yertragsverhältoisses  und 
unter  gleichzeitiger  Einreihung  desselben  in  die  XI.  Rangsclasse,  in  der  Eigenschaft  eines 
definitiven  Staatsbeamten, 

zum  Fachlehrer 

an  der  k.  k.  Pacbsebnle  in  Cbrndim  der  vertragsmäßig  bestellte  Lehrer  an  der  genannten 
Anstalt  Heinrich  Soniek, 

an  der  k.  k.  Facbsebnle  fBr  Oewebrindnstrie  in  Ferlacb  der  vertragsmäßig  bestellte 

Lehrer  Hugo  LipOVSky  und 

an  der  k.  k.  Faebsebnle  in  Mariano  der  vertragsmäßig  bestellte  Lehrer  an  der 
genannten  Lehranstalt  Yincenz  Delneri, 

sämmtliche  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Yertragsverhältnisses  und  unter  gleichzeitiger 
Einreihung  derselben  in  die  X.  Rangsclasse,  in  der  Eigenschaft  definitiver 
Staatsbeamten. 


Der  Minister  fllr  Cultus  und  Unterricht  hat  den  Beschluss  des  Professoren-Collegiums  de 
rechts-  und  staatswissenschaftlicben  Facultät  der  Universität  in  Wien  auf  Zulassung  de 
Dr.  Max  Ritter  Hnssarek  von  Heinlein  als  Privatdocent  für  Eirchenrech 
an  der  genannten  Facultät  bestätigt. 


Der  Minister  fllr  Cnltus  und  Unterricht  hat  für  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Functions - 
Periode  die  Inspection  der  deutschen  Schulen  des  Schulbezirkes  Wischau 
dem  als  Bezirksscbulinspector  für  die  deutschen  Schulen  in  den  Schulbezirken  Anspitz,  6aya, 
Göding,  Mährisch-Kromau  und  Nikolsburg  fungierenden  Professor  an  der  deutschen 
Lehrerinnenbildungsanstalt  inBrUnn  Josef  Marschall,  unter  gleichzeitiger  Enthebung  von  der 
Inspection  der  deutschen  Schulen  des Scbulbezirkes  Gaja  und  letztere  dem  als  Bezirksscbulinspector 
für  die  deutschen  Schulen  des  Schulbezirkes  Boskowitz  fnugierenden  Übungsschullehrer  der 
deutschen  Lehrerbildungsanstalt  in  Brunn  Victor  Steinwendner  übertragen. 


Der  Minister  für  Gnltas  und  Unterricht  hat 

den  Directortitel  dem  Oberlehrer  Thaddäus  Herrmann  in  Hermsdorf  verliehen, 

als  Leiter  der  k.  k.  Fachschule  in  Swi§itniki  den  Mechaniker  an  der  k.  k.  Uni- 
versität in  Krakau  Stanislaus  Freund,  und 
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als  Assistenten  für  die  technologischen  Unterrichtsfächer  an  der 
k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in  Reichenberg  den  Ünterlehrer  in  Haindorf  Josef 
Ungel  bestellt, 

mit  der  Ertheilnng  des  Unterrichtes  in  der  Somatologie  nnd  der  Schalhygiene  an  der 
Lehrerbildungsanstalt  in  Krems  den  Bezirksarzt  Dr.  Thomas  Edlen  von  Resch 
in  Krems  und 

mit  der  Ertheilung  des  Unterrichtes  in  der  Somatologie  und  der  Schulhygiene  an  der 
k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag  den 
Besirksarst  in  den  Königlichen  Weinbergen  bei  Frag  Dr.  Nathan  Schwarzkopf 
betraut,  femer 

die  Professoren  am  Staats-Obergymnasium  in  Laibach  Angustin  Wcster  und  Julius 

Waliser, 

den  Professor  am  Staats-Untergymnasium  in  Laibach  Martin  Karlin, 
die    Professoren    an    der    Staats  -  Oberrealschule    in    Laibach     Clemens     Proft    und 
Frans  LfiVeC, 

den  l^fessor  am  Staats-Untergymnasium  in  Gottschee  Josef  Obergf511| 
den  IVofessor  am  Staats-Gymnasium  in  Gzernowitz  Vinccnz  Faiistinailll  und 
den  Professor  an  der  deutschen  Staats-Gewerbeschule  in  Pilsen  Victor  Tseheppcr 
in  die  Ylll.  Rangsciasse  befördert. 


Concnrs-Ausschrelbnngen. 

An  der  k.  k.  teoknisehen  Hoeksobnl«  in  Brfinn  ist  die  stelle  eines  Assistenten 
bei  der  L eh rk ansei  für  Physik  mit  der  Jahresremuneration  von  600  Gulden  zu  besetzen. 

Die  Kmennunu  erfolgt  auf  twoi  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  verlängert  werden, 
lu  besonders  berück  sich  tigunsrswürdigen  Fällen  jedoch  kann  eine  nochmalige  Verlängenmg  der 
Verwendung  auf  weitere  swei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren-Collesrium  zu  richtenden,  mit  einer 
60  kr. -Stempelmarko  versehenen  Gesuche  mit  den  Bele^'en  über  zurückgelegte  Studien,  sowie 
ihrt>  bisherige  Verwendung  b i s  20.  April  d.  J.  bei  demKectorate  der  k.  k.  technischen 
Hochschule  iu  Brunn  einzubringen. 

Am  Staats-Gymnasiiiii  im  HL  Bezirke  Wiens  ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893  94 

eiuo  Lehrstelle  für  deutsche  Spr^ache  als  Hauptfach,  classische  Philologie  als 
Nebenfisch,  Lehrltefiihigung  auch  aus  diesem  Fache  als  Hauptfisch  würde  ein^  Vorzug  gew&hren, 
SU  besetien. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  woloher  die  normalmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  ordentlich  instruierten  Gesuche  bis  30.  April  d.  J.  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  beim 
k.  k.   Landesschulratho  für  Nie  der  osterreich  in  Wien  einzubringen. 

Spller  dort  einlangende  Gesuche  würden  nicht  mehr  berücksichtigt  werden  können. 

Am  Staats-Ofiinasiiiii  im  IX.  GemeiBdebezirke  Wiens  kommt  die  D ir ec torstelle 
zu  besetzen. 

Bewertter  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  gesetzlich  bestimmten  Bezüge  verbunden  sind, 
haben  ilu^  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorjeschriebenen  Dienstwege  bis  20  April  d.  J.  beim 
k.  k.  Landesschnirathe  für  Niederösterreich  in  Wien  einzubringen. 

Verspätet  einlangende  Gesnche  werden  nicht  berücksichtigt. 

Am  I.  deitsekei  8taats-6]Wia^iiiBI  il  Brian  ist  sofort  ftr  die  Dauer  des  n.  Semestert 
tS92  93  eine  Supplentenstelle  mit  den  Aor^chritbnaßifen  Bezügen  zu  l^esetien. 

Frfoiderliirb  ist  die  cesetvliche  Lchrberäbisung  für  Latein  und  Griechisch  als  Hanpl- 
iVher  und  wenigsleBS  die  Verwendbarkeit  für  Deutsch  im  UnterfjBnasiiim. 

Die  belcftenGesuche  sied  möglich  st  bald  tei  derCjmsssialdirectioB 


Concun-Ansschreibimgeii.  XXXXIII 

Mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  kommen  am  Staats-Real^ymnasinm  in  Praehatitz 

zwei  Lehrstellien  zur  Besetzung,  und  zwar: 

die  Stelle  des  katholischen  Religionslehrers  mit  dem  Jahresgebalte  von 
525  Gulden  and  der  Activitätszulage  jährlicher  200  Gulden,  und 

eine    Stelle    für    Geographie   und    Geschichte    als  Ilauptfdcher  mit  den 
normalmäßigen  Bezügen  eines  wirklichen  Gymnasiallehres. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  b  i  s 
10.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe    für   Böhmen    in  Frag  einzureichen. 

An  der  Staats-Mittelschole  mit  bShmischer  üuterriehtssprache  in  Prag-Kleinseite 

kommen  mit  Beginn  des  I.  Semesters  des  Schuljahres  1893/94  zwei  wirkliche  Lehrstellen, 
die  eine  für  classische  Philologie  als  Hauptfach,  Böhmisch  oder  Deutsch  als 
Nebenfach,  die  andere  fUrBöhmisch  und  Deutsch  als  Hauptfächer  mit  den  normalmäßigen 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Frag  einzubringen. 

An  dem  Staats-Gymnasiam  mit  bShmischer  Unterrichtssprache  in  Deiitsehbrod 

kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  dieDirectorstclle  mit  den  normalmäßigen 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  30.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Am  Staats- Obergym  nasin  DI  in  Laibach  gelangt  mit  Beginn  des  Schn^ahres  1893/94 
eine  Religionslehrerstelle  mit  den  Rechten  und  sjstemmäßigen  Bezügen  eines  wirklichen 
Gymnasiallehrers,  gemäß  §.12  des  Gesetzes  vom  9.  April  1870,  R.-G.-Bl.  Nr.  46,  und  mit  der 
vollen  Lehrverpflichtung  eines  Reli<j;ion8lehrers  an  vollständigen  Gymnasien  zur  Besetzung. 

Die  ordnungsmäßig  instruierten  Gesuche  unter  Nachweis  der  Lehrbefähigung  für  den  katho- 
lischen Religionsunterricht,  der  Kenntnis  beider  Landessprachen  und  der  bisherigen  Dienstleistung 
sind  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  b i s  30.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
für  Erain  in  Laibach  zu  überreichen. 

An  dem  mit    1.  September  d.  J.  in  die  Verwaltung  des  Staates  übergehenden  Commnnal- 

Real-  nnd  Obergymnasinm  im  YL  Bezirke  Wiens  ist  die  Stelle  des  Directors 

mit  1.  September  d.  J.  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  normalmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  ordentlich  instruierten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  30.  April  d.  J.  beim 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Niederösterreich  in  Wien  einzubringen. 

Auf  später  dort  einlangende  Gesuche  würde  nicht  Rücksicht  genommen  werden. 

An  dem  steiermSrkischen  Laudes-Obergymnasinm  in  Leoben,  an  welcher  Anstalt 

die  Reciprocität  mit  den  Staats-Mittelschulen  besteht,  ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
eine  Lehrstelle  für  philosophische  Propädeutik  in  Verbindung  mit  classischer 
Philologie  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Stelleist  ein  Jahresgehalt  von  1000  Gulden,  eine  Activitätszulage  von  250  Gulden 
und  der  Anspruch  auf  5  Quinqnennalzulagen  von  je  200  Gulden  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ibrevorscbriftmäßig  documentierten  Gesuche  bis  30.  April  d.J. 
bei  dem  steiermärkischen  Landesa usschusse  einzubringen. 
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An  der  Staats-Oberrealschule  mit  dentseher  Uuterrichtsspracbe  in  BrBnii  kommt 

mit  Beginn  des  Schuljahres  1893^94  eine  Lehrstelle  für  Naturgeschichte  als  Hauptfach 
und  entweder  Chemie,  wenigstens  als  Nebenfach,  oder  Mathematik  und  Physik  als  Neben- 
fächer zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Lehrstelle,  mit  welcher  die  normalmäßigen  Bezüge  rerbunden  sind, 
haben  ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landea- 
schulrathe  für  Mähren  in  Brunn  einzubringen. 

An  der  Staats-Realsebnle  in  BSbmisch-Leipa  kommt  mit  dem  Beginne  des  Schul- 
jahres 1893/94  eine  Lehrstelle  für  Freihandzeichnen  mit  den  normalmäßigen 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen 
Wege  bis  30.  April  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in  Prag 
einzubringen. 

An  der  Staats-Realsehnle  mit  bShmischer  Unterrichtssprache  in  Pardnbitz  kommt 

die  erledigte'Lehrstelle  eines  wirklichen  Lehrers  für  Chemie  als  Haupt&ch 
und  f^lr  eine  der  drei  Gruppen :  Naturgeschichte  mit  Physik,  oder  Naturgeschichte 
mit  Mathematik  oder  Physik  mit  Mathematik  als  Nebenfächer,  mit  den  normnlmäOigen 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  April  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  zn  Wien   gelangt  mit  Beginn  des  Schu^'ahres 

1893/94  eine  Üb  ungsschn  Hehr  erstelle  zur  Besetzung. 

Mit  derselben  ist  ein  Gehalt  von  1000  Gulden  nebst  den  gesetzlichen  Quinquennalzulagen 
und  eine  Actiritätszulage  von  400  Gulden  verbunden. 

Diejenigen  Bewerber,  welche  die  Lehrbefähigung  fiir  Turnen  oder  fllr  Musikunterricht  an 
Lehrerbildungsanstalten  besitzen,  werden  bei  der  Besetzung  den  Yorzui;  erhalten. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierton,  an  das  k.  k.  Ministerium 
für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  30.  April  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Niederösterreich  in  Wien  einzubringen,  und 
etwaige  Ansprüche,  betreft'end  die  Einrechnung  ihrer  an  ötfentlichen  Volksschulen  zugebrachten 
Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessung  der  Quinquennalziilageu  in  den  Gompetenzgesuchen  ausdrücklich 
anzuführen,  da  nachträglich  erhobene  derartige  Ansprüche  keine  Berücksichtigung  finden  können. 

An  der  k,  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Salzburg  gelaugt  die  Stelle  eines  Religion s- 

lehrers  mit  dem  Bednne  des  Schuljahres  1893/94  zur  weiteren  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  womit  die  Bezüge  der  IX.  Rangsclasse  (lOOO  Gulden  Jahres- 
gebalt,  250  Gulden  jährliche  Activitätszulage  und  der  Anspruch  auf  5  Quinquennalzulagen  von 
je  200  Gulden  bis  zum  vollendeten  20.  definitiven  Diensljahrc)  verbunden  sind,  wollen  ihre 
vorschriftmäßig  instruierten,  besonders  mit  dem  Nachweise  der  Befähigung  zur  Ertheilung  des 
Religionsunterrichtes  versehenen  Gesuche  im  Wege  der  ihnen  vorgesetzten  Landesschulbohörde 
bis  8.  Mai  d.  J.  an  den  k.  k.  Landesschulrath  in  Salzburg  einsenden. 

Jene  Competenten,  welche  bisher  nicht  an  Staats-,  beziehungsweise  mit  denselben  im  Reciprocitäts- 
verhältnisse  stehenden  Anstalten  angestellt  waren,  haben  in  ihren  Gesuchen  auch  anzugeben,  welche 
Ansprüche  sie  behufs  Anrechnung  der  von  ihnen  bereits  zurückgelegten  Dienstseit  im  Falle  der 
eventuellen  Verleihung  der  angestrebten  Stelle  erheben. 

An  der  mit  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Revereto  verbundenen  Übugs- 
schule  mit  deutoeher  Unterriehtssprache  ist  die  Stelle  einer  ÜbungsBchallehrerin 

mit  den  systemmäßigen  Beittgen  la  besetMn. 


XXXXVI  Conclirg-ÄiiBflehreibimgen. 

Aasnahmsweise  kann  die  erledigte  Stelle  auch  einem  Bewerber  Terliehen  werden,  der  bei 
Erfüllung  aller  sonstigen  Bedingungen  nur  die  Lehrbefähigung  für  Volksschulen  besitzt.  Bewerber 
dieser  Kategorie  haben  sich  jedoch  ausdrücklich  zu  verpflichten,  die  LehramtsprUfnng  für  BOrger- 
schulen  binnen  Jahresfrist  nachzutragen. 

Die  von  den  Bewerbern  eigenhändig  zu  schreibenden  Gesuche  haben  eine  kurze  Schilderung 
des  Lebenslaufes  und  insbesondere  des  Bildungsganges  der  Betreffenden  zu  enthalten.  In  dem 
Gesuche  ist  zu  erwähnen,  ob  der  Bewerber  auch  besondere  Kenntnisse  und  Geschicklichkeiten, 
z.  B.  Sprach-  und  Musikkeontnisse,  Geschicklichkeit  im  Tumen,  Schwimmen  u.  s.  w.  besitzt.  Von 
Bewerbern  des  Reserve-  oder  Ersatzreserve-Standes  ist  überdies  anzugeben,  ob  sie  den  erbetenen 
Dienstposten  wirklich  zu  dem  oben  bezeichneten  Termine  antreten  können. 
Als  Beilagen  gehören  zu  den  Gesuchen : 

Das  Lehrbeßüiigungszeugnis,  und,  falls  der  Bewerber  schon  im  Lehramte  thätig  war,  anch 
das  Anstellungsdecret  und  ein  Yerwendungszeugnis,  dann  ein  militär-ärztliches  Gutachten,  welches 
die  volle  körperliche  Tauglichkeit  des  Bewerbers  bestätigt. 

Die  Gesuche  sind  an  das  Reichs-Kriegs-Ministerium  zu  stilisieren,  und  von  activen  Militär- 
personen beim  vorgesetzten  Commando,  von  Personen  des  Reserve-  oder  Ersatzreservestandes  aber  bei 
der  zuständigen  Evidenzbehörde  längstens  bis  30.  April  d.  J.  einzureichen. 

Alle  Bewerber  werden  tlber  die  vom  Reichs-Kriegs-Ministerium  getroffene  Entscheidnng  im 
Dienstwege  verständigt. 

Der  angenommene  Bewerber  wird  für  das  erste  Jahr  als  „provisorischer  Militär-Lehrer^ 
probeweise  angestellt  und  erhält  nebst  der  Jahresgage  von  600  Gulden  und  der  competenz- 
mäßigen  Quartiergebür  (2  Wohnräume,  1  Küche,  1  Bodenabtheilung,  1  Holzlage),  ein-  für  allemal 
einen  Equipierungsbeitrag  von  120  Gulden.  Nach  erfolgter  deßnitiver  Anstellung  tritt  zu  diesen 
Bezügen  noch  eine  Dienstzulage  von  192  Gulden  jährlich  hinzu.  Militär-Lehrer  11.  Glasse  werden 
nach  zufriedenstellender,  effectiver  zehnjähriger  Dienstleistung  zu  Militär-Lehrern  I.  Classe  (X.  Rangs- 
dasse)  befördert  und  erhalten  als  solche  die  Gage  von  720  Gulden  jährlich  und  die  erwähnten 
KebengebUren.  Den  Militär-Lebrem  I.  Classe  wird  die  Gage  nach  je  fünf  vollendeten  Diens^'ahren 
jedesmal  um  60  Gulden  jährlich  erhöht.  Die  als  MiMlär-Lehrer  zurückgelegte  Dienstzeit,  wird  bei 
der  seinerzeitigen  Pensionsbemessung  günstiger  (1  Jahr  für  16  Monate)  berechnet. 

Sonstige  das  Dienstverhältnis  und  die  Pflichten  der  Militär-Lehrer  betreffende  Bestimmungen 
sind  in  der  „Organisation  des  k.  und  k.  Erziehungs-Institutes  für  verwaiste  Ofßcierssöhne  (Normal- 
Verordnungsblatt  für  das  k.  und  k.  Heer  —  XL.  Stück  vom  Jahre  1891)  enthalten. 

An  der  allgemeinen  Elementarschnle  in  Franz-Josefsfeld,  Bezirk  Bjelina,   ist 

eine  Aushilfslehrerstelle  zu  besetzen. 

Mit  derselben  ist  ein  Jahresgehalt  von  360  Gulden,  nebst  einer  Localzulage  von  40  Gulden 
und  einem  Quartiergelde  von  40  Gulden,  femer  ein  Naturalbezug  von  4  Meterklafter  Brennholz 
und  10  Metercentncr  Steinkohle  verbunden. 

Die  Bewerber  um  diese  AushilfslehrerstcUe  haben  die  österreichische  oder  ungarische  Staats- 
oder die  bosnische  Landesangehörigkeit,  die  erfolgte  Absolvierung  einer  öffentlichen  oder  mit  dem 
öffentlichkeitsrechte  ausgestatteten  Lehrerbildungsanstalt  und  die  vollkommene  Kenntnis  der  deutschen 
und  bosnischen  (serbischen  oder  kroatischen)  oder  zumindest  einer  sonstigen  slavischen  Sprache 
in  Wort  und  Schrift  nachzuweisen.  Außerdem  haben  sie  noch  thunlichst  den  Nachweis  zu  erbringen, 
dass  sie  Angehörige  evangelischer  Confession  sind,  indem  mit  diesem  Posten  die  Verpflichtung 
verbunden  ist,  eventuell  den  Gantordienst  abwechselnd  mit  dem  ersten  Lehrer  zu  versehen. 

Die  entsprechend  instruierten  Competenzgesnche  sind  bis  Ende  April  d.  J.  an  die 
Landesregierung  in  Serajevo  zu  leiten. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriunu  fdr  Coltos  und  Unterricht.  —  Druck  von  Karl  Gorisehek  fai  Wien. 
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flir  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Cnltos  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließnnsc  vom  4.  April  d.  J. 
dem  griech. -katholischen  Erzbischofe inLemberg,  geheimen  Rathe  Dr.  Silvester  SembratoWlOZ 
den  Orden  der  eisernen  Krone  I.  Classe  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  März  d.  J. 
dem  Landesscholinspector  Stanislans  Olszewski  in  Lemberg  aus  Anlass  der  von  ihm 
erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Ruhestand  den  Orden  der  eisernen  Krone 
III.  Classe  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  5.  April  d.  J. 
den  Landesschulinspecfeoren  Josef  Berger  und  Dr.  Anton  Tille  in  Prag  den  Orden 
der  eisernen  Krone  III.  Classe  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  gembt. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  17.  März  d.  J. 
dem  Saperintendenten-Stellvertreter  'der  böhmischen  evangelischen  Snperintendenz  A.  B.,  Pfarrer 
Karl  Lumnitser  in  Teplitz  das  Ritterkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu 
verleihen  geruht. 

Seine  k.ond  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  März  d.  J. 
dem  Übungsschullehrer  an  der  Lchrerbildongsanstalt  in  Klagenfurt  und  Bezirksschulinspector 
Ferdinand  ünterwandliog  aus  Anlass  der  von  ihm  erbetenen  Versetzung  in  den  dauernden 
Ruhestand  das  goldene  Verdienstkreuz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 .  April  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Kuschwarda  Isidor  StSgbauer  das 
silberne  Verdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

,  Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mjgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.  März  d.  J. 
dem  Oberdiener  der  Theresianischen  Akademie  Franz  Mfiller  das  silberne  Verdienst- 
krenz  mit  der  Krone  und  den  Dienern  dieser  Akademie  Franz  Cceriiy  und  Josef 
Jnilj^rth  das  silberne  Verdienstkre^uz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  30.  März  d.  J. 
dem  Director  der  Staats-Realschule  in  Marburg  Josef  Frank  and  dem  Director  der  Staats- 
Realschule  in  Graz  Rudolf  Reicbel  den  Titel  eines  Schulrathes  taxfrei  a.  g.  zu 
verleihen  geruht. 


Seine  k.nnd  k.  Apostolische  Mi^jestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.Märzd.J. 
den  Privatdocenten  an  der  Universität  in  Innsbruck  Dr.  Oswald  Redlich  zum  außer- 
ordentlichen Professor  für  historische  Hilfswissenschaften  und  Geschichte 
dei  Mittelalters  an  der  Universität  in  Wien  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


XXXXVni  Penonalnachrichten. 

Saina  k.nod  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  EntschließaDg  Tom  1.  April  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Josef  Kril  zum  ordentlichen  Professor  der 
classischen  Philologie  an  der  böhmischen  Universität  in  Prag  a.  g.  sa  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  ?om25.Mftrz  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Gzernowitz  Dr.  Johann  Loserth  zum 
ordentlichen  Professor  der  allgemeinen  Geschichte  an  der  Uniyersität  in  Graz 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  30.  Man  d.  J. 
den  Finanzrath  bei  der  Finanz-Bozirksdirection  in  Graz,  Privatdocenten  Dr.  Franz  Frei- 
herrn Myrbach  von  Rheinfeld  zum  ordentlichen  Professor  der  politischen 
Ökonomie  an  der  Universität  in  Innsbruck  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  29.  März  d.  J. 
den  Privatdocenten  an  der  Universität  in  Graz  Dr.  Karl  Lnick  zum  außerordentlichen 
Professor  ftlr  englische  Sprache  und  Literatur  an  dieser  Universität  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 


Vom  Minister  fUr  Gultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

Bum  Adjunoten 
an  der  k.  k.  Akademie  der  bildenden  Efinste  in  Wien  der  Officiai  an  der  genannten 

Akademie  Heinrich  Thomke, 

Eum  Soriptor 

an  der  Stndfenbibliotkek  in  Olmfitsc  der  Amanuensis  an  der  UniversitttobiblioAek  in 
Prag  Johann  Sfastny, 

jram  Besirkssehulinspeotor 

fir  den  Sebnlbesirk  Baden  in  NiederSsterreieh  der  Direcior  der  allgemeinen  Yoiks- 

und  BOrgerschnle  für  Knaben  in  Mödling  Josef  Marek, 
nxun  HauptiLehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnopol  der  Suppient  an  dieser  Anstalt  M  a  r  c  e  1 1 
LewUski. 


Der  Minister  ftlr  Gultus  und  Unterricht   hat   auf  Grund   der   Beschlüsse   der  betreffenden 
Professoren-Collegien 

die    Zulassung 

des  Dr.  Leo  von  Mankowski  als  Privatdocent  für  Sanskrit 
an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Wien  und 

des  k.  k.  Ingenieurs  Franz  Skowron    als   Privatdocent   für  Geschichte    der 
Architektur 

an  der  technischen  Hochschule  in  Lemberg  bestätigt. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  als  Werkmeister  an  der  k.  k.  Fach- 
schule in  Eöniggrätz  den  Werkmeister  der  allgemeinen  Communal - Handwerkerschnle  in 
Jungbunzlau  Josef  Jarkovsky  bestellt. 


Oeocm-AmteiireiWiiffMi.  XXXXIX 


Goncnrs- Ausschreibungen. 

An  der  k.  k,  kShüiscimi  techiiisciMii  Hoebsohule  ia  Pra;;  gelangt  mit  1.  M^i  d.  J. 

eine  AsBifltentenstelle  bei  der  II.  Lehrkansel   für  IngeniearwissenBcliaften 
mit  einer  jährlidien  Bemuaerfttion  von  700  Golden  ö.  W.  zor  Besetzang. 

Die  Anstellung  der  Assistenten  ist  keine  dauernde,  sondern  bloß  auf  2  Jahre  festgesetzt, 
welche  Dienstzeit  über  Ansuchen  des  Assistenten  noch  auf  weitere  2  Jahre  erstreckt  werden  kann. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  den  entsjn-echenden  Belegen  aber  &re  B^Miigiing 
uad  über  den  erfüllten  Militär-Präsencdienst  versehenen  Gesuche  jbis  18.  April  d.  J.  b«im 
Rectorate  der  k.  k.  böhmischen  technischen  Hochschule  in  Prag  criniu^ringen. 

Mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  kommt  am  Staats-OymiiasiHDi  mit  deatseber 

Unterriehtssprache  in  Prag-Kleinseite  eine  Lehrstelle  für  Latein  und  Griechisch 
als  Hauptfächer,  Deutsch  als  Nebenfach  mit  den  normalmäOigen  BezUgen  zur  Besetzung. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  25.  April  d.  J. 
beim  k.  k.  LandeBsehnlrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzureichen  und  ansdrüddich  zu 
ei^lftren,  ob  sie  nur  diese,  oder  auch  eine  an  einem  anderen  Staats-Gjmnasium  Böhmens  etwa 
frei  werdende  Stelle  gleicher  Kategorie  anstreben. 

Am  Staats-Gymnasinm  in  Rovereto  mit  itaHmischer  Uaterri6ht«pi«die  ist  mit 

Beginn  des  Schi^jahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  classische  Philol-ogie  zn  besetzen. 
Mit  dieser  Stelle  sind  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesudie  im  Torgeschriebenen  Wege 
bis  20.  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Tirol  in  Innsbruck  einzubringen. 

An  der  Laidet-OberrealselHiIe  mit  dMtMÜier  UntemcktsspracAe  fn  I{>flaii  kommen 

mit  Beginn  des  Sehu^ahres  1893/94  folgende  zwei  Lehrstellen  sirr  Besetzung,  und  zwar: 

1.  eine  Lehrstelle  für   Geschichte   und   Geographie   als   Hauptfächer  und 

2.  eine  Lehrstelle   für  französische   und   englische  Sprache   als 

Haupitfödher  oder*füT  französische  und  deutsche  Sprache  als  Hauptfächer. 

Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  die  sjstemmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
für  Mähren  in  BrUnn  einzubringen. 

An  der  k.  k.  Lebrerbildnni^sanstalt  mit  dentseker  Unterriebtsspraebe  in  Praj; 

ist  die  Stelle  des  katholischen  Religionslehrers  definitiv  zu  besetzen. 

Mit  derselben  ist  ein  Jahresgehalt  von  1000  Gulden  und  eine  Activitätszulage  jährlicher 
300  Gulden  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  dokumentierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen 
Dienstwege  bis  15.  Mai  1893  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in 
Prag  einzubringen. 

Insofeme  ein  Bewerber  für  den  Fall  der  Erlangung  der  nachgesuchten  Lehrstelle  die 
Anrechnung  der  von  ihm  bis  nun  an  öffentlichen  Volksschulen  zugebrachten  Dienstzeit  zum 
Zwecke  der  in  den  §§.  2  und  8  des  Gesetzes  vom  19.  März  1872,  R.-G.-Bl.  Kr.  29,  erwähnten 
Gehaltserhöhung  anstrebt,  hat  derselbe  dies  im  Competenz-Gesuche  ausdrücklich  und  in  bestimmt 
formulierter  Weise  anziütlhren. 


L  Concura-Aiuschreibiiiigen. 

An  der  k.  L  Lebrerbildan^^sanstalt  in  Bndweis  gelangt  mit  Beginn  des  Schi^jahres 
1893/94  eine  Hauptlebrerstelle  für  deutsche  Sprache,  Geographie  und 
Geschichte  and  Freihandzeichnen  zor  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  Torschriftmäßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium 
für  Cultos  und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  Dienstwege  bis  15.  Mai  d.  J.  bei  dem 
k.  k.  Landess  chulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Bewerber,  welche  an  Volks-  und  Bürgerschulen  in  Verwendung  stehen,  haben  in  ihren 
Gesuchen  ihre  etwaigen  Ansprüche  auf  Einrechnung  ihrer  bisherigen  Dienstzeit  behuflB  Bemessung  von 
Quinquennalzulagen  anzuführen,  da  später  eingebrachte  Gesuche  nicht  berücksichtigt  werden  könnten. 

An  der  k.  k.  deutschen  Staats-Oewerbescbnle  in  Pilsen  gelangen  zu  Beginn  des 

Schu^ahres  1893/94  eine  Lehrerstelle  für  deutsche  Sprache,  Geographie  und 
Geschichte  und  eine  Lehrstelle  für  die  mathematischen  Hilfsfächer  mit  tlen 
normalmäßigen  Bezügen  (Gehalt  1200  Gulden,  Actiyitätszulage  der  IX.  Rangsclasse  300  Gulden 
and  Quinquennalzulagen  zu  200  Gulden)  zur  Besetzung. 

Die  an  das  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten,  gehörig  instruierten  Gesuche 
sind  bis  15.  Mai  d.  J.  an  die  Direction  der  k.  k.  deutschen  Staats- Gewerbe- 
schule in  Pilsen  zu  senden. 

An  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  mit  serbo-kroatiscber  Unterricbtsspraebe 

in  BorgO-Eriazo  gelangt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  die  neu  sjstemisierte 
Lehrerstelle  für  den  Musik-  und  Gesangunterricht  mit  den  Rechten  und  Pflichten 
eines  Übongsschullehrers  zur  Besetzung. 

Für  diese  Stelle  wird  die  yorgeschriebene  Befähigung  für  den  Unterricht  im  Gesänge, 
VioHn-,  Clayier>  und  Orgelspiele  Terlangt. 

Die  mit  den  erforderlichen  Dokumenten,  unter  welchen  der  Geburtsschein  und  der  Heimat- 
schein, versehenen  Gesuche  um  diese  Stelle  sind  bis  Ende  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Lande s- 
Bchulrathe  für  Dalmatien  in  Zara  einzubringen. 

Ab  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  in  Laibaeb  gelangt  die  Directorstelle,  mit 

welcher  auch  die  Leitung  der  Lehrerinnenbildungsanstalt  rerbunden  ist,  mit  den  systemmäßigen 
Bezügen  zur  Besetzung. 

Gehörig  instruierte,  insb^ondere  auch  mit  dem  Nachweise  der  Kenntnis  beider  Landes- 
sprachen versehene  Gesuche  um  diese  Stelle  sind  bis  30.  April  d.  J.  im  Torgeschriebenen 
Dienstwege  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Krain  in  Laibach  zu  überreichen. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Caltus  und  Unterricht.  —  Druck  von  Kari  Goriaebek  i» 
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Beilage  zum  Yerordnungsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Cnltns  und  Unterricht 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  undk.  Apostoliache  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  13.  April  d.  J. 
dem  Statthaltereirathe  und  Referenten  für  die  administrativen  und  ökonomischen  Angelegenheiten 
bei  dem  Landesschnlrathe  fllr  Böhmen  Karl  Grafen  Condenbove  den  Titel  und 
Charakter  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  gembt. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  8.  April  d.  J. 
dem  Director  der  Lehrerinnenbildungsanstalt  in  Lemberg  Ludwig  Dziedcickl  den  Titel 
eines  Schulrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.nnd  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.  April  d.  J. 
den  mit  dem  Titel  und  Charakter  eines  Ministerialsecretärs  bekleideten  Ministerial-Vicesecretär 
Xenophon  Freiherrn  von  Mustfttza  zum  Ministerialsecretär  im  Ministerium 
ftlr  Cultua  und  Unterricht  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  16.  April  d.  J. 
den  Pfarrer  in  Viganj  Jakob  Alesid  und  den  Yorstadtpfarrer  in  Ragusa  Stephan  Hrdalo 
zu  Ehrendomherren  des  Kathedralcapitels  in  Ragnsa  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 6.  April  d.  J. 
den  Dechant  und  Pfarrer  in  Maria-Taferl  Ignaz  Sobilldl  zum  Canonicus  des 
Kathedralcapitels  in  St.  Polten  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  15.  April  d.  J. 
den  MinisterialseGretär  im  Ministerium  für  Cnltns  und  Unterricht  Dr.  Ednard  Maf^Oei*  znm 
Kegierungsrathe  and  Referenten  für  die  administrativen  nnd  ökonomischen 
Angelegenheiten  bei  dem  Landesschnlrathe  fttr  die  Bukowina  a.  g.  zu  ernennen 
geruht. 

Seine  k.nnd  k.  Apostolische  Mi^estiU  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  13.  April  d.  J. 
dim  Privatdocenten  an  der  Universität  in  Wien   Dr.  Josef  Nevinny   zum   außerordent* 
liehen    Professor    der    Pharmakologie    nnd    Pharmakognosie    an    der    Uni- 
^tit  in  Innsbruck  a.  g.  sn  ernennen  geruht 
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Seine  k.  und  k.  ApoBtoliache  Migestät  haben  mit  AUerhöchster  Entschließung  ?om  8.  April  d.  J. 
den  derzeitigen  Chef  des  st&dtischen  hygienischen  Laboratoriums  in  Warschau  Odo  Biywid 
Eum  außerordentlichen  Professor  der  Hygiene  an  der  Universität  in  Krakau 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  1 1.  April  d.  J. 
den  diplomierten  Architekten,  Assistenten  der  Lehrkanzel  fllr  Hochbau  und  Architektor  an  der 
technischen  Hochschule  in  Wien  Ferdinand  Hrach  zum  außerordentlichen  Pro- 
fessor des  Hochbaues  an  der  technischen  Hochschule  in  Briinn  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  EntschDeßung  vom  8.  Aprfl  d.  J. 
den  Direetor  des  Staats  -  Gymnasiums  in  Jaroslau  Emanuel  DworsU  zum  Landes- 
schulinspector  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1.  April  d.  J. 
den  Direetor  des  Communal  -  Real-  und  Obergymnasiums  in  Raudnitz  Josef  CeTüf  zum 
Direetor  des  dortigen  Staats- Gymnasiums  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  15.  April  d.  J. 
den  Professor  am  Staats-Gymnasinm  in  Pilgram  Wenzel  Petrn  zum  Direetor  dieser 
Anstalt  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat  den  Ministerialconcipisten  Dr.  Riebard  Haillp6 
zum  Ministerial-Yicesecretär  und  den  Bezirkscommissär  der  mährischen  Statthalterei 
Albert  Ritter  von  Hermann  zum  Ministerialconcipisten  im  Ministerium  fttr 
Gnltns  und  Unterricht  ernannt 


Vom  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
sum  Präses 

der  reebtsbistoriseben  StaatsprfifaD^seomniission  in  6raz  der  Vicepräses  dieser 

Staatsprafungscommission,  Universitätsprofessor  Dr.  Theodor  Scbfltze, 
Bum  Mitgllede 

der  k.  k.  Prflfnngscommissien  f&r  allgemeine  Volks-  nnd  Bfiri^rsebnlen  in  Wien 

für  die  restiicbe  Daner  der  laufenden  Fnnctionsperiode  der  Professor  an  der  Lehrerinnenbildungs» 
anstalt   im    k.  nnd  k.  Offiderstöchter-Institnte    im    XYII.    Gemeindebezirke  Wiens    Dr.  Karl 

Rosenberg, 

der  k.  k.  PrBftingseommission  ffir  allfcemeine  Volks-  und  Bftrgersebnlem  mit 

deutscher  Unterriebtsspracbe  in  BrBnn    ftlr  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Fonctiona- 
periode   der  Haoptlehrer   an   der    k.  k.  deutschen  Lehrerbildungsanstatt   inBrliaa    Leopold 

Sebmerc,  .  ;,.;:.;>/ 
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8iim  Direotor 
der   Staats -Realschule    in    Leitmeritz    der    Director   der   Commnnal  -  Realscbule    in 
Leitmeritz  Theodor  Landai 
SU  wirklichen  Lehrern 
am    Staats  -  Oymnasilllll   in   Pilf^am    die   Professoren   am   Gommonal  -  Gymnasium  in 
Pilgram    Karl  Mollenda,   Johann  Vjbninek,   Johann  EnUa,    Ednard   JaniSek, 
Gottfried  PanHky  Josef  Koi^fneki  Johann  Roiek|  Josef  Sonknp,  Johann  Sonknp, 
Franz  Safrinek,   Josef  Tobiiiek  und  August  in  Sebesta   sowie   der   wirkliche  Lehrer 
daselbst  Ferdinand  Stoek;f, 

am  Staats*0ymnasinm  in  Randnits  die  Professoren   am  Commonal  -  Real-  und  Ober- 
gymnasinm  in  Baudnitz  Frans  Ptitnik,  Franz  Makevec,   Anton  Libick^,   Wenzel 

Piski^ek,  Gabriel  Snran,  Wladimir  Kobliska,  Leo  Scholz,  Dr.  Emanuel  Perontka, 

Johann   Sommer    und    Josef  Rezic    sowie   die   wirklichen   Lebrer   an   derselben    Anstalt 
Wenzel  MfiUer  und  Eduard  Svit, 

an  der  Staats-Realscbnle  in  Leitmeritz  die  Professoren  an  der  Communal-Realschule 
in  Leitmeritz  Karl  SebSIer,  Franz  Wolf  von  Wolfinau,  Josef  Reseh,  Ferdinand 

Blnmentritt,  Adolf  Tenbner,  Franz  Mann,  Dr.  Philipp  Watznaaer,  Josef  Blnmer, 

Felix  Wiesner,  Johann  Maschek    und    Josef  Zeidler    sowie    der  wirkliche  Lehrer  an 
derselben  Anstalt  Stephan  Rosenkranz. 


Der  Minister  ftir  Cultus  und  Unterricht  hat   auf  Grund   des  Gesetzes  vom  8.  Juni  1892 
(R.-G.-B1.  Nr.  92),  in  Oalizien  ernannt: 

a.  zn  definitiven  Bezirkssebnlinspectoren  in  der  VDI.  Rangseiasse: 

den  Hauptlehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Stanis^awöw  und  prorisorischen  Bezirks- 
schulinspertor  in  Lemberg  Miecislaiis  Baranowski  für  den  Schulbezirk  Lemberg  (Stadt); 

den  Übungsschiillebrer  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Rzeszöw  und  provisoriscben  Beztrks- 
schulinspector  in  Rzesz<^w  Constantin  SteCZkOWSkf  ftlr  den  Schnlbeziik  Rzeszöw; 

den  Obungsschullehrer  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Rzeszöw  und  provisorischen  Bezirks- 
schnlinspector  in  den  Schulbezirken  Jaslo-Erosno  Adolf  Szostkiowicz  fflr  diese  Schul- 
bezirke ; 

den  Übungsschullehrer  der  Lehrerbildangsanstalt  inTarnopoI  und  proYisorischen  Bezirks 
schulinspector  in  den  Schulbezirkcn   PrzemySl-Mösciska  Ladislaus  Relin^er  ftlr  diese 
Schnlbezirke ; 

den  Übungsschullehrer  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnöw  und  proTisorischen  Bezirks- 
schulinspector  in  den  Schulbezirken  Gorlice  Gryböw  Severin  Udziela  unter  Enthebung 
desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schnibezirken  für  den  Schulbesirk  Wieliczka; 

den  Lehrer  der  Knaben-Yolksscbnle  in  Przemy^l  und  provisorischen  Benrksschulinspector 
in  den  Scbulbezirken  Erakau  (Land)-  Wieliczka  Josef  Spis  unter  Enthebung  desselben 
von  der  Inspection  der  Schulen  im  Schnlbezirke  Wieliczka  fUr  den  Schulbezirk  Krakau  (Land); 

den  Oberlehrer  der  M&dchenschnle  in  Sambor  und  provisorischen  Bezhrksschulinspector 
im  Schulbezirke  Sambor  Hermann  Knliscb  für  den  Schulbezirk  Sambor; 

den  Lehrer  der  Knaben -Yolksscbule  in  Brody  und  provisorischen  Bezirksschulinspector  in 
den  Schnibezirken  Kolomyja-Horodenka  Franz  Heworka  unter  Enthebung  desselben  von 
der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schulbezirken  ftlr   den  Schnlbezirk   Lemberg    (Land); 
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b.  ZQ  deflnitiTen  Bezirksschaliispectoren  in  der  IX.  Raigsdasse: 

den  Übungsschallehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnöw  and  provisorischen  Besirka- 
schulinspector  in  den  Schulbezirken  Eolbuszowa-Nisko  Josef  DlogOSZ  anter  Enthebung 
desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  im  Schulbezirke  Eolbuszowa  ftlr  die  Schulbeiirke 
Nisko-Tarnobrzeg; 

den  Übungsschullehrer  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnopol  und  proTisorischen  Besirka- 
Bchulinspector  in  den  Schalbezirken  Skalat-Zbara^  Thomas  Pisarczuk  anter  Enthebung 
desselben  you  der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schnlbezirken  für  die  Schulhezirke  Sanok- 
Brzozöw; 

den  interimistisch  mit  der  Vorsehung  der  Function  eines  Bezirksschulinspectors  im  Schul- 
bezirke Lemberg  (Land)  betrauten  Übungsschullehrer  der  Lehrerbildangsanstalt  in  Lemberg 
Julian  NowakOWSkl  unter  Enthebung  desselben  von  obiger  Function  für  den  Schalbezirk 
Jaroslaw; 

den  Oberlehrer  der  Mädchen  -Volksschule  in  B  r  o  d  y  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
in  den  Schulbezirken  Trembowla-Husiatyn  Gregor  SzefBP  für  diese  Schulbezirke ; 

den  Oberlehrer  der  Volksschule  inPölwsie  zwierzynieckie  und  provisorischen  Bezirks- 
schulinspector in  den  Schulbezirken  Wadowice-Chrzanöw  Ferdinand  BadaAccyk  fBa 
diese  Schulbezirke; 

den  Lehrer  der  Knaben -Volksschule  in  Jaroslau  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
in  den  Schulbezirken  Lisko-Dobromil  Anton  EoJcinski  für  diese  Schulbezirke; 

den  Lehrer  der  Knaben- Volksschule  in  Przemysl  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
in  den  Schulbezirken  Brze^Sany-Podhajce  Kornel  Freund  für  diese  Schulbezirke; 

den  Oberlehrer  der  Knaben -Volksschulen  in  Wieliczka  und  provisorischen  Bezirks- 
schulinspector in  den  Schulbezirken  Myslenice-Nowytarg  Alexander  DQCbowicz  unter 
Enthebung  desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schulbezirken  für  die  Schulbezirke 
Turka-Staremiasto; 

den  Oberlehrer  der  Knaben- Volksschule  in  S  a  n  o  k  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  Schulbezirke  Ztoczöw  Josef  Dziiudza  für  den  Schulbezirk  Z^oczöw; 

den  Oberlehrer  der  Knaben-Volksschale  in  BrzesSany  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
in  den  Schulbezirken  Zaleszczyki-Borszczöw  Stanislaus  Eostecki  unter  Enthebung 
desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schulbezirken  für  die  Schulbezirke  Stanislawöw- 
T^umacz; 

deo  Oberlehrer  der  Knaben- Volksschule  in  Moäciska  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  Schulbezirke  Stryj  Johann  Haryniak  für  den  Schulbezirk  Stryj; 

den  Lehrer  der  Knaben- Volksschule  in  Lemberg  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  Schulbezirke  Drohobycz  Ladislaus  Hampel  für  den  Schulbezirk  Drohobycz; 

den  Lehrer  der  Knaben-Volksschule  in  Drohobycz  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  Schalbezirke  Bohatyn  Johann  Banaszewskl  für  den  Schalbezirk  Rohatyn; 

den  Lehrer  der  Knaben-Volkssshule  in  Stanislawöw  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  Schulbezirke  Brody  Stanislaus  Tekftrski  für  den  Schulbezirk  Brody; 

den  Lehrer  der  Knaben- Volksschule  in  Lemberg  und  provisorischen  Bezirksschalinspector 
in  den  Schulbezirken  Nadwörna-Bohorodczany  Bronislaus  Chnarowiei  anter 
Enthebung  desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Schulbezirken  für  den  Schnlbesixk 
Tarnopol; 

c.  za  proTisorisehen  Beiirksschalinspeetoren  in  der  IX.  Rangseiasse: 

den  Professor  %m  k.  k.  Staata-Gymnasium  in  Zloczöw  Felix  UrbaAski  für  die  Sckol- 
bezirke  Kotomyja-Kossöw; 

den  Übangsschnllehrer  der  Lehrerbildangsanstalt  in  Rseizdw  Eduard  NeW^tV  fir  den 

Schulbezirk  Nowytarg; 
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den  Lelirer  der  Volksschule  in  Tarnöw  Johann  Ciejkft  für  die  Schalbezirke  Gorli ce- 
Gryböw; 

den  Lehrer  der  Enaben-Yolksschule  in  Wieliczka  Anton  Rink  für  die  Schulbezirke 
Mielec-D§ibrowa; 

den  Oberlehrer  der  Volksschule  in  Gieszanöw  und  provisorischen  Bezirksschulinspector 
im  gleichnamigen  Schnlbezirke  Julian  FrAJdenb^r^  für  den  Schulbezirk  Gieszanöw; 

den  Lehrer  der  Yolkksschnle  in  B  ö  b  r  k  a  und  provisorischen  Bezirksschulinspector  in  den 
Schulbezirken  Böbrka-Przemyslany  Anton  Szlemkiewlcz  unter  Enthebung  desselben  von 
der  Inspection  der  Schulen  in  diesen  Seh ulbrzirken  für  die  Schnlbezirke  Kafusz-Dolina; 

den  Oberlehrer  der  Volksschule  in  Zamarstynöw  Johann  Leszega  für  die  Schulbezirke 
Böhrka-FrzeinySlany; 

den  Oberlehrer  der  Volksschule  in  ZimnawodaAdam  Hftrtleb  fOr  die  Schalbezirice 
Skalat-Zbara^; 

den  Oberlehrer  der  Volksschule  in  Lemberg  und  provisorischen  Bezirksschulinspector  in 
den  Scbulbczirken  Zölkiew-Bawa  Anton  Lewak  i^  diese  Schulbezirke; 

den  provisorischen  Oberlehrer  der  Mädchen -Volksschule  in  Brody  Josef  Dobr6dzki  für 
die  Schulbezirke  Nadwörna-Bohorodczany; 

den  Gymnasialsupplenten  in  Tarnöw  Josef  Szczudlo  für  die  Schulbezirke  Bochnia- 
Brzesko. 

Ferner  hat  der  Minister  für  Gultns  und  Unterricht  den  Beligionslehrer  an  der  Lehrerbiidongs- 
anstalt  in  T a r n ö w  und  Bezirksschulinspector  in  den  Schulbezirken  Tarnöw-Dabrowa  Franz 
Krysta  unter  Enthebnnji:  desselben  von  der  Inspection  der  Schulen  im  Schulbeairke  D§ibrowa 
mit  der  Inspection  der  Schulen  im  Schul  bezirke  P  i  1  z  n  o  und  den  Oberlehrer  der  Volksschule  in 
Bolechöw  und  provisorischen  Bezirksschulinspector  im  Schnlbezirke  Sniatyn  Franz  MrOCZko 
im  Weiteren  mit  der  Inspection  der  Schalen  im  Schulbezirke  Horodenka  betraut 


Der  Minister   für   Cultas  und  Unterricht  hat   auf  Grand   der  Beschlüsse    der    betreffenden 
Professoren-CoUegien 

die  Zulassung 

des  Dr.  Ivo  Pfaff  als  Privatdoöent  für  römisches  Recht 

an  der  rechts-  und  staatswissenschaftUchen  Facultftt  der  Universität  in  Innsbruck) 

des  Assistenten  bei  der  Lehrkanzel   für   chemische   Technologie   Sigmund  Peitler   als 
Privatdocent  für  physikalische  und  theoretische  Chemie 
an   der  technischen  Hochschule  in  Brunn  und 

den  Beschluss  des  Professoren-GoUegiums  der  medicinischen  Facultät  der  deutschen  Universität 
in    P  rag 

auf  Erweiterung  der  venia  legendi 

des  Privatdocenten  für  Pharmakologie  daselbst  Dr.  Julius  Pobl  auf  das  Gebiet   der 
Pharmakognosie  bestätigt. 


Der  Minister  für  Gultns  und  Unterricht  hat 

den LandesschulinspectorE manu el  Dworski  dem  Landesschulrathe  für  Galizien 
zur  Dienstleistung  zugewiesen  und 

den  Directortitel   dem    Oberlehrer  Franz    Weidner    in    Dentsch-Beneschau 
verliehen. 


LVI  Conenrs-Ainsdireibiiiigen. 


Goncurs-Ausschrelbungen. 

An  der  k.  k.  teckiiisebeii  HMfcseksIe  in  Wien  gelange  mit  1.  Octobw  d.  J.  die 
Assistentenstelle  bei  der  Lehrkanzel  fUr  Mathematik  I.  €un  mit  einer  Jahres- 
remuneration Ton  700  Gulden  aar  Besetsnng. 

Die  Ernennung  erfolgt  anf  zwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  swei  Jahre  YerlSagert  werden. 
In  besonders  berdcksiehtigungswerten  F&llen  kann  eine  nochmalige  Yerl&ngerung  auf  weitere  swei 
Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professorencollegium  su  richtenden,  mit  einer 
50  kr.-Stempeimarke  Tersehenen,  gehörig  belegten,  insbesondere  eine  genaue  Darlegung  ihres 
Lebens-  und  Bildungsganges  enthaltenden  Gesuche  bisEndeMai  d.  J.  bei  demRectorate 
der  k.  k.  technischen  Hochschule  in  Wien  einzubringen. 

Bei  den  k.  k.  teebnisehen  Hochscbnlen  in  Trag  gelangt  die  erledigteVerwalters- 
stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Beziige  der  IX.  Rangsclasse,  sowie  der  Anspruch  auf 
den  Genuss  einer  Amtswohnung  Terbunden  sind,  sur  Besetzung. 

Bewerber  um  diesen  Dienstposten  haben  insbesondere  den  Nachweis  der  Kenntnis  der  beiden 
Laiklenprachen  in  Wort  und  Schriffc,  das  MaturitiUsprilfungszeugnis  yon  einem  Gymnasium  oder 
einer  Bealschule,  das  Zeugnis  Über  die  mit  gutem  Erfolge  abgelegte  Ftttfung  aus  der  Staats- 
rechnungswissenachaft,  endlich  die  Nachweisung  zu  erbringen,  dass  die  für  diesen  Posten  Tor- 
geschridbene  Dienstcaution  in  der  Höhe  des  Jahresgehaltes  sofort  erlegt  werden  könne. 

Die  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultns  und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  sind  bis 
31.  Mai  d.  J.  bei  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  einzubringen. 

An  der  k.  k«  teebnischen  Hoebscbnie  in  flrac  ist  die  Assistentenstelle  bei 
der  Lehrkanzel  für  Hochbau  I  (Banconstmctionen  aus  Hochbau  und  Hocbbaukunde) 
mit  der  Jahresremuneration  von  600  Gulden  sogleich  zu  besetzen. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre,  sodann  bei  zufriedenstellender  Dienstleistung  auf 
weitere  zwei  Jahre  und  endlich  eyeotuell  auf  ein  5.  und  6.  Jahr. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  das  an  das  Professoren-Colleginm  der  technischen  Hochschule 
in  Graz  gerichtete,  vorschriftmäßig  gestempelte  Gesuch,  belegt  mit  den  Nachweisen  Ober  Alter, 
Landesangehörigkeit  uod  über  die  abgelegten  zwei  Staatsprüfungen  für  das  Ingenieurbau-  oder 
Hochbaufach,  sowie  über  die  etwaige  bisherige  Verwendung  demRectorate  der  technischen 
Hochschule  in  Graz  bis  6.  Mai  d.  J.  einzusenden. 


An  der  k.  k.  Theresianiseben  Akademie  in  Wien  kommen  mit  Beginn  des  n&chsten 
Studienjahres  eventuell  mehrere  Pr&fectenstellen  zur  Besetzung. 

Die  akademischen  Prifecte  (Erzieher)  stehen  in  der  IX.  Rangsclasse  und  beziehen  nebst 
der  Naturalyerpflegung  (Kost,  Wohnung,  Heizung,  Beleuchtung,  Bedienung  und  ärztliche  Pflege) 
einen  Gehalt  von  700  Gniden,  welcher  bei  der  definitiven  Bestätigung  um  300  Ghilden  und  hierauf 
nach  je  fhnf  Diens^shren  durch  zwei  Gehaltszulagen  ä  150  Gulden  und  zwei  weitere  Gehalts- 
zulagen k  200  Gulden  erhöht  wird. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  nebst  der  Eignung  für  den  Beruf  eines  Erziehers  in  der 
Regel  die  Befähigung  für  das  Lehramt  an  österreichischen  Gymnasien  nachzuweisen.  Auch  können 
nur  unverehelichte  Bewerber  berücksichtigt  werden. 

Die  mit  dem  curriculum  vitae  des  Bewerbers  und  mit  den  Alters-  und  Studien-Nachweisen, 
dem  Gesundheitszeugnisse,  sowie  den  Zeugnissen  Ober  die  praktische  Verwendung  desselben 
insbesondere  im  Ersiehnngsfache  belegten,  vorschriftmäßig  gestempelten  Gesuche  sind  bis  Ende 
Mai  d.  J.  bei  der  Akademie-Direction  persönlich  zu  Überreichen. 


Concun-AiiBBclireibiingen.  LVII 

Zur  Besetzung  der  an  der  k.  k.  Handels-  ud  naatiseheii  Akademie  in  Triest 

erledigten  Stelle  einesHilfslehrers  für  die  rechtswissenschaftichenFächer, 
nämlich  für  das  Handels-,  Wechsel-  and  Seerecbt  und  für  die  National- Ökonomie,  mit  welcher 
Stelle  eine  Remuneration  yon  monatlichen  100  Gulden  verbunden  ist,  wird  hiemit  der  Concurs 
ausgeschrieben. 

Die  Bewerber  haben  ihre  Gesuche,  welche  mit  dem  Geburtsscheine,  den  Studienzengnissen, 
den  Documenten  über  ihre  bisherige  Verwendung  und  Dienstleistung,  sowie  mit  den  Nachweisen 
über  den  Besitz  der  österreichischen  StaatsbOrgerschaft,  über  die  gesetzliche  Befithigung  für  die 
erledigte  Lehrstelle  und  über  ihre  vollkommene  Kenntnis  der  italienischen  Sprache  als  Unterrichts* 
Sprache  zu  belegen  sind,  im  Wege  der  vorgesetzten  Behörde  bis  1.  Juni  d.J.  bei  der 
k.  k.  Statthai terei  in  Triest  einzubringen. 

Nach  diesem  Termine  dortamts  einlangende  Gesuche  werden  nichf  berttdcaichtiget. 

An  der  SffeitlieheA  Handels- Akademie  in  Lins  ist  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94 
eine  Professorsstelle  für  Handelswissenschaften  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  1000  Gulden,  eine  ActiritlUszulage  von  250  Gulden 
per  Jahr,  und  bei  zufriedenstellender  Dienstleistung  der  Anspruch  auf  fünf  Quinqnennalsulagen 
von  je  200  Gulden  sowie  die  Verpflichtung  verbunden,  auch  an  der  kaufmännischen  Fortbildungs- 
schule gegen  bloße  Einrechnung  des  an  derselben  ertheilten  Unterrlchtei  in  die  Mazimal- 
stnndensahl  (20)  zu  lehren. 

Bewerber  um  diese  Stelle  woUen  ihre  gehörig  belegten  und  gestempelten  Gesuche  b !  § 
14.  Mai  d.  J.  an  den  Yerwaltungsauüchuss  der  öffentlichen  Handeli- 
Akademie  in  Linz  einsenden. 

Geprüfte  Lehramtscandidaten,  welche  die  vorgeschriebene  elfjährige  Probeprazis  ordnungs- 
mäßig abgelegt  haben  und  eine  Supplentenstelle  an  den  Staats -Hittelsehuleil 
(Gymnasien,  Bealgymnasien  und  Realschulen)  oder  an  der  k.  k.  LebreF-  nnd  Lehrerlnnen- 
Bildnngsanstalt  BShmens  anstreben,  werden  aufgefordert,  ihre  dokumentierten  Gesuche  um 
Aufnahme  in  das  betreffende  Verzeichnis  für  das  Schu^ahr  1893/94  im  Sinne  der  Ministerial- 
Yerordnung  vom  22.  Juni  1886,  Z.  12192  (Ministerial -Verordnungsblatt  1886,  S.  144)  bei 
dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in  der  Zeit  vom  1.  bis  20.  Juli  d.  J. 
einzubringen. 

Dem  Gesuche,  in  welchem  die  Kategorie  und  die  Unterrichtssprache  der  Anstalten,  für  welche 
der  Gandidat  vorgemerkt  zu  werden  wünscht,  genau  angegeben  sein  mnss,  ist  beiBoachließen : 

Der  Tauf-  oder  Geburtsschein,  das  Maturitäts-  und  Bef&higungszeugnis,  daa  Zeugnis  über 
das  abgelegte  Probejahr  und  eventuell  auch  Zeugnisse  über  die  bisherige  Verwendung  im  Lehramte. 

Candidaten,  welche  im  Stadium  der  Ablegung  der  Lehramtsprüfung  oder  nach  der  erfolgreichen 
Ablegung  der  Lehramtsprüfung  infolge  einer  Mobilisierung  zum  activen  Heeresdienste  im  stehenden 
Heere,  in  der  Kriegsmarine,  Landwehr  oder  im  Landsturm  einberufen  wurden  und  eingerückt 
sind,  haben  über  diese  Dienstleistung  die  entsprech.enden  Belege  beizubringen,  damit  ihnen  die 
im  Stande  der  Mobilisierten  zugebrachte  Zeit  bei  Feststellung  der  Reihenfolge  im  Sinne  der 
Ministerial -Verordnung  vom   18.  April   1887,  Z.  4727  eingerechnet  werden  könne. 

Falls  seit  Abschluss  der  Probeprazis  mehr  als  ein  Jahr  verflossen  und  der  Gandidat  an 
keiner  öffentlichen  Anstalt  angestellt  ist,  hat  er  über  sein  Verhalten  während  dieser  Zeit  ausreichende 
Nachweise  beizubringen. 

Die  gegenwärtig  an  Staats-Mittelschulen,  an  Lehrer-  und  Lehrerinnen  -  Bildungsanstalten 
Böhmens  in  Verwendung  stehenden  Snpplenten  (Hilfslehrer),  sowie  auch  die  geprüften  Assistenten 
an  diesen  Anstalten,  insofeme  sie  das  Probejahr  bereits  abgelegt  haben,  werden  von  Amtswegen 
in  das  Verzeichnis  aufgenommen. 

Die  Supplenten  (Hilfslehrer)  und  eventuell  auch  Assistenten  an  Btaats-Mittelschulen  anderer 
Krboländer  und  Commnnal-Mittelschulen,  insofeme  sie  den  olngen  Bedingungen  entsprochen  haben 
und  eine  Anstellung  an  Staats-Lehranstalten  anstreben,  haben  sich  in  der  obangedenteten  Weise 
im  Wege  der  vorgesetzten  Behörde  beim  k.  k.  Landesschulrathe  reohtseitig  zu  melden. 
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Goncars-Auf  Bchrelbangen.  LI  X 

•  ■  

An  dar  italfeiiiscbeii  Abtheilnng  des  Staats-Gymnasiams  in  Trient  Ist  mit  Beginn 

des  Schu^ahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  italienische  Sprache  als  Hauptfach 
and  Latein  und  Griechisch  als  Nebenfach,  eventuell  fUr  das si sehe  Philologie  mit 
italienischer  Unterrichtssprache  als  Hauptfach  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Stelle  sind  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege 
bi8.20.Mai  d.  J.  beim  k.  k.  La^delschalrathe  fUr  Tirol  in  Innzbruok  einzubringen. 

.  '  *i  ' 

An  der  Staats-Realschule  in  Troppan  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
eine  provisorische  Lehrstelle  f'ttr  Französisch  und  Deutsch  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmftßigen  BezUge  verbanden  sind,  haben 
ihre  vorsehriftmäßig  belegten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetzten  Behörde  bis  15.  Juli  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Lan  d  ess  chnlr  athe  fttr  Schlesien  in  Troppau  einzubringen. 

An  der  Landes-Oberrealschnle  mit  dentscber  Unterricbtsspracbe  in  Iglan  gelangt 

mit  Beginn  des  Schu^'ahres  1893/94  die  Stello  des  Directors  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezüge  verbunden  bind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  Mai  d.  J.  an  den  k.  k.  Landesschul- 
rath  far  Mfthren  in  Brttnn  gelangen  zu  lassen. 

■ 

An  der  Landes-Obefrealschnle  mit  dentscber  Unterricbtsspracbe  in  Hübriscb- 

Ostran  gelangen  mit  Beginn  des  Schu^abres  1893/94  folgende  zwei  erledigte  Lehr- 
stellen zur  Besetzung, . und  zwar: 

eine  Lehrstelle   fttr   französische  and   deutsche   Sprache    oder    fUr 

englische  und  französiiche  Sprache  und 
eine   Lehrstelle   für  Mathematik  und   darstellende   Geometrie    als 
Hauptfächer,  wobei  di^enigen  Bewerber,  welche  ftlr  den  Turnunterricht  befähigt 
sind,  den  Vorzug  erhalten. 
Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  die  systemmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
fttr  Mähren  in  Brttnn  einzureichen. 

An  der  Landes-Oberrealscbnle  mit  dentseber  Unterriobtsspraebe  in  Nentitjscbein 

gelangt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Lehritelle  fttr  Geichichte  und 
Geographie  als  Hauptfächer  zur  Besetzung,  wobei  diejenigen  Bewerber  den  Vorzug  erhalten,, 
welche  ihre  Eignung  ftkr  den  Unterricht  in  der  deutschen  Sprache  als  Nebenfach  nachzuweisen 
vermögen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezttge  verbunden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  26,  Mai  d.  J«  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
fttv  Mähren  in  Brttnn  einzureichen. 

Mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  kommen  an  dem  staatlicb  snbventionierten 

secbsclassigen  Hldeben-Lyeenm  in  Linz  folgende  Lehrstellen  zur  Besetzung: 

1.  eine  Sapplentenstelle  fttr  Geographie  und  Geschichte  als Haupt&ch, 

eventuell  fttr  Deutsch  als  Haupt-,  Geographie  a.nd  Geschichte  als 
Nebenfach ; 

2.  eine  Supplentenstelle   fttr  Mathematik    und  Physik    als  Hauptfach. 
Mit  jeder  dieser  beiden  Stellen  ist  ein  Jahresgehalt  von   680  Gulden  aod   120  Gulden 

Quactiergeld  verbunden. 

3.  Die    Stelle    eines   Lehrers    fttr    den  Zeichenunterricht   in    allen 

G 1  a  s  s  e  n,  in  Yerbindnng  mit  dem  Unterrichte  in  der  Kalligraphie  in  der  1 .  und 
2.  Classe,  zusammen  18  Stunden;  damit  ist  ein  Jabresgehalt  von  680  Gulden 
und  120  Gulden  Quartiergeld  verbanden. 


LX 
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d.^^^ 


Bewerber  um  diese  iitellen  haben  ihre  fehörig  docinneatterten  GeBDche  b  i  ■   t .  J  u 
beim  VcrwaltiinesaiisschuiBe    des  Mädcben-Lyceiime    zu    Ilaadcn    des  ObmiuinaB 
HathiH«  Poche  in  LinK  einiureicbea. 

Bei  iJlmnitlichen  Stellen  ist  die  seioeneitlge  d«tin<ti*o  fiMettun^  in  AusBirht  genumraen, 
wobei  bereits  tut  der  Anstalt  wirkende  Lehrkräfte  deu  Vorzug  hftbco  werden.  M 

An  der  k.  Bnil  k.  Harine-ITnterroalsefanl«  In  PftU  kommt  mit  Beginn  des  Scbulj&hret    ' 
1803/94  eine  Lehrstelle  für  Geschichte  uud  Geographie  zw  Besetzung. 

Die  Uittcnichtssprache  ist  'lie  deiitiche. 

Mit  iliesrr  Lebratelle  ist  ein  Uebdt  von  tOOO  Gulden,  eine  AclintStsaulage  von  260  Guld««, 
vine  QnartierentBchihligaau  inn  3ö4  Gulden  jährlich,  (emar  der  Anspruch  auf  QniDiiuennaUalageo 
*0D  jllbrlicli   300  Guidoii  bis  «um  vollendeten  25.    DitaB^abro  und  im  Falle  eiutrelendec  Dienet-  • 
iintauglichkeit  der  AnBiiruch    anf  Pensionierung    nach    den    biedlr    giltigcu    geseUilicben    Nornen 
verbunden. 

Das  IjehrperBonale  der  k.  und  k.  Marine  -  Unterroalarhule  gehört  cum  Status  der  Marine- 
Beümlen  fllr  dos  Lehrfach ;  die  Proressoren  bekleiden  die  IX.  Rangsclaase  und  künoen  narh  einer 
mindest  3  Quinquennien  umfassenden  erspriesslichen  Dienstzeit  in  die  VlII.  Raugsclnsse  vorrücken. 

Bewerber,  welche  an  einer  öfreutlicben  Mittelschule  in  definitiver  Anstellung  sich  belindeD, 
wi^rdeu  mit  alten  erworbenen  Ansprucheu  Ubeniommen,  während  nicht  deünitir  angestellte  ilewerher 
erst  nach  einem  cur ilck gelegten  Trienuinm  detinitiv  emaunt  werden  können.  Die  im  rroviinrium 
sugebrachto  DtenEtxeit  wird  jedoch  sowohl  hei  der  Bemessung  der  Quinquennalm lugen  ftls  auch 
scineraeit  bei  der  FensloniemDg  [n  die  Dienstieit  eingerechnet. 

Die  Bewerber  haben  ihre  au  das  k.  und  k.  Reichs-KriegS' Ministerium  (Marioe-Sectian)  id 
Wien  gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  15.  Mai  d.  J.  beim  k.  undk, 
Mll  itttr- Hafen  -  Commando  in  Pols  eioiubringen  und  den  Gesuchen  die  d.is  Alter,  die 
iislerreicbiscbe  Stkatsbllrgerschafc,  die  Studien ,  die  Lehrbef^higimg  und  erentueU  die  bisherige 
Lehrth&tigkeit  und  Verwendung  ausweisenden  Documcnle  bei  zuschließen. 

Die  Kosten  der  Übersiedlung  des  ernannten  Bewerbers  von  seinem  gegen wirti gen  Wohnorte 
n.-icli  Pols  trngt  das  Martue-Ärar  nach  dem  für  Marine-Beamte  der  IX.  Rangsclasae  festgesetzten 
AusmaBe,  Dem  Betretenden  wird  zu  diesem  Zwecke  eine  Marscbronte  ausgestellt  und  ein 
entsprechender  Reisevorschuss  gegen  nachtragliche  Verrechnung  gewährt.  M 


An  der  k.  k.  I/ehrerfDnenblMnDpllUUt&U  in  Orae  kotnnit  mit  Beginti  des  Schn^ahre« 
1893/94  die  Religiouslebreritell  e  mit  den  tfstemmUigen  BeiQgeu  eines  UanptlehrerB 
sur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  welche  im  Falle  ihrer  Flmennaog  die  Verpflichtung  xu  Obemehmea 
bnben,  sich  ins  zur  norroalmJLßigen  Stumlenzahl  auch  an  staatlichen  Mittelschulen  in  Gras  ohne 
besondere  Remuneration  verwenden  eh  lassen,  haben  ihre  vorschriftmiaig  initroierten  Gesuche  im 
Wege  des  fUrsibiscbSflichen  Seckau«r  Ordiaariates  in  Gras,  besieh  im  gsweise  der  betreffenden 
k.  k.  LandeascbnbehCrde  bis  Ende  Juni  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Lan  desschnlrath«  für 
Steiermark  in  Orai  einzubringen. 


An  der  k.  k.  Lfbrerblldnof^sostalf  mit  dentscber  rnterriebtaspracbe  in  Ef;ef. 

iai  die  neu  systemisierce,  mit  dem  Jahresgehalte  von  600  Gulden  und  der  AitivitätBiulage 
jthrlicher  200  Oulden  verbundene  Stelle  eines  beitlglich  der  Rechte  und  der  Pflichten  den 
ObungsBcbuUebrem  gleicbgehalteneo  Musiblehrers  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  hsben  ihre  iiehfirig  docuraentierten,  im  das  k.  k.  Miuisterium  fllr 
Cultiis  nnd  Unterricht  gerichteten  Gesuche,  falls  sie  bereiu  in  Lebrverwendiing  stehen ,  im  vor- 
geschriebenen Dienstwege,  sonst  tintnittelbiir  bis  Ende  Mai  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landei- 
Bchnlrathe  fllr  Böhmen  iu  l'rsg  einzubringen. 

Unter  mttsikslisch  i^leich  ttlcbliiien  Bewerbern  werden  diejenigen  bevortugt,  welche  iiiglnck 
die  LehrbefUilgung  für  Volksicbulen  nacbweiseii. 


I 
I 


Coucun-AuMchreibungen.  LXI 

InioferD  ein  Bewerber  für  den  Fall  der  Erlangung  der  u.iriigciuchten  Lehrstetle  die  Anrechnung 
der  Ton  ibm  bis  mm  an  ölTentlidiPn  TolkHclmlcn  tugebracbtiMi  DicnstEeit  zum  Zwecke  der  in 
den  §§,  2  und  5  des  GegetiPB  vom  19.  Milrz  \bTi,  B.-G,-Bl.  Nr,  28,  eiwähnten  (Jetwltswrhöhnng 
anstrebt,  bat  derselbe  dies  im  CompeteuBgesucbe  ansdrUrklich  und  in  buaümnit  formulierter  Weise 
aoiiißlbren. 

An  der  k.  k.  LebreHnnenbildDD^aDstsIt  mit  bSliniiiieher  Unterrichtospraclifl  tii 

Prag  kommt  mit  Beginn  des  SohnljabrcB  1893/94  die  Stelle  eine»  wirklichen  Lehrers 
für  katholische  BeligiaD  mit  den  BesUgen  eines  HaiiiillehrerB  und  mit  der  Tei [iHichtung 
Eiir  ErtbeiluDg  des  Belize nguaterrichtes  in  sämmtlicbcii  Jahrgängen,  ÜbiiDgiBchulclrisefln  und  im 
Bitdiingscurse  fUr  Kindergärtnerinnen  tur  Beaetiung. 

Die  Bewerber  werden  aufmerksam  gemacht,  dass  sie  in  ihren  Oesuchen  BDsngeben  haben, 
ob  sie  nicksichtlich  der  Einrechnun;  ihrer  im  Lehramte  iDgebrachten  Dienstieit  snm  Zwerke  der 
Benewiiiig  von  QniDifnennBlsnlagsD  einen  Ansprach  erheben. 

Die  gebörig  ioelniierten ,  an  das  k.  k.  MiBiBtcriiim  für  Cultas  und  Ünlerricbl  gerichteten 
Gesuche  sind  anf  dem  vorgeschrtetienen  We;;e  bis  20.  Mai  A.  J.  beim  k,  h.  Landes- 
Bchulratbe  für  Böhmen  in  Prag  ein  »abringen. 

An  der  k.  k.  L«lir«rbjlilDiif!;8)inafalt  mit  bShnischer  Uiterrfelitispraob«  in  Kremsier 

gelangen  mit  Beginn  dos  SchiiUabres  1893^94  eine  Hau  ptlehrorBtelle  mit  der  Qtislitication 
derBewerber  fUr  Nsturgetckicbte,  Natiirlebrc  and  Landwirlschaf islehre,  femer 
die  Stelle  eines  Obnngssehullehrers  und  die  eines  Musik  lehrers  mit  den  Rechten 
und  Pflichten  eines  Übungsschullchreni  «ir  Besetaung,  wobei  bemerkt  wird,  dass  nm  die  Haupt* 
lehrerstelle  aaeh  solche  Bewerber  am  Conourse  tbeilnebmcn  kennen ,  welche  die  Lehrbefühigung 
fUr  landwirtschaftliche  Mittelscbulen  erlangt  haben. 

Bewerber  um  diese  Stellen,  mit  welchen  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden  sind, 
haben  ihre  Torsrhrifimäßig  instruierten,  an  dag  k.  k.  Ministerinm  fllr  Cnltiis  und  Unterricht 
gerichteten  Oeauche  im  mrgescbriebenea  Dienstwege  bis  10,  Maid.  J.  bei  dem  k.  k.  Lande  s- 
Bchulrathe  fUr  Mähren  in  BrUnn  einzubringen. 

Jone  Bewerber,  welche  früher  an  Tolksschulen  in  Verwendung  waren,  haben  in  den  Gesuchen 
ancb  ihre  etwaigen  Ansptflche  auf  Einreibung  ihrer  bisherigen  Dienstseit  zum  Zwecke  der  Btimcssimg 
der  Qiitnqaennalznlagen  anzuführen,  da  diese  Ansprüche,  wenn  sie  nachträglich  erhoben  werden 
sollten,   nicht  mehr  berllck sichtigt  werden. 

Verspätet  einlangende  oder  nicht  gebärig  docnmentierte  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 

An  deDHandelaecIluIeiin  TraVDik  und  Baajaluka  gelangt  mü  Beginn  des  Schu^afanü 
1893/94  je  eine  Markan  tillebrerstelle  aar  Besetzung. 

Mit  jeder  dieser  Stellen,  welche  vorlänfig  in  pro visori scher  Eigenschaft  verlieben  werden, 
ist  ein  Jahresgebalt  von  800  Gulden,  nebst  einem  Qnartiergeldo  von  300  Gulden  nnd  einer 
Zaiage  von  200  Gulden,  »nsammen    1200  Gulden  verbunden. 

Bewerber  nm  diese  Stellen  haben  außer  ihrer  öaterr.  oder  ungar.  Staatsbürgerschaft  oder  bosnisch- 
berteg.  Lnndesangehürigkeit  in  glaubwürdiger  Form  nachzuweisen,  dags  sie  der  deutschen  und 
bosnischen  (serbisch  oder  kroatisch)  Sprache  in  Wort  imd  Schrift  mächtig  smd,  doss  sie  eine 
Handelsakademie  oder  eine  Handels-Mittelschnte  mit  Erfolg  absolviert  and  dass  sie  mindestens 
eine  einjährige  Geschäftspraxis  haben.  Bemerkt  wird,  dass  jene  Handelsscbullebrer,  welche  nach 
entsprechender  zufriedenstellender  Dienstleistung  %a  deflnitiven  Lehrern  ernannt  werden,  nach  fünf 
Jahren,  gerechnet  vom  Tage  ihrer  definitiven  Ernennung  und  bei  zofri  edenstellen  der  Dienstleistung 
anf  eine  Oehaltserhöhung  von  200  Gulden,  nach  wetteren  1 5  Jahren  dagegen  auf  eine  solche  ron 
300  Quirlen  Ansprach  haben. 

Die  gehörig  issti  uierten,  mit  einer  bosnischen  Stempelmarke  per  40  kr.  versehenen  Gesuche 
sind  bis  1.  Juni  d.  J.  an  die  Landesregierung  für  Bosnien  und  Hcraegowina 
tu  richten. 


I 
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1  iX  1 1  Goncurt-Ausschreibüngen'. 

All  der  k.  k.  SUafH-Oewerbesebale  in  Czernowits  kommt  mit  Beginn  des  Sclialjabres 
1803/94  ircRon  Hiio  Jahrcsrcmiincration  von  '600  Gulden  eine  Assiatentenstelle  für 
dio  biiutoehniiirhcii  Fächer  xiir  Hosutxung. 

I)f«w«rbor  mn  difgc  Stelle  halien  ihre  TorschriftmÜßij;  gestiimpelten,  an  das  k.  k.  Ministerium 
für  Cultns  und  Unterricht  stilisierten,  mit  dem  cumculum  vitae,  den  Stadienzeugnissen  and  deta 
DeloKon  über  die  liisborigo  Yerwcndimg  belegten* Gesuche  bis  25.  M  ai  d.  J.  an  die  Direction 
der  k.  k.  StaAts-Geworbesobale  in.GzernovUe  einzusenden.   > 

An  dur  deiitRcheii  k.  k.  Volks-  und  BArf^erschnle  für  MXd^ben  in  Tri^st  koifnmt 

mit  Hofilnn  dos  Schuljahres  1893^94  die  Stelle  einer  Arbeits!  ehrer  in  mit  den  Rechten 
und  rtliclitcn  einer  Oliungsschul-Unterlehrerih  zur  Besetzung;:. 

Mit  dieser  StelK)  ist  ein  Gehalt  von  600  Gulden  und  eine  Actirittozulage  von  180  Golden 
terbandeu. 

Bewerberinnen  um  diese  Stello  haben  ihre  gehörig  instiuierten  Gesuche  iih  rorgesehriebenen 
Uienntwogi»  bis   15.  Mai  d.  J.  bei  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest  eioznbiinifen. 

S|»Hter  ciulnngende  Gesueho  weiden  nicht  berttcksichtigt 

An  der  k.  Und  k.  Marlne-MXdcbenToIks-  nnd  Bfirgerschnle  in  Pola  gelangt  mit 

Boirittn  des  SehnUahres  1893/94  die  Stelle  einer  Yolksschnilebrerin  sur  Besetiting. 

Mit  dieser  Stello  ist  die  Yerpflichtung ,  den  Unterricht  aoch  in  der  italienischen  Sprache  an 
der  BurfTfrsehule  mit  6  wikhentlicben  Stunden  m  ertheilen,  ▼erbonden. 

Die  Unterrichtasi>rsche  ist  die  Deutsche. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Jahreegehalt  ren  800  Galden  und  der  Gennss  eines  eingerichteten, 
o>mpetentfn  ICalumlquarüers  oder  des  demseliten  entsprechenden,  tarifmäftigen  GeldäquiTalentet, 
};(^);onwlitti)C  im  Botraise  von  384  Gulden,  femer  der  Anspruch  auf  seclis  Dienstaltersrakgen  te 
Beilage  von  je  100  Galden  und  im  Falle  eintretender  Dienstuntan^chkeit  anf  PenaionienBAg  nach 
den  hicftkr  geltenden  ^resetiUchen  Nonaen  Terbnnden. 

In  der  Pensit^nsbemessnng  wetden  je  drei  in  dieser  AnsteDuiig  anrackgelegten  Jahre  filr 
vier  Dienstjahie  anvrerechnet« 

Bewerberinnen  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  k.  und  k.  Beichs-Kriegs-Mini«teriam 
«Marine  Sectk^n*  in  Wien  i^urichteten,  mit  den  erforderürhen  Sarbwusen  über  Alter,  Stadien, 
österreichische  StaatsVttiifreitchaft,  die  erlangte  LehrbeflUugan);  fUr  dentscbe  nnd  italienische  allgeneüie 
Volkssohulon  und  über  ihie  bisherige  LehrthiUgkeit  nni  Terweadong  belegten  Gesuche  im  Wege 
ihrer  r^rgveetven  SchulbehCirden  bis  15.  Mai  d.  J.  beim  k.  nnd  k.  Mililir-Hafen- 
Command«^  in  Tola  einzubringen« 

IMe  rberMedlnngakosten  der  sn  errennendeji  Bewerberin  Ton  ihrem  gegenwärtigen  Amfenthalte 
naeh  Tele  ir^igt  das  k.  ntd  k.  Manae-lrar.  Aorh  wird  der  Betvefftfidcn  eto  caUpiechender 
Keisevx'^T^^bus»  ge,con  nachtriig^.iche  Veneelinasur  sewthrt 


TeriAg  M  k  ^  jUMBSonMu  w  Cmm  im  üansisf». —  Ik«ck 


Lxin 

Jahrgang  1803.  Stftek  X. 

Beilage  ziim  Yerordnnngsblatte 

fdr  den 

Dienstbereich  des  Miiiisteriiiiiis  für  Cnltas  und  Unterricht 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mitAUeriiöchBterEntBchlieftung  vom  18.  April  d.  J. 
dem  ordentlichea  Professor  der  Geodäsie  an  der  deutschen  technischen  Hochschale  in  Prag, 
Hofrathe  Dr.  Karl  Ritter  Ton  Koi*i8tka  aus  dem  Anlasse  der  von  ihm  erbetenen  Yersetzong 
in  den  bleibenden  Buhestand  das  Ritterkreus  des  Leopold -Ordens  taxfrei  %  g.  zn 
Terleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  fintschließung  Tora  1.  Mai  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  an  der  üniYersität  in  Lemberg  Dr.  Leonhard  Pl^tak  den 
Titel  eines  Hofrathesy  den  ordentlichen  Professoren  an  dieser  Unirersität  Dr.  Thaddäns 
Pilat  und  Dr.  Richard  Maria  Werner,  dann  den  ordentlichen  Professoren  an  der  UniTersität 
in  Krakan  Regierungsrath  Dr.  Ludwig  Teiehmann  und  Dr.  Stanislans  iSmolka  den 
Orden  der  eisernen  Krone  HI.  Glasse,  und  zwar  sämmtlichen  mit  Nachsicht  der  Taxen, 
a.  g.  sn  verleihen  geroht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  Tom  27.  April  d.  J. 
dem  Dechant  und  Pfarrer  in  Sarnthal  Josef  Oaf^iller  das  Ritterl^reui  des  Frans 
Joseph-Ordens  a.  g.  au  Terleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschliefiung  vom  27.  April  d.  J. 
dem  Pfarrer  in  Romans,  Ehrendomherm  Frana  Xaver  Petcosig  das  Riiterkreus  des 
Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  an  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  April  d.  J. 
den  Rector  des  bischöflichen  Clericalseminars  in  Budweis  Adolf  Rodler  zum  Canonicus 
des  dortigen  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.nnd  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  April  d.J. 
den  Dechant  und  Stadtpfarrer  in  St.  Veit  Gabriel  Lex  zum  Ehrencanonicus  des 
Ourker  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mijestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  vom  18.  April  d.  J. 
den  außerordentlichen  P»>fessor  für  Perspective  oind  Stillehre  aa  der  Akademie  der  bildenden 
KflnsteinWien  Georg  NieflUUUl  zum  ordentlichen  Professor  an  der  genannten 
Anstalt  a.  g.  IQ  ernennen  geruht. 

Sdne  k.  und  k.  ApoHoliicheMidestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  vom  21.  April  d.  J. 
den  Dr.  Johann  Botoi  Bitter  von  Antoniewicz  aam  außerordentlichen  Pro- 
fessor der  neae.ren  Kunstgeschichte  an  der  Univeraität  in  Lemberg  a.  g. 
in  ernennen  geruht. 


LXIV  Pononalnachrichten.  —  Concors- Aasichreibungen. 

8«tee  k.undk.  Apoitolische  Mi^ostät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  27.  April  d.J. 
den  ftlntembitchöflirhon  DomcapitiilMr  Alois  Kalhofer  in  Salzburg  zum  Mitgliede  des 
Landesichiilrathes  fUr  Salsburg  auf  die  restliche  Bauer  der  laufenden  Fonctionsperiode 
a.  g.  lu  emMinen  geruht. 

Seine  k.und  k.Ap^stoliscbeMiJcst&t  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  yom  25.  April  d.  J. 
dem  Directer  der  Landes-Healichule  in  Iglan  Adolf  HfibBer  aus  Anlass  der  von  demselben 
erbetenrn  Versetaung  In  den  bleibenden  Ruhestand  den  Titel  eines  Bchulrathes  taxflrei 
a.  g.  au  verleihen  geruht. 


Vom  Minister  fttr  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

■um  Beiirkaaohullnapeotor 

flHr  dei  Sohalbeiirk  Gabel  der  Pfiurrer  Frans  Milde  in  Gabel, 

■um  Beohnungsaeeitteiiten 

AtT  gtotiRtiscbeil  CentrAlcommissioil  der  Feuerwerker  des  k.  und  k.  technischen  und 
administrativen  MiIitlü>Comitds  Wilhelm  Hanisch, 

■um  Fachlehrer 
El  der  k.  k.  Pacbsdiiile  fSr  Holibearbeitng  in  Bozei  der  rertragsmißig  bestellte 

Fachlehrer  an  der  genannten  Lehranstalt  Adolf  Lackier,  unter  Aufhebung  des  bidierigen 
Vertragirerhtltnitses  und  unter  gleichzeitiger  Einreihung  desselben  in  die  X.  Rangselasse  in  der 
frUgenschaft  eines  definitiven  Staatsbeamten. 


D<»r  Minister  für  Cultus  und  Unterricht   hat   auf  Qrund    der   Beschlüsse   der  betreffenden 
lYefeeeorott*Collcgien 

die   Zmlaaanng 

d<«  Dr.  Karl  Dieier  als  Privatdocent  für  Geologie  and 

des  Dr.  Rudolf  Mieh  als  Privatdocent  für  germanische  Sprachgeschichte 
und  Alierlhumakande 

an  der  philosophischen  Facultlt  der  Universit&t  in  Wien  best&tigt. 


Der  Minister  fttr  Cultna  nnd  Unterricht  bat 

den  Directortitel  dem  Oberlebi«r  Johann  Afbter  in  Liesing  Terliehen  nnd 

den  M<s1.>Dr.  I.  a  d  i  s  I a a s  Ke^ClfBski  in  S am  h  o  r  mit  der  Enheilang  des  ÜBterrichles 
in  der  S^^mat^lt-^r    und  d^'r  Sch::lh>giene   an    der  dorigen   k.  k.  Lehnert'ildangsanstalt  Ictraot. 


Concurs-Aasschreibansen. 


Bei  den  k.  k.  tedmijifJlf ■  HMksehtlen  il  Pngr  geUact  die  erledigte  Terwalters- 
etelle«  »H  wvkbir  «e  evvssMBSfium  Bettee  der  IX.  BsoueriMie,  aowie  öer  ^■spiiik  auf 
vn  tMnvR  enaeir  Amnw^Hiiimg  vesTVMcs  mBii^  wKt  iMMunikg. 

^iwef^^r  «m  4te»ea  Dieawtpttftea  hal«B  iubesoiidere  des  Xackwna  der  Kmaiam  ier 
Laftdeeaprarlie»  ia  W«rt  «nd  Sdihfl.  das  MatBritfesprüftmgaaieigiis  vm  «aem  Gymnaon 
emr  Realeclisle,  das  Z««$r&is  ftber  die  mit  ^nreoa    Erfr^lire   Ah^relegte  Prüfong   ans   ds 
rKswn^gfsneemecka^  Mranck  aie  Nanwensm^  m  crhrmgcs ,    dasa   fie  ftr 
fMC^TM^M  Dkmw<«sitioa  in  der  ll«ke  des  JahnagfluLhes  aoffnt  fttegt 

1>)e  sta  Iba  k.  k.  Hjiihi«)aia  ftr  Cskn  nd  üttemcte  guiikiMf  Hi— iV  ähl  ki» 
Sl.  Mai  d.  X  bei  der  k  k  Stattkalterei  im  Prag  cu 


Concarg-Aauohreibimgen.  LXV 

An  der  k.  k.  Theresianisehei  Akademie  il  Wien  kommen  mit  Beginn  dei  nächsten 
Studienjahres  eventuell  mehrere  Präfectenstellen  zur  Besetzung. 

Die  akademischen  Frftfecte  (Endeher)  stehen  In  der  IX.  Rangsdasse  nnd  bezielien  nehst 
der  Naturalverpflegung  (Kost,  Wohnung,  Heisong,  Belenchtung,  Bedienung  und  intliche  Pflege) 
einen  Gehalt  Ton  700  Gulden,  welcher  bei  der  definitiven  Bestätigung  um  800  Oulden  und  hierauf 
nach  je  fünf  Diens^jahren  durch  swei  Gehaltszulagen  &  lÖO  Gulden  und  swei  weitere  €tehiJts- 
zulagen  k  200  Gulden  erhöht  wird. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  nebst  der  Eignung  für  den  Beruf  eines  Erziehers  in  der 
Regel  die  Bef)lhigung  fbr  das  Lehramt  an  österreichischen  Gymnasien  nachzuweisen.  Audi  können 
nur  unverehelichte  Bewerber  berücksichtigt  werden. 

Die  mit  dem  cnrriculnm  vitae  des  Bewerbers  und  mit  den  Alters-  und  Studien-Nachweisen, 
dem  Gesundheitszeugnisse,  sowie  den  Zeugnissen  Uher  die  praktische  Verwendung  desselben 
insbesondere  im  Erziehungsfache  belegten,  vorschriftmäßig  gestempelten  Gesuche  sind  bis  Ende 
Mai  d.  J.  bei  der  Akademie-D irection  persönlich  zu  überrdchen. 

Am  Staatg-Ojmnasinin  in  Krems  ist  mit  Beginn  des  Schn^ahres  1893/94  eine 
Lehrstelle  für  Mathematik  und  Physik  mit  den  systemm&ßigen  Bezügen  zu  besetzen. 

Bewerber  haben  ihre,  gehörig  belegten  Gesuche  im  dienstlichen  Wege  bis  31.  Mai  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  NiederOsterreich  in  Wien  einzurdchen. 

Versp&tet  dort  einlangende  Gesuche  können  nicht  berilckdcbtigt  werden  und  werden  unbedingt 
sofort  zurückgestellt. 

An  dem  Staatg-Ojmnflsiiiiii  nit  bShniMher  Uiterriehtespraehe  !■  Badweis  kommt 

mit  Beginn   des  Schu^ahres  1893/94   eine   wirkliche    Lehrstelle    fflr   katholische 
Religion  mit  den  normalmäßigen  BezUgen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  dnd  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  80.  Mai  d«J.  beimk.  k.  Lande  s- 
schulrathe  fUr  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Am  Staats-Gymnasiam  in  Mies  kommt  zu  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  eine 
Lehrstelle  far  altclassische  Philologie  als  Hauptfach,  Deutsch  als  Nebenfach, 
mit  den  normalmäßigen  BezUgen   zur  Besetzung. 

Unter  sonst  gleichen  Ums^lnden  wird  hiebei  die  Lehrbefähigung  oder  nachweisbare  Verwendbarkeit 
für  philosophische  Propädeutik  den  Vorzug  begründen. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  Torgeschriebenen  Wege  b  i  s  28.  Mai  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzureichen. 

An  dem  Staats* GjmBasiam  mit  bShmiseber  Unterriehtsspraehe  in  Tabor  kommt 

mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  eine  proTisorische  Lehrstelle  für  classische 
Philologie  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten^  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  ^rgeschriebenen  Wege  bis  10.  Juni  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  Landes-ObeiTealscbuIe  mit  dentseber  ünterriebtsspracbe  in  Znaim  gelangt 

mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  Freihandzeichnen  alsHaupfach 
und  für  geometrisches  Zeichnen  als  Neben&ch  zu  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  SteUe,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  yorgeschriebenen  Wege  bis  31.  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
fUr  Mähren  in  BrUnn  einzureichen. 

An  der  Landes-Oberreftlscbnle  mit  bShmiseber  Ünterriebtsspracbe  in  Prossnitz 

kommt  mit  Beginn  des  Schn^ahres  1893/94  eine  Lehrerstelle  extra  statnm  zur  Besc^ng. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
die  Lefarbefäbigung  für  eine  Gmppe  derPrufungsgegenstlnde  für  Realschulen  und  die  Lehri>enihigiBig 
für  Turnen  an  Mittelschulen  nachzuweisen. 

Die  gehörig  instniierten  Gesuche  sind  bis  31.  Mai  d.d.  im  vergeschriebenen  Dienstwege 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  Brttnn  einzubringen. 


LX  V I  Concur8-AtiMclireil)angen. 

An  dor  k.  k.  LehrerbildUU^ailstalt  in  Klagenfkirt  gelangt  mit  Beginn  des  Schal- 
Jahres  1893/94  eine  Übungsschullehrerstelle  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Gehalt  yon  800  Gulden  nebst  den  gesetslichen  Quinqaennalsolagen 
und  eine  Actiritätszulage  von  200  Gulden  rerbunden. 

Die  Bewerber  haben  ihre  TorschriftmiLßig  instruierten,  s(ki  das  k.  k.  Ministerium  für  Cnltus 
und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  Torgeschriebenen  Dienstwege  bi's  1.  Juni  d.  J.  an  den 
k.  k.  Landesschulrath  für  Kärnten  in  Klagenfurt  einzusenden  und  etwaige  Ansprüche 
auf  Einrechnung  ihrer  bisherigen  Dienstzeit  behufs  Bemessung  der  Quinquennalzulagen  in  den 
Gompetenagesuchon  ausdrücklich  anzufklhren,  da  nachträglich  erhobene  Ansprüche  keine  Berttck- 
sichtigung  finden. 

An  der  k.  k.  LeIirerbiIdiing8Aii8taIt  mit  deutscher  ünterricbtsspracbe  in  OlmBtz 

gelangt  eine  Ilauptlehrerstelle  für  deutsche  Sprache,  Geschichte,  Geographie 
und  Turnen  inr  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezüge  Terbnnden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  31.  Mai  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschnlrathe 
für  Mähren  in  Brunn  einzubringen. 

Bewerber,  welche  an  Volks-  oder  Bürgerschulen  angesteUt  sind,  haben  in  den  Gesuchen 
auch  ihre  Ansprüche  bezüglich  des  Anspruches  der  behufs  Erlangung  Ton  Quinquennalzulagen 
einzurechnenden  Dienstzeit  anzuführen,  da  solche  Ansprüche,  wenn  sie  später  erhoben  werden, 
keine  Berücksichtigung  finden  werden. 

An  der  mit  dem  Schuljahre  1893/94  H  eiTicbtenden  dentseben  Handelssebale  in 

Pilsen  gelangt  die  Lehrstelle  für  Handelsfächer  zur  prorisorischen  Besetzung,  mit 
welcher  auch  die  Leitung  der  Lehranstalt  Terbunden  ist. 

Die  Bezüge  sind  wie  folgt  festgesetzt:  Gehalt  1000  Gulden,  Actiritätszulage  300  Gulden, 
Functionszulai^e  300  Gulden,  Quinquennalzulagen  ä  200  Gulden  und  Anspruch  auf  Pension. 

Die  bereits  in  gleicharti^ror  Stellung  zurückgelegte  Dienstzeit  kann  angerechnet  werden. 

Bewerber  wollen  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche,  wobei  der  Nachweis  der  Befähisung 
zur  Leitung  der  Anstalt  besonders  erwünscht  ist,  bis  Ende  Mai  d.  J.  beim  Vorstände 
des  Vereines  deutscher  Kaufleute  und  Industrieller  in  Pilsen  einbringen,  wo 
such  nähere  Auskünfte  eingeholt  werden  können. 

An  der  k.  k.  Staats-Oewerbesehnle  in  Ciernowitl  gelangen  mit  Beginn  des  Sdiu^ahres 
1893/94  für  die   commercielle  Abtheilung   derselben   (zweiclassige  Handelsschule) 
eine  Lehrstelle  für  die  naturhistorischen  Fächer  und 
eine  Lehrstelle  für   die   commerciellen  Fächer  mit  den  normalmäfiigen 
Bezügen  (1200  Gulden  Gehalt,  300  Gulden  Actiritätszulage  und  den  Quinquennal- 
zulagen ä  200  Gulden);  ferner 
eine  Supplentenstelle  für  Deutsch  und  Geographie  mit  einer  Subititntions- 
gebür  Ton  jährlichen  720  Gulden  zur  Besetzung. 
Die    betreffenden«    an    das  k.  k.  Ministerium   für  Cultus   und  Unterricht  geriditeten   und 
gehörig  instruierten  Gesuche  sind  bis  15    Juni  d.  J.  an  die  Direction  der  k.  k.  Staats- 
Gewerbeschule  in  Cternowitz  einaaseBden. 


Die  in  der  Beilage  so  dem  am  1 .  Mai  d.  J.  ansgegebenen  DL.  Stücke  des  Verordniuigablatte» 
ftlr  den  Diens^reich  des  Ministeriums  ftr  Cuttns  und  Unterricht  auf  Seite  LVm  ferPiftaflichte 
CoBfon-Veriaalharaag  für  die  Stelle  eines  Lehrers  an  der  zu  errichtenden  ünter- 
ablheilnng  der  Torbereilnngsclasse  des  OjWUrinnu  in  Pola  wird  dahin  benötigt, 
das»  m  im  3.  Absätze  dieeer  CoBcrni'Aischretbnng  statt  , Bewerber  um  diese  Stelle  mflsifii  der 
dsnascbsa,  itaüenisckea  oder  kiaatiirbs«y  enmtatSi  aloiveiiisehen  brache  nichtig  sein*  baJBwi  soU  : 
Bewerber  m  dicae  SteUe  mOtsea  der  deotacbn,  itaKuBischea  wmi  fawtfaAen,  eftatnefl 
Sprache  srtc^tig  teia*. 

Verlag  dea  k.  k.  Mmisteinn  te  OslM  ud  CBSnickt  -  Dmek  tob  Ksit  Goriictek  In  Wl 
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Beilage  zum  Yerordnniigsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Mimsterinms  für  Cnltas  und  Unterricht 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  Mai  d.  J. 
dem  pensionierten  Oberlehrer  Valentin  Jordan  in  Wien  das  goldene  Verdienst- 
kreuz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  19.  Mai  d.  J. 
dem  Lehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Mitschig  Josef  SoliellSIldcr  das  silberne 
Verdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 1 .  Mai  d.  J. 
dem  außerordentlichen  Professor  des  österreichischen  Civilrechtes  an  der  Universität  in  Graz 
Dr.  Josef  Freiherrn  von  Anders  den  Titel  und  Charakter  eines  ordentlichen 
Universitätsprofessors  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  14.  Mai  d.  J. 
den  Pfarrer  Sebastian  Danner  in  GoUing  zum  Ganonicus  des  Metropolitan- 
capitels  in  Salzburg  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  S.Mai  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Victor  UhUg  zum  ordentlichen  Professor  der 
Mineralogie  und  Geologie  an  der  deutschen  technischen  Hochschule  inPrag 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließimg  vom  18.  Mai  d.  J. 
den  Privatdocenten  Dr.  Ottokar  Weber  zum  außerordentlichen  Professor  für 
neuere  allgemeine  Geschichte  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  11.  Mai  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  des  römischen  Hechtes  Dr.  Josef  Freiherrn  von  Schey  zum  ordent- 
lichen Professor  des  österreichischen  Civilrechtes  an  der  Universität  in 
Graz  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  uad  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließong  vom  22.  Mai  d.  J. 
den  Privatdocenten  Dr.  Hugo  Spiteer  zum  außerordentlichen  Professor  der 
Philosophie  an  der  Universität  in  Graz  a.  g.  zu  ernennen  gemht. 

Seine  k.  nndk.  Apostolisch^  Majesti&t  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  April  d.  J. 
den  Bilrgerschuldirector  Franz  Schmidt  in  Wien  zum  Mitgliede  des  Landesschul- 
rathes  fUr  Niederösterreich  auf  die  noch  restliche  Daner  der  laufenden  Functionsperiode 
a.  g.  za  ernennen  geruht 


LXVm  Penonalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  ApoBtolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  7.  Mai  d.  J. 
den  mit  dem  Titel  (ines  außerordentlichen  UniTersitätsprofessors  bekleideten  Professor  am  Staats- 
Oymnasiam  mit  deutscher  üuterrichtssprache  inPrag-Eleinseite  Dr.  Friedrich  Schubert 
mm  Director  dieser  Anstalt  a.  g.  in  ernennen  geruht. 


Vom  Minister  für  Gnltus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

iXLxn  Oonserrator 
der  k.  k.  CeBtraloommissIoH  fBr  Erforsehug  und  Erhaltnng  der  Knust-  und 

MstoriSOkeB  Denkmale  der  Baurath  Bartholomäus  TamiBO  in  Zara, 
lum  Vioepr&seB 
der    staatflwisseBSchaftliehen    StaatsprflftiBgscommlssion    in    iBBsbrnek    der 

ordentliche  Professor  an  der  UniTersitftt  in  Innsbruck    Dr.  Theodor   Ritter   Dänischer 
Ton  Kollesberg  und 

nun  Mitgliede 

dieser    Comnission    der    ordentliche   Professor    an    derselben  üniyersität    Dr.    Franz 
Freiherr  Mjrrbach  ron  Rheinfeld, 

lu  BeiirkBSohulinspectoren  im  Heriogthnme  Salsbnrg 

fBr   den   Stadt-  nnd  Landschnlbeiirk  Saixbnrg    der    Gymnasialprofessor    Anton 
Erben  in  Saliburg, 

fir  den  Schnlbeitrk  Zell  am  See  der  Professor  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Salzburg 
Karl  Veii^  und 

flr  die  Scknlbeiirke  St  Johann  nnd  Tamsweg    der  Gymnasialprofessor  A  u  g  o  s  t 
Pitt  in  Salzburg, 

nun  wirkliöhen  Iiehrer 

an  der  Staats  •  Realschnle  in  Sallbnrg   der  proTisorische    Lehrer   an    dieser  Anstalt 
Johann  StnrM« 

rar  ObnnfMehnUebrerin 

an  der  Lehrerinnenbildnngsanstalt  n  Innsbrnek  die  Übungsschni-Unteridirerin  an 

dieser  AnataH  Yalentine  Jnng, 

rar  Übungssohiil-U^terlehrerin 

an  der  LehrerinnenUIdnngsanstalt  in  Trtppai  £e  Si^pientin  an  dieser  Anstalt 
Marie  Bartaek 


Der  ICnitter  filr   Ostes  mmd  üntemdä  hat   anf  Grand   4er  BescUaaw  der   betidfenden 
ProfcssoTtt  Oolkfien 

iie  Znlatsmng 


des    AsisiMnlSB    der    OmrtiahMUH    ftr   Meteorabcie    and    Erdn^MtisnB    m    Wie 
Dr.  Wilkelsi  TraWrt  alt  PriTatietent  ftr  Meteerologie 


desDr.  Fridelin  Krtner  alt  PriTatdoceni  fär  Anatosiie  «nd  Pkyzi^Ugie 
der  Fflaaaen 

an  der  pittloanflilwlw  FMÜttt  der  ünircntttt  in  Wien» 

dis  Dr.  Karl  kO»  als  PriTatdocenl  ftr  Handelt-  nnd  Weclizelr«ckt 

Ficnkü  der  üniiHiiü  is  Wita, 
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den  Beschluss  des  Professoren-GolleginniB  der  philosophisclien  Facalt&t  der  UniTenutät  in 
L  e  m  b  e  r  g 

auf  Wiederverleihung  der  venia  docendi  für  dynamische  Geologie 
und  Geologie  derEarpathen  an  Dr.  Rudolf  Zubor  an  der  gedachten 
Facultät  und 

den  BeschluBS  des  Professoren  -  Gollegiums  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in 
K  r  a  k  a  u, 

die  von  dem  Privatdocenten  Dr.  Leo  von  Maikowskl  an  der  philosophischen 
Facultät  der  Universität  in  Wien  erworbene  venia  legendi  für  Sanskrit 
fttr  die  philosophische  Facultät  in  Krakau  als  giltig  anzuerkennen, 
bestätigt. 


Der  Minister  für  Gnltut  und  Unterricht  hat 

dem  Oberlehrer  Thomas  Dor^jat  in  Lichtenwald  den  Directortitel    verliehen, 
den   Professor    an    der   Staats-Gewerbeschule    im   I.  Wiener  Gemeindebezirke    Anton 

Brenek  und 

die  Professoren  an  der  Staats-Gewerbeschule  in  Salzburg  Alois  Kiebftobor,  Josef 
Scbwaighofer,  Karl  Hell  und  Josef  Salb  in  die  YIII.  Rangsclasse  befördert,  und 

den  Professor  an  der  Staats -Gewerbeschule  in  Reichenberg  Josef  Kotbe  mit  der 
Leitung  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule  in  Tetschen  an  der 
Elbe   und 

den  Bürgerschuldirector  und  Bezirksschulinspector  für  die  deutschen  Schulbezirke  Lands- 
kron,  Leitomischl  und  PoliÖka,  dann  für  die  deutschen  Schulen  der  Schulbezirke 
Chrudim,  Hohenmauth  und  Pardubitz  Franz  ZeBker  auch  mit  der  Inspection 
der  deutschen  Schulen  in  den  Schulbezirken  Öaslau,  Kolin  und  K'iitten- 
berg  betraut 

Concurs-Ausschreibungen. 

An  dem  mit  1.  September  d.  J.   in    die   Verwaltung    des    Staates  Übergehenden 

Communal-Real-  and  Obergymnasinm  im  VI.  Bezirke  Wiens  kommen  von  dem  bezeichneten 

Termine  ab  mehrere  Lehrstellen  mit  den  für  Staats-Mittelschulen  in  Wien 
systemisierten  Bezügen  zur  Besetzung,  und  zwar: 

zwei  Lehrstellen   fttr   classische   Philologie   als  Hauptfach,    deutsche 

Sprache  als  Nebenfach, 
eine  Lehrstelle  fttr  Mathematik  und  Physik  als  Hauptfächer, 
eine  Lehrstelle  für   Naturgeschichte   als  Hanpt&ch,   Mathematik  und 

Physik  als  Nebenfächer,  endlich 
eine  Lehrstelle  für  Freihandzeichnen, 
alle  mit  deutscher  Unterrichtssprache. 
Bewerber  um  eine   dieser  Lehrstellen  haben  ihre  ordnungsmäßig  instruierten  (besuche    auf 
dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  25.   Juni   d.   J.   beim  k.   k.    Landesschnlrathe   für 
Niederösterreich  in  Wien  einzubringen. 

Etwa  verspätet  dort  einlangende  Gesuche  würden  nicht  berücksichtigt  werden. 

Am  8taat8-Real-  nnd  Obergymnasinm  mit  dentscber  Unterriobtsspraebe  in 

Ungariseb-Hradiseb  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für 
die  Fachgruppe  Naturgeschichte  als  Hauptfach,  Mathematik  nnd  Physik  als 
Nebenfächer  zn  besetzen. 

Bewerber  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis 
10.  Juni  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschnlrathe   für  Mähren   in  Brunn  einzubringen. 


LXX  Ckmcon-AnMchreibiingen. 


An  dtm  StMts-Oyiinatinm  il  Weidenai  kommt  mit  Beginn  des  Sehn^jafaroB  1893/94 
oine  Lehrstelle  fttr  Latein  und  Griechisch  als  Haaptf&cher,  Deutsch  alt 
Nebenfachi  lur  Besetiang. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmftßigen  BesOge  yerbonden  sind,  haben 
ihre  Torschriftm&Oig  belegten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetiten  Behörde  bis  15.  Juni  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Schlesien  in  Troppan  einiubringen. 

An  dem  grieckiscb-orieitalisekei  OyiiiasiiUB  in  Sneiawa  Mit  dentsiAer  md 

rilMiliseherlJltarriektuprMke  aind  mit  Beginn  des  SchnUahiea  1893/94  iwei  Snpplenten- 
stellen  fttr  classische  Philologie  mit  der  SnbstitationsgebiUr  Ton  jahrlichen  600  Golden 
lu  besetaen. 

Bewerber  nm  Yerleihnng  emer  dieser  Stellen  haben  ihre  Torschriftmißig  belegten  Gesuche 
bis  15.  Juli  d.  J.  an  den  k.  k.  Landesschulrath  fttr  die  Bukowina  in 
Csernowits  eimnsenden. 

Jene  apprtUertett  LekrastseandidataH  flr  Mitteladiilei,  weiche  das  Prob^ahr 

aurOckgelegi  haben  und  auf  die  Yormerknng  fftr  den  Staals-Schuldienst  an  Gymnasien,  Bealschulen 
und  Lehreiiiildungsanstalten  in  Niederösterreich  ftr  das  Schn^ahr  1893^94  reflectieren, 
werden  im  Sinne  der  Verordnung  des  k.  k.  Ministeriums  för  Cuhns  und  üntemcht  Tom 
22.  Juni  1886,  Z.  12192  aufgefordert,  ihre  diesbesttglichen,  gehörig  belegten  und  gestempelten 
Gesuehe  Iftngstens  bis  5.  Juli  d.  J.,  und  iwar  falls  sie  an  Staats-Anstalten  supplieren,  durch  die 
Torgeaetite  k.  k.  Directiony  in  jedem  andoen  Falle  aber  direct  an  den  k.  k«  n.  ö.  Landesschulratii 
einittsenden. 

Auf  Terspilet  einlangende  oder  nicht  genügend  belegte  Gesuche  wird  keine  R&cksicht  genommeii. 

Ldiramtscandidaten,  welche  sich  die  Vormerkung  pro  1892/93  bereits  erworben  haben, 
brauchen  kein  nenerlichee  Gesuch  einiubringen. 

Diesem  Gesuche  sind,  und  iwmr  in  tabellarischer  Form,  folgende  Nachweise  beinlcgen: 

1.  Geburtsdaten  nnd  Confession; 

2.  Wohaoit; 

3.  Lehrbefthigung,  Zeil  und  Ort  der  PrUfung; 

4.  Zeit  und  Ort  des  Probejahres; 

5.  bereits  geleistefe  Dienste  und  die  jeweilige  Dauer  denelben; 

6.  ob  der  Betreffende  im  Stadium  der  Ablegnng  der  Lehramtsprüfung  c-der  nach  eriblg- 
reicher  Ablegnng  dterselben  infolge  einer  Mobihsiemng  inr  lüütiidiemBtleiBtDng  cäbcmfen 
wov^U»  ist  und  wic^ange  er  ist  Sumde  der  llobilisiertea  Teiblieb. 

Von  dem  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Steierssark  wird  im  Snne  der  Minisfciial- 
Veiwinnm;  to»  22.  Jud  tS36,  Z.  12192  (Min.-Vdgs.-Bl.  Nr.  40)  ein  nenes  Ver- 
seichais   derjeniiren  Candidaten,    welche    eine   Verwendung    io   Lehramte 

an   den  itaatlklieii    ■itlelscbmlei   u4    UJmrkildii|:sugtalfM    ii    Steiemark 

anstreben.  ^  das  Schuljahr  1893/94  anxcieoi  werden. 

Diejectg«!  CacÜdixen,  welche  die  Anfhshmr  in  du  Vemkhnis  anssreWc.  ka^«n  ihre 
nach  Vorschrift  der  citierten  Micisterial-Verordaanc  beleften  Gesuche 
bis  Ende  Jnai  i.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesichnlrathe  flr  Steiermark  in  Grnn 


A«f  spanr  ein^anfend«  Geccche  kuia  kane  R;kcksr.'Ät  ^ 
Cjiadidalesi«    we^rhe    ans  des  T:s)>{    d-er  3iIiHid'wiilu'<ting   im  Ska»ie    4er 
im  Sinne  tkr  MinisMül-Veiwdnn«  iwn  16.  AprC  lS8T.  Z.  4I2T   asf  eine  Berti 
der    Asiechmuic    der    ]>jes3trKt  r«d^<cenen.    haben    ihren    Geoainien    a£<&    i^     VertgRchen 


Die    an   4«n    Stnats-M  stselschslen   ^zd   Lekrerbild^xf  tanstniten    in 
Steiermark  fe^eowiTÜ:  in  Verwen'innf  mAiwita.  ^ifgtwsnL 
der   eöunoifn   «fenen   XszaSeru^Vcrjrdssc::^   a&fefUrtes  V-rrscHucnaBgen 
wn  aanmefsn  in  jbs  VtrniiV^Ma  ai^pHzeoiJiMn  wenlat ;  Ksw^öieh  äewr  smMb  iae 
te  geifete^  smunfilinn    iws  •bat 


CoiiciinhAvasdbrennuigen.  LXXI 

Mit  Schlots  des  laufenden  Scbn^abres  wird  im  Sinne  der  Ministerial -Verordnung  rom 
22.  Juni  1886,  Z.  12192  (Ministerial -Verordnungsblatt  yom  Jahre  1886,  Nr.  40,  Seite  144), 
vom  k.  k.  Landesschulrathe  far  Mähren  ein  neues  Verseichnis  deijenigen  Candidaten, 
welehe  eineVerwendung  im  Staatsschuldienste  an  OymBMien,  Realf^ymB Asien,  Real- 

eehnlei  and  Lehrerbildangsanstalten  in  Hfthreu  anstreben,  für  das  Schn\{ahr  1893/94 

angelegt  werden. 

Das  bisherige  Supplentenyerzeicbnis  tritt  mit  dem  obigen  Zeitpunkte  anßer  Kraft. 

Geprüfte  Lehramtscandidaten,  welche  das  Prob^'ahr  zurückgelegt  haben  und  die 
Aufnahme  in  das  neue  Verseichnis  anstreben,  werden  aufgefordert,  ibre  diesbexilglichen,  nach 
Vorschrift  der  obencitierten  Ministeiial -Verordnung  belegten  und  gestempelten  Gesuche  bis 
15.  Jali  d.  J.,  und  zwar  falls  sie  an  keiner  Staatsanstalt  dienen,  oder  überhaupt  im  Lehramte 
nicht  beschäftigt  sind,  unmittelbar  an  den  k.  k.  Landesschulrath  für  Mähren  in 
Brunn  einsusenden. 

Auf  rerspätet  einlangende  oder  nicht  gehörig  belegte  Gesuche  wird 
keine  Rücksicht  genommen. 

Lehramtscandidaten,  welche  die  Vormerkung  pro  f  893/94  bereits  erwirkt  haben,  brauchen 
kein  neuerliches  Ansuchen  einsubringen.  Frühere  Vormerkungen  haben  für  das  Schuljahr  1893/94 
keine  Giltigkeit. 

Dem  diesbezüglichen  Gesuche,  in  welchem  die  Kategorie  und  die  Unterrichtssprache  der 
Anstalten,  für  welche  der  Gandidat  Torgemerkt  au  werden  wünscht,  genau  anzugeben  ist,  sind 
die  bezüglichen  Documente  im  Originale  oder  in  vidimierter  Abschrift  nebst  einer  Tabelle 
beizulegen,   welche  Nachstehendes  zu  enthalten  hat: 

1.  Geburtsdaten  und  Confession, 

2.  Wohnort, 

3.  LehrbefÜiigung,  Zeit  und  Ort  der  Prüfung, 

4.  Zeit  und  Ort  des  Probejahres, 

5.  bereits  geleistete  Dienste  und  die  jeweilige  Dauer  derselben. 

Außerdem  haben  Candidaten,  welche  im  Stadium  der  Ablegung  der  Lehramtsprüfung  oder 
nach  erfolgreicher  Ablegung  derselben  infolge  einer  Mobilisiemng  zur  activen  Dienstleistung  einberufen 
wurden  und  mit  Rücksicht  hierauf  im  Sinne  der  Ministerial -Verordnung  vom  16.  April  1887, 
Z.  4727,  auf  eine  Begünstigung  in  der  Anrechnung  der  Dienstzeit  reflectieren,  in  ihren  Gesuchen 
die  Dauer  der  activen  Dienstzeit  im  Stande  der  Mobilisierten  anzugeben  und  die  bezüglichen 
Documente  der  Miltärbehörden  anzuschließen. 

Die  gegenwärtig  an  Staate-Mittelschulen  und  Lehrerbildungsanstalten  Mährens  in  Verwendung 
stehenden  Supplenten  (HilfBlehrer)  werden,  insoferne  sie  den  in  der  eingangs  citierten  Ministerial- 
Verordnung  angefahrten  Voraussetzungen  entsprochen  haben,  von  amtswegeu  in  das  Veraeichnis 
aufgenommen  und  genügt  bezüglich  derselben  die  Einsendung  der  gehörig  ausgefüllten,  von  der 
Direction  bestätigten,  oben  erwähnten  Tabelle. 

An  der  Staats- Oberrealschnle  mit  deutscher  Unterriehtsspracbe  in  Br&oii  gelangt 

mit    Beginn    des    Schuljahres     1893/94    eine    Lehrstelle    fttr   F  reihan  di  e  i  ohne  n 
zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäßigen  Bezüge  Terbanden  sind,  haben 
ihre  Gesuche  im  vorschriftsmäßigen  Wege  bis  14.  Juni  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe für  Mähren  in  Brunn  einzureichen. 

An  der  deutschen  Staats-Realschnle  in  Triest  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres 1893/94  eine  Lehrstelle  für  deutsche  und  englische  Sprache  als  Haup^ 
fächer  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  der  die  gesetzlich  normierten  Bezüge  verbunden  sind, 
haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  20.  Juni  d.  J. 
bei  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest  einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 


LXXn  Concun-AmgcbreibiiDfea. 

An  der  LaDdes-Oberrcalsebnlp  mit  deutBcher  Cnfemehtsspraclie  in  Igliu  gelangt 
mü  Beginn  de*  Schu^abm  1893/94  eine  Lehrstelle  extra  atatnm  fur  Mathematik 
and  PbjBlk  als  HsufitEkher  inr  Beseliung. 

Beverber  um  diese  Lehrstelle,  mli  welcher  alle  sjatem müßigen  BesQge  und  Rechte,  sofrie 
andererseits  die  Itlichten  einer  Lehrstelle  im  Status  verlrnnden  sind,  haben  ihre  Oeaache  im 
TorReschrieheDeD  Wege  bis  10.  Juni  d.  J.  beim  k.  k.  Landesechulratbe  fUr  Ufthren 
in  Brilon  einzureichen. 

Au  der  Landes-Oberrealachale  mit  deutscher  Ilnterrichtsspracbe  in  Prossnitz 

gelttCKen  mit  Be^n  des  Sthiiljiihres   1893/94  folgende  Lehrstellen  kiu- BosetmoK,  nnd  zwar: 

1.  eine    Lehrstelle    für    Geschichte    und    Geotsrnphie    als    Uaiiptfacher 

und  dentBche  Sprnche  neDi^stena  als  Nebenfach; 

2,  eine  Lehrstelle  fUr  französische    unil  deutsche  Sprache,   oder  tat 

englische    und    deiitecEie    Sprache,    oder    fttr    französische    und 

englische  Sprache  als  ITaupttUcher. 
Bewerber  um  diese  Lebrslellen,    mit    deneu    die    syite min iUl igen  Besüge    verbunden    sind, 
haben  ihrü  Gesncbe    im    vorgeschri« binnen  Wege    bis    20.  Jnni  d.  J.    beim   k.  k.  Landes- 
tchulrathe  fUr  Mähren  in  Brunn  einsnreicben. 

An  den  n.-6.  Landet- Leilrer-Seniiiiarien  zu  Wiener-Nensfadt  nud  St.  PSlten, 
«eiche  die  Aufgabe  haben,  als  rollstindige  Lehrerbildungsan stalten  von  5  Jabrgän^'cn  ,  die  der 
Vorbereitungacissae  und  den  i  Jahrgängen  der  staatlichen  LehrcrbilJunjsaiittalten  gleichstehen, 
die  Hersiibildnng  von,  den  Anforderungen  des  Reirbs-Tolkaachul Gesetzes  vollkommcD  eatsprecheudeo 
Lehrkräften  für  die  n.-Q.  Volks-  und  BllrserscIjuleQ  zu  erzielen,  kommen  mit  Degimi  des  Schul' 
Jahres  1893/94  in  der  Vorbereitnngsclasae  eine  Anzahl  »on  Ganz-  und  Halb -Stipendien,  leaiehungs- 
weise  Gajiz-  und  nalli-Freipiaizen  zur  Besetzung,  und  zwar  werden  aufgenommene 

ft)  In  Wiener-NeuBlndt     15  Schüler  mit  Landes -Stipendien  von  je  jiUirlich  200  Gulden 
h)    .  „  IS       ■  .         -  .  „     ,        „        100       „ 

c)  in  St.  I'älten   IS  Schiller  mit  Landea-Freiplfttzen  im  Internate,  welche  den  Betreffenden 

nnentgeHlicbii  Wohnung  und  Verkästignui;  sichern ; 

d)  „  n  16  Schaler  mit  Landes -Tlalbfrctplützen  im  Internate,  welche  gegen  Einaablong 

des  Betrages  von  100  Gniden  beim  Eintritte  in  das  Internat  zu  Beginn 

eines  jeden  Schuljahres,   oder  von  je  50  Gniden   zu  Beginn  jedei 

Semesters  an  die  Anstaltscasse,  Wohnimg  und  Verkösttgung  sichern. 

Außerdem    werden    in  Wiener-Neustadt    und    St.   Polten    eine  Anzahl  Schiller    als 

Extemisten  anf  ihre  Kosten  in  die  Torb erei tun g«c lasse  zugelassen. 

Die  LehramlBE()glince  in  Wiener-Neustadt    and    die  Zöglinge  mit  gtinien  FreipDltzen 
in  St.  F61ten  haben  keinerlei  Zahlung  an  die  Anstalt  zu  leisten. 
Die  Aufnahm sbedingungen  sind: 

1.  Das  Burllckgelegte  14.  Leben^ahr; 

2.  physiscbe  Tüchtigkeit; 

3.  sittliche  Un b esc h ölten heit : 

4.  das  EntliiBBiingszcugnis  der  Volksscbnle. 

Anfnahmsbewerber  haben  ihre  mit  dem  Taufscheine  oder  Geburtszeugnisse,  ImpfungsKeugnisse, 
Bratlichen  Gesuudbeitszeiignisse ,  Entlassungszengnisse  aus  der  Volksschule,  Heimat  scheine  und 
dem  Nachweise  über  die VerraöüensverhÄltnigBe  rerschenen  Gesuche  längstens  bis  16.  Julid.  J. 
bei  dem  Bezirksschalraibe,  in  dessen  Bezirke  die  Bewerber  die  Schule  besuchten,  su 
Überreichen. 

In  dem  Gesuche  ist  anzugeben,  ob  der  Bewerber  nnr  auf  einen  ganzen  oder  auch  auf  einen 
halben  Freiplatz  reflectiert. 

loaoferae  .lliDgiinge  als  Schüler  in  einen  der  4  höheren  Jabrü&nt^e  einer  der  beiden  Lehr- 
anstalten anf  ihre  Ki'Stcn  unfgeBumroen  werden  wollen,  was  jedoch  in  St.  Polten  nur  all 
Externiat  zulAssi;:  wäre,  hubeii  sie  sich  mit  Ihren  ordnunKsmaßig  beleihten  Geanchen  an  di« 
betreuende  Schuldirection  xu  wenden  und  sieb  eventuell    einer  Aufnahm  sprufnog  au  niUerzieheB. 


I 


lieben. n 


Concars-AnsBchreibangeii.  LXXIII 

.  •  •  ■ 

Alle  in  ^ie  Anstalt  aufgenommenen  Bewerber  haben  sich  rerersmäBig  zq  verpflichten,  nach 

Absolyierung  der  Lebrerbildiingsanstalt  durch  mindestens  sechs  Jahre  dem  öffentlichen  Schuldienste 

in  Niederösterreich  sich  zu  widmen. 

Insbesondere  muss  noch  hervorgehoben  werden,    dass  jene  Bewerber,    welche    die  für  den 

Eintritt  in  die  Landes*Lehrer-Seminare  zur  Bedingung  gemachte  körperliche  oder  geistige  Eignung 

thatsächlich  nicht  besitzen  sollten,  des  etwa  erlangten  Stipendiums  oder  Freiplatzes  sofort  verlustig 

erklärt  werden  mttssten. 

Am  B.-8*  LaBdes-Lehrer-Seminar  ca  Wiener- Neustadt,  einer  mit  dem  öffentlichkeits- 
rechte versehenen  Lehrerbildungsanstalt,  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  die 
Stelle  eines  Hauptlehrers  fCLr  Geographie  und  Geschichte  und  Deutsch 
zur  Besetzung. 

• 

Mit  dieser  Stelle  ist  der  Charakter  eines  n.-ö.  Landesbeamten  der  IX.  Rangsclasse, 
ein  Jahresgehalt  von  1200  Gulden,  ein  jährliches  Quartiergeld  von  250  Gulden,  dann  bei 
zufriedenstellender  Dienstleistung  der  Anspruch  auf  eine  fünfmalige  Gehaltserhöhung  von  5  zu 
5  Jahren  mit  je  200  Gulden  und  auf  Pensionierung  nach  den  diesfalls  ^r  die  n,-ö.  Landes- 
Beamten  und  Professoren  geltenden  Normen  verbunden. 

Im  Sinne  des  Reichsgesetzes  vom  9.  April  1870  in  Verbindung  mit  dem  n.-ö.  Landtags- 
bescblusse  vom  25.  August  1870  besteht  mit  Staats-Mittelschulen,  beziehungsweise  andi  mit 
Landes-  und  Communal-Mittelschulen  BeciprocitiU. 

Jeder  in  definitiver  Eigenschaft  an  ein  n.-ö.  Landes-Lehrerseminar  oder  an  eine  Landes- 
Mittelschule  Berufene  hat  vor  seiner  Beeidigung  die  reversm&ßige  Verpflichtung  einzugehen, 
dass  er  den  n.-ö.  Landesdienst  niemals  während  der  Dauer  eines  Jahres  verlassen  werde. 

Die  Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Geburtsscheine,  Heimatscheine,  mit 
den  Lehrbefähigungszeugnissen  für  die  ganze  Mittelschule,  und  sonstigen  Documenten  versehenen 
Gesuche  im  vorschriftsmäßigen  Wege  bis  l&ngfttens  inclusive  22.  Juni  d.  J.  bei  dem 
niederösterreichischen  Landes  -  Ausschusse  in  Wien,  I.  Bezirk,  Herrengasse 
Nr.   13,  einzureichen. 

Auf  verspätet  eingelangte  oder  nicht  mit  den  vorgeschriebenen  Nachweisungen  belegte 
Gesuche  kann  keine  Rücksicht  genommen  werden. 

An  der  k.  k.  Lehrerinnen -Bildnof^anstalt  in  Line  gelangt  eine  Übungsschui- 

lehrerstelle  mit  dem  Jahresgehalte  von  800  Gulden,  dem  Anspruch  auf  die  Quinquennakulagen 
von  je  100  Gulden,  und  der  nach  der  X.  Rangsclasse  bemessenen  Activitätszulage  von  200  Gulden 
zur  Besetzung. 

Bewerber,  beziehungsweise  Bewerberinnen  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Lehr- 
befähigungszeugnisse  und  den  anderweitigen  Documenten  belegten  Gesuche  auf  dem  vorge- 
schriebenen Dienstwege  spätestens  bis  12.  Juni  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe 
fUr  Oberösterreich  in  Linz  einzubringen,  und  in  denselben  ihre  Ansprüche  bezüglich 
der  Anrechnung  der  im  VolksschuUehramte  zugebrachten  Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessung 
von  Quinquennalzulagen  für  den  Fall  des  Übertritts  in  den  Staatsdienst  geltend  zu  machen. 

An  der  k.  k.  Lehrerinnenbildnngsansttlt  in  Linz  gelangt  vom  Schu^ahre  1893/94 

an  die  Stelle  eines  Übungsschullehrers  mit  dem  Gehalte  von  800  Gulden,  dem 
Ansprüche  auf  die  Dienstalterszulage  von  je  100  Gulden  und  der  nach  der  X.  Rangsclasse 
bemessenen  Activitätszulage  von  200  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber,  beziehungsweise  Bewerberinnen  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  den  erforderlichen 
Documenten  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  23.  Juni  d.  J.  bei  dem 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Oberösterreich  in  Linz  einzubringen  und  in  denselben 
ihre  Ansprüche  bezüglich  der  Anrechnung  der  im  VolksschuUehramte  zugebrachten  Dienstieit 
zum  Zwecke  der  Bemessung  von  Quinquennalzulagen  für  den  Fall  des  Übertrittes  in  den  Staats- 
dienst geltend  in  machen. 


LXXrV  Coaam-AintdiriibiiigQB. 

An  to  k.  k.  LekrerbildBB|;Mi8taIt  nit  bShsiidber  ÜMtarriditMpndbe  ia 

Br&BII  geUngt  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94    eine   Übangtichnl-Ünterlehrer- 
stelle  «ir  Besetxang. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  der  Gdialt  jihrlicher  600  Onlden  und  die 
ActiTititsinlAge  der  XL  Rangsdiase  yerbuoden  mnd,  haben  ihre  Torschriftamißig  instmierteo, 
an  das  k.  k.  Ministerinm  fOr  Cnhos  and  Unterricht  gerichteten  Getoehe  im  feigesckriebcBeii 
I>ien8twege  bis  15.  Juni  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschnlrathe  far  M&hren  in 
BrQnn  einiabringen. 

Im  k.  k.  Blinden-Sniebllgtilgtitlte  In  Wien  gelangt  mit  Beginn  des  Schul- 
Jahres  1893/94  die  Stelle  eines  ünterlehrerprftfecten  sor  Besetmng. 

Dem  ünteriehrerpiifecten  obliegt  die  ErtheQong  des  ihm  sogewiesenen  Schal-  nnd  Mnsik* 
antenrichtes  im  Aoamafie  bis  la  26  Standen  wöchentlich  nnd  der  Yersdiang  des  instrnetions- 
miOigen  Dienstes  im  Institate. 

Mit  dieser  Stdle  ist  ein  QehaK  Ton  500  Golden,  bei  sofriedenstellender  definitiTer 
Dienstieistnng  der  Antpmdi  anf  5  Qainqaennalsalagen  ä  100  Golden,  femer  der  Ansprach  aaf 
die  rdle  jedoch  nicht  rrioierbare  NatoralTerpfleganji;  im  lostitote  ond  aoch  ein  Natnralrimmer, 
benehongsweise  auch  ein  Qnartiergeld  jihrlicher  150  Golden  rerbonden. 

Für  die  Bemessang  der  Qninqaennalialagcn  ist  die  ^00  Beginne  der  Recfatswirksamkeit 
der  defimüTtn  AnstPÜnng  sorAckgelegte  Dienatieit  anrechenbar. 

Bewerber  nm  diese  SteDe  haben  sich  mit  dem  Lehrbefidiigangsseagnisse  ftlr  allgemeine 
Yolkssehalea  and  dem  Kachweise  der  BefiUiigang   aam  Unterrichte   blinder  Kinder  aasnnreisen. 

Unter  Reichen  Umstinden  werden  mosflcalisch  gebildete  Bewerber  bevomgt 

Die  Torachriftmißig  belegten  Gesuche  sind  im  Dienstwege  bis  30.  Jnni  d.  J.  beim 
k.  k.  niederösterreichischen  Landesschnlrathe  einzureichen. 

An  der  StlUltg-Gewerbegekale  in  Beiebeiberg  gelangen  mit  Beginn  des  Sduil- 
jahrea  1893/94  aar  Beselsang: 

1.  eine    Assistentenstelle    fQr    Maschinen  ban    and    Maschinen- 

seichnen,  nnd 

2.  eine  Assistentenstelle   fQr  Freihand-  nnd   k  nnstge  wer  bli  chea 

Zeichnen,  jede  mit  dner  Jahresremnneration  von  600  Gnlden. 

Bewerber  nm  eine  dieser  Stellen  haben  ihre  mit  den  entsprechenden  Belegen  Toaehaien 
Gesuche  bis  Ende  Juni  d.  J.  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbeschnle 
in  B  eichen  her  g  einzubringen. 


An  der  k.  k.  Stuts-Oewerheseblle  il  Bieliti  gelangt  mit  Beginn  des  Schuljahres 
1893/94  eine  Supplentenstelle  far  Mathematik  und  darstellende  Geometrie 
gegen  eine  SubstitutionsgebQr  Ton  jihrlich  720  Gulden  lor  Besetaong. 

Bewerber  um  diese  Stefle  habe»  ihre  Torschriftmifiig  gestempelten,  an  das  k.  k.  Ministerinm 
fikr  Cuhus  und  Uaterricht  styfimerten  und  gehörig  belegten  Gesuche  bis  25.  Juni  d.  J.  an  die 
Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbeschule  in  Bielita  einiusenden. 


Teriag  des  k.  k.  MioiBterinm«  fikr  Cnltna  und  Unterricht  —  Dmck  fon  Karl  GorMchek  m  WIbb. 


LXXV 
Jahrgsnip  1803.  St&ek  XH. 

Beilage  znm  Yerordniingsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Miiiisteriiims  fttr  Ciütas  und  Untemehl 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2  t.  Mai  d.  J. 
dem  Professor  der  Geburtshilfe  an  der  Hebammenschale  in  Klagen  fürt,  Regierungsrathe 
Dr.  Augast  Krassüigg  aus  Anlass  der  von  ihm  erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Buhe- 
stand  den   Orden   der   eisernen  Krone  DI.  Glasse  taxfrei   a.  g.  su  rerleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  21.  Mai  d.  J. 
dem  Notar  Emil  Eofler  in  Salzburg  in  Anerkennung  seines  schulfreondlichen  Wirkens  das 
Ritterkreuz  des  Franz  Joseph -Ordens  a.  g.  zu  yerleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  Juni  d.  J. 
dem  Pfarrer  W e n z e  1  NyUes  in  Prag  das  goldene  Verdienstkreuz  mit  der  Krone 
a.  g.  zu  yerleihen  gemht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  Mai  d.  J. 
den  Priratdocenten  Dr.  Emil  Sz&Bto  znm  außerordentlichen  Professor  für 
griechische  Geschichte  und  Alterthumsknnde  an  der  ünirersität  in  Wien 
a.   g.  zu  ernennen  gemht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entsehliefinng  vom  25.  Mai  d.  J. 
den  Gymnasialprofessor  nnd  Honorardocenten,  kaiserlichen Rath D r.  Gnstar  Adolf  Koob  zum 
außerordentlichen  Professor  der  Mineralogie,  Petrographie  und  Geologie 
an  der  Hochschule  fttr  Bodenoultnr  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Vom  Minister  fflr  Cnltas  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
lom  Vioepräses 

der  rechtflhistorischen  Staatsprifbngscomnimon  io  Oras  der  ordentliche  Professor 

an  der  UniTersität  in  Graz  Dr.  Raban  Freiherr  ron  Caniteill, 
vom  Adjunoten 

bei  dem  botaiischen  Garten  der  Wiener  Universittt  der  Privatdocent  ftir  systematisdie 

Botanik  an  der  Wiener  üniyersitit  Dr.  Karl  Pritscb, 


LKXVI  Pertonalnachrichteii.  —  Goncors-AoMchreibiingeii. 

mm  Amanuensis 
aB    der   UniversitSts  -  Bibliothek    iB    WieB    der    Praktikant    an    dieser    Bibliothek 
Dn  Maximilian  Ortner» 

mm  BeiirkaBohxdinapeotor  ^ 
fBr  den  Sehnlbecirk  Spalato  der  Oberlehrer  der  Yolksschole  inlmoski  Matthäus 
Markovii,  nnter  Enthebung  desselben  toq  der  Function  eines  BesirksschuUnspectors  in  den  Schul- 
bezirken  Imoski  und  Sinj. 


Der  Minister  für  Galtus  und  Unterricht  hat 

den  Directortitel   dem  Oberlehrer  Karl  Albrecht  in  Theresienfeld  verliehen  und 

den  Professor  an  der  griechisch-orientalischen  Oberrealschule  in  Gzernowitz  Hirotheus 
Pihnliak  in  die  ym.  Rangs classe  befördert. 


Concurs- Ausschreibungen. 

An  der  k.   k.   bShmischen  teebniseben  Hoebsebnle  in  Prag  gelangen  mit  dem 

1.  October  d.  J.  drei  Assistentenstellen  bei  den  Lehrkanzeln  für  descriptiye 
Geometrie,  für  mechanische  Technologie  und  für  Architektur,  jede  verbunden 
mit  einer  Jahresremuneration  ron  700  Gulden,  femer  eine  Hilfsassistentenstelle  bei 
der  Lehrkaniel  für  analytische  und  anorganische  Chemie  mit  einer  Jahres- 
remuneration von  600  Gulden  öst.  W.  zur  Besetzung. 

Die  Anstellung  der  Assistenten  ist  keine  dauernde,  sondern  bloß  auf  2  Jahre  festgesetzt, 
welche  Dauer  auf  weitere  2  Jahre  erstreckt  werden  kann. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  mit  den  Belegen  über  ihre  Befähigung  und  mit  dem 
Nachweise  über  die  abgeleistete  Militärdienstpflicht  versehenen  Gesuche  bis  20.  Juui  d.  J. 
beim  Rectorate  der  k.  k.  böhmischen  technischen  Hochschule  in  Prag 
einzubringen. 

An  dem  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94  nea  ZU  erSffnenden  ObergjmiiMiniii 

in  Mostar  gelangt  je  eine  Lehrerstelle  für  die  naturgeschichtliche  Gruppe 
und  für  die  classische  Philologie  zur  Besetzung.  Die  eine  Lehrkraft  wird  vorläufig 
mit  der  provisorischen  Leitung  der  Anstalt  betraut  werden. 

Des  Weiteren  gelangt  mit  Beginn  des  nächstfolgenden  Schuljahres  am  Ober^fHlllUlilllll 
in  Sarajevo  der  Posten  eines  Lehrers  fur  Geographie  und  Geschickte  lur 
Besetzung,  mit  welch'  letzterem  Posten  die  Verpflichtung  verbunden  ist,  auch  in  der  bosnischen 
Landessprache  (serbisch  oder  kroatisch)  Unterricht  zu  ertheilen. 


Concnn-Anssehralmiigen.  LXXVII 

Um  die  Torbaseichneten  Posten  können  solche  der  bosoiBchen  (serbischen  oder  kroatischen) 
Sprache  in  Wort  und  Schrift  Yollkommen  mächtige  österreichische  oder  ungarische  Staatsbürger 
oder  bosnisch-herzegowinische  Landesangehörige  sich  bewerben ,  welche  die  gesetslich  erworbene 
Befähigung  für  das  Lehramt  am  gansen  Gjrmnasium  aas  einem  der  oben  beseichneten  F&cher 
mit  serbischer  oder  kroatischer  ünteirichtssprache  nachzuweisen  in  der  Lage  sind. 

Eine  der  für  Mostar  sn  acqnirierenden  Lehrkräfte  wird  überdies  noch  den  glaubwürdigen 
Nachweis  zu  erbringen  haben,  dass  sie  die  nöthige  Eignung  besitst,  um  substitutorisch  auch  die 
bosnische  Landessprache  in  den  ünterclassen  des  Gymnasiums  voitragen  zu  können. 

Anstatt  der  oben  ansgeschriebenen  Lehrerstellen  werden  OTentudi  auch  Supplenten- 
st  eilen  verliehen  werden  und  ist  zur  Erlangung  einer  solchen  außer  der  oben  bezeichneten 
staatsbürgerlichen  Qualification  und  Sprachkenntnis  der  Nachweis  erforderlich,  dass  der  Bewerber 
Gandidat  des  Mittelschullehramtes  ist,  das  Absolutorium  einer  philosophischen  Facoltät  besitzt 
und  entweder  classische  Philologie  oder  Geographie  und  Geschichte  nebst  der 
serbischen  oder  kroatischen  Sprache  und  Literatur  Torzutragen  geeignet  ist. 

Mit  den  oben  ausgeschriebenen  Lehrerstellen  ist  die  IX.  Diätenclasse,  ferner  ein  Jahresgehalt 
von  1200  Gulden  nebst  der  Actiyittttszulage  ron  400  Gulden  und  die  Aussicht  auf  definitive 
Ernennung  verbunden,  bei  deren  Erlangung  die  normalmäßige  Pensionsfthigkeit ,  femer  nach  in 
definitiver  Eigenschaft  erfolgreich  zurückgelegten  5  Dienstjahren  die  Vorrücknng  in  die  Vlü.  Diäten- 
classe, die  Zuerkennung  des  Titels  „Professor"  und  die  Erhöhung  des  Scammgehaltes  auf  1600  Gulden, 
und  nach  20  in  definitiver  Eigenschaft  erfolgreich  zurückgelegten  Diens^ahren  auf  2000  Gulden 
unter  Beibehaltung  der  oben  bezifferten  Activitätszulage  eintritt. 

Mit  der  Supplentenstelle  ist  ein  jährliches  A^jutum  von  1000  Gulden  verbunden. 

Die  mit  den  entsprechenden  Nachweisen,  so  wie  aach  mit  einem  Gesundheitszeugnisse  zu 
instruierenden  Competenzgesuche  sind  bis  spätestens  15.  Juli  d.  J.  an  die  Landes- 
regierung für  Bosnien  und  die  Herzegowina  einzusenden  und  s)llen  mit  dem  bosnischen 
Stempel  oder  dem  Barbetrage  von  40  kr.  ftür  die  Eingabe  und  von  10  kr.  für  jede  Beilage 
versehen  sein. 

An  dem  dentscheB  €ommnBal-ReaI-  und  Ober^ymnasinm  in  Teplitz  in  BSbmen 

ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893^94  eine  Supplentenstelle  für  classische 
Philologie  zu  besetzen.  Mit  derselben  ist  eine  Substitutionsgebür  von  720  Gulden  jährlich 
verbunden. 

Bewerber  haben  ihre  vorsrhriftmäßig  belegten  Gesuche  b i s  30.  Juni  d.  J.  beim  Stadt- 
rathe  in  Teplitz  in  Böhmen  einzubringen. 

An  der  Staats- Oberrealgohule  in  Sakbnr^  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
eine  provisorische  Lehrstelle  für  Mathematik  und  darstellende  Geometrie 
als  Hauptfächer  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  ein  Gehalt  von  1000  Gulden  und  eine  Activitäts- 
zulage von  250  Gulden  verbunden  ist,  in  welcher  aber  der  Betreffende  weder  im  Lehramte 
bestätiget  werden  noch  auf  Quinquennalsulagen  Anspruch  erheben  kann ,  wollen  ihre  mit  Lehr- 
befähigungs-  und  Yerwendnngs-Zeugnissen  versehenen  Gesuche  bis  24.  Juni  d.  J.  bei  dem 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Salzburg  einbringen. 

Später  einlangende  Gesuche  können  nicht  berücksichtigt  werden. 


LXXVm  Conoun-AoMehreibimgeii. 

An  der  StMts-Oberrealscbttle  ii  Rovereto  mit  italieBiseber  Unterriehtsspracbe 

ist  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94   eine  Lehrstelle  für  FreihandeichneOi   mit 
welcher  die  gesetzlich  normierten .  BezUge  rerbanden  siod,  su  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Nachweise  der  Torschriftmäßig  erworbenen 
Lehrbefjihigung  und  der  bisher  allfiUlig  im  Lehrfache  geleisteten  Dienste  belegten  Gesuche  im 
Torgeschriebenen  Wege  bis  10.  Juli  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschnlrathe  fQr  Tirol 
in  Innsbruck  einsabringen. 

An  der  Staats-Realsfbnle  mit  bSbmiscber  ünterricbtsspraGbe  ii  Brunn  gelangt 

SU  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  Geographie  und  Geschichte 
aar  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmäOigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  rorschriftsmäßigen  Wege  bis  10.  Juli  d.  J.  beim 
k.  k.  Laudesschulrathe  für  Mähren  in  Brunn  einzubringen. 

An  der  in  Hostar  mit  Beginn  des  kommenden  Schuljahres  1893/94  SU  aetivierenden 
bSberen  Mftdobensebnie  sind  folgende  stellen  zu  besetzen: 

a)  Die  Stelle  einer  Directorin, 

b)  die  Stelle  einer  Lehrerin, 

c)  die  Stelle  einer  Lehrerin  für  weibliche  Handarbeiten, 

d)  die  Stelle  einer  Lehrerin  der  französischen  Sprache  und 

e)  die  Stelle  einer  GlaTierlehrerin. 

um  die  sub  a)  und  b)  bezeichneten  Stellen  können  solche  der  bosnischen  Landessprache 
(serbisch  oder  kroatisch)  vollkommen  mächtige  österreichische  oder  ungarische  Staatsangehörige 
oder  Landesangehörige  Bosniens  und  der  Herzegowina  sich  bewerben,  welche  die  gesetzlich 
erworbene  Befähigung  fUr  das  Lehramt  an  Mädchen-Bürgerschulen  aus  der  sprachlich-historischen 
und  aus  der  naturwissenschaftlichen  oder  aus  der  mathematisch-technischen  Fachgruppe  nachzu- 
weisen in  der  Lage  sind  ;  die  Bewerberinnen  um  den  Posten  sub  a)  müssen  überdies  noch  den 
Nachweis  einer  mehgährigen  erfolgreich  zurückgelegten  Schulpraxis  liefern. 

Die  Bewerberinnen  um  die  Stelle  sub  c)  haben  den  Nachweis  der  gesetzlich  erworbenen 
Lehrbefähigung  für  Handarbeiten  an  Mädchen  -  Bürgerschulen  nachzuweisen ;  die  Bewerberinnen 
um  die  Stellen  sub  d)  und  e)  haben  den  Nachweis  zu  erbringen,  dass  sie  befähigt  sind,  im 
Clavierspiel,  beziehungsweise  in  der  französischen  Sprache  Unterricht  zu  ertheUen. 

Überdies  müssen  die  Bewerberinnen  um  die  Posten  sub  c),  d)  und  e)  ebenfsUs  österreichische 
oder  ungarische  Staats-  oder  bosnisch-hersegowinische  Landesangehörige  und  der  bosnischen 
Landessprache  mächtig  sein. 

Es  wird  noch  bemerkt,  dass  die  Lehrpfiicht  für  die  Lehrerin  der  weiblichen  Handarbeiten 
die  Maxhnalzahl  von  30,  di^enige  der  Lehrerinnen  ftlr  fr^inzösische  Sprache  und  Ciavier  die 
Maximalaahl  von  25  Lehrstanden  in  der  Woche  umfust,  und  dass  dieselben  für  den  Fall,  als 
ihnen  eine  solche  Stnndeonhl  für  ihre  Fächer  nicht  zugewiesen  werden  sollte,  eTentnell  Teipfliciitet 
sind,  im  Rahmen  der  ihnen  obliegenden  Lehneit  sich  anch  ftt  solche  andere  Fidier  snbstitatorisch 
verwenden  su  lassen,  für  welche  sie  geeignet  befioAden  werden. 


Concurt-Amsclireibiingen.  LXXIK 

Bei  sonst  gleicher  Befähigung  haben  solche  Competentinnen  besondere  Berttckeichtigung  zu 
gewärtigen,  welche  den  Nachweis  erbringen,  dais  sie  in  der  Gartenknode,  insbesondere  in  der 
GemUse-  und  Blumenzucht  wohl  bewandert,  oder  dass  sie  gute  Sängerinnen  und  nebstbei  rationellen 
Gesangsunterricht  zu  ertheilen  in  der  Li^e  sind. 

Mit  der  sub  a)  ausgeschriebenen  Stelle  einer  Directorin  ist  ein  Jahresgehalt  yon  1000  Grulden 
nebst  200  Gulden  Quartiergeld  und  300  Gulden  Zulage,  sowie  die  Aussicht  auf  definitive  Ernennung 
verbunden,  bei  deren  Erlangung  die  normalmäßige  Pensionsffthigkeit,  femer  nach  5  in  definitiver 
Eigenschart  zurückgelegten  Diens^ahren  die  Erhöhung  des  Stammgehaltes  auf  1250  Gulden  und 
nach  20  Jahren  auf  1600  Gulden  (unter  Beibehaltung  des  oben  bezifferten  Qnartiergeldes  und 
der  Zulage)  eintritt. 

Mit  der  sub  b)  ausgeschriebenen  Lehrerinnenstelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  800  Gulden 
nebst  200  Gulden  Quartiergeld  und  200  Gulden  Zulage,  sowie  die  Aussicht  auf  definitive  Ernennung 
verbunden,  bei  deren  Erlangung  die  normalm&ßige  Pensionsfäbigkeit,  femer  nach  5  in  definitiver 
Eigenschaft  zurückgelegten  Dienstjahren  die  Erhöhung  des  Stammgehaltes  auf  1000  Gulden,  nach 
20  Jahren  auf  1300  Gulden  (unter  Beibehaltung  des  oben  bezifferten  Quartiergeldes  und  der 
Zulage)  eintritt. 

Mit  der  sub  c)  ausgeschriebenen  Stelle  für  weibliche  Handarbeiten  ist  ein  Jahresgehalt  von 
500  Gulden  nebst  180  Gulden  Quartiergeld  und  150  Gulden  Localznlage,  sowie  die  Aussicht 
auf  definitive  Emennung  verbunden,  bei  deren  Erlangung  die  normalmäßige  Pensionsfähigkeit, 
femer  nach  je  10  in  definitiver  Eigenschaft  zurückgelegten  Dienstjahren  die  Erhöhung  des  Stamm- 
gehaltes um  je  100  Gulden  und  zwar  bis  zur  Erreichung  der  Mazimalziffer  von  800  Gulden 
(unter  Beibehaltung  des  oben  bezifferten  Quartiergeldes  und  der  Zulage)  eintritt. 

Mit  den  sub  d)  und  e)  ausgeschriebenen  Stellen,  ftlr  welche  Lehrkräfte  gegen  die  Zusicherung 
einer  vorherigen  dreimonatlichen  Kündigung  zeitweilig  aufgenommen  werden,  ist  ein  Jahreshonorar 
von  je  800  Gulden  verbunden. 

Die  mit  den  entsprechenden  Befähigungs-  und  Yerwendungs-Zengnissen,  sowie  auch  mit  einem 
Gesundheitszeugnisse  zu  inztraierenden  Competenzgesuche  sind  bis  spätestens  15.  Juli  d.  J. 
an  die  Landesregierung  für  Bosnien  und  die  Herzegowina  einzusenden  und 
sollen  mit  dem  bosnischen  Stempel  oder  mit  dem  Barbetrag  von  40  kr.  für  die  Eingabe  und  von 
10  kr.  für  jede  Beilage  versehen  sein. 

An  der  k.  k.  LehrerbildUBf^saBStalt  in  SalEbnrS  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres 1893/94  eine  pro  visorische  Hanptlehrerstelle  für  Deutsch,  Geschichte 
und  Geographie  zur  Besetzung,  womit  ein  Jahresgehalt  von  1000  Gulden  und  eine  jäbriiche 
Activitätszulage  von  250  Gulden,  jedoch  kein  Ansprach   auf  Quinquennalzulagen   verbunden  ist. 

Bewerber  um  diese  Stelle  wollen  ihre  vorschriftmäßig  instraierten  Gesuche  im  Wege  ihrer 
vorgesetzten  Landesschulbehörde  bis  10.  Juli  d.  J.  an  den  k.  k.  Landesschulrath  für 
Salzburg  einsenden. 


Zufolge  Erlasses  des  k.  k.  Ministeriums  für  Gultus  und  Unterricht  vom  21.  Mai  1893, 
Z.  10140  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Werkmeisterstelle  für 
Bauschlosserei  an  der  k.  k.  StaatS-OewerbeSChnle  in  Oraz  unter  folgenden  Bedin- 
gungen zur  Besetzung. 


LXXX  ConcoTB-AiiMchfeibuageiL 

Die  Stelle  beruht  «if  einem  Vertragsverh&ltnisse,  welches  sowohl  seitens  des  k.  k.  Ministeriums 
als  anch  seitens  des  zu  bestellenden  Werkmeisters  dreimonatlich  gekündigt  werden  kann  nnd  ist 
mit  einer  jährlichen  Remuneration  ron  900  Gulden  öst.  W.  dotiert. 

An  diese  Edndigungsfrist  wQrde  sich  jedoch  das  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  nicht 
fbr  gebunden  halten,  falls  sich  der  zu  bestellende  Werkmeister  eines  pflichtwidrigen  oder  das 
Ansehen  der  Anstalt  sch&digenden  Verhaltens  schuldig  machen  wUrde. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  k.  k.  Ministerinm  ftlr  Cnltns  nnd  Unterricht 
gerichteten,  mit  dem  Geburtsscheine,  den  Schnlzeugnissen,  dem  Lehrbrief,  sämmtlichen  Zeugnissen 
aber  ihre  praktische  Verwendung  im  Schlossergewerbe  nnd  einer  Qbersichtlichen  Zusammenstellung 
ihres  Lebenslaufes  belegten  Gesuche  bis  30.  Jnni  d.  J.  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staats- 
Gewerbeschule  in  Graz  einzureichen  und  mttssen  in  der  Lage  sein,  den  Dienst  bereits 
am  1.  September  d.  J.  anzutreten. 

An  einif^en  allgemeinen  Elementarschalen  in  Bosnien  und  der  HerjEegowina 

sind  mehrere  Lehrer-,  beziehungsweise  Anshilfslehrerstellen  zu  besetzen. 

Mit  den  Lehrerstellen  ist  ein  Jahresgehalt  von  je  500  Gulden  nebst  einer  Localznlage 
Ton  50  bis  1 00  Gulden,  femer  Naturalwohnung,  Garten  und  dem  nöthigen  Brennholz,  beziehungs- 
weise einem  Quartiergelde  von  60  bis   120  Gulden  verbunden. 

Die  Verleihung  dieser  Lehrerstellen  erfolgt  vorläufig  provisorisch  und  zwar  mit  der  Aussicht 
auf  definitive  Übernahme  in  den  bosnisch-herzegowinischen  Schuldienst  nach  angemessener  Frist 
im  Falle  zufriedenstellender  Berufsthätigkeit  und  entsprechenden  Verhaltens. 

Definitiv  angestellte  Lehrkräfte  haben  nach  je  10  Jahren  ununterbrochener,  erfolgreicher 
dienstlicher  Verwendung  bis  zum  30.  Diens^ahre  Aussiebt  auf  Erlangung  von  systemmäßl^en 
Decennalzulagen  von  je  100  Gulden,  femer  auf  seinerzeitige  normalmäßi/^e  Altersversorgung. 

Mit  den  Aushilfislehrerstellen  ist  ein  Jahresgehalt  von  je  360  Gulden  nebst  einer  Localznlage 
von  40  bis  60  Gulden,  dann  Naturalwohnung  oder  eventuell  ein  Quartiergeld  von  40  bis  60  Gulden 
verbunden. 

Bewerber  um  die  Lehrerstellen  haben  nebst  der  österreichischen  oder  ungarischen  Staats-, 
beziehungsweis  ebosnisrhen  Landesangehörigkeit  und  vollkommenen  Kenntnis  der  bosnischen  (serbo- 
kroatischen) Landessprache  in  Wort  und  Schrift  —  cyrillisch  und  lateinisch  —  die  vor  einer 
gesetzlichen  PrUfungscommission  erworbene  formelle  Lehrbefähigung  nachzuweisen. 

Die  Bewerber  um  die  Aushilfslehrer  stellen  haben  außer  der  oben  bezeichneten  Staats-, 
beziehungsweise  Landesangehörigkeit  und  Sprachkenntnis  den  Nachweis  zu  erbringen,  dass  sie  eine 
öffentliche  oder  mit  dem  öflfentlichkeitsrechte  ausgestattete  Lehrerbildungsanstalt  mit  £rfolg 
absolviert  haben. 

Lehramtscandidaten,  welche  derzeit  den  letzten  Jahrgang  der  Lehrerbildungsanstalt  frequentieren 
und  gewiUt  sind,  um  einen  Aushilfslehrerposten  zu  competieren,  haben  ihr  Maturitätszeugnis  nach 
Schluss  des  Schuljahres  b^zubringen. 

Dieselben  würden  eventuell  bis  zum  Schlüsse  des  Schuljahres  für  einzelne  für  sie  reservierte 
Posten  in  Vormerkung  genommen  werden. 

Die  im  vorstehenden  Sinne  instruierten  Competensgesuche  sind  spätestens  bisEnde 
Juni  d.  J.  an  die  Landesregierung  fttr  Bosnien  und  die  Heriegowina  su  leiten. 
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An  der  in  Tetsehen  an  der  Elbe  mit  Beginn  des  Schn]|jahrefi  1893/94  m  erSihenden 
k.  k.  Staats-Handwerkersehnle  gelangt  yoriänflg 

eine  wirkliche  Lehrstelle  fflr  die  mechanisch-technischen  Fächer, 
eine  wirkliche  Lehrstelle  für  das  Zeichnen  und  Modellieren, 
eine  Werkmeisterstelle  für  Metallbearbeitung  und 
eine  Werkmeisterstelle  für  Holzbearbeitung 

zur  Besetzung. 

Mit  einer  wirklichen  Lehrstelle  an  dieser  Anstalt  ist  gemäß  der  organischen  Bestimmungen 

für  allgemeine  Handwerkerschulen  ein  Jahresgehalt  tou  1000  Gulden,  das  Recht  der  Vorrttckung 

in  5  Quinquennalznlagen   ron   je  200  Gulden    und  die  Activitätszulage  der  IX.  Bangsclasse  im 

Betrage  von  200  Gulden  yerbunden. 

Die  Bezüge   der  Werkmeister   bestehen   in    einer  Jahresremuneration  von  je  720  Gulden. 

An  diesem  Goncurse  hinsichtlich  der  erwähnten  wirklichen  Lehrstellen  können  sich  auch 
Bewerber  ohne  akademische  Vorbildung  betheiligen ;  es  wird  jedoch  hervorgehoben,  dass  Bewerber 
mit  solchen  Vorstudien,  insbesondere  mit  einer  längeren  Verwendung  im  Lehramte  und  mit 
einer  technisceen,  beziehungsweise  kunstgewerblichen  Praxis  bei  der  Besetzung  der  Lehrstellen 
bevorzugt  werden. 

ETontuell  kann  auch  eine  in  der  Praxis  zugebrachte  Zeit  bis  su  5  Jahren  bei  der  Bemessung 
der  Quinquennalzulagen  in  Anrechnung  gebracht  werden. 

Bei  den  Werkmeisterstellen  ist  eine  beiderseits  freistehende  dreimonatliche  Kündigungsfrist 
festgesetzt. 

Die  mit  den  bezüglichen  Documenten  und  dem  curriculum  vitae  versehenen  Gesuche  sind 
an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  zu  richten  und  bis  20.  Juni  d.  J.  im 
Einreichungsprotokolle  der  k.  k.  Statthalterei  in  Prag  einzubringen. 

An  der  SsteiTeichisch-nngariscben  Volksschule  für  Knaben  nnd  Mädchen   in 

Constantinopel,  einer  mit  dem  öffentlichkeitsrechte  ausgestatteten  Privatschule,  kommen  mit 
Beginn  des  Schuljahres  1893/94  (l.  September  d,  J.)  die  Stelle  eines  Lehrers  und 
die  Stelle  einer  Lehrerin  zur  Besetzung. 

Mit  jeder  dieser  Stellen  ist  ein  Jahresgehalt  von  96  Livres  turqnes  =  864  Gulden  in 
Gold  und  der  Genuß  einer  freien  Wohnung,  bestehend  aus  einem  möblierten  Zimmer  (eventuell 
ein  jährliches  Quartier-Äquivalent  von  24  Livres  turqnes  =  216  Gulden  in  Gold),  sonst  aber 
kein  Anspruch  weder  auf  Quinqnennal*  oder  andere  Zulagen  noch  auf  Pension  verbunden. 

Nach  einem  Jahre  wird  der  Gehalt  um  12  Livres  turqnes  in  Gold  und  nach  einem  zweiten 
Jahre  um  weitere  12  Livres  turques  erhöht. 

Bewerber  und  Bewerberinnen  um  diese  Stelle  müssen  seminaristisch  gebildet  sein  und  die 
Lehrbefähigung  für  deutsche  Volksschulen  nachweisen.  Von  den  Bewerberinnen  wird  noch 
verlangt,  dass  sie  der  italienischen  oder  der  französischen  Sprache  in  Wort  und  Schrift  mächtig 
sind,  und  dass  sie  mindestens  2  Jahre  lang  an  Knabenschulen  oder  an  gemischten  Schulen 
gewirkt  haben. 

Unter  sonst  gleichen  Umständen  werden  jene  Bewerber  bevorzugt,  die  sich  zur  Ertheilung 
des   Gesangs-   und  Turnunterrichtes    besonders  eignen,    und    die    an    Mädchenschulen    oder    an 
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gemisehten  Sehvlen  schon  thätig  waren,  unter  gleich  tüchtigen  Bewerberinnen  edlen  jene  den  Vorzug 
erhalten,  die  Neigung  und  Geschick  haben,  den  Industrial*  und  den  Turnunterricht  su  ertheilen. 

Jede  um  eine  der  Stellen  einreichende  Lehrkraft  hat  im  Gesuche  genau  anzugeben,  ob 
und  welche  Pensionsansprttche  sie  im  Inlande  zn  erheben  eventuell  berechtigt  wäre;  Bewerber 
sollen  überdies  mittheilen,  wie  es  mit  ihrer  Militärpflicht  steht. 

Stehen  die  zu  Ernennenden  in  einem  öffentlichen  Dienste,  so  sollen  sie  behuts  Annahme 
dieser  Stellen  einen  vorläufig  einjährigen  Urlaub  von  der  ihnen  vorgesetzten  Schulbehörde  erbitten, 
damit  ihnen  der  jetzige  Posten  und  die  damit  verbundenen  Rechte  reserviert  bleiben.  Die 
k.  und  k.  Yertretungsbehörde  in  Constantinopel  wird  nöthigenfalls  das  Urlaubsgesuch  unterstützen 
und  sich  vor  Ablauf  des  Urlaubes  angelegen  sein  lassen,  fUr  eine  Verlängerung  desselben  nach 
Möglichkeit  Sorge  zu  tragen. 

Für  die  Reisekosten  ei hält  jeder  eine  Vergütung  von  200,  sage  zweihundert  Franken  in  Gold. 
Einen  Zuschuss  von  100  (Hundert)  Franken  in  Gold  für  die  aus  eigenen  Mitteln  zu  bestreitende 
Rückreise  erhalten  nur  solche  Lehrkräfte,  die  wenigstens  drei  Jahre  an  der  Schule  gewirkt  haben. 

Die  gehörig  documentierten,  stempelfreien,  an  den  Schulrath  zu  richtenden 
Gesuche  um  die  genannten  Stellen  sind  durch  die  vorgesetzte  Behörde  bis  15.  Juli  d.  J. 
an  das  k.  und  k.  Consulat  in  Constantinopel  einzusenden. 

Verheiratete  Bewerber,  Lehrkräfte  mit  dem  bloßen  Reifezeugnisse  oder  mit  nicht  gehörig 
doeomentieiten  Gesuchoi,  endlich  solche,  die  das  Gesuch  zu  spät  oder  mit  Umg^nag  der 
vorgesetzten  Behörde  einreichen,  bleiben  unter  allen  Umständen  unberücksichtigt. 


'-^ 
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Beflage  znm  Terordnnngsblatte 

ftlr  den 

Dienstbereich  des  Mimsterinins  für  Cnltas  nnd  Unterricht 


Personalnachricliten. 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolitche  MigestiU  haben  mit  A]lerhöchBte^  Entschliefinng  vom  4.  Juni  d.  J. 
dem  Professor  an  der  Staats -Bealschole  inRorereto  Johann  Tono  ans  Anlass  der  ron 
ihm  erbetenen  Yersetiung  in  den  bleibenden  Buhestand  das  goldene  Verdienstkreus 
mit  der  Krone  a.  g.  la  rerleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  13.  Juni  d.  J. 
dem  Oberlehrer  der  allgemeinen  Volksschule  in  Steinschönau^  Director  Josef  Ernst  das 
goldene  Verdienstkreuz  a.  g.  au  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  13.  Juni  d.  J. 
dem  Diener  des  Eirchenmeisteramtes  zu  St.  Stephan  in  Wien  Josef  Eligchak  das 
silberne  Verdienstkreuz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.  Juni  d.  J. 
a.  g.  zu  gestatten  geruht,  dass  dem  ordentlichen  Professor  der  technischen  Hochschule  in  Wien 
August  Prokop  der  Ausdruck  der  Allerhöchsten  Anerkennnng  für  seine 
Tie^ährige,  verdienstvolle  Thäiigkeit  als  Director  des  Mährischen  Gewerbe-Museums  in  Brttnn 
bekanntgegeben  werde. 


Seine  k.und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  12.  Juni  d.  J. 
dem  Außerordentlichen  Professor  des  Zeichnens  und  Modellierens  an  der  technisch^  Hochschule 
in  Lemberg  Leonhard  Marconi  den  Titel  und  Charakter  eines  ordentlichen 
Professors  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  19.  Juni  d.  J^ 
den  Dechant  und  P£srrer  in  Drachenburg  Johann  BosinAf  den  Pfkrrer  zu  dt.  Lorenzen 
in  Windisch-Bttheln  Jakob  Heike,  den  Dechant  und  Pfiurer  in  Doberna  Karl 
Oajiek  und  den  Dechaot  und  Stadtpfiurer  in  Windisch-Feistritz  Anfon  Hajiek  zu 
Ehrendomherren  des  Lavanter  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht.  * 

S^e  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  Juni  d.  J. 
den. Religionsprofessor  am  Staats^Gymnasium  in  Marburg  Dr.  Josef  Pl^ek  zum  Canonieas 
des   Lavanter  fürstbischöflichen  Kathedralcapitels  a.g..>au    ernennen  geruifal 
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Seine  k.  uod  k.  ApoitoliicheMajeetät  haben  mit  AHerhöehsterEntechliefiiinR  rom  11.  Juni  d.  J. 
den  Pfarrcoopcrator  Frani  M^Jesan  in  Isola  zum  Chorherrn  des  Collegiatcapitels 
lu  IM  ran  0  ai  f.  in  «BetieQ  gemhi 


Seine  k.  und  k.  Apottoliiche  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschliefiung  vom  30.  Juni  d.  J. 
den  Direetor  der  Staats-Mitteltchule  in  Beichenberg  Dr.  Josef  Mllhr  sum  Landes- 
Bcbnlinspector  a.  g.  sq  enennei  geniht 

Beine  k.  und  k.  AposloUsohe  Mi^estai  haboi  mit  Allerhöchster  Ei^düiefinng  Tom  4.  Jiai  d.  J. 
den  PriTildoeentett  an  der  devtschen  technitohen  Hochschvle  in  Prag  Karl  B4btli  anm 
auaerordeallichen  Professor  der  Mathematik  an  der  deutschen  üniTersitlt 
in  Prag  a.  g.  tu  ernennen  geruht. 

Seine  k.und  k^ApoetoKscheMigestil  haben  mit  AHerhOchster  Entschlieftang  Tom  14.Jirai  d.  J. 
den  IVhaldocealen  Dr.  Gustar  JaiBUB  inm  anfierordentliehen  Professor  far 
Experimental-Physik  und  physikalische  Chemie  an  der  deutschen  üni- 
tersitit  in  Prag  a.  g.  so  ernennen  geraht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Higestit  haben  mit  ABeihdchster  Entschließung  vom  1.  Joni  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Bergakademie  in  Leoben,  Oberbergradi  Frana  LtrkeP 
sum  ordentlichen  Professor  der  Geodisie  an  der  deutschen  techaisehen 
Hochschnle  in  Prag  a.  g.  an  ernennen  gwuht. 

Seine  k.  «ad  k.  ApoetoliaciM  MigeMt  haben  auc  AUeihDrkstei  EnlKhfiefimig  wom  1 9.  Jod  d.  J. 
dea  aiiftereidentiidiea  ProteMr  Dr.  Josef  SeevUler  tum  ordentlichen  Professor 
der  deutschen  Sprache  «nd  Literatnr  an  der  UniTeraitit  in  Innabrack  n.  9. 
lu  eraeanen  gomhi. 


k«  nnd  k.  Aposiolisrhe  Migestil  haben  mit  AUerböchafr  Ritadilieflang  vom  6.  Jani  d.  J. 
den  Profiwspr  am  Commonal-R^aK  und  Obergjmnasium  im  TL  Gfeindd>egAe  in  Wien  Joaef 
SMlW  tnm  Direetor  des  Staats-ReaN  nnd  ObergTmnasinms  im  YL6emeinde> 
bealrke  in  Wien  nnd  den  Pitviossor  am  akademischen  Gymnasium  in  Wien  Dr.  Josef 
Lms  aam  Direetor  des  Staats-Gymaasinma  im  IX.  Gemeiadebeairke  iaWioa 
a.  f .  8»  tra^ 


Q^^Bo  s«  uao  K«  A^uasssBcav «a^pWiBi  oHsea  mm  'AisBcaocnBSsr  ammcaosi^svg  vsia  lek*  vShs  a.  v. 
dea  Directtr  4h  >>mhs  Raal  and  ObaisfmaHMM  ia  Calla  Fraaa  S«btk  aam  Diractar 
dea  Slaata*Gymaaatams  mit  b<lbmiscker  üaterrichsaspracba  ia  Prac*lle»- 
atadl  QT^cHi^iMi)  aad  dsa  PisIbsssi  sb  der  Isfc^iiiiHis  AMiak  Joaef  (hn  aam 
Direktor  deaStaata-ReaN  aadOberg jmaaaiams  iaColia  a.f.  an 

vMae  lu 
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Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestilt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  12.  Juni  d.  J. 
den  Professor  am  Staats «^ Gymnasium  in  Jasto  Josef  S^klewies  zum  Director  des 
Staats-tJntergymnasiams  in  Bnesaes  a.  g.  zu  ernennen  gemht. 


Vom  Minister  ftlr  Galtus  and  Unterricht  wurden  ernannt: 

nun  lUtgLiede 
der  reebtshistorisdieii  Staatspr&ftuigseoinmisciion  in  Wien  der  Privatdocent  an 

der  ünirersität  in  Wien  Dr.  Max  Hnssarek  Ritter  von  Heinle^'n,  • 

der  ataatswisaeisekaftliebei  StaaitpriftinKMomiiiisnoii  in  Oru  der  ordentliche 

Professor  an  der  üniversit&t  in  Graz  Dr.   Arnold   Ritter  Lnsokifl   van  Sbengreatk, 

der  staatewiMensehaftlieben  Staatgprflftinf^seomniiMlott  in  Lember^  der  ordentliche 

Professor  an  der  üoirersitSt  In  Lemberg  Dr.  Ladlslaus  ?on  OebenkOWSki, 

BU  provifloriBohen  BesirksBOhxiliiiBpeotoren  der  DL  BangBoIaBBe  in  GuUsien 
fBr   den  Sebnlbezirk  Sokal    der   Oberlehrer    der   Knaben -Volksschule  in  Bolechow 

Julian  LiskowiCK, 

fBr  die  Sebnlbeiirke  Kolbnsiowa-Ropezyce  der  Lehrer  der  Volksschule  in  Elikowa 

Heinrich  Weife, 

fBr  die  Sebnlbeiirke  Orodek-Rndki  der  Yolksschaiiehrer  Karl  Falkiewiez   in 

Lemberg  und 

fBr  den  Sebnlbezirk  Laneuf  der  römisch-katholische  Pfarrncar  und  Religionslehrer  in 
Lancut  Valentin  Mazanek, 

BU  wirkliohen  Lehrern 
am  StaatS'Realf^ymnasinm  in  Praebatitz  die  Professoren  am  Gommunal-Realgymnasinm 
in  Prachatiti  Franz  ürban,  Edmund  Kaltofen,  Theodor  Stegl  und  Johann  Scbima 
sowie  der  wirkliche  Lehrer  an  derselben  Anstalt  Adolf  Lisebka, 

snm  wirkliohen  Lehrer 

an  der  Knngt^^ewerbesebnle  des   Ssterreiebiseben  Mnsenms  fBr  Knnst  nnd 

Indnstrie  in  Wien  der  Maler  Franz  Matscb  in  Wien  unter  gleichzeitiger  Zuerkennung  des 
Professortitels, 

Enm  ÜbnngBBohnl-Unterlehrer 
an  der  Lebrerbildnn^anstalt  in  Troppan  der  proTisorische  Voiksschul  -  ünteriehrer 

in  der  Ratiborer  Vorstadt  in  Troppau  Johann  Belfert. 
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Der  Minister  für  GuttuB  and  Unterricht  hat  im  SinnQ  des  ErlaBsee  vom  6.  Mftn  1893, 
Z.  4616  für  das  Sommersemester  1893/94  (einschliesslich  der  Hauptferien)  Stipendien  far 
Studienreisen  nach  Italien  oder  Griechenland  oder  nach  beiden  Lftndern 
folgenden  Lehrpersonen  an  Mittelschulen  rerliehen: 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  im  IL  Gemeindebezirke  von  Wien  Thomas  IsIitMr, 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Linz  Johann  Uabaniobt, 

dem  Professor  am  I.  Staats-Gymnasium  in  Graz  Alfred  Heinrich, 

dem  Professor  an  der  Staats-Oberrealschule  in  Laibach  Dr.  Julias  Billdcr, 

dem  Professor  an  der  Staats-Mittelschole  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Reichenberg 

Dr.  Anton  Frank,     I 

dem  Supplenten  am  Staats-Gymnasiom  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  In  Prag,  Eom- 

gaase,  Jaroslav  äfastny, 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Nikolsbarg  Alois  Komitser, 

dem  Professor  am  Staats  -  Obergymnasium   mit  böhmischer  Unterrichtssprache   in   Brttnn 

Jaroslav  SehnLE, 

dem    Professor    am    k.   k.    akademischen    Gymnasium    in    Lemberg    Gonstantin 

Iiuczakowski  und 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasiam  in  Drohobycz  Franz  Zycb. 


Der  Minister  für  Coltos  und  Unterricht   hat   auf  Grund   der   Beschlttsse   der   betreffenden 
Professoren-CoUegien 

die    Zulassong 
des  derzeitigen  ordinierenden  Arztes  und  Abtheilungs-Vorstandes  im  Kaiser  Frans  Joseph- 
Spitale  in  Wien  Dr.  Friedrich  KoYics  als  Privatdocent  für  specielle  Pathologie 
und  Therapie  der  inneren  Krankheiten  und 

des  Dr.  Adolf  Heider  als  Privatdocent  für  Hygiene 
an  der  medicinischen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 

des  Dr.  Weniel  Vondrak    als  Privatdocent   für   slavische  Philologie    mit 
besonderer  Berücksichtiguns:  des  Altslovenischen  und 

des  Dr.  G&sar  Pomeranz  als  Privatdocent  für  Chemie 

an  der  philosophischen  Faculüit  der  Universität  in  Wien,  dann 

des  Dr.  Stanislaus  KfpMskl  als  Privatdocent  für  Mathematik 
an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Krakau,  und 

des  Professors    an  der  Brttnner  Landes-Oberrealschule  Anton  Rzehak,    als  Privat- 
docent für  Paläontologie  und  angewandte  Geologie 
an  der  technischen  Hochschule  in  Brunn  bestätigt. 
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Der  Minister  für  Cultni  und  TTnterricht  hat 

den  Landesschnlinspector  Dr.  Joief  Hllhr  dem  Landesschalratho  fttr  Böhmen 
zur  Dienstleistang  zagewieseUi 

die  IVofesBoreo  Anton  Ynteti^  vom  Staats  -  Gymnasium  in  Ragasa,  Josef  Strukel 
vom  Staats-Gymnasiam  in  Gattaro,  Richard  Oasperisi  und  Dr.  Dominik  KataliüM 
Ton  der  Staats-Realsehule  in  Spalato  in  die  YIII.  Rangsclasse  befördert  und 

als  Werkmeister  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in  Starkenbach 
den  Webmeister  bei  der  Firma  F.  M.  Oberländer  in  Eipel  Rudolf  KSllif;  ans 
Weigelsdorf  bestellt. 


Concurs-Ausschreibungeiu 

An  der  k.  k«  deutgchei  teelinigebeii  Hoebscbnle  In  Prag  gelangen  mit  1.  October  d.  J. 

die  Assistentenstellen  bei  den  Lehrkanieln  für  Physik  und  Elektrotechnik, 
dann  für  Mineralogie  und  Geologie  mit  der  Jahresremuneration  von  je  700  Cnlden 
snr  Besetsung. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre ,  sodann  bei  zufiiedensteUender  Dienstleistung  auf 
weitere  zwei  Jahre  und  endlich  auf  ein  fünftes  und  sechstes  Jahr. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  an  das  Professoren  -  CoUegium  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  gerichteten,  rorschriftmäßig  gestempelten  Gesuche,  welche  mit  den  ihre 
Befähigung  nachweisenden  Docnmenten  und  dem  Nachweise  der  erfüllten  Militärpflicht  belegt 
sein  müssen,  bis  15.  September  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  in  Prag  einzubringen. 

An    dem   Staats  -  Gymnasinm   mit   bSbmischer   Unterriclitssprache    in    Pragf 

Neustadt  (Tiscblergasse)  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche 
Lehrstelle  für  classische  Philologie  mit  den  normalmäßigen  Besttgen  zur  Besetzung. 

unter  übrigens  gleichen  Umständen  werden  di^enigen  Bewerber  berorzugt,  welche  zugleich 
die  Befähigung  zum  Unterrichte  im  Böhmischen  am  Obergymnasinm  nachweisen. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultns  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege- bis  28.  Juli  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  Staats-Mittelsclinle  in  Reiebenberg  kommt  mit  Beginn  des  SchuUahres  1893/94 
eine  Lehrstelle  für  Französisch  und  Deutsch  als  HauptHicher  in  Verbindung  mit 
einer  anderen  modernen  Spradie  als  Nebenfeu^  mit  den  systemmäßigen  Bezügen  zur  Besetnmg. 

Bewerber,  haben  die  > gehörig  belegten,  Gesuch^  auf  dem  Torgeschriebenen  Wege  bis 
"^   Juli  d.  J.   beim  k.  k.   Landesschulrathe  für  BöhmoQ   in  Prag  einzureichen. 


LXXXVni  Oooeait-AaiMlireflMiiifaa. 

• 

Am  LandM-üntergTUiasiVB  il  Pettav  kommt  mit  Begüm  des  Schoyahret  1893/94 
die  Lehrstelle  fttr  FreHiandseichnen  cur  Besetsanf^. 

Mit  dieser  Stelle  ist  der  Besng  eines  Gehaltes  jihrllcher  1000  Gulden  and  der  Ansprach 
auf  ftlnf  Qainqnennabnilagen  k  200  Gnlden,  sowie  einer  ActiYitiUsznlage  von  200  Gulden  rerirnnden. 

Bewerber,  welche  neben  dem  Zeichenunterrichte  anch  den  Unterricht  in  der  Mathematik 
oder  in  den  naliu  w issenschafBichen  FXchem  des  üntergymnashims  m  ertheOen  beOUiigt  sind, 
eriialten  unter  tlbrigens  gleichen  UmsOnden  den  Yoisug. 

Die  Gesndie  sind  bis  10.  Juli  d.  J.  im  Dienstwege  an  den  steiermirkisehea 
Landasansachvss  sn  leiten. 

Am  CoBHUinal  •  Obernmiasin«  mit  dentseker  üiteirlditsspracbe  in  KoBotaa 

kommt  mit  Beginn  des  Schaltjahres  1893/94  eine  Lehrstelle  fflr  classische  Philologie 
mit  den  systemmftfiigen  Besagen  zu  besetzen. 

Beweri>er  haben  ihre  ordnnngsm&ßig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege 
bis  10.  August  d.  J.  beim  Bargermeisteramte  in  Eomotan  vorsulegen. 

An  der  deatsclieil  Staats-Realsctlle  in  Triest  wird  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
ein  Supplent  far  geometrisches  Zeichnen  und  Mathematik,  sowie  ein 
Assistent  fOr  Freihandzeichnen  in  Yerwendung  genommen. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  vorschriftm&fiig  instruierten  Gesuche  bis  15.  A'ngnst  d.  J. 
an  die  Direction  der  deutschen  Staats-Realschule  in  Triest  gelangen  su  lassen. 

An   der  ■••0.  LandM-Taibstnmmenactnle  in  Wien,  OberdSblin^,  kommt  die 

Stelle  eines  provisorischen  Ünterlehrers,  su^eich  Piüfecten,  zu  besetzen. 

Mit  dieser  Stelle  if^  eine  Jahresreranneration  von  400  Gulden  nebst  freier  Wohnung  and 
Yerpflegnng  in  der  Anstalt  mit  der  Verpflichtung  zur  Ertheihmg  des  Unterrichtes  und  der 
Beanfsichtigang  der  taubstummen  Zöglinge  verbunden. 

Bewerber  nm  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Gebnrts-  oder  Tanftcheine,  mit  dem  Reife-, 
eventuell  Lehrbefthigimgs-Zeugnisse,  alU)Ü3igen  Yerwendungszeugnissen  und  sonstigen  Nachweisen 
belegten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetzten  Schnlbehörde  bis  20.  Juli  d.  J.  bei  dem 
n.-d.  Landesausschnsse  in  Wien,  I.,  Herreagasse  Hr.   13  einsnlvringen. 

An  der  n.-S.  LandM-BUndenschnle  zn  Pnrkend^rf  bei  Wien  kommt  mit  Beginn 

des  Schn^ahres  1893/94  die  Stelle  eines  provisorischen  Unterlehrers,  zugleich 
Pr&fecten,  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  eine  Jahresremuneraüon  von  400  Gulden  nebst  freier  Wohnung  and 
Verpflegung  in  der  Anstalt  verbanden. 

Der  far  diese  SteUe  Berufiene  hat  sich  am  Schul-,  Mnsik-,  Tnm-Unterrichte  nach  den 
Weisungen  der  Direction  zn  betfaeiligen  and   bei  der  Beanfinchtigung  der  Zöglinge  mitzuwirken. 

Bewerber  um  diese  SteDe  haben  ihr»  arit  dem  Gebarte*  oder  TanfiKlieine,  mit  dem  Rei£»-y 
eventaell  Lehrbefittiigaagsioagmsse,  allfiUligen  YerwendnngsseagnisBen  insbesondere  anck  mit  den 
Nachweisen  aber  die  Bef&higong  sor  Ertheihmg  des  Mosünuitarrichtes  belegten  Gesuche  im  Wege 
der  vorgesetitee  SdialbekOrde  bis  20.  Jali  d.  J.  bei  dem  n.-ö.  Landesansschusse 
in  Wien,  I.,  Herrengasse  Nr.  13  einaobringea. 


Concim-Ausschreibangen.  LXXXIX 

An  der  k.  k.  LebrerbildungsaBStalt  in  Iinsbnick  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 
jahreB  1893/94  die  Stelle  eines  Übungsschallehrers  lor  BesetKong. 

Mit  dieser  Stelle  sind  die  gesetslieh  bestimmten  Besüge  verbanden. 

Die  Bewerber  haben  ihre  Torschrlftm&ßig  belegten,  an  das  k.  k.  Ministeriitm  ftr  Cultas 
und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetileii  Behörde  bis  1.  Aagost  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Tirol  in  Innsbruck  zu  überreichen. 

Eventuelle  Ansprüche  auf  Anrechnung  der  an  öffentlichen  Volks-  und  Bürgerschalen 
Eugebrachten  Dienstseit  zum  Zwecke  der  Bemessung  der  Quinquennalzulagen  sind  im  Gesuche 
anznfdhren. 

Auf  verspätet  einlangende  Gesache  kann  keine  Bücksicht  genommen  werden. 

• 

An  der  k.  k.  Staats  -  Oewerbescbnle  in  Bielitz  gelangt  mit  15.  September  d.  J. 
eine  Assistentenstelle  für  mechanisch-technische  Fächer  mit  einer  Jahres- 
remuneration von  600  Golden  lar  Besetsong. 

Die  Bestellung  erfolgt  auf.  zwei  Jahre  und  kann  bei  zufriedenstellender  Dienstleistung  auf 
ein  Jahr  verlängert  werden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  vortchrübnäßig  belegten  und  gestempelten,  an  das 
k.  k.  Miristerium  für  Cultus  und  Unterricht  stilisierten  Gesache  bis  längstens  24.  Juli  d.  J. 
an  die  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbeschule  in  Bielitz  zu  senden. 


LXXXX 


Die  nftchbeiianoteD  Pnblientioneii  de«  k.  k,  MiBUteriiUBs  fftr  Cultiu  and  Unterrieht 

Bind  im  Wege  der  k.  n.  k.  Hof-Yerlags-  und  üniTenitäts-Biichliandlung  F.  Mani  (L,  Kohlmart:t) 

sn  beliehen : 

Sammlng  der  für  die  Ssterreiehisehen  UiiversitSten  ^tigen  Oesetie  und  Verord- 

Nn|^n,  herausgegeben  im  Auftrage  und  mit  Benfitnmg  der  amtlichen  Qaelloi  des  k.  k.  MÜnisterioms 
ftr  CnltiiB  mid  Unterricht,  redigiert  von  Friedrich  Freiherrn  von  Schweickhardt. 
Wien  1885.   L  Band  6  fl.,  IL  Band  3  fl. 

Vorsebriftei  fiber  Unterrichts  -  Stiftungen  nnd  Stipendien,  nach  amtlichen  Quellen 

gesammelt  von  Dr.  Frans  Josef  Ritter  Mi^hl-Schedl  von  Alpenburg.  Wien  1885. 
1  fl.  30  kr. 


Nachbenannte  Pnblieationen  des  k.  k.  Hinisterinms  fBr  Cnltng  nnd  Unterriebt  sind  im 

Wege  der  k.  n.  k.  Hof-  nnd  Unirersitlts-Buchhandlang  A 1  f  r  e  d  H  ö  1  d  e  r  (l.,  Rothenthormstraße  15) 

sn  besiehen : 

Centralblatt  ffir  das  gewerbliebe  Unterriebtswesen  in  Österreich,  im  Auftrage  des 

k.k.  Ministerioms  fikr  Cnltns  and  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Frans  Bitter  vonHaymerle. 
L  Band  (1882),  IL  Band  (1883),  KL  Band  (1884),  IV.  Band  (1885),  V.  Band  (1886), 
VI.  Band  (1887),  VD.  Band  (1888),  Vm.  Band  (1889),  IX.  Band  (1890),  X.  Band  (1891), 
Preis  per  Band  4  fl. 

Supplement  inm  Centralblatt  ffir  daa  f^ewerbliebe  Unterriebtswesen  in  Österreieb, 

im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  fl&r  Cnltns  nnd  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Frans  Bitter 
▼  on  Haymerle.  L  Band  (1884),  H.  Band  (1885),  £0.  Band  (1885),  IV.  Band  (1886), 
y.  Band  (1887),  Yl.  Band  (1888).  YD.  Band  (1889),  YHI.  Band  (1890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Band  (1891).  Preis  per  Band  1   fl.  20  kr. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cnltns  und  Unterricht  —  Druck  Tön  Kari  Qorischek  in  Wien. 
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Beüa«e  zum  VerordnungsMatte 

für  den 

Dienstbereich  des  MinisterimiLS  für  Cnltus  nnd  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  nndk.  ApoHtoliBcbe  Migestlt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  25«  .Tani  d«  J. 
dem  Secretär  der  technischen  Hochschule  in  Wien,  Regiernngsrathe  Anton  Edlenvon  Oapp 
anlässlich  der  von  ihm  erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Ruhestand  den  Orden  der 
eisernen  Krone  III.  C lasse  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Juni  d.  J. 
dem  Director  des  Staats-Gymnasiums  in  S  a  m  b  0  r  Dr.  Ig  na  z  PetclenZ  dasRitterkreuz  des 
Franz  Joseph -Ordens  a.  g.  zu  verleiben  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  Juni  d.J. 
dem  Yolksschullehrer  Anton  Camin  in  Villazano  das  goldene  Yerdienstkreuz 
a.  g.  zu  verleiben  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entsehließung  vom  26.  Joni  d.  J. 
dem  Oberlehrer  der  allgemeinen  Volksschule  in  Meöin  Johann  Dnchek  das  silberne 
Verdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1.  Juli  d.  J. 
dem  Oberlehrer  Josef  Süpanek  in  Laak  das  silberne  Verdienstkreuz  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mtgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließnng  vom  3.  Juli  d.  J. 
den  Kanzler  und  Director  der  bischöflichen  Consistorial-Kanzlei  in  Budweis  Matthias  YaftoilS 
zum  Ganonicus  des  Kathedralcapitels  in  Budweis  a.  g.  so  ernennen  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Majestät  baiien  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  Juni  d.J. 
den  außerordentlichen  Professor  an  der  könii^Uch  preussischen  Akademie  in  MUnsterDr.  Bernhard 
Scbäfer  zum  ordentlichen  Professor  des  Bibelstudiums  des  alten  Bundes 
an  der  Universität  in  Wien  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  Juni  d.  J. 
den  Subrector  des  fllrsterzbischöflichen  Glericalseminars  in  Wien  Dr.  Georg  Reiühold  zum 
außerordentlichen  Professor  der  Fundamentaltheologie  an  der  Universität 
in  Wien  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  All erhöcbstcr  Entschließung  vom  24.  Jünt  d.  .t. 
den  diplomierten  Architekten,  Honorardocenten  Karl  Mayreder  zürn  außerordentlichen 
Professor  der  Propädeutik  derBaukunst,  des  architektoniBchen  Zeichnens 
und  der  malerischen  Perspective  an  der  technischen  Hoehachale  in  Wien 
a.  g.  SU  ernennen  geruht. 


LXXXXU  Pertonalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  MigesUU  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  Juni  d.  J. 
den  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Reichenau,  Bezirksschulinspector  Johann  SteflÜek 
sam  Director  des  Staats-Gymnasiums  in  Deutsch-Brod  a.  g.  za  ernennen  geruht. 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Mijesttt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  28.  Juni  d.  J. 
den  Professor  am  II.  Staats-Gymnasiom  in  Lemberg  Josef  Wojcik  zum  Director  des 
Staats-Gymnasiums  in  Jaroslau  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Vom  Minister  für  Cultus  and  Unterricht  wurden  ernannt: 

Bu  MitgUedem 
der  Commissioii  fBr  Abhaltnofc  der  IL  StaatsprBfang  ans  dem  Ingenienrbanfkche 

an  der  teehnisehen  Hochschule  in  Brfinn  der  ordentliche  Professor  des  Wasserbaues  und 
des  Meliorationswesens  an  dieser  Hochschule  Peter  Kresnik  nnd  der  außerordentliche  Professor 
des  Hochbaues  an  derselben  Hochschule  Ferdinand  Hrach, 

Btun  Mitgliede 

der  jndieiellen  StaatsprBfanf^seommission  in  Innsbruck  der  Oherlandesgenchtsrath 

daselbst  Dr.  Robert  Zanetti, 

BTim  wirkliohen  römlBOh-katholisohen  Beligionslelirer 
an  der  k.  k.  Lehrerinnenbildnngsanstalt  mit  bShmischer  Unterriehtsspraehe  in 

Praf^   der   Hilftlehrer   f&r   den   römisch-katholischen   Religionsunterricht   an    dieser  Lehranstalt 

Wenzel  Cerny, 

BTim  römiBoh-katholisohen  Beligioiislehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Lemberg  der  supplierende  Religionslehrer  an  dieser 
Lehranstalt  Dr.  Boleslaus  Twardowski  und  .. 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  In  Tamopol  der  Religionslebrer  an  der  Staats-Unter- 
reahchule  in  Tarnopol  Ladislaus  Librewski, 

Bum  grieohiBoh-katholisohen  BeligionBlehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnopel  in  proTisorischer  Eigenschaft  der  supplierende 
Religionslehrer  am  Staats-Obergymnasium  in  Tarnopol  Dionysius  Dorotynsk i, 

Bum  Adjunoten 
an  der  k.  k.  Versuchsanstalt  fBr  Leder-Industrie  ii  Wien  der  Assistent  an  dieser 

Anstalt  Friedrich  Audreasch,   in  der  Eigenschaft   eines  Staatsbeamten   der  X.  Rangsclasse, 
Btun  HaupÜehrer 
an  der  L  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Reichenberg  der  Burgerschui-Unteriehrer  in 

Aussig  Frana  Engl, 

Etun  ÜbnngBBohnllehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Klagenftart  der  supplierende  übungsschnllebrer 

an  dieser  Anstalt  Clemens  Mayer, 

mr  Übnngssohtillehrerin 
an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Revereto  die  Obungsschnl-ünteriehrezin  an 

dieser  Lehranstalt  Emilia  Bmgnara, 
nun  MxLBiklehrer 

an  der  Lehrerbildnngsaustalt  in  Tesehen  der  Suppient  an  dieser  Anstalt  Will  ibald 
Dobeseh, 

nun  Taohlehrer  ,  , ,,.  »..r 

an  der  k.  k.  knnstgewerUiehen  Faehsehile  !■  flakkn  der 

Rudolf  Zitte  in  der  Eigeaaehaft  eines 
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Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  erledigte  Lehrstellen  an  Staats- 
Mittelschulen  verliehen: 

dem  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  6örz  Franz  Babseb  eine  Stelle  an  der 
Realschule  in  Steyr; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Rovereto  Johann  Battisti  eine  Stelle  am 
Gymnasium  in  Capodi Stria; 

dem  Professor  an  der  Staats-Ünterrealschnle  in  Bozen  Alfred  Bleyer  eine  Stelle  am 
Gymnasium  in  Trient; 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasinm  in  Jaroslau  Franz  Cbowaniee  eine 
Stelle  am  Gymnasium  in  Bochnia; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt 
(Stephansgasse)  Augustin  Theodor  Christ  eine  Stelle  am  Gymnasium  mit  deutscher  Unter- 
richtssprache in  Prag-Eleinseite; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Brody  Andreas  CsyOEkiewios  eine  StelM  an 
der  ruthenischen  Ahtheilnng  des  Gymnasiums  in  PriemyiSl; 

dem  Professor  am  Staats •  Gymnasium  in  Rovereto  Johann  Dalmass  eine  Stelle  am 
Gymnasium  in  Trient; 

dem  Professor  am  Communal-Gymnasium  inHohenmanth  Johann  DvoMk  eine  Stelle 
am  Staats-Real-  und  Obergymnasium  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag; 

dem  dem  Staats-Gymnasium  bei  St.  Anna  in  Erakau  zur  Dienstleistaüg  zugewiesenen 
Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Rzeszöw  Andreas  6f siorowski  eine  Stelle  ani  Gymnftzittm 
bei  St  Anna  in  Erakau; 

dem  Professor  an  der  Staats-Realschule  in  Triest  Dr.  Placidus  Oeiielil  eine  Stelle 
an  der  Realschule  in  Innsbruck; 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasinm  in  Nenhaus  Anton  Oottwald  eine  Stelle 
am  Real-  und  Obergymnasium  in  P  f  i  b  r  a  m  ; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Mies  Josef  Hajek  eine  Stelle  an  der  Realschule 
in  Leitmeritz; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Eöniggrätz  Josef  Hoffoiaill  eine  Stelle  an 
der  Mittelschule  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag-Eleinseite; 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Aman  Earl  Kaplan  eine  Stelle  am  Gymnasium 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt  (Graben); 

dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Leitmeritz  Heinrich  Kcrbl  eine  Stelle  am 
Gymnasium  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Eleinseite; 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasium  in  Landskron  Nikolaus  Komina  eine 
Stelle  am  Gymnasium  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt  (Graben); 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasium  inBöhmisch-LeipaWenzel  EonbiaMF 
eine  Stelle  am  Gymnasium  mit  deutscher  Untemchtssprache  in  Prag-Neustadt  (Stephansgasse) ; 

dem  Religionsprofessor  am  Staats-Gymnasium  inT&bor  Earl  Konrid  die  Religionslehrer- 
Stelle  am  Gymnasinm  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt  (Tischlergasse); 

d«m  Proteior  am  Staats -Gymnasium  in  PrzemyiSl  Ignaz  EoMiflki   eine  Stelle  am 
Mitfna  In  Podgörze; 

MQrofsssor  am  Staats-Gymnasium  inPilgram  Johann  Kllkia  die  Religions- 
■Bilhim  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Bndweis; 

it: BliftCa-Oymnaslum  in  Stryj  Anton  Lassoil  eine  Stelle  am  Gymnasium 
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dorn  Trofessor  an  der  Lchi erbildtingsanstalt  in  Knttenberg  Wenzel  Machoft  eine 
Stelle  an  dor  Kealsohule  in  Pardubitz; 

dem  rrofessor  am  (niechisch-orientalischen  Gymnasium  in  Suczawa  Constantin 
MaildyCS6W8ki  eine  Stelle  an  der  griechisch-orientalischen  Realschule  in  Czernowitz; 

dem  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  iuTarnopol  Johann  Hatijöw  eine  Stelle 
am  akademischen  Gymnasium  in  Lomberg; 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasium  inBochnia  Nikolaus  MazaMWSkl  eine 
Stelle  am  Gymnasium  bei  St  Ilyacinth  in  K  r  a  k  a  a ; 

dem  wirklichen  Lehrer  am  Staats-Gymnasinm  in  Böhmisch-Leipa  Dr.  Johann 
Mtach  eine  Stelle  am  Gymnasium  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt 
(Stephansgasse) ; 

dem  wirklichen  Lehrer  an  der  Staats-Realschnle  in  Pardubitz  Friedrich  Prochatka 
eine  Stelle  an  der  Realschule  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Earolinenthal; 

dem  wirklichen  Lelirer  an  der  Staata-Realschule  in  Steyr  Johann  Rippel  eine  SteUe 
an  der  Realschule  im  XY.  Gemeindebezirke  in  Wien; 

dem  lYofessor  am  städtischen  M&dchen-Lycenm  in  Graz  Dr.  Anton  Sdiams  eine  Stelle 
an  der  Realschule  mit  dentscher  Unterrichtssprache  in  Karolinenthal; 

dem  Professor  an  der  Staats-Realschule  im  m.  Gemeindebesiike  in  Wien  Karl  Albert 
Schmidt  eine  SteUe  am  Frani  Joseph-Gymnasium  in  Wien; 

dem  lYofessor  am  Staats-Gymnasium  in  Ji^in  Franz  Servit  eine  Stelle  am  Gjmnaaiiim 
in  den  Königlichen  Weinbergen; 

dem  Pitifiptaor  am  Staals-Gymnasium  in  Znaim  Dr.  Frans  Spengler  eine  SteUe  am 
Gymnasium  im  III.  Gemeindebeiirke  in  Wien; 

dem  lYofcetor  am  Staats-Gymnasium  in  Leitomischl  Josef  St^piiek  eine  Stelle  an 
der  RealKJinle  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Karolinenthal; 

dMi  vQWiditftt  Religionalehrer  am  Staats-Gymnasiun  in  Wadowice  Fraas  Swidenki 
die  Reliinontlehrer-Stelle  an  der  Realschale  in  Krakau; 

dem  PiofewCT  am  Staatt-Gymnaainm  in  Zlocsöw  Stanislaus  Switelski  eise  SteDe 
am  Gymnasinm  in  Bochnia; 

dem  wiikUdiea  Lehro'  an  der  sttdtischen  höheren  HandelHcliule  in  Aussig  Martin 
WaU^rer  eine  Stelle  an  der  Realschule  in  Steyr; 

dem  Farhkhrer  an  der  F^chaciwle  ftr  Thonindostrie  in  Znaim  Friedrich  Widter 
^0  ^Ue  an  der  Redilschnle  mü  dentscher  Unierrichtsspradie  im  Brunn; 

dem  Pi>MV«si»r  an  der  SCaats*rBi«msalsdiule  in  Jicin  J^aef  Zakta  eiM  Stelle  am  Real- 
und  v>bcn!ymna$:nm  mit  Kthmisc^er  ünterrichmspraehe  in  Prag. 


l«tr  Minister  für  Caltas  und  Unterricht  hat  ferner  eiLa^nt 

A.  n  wirklieJieR  Lehi^ni  ai  Simafo-Xittelsekilei : 

JL  die  prc»T3f irischen  Lehrer: 

Josef  BiltlM'  an»  S^ftats^Gyamasna  in  Teichen  f^  das  GyicnaB na  in  Weiden a«; 

Friedrich  Rraidstietter   TOS    oer  n.   d^nisrhai  StUL^s-Rcala^Gle  in   Frag   ffir   £t 
K«a)a^nk  mff  d«ntaciheir  rsMsricbtiiqiraf^  in  Pilsen; 

Ad<>lf  tiawikwkl  iwm  Sca«»-%mimBam  in  Tarn«f>c»l  tsr  diene  Aamilt; 

Fraaa  It^Fi  "w  dar  Saaali-Besibc^iLle  a  Shnig^r&zt  ftr  fc  Kwlirfcrir  k  Fardm)»ita; 

.Uhaxa  CaAka  ma  ?>arts f^giMaasaa  an  Xevka-  Hft^ 
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Josef  Eostlivy  von    der  Staats- BeaUchule   mit  deotscher  UnterrichtBBprache  in   Pilsen 
für  das  Gymnasium  in  Böhmisch -Lei  pa; 

Dr.  Leopold  PSfSCh  von  der  Staats-Realschule  in  Linz  für  diese  Anstalt; 

Karl  Rupert  vom  Staats-Gymnasium  in  Reichenan  for  das  Real*  und  Obergymnasium 
in  Klattau; 

Alois  Zoller  vom  Staats-Gymnasinm  in  £ger,  in  Dienstesverwendung  am  Staats-Gymnasinm 
mit  dentscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Neustadt  (Graben),  für  das  Gymnasium  in  S a a z ; 

.b.  die  Supplenten: 

Dr.  Josef  Aransa  von  der  Staats-Realschnle  in  Spalato  für  diese  Anstalt ; 

Johann  Bartnnek  vom  Staats-Gymnasium  inTarnöw  für  das  Gymnasium  inRzeszöw; 

Ferdinand  Bostel  vom  Franz  Joseph-Gymnasium  in  Lemberg  für  das  Gymnasium 
in  B  r  0  d  y  ; 

Georg   Bncbner   vom    Staats- Gymnasium    mit  deutscher  Unterrichtssprache  in   Prag- 
Neustadt  (Graben)  für  das  Gymnasium  in  Böhmisch-Le'ipa; 

Georg  Carid,  Weltpriester,  für  das  Gymnasium  in  Z  a  r  a ; 

Johann  Capek  vom  Staat»-Real-  und  Obergymnasium  in  E  o  1  i  n   für  das  Gymnasium 
in  Jiöin  ; 

Felix  Gasanova  vom  Staats-Gymnasium  in  Rorereto  für  diese  Anstalt; 

Johann  Cbmiotek  vom  Staats- Gymnasium  in  Tarnöw  für  das  Franz  Joseph-Gymnasium 
iuDrohobycz; 

Stanislans    DanieC   vom    Staats-Gymnasium   in    Tarnöw    für   das  Gymnasium   in 
Tarnopol; 

Julian  DobrKaäski  vom  Staats-Gymnasium  in  Tarnopol  für  diese  Anstalt; 

Karl  Dnffek  vom  Staats-Gymnasium  im  IL  Gemeindebezirke  in  Wien  für  das  Gymnasium 
in  Gilli; 

Otto  Eiebler  vo^m  I.  Staats-Gymnasinm  in  Graz  für  das  Gymnasium  in  Gilli; 

Wenzel  FrfihbaQer,  supplierenden  Rellgiouslehrer  am  Staats-Gymnasium  iuEöniggrfttz, 
für  diese  Anstalt; 

Gustav  Oerson  von  der  Staats-Realschule  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Karolinenthal 
für  das  Real-Gymnasium  in  Prachatiti; 

Kajetan    Godfrejöw    vom  Staats-Gymnasium   in   Brzezany   für  das  Untergymnasium 
inBueaacz; 

H  i  1  a  r  i  0  n  Hotnbowicz  vom  Staats-Gymnasium  in  S  t  a  n  i  s  1  a  u  für  die  Realschule  in 
Krakau; 

Franz  Janelli  von  der  Staats-Realschule  in  Lemberg  fttr  diese  Anstalt ; 

Dr.   Josef   Kail   von   der  Staats-Oberreabchnle   im   n.  Gemeindebezii^e  in  Wien  fur 
die  n.  deutsche  Realschule  in  P  r  a  g  ; 

Sigmund    Ear&j,    supplierenden  Religionilehrer   am  Staats-Gymnasiüra  bei  St.  Hyacinth 
in  Krakau  für  das  Gymnasium  in  Wadowice; 

Stanislans   KamenickjT   vom  Staats-Gymnasium   mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in 
Prag-Neustadt  (Komgasse)  für  die  Unterrealschule  in  Jiöin; 

Franz   Katz6r  vom   L  deutschen   Staats-Gymnasium   in   Brttnn   für   die  Realschule 
mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Brunn; 

Franz   Klaschka  vom  Staats-Gymnasium   im  IX.  Gemeindebezirke  in  Wien   für  das 
Gymnasium  in  Mies; 

Josef  Klein  von   der   L  deutschen  Staats-Realschule   in   Prag  für  die  Realschule  in 
Leitmeritz; 
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die  Profeseoren  an  der  Staats* Oberrealschule  im  L  Gemein debezirke  Wiens  Franz. Colin 
und  Dr.  Engelbert  Nader, 

die  Professoren   an   der  Staats  -  Obcrrealschule  im  II.  Gemeindebesirko  Wiens    Frani 

Eicbinger  und  Adolf  Wnrscber, 

die  Professoren  an  der  Staats-Unterrealscluile  im  II.  Gemeindebesirko  Wiens  Dr.  Karl 

Herwart  und  Adolf  Nowak, 

den  Professor  an  der  Staats-Oberrealschule  im  III.  Gemeindebeiirke  Wiens  Karl  Wa^^or, 

die  Professoren    an    der   Staats-Ünterrealschule    im   Y.  GemeindebenriLO  Wiens    Frans 
Schubert  und  Fr  am  Swoboda;  femer 

den  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Sambor  Nikolaus  Lasikiewies. 


Der  Minister  ftlr  Coltus  and  Unterricht  hat  den  Beschluss  des  Professoren-CoUegiums  der 
medicinisohen  Facultät  der  Universität  in  Wien 

auf  Zulassung 

des  Dr.  Karl  Htyer  als  Privatdocent  für  Psychiatrie  und  Nearopathologie 
an  der  genannten  Facultät  bestätigt. 


Der  Minister  fUr  Cultus  und  Unterricht  hat 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in  Nachod  den 
absolvierten  Schiller  der  k.  k.  Kunstgewerbeschule  am  k.  k.  österreichischen  Museum  fOr  Kunst 
und  Industrie  in  Wien  Anton  Yoaatka  aus  W  lasch  im  in  Böhmen  bestellt,  und 

den  AcUuncten  an  der  k.  k.  Versachsanstalt  für  Leder  -  Industrie  in  Wien  Berthold 
Wfiss   unter   Belassung   in   dieser  Diensteseigenschaft   in   dieIX.  Bangsclasse   befördert. 


Coneurs-Ausschreibuiigeii. 


An  der  k.  k.  tecbniscben  HOfksckvle  in  Wien  ist  die  Assistentenstelle  bei 
der  Lchrkaniel  für  Straßen-  und  Wasserbau  mit  einer  Jahresremunermtion  von 
700  Gulden  su  besetien. 

Die  Ernennung  erfolf^  auf  iwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  iwei  Jahre  verlängert  werden. 

In  besonders  rUrksichtswürdigen  Fällen  kann  eine  nochmalige  Yerlängernng  der  Verwendung 
auf  weitere  zwei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  welche  die  11.  StaatsprOfiang  bestanden  halten^  eine  entsprechende 
Gewandtheit  im  Construieren  und  auch  einige  Banpraxis  nachweisen  können,  haben  ihre  an  das 
ProfestorencoUegium  der  k.  k.  technisclieB  Hochschule  xn  richtenden,  mit  einer  50  kr. -Stempelmarke 
versehenen,  docnmentierten  Gesuche  unter  Anschluss  eines  curricnlnm  vitae  bis  i.October  d.  J. 
bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hoehschvle  in  Wien  ainxnrnchen. 

An  der  k.  k.  t^ehniaeben  Hoebsehnle  in  BriÜUI  gelange»  mit  Beginn  des  Stadien- 
Jahres  1893/94  die  Assistentenstellen  bei  den  Lehrkanseln  fOr  Matkeaaiik, 
chemische  Technologie,  Brackenbau,  Waaserban  und  Meliorationiweaen 
je  mit  einer  Jahrearemnneration  von  600  Gnlden  lur  Besetzong. 
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Die  Ernenonng  erfolgt  auf  Ewei  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  yerläogert  werden. 
In  besonders  berttcksichtigungswUrdigen  Fällen  jedoch  kann  eine  nochmalige  Yerlängerung  der 
Verwendung  auf  weitere  zwei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  an  das  Professoren-Collegium  zu  richtenden,  mit  einer 
50  kr. -Stempelmarke  versehenen  Gesuche  mit  den  Belegen  über  zurückgelegte  Studien,  sowie  ihre 
bisherige  Verwendung  bezüglich  der  Assisteotenstelle  fOr  Mathematik  bis  25.  September  und 
bezüglich  der  übrigen  genannten  AssistentensteUen  bis«  15.  September  d.  J.  bei  dem 
Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hochschule  in  BrUnn  einzubringen. 

An    dem   Staats-Oymnasiam   mit  bShmischer  Unterrichtssprache   iu  Bndweis 

kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche  Lehrstelle  für  deutsche 
Sprache  als  Hauptfach  und  für  Latein  und  Griechisch  als  Nebenfach  mit  den  normal- 
mäßigen Bezügen  zur  Besetzimg. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  5.  August  d.  J.  beim  k.  k.  Lande s- 
schulrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

Am  Staats-GylnDasinm  in  Leitmeritz  kommt  mit  Beginn  dos  Schuljahres  1893/94 
eine  Lehrstelle  für  philosophische  Propädeutik  und  Mathematik  als  Hauptfächer, 
Physik  als  Nebenfkch  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  anf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis 
8.  Angust  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzureichen. 

An  dem  Staats-Gymaasiam  mit  bShnischer  Unterrichtsspradie  in  Pilgram  kommt 

mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  wirkliche  Lehrstelle  für  katholische 
Religion  mit  den  normalmäßigen  BezUgen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultns  und  Unterrricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  vorgeschriebenen  Wege  bis  5.  August  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schnlrathe für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  Staats-Mütelscknle  in  Reichenberg  kommt  demnächst  die  stelle  des 
Directors  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerber  haben  die  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  Torgeschriebenen  Wege  b  i  s 
10.  August  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzureichen. 

An   dem  staatlich   subventionierten  seebsciassigen  HSdchen^Lyoenm   in  Linz 

kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  eine  Supplentenstelle  für  Mathematik 
und  Physik  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Jahresgehalt  you  680  Gulden  und  1 20  Gulden  Quartiergeld  verbunden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  documentierten  Gesuche  bis  1.  August  d.J. 
beim  Yerwaltungs- Ausschusse  des  Mädchen-Lycenms  zu  Händen  des  Obmannes 
Matthias  Pache  in  Linz  einzureichen. 

Bei  dieser  Stelle  ist  die  seinerzeitige  definitive  Besetzung  in  Aussicht  genommen,  wobei 
bereits  an  der  Anstalt  mit  Erfolg  wirkende  Lehrkräfte  den  Vorzug  haben  werden. 

Am  CommnnaMJntergyninasinni  in  Oaya  ist  eine  Supplentenstelle   für 

classische  Philologie  mit  dem  Gehalte  von  600  Gulden  und  freier  Wohnung  im  Schul- 
gebäude mit  dem  Beginne  des  nächsten  Schuljahres  zu  besetzen. 

Die  entsprechend  instruierten  Gesuche  sind  bis  10.  August  d.  J.  an  den  Gemeinde- 
rath  der  königlichen  Stadt  Gaya  zu  richten. 


C  Concmi-AiuMiclireibangen. 

An  der  ZWeicIusigeilCommniial-Haildekgcbllle  in  Wels  gelangt  Tom  15.  September  d.  J. 
ab  eine  Lehrstelle  für  die  commerciellen  Fachdisciplinen  (kaafmftnniaches 
Rechnen,  kaufmännische  Correspondenz  und  Comptohurheiten,  Bachhaltung,  Handels-  und  Wechael- 
kunde)  aar  Besetaung. 

Mit  diesem  Posten  ist  ein  Jabresgehalt  von  1000  Gulden  und  200  Gulden  ActiTitHtssulage 
▼erbunden.  Der  Gehalt  wird  je  nach  fünf  Jahren  znfriedenstellender  Dienstleistung  bis  einschliesslich 
zum  25.  Jahre  derselben  um  je  250  Gulden  erhöht.  Die  Lehnrerpflichtung  beträgt  20  Standen 
wöchentlich.  Eine  Verwendung  über  die  normale  Lehrverpflichtung  wird  mit  50  Gulden  jährlich 
für  die  wöchentliche  Stunde  remuneriert.  Die  Anstellung  gilt  zunächst  als  proTisorische  gegen 
hallyährige  Kündigung. 

Die  Bewerber  haben  die  mit  den  Nachweisen  ihrer  Befähigung,  insbesondere  mit  dem 
Zeugnisse  über  die  abgelegte  Prüfung  für  das  Lehramt  der  Handelsfächer,  dann  den  Nachweisen 
ihres  Alters,  ihrer  deutschen  Nationalität  und  ihrer  christlichen  Confession,  sowie  ihrer  bisherigen 
Verwendung  belegten  Gesuche  bis  I.August  d.  J.  an  das  Guratorium  der  Communal- 
Handelsschule  in  Wels  einzusenden. 

An  der  k.  k.  LehrerbildUDggailstelt  in  Linz  gelangt  eine  Hauptlehrerstelle 
für  Physik  und  Freihandzeichnen  mit  dem  Jabresgehalte  von  1000  Gulden,  dem 
Ansprach  auf  die  Quinquennalzulagen  von  je  200  Gulden  und  der  nach  der  IX.  Rangsclasse 
bemessenen  Actiyitätsaulage  von  250  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Lehrberähigungszeugnisse  für  Physik  and 
Freihandzeichnen  und  den  anderweitigen  Documenten  belegten  Gesuche  im  Yorgeschriebenen 
Dienstwege  bis  25.  Juli  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschnlrathe  für  Oberösterreich 
in  Linz  einzubringen. 

Der  zu  Ernennende  ist  verpflichtet,  die  bezeichneten  Fächer  bis  zum  Lehnrerpflichtangs- 
Maximum  auch  an  der  mit  der  Lehreitildungsanstalt  Terbundenen  k.  k.  Bildungsanstalt  für 
Lehrerinnen  za  unterrichten. 

An  der  k.  k.  Staats-Oewerbesohnle  in  Reicbenberg  gelangt  mit  Beginn  des  nächsten 
Schuljahres  die  Stelle  eines  Lehrers  für  Chemie  und  chemische  Technologie 
zur  Wiederbesetzung. 

Die  mit  derselben  verbundenen  normalmäOigen  Bezüge  bestehen  in  dem  Gehalte  von 
1200  Gulden,  der  Activitätszulage  der  IX.  Bangsclasse  von  250  Gulden  und  dem  Ansprüche 
auf  fünf  Quinquennalzulagen  von  je  200  Gulden. 

Bei  der  Besetsnng  dieser  Lehrstelle  erbalten  Bewerber,  welche  bei  entsprechender  wissen- 
schaftlicher Befähigung  auch  mit  der  industriellen  Praxis  vollkommen  vertraut  sind,  den  Vonag 
und  es  kann  in  derlei  berücksichtigungswürdigen  Fällen  die  in  der  industriellen  Praxis  zugebrachte 
Dienstzeit  bis  zu  fünf  Jahren  in  Anrechnung  gebracht  werden. 

Die  Bewerber  haben  ihre  mit  dem  curriculum  vitae,  den  Studien-  und  praktischen  Verwendungs- 
seugnissen,  eventuell  den  Nachweisen  über  ihre  Lehrthätigkeit  und  wissenschaftliche  Leistangen 
belegten  Gesuche  bis  10.  August  1893  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbe- 
schule in  Reichenberg  einzureichen. 

An  der  k.  k.  Staats-Oewerbeschnle  in  Reiehenberg  gelangt  mit  Beginn  des  nächsten 

Schu^ahres   eine   Assistentenstelle   für   chemische   Technologie  mit  der  Jahres- 
remuneration von  600  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  den  entsprechenden  Belegen  versehenen  Gesuche 
bis  15.  August  d.  J.  bei  der  Direction  der  k.  k.  Staats-Gewerbeschule  in 
Reichenberg  einzubringen. 


'■V  M%^ii^< 


Die  DachbeDumteD  Publlcatlonen  des  k.  k.  Ministerium«  fDr  Cultus  und  Unterricht 

•ind  im  Wege  der  k.  k,  Schulbücher -Verlags- DirectJon  in.  Wien 
(l.,  SchwarzenhergttraSe  7)  ni  l««iehen : 
TerordnuiigHblatt  für  den  DlBOHtbereich  des  k.  k.  MiDisterfaois  für  Cnltns  nod 
Unterricht  J&hrgang  1869,  1871  —  1873,  1875—1881,  1883,  1885—1890  i.  Ifl, 
1891  ii  1  ß.  30  kr.  PiiLmmeratiooBpreis  flir  Uiifende  JahrgllDge  mit  PomeraenditDg  2  fl.  50  kr. 

Handbneli  der  Reichsi^egetze  nnd  I)!iui8terial-Verordnau|;eii  fiber  du  VolksschDlffesen 

in  den  im  ReichsrAthe    Tertretenen    EönjgreicheD    nni)    Ltlndern.     7,,    neu    redigierte  Auflage 
Leiow.-Bd..   1   fl.  50  kr. 

Das  Reiehs-Volksselialgpsett  samiut  der  DorchfSIirBngs-yerordnnng  aud  der  Scbnl- 

DDd  Daterriehts-Ordniiiif;.  Oefixlzt  15  kr. 
Opdinan«»  del  ministro  de!  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  lÜfilS, 
per  l'eHecniione   dell«  legge   2  maggio   1883   (B.  L.  1.  Nr.  53),   ('/,  Bogen.    Frei»,  5  kr. 
Die  wicbti^stffn  Volkssehnigesette  gammt  den  LehrptÜnen : 

Für  das  HerBOgthnm  Satsbur^;.  8'/»  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  50  kr. 
Für  das  HeMopthüin  Kärnten.  9V,  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 
Für  das  Erzkei-zogtbnm  Osterreieh  unter  der  Enns.    12V«  Bogen  gr.  8". 

Leinw.-Bd.  Vreh  70  kr. 
Für  die  Hai-k^afscbaft  HShren.  10*/,  Bogen  gr.  8°.  Leinw.-Bd.  Preii  60  kr. 

—  —  Böhmische  Ausgabe.  9'/»  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

FBr  das  Herzo^thnm  Steiermark.    10*/,  Bngen  gr.  8°.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr, 
Flip  das  ErzherMgthnm  Österreich  ob  der  Enns.  17%  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd. 
Preis  1   fl. 

Für  die  Hark^af^cbaftlstrien  nnd  die  ^efUrsIvteOraflichart  flSM-Oradiaea. 

9'/«  Bogen  gr.  8".  Leiow.-Bd.  Preis  55  kr. 
LehrplSne  tfir  die  Volkssclinlen  des  Kfistenlande^  in  deutscher,  iuiieoiscber, 

kroatischer   und  slorenischer   Sprache.   18  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
LehrplSne  für  die  BKr^erscbnlen  und  ErlKuterangen  zn  den  LebrplKnen  fftr 

die  allgemeinen  Volks-  nnd  B&rgerscbnlen  des  K&stenlandes  in  deutscher, 

Italienischer,  kroatischer  und  aloTeniecher  Sprache.  27'/^  Bogen  gr.  8".  Leinw.-Bd. 

Preis  90  kr. 

flesammt-Terzeichnis  der  Lebr-  nnd  Hilfsmf ttel,  Apparate  nud Modelle  ffir  den  Zeichen- 
nnterricbt  an  Hittelscbnien,  Lehrer-  nnd  Lehrerinnen-Bildungsanatalten.  Preis  10  kr. 

Vorsebriften  über  die  Heranbildung  nnd  Pr&fung  der  Lehrer  für  allgemeine  Volks- 
nnd  BfirgersohnleD  in  Österreich,  1.  Organisations-Statat  der  Bildongsanitalten  für  Lehrer 
nnd  Lehrerinnen  an  effbotUchen  Tolksschnlen.  —  U.  Siatnt  der  BDrgerschal-Lehrercane.  — 
ni.  Torschrift  über  die  Lehrbefithlgnogs-PrUAingen  fllr  allgem^ne  Volks-  nnd  Burgerschnlea. 
5'/«  Bogen  Lei.-8',  broschiert  25  kr. 

Re^lamentj  per  1'  edncazion«  e  gli  esami  d'  abilitazione  all'  insegnameuto  neue 
soDole  popolari  generali  e  cJttadine  in  Anstria.  L  statuto  d'  orgaDiiiozioD«  per 
gl'  istituti  d'  educazioue  all'  ofBcIo  di  maegtri  e  maestre  delle  scuole  popolari  pnbbliche.  ~ 
U.  Statuto  dei  coisi  d'  istruzione  per  aspiranti  al  magistero  nelle  scuolo  dttadtne.  —  m.  Regola- 
mento  concemente  gli  esami  d'  abilitazione  al  magistero  per  le  scnole  popolari  generali  e 
cittadine.  5'/^  Bogen  Lex. -8",  broicbiort  35  kr. 
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Ori^AiiisaAnt  sUtat  üstavfi  ku  vzdölani  uütelft  a  uffiltelek.  —  Statut  kursfl  pro  uCitel^ 

Ikol  mt^lfAnskyrli.  —  Predpis  o  ikouikich  ipflsobfloati  pro  obyScgn^  ikoly  obecnä  a  m^Kanskd. 
(rraiciT  AiHRAbo.)  5  Rogen  Loz.-8^,  gefiüit  25  kr. 

Normalien  für  dl«  dyamasieii  ud  Realselmleii  in  Osterreieh.   im  Auftrage  imd  mit 

Ik^ntitiung  der  ainUichi»Q  Quellen  des  k.  k.  Ifinisterhimi  ftr  GnltaB  nnd  Unterricht  redigiert 
foa  T>r.  Kdmand  Edlen  Ton  Maremeller.  1884. 

I.  TheiL   I.  Band,  LXXXVl  und  380  Seiten  in  Lez.-8^  bioMhiert,  1  a.  50  kr.  «) 
—       It  Itod,  Seite  381 — 831  lammt  dem  chrondk>giichen  Kormalien-Begiiter  nnd  dem 

alphabetischen  Sach-Register,  in  Lex.-8^  broschiert,  1  fl.  50  kr.  «) 
11.  Theil:  Beschulen.  XXXVI  und    1 — 836  Seiten  mit  einem  chronologiBchen  Normalien- 

und  einem  alphabetischen  Sach-Register  nä>8t  InhaltB&benicht,  in  Lez.-8*, 
broschiert  3  fl.  *) 

AMaderingfi  des  Lfhrplaae«  flr  GjrMaden  vom  26.  Mai  1884.  GefiJst  10  kr. 
rrüAii^-Vorsehrifteii  (Br  das  Lekrant  an  fiyninasien  nnd  Realaeknlen  sowie  an 

den  gleichg^^stellten  Spocial-Lehranstalten.  i^J^  Bogen  8^  gefiüxt»  25  kr. 

Instrnetionen  Ar  den  Vnterriekt  an  den  Gjnnasien  in  öaterreiek.  £inuge,   vom 

k,  k.  Ministerium  für  Culuis  und  Unterricht  autorisierte  Ausgabe.  XXVI  nnd  316  Seiten  In 
Lox.*S*,  hct)echieit,  1  fl.  50  kr. 

InstraoUanen  flr  den  Unterriekt  an  den  Saaladbnlen  in  Österreiek.  320  Seiten  in 

Uex.^*,  broechieit,  1  fl. 

Weisnnjcen  inr  FIkrus  des  Scknbuntes  an  den  GjTMnasien  in  Östeireick  ab  Ankang 

■n  den  , Instructionen  für  den  Unterricht*.  Eimige,  Tom  k.  k.  Mmistcriom  flir  ColtDfl 
nnd  Uatenichi  antorisierbp  Ausgabe,  94  Seit«  in  Lez.-S*,  broschiert,  40  kr. 

PM^TMinia  per  V  iMegnaMento  delia  Uagia  iUliaMi  nelle  aentle  reaU  anstriacke. 

(l^aOat   15  kr. 

Pr«|TaHiB  iker  den  rnterrickt  ia  TnrMn  an  den   Itealseknlen  in  Österreiek. 

I   IV^TM  LML-8^  lefikbt  10  kr. 


Die  wiektiirsten  Xeraen  iker  die  Oitwiisaden  der  gewerklieken  Fertkildnngsseknlen. 

N<*>*t  tinem  XcTa:(*k^z\»c  aer  f,:r  i:««f-I.v^  siliis&:c«£  Leinrittd  illi  LelrKx:«.  Br:«::h^en  15  kr. 

NaMieni  te  dne  24  nn^a  ISSS«  jimi  vTdinr  j|tM  rie^keene  la&adj  pHüne  laHieni 

frin^rfileTVek  j^kel  f#kraferaeiek.  —  SeixsitT  p^Ktv'«^  a^eiaici- —  TrMieaii  xe  dne 
5,  «^.:>.r.s   läS4^.  0  jcyr'i^ifa)  lUkhrfs.:  se  oze  24.  xaots   iSS3.  Brv-«."üfn  20  kr. 

Jakrediericki  de«  LL  Iini«ieniLB$  Ar  Cnltu  nnd  Untenicku  J^MistKug  iSTOi  iSTl, 
ISTS.  '.ST4.  1ST6^  1ST6.  ?2Y3s  f«r  Ja^z^m«  2  ± 


»»arkHaw  nnd  rtai«k4dle  *»  aUvmaiMMle«  8iMUMs»4M<ereu  in  Wkn  UK. 
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Jahrgang  189!k  Stuck  XT. 

Beilage  zum  Yerordnnngsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  MMsterimns  für  Ciiltas  und  Unterricht 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  10.  Jali  d.  J. 
dem  Kämmerer  des  Cisterdenserstiftes  Heiligenkrenz  -  Neukloster  P.  Alberik  WiljDng  das 
goldene  Yerdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  txL  verleihen  geruht. 

Seine  k.  and  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  17.  Juli  d.  J. 
dem  Fachlehrer  an  der  kunstgewerbliehen  Fachschule  in  Gablonz  Sebastian  Teyscbl  das 
goldene  Yerdienstkreuz  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  IQ.  Juli  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Friesach  Ferdinand  Hayer  das 
goldene  Verdienstkrenz  a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  and  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  Jali  d.  J. 
dem  pensionierten  Oberlehrer  Leonhard  Mfiller  in  Thalgaa  das  silberne  Verdienst- 
kreua  mit  der  Krone  a.  g.  su  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^^s^^  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  21.  Juli  J.  d. 
dem  Hofcaplan  and  Studiendirector  im  höheren  Weltpriester -Bildungs- Institute  zum  heiligen 
Augustin,  ordentiichen  Professor  des  Kirchenrechtes  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Franz 
Lanrin  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  21.  Juli  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  des  österreichischen Givilrechtes  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Leopold 
Pfaff  und  dem  ordentlichen  Professor  des  Handels-  and  Wechselrechtes  an  derselben  Universität 
Dr.  Karl  Samuel  Grftnhllt  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  21.  Juli  d.  J. 
dem  Vorstände  des  H.  chemischen  Laboratoriums  der  Wiener  Universität  Professor  Dr.  Adolf 
Lieben  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  21.  Juli  d.  J. 
dem  ordentlichen  Profsssor  der  Physiologie  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Ewald 
HeriDf^  und  dem  ordentlichen  Professor  des  österreichischen  civilgerichtlichen  Verfahrens  an  der 
böhmischen  Universität  in  Prag  Dr.  Emil  Ott  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g. 
zu  verleihen  gemht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  21.  Juli  d.  .1. 
dem  ordentKchen  Professor  des  deutschen  Rechtes  an  der  Universität  in  Gras,  Regieningsrathe 
Dr.  Ferdinand  Bisckoff  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


CIV  Penonalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließong  Tom  10.  Juli  d.  J. 
die  Wahl  des  ordentlichen  Professors  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Eduard  8 11688  zum 
Vicepräsidenten  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien 
für  die  restliche  einjährige  Fnnctionsdaaer  sowie  die  Wahl  des  ordentüchen  Professors  an  der 
üuiyersität  in  Wien  Dr.  Alfons  Hnber  zum  Generalsecretär  und  zugleich  Secretär 
der  philosophisch-historischen  Glasse  dieser  Akademie  und  des  ordentlichen 
l^ofessors  an  der  Unirersität  in  Wien  Hofrath  Dr.  Julias  Hftnn  zum  Secretär  der 
mathematisch-naturwissenschaftlichen  Classe,  beider  auf  die  Functionsdauer  Ton 
vier  Jahren,  a.  g.  zu  bestätigen  geruht. 

Femer  haben  Seine  k.  und  k.  Apostolische  M^'estät  zu  wirklichen  Mitgliedern 
der  Akademie  a.  g.  zu  ernennen  geruht,  und  zwar: 

in  der  philosophisch-historischen  Olasse:  den  ordentlichen  Professor  der 
deutschen  Sprache  und  Literatur  an  der  deutschen  Universität  in  Prag    Dr.  Johann  KfUe; 

in  der  mathematisch-naturwissenschaftlichen  Glasse:  den  ordentlichen 
Professor  der  alli^e meinen  und  pharmaceutischen  Chemie  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Hugo 
Weidel,  den  ordentlichen  Professor  der  mathematischen  Physik  an  der  deutschen  Universität  in 
PragDr.  Ferdinand  Lippich  und  den  ordentlichen  Professor  der  Mineralogie  an  der  Universität 
in  Wien  Dr.  Albrecht  Schrauf. 

Zugleich  haben  Seine  k.  und  k.  Apostolische  Msgestät  die  Wahl  des  Directors  der  Sternwarte 
in  Mailand  Professor  Giovanni  Virginio  Schiaparelli  und  des  Mitgliedes  der  Acadämie 
des  sciences  und  der  Acadämie  Frangaise  in  Paris  L.  Pasteur  zu  Ehrenmitgliedern 
der  mathematisch  -  naturwissenschaftlichen  Glasse  dieser  Akademie  im 
Auslande  a.  g.  zu  genehmigen  und  die  nachfolgenden,  von  der  Akademie  vorgenommenen 
Wahlen  von  correspondierenden  Mitgliedern  im  In-  und  Auslande  huldvollst  zu 
bestätigen  geruht,  und  zwar : 

in  der  philosophisch-historischen  Glasse:  die  Wahl  des  Professors  am  Staats- 
Gymnasium  im  III.  Wiener  Gemeindebezirke  Dr.  Karl  We886l7,  des  Herrenhaus-Mitgliedes 
Karl  Grafen  Lanckoronskl-Brzezie  in  Wien  und  des  Professors  am  Staats-Gymnasium  in 
Innsbruck  Dr.  Josef  E^ger  zu  correspondierenden  Mitgliedern  im  Inland e, 
femer  die  Wahl  des  Professors  an  der  kaiserlichen  Universität  in  St.  Petersburg  Dr.  Alexander 
Wesselofsky  und  des  Dr.  Friedrich  Imhof-BInmer  in  Winterthur  zu  correspon- 
dierenden Mitgliedern  im  Auslande; 

in  der  mathematisch-naturwissenschaftlichen  Glasse:  die  Wahl  des  ordent- 
lichen Professors  der  Paläontologie  an  der  Universität  in  Wien,  Oberbergrathes  Dr.  Wilhelm 
Waagen,  des  Leiters  der  astronomischen  Abtheilung  des  militär •  geographischen  Institutes  in 
Wien,  k.  und  k.  Oberstlieutenants  Robert  Danblebskj  von  Sterneck,  des  ordentlichen 
Professors  der  Anatomie  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Karl  BabI  und  des  ordont- 
liehen  Professors  der  Mathematik  an  der  Universität  in  Innsbruck  Dr.  Otto  Stoll  zu 
correspondierenden  Mitgliedern  im  Inlandc,  endlich  die  Wahl  des  Professors  an 
der  Universität  in  Bonn  Dr.  H.  Hertc  sowie  des  Inspecteur  g^neral  des  miuea  in  Paris 
A.  Daabr^e  zu  correspondierenden  Mitgliedern  im  Auslande. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Eatschlieünng  vom  13.  JuH  d.  J. 
den  lYarrer  und  Personaldechant  in  Smidar  Franz  Maly,  den  Pfarrer  und  Personaldeehaiit 
in  Neuschloss  Josef  Pochyba  und  den  Pflarrer  und  Personaldechant  in  Merkelsdorf 
Franz  Scbmied  zu  Ehrendomherreu  des  Kathedralcapitels  in  Königgrats 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k. jind  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  JnU  d,  J. 
den  Canonicus  senior  des  Kathedralcapitels  inXriest  Franz  CerDe  snm  Domscholaster 
und  den  Rcli^ionsprofcssor  »m  Staats- Gymnasium  in  Pola  Josef  KriimaDll  zum  Ganonicns 
des  Tricster  Kathedralcapitels  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


I^enonalnachricliteii.  CV 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  16.  Juli  d.  J. 
den  Dechant  nnd  Pfarrer  in  Stein  Johann  Oblak  sum  Ehrencanonicus  des  Kathedral- 
capitels  in  Laibach  a.  g.  so  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 1 .  Juli  d.  J. 
den  griechisch-katholischen  Pfarrer  in  Lubaczow  Johann  Jablonowski  zum  Ehren- 
canonicus  des  griechisch-katholischen  Domcapitels  in  Przemyi^l  a.  g.  zu 
ernennen  geruht.  . 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  8.  Juli  d.  J. 
den  Rathssecretär  beim  Ereisgerichte  hi  Pilsen  Dr.  Friedrich  Holn&r  zum  weltlichen 
Rathe  Helvetischen  Bekenntnisses  beim  eyangelischen  Oberkirchenrathe  Augsburger 
und  Helvetischen  Bekenntnisses  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7,  Juli  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Innsbruck  Dr.  Leopold  Oogenb&lier 
zum  ordentlichen  Professor  der  Mathematik  an  der  Universität  in  Wien 
a.  g.  SU  ernennen  geruht. 

I 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließiimg  vom  16.  Juli  d.  J, 
den  Rectoratssecretär   an    der  böhmischen  technischen  Hochschule   in  Prag    Dr.  Emil  Frid& 
zum  außerordentlichen  Professor  der  Geschichte  der  modernen  Literaturen 
ftn  det  böhmischen  Universität  in  Prag  a.  g.  zu  ernennen  geraht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  16.  Juli  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Innsbruck  Dr.  Anton  Wassmilth  zum 
ordentlichen  Professor  der  mathematischen  Physik  an  der  Universität  in 
Graz  a.  g.  zu  ernennen  gemht. 


Vom  Minister  für  Cnltas  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

zum  röznisoh-katholisohen  Boligioiuilehrer 
an  der  k.  k.  Letrerbildaiigsaiigtalt  mit  deutscher  Unterriclitsspraclie  in  Pra^ 

der  suppüerende  Religionslehrer  an  dieser  Anstalt  Dr.  Josef  Rieber, 
zum  Hauptlehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildnagsanstalt  in  Badweis  der  Übungsschuiiehrer  an  der 

k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Trautenan  Johann  BShm, 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Knttenberg  der  wirkliche  Ldirer  am  Communai- 

Gymnasium  in  Königinhof  Franz  Kratky, 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Pilsen   der  Sapplent  an  der  Staats -Mittelschule  in 
Kuttenberg  Karl  Boha£, 

an  der  k.  k.  Lehrerbildnngsanstalt  in  Kremsier  der  wirkliche  Lehrer  am  k.  k.  staats- 

Obergymnasinm  in  Radanti  Johann  Pteceoht^, 

an  der  Lehrerbildnngsanstalt  in  Tamow  der  wirkliche  Lehrer  am  Staats-Gymnasium 
in  Tarnopol,  Bezirksschnlinspector  Josef  Zagrodzki, 

an  der  Lehrerbildnagsanstalt  in  Tarnepel   der  Supplent   am   Staats  -  Gymnasium  in 
Jaroslan  Michael  Wagilewiez, 

8um  proTiBorisoh^n  Hauptlehrer 

an  der  Lehrerinnenbildnngsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  BrBnn 

der  Bflrgersdiallehrer  in  Mfthrisch-Schönberg  Johann  Kanlich, 

an  der  k.  k.  Lehreirbildnngsanstalt  in  Czernowitz  der  Supplent  am  k.  k.  Staats* 

Obergymnasium  in  Czernowitz  Sergius  Szpoynarowski, 


CVI  Penonalnacnrichten. 

zu  ÜbungsBohnllehrem 
an  der  k.  k.  LehrerinnenbildangsansUlt  in  Linz  der  Lehrer  an  der  Enaben-Yolks- 

Bchule  in  Brannan  am  Inn  Anton  Skopeti  and  der  ünterlehrer  an  der  Knaben- Volksachiile 
in  ürfahr  Sebastian  Kezabek, 

an  der  k.  k.  Lehrerbfldonj^angtalt  in  Pilsen  der  Unterlehrer  an  der  Knaben- 
Volksschule  in  Koschif  Wenzel  HIady  und  der  Lehrer  an  der  Volksschule  in  Hlinsko 
Stanislans  Sotek, 

inm  ÜbtuigSBOliallehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildnngsanstalt  in  Kremsier  der  Lehrer  an  der  Volksschule 

in  Silawka  Ferdinand  Bednaj^, 

lum  ÜbnngSBohul-Unterlelirer 

«in  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Komotan  der  Borgerschal  -  Unterlehrer   in 

Korootan  Rudolf  DjX, 
Bum  Musiklehrer 

an  der  Lehrerinnenbildnngsanstalt  mit  deutsejier  Cnterriclitsspracbe  in  Brfinn 

der  Volksschullehrer  in  Ungarisch-Hradisch  Josef  Zik, 

an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Kremsier  der  Hilfslehrer  an  dieser  Anstalt 

Ferdinand  Yacb, 

zur  Arbeitslehrerin 

an  der  k.  k.  allgemeinen  Volks-  nnd  Bfirgerscbnie  f&r  Hidehen  in  Triest  die 

Supplentin  an  der  genannten  Anstalt  Margaretha  Pontelli. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  ernannt: 

den  Professor  an  der  Staats-Gewerbeschiile  inBielitz  Moriz  Rnsch  zum  Professor  an 
der  Staats- Gewerbeschule  im  I.  Wiener  Gemeindebeiirke ; 

den  Professor  an  der  deutschen  Staats-Gewerbeschule  inBrUnn    Maximilian  OrSger 
zam  Professor  an  der  Staats-Gewerbeschule  im  I.  Wiener  Gemeindebeiirke; 

den    l^fessor    an    der    Landes  -  Oberrealschule    in    Kremsier    Oswald    Koller    snm 
IWessor  an  der  Staats-Gewerbeschule  im  J.  Wiener  Gemeindebeiirke; 

den  Hilfslehrer  an  der  Staats-Gewerbeschule  im  I.  Wiener  Gemeindebeiirke,  Architekten 
Hugo  Heer  zum  wirklichen  Lehrer  an  dieser  Anstalt; 

den  Snpplenten  an  der  Staats-Gewerbeschule  im  I.Wiener  Gemeindebezirke,  Arehitekten 
Ferdinand  R.  Fellner  von  Feldefi^g  zum  wirklichen  Lehrer  an  dieser  Anstalt; 

den  Snpplenten  an  der  Staats-Gewerbcschule  in  Graz,  Architekten  Friedrich  Sif^nndt 
zum  wirklichen  Lehrer  an  dieser  Anstalt; 

den  Snpplenten  an  der  Staats  -  Gewerbeschule   im  L   Wiener  Gemeindebeiirke    GnstaT 
Nenmann  zum  wirklichen  Lehrer  an  der  deutschen  Staats-Gewerbeschnle  in  Pilsen; 

den  Lehrer  an  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerschule  inimst   Heinrich   Blseiklt 
zum  wirklichen  Lehrer  an  der  deutschen  Staats-Gewerbeschole  in  Pilsen; 

den  Supplenten  an  der  Staats  -  Gewerbeschule   in   Reichenberg    Julius  Pollak    mm 
wirklichen  Lehrer  an  dieser  Anstalt ; 

den  Supplenten    an    der   Staats  -  Gewerbeschule    im    L  Wiener    Gemeindebezirke    Otto 
Fischer  zum  wirklichen  Lehrer  an  der  deutschen  Staats-Gewerbeschule  in  Brttnn  nnd 

den  Supplenten   an   der  Staats-Gewerbeschnle  im  I.  Wiener  Gemeindebeiirke   Alfred 
Urban  zum  wirklichen  Lehrer  an  der  Staats-Gewerbeschule  in  Bieliti. 


Penonalnachricliten.  CVII 

Der  Minister  für  Caltus  and  Unterricht  hat  ftlr  die  Schi^jahre  1893/94  und  1894/95  die 

Nftchbenannten  ZU  Mitgliedern  HDd  Pac&examinatoreD  der  Prttftmgscommisrioii  ffir 
das  Lehramt  an  hSheren  Handelsselinlen  in  Wien  ernannt : 

ffir  kanfmSnnigebe  nnd  politiscbe  Arithmetik  den  k.  k.  Begterungsrath  and  Director 

der  Wiener  Handelsakademie  Dr.  R  n  d  o  1  f  Sonndorfer,  * 

ffir  Handelsgeographie  nnd  Oesobichte   den   k.  k.  Inspector  für   den  commerciellen 
Unterricht  und  Professor  an  der  Wiener  Handelsakademie  Dr.  Karl  Zehden, 

fttr  kanfmSnnisehe  Correspondenz  nnd  BnehfBhrnng  den  Professor  nnd  Director  der 

▼ormals  Patz  elf  sehen  Privat-Handelssehule  Frans  Olaser,  sowie  die  Professoren  der  Wiener 
Handelsakademie  Anton  Kleibel  und  Radolf  Schiller, 

fBr  die  ünterrichtsspraebe  den  k.  k.  Regiemngsrath  nnd  Director  des  Theresianischeq 
Gymnasiams  Dr.  Alois  Egger  Ritter  von  Möllwald. 


Der  Minister  für  Caltus  und  Unterricht  hat    folgende  Professoren    der    nach- 
bexeichneten  Mittelschalen    in  Mähren    in  die  YHL  Rangsclasse  befördert: 

Franz  Baner,   Josef  £ecb,    Anton  Krans  und  Josef  Wagner    des   I.    deutschen 
Staats-Gymnasiams  in  Brttnn; 

Johann  Jii^i6ek  und  Josef  Oajdeozka  desH.  dentschen  Staats-Gymnasiums  in  BrQnn; 

Karl  Kniera  und  Dr.  Emanuel  Forminek  des  Staats-Obergymnasiums  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  in  Brunn; 

Franz  Tacl  des  Staats-Untergyrnuasiums  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  BrUnn; 

Heinrich  OStzl,  Josef  Strommer  und  Anton  Bezdik  des  Staats-Real-  und  Ober- 
gymnasiums mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Üngarisch-Hradisch; 

Josef  Kra£mar,    Franz  Meissner    and   Adolf   Sponner    des    Staats  -  Gymnasiums 
in    I  g  1  a  n  ; 

Rudolf  Maxa  and  Karl  Haier  des  Staats-Gymnasiums  mit  deutscher  Unterrichtssprache 
iuKremsier; 

Franz  Capek  des  Stsats-Gymnasinms  in  Wallachisch-Meseritsch; 

Gastav  Orfines  des  Staats-Gymnasiums  in  Nikolsburg; 

*  • 

Josef  Jahn,  Franz  Stonrai  and  Rudolf  Bnby  des  Staats-Gymnasiams  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  in  0  1  m  ü  t  z  ; 

Anton  Krans  des  Staats-Gymnasiams    mit   böhmischer  Unterrichtssprache    in  Olmatz- 

Karl  Altmann,  F.ranz  Pol ik  and  Franz  Werner  des  Staats-Gymnasiums  in  Preraa; 

Johann  Trann wieser  und  £ m i l  Brey er  des  Staats-Gymnasiums  in  Mahr.-Trübaa; 

Johann  Pinkawa  des  Staats-Gymnasiams  in  Mährisch- Weißkirchen; 

Dr.  Georg  Biesok  des  Staats-Gymnasiums  in  Znaim; 

Albert  Bille  der  Staats-Realschale  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Brunn  und 

Franz  HBlIer  der  Staats-Realschule  in  OlmQtz. 


CVIII  PenonalDachrichten.  -—  Goncun-Aasachreibangen. 


Der  Minister  fttr  Cultus  and  Unterricht  hat 

die  Professoren  am  Staats  -  Gymnasium  in  Lins  Josef  Strigl,  Franz  Schaner  nnd 
Ferdinand  Barta, 

die  ProflsMoren  am  Staats-Gymnasium  in  Ried  Simon  PreM,  Friedrieh  Vierhapper, 
Nikodemns  Donnemiller  und  Johann  Georg  Berber, 

die  Profcttoren    am  Staats- Gymnasium    in    Freistadt    Ferdinand    Weiss,    Josef 

KnSpfler,  Josef  Jlkel  und  Otto  Kvriwerahart 

in  die  VIII.  Rangsclasse  befördert, 
dem  Oberlehrer  der  allgemdne«  Mädehen-Volksschiile  in  Wien,  IV.,  Paalanergaase  Nr.  3, 

Josef  Kramny, 

dem  Oberlehrer    der    allgemeinen    M&dchen  •  Volksschule    bei    den   Malthesem    in    Prag 

Frani  Zeman, 

dem  Oberlehrer  an  der  II.  allgemeinen  Knaben- Volksschule  in  KöniglicheWeinberge 
Adalbert  j^vicba  nnd 

dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Knaben-Volksschule  in  Hohenmanth  Josef  Bnr^^er 
den  Directortitel  und 

eine  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Wien  erledigte  Obungsschnl- 
lehrerstolle  dem  Obungsschnllehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichts- 
sprache in  BrUnn  August  Petyrek  ▼erliehen;  femer 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  in  Boaen  den  Bildhauer  Joaef 
Holter  bestellt. 


€k>iicnrs-Ans8clireibniigeiL 

Am  Staats- 6 jmnasilB  ia  Cilli  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  die 
Stelle  eines  Nebenlehrers  fflr  das  Turnen  sur  Besetzung. 

FOr  üCttelschulen  ordnnngsmiais;  befiUiigte  Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  aoi^r 
der  Jabresremnneration  von  360 — 450  Gulden  ein  Xebeneinkommen  ron  mindestens  500  Golden 
verbunden  ist,  wollen  ihre  Gesuche  bis  Ende  August  d.  J.  bei  der  k.  k.  Gymnasial- 
Diroction  in  Cilli  einbringen. 

Am  Staats-GraaasilB  ia  Marbar;:  kommt  mit  dem  Beginne  des  Schuljahres  1893/94 
die  Lehrstelle  far  den  katholischen  Beligionsuaterricht  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  weldier  der  systemmäß-ge  Jahresjeh&h  Ton  1000  Gulden, 
nelfest  dem  Ansprüche  anf  die  gesetzlichen  Dienst  ihemnUzen  uni  die  Actirltärszulage  jihrlicfaer 
250  Gulden  verbunden  ist,  hthen  ihre  TonchnfhaiAig  instruierten  Gesndie  im  Wege  des  fiärst- 
bisch^dichen  LaTaattr-ConsistoriQms  in  Marburg  bis  15.  September  d.  J.  beim 
k.  k.  Landesschulrtthe  für  Steiermark  in  Grai  eazi 


An  dem  Staats- GTBDasiia  aii  bShaiseker  Uateirichtsspradie  ia  Tabar  kommt 

mit  Bednn   des    Schu^ahres  1S93  94    eine    wirkliche    Lehrstelle    für    katholische 
Religion  mit  den  normalm&Oiges  Bez::gen  cur  Besetiung. 

I>ic  gehörig  instniiextea ,  an  das  k.  k.  Ministerism  für  Cnhas  und  Untemcht  gcridtfctea 
Gesuche  sind  auf  dem  r.'vfeschriebeneB  Wege  bis  6.  Auen  st  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schulrathe  ftr  Böhmen  in  Prag  cusahnngen. 


Coneon-Aimchreibangeii.  CIX 

Am  dentgoken  Staata-Gymnasiiim  ia  Pola  kommt  mit  Begmo  des  Sohutjähres  1893/94 

die  Religionslehrerat  elleroit  den  gesetBlich  normierten  BesUgen  sur  Besettnng. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  für  welche  aach  die  Kenntnis  der  italienischeii  Sprache  noth* 
wendig  ist,  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  bis  längstens  12.  Angnst  d.  J.  bei  dem 
k.  k.  Landesschulrathe  fttr  Istrien  in  Triest  einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtiget. 

An  der  StasUhObeiTMlschnl«  in  Steyr  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  11893/94 
eine  Lehrstelle  für  Chemie  und  Naturgeschichte  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  der  Genuss  der  gesetzlich  bestimmten  Bezüge 
verbunden  ist,  wollen  ihre  mit  Lehrbefähigungs-  und  Verwendungszeugnissen  yersehenen  Gesuche 
im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  12.  August  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landessphnlrathe 
für  Oberösterreich  in  Linz  einbringen. 

An  der  Staatg-Unterrealsekllle  in  Bozen  ist  mit  Beginn  des  Soha^ahres  1898/94 
eine  Lehrstelle  für  italienische  Sprache;  mit  welcher  Stelle  die  gesetzlich  normierten 
Bezüge  verbunden  sind,   zu  besetzen. 

LehrbeQUiigle  Bewerber  )im  diese  SteU^  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschrie- 
benen Wege  bis  20.  August  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Tirol  in 
Innsbruck  einzureichen. 

An  dem  ait  dem  n.-8.  Landes-Letrer-Seminar  sn  St  PSlten  (einer  volUtündiKen 
Lelirerbildnngsanstalt)  verbundenen  Internate  komm«i  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 

zwei  Lehrer-  zugleich  Pr&fectenstellen,  und  zwar: 

a)  eine  Stelle  mit  der  Lehrbefähignng  für  Naturgeschichte  am  ganzen, 
für  Mathematik  und  Physik  am  üntergymnasinm  und 

b)  eine  Stelle   mit   der  Lehrbefähigung  für  Freihandzeichnen    an  voll- 
ständigen Mittelschulen 

zu  besetzen. 

Mit  einer  jeden  dieser  Stellen  ist  der  Charakter  eines  n.-Ö.  Landesbeamten,  ein  Jahresgebalt 
von  900  Gulden,  der  Genuss  einer  Natnralwohnung  und  der  Bezug  des  halben  Qnartiergeldes 
von  100  Gulden,  dann  im  Falle  einer  zufriedenstellenden  Dienstleistung  der  Anspruch  auf  fUnf 
Qoinquennalzulagen  von  je  100  Gnlden  und  auf  Pensionierung  nach  den  dies&Us  für  die  n.-ö.  Landes- 
beamten und  Lehrer-Seminar-Präfecten  geltenden  Normalien  verbunden. 

Jeder  in  definitiver  Eigenschaft  als  Seminarlehrer  zugleich  Präfect  Berufene  hat  vor  seiner 
Beeidigung  die  Verpflichtung  reversmäüig  einzugehen,  dass  er  den  n.-ö.  Landesdienst  niemals 
während  der  Dauer  eines  SchuQahres  verlassen  werde. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Tauf-  oder  Geburtsscheine,  Heimatscheine, 
Lehrbefähigungszeugnisse,  Verwendungszeugnissen  oder  sonstigen  Documenten  versehenen  Gauche 
im  vorschriftmäßigen  Wege  bis  längstens  inclusive  24.  August  d.  J.  bei  dem 
n.-ö.  Landesausschusse  in  Wien,  L,  Herrengasse  13  einzureichen. 

Auf  verspätet  eingelangte  oder  nicht  mit  den  vorgeschriebenen  Nachweisen  belegte  Gesuche 
kann  keine  Rücksicht  genommen  werden. 

An  der  mit  der  k*  k.  LehrerbildnngsaDsUIt  in  Rovereto  verbundenen  Übnngsschnle 

mit  deutscher  Unterrichtssprache  ist  die  Stelle  einer  Übnngsschul-Unter- 
1  ehr  er  in  mit  den  systemmäßigen  Bezügen  zu  besetzen. 

Bewerberinnen  um  diese  Stelle  baben  ihre  gehörig  instruierten,  mit  dem  Nachweise  der 
Befähigung  zur  Ertheilung  des  italienischen  Sprachnnteirichtes  versehenen  Gesuche  im  Wege  ihrer 
vorgesetzten  Behörde  bis  20.  Angnst  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Tirol 
in  Innsbruck  einzureichen. 

Die  Entscheidung  über  die  Anrechnung  einer  an  öffentlicben  Volksschulen  zugebracbten 
Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessung  der  Quinquennalzulagen  erfolgt  bei  der  Ernennung  selbst. 


('X  Coneiin-AauohreibiiDgQn. 

All  diir  LahrArbildnnipianstlllt  la  KSnigf^räil  kommt  mit  Beginn  des  I.  SemesUn  des 
NrliiilJiihntB  lHtK)/!U  »ine  wirkliche  Lehrstelle  eines  katholischen  Religions* 
Uhrors  mit  drn  normsImäOiKon  HesUfftm  iiir  Besetinn^. 

Di«  K«*horiH  inatriiiertüiii  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Ciiltus  und  Unterricht  gerichteten'* 
(litsitrhit  sind  auf  dorn  vorgeschriebenen  Wege  bis  15.  Angust  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
Hi'htilrathe  fUr  B<thmon  in  Prag  einsuhringen. 

An  der  k.  k.  bKkBlischfl  Lehl^rblldUKSanstalt  in  KSnlgf^Uiz  kommt  mit  Beginn 
d«"»  I.  StMiiostem  des  S(*hn\{shres  1893/94  eine  Stelle  eines  Obungsschnllehrers  mit 
den  normalinKOigt'n  HesAgen  siir  Besetiiing. 

l^iter  nhHg^ns  gleichen  Umständen  werden  diigenitren  Bewerber  boTonagt,  welche  logleich 
die  HefUhlgimg  «um  Vntt'rrirhte  in  Musik  nachweisen.  ETentuelle  Ansprache  auf  Einredumng  der 
AU  otViMttliohrn  Volks-  odor  Bürgersohuleu  sui^ohrachten  Dienstseit   sind  im  Gesuche  anzuführen. 

Dii>  gohi^rii;  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
tiMH(*he  sind  auf  dem  vorj^'schrieNenen  Wege  bis  15.  Avgnst  d.  J.  beim  k.  k.  Lande s- 
•  ohttlrafhe  fOr  Böhmon  iu  l*rag  einaubringen. 

Au  der  ütSdlisfhei  hSheren  Handelsschule  in  Anssif:  an  der  Elbe  kommt  mit 

Itegiuu  d<Mk  Sohtt\jahrcs  lS93  94  die  Lehrstelle  fOr  Mathematik  und  Physik,  aafolge 
rbeiintie»  «Ics  lMshorit;t«u  InhA^^ers  in  den  Staatsdienst  inr  Wiederbesetnng. 

\Yir4  d)e«o  Lehrstelle  mit  einer  die  volle  Approbation  besitzenden,  im  Lehramte  bereiti 
thlitig  t^wteenen  l«ehTkraft  besetst^  so  sind  mit  der  Lehrstelle  ein  Gehalt  ron  1000  Guides,  eine 
ThfWM^ngUttlat^'  ^u  1  iH)  GuVIea  and  die  Actir:tatnnlage  tod  250  Golden  rerbunden,  anfieriea 
i>t  die  .^urechniin^  der  im  t'^'^'entlichea  Lehramte  sacebrachten  Dienstzeit   nicht    aosnschloKCB. 

U^e  definitiv  aacwtelheu  «irkLclien  l^ehrer  der  Anstah  sini  nach  dem  tti  die  Lehipezsonen 
aa  :^iaat»^Mit;eIsehu'eu  ^h^'uden  Normane  pens'OcsVerechüct. 

l^:e  \^r«iiuua^::*3ukj;  Me|:tea  ucsuohe  sind  im  We$e  der  vorges^atea  Dienssessselle  b  i  s 
1>,  .\ttfust  d.  J.  au  das  Curatorinm  der  stidtischea  höheren  Handelssch«lc 
)«  Aussig  aa  derVlbe  sa  richten  und  be:  derl>irec;i:n  der  Anstalt  eissr^'"^' 


Aa    der   k.  k.    SlUtS - tBewerWosrknle    ra    Snlsknnr    kommt    üe    S:elie    eines 

Sayfleaiea  far  Vre  :)ias  is  e  ic^sea.  Geometrie.  £eosr:ris;hes  Z^icirea  aad 
kaastgewfr>:..hes    V*oiie:ciaei   rtxt  B«ra   des   Scii^ahr»    t?v3  94 

>^w,tWc  'ä  aV»  ikr?  %t  ia$  k  k.  >l':r.a3trm:2  ^  v'it:*  ::»d  Urterr:^!  xiliürtK, 
iV:*«fc5fcs>*  >  s  i,^    A<. $.'St  £    C    ax  i  e  I^irifct;.*!   i^rk.k.S:aa:s-Sfvfr:fS£i«le 

»X  >4   1  '«r;  ^^-nÄ-rJ^ra,    ü^    a.>    »::    i?«    ;r«ieciJ>.*i*i   BeijarÄ-Sera.»   i^a    'ü 
♦Tfe'^sMv^i  )^  .yr  i  ^*r  Jbe"  s*r*.Tic^i?,r»  V,v.l  £114:  >eÄra.  Be-a-a«  w:rL   iaai  .■ia*  5*-^*r 

Vris  iTpv:  ifi^t  *er->*e 


« 
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Beilage  zum  Yerordnuiigsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriiims  für  Cultiis  und  Unterricht 


Fersonalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  29.  Jali  d.  «f. 
dem  Abte  des  Benedictinerstiftes  zu  den  Schotten  in  Wien  Dr.  Ernst  Haoswirtb  das 
Gommandeurkrenz  des  Leopold-Ordens  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k«  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  29.  Jali  d.  J. 
dem  Verweser  der  Pfarre  zu  Unserer  Lieben  Frau  bei  den  Schotten  in  Wien,  Benedictiner- 
Ordenspriester  Hieronymus  Hofbaner  den  Orden  der  eisernen  Krone  III.  Classe 
taxfrei  a.  g.  zu  rerleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  rom  27.  Juli  d«  J. 
dem  ordentlichen  Professor  und  Vorstände  der  II.  medicinischen  Klinik  an  der  deutschen  Universität 
in  Prag  Dr.  Rudolf  Bitter  Jakscll  von  Wartenhorst  den  Orden  der  eisernen 
Krone  m.  Classe  taxfrei  a.  g.  lu  verleihen  geruht. 

Seine  k.und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  23.  Juli  d.  J. 
dem  Director  der  Staats-Gewerbeschule  in  Graz  Karl  Lauiil  das  Ritterkreua  des 
Franz  Joseph-Ordens  a.  g«  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  3.  August  d.J. 
a.  g.  zu  gestatten  geruht,  dass  dem  Director  des  Theresianischen  Gymnasiums  in  Wie u,  zugleich 
Vicedirector  der  Theresianischeu  Akademie ,  Regierungsrathe  Dr.  Alois  HggtV  Ritter  von 
M  ö  1 1  w  a  1  d  aus  Anlass  der  von  ihm  erbetenen  Versetzung  in  den  bleibenden  Ruhestand  d  i  e 
Allerhöchste  Anerkennung  seiner  vieljährigen  vorzuglichen  Wirksamkeit  im  Lehramte 
ausgesprochen  werde. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Juli  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  und  Vorstande  der  medicinischen  Klinik  an  der  Universität  in  Graz 
Dr.  Otto  Bembold  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Juli  d.  J. 
den  Privatdocenten  und  Primararzt  der  Wiener  Krankenanstalten  Dr.  Edmund  N^VSSer  zum 
ordentlichen  Professor  der  spcciellcn  medicinischen  Pathologie  und 
Therapie  und  Vorstand  der  II.  medicinischen  Klinik  an  der  Universität  in 
Wien  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


ex  II  Penonalnachrichten. 

Seine  k.und  k.  Apottolische  Mijeitit  liaben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Joli  d«J. 
den  PriTAtdorenten  Dr.  Friedrich  Kraus  snm  außerordentlichen  Professor  für 
interne  Medicin  an  der  UniTorsit&t  in  Wien  a.  g.  in  ernennen  gemht 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Mijestit  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  Joli  d.  J. 
den  IViraldocenten  an  der  Unirersitit  in  Wien  Dr.  Siegmnnd  Henbei^-FrSlkel  sum 
außerordentlichen  Professor  fflr  allgemeine  Geschichte  an  der  Unirersität 
in  Csernowiti  a«  g.  n  ernennen  gemht 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Mijestit  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  vom  3.  Augost  d.  J. 
den  IV^Itrasor  am  Communal*Real-  und  Obergymnasinm  im  II.  Wiener  Gemeindeberirke  Kar! 
ZiwSA  tum  Director  des  Theresianischen  Gymnasiums  in  Wien  a.  g.  su 
ernennen  geruht 


Vom  Minister  fUr  Cultus  nnd  Unterricht  worden  ernannt: 

mm  BesirkMohnlinapeotor 
fir  ien  Sekllketirk  AlSSig  der  Professor  am  Staats-Gjmnasinm   inBrBx    Josef 

NraWri 

fIr  üt  Srknlkeiirke  Si^j  md  latski  der  Obungsschollehrer  an  der  LehrerbiMsB^- 
aasiah  in  Borgo-Erisso  Peter  StipieTJf, 
■um  ItltiUede 

4fr  k.  k*  wteeMrkafUidif ■  PriAiigsf«aBissiM  fir  das  Leknat  w  Gjwusia 
i«d  Reatotkilfi  ii  Grai  md  ins  BxuüMtor  fir  mllseveiie  Gesekif hte  der  erdeitfcte 

l^t»^ss«»r  an  der  k.  k.  rairefsitit  in  Graa  Dr.  Johann  LMfrlk. 

der  k«  k.  MEkaiseke i  Prif«ifE»r«Haissira  (tr  iHfreaeiae  V«Iks-  md  Bircer- 

MJmlf  M  i«  KSlijgrritt  ftr  die  resdiche  Dascr  der  kafiefidea  Fim<cti3sapmoie  der  Xwkidrer 
an  der  k.  k.  Lekrerttildaagsaastsh  ia  K^aiggriis  Staaislaas  D«kL 
s«m  Director 
dfr  k*  k.  FMksckiW  Ar  H^likMrWitii^;  ii  fkridia  der  Leiter  der 

AMa^t  Karl  SrOtda. 

■um  r5miMk-kmtholiieli«ii  Belitf  ooalebrer 

w  der  MireriuKMkiMiigsaKUh  ra  Cm  der  sopf&ercnife 

AimJi  Frans  $Mek«wit9rk 

ram  virkH^en  Hiaii|»ti«^rar 
w  der  Ltffcrerkildwpaimlt  n  Tf«rke«   der  frenwxaae&e 


aa  dn*  L«krerkildiwaM«alt  ii  t^a^adbtrta  te-  vw 

ctY  J«s<f  Kedak 


aa  dw  liksililda^HMtilT  m  Sakster^  iec  C 
Kar:  Wagwr. 


Penonalnachrichten.  CXIII 

zu  ÜbungBBohnllehrem 
an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Reiehenberg  der  provisorische  Obungsschul- 

lehrer  an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  inEger  Franz  HanI  und  der  Übangsschul-Unterlehrer 
an  der  k.  k  Lehrerbildungsanstalt  in  Budweis  Franz  Frank, 
lum  provisorisolien  ÜbungssohuUehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildnngsanstalt  in  Eger  der  provisorische  Übungsschui-Unter- 

lehrer  an  der  k.  k.  deutschen  Lehrerbildungsanstalt  in  Frag  Karl  Knhn, 
zum  Musiklehrer 
an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Eger  der  Volksschullehrer  in  Zürau  Alois  Flala, 

zum  Leiter 
der  k.  k.  Fachsehnle  f9r  Weberei  in  Zwittan  der  vertragsmäßig  bestellte  Leiter  der 
genannten  Lehranstalt  Josef  Schams,  unter  Aufhebung  des  bisherigen  Vertragsverhältnisses  und 
unter  gleichzeitiger  Einreihung  desselben  in  die  IX.  Rangsclasse,    unterste  Gehaltsstufe,    in    der 
Eigenschaft  eines  definitiven  Staatsbeamten, 
zum  Faohlehrer 

an  der  k.  k.  Fachschule  f9r  Gurtler-,  Oraveur-  und  Broni;ewarenerzeugung  in 

Gablonz  der  vertragsmäßig  bestellte  Lehrer  Karl  Pugl,  und 

an  der  k.  k.  Fachschule  für  Thonindustrie  in  Teplitz  der  vertragsmäßig  bestellte 

Fachlehrer  Friedrich  EichmaUU, 

beide  in  der  Eigenschaft  eines  Staatsbeamten  der  X.  Rangsclasse. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat  den  ordentlichen  Professor  an  der  k.  k.  deutschen 
Universität  in  Prag  Dr.  Richard  Wcttstciu  Ritter  von  Westerheim  zumMitgliede 
der  k.  k.  wissenschaftlichen  Präf ungscommission  für  das  Lehramt  an 
Gymnasien  und  Realschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag  und 
zum  Examinator  für  Botanik  zu  ernennen ,  im  übrigen  aber  die  genannte  Prüfungs- 
commission in  ihrer  dermaligen  Zusammensetzung  für  das  Studienjahr  1893/94  zu  bestätigen 
gefunden. 

■ 

Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat  auf  Grund  der  Beschlüsse  der  betreffenden 
Professoren-CoUegien 

die  Zulassung 
des  Dr.  Alfons  Dopsch  als  Privatdocent  für  österreichische  Geschichte 

an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 
des  außerordentlichen  Professors  der  Botanik,  Warenkunde  und  technischen  Mikroscopie  an 
der  deutschen  technischen  Hochschule  in  Prag    Friedrich  Reiultzer  als  Privatdocent 
für  Pflanzenphysiologie 

an  der  philosophischen  Facultät  der  deutschen  Universität  in  Prag, 
des  Dr.  Adalbert  Czernj  als  Privatdocent  für  Kinderheilkunde 

an  der  medicinischen  Facultät  der  deutschen  Universität  in  Prag  und 
des  Dr.  Theodor  Tamawski    als  Privatdocent  für  praktische  Theol9gie 
an   der   griechisch  -  orientalischen    theologischen    Facultät    der   k.   k.    Universität    in 
Czernowitz  bestätigt. 


CXIV  Penonalnachriebten.  —  CroncarB-AiiMclireibiuigeii. 

Der  Minister  für  Cultug  und  Unterricht  hat 

den  Director  der  k.  k.  Fachschule  für  Steinbearbeituog  inTrient  Yincenz  RaffaSta  als 
Regiernngscommissär  für  die  Inspection  der  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen in  Borge,  Lerico,  Ala  und  Rovereto  auf  die  Dauer  der  Jahre  1893  and 
1894  bestellt,  nnd 

den  Fachlehrer  an  der  k.  k.  kunstgewerblichen  Fachschule  inOablonz  Wilhelm  Lndwif^« 
den  Zeichenlehrer  an   der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei   in   Schluckenan    Julius 

OchetjE, 

den  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  in  Yillach  Heinrich  Meirel  and 
den  Fachlehrer  an  der  k.  k,  Fachschule  für  Thonindustrie  in  Znaim  Ludwig  Täubnf r 
in   die  IX.  Rangs  das  se   befördert. 


Concurs-Ausschreibungcn. 

Bei  der  k.  nnd  k.  Marine  -  Akademie  in  Finme  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres 
1893/94  (15.  September  1893)  eine  Supplentenstelle  für  Mathematik  zur  Besetrong. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Gehalt  von  1000  Gulden  und  ein  Quartiergeld  von  200  Galden 
jährlich  verbanden. 

Das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  hat  sich  die  fallweise  Entscheidung  ror- 
behalten,  die  ron  den  Supplenten  an  der  Marine-Akademie  zugebrachte  Dienstzeit  bei  Zuerkennung 
der  Dienstalierssulage  und  Anrechnung  der  Dienstieit  bei  Bemessung  der  Pension  in  BerQck- 
sichtigang  sa  siehen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  müssen  die  Lehrbefähigang  aus  Mathematik  für  Oberrealschulen 
oder  Obergymnasien  mit  deutscher  Unterrichtssprache  besitzen  nnd  die  Torgeschriebene  eiigihrige 
Probepraxis  ordnungsm&ßig  abgelegt  haben. 

Die  mit  den  Documenten  über  Alter,  Gesundheit,  zurückgelegte  Stadien,  Lehrbefähigang  und 
bisherige  Verwendung  gehörig  instnüerten  Gesuche  sind  längstens  bis  31.  August  d.  J. 
an  das  Marine-Akademie-Commando  in  Fiume  einzusenden. 

Mit  Beginn  des  Studienjahres  1893/94  kommt  an  der  Wiener  Handels-Akadeate 

eine  systemisierte  Supplentenstelle  für  deutsche  Sprache  und  Geschichte 
mit  Toller  Stundenzahl  zur  Besetzung. 

Qualificierte  Bewerber  wollen  sich  unmittelbar  an  dieAkademie-Direction  wenden. 

Am  II.  dentscten  Staate-Oymnasinm  in  Brfinn,  an  welchem  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres 1893/94  das  Turnen  in  sämmtlichen  Classen  mit  je  zwei  wöchentlichen  Stunden  ala 
obligater  Gegenstand  eingeführt  wird,  kommt  die  Stelle  eines  Nebenlehrers  für  das 
Tarnen  zur  Besetzung. 

Für  Mittelschulen  ordnungsmäßig  beföhigte  Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  eine 
Remuneration  jährlicher  50  Galden  für  jede  wöchentliche  Stunde  an  der  genannten  Anstalt,  also 
eine  Jahresremuneration  Ton  wenigstens  1000  Gulden  Terbunden  ist,  haben  ihre  gehörig  belegten 
Gesuche  bis  Ende  August  d.  J.  auf  dem  Torgeschriebenen  Wege  beim  k.  k.  Landea- 
schulrathe  für  Mähren  in  Brunn  einzubringen. 


Conoan-AnMchreibiiiigeii.  CXY 

Am  Stoats-Oberf^mnasim  mit  bSbmiseber  Unterriebtsspraebe  in  Brfinn,  an 

welchem  mit  Beginn  des  Scho^ahrea  1893/94  das  Turnen  in  s&mmtlichen  Ciassen  mit  je  zwei 
wöchentlichen  Standen  als  obligater  Gegenstand  eingeführt  wird,  kommt  die  Stelle  eines 
Nebenlehrers  für  das  Turnen  aar  Besetsung. 

Für  Mittelschalen  ordnungsmäßig  befShigte  Bewerber  nm  diese  Stelle ,  mit  weicher  eine 
Remuneration  jährlicher  50  Gulden  fiär  jede  wöchentliche  Stunde,  also  an  der  genannten  Anstalt 
eine  Jahresremuneration  von  wenigstens  800  Gulden  bis  900  Gulden  verbunden  ist,  haben  ihre 
gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  yorgeschriebenen  Wege  bis  Ende  August  d.  J.  beim 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  BrUnn  einzubringen. 

An  der  k.  k.  VorbereitingsclsMe  ffir  Hittelsebilen  in  Prosecco  kommt  mit  Beginn 

des  Schuljahres  1893/94  die  Stelle  des  Leiters  und  Lehrers  in  proyisorischer  Weise 
zu  besetzen. 

Mit  dieser  Stelle  ist  der  Gehalt  jährlicher  600  Gulden  und  die  Actiyitätszulage  jährUcher 
120  Gulden  verbunden. 

Bewerber  haben  die  Lehrbef&higung  für  Volksschulen  mit  deutscher  und  sloyenischer  Unter- 
richtssprache nachzuweisen. 

Die  documentierten  Gesuche  sind  im  yorscbrifbnäßigen  Wege  bis  20.  August  d.  J.  an 
die  k.  k.  Statthalterei  in  Triest  zu  leiten. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtigt. 

An  der  dentseben  StaAts-Realscbnle  in  Triest  wird  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
ein  Supplent  für  Französisch  und  Deutsch  in  Verwendung  genommen. 

Bewerber  nm  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten  Gesuche  bis  5.  Sep- 
tember d.  J.  an  die  Direction  der  deutschen  Staats-Realschule  in  Triest 
gelangen  zu  lassen. 

An  der  Landes  -  Bealscbnle  in  Teltseb  gelangt  zu  Beginn  des  Schtt^'ahres  1893^94 
eine  wirkliche  Lehrstelle  für  katholische  Religion-  zur  Besetzung. 

Bewerber  nm  diese  Stelle ,  mit  welcher  die  systemmäfiigen  Bezüge  verbunden  sind,  haben 
ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  bis  25.  August  d.  J.  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  beim 
k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  Brfinn  einzubringen. 

An  der  Lebrerbildnnj^sanstalt  in  Graz  kommt  mit  dem  Beginne  des  SchuQahres  1893/94 
die  Stelle  eines  Hauptlehrers  für  deutsche  Sprache,  Geographie  und 
Geschichte  mit  den  gesetzlichen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Bewerber,  welche  auch  zur  Ertheilung  des  Unterrichtes  in  der  Pädagogik  befähigt  sind, 
haben  den  Vorzug. 

Mit  dieser  Stelle  ist  die  Verpflichtung  verbunden,  in  den  bezeichneten  Fächern  auch  den 
Untenricht  an  der  k.  k.  Lehrerinnenbildungsanstalt  bis  zum  gesetzlichen  Maximum  der  Lehr- 
verpflichtung zu  ertheüen. 

Die  bezüglichen  mit  den  Lehrbefähigungszeugnissen  und  sonstigen  Documenten  versehenen 
Bewerbungsgesuche  smd  bis  28.  August  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für 
Steiermark  in  Graz  einzubringen. 


(IX  VI  OoQCun-Aiiiiclireibiiiigtm. 

An  dur  k.  k.  Lehrf rbilduifCiiansUlt  mit  deitscber  Unterriehtsspraebe  in  Brttnn 

tft^Unffi    nili     Hrgliin     dot    Soliuynhrof    1893/94     eine    Übungsschallehrerstelle    sur 

H«tw«trlH»r  um  dton«  Stcllci  mit  wolcher  die  systemmäOigea  BcsUge  verbunden  sind,  haben 
ibrr  ()r«urb«  im  vornraohriobrncn  Dionitwege  bis  25.  August  d.  J.  an  den  k.  k.  Landes- 
■  ohiilrath  fUr  Mübren  in  Brnnn  gelangen  lu  lassen. 

1t0wrrl»««r  ans  dem  Krelsr  dor  Volksschule  haben  in  ihrem  Gesuche  ausdrQcklich  etwaige 
Anii|vn\oh«  auf  Kinrt^chnnng  ihrfr  bisherigen  Dienstieit  ausiusprechen ,  da  auf  spiter  gestellte 
d<i^r«rt(g«  Ansuchen  keine  Rücksicht  genommen  wird. 

An  der  k.  k«  LehrfriniifBbildiiiijirsiinsfaU  mit  deitseher  ünterriebtsspracbe  in 

Rrülin  üebngi  mit  l^eirmn  de»  Schu^iiihros  1893 '94  eine  Hanptlebrerstelle  fürNatur- 
geitohiohto«  NAtnrlebre  und  Mathematik  lur  ßesettung. 

l^eii'ertH^r  um  diese  l.ehistelle,  mit  welcher  die  systemmißigen  BesQge  verl>unden  sind,  haben 
ih)^  l)<«nehe  bis  3^.  .\ugn$t  d.  J.  im  rorgeschriobenen  Dienstwege  beim  k.  k.  Landes- 
»ehnlrathe  für  Mahren  in  Hrünn  eintureichen. 

IWved^'er  au«  dem  Krei$e  der  Volk^sschule  hal^n  in  ihren  Gesuchen  etwaige  Ansprüche  aof 
Kinits-'hniing  ihrer  bisheri^n  l>ie.n$tfeii  auMcxisprechen .  da  auf  später  erhol^ene  Ansprüche  keine 

A«  4er  k.  k«  $tMl3^<i^1ITrbf»rknlf  tn  Sallbnr;  fcunxBX  die  Stelle  eines 
SDf|v)eniey)  far  ba«t«chni«che  Flicher  und  für  necharisch-ierhnischei 
7.«i ebnen  fttfi^tm  <nvi#  KMa^nent^  tmi  jJiu^ch  730  Golden  aar  BeMttimc. 

)Vw«Hter  w^lW  ihre  «a  da$  k.k.MiniawhsTO  ^r  Onh»  nsd  rzyrerhrhr  stiÄSerrfz  »BUBi}*elb«z! 
<«e«n^e  bis  1.  Sfpte»>er  .1  .\  a*  3ie  Piifciiot  3fr  k.  k.  Stt a:t-Gewerl«e- 
«obnle  ia  SaltViirjc  e.T)$ierdeB,    lind  a!!le  mn  acir.  c(^»eis2i:laL   Ib  kr.-Steni;»&   ranaäientm 

Ati  4Uv  k.  k.  lUtc^n^inen  Rairfw^Tkfr<«kn1e  in  Imft  komim  Lit  Swiif  eines 

%  1^:1  "1^4- > et:  1  eV.rer*  :'l.r  y  atk*  ir  Jit:k  mn  Bermr  o»  Srinjisirr«  j fi*5^ 'f*4  curBeBOEiini^ 

riibM5r  1^  ^\   IfUnpftrbmie  nnt,  a<c  Aiisnniri  auf  ^  VDxnouflmiiiizularQL  l  1*00  GriijäeL  ▼B:%ainöfln. 

>^i«7bitr  mt  üipttf  ^it(l\f  hahw.  i\m  mii  nnifnr  mrrirulim  Tiutf.  »rwk  mh  am.  iiBKii|*häiesi 
'i\v*iiTni«nitfa  v/inii»b«»mi  i-osi»rbr  ju  7)iinwMi'e!pf  ai  iit  I.f.Ttti  Lir  t.  L.  *Il£fitt:i.tr 
"S^,  fi  r.  r. «  r :  1 4- :  1- «  k  1. ;  /   .  r.  i  n  $  *;   )  .  s  T  l  l  f  ik  t  c  i  f  *  f.    Z.  emzittenäeL. 

\r.  ^ixt  k.  i.  $(MaiM#f'irf^T«kHir!toll)f'  in  fiigribniliriTtr  Mbiis:  mc  J^epnsr  os  Sdmf- 
iah?!».  1>y^  'f»4  t  zf  <  1.1  t  t  t.-:  t  i.*  •  f  .  .(  :l:  lLa:ifit»:.t  txL  Ltrf  le^lex  n* 
C'ttntx:    (   Uli'  i»inn-  >\trAitn%innsf^^iu*   ^nx    miiriifä   TZ^T   ^uk'icl  2ur  '^mpmaac 

T^it  ar.  di»  K.  k.  ISmiattiriiiTr  fttr  J^^ihw  imt  rintBnriciii  «tlbaiinis: .  nk  ninc  mcicutiiiL 
viMK.  iit^t  :^(l&dHmllmMnliKwr.  un  «nnstunu  Tm.Mnnfuiua  hniejt*u.  fffsn;uif  ainL  i  zf  iil  Aufrcsi  d.  J. 
Y(  .  t.r*  T   rt  i  \'.t  t.  r.ir  k   L.  >£aaT$- r  i  ^t^rk  i  f  x  Lii..f  :x  Xf-^.'ii^xJ  tri 


Ck>neiir8-Aii88chiieünmgen.  CXVII 

An  der  allgemeinen  Staats-Handwerkerscbnle  in  Jaromii^,  Bezirk  KSniginhof  in 

BShmen,  gelangt  die  Stelle  eines  Directors  sor  Besetzung. 

Mit  dieser  Directorstelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  1000  Gulden ,  die  Activitätszuiage  der 
Vir.  Kangsclasse,  eine  Functionszulage  ron  200  Gulden  und  eine  Remuneration  für  die  Leitung 
der  gewerblichen  Fortbildungsschule  und  des  offenen  Zeichensaales  von  200  Gulden,  sowie  das 
Recht  der  Yorrtlckung  in  fünf  Quinquennalzulagen  ron  je  200  Gulden  verbunden.  Auch  kann 
eventuell  eine  in  der  Praxis  zugebrachte  Zeit  bis  zu  fünf  Jahren  bei  der  Bemessung  der  Quinquennal- 
zulagen  in  Anrechnung  gebracht  werden. 

An  diesem  Goncurse  können  sich  Fachmänner  der  bautechnischen,  kunstgewerblichen  oder 
der  mechanisch-technischen  Richtung  betheiligen. 

Es  wird  hiebei  eine  Beschränkung  auf  Bewerber  mit  akademisch  -  technischer  Torbildung 
nicht  zum  Ausdrucke  gebracht,  jedoch  hervorgehoben,  dass  Bewerber  mit  einer  solchen  Bildung, 
insbesondere  solche  mit  gewerblicber  Praxis,  beziehungsweise  mit  einer  längeren  Verwendung  im 
Lehramte  an  einer  gewerblichen  Lehranstalt,  und  zwar  an  einer  Staats-Gewerbeschule  oder  an 
einer  Handwerkerschule  bei  Besetzung  der  fraglichen  Directorstelle  bevorzugt  werden. 

Die  vollkommene  Kenntnis  beider  Landessprachen  bildet  eine  Toraussetzung  für  die  Bewerbung 
um  den  in  Rede  stehenden  Posten. 

Die  mit  den  bezüglichen  Documenten  und  einem  curriculum  vitae  belegten  Gesuche  sind 
an  das  k.  k.  Ministerium  für  Gultus  und  Unterricht  zn  richten  und  bei  der  k.  k.  Statt- 
halterei  in  Prag  bis  25.  August  d.  J.  einzubringen. 

An  der  stSdtiscben  Mheren  Handeksehnle  in  Beicbenber^  gelangt  mit  Beginn  des 

nächsten  Schuljahres  die  Stelle  eines  Supplenten  für  Französisch  und  Englisch 
als  Hauptfach  und  für  Deutsch  als  Nebenfach  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  600  Golden  nnd  eine  Ortazulage  von  120  Gulden 
verbunden. 

Bewerber  haben  ihre  mit  den  Staatsprttfungszengnissen  und  den  Zeugnissen  ttber  die  bisherige 
Terwendung  belegten  Gesuche  bis  30.  August  d.  J.  bei- dem  Guratorium  der  städti- 
schen höheren  Handelsschule  in  Reichenberg  einzubringen. 

Jene  Bewerber,  welche  einen  längeren  Aufenthalt  in  Frankreich  oder  England  nachweisen 
können,  erhalten  bei  sonst  gleicher  Befähigung  den  Torzug. 

An  der  dentschen  k.  k.  Knaben-Volksscbnle  in  Triest  kommt  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres 1893/94  die  Stelle  eines  ünterlehrers  mit  dem  Gehalte  von  600  Gulden  und 
der  Activitätszuiage  von  180  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienst- 
wege bis  20.  August  d.  J.  bei  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest  einzureichen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berücksichtiget. 

Im  k.  k.  Blinden-Erziebnngsinstitnte  in  Wien  gelangt  mit  Beginn  des  Schuljahres 
1893/94  die  Stelle  eines  Ünterlehrer-Präfecten  zur  Besetzung. 

Dem  Ünterlehrer-Präfecten  obliegt  die  Ertheilung  des  ihm  zugewiesenen  Schul-,  eventuell 
auch  Musikunterrichtes,  im  Ausmaße  bis  zu  26  Stunden  wöchentlich  nnd  die  Tersehung  des 
instructionsmäßigen  Dienstes  im  Institute. 
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Beilage  zum  Yerordnimgsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Cultus  und  Untemchl 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entsdüießung  vom  8.  August  d.  J. 
dem  Dechant  und  Pfarrer  in  Grottau  Anton  Henke  dss  goldene  Yerdienstkreni 
mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  ApostoHsche  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  EntadiMeftung  vom  8.  Augost  d.  J. 
dem  Dechant  and  PfEurer  in  Goldenstein  Frans  Mein  das  goldene  Verdientt- 
kreuz  mit  der  Krone  a.  g.  su  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  M^'estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  16.  August  d.  J. 
dem  Rector  der  St.  Marcus-Kirche  In  Trient  Peter  WSlndle  da4  golden«  Verdienst- 
kreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische Migestftt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließang  vom  1 7.  August  d.  J. 
dem  OberschUtzenmeister  der  privilegierten  bürgerlichen  SchUtzengesellschaft  in  Troppao,  Haupt- 
lehrer  an  der  dottigen  Lehrerbildungsanstalt  Alois  Meixner  in  Anerkennung  seines  vie^jährigeUi 
erspriesslichen  und  gemeinntttasigen  Wirkens  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2 1 .  Augast  d.  J. 
dem  Sectionsrathe  im  Ministerium  fUr  Cultns  und  Unterricht  Dr.  August  Bitter  von 
Kleemann  den  Titel  und  Charakter  eines  Ministerialrathes  taaü&ei  a.  g.  su 
verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mig'estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  30.  Juli  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  und  Vorstände  der  I.  medicinischen  Klinik  an  der  deutschen  Universität 
in  Prag  Dr.  Alfred  Pfibram  und  dem  ordentlichen  Professor  der  Pharmakologie  und  Pharma- 
kof^nosie  an  der  böhmischen  Universität  in  Prag  Dr.  Bohuslav  Edlen  von  Jirnfi  den 
Titel  eines  Regiernngsrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  3.  Augost  d.  J. 
dem  Director  der  Staats- Oberrealschule  in  Lemberg  Dr.  Theophil  von  OerstmaiUI  den 
Titel  eines  Regiernngsrathes  taxfrei  a.  g.  su  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  12.  August  d.  J. 
den  Privatdocenten  an  der  Universität  in  Innsbruck  und  Gymnasialprofessor  Dr.  Karl  von 
Dalla-Torre  den  Titel  eines  außerordentlichen  Universitätsprofessors  a.  g. 
aa  Terleihen  geruht 


\* 


QXX  Pttionalnachrichten. 

Sd^u«  k.  imti  k,  Ain^loHsche  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschlieftuog  Yom  2.  Aagutt  d.  J. 
dem  Tioft'Mor  lun  Stiats-Gymnaaiuin  in  Lini,  Chorherm  des  AugostinerstifkeB  St  Florian  Anton 
Ollk^rf^r  Mit  Aukte  der  ton  ihm  ei  betonen  YerBetBung  in  den  bleibenden  Bohestand  den 
Titel    «>iBei   Sehulrathei  taxfrd  a.  g.  lu  rerieihea  gervht. 


Seine  k.  und  k,  A|K4t<4i»ehe Mi^ettit  haben  mit  AUeihdchster  £ntschliefinn&  Tom  5.  Angnsl d.  J. 
de«  Dechaat  und  l^fiurrär  Dr.  Alfred  Prej  in  Taxenbach  mm  Canonicni  deiMetro- 
l^olitaacapUels  in  Saliburg  a.  «r.  lu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  A|H>el«iHscheMi^)eilit  haben  mit  AUerhachtter  Entschliefiong  rom  6.  Aagut  d.  J. 
den  IVchant  nud  l^^jurrttr  in  Schörflin^  Frani  Riedfrick  anm  Ehreneanonicni  dea 
KathedralcapiteU  in  Lim  a.  g.  m  ernennen  geruht 


Seine  k.  und  k.  Apo^lcdiwhe  Mjg<«sit  halvn  mit  Allerhöchster  Entachlieftang  Tom  17.  Angoil  d.  J. 
den  Mininefiat ^ Tic^eecreCir  Wilhelm  Freiherrn  Ton  WeekWcker  snm  Ministerial- 
SecrelH^r  im  Ministerinm  fUrCnltns  nnd  Unterricht  a.  g.  m  erwuie«  gemkt 


Seine  k.  nnd  k.  Arc«toi2»rhe  Mi^iif««k:  hab^  sti:  Allerh;»^hflter  EnsscUie&utr  fva  1 2.  Aagosl  d.  J. 
den  anü^.rdentMcbea  Usivvrsitlfis^'rvfeesoc  und  Frcjecsor  im  BiidoI6iBpKaIe  xnWiciDr.  Aalen 
Wt^kll$i^lkiUn  S.1»  <>rdeatliches  Frefess^r  der  rathelexiscken  Asicomie  and 
anm  Y«^rstande  des  patkelegiach-aBatemischen  Institutes  an  der  UniTersicit 
in  Wien  a.  g.  in  etneMwm  geruht. 


Seine  k.  uflbd  k.  Afi^sieSacke  M^ljeaciK  U^A  sut  AIlMh^^ 
vien    Fttvasdeceasen    Tr.  G?:slieb  Adlt^r    s^w    Aüfterordeiclickeu    Frifesser    der 
matkeskasisclkeu    F!kT$:k    an    ier  Universitic  in  Wie 3.   ^  g.    kl  iTusrntaL  geruhlL 


k.  luhi  II  Apoen^2»c^  X^Srsekc  lu^wn  nit  AlIerhAK.*hfl8er  EacaririViSnriH:  vqm  S.  Asiaas  d.  J. 
des  auAtervrdendkh^en  r^eAeeor  ss  der  raiversitlB  in  Inxsbrxck  Dr.  FiiL  Mnrick  sum 
auiieri^rientlickes  Tr^fess^r  ier  geric!L?I:ci.^u  Meiiria  ai  ier  dtncschcn 
Vaiversitat  in  Fra;  a.  g.   .sa  ecaennen  ^snhL. 


Seine  k.  jnJ  k.  A^ueeecachtf  M4iieecte  baoen  mit  AüerniichgeBr yinarhirrtiung  ▼'ja  IT.  iLia!istd.J. 
ien  jui$ep>niintaicü«ftt  F^/oeeevr  ?  r  J  ;  h  1 1 a  JaMtfÜL  sin  >  r  i ^  i ? I  i :  i  ^ i  ?  r  i : e  sse r 
ier  Kistj!i<:  :f  lai  Saxjr/ j1  igi^  43  i^r  j  ihai:s:*ii3  rii»er*:^is  ia  Prag 
^  g.  eu  ernennen  jsnhfi. 


u*er  >linifln!r  ^r  ruitaa  -md  7i]^n**ctis  lac  ien  Kmaasrai^^rdniri^iatta  Dr  W:Ikelm 
»^bern  v>5  StAviAd  s  m  M .  1  j^^r:*! -T:  .:;jü.jretAr  imi  ien  StflockKommiaiir 
ier  Slaaiiallarn  Hr  ruiffittOeo  .^si^r  Luftavfvr  sim  X:a:  st^rf  a' >C  « i -i  pisrea  im 
Xiit-jr:  la  f'i?  Ci.:i$   1 3  i  7ater7:T3r 


Penonalnachrichteii.  GXXI 


Vom  Minister  für  Cultas  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
va  Mitgliedern 

derCommisjiion  ffir  Abhaltan^  der  IL  Staatsprfifung  ans  dem  ehemisch-technischen 
Fache  an  der  techni$ehen  Hochschule  in  Lemberg  die  industriellen  Julius  Mikolasch 

und  Stanislaus  SzCZepanOWSki, 

zum  BesirkBBohulinspeotor 
f&r  die  bShmisehcn  Schnlen  des  Schnlbezirkes  Eolin  der  Professor  am  böhmischen 

Staats-Obergymnasium  in  Pilsen  Wenzel  Bnrsik, 

ffir  den  Schnlbezirk   Ledei   der  BUrgerschulIehrer   in  Mttnchengrätz    Ladislaus 

Richter,  und 

fAr  den  deutschen  Schnlbezirk  Nenhans,  dann  fAr  die  deutschen  Schnlen  des 
bShmischen  Schnibesirkes  Nenhans  und  der  Schulbezirke  Htthlbansen,  Pil j^ram,  Tabor 

und  WittinjCan  der  Lehrer  der  Knaben-BUrgerschule  in  Tachau  Franz  Leidl, 

zum  Seoretär 
der  technischen  Hochschule  in  Wien  der  Minlsterial-Secretär  im  Ministerium  für  Cultus 
und  Unterricht  Dr.  August  Latscher, 

zum  Dlreotor 
der  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarno W  der  Hanptlehrer  an  dieser  Anstalt  H  i  p  p  0 1  y  t 

Parasiewicz, 

zum  ReligionBlehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Salzburg  der  Cooperator  an  der  Dompfarre  in 

Salzburg,   Domprediger  Anton  Riesor, 

zum  Hauptlehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Linz  der  Hauptlehrer  an  der  k.  k.  Lehrcr- 
bildungflianstalt  in  Komotau  Ottomar  Oherr, 

zu  wlrklioheu  Lehrern 

am  Staats -Real-  und  Obergjrmnasinm  im  VI.  Wiener  Gemein  debezirke   die 

Professoren  am  Communal-Real-  und  Obergymnasium  im  VI.  Wiener  Gremeindebezirke  Ernst 
Ritter    von    Feistmautol,    Johann    Fliedl,    Dr.    Friedrich  Umlauft,    Josef  Fiegl, 

Dr.  Franz  Straüch,  D r.  J o s e f  Pommer,  Dr.  Otto  Steiuweuder,  Ferdinand  Dressier, 

Dr.  Josef  Jflttuer  und  Dr.  Karl  Haas, 
zum  wlrklioheu  Lehrer 

an  der  allgemeinen  Staats -Handwerkerschule  in  Tetschen  an  der  Elbe  der 

Supplent  an  der  Staats-Ünterrealschule  im  Y.  Gemeindebezirke  Wiens  Karl  SchalTer  und 

an  der  Staats-Oewerbeschnle  in  Czernowitz  der  Supplent  an  der  genannten  Anstalt 

Otto  Hayer, 

zum  proYisorlBoheu  ÜbungssohuUehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Borgo-Brizzo  der  Supplent  an  dieser  Anstalt 
Feter   Lorini, 

zum  ÜbungsBohul-Unterlehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Trautenau  der  provisorische  Obungsschui- 

Unterlehrer  an  dieser  Anstalt  Ferdinand  Paul. 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  mit  bShmischer  Unterrichtssprache  in  Brfinn  der 

Unterlehrer  an  der  böhmischen  allgemeinen  Volksschule  in  Brunn  Frans  Fernes. 
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PenonafaiachricliteiL.  CXXIII 

7.  fOr  den  Sclmlbezirk  Ober-Hollabrana  den  Professor  am  Staats-Gymnasium  daselbst 

I  g  n  a  z  Pavliiek ; 

8.  ffir   den   Schnlbezirk  Hörn  den  Burgerschuidirector  Philipp  Wagenhfitter 

in    Hörn; 

9.  für  den  Schnlbezirk  Eornenbnrg  den  Burgerschuidirector  Franz  Noiiika  \n 

Stockerau; 

10.  ffir  den  Schnlbezirk  Krems  den  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Krems 

Karl   Wegzwalda; 

11.  ffir  den  Schnlbezirk  Histelbach  den  Burgerschallehrer  Victor  Trantzl  in  Wien  . 

12.  fnr  den  Schnlbezirk  Nennkircheu  den  Burgerschuidirector  Josef  Ekhart  in 

Neunkirchen; 

13.  fdr  den  StadtsChnibezirk  Wiener-Nenstadt  den  Director  am  Staats-Gymnasium 
daselbst  Karl  Woksch; 

14.  fOr  den  Landschnlbezirk  Wiener-Nenstadt   den  Burgerschuidirector  Anton 

Kanfniann  in  Wiener-Neustadt; 

15.  ffir  den  Schnlbezirk  St.  PSlten  den  Director  des  niederösterreichischen  Landes- 
Lehrerseminars  daselbst,  Schulrath  Frans  Wimmerer  und  den  Burgerschuidirector  Josef  Thym 
in  St.  Polten; 

16.  fnr  den  Schnlbezirk  Scheibbs  den  ÜbungsschuUehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt 
in  Wien  Julius  John  ; 

17.  ffir  den  Schnlbezirk  Tnlln  den  Burgerschuidirector  daselbst  Josef  Strassnitzky; 

18.  für  den  Schnlbezirk  Waidhofen  an  der  Thaya  den  Burgerschuilehrer  in  w  i  e  n 
Franz  Scheierl; 

19.  fnr  den  Schnlbezirk  Zwettl  den  BUrgerschullehrer  Johann  Klima  in  Hörn. 


Der  Minister  fUr  Cultus  und  Unterricht  hat  zu  Mitgliedern  der  unter  dem  Directorate 
des  k.  k.  RegieruDgsrathes  und  ordentlichen  Professors  an  der  k.  k.  technischen  Hochschule  in 

Wien  pr.  Leander  Ditscheiner  stehenden  Prfifnngsoommission  ffir  das  Lehramt  des 

Freihandzeichnens  an  Mittelschnlen  in  Wien  in  der  Eigenschaft  als  Fachexaminatoren 
für  die  Schuljahre   1893/94  und  1894/95  ernannt: 

ffir  das  flgnrale  Zeichnen  den  ordentlichen  Professor  an  der  k.  k.  Akademie  der 
bildenden  Künste  in  Wien  August  Eisenmenger, 

fnr  Kunstgeschichte  nnd  Stillehre  den  ordentlichen  Professor  an  der  k.  k.  technischen 
Hochschule  in  Wien  Dr.  Karl  von  Lfitzow, 

ffir  Anatomie  des  menschlichen  RSrperS  den  k.  k.  Regierungsrath  und  außerordentlichen 
Professor  an  der  k.  k.  Universität  und  an  der  k.  k.  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Wien 
Dr.  Anton  Ritter  von  Frisch, 

ffir  Modellieren  den  außerordentlichen  Professor  an  der  k.  k.  technischen  Hochschule  in 
Wien  Rudolf  Weyr, 

ffir  ornamentales  Zeichnen  den  k.  k.  Hofrath  und  Director  der  Kunstgewerbeschule  des 
k.  k.  österreichischen  Museums  für  Kunst  und  Industrie  in  Wien  Josef  Storck  und  den 
k.  k.  Regierungsrath  und  Director  der  Staats  -  Gewerbeschule  im  I.  Wiener  Gemeindebesirke 
Camillo   Sitte, 

ffir  Projectionslehre  nnd  allgemeine  pädagogisch-didaktische  Fragen  den  Director 

der  k.  k.  Staats-Oberrealschule  im  YH.  Wiener  Gemeindebezirke  Karl  Klekler,  endlich 


finr  4tt  rstenicfcteyraciem  den  k.  k:  HofriA  imi  qpf— ifiiWii 

k.  k.   CoiTfastät    in  Wieii  Dr.   VacraalAT  Jf||:ie,    »iim    k.  k. 
finroitai  an  lier  k.  k.  'adinlarhai   Hiidisdiiile  in  Wien  Dr.  Pkilipp 


D«r   Ifinfitpr  ilr   Cnttu    imii  ünternriit  hac  ftrledigte  Lekrstellcm  an    Staat: 
Xittelieknlen  Terlieken: 


dam  Ptaflanr   am  ätaatt-Gymnaenm  in   Deatackbroi   I^naa  KllUlL   cmt  Steüs 
9taal»^jmoaBnm  mit  U&aädiflr  rntartf&tn^ndiff  m  Badweis; 

dem  Pm(bs4ir  am  Staata-Gymnammn  fn  Troppan  Clemens  9itf9ti  ems  StdKe  am 
Seal-  and  Oh^i^wmnmmam  m  TL  GemrädabcBrke  m  Wien; 

dsn  wirididien  Lehrer  an  de:  Scaata-EKenlse&nle  in  OIm<lsa  Leopeld  bfc  «sie  Strife 
an  der  ResUadinJe  va.  atejr; 

dem  PnfbflBor  am  ätaaa-Gjmnasnm  in  Salzbar^  Emannel  FcicklUgR  eine  Slrile 
am  Real-  and  Obergjmnaaimn  im  TL  GememdefaesTke  in  Wien; 

doD  Profeaur  am  ^tum-Gffwaumam  m  Troppan  Dr.  Gastar  Fickfr  eme  Stalle  aa 

Real-  and  Obergymnaainm  im  TL  GememiiBheanrke  in  Wien: 

dem  wfririirfcwi  Lehrer  an.  dar  Sfain  We Um Tiiifi'  in  Marbiirs  Tincenz  Inlf  one 
Stelle  an  der  Sealadiale  in  Trieat; 

dem  Piufemor  am  Laoiies-RealgjmnaHam  in  Mlhriach-Senscadt  D  r.  Josef  Jaf  t 
eine  Steile  am  Gjmnaainm  in  Leitmerltz; 

dem  pTDÜBVor  an  'ier  Staars-Beaiachale  mit  böhmiarher  Üntemchtaspache  in  Briinn 
Dr.  Fraaz  KMMtftwMA  eine  Staue  am  Oberzymnasinm  mit  bfifamiadier  Untffrirfcaipraffhe 
XB  Brdnn; 

dem  Profasor  am  Staata-Gjmnasnm  mit  bohmiacho'  Untgirfchtaispn rhp  in  üngariichr 
Hradisek  BohailaT  E^fCCfcj  eine  Steüe  an  der  Realachnle  mix  böhmischer  UuCw [ ii.hfcfr- 
spräche  in  Brunn; 

dan  wirklichen   Lehrer   am  Staata-Gymnaanim   in  Sanok  Heinrieh  tMfn   eine  Staus 

am  aweitBi  Gymoasinm  in  Lemberg ; 

•iem  Professor  am  zweiten  dsirtschea  Stautt-GvmnasiBm  in  Bränn  Arthar  ^-^»hMajP 
eine  Steile  am  Gjmnaainm  im  VUL  Gemeindefaenrke  in  Wien; 

dem  Professor  am  Staats -Beair  and  Oöergymnafliam  aiit  dentachi»  Untemchtssprsdie  in 
Üafariicb-Hradisch  Peter  XtfCSCh  dne  Stdie  am  Beal-  and  Qbergymn;iaiinB  im 
VL  Gemeindeheairke  in  Wien; 

dem  Professor  an  der  Lehrer-  and  Lehrerinncn-BOdon^aaiiatalc  in  Linz  Dr.  Alfred 
Sale^  eine  Stefle  am*Gymnasinm  im  IT.  Gemeindei'eixrke  in.  Wiea; 

(iem  Zeichenlehr«  an  der  Fadschnle  fiir  ELoIzindnatrie  in  Ttllaeh  Heiarieh  BSffT 
eine  Staue  am  Real-  and  OfaergTmnasimi  im  TL  Gemeindebeaxrke  in  Wien; 

dem  Professor  am  Scaats-Real-  and  Odergymnasiam  mit  deutsch«  üniemchtsi^rache  in 
Üngariich'Hradiseh  Georg  Scklf^  eine  SteOe  am  akarfam fachen  Gymnasinm  in  Wien; 

dem  ProfesMir  an  «ier  Staals-Realschnle  mit  deotscher  üoternchtasprache  m  Brftnn 
Dr.  Georg  Wa^pier  eine  ätaOe  am  Beat  and  Ofaergjmnasinm  im  TL  GrtTnsfndsbeMihs 
in  Wien; 

dem  Refigfonfr-Ptofeasor  am  Sf ■sts  ITatargjnmasiBm  m  Laibaeh  Thomas  Zlftti  enss 
BeiigionsUrcr-ätelle  am  <^>faergymnasfnm  in  Laibaeh. 


Fersonaluachrichten.  CXXV 


Der  Minister  für  Cultas  und  Unterricht  hat  ferner  ernannt: 

A.  n  wirklichen  Lehrern  an  Staaüi-Mittebohaleii  : 

a.    die    provisorischen    Lehrer: 

Ol  i  vi  er  Klose  vom  Staats-Gymnasiam  in  Salzbarg  für  diese  Anstalt; 

Frans  Vykoukal   vom  Staats^Oymnasiam   mit  böhmischer  Unterrichtssprache   in  Prag- 
Neustadt  (Tischlergasse)  für  diese  Anstalt; 

b.    dieSapplenten: 

Johann  Jtarda  vom  Staats-Gymiuiaiam  in  Königliehe  Weinberge  ft|r.  diw  Gymnasium 
in  Deutschbxöd; 

Simon  Birta,  BQpplierenden  Reügiondehrsr  am  Staals-Oymnasiam  mit  böhmischer  Unter- 
richtssprache in  B  o  d  w  ei  i  s^üb;  das  Gyamasimn  in  P  i  1  g  r  a  m ; 

Stanislans  BasUski    von    der  Staats-Bealschule    inLemberg    fUr    das    Gynmai^um 
in   S  a  n  0  k  ; 

A  u  g  a  s  t  Bnrkart  vom  :Commuoal-Beal-   und  Obergymmium  im   VI.  Gemeindebesirke 
in  Wien  (Ür  die  Mittelschule  in  Beichenberg; 

Constantin  Dmytrtfw    vom    Staats-Gymnasium    in   Tarnöw    für    das  Gymnasium    in 
Tarno  pol; 

Emil  Hadina  vom  Staats-Gymnasium  im  lY.  Gemeindebesirke  in  Wien  für  das  Gymnasium 
in  Troppan;  * 

August  Hantsehel  vom  Communal-Beal-  und  Obergymnasium  im  ü.  Gemeindebezirke  in 
W i e n  für  das  Gymnasium  in  Tro^paUi 

Dr.  Julius  Keyziar   vom   Staats-Gymnaaium  im  YIII.  Cfemeindebezirke   in  Wien   für 
das  Beal-  und  Obergymnasinm   mit   deutscher  Unterrichtssprache   in  Ungar i seh -Hradisch; 

Frans  Koreek^,  Katecheten  an  der  MAdoh^n^Yolki-  und  Bürgerschule  in  Tabor,  für 
das  Gymnasium  in  T  a  b  o  r ; 

Dr.  Bichard  Knknla  vom   akademisehen   Gymnasium  in  Wien   lür   das  11.  deutsche 
Gymnasium  in  B  r  tt  n  n ; 

Victor  Haitel  vom  n.  deutschen  Staat8-G;fmna8inm  inBrfinn  für  das  Beal-  und  Ober- 
gymnasinm mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Ungarisch-Hradisch; 

Anton  Mazanewski    vom  IT.  Staats-Gymnasium    inLemberg    für    das  Gymnasium 
in-Stryj; 

Johann  PiTievitf»  Wel^iester,  cum  Beligionslehrer  für  die  Untei^lassen  des  Gymnasiums 
in  Spalato; 

Johann    Perajke,    suppUerenden    griechisch-katholischen    BeligioBslehrer    am    Staats* 
Gymoasfaun  in  Giern.owita,  für  das  Unter-Gymnasiiim  in  Buesaes; 

Bernhard  Sever,  Cooperator  und  deotscäien  Prediger  an  der  Heastadt-Pfarre  fo  Tri  est, 
lum  Beligionslehrer  am  Gymnasiom  in  Pola; 

Josef  Ti^aaik  vom  Staats-Beal-  und  Obergymnasinm   in  Kolin  .für  das  Gymnasium  in 
Beichenan; 

Dr.  Friedrich  Vef^I   vom  II.  Staats-Qymnasium   in   Gras   für.  das   Beal-    und  Ober- 
gymnasium mit  deutscher  Unterrichtssprache  i^  Ungarisch-Hradisch; 

Konrad:  jKelenka    Tom   Staats- Ggmnasiom    in  Mahrisch- WeiOkirc.hen  für    das 
Gymnasium  in  Badauti. 


CXXVI  Pertooilnachricliten.  —  Concun-AiinelireibiuigaL 

B.  Zim  prfvisorisekeii  Lehrer 

den  Sopplenten: 

Johann   Verawetl  tub   der  Stuts-ObermLlsduile  im  IL    Gemeindcbeiirke  in   Wien 
für  die  RMlschole  in  Saliburg. 


Der  Minitter  fftr  Cnltni  and  Unterricht  bat 

den  $r^g«n«eitig«>n  Dienstposfeentansch  des  virklicben  Lehrers  an  der  Staats-Bealschnle  in 
Troppau  Josef  Thieiel  und  des  virklicben  Lehrers  an  der  Staals-Realschnle  in  Teschen 
Dr.  Hans  Dvtl  genehmigt, 

die  Proleasoren  an  Slaats-Real-  nnd  Oberfrmnannm  im  VI.  Wiener  Gemeinde^ezlrfce 
Ernst  Ritter  Ton  FfistsailtfK  Johann  FliedL  Dr.  Friedrich  ünlaifty  Dr.  Frani 

Struch«  Dr.  Josef  Penner  nnd  Ferdinand  Dreuler,  und 

dea  cV^SJor    am    ovehisdi •  eriensalische«    ObergymnaaiBin    in   Snciawa    Deaeter 

in    di^  Tin.  RangscIasse  befördert  nnd 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschnle  für  Knnstschlosserei  in  König- 
frati  lies  Anton  TlcUTik  bcmllL 


Conrars-AussflureibiiiiseiL 


An  der  L  k.  4eBtKkeB  teckuMh»  Hecksehile  il  fng  geiu«:  mH  i.  (ksAtr  1S93 
die  Assistentensteüe  der  Lekrkinie!  ftr  Ar:iitekt^r  sii:  itf  JihieK-auLBcralion 

r»  Emtwi— je  ecMcf  asf  ivei  Jakx<eL  »«iaaB  bei  nfrwdensKf emAer  DscBatissssf  auf 
veilert  iwt  Ja^ire  7ad  ^adÜc^  mi  ea  ftift»  ssi  »ksss»  Jahr. 

B^v«b«»  VI  iäm  SoriT«  haften  tkr«  an  im  ftiga jwien.  -  Coik^im  Aer  k.  k.  dartackoi 
itfv'^i-ft:2t«a  Ecch^idtilie  Mrj:äfieC8B.  -nindisssLLiijc  rsscesMian  GawosOhs,  veüeäe  nul  den  ihre 
Beft'i.'.c'Ujg  xiiC&weueaiiiea  I^nnoKnaa  loii  dm  N.iicit«eiK  i-f?  ccfilBeK  v^eA-jff  .»n?  m^a  tea 
3iiii9«f<T«    >:$    Eaii    S^^sta^er    L  J.  9*i    1*7l   Reeseraie    dir   k.  k.    ie&tsckcn 

Ai  i*;r  k.  k.  lla»iel»-  ii4  BUisKfei  Akai^ne  ü  Tmst.  ierei  TiterrMti- 

f^«irie  ttmIi«S%iek  i»t.    \imm%   -nis  ?««za    ies  Scär^akm  :^??/^4    i.i  Stelle  einet 

t:«X»  ^oTiin  «viKxmi»    ac 

3«fw«rber  im  iieee  StaKItf  xijim  äv«  füihv  laac iim'jea  CjbpAh  bis  i.  SeosaKhcr  dL  J. 
bei  der  <.  iL    S;A:siaI*er j;  la   Tness  euasäna^nn. 


A2  StUtiM)ft«rs?mi&ffCB  Ot  Elaseesfirt  k  aiaic  s^t  Sex-mx  1«  >  äoiiaärs  1592  94 

5iivrfrfh:r   la    £tf9e    Steile .     sxt   "Vfitdur  -sna    adter»    JivkrMT'ffliiuuncxm    ^«ni    SOO    bis 
V)«Ji>    ^fiiiiva  nfrimniien  ist    l4  vichtisclcäe  Tiraemiien'.  ^/iTea  ikn  nft  f«B  Id&r^a^ftnivnilA 
iRMfn-snn  eiF   m  Tiran    in  Kth-isiburea    lefanqiH  Ce<n>.a<f    li^  tif.   Seiten b«>r  d.   X    an 


Goncurs-AuBschreibangen.  .  CXX.VII 

Am  Staats- Gymnaqjlim  in  HSbrisch-WeißkirelieB  gelangen  mit  Beginn  des  Schul- 
jahres  1893/94  zwei  Supplentensteilen,  und  zwar: 

a)  eine  Stelle  für  Mathematik  und  Physik  und 

h)  eine  Stelle  für  Naturgeschichte  als  Hauptfach  und  Mathematik  und 
Physik  als  Nebenfächer 
zur  Besetzung. 

Die  entsprechend  instruierten  Gesuche  sind  b i 8  9.  September  d.  J.  an  die  Gymnasial- 
Direction  in  Mährisch- Weißkirchen  zu  richten. 

An  der  Staats-Oberrealscbnl^  in  Innsbrnek  kommt  die  Steile  eines  Supplenten 
für  französische  und  italienische  Sprache  mit  Beginn  des  Schu^ahres  1893/94 
gegen  die  gesetzmäßige  SnbstitutionsgebUr  zur  Besetzung. 

Bewerber  wollen  ihre  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  stilisierien, 
gestempelten  Gesuche  bis  10.  September  d.  J.  an  die  Direction  der  Staats-Ober- 
realschule  in  Innsbruck  einsenden  und  die  nödiigen,  je  mit  15  kr.-Stempel  versehenen 
Belege  beibringen. 

An  der  mit  dem  n.-8.Lande8-L6brer8emfnar  (voUstSndigerLebrerbfldnngsanstält) 
tu  Wiener-Nenstadt  verbundenen  Übnngsscbnle  kommt  mitBeginn  des  Schu^ahres  1893/94 

eine  ÜbnngsschuUehrerstelle  zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Lehrstelle  ist  ein  Jahresgehalt  von  900  Gulden ,  ein  Quartiergeld  von  jährlichen 
200  Gulden,  der  Anspruch  auf  6  Quinquennalzulagen  2i  100  Gulden  nach  Maßgabe  des  Gesetzes 
vom  19.  März  1872,  R.-G.-Bl.  Nr.  28,  auf  in  die  Pension  nicht  einrechenbaren  Dienstalters- 
zulagen (Activitätszulagen)  k  50  Gulden  jährlich  nach  Maßgabe  des  Gesetzes  vom  16.  April  1887, 
L.-G.-Bl.  Nr.  24  und  des  Beschlusses  des  n.-ö.  Landtages  vom  22.  December  1887,  endlich 
außer  den  gesetzlichen  DienstalterJBzalagen  nach  sehnjähriger  zufriedenstellender  Dienstleistung 
an  dieser  Obimgsschnle  der  Anspruch  auf  eine  Gehaltserhöhung  von  50  Gulden,  welche  sich  nach 
einer  in  derselben  Stellung  fortgesetzten  zufriedenstellenden  Dienstleistung  von  weiteren  5  Jahren 
auf  100  Gulden  erhöht,  endlich  die  Pensionsberechtigung  nach  Maßgabe  der  Bestimmungen  des 
n.-ö.  Landesgesetzes  vom  5.  April  1870,  L.-G.-Bl.  Nr.  35,  für  Lehrer  an  allgemeinen  Volks-  und 
Bürgersehulen,  verbunden. 

Die  Bewerber  am  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Geburts-  oder  Taufscheine,  mit  den 
Lehrbefähigungszeugnissen  für  Volks-  und  BOrgerschulen,  mit  den  Zeugnissen  ttber  die  bisherige 
praktische  Verwendung  und  mit  den  Anstellnngsdecreten  versehenen  Gesuche  im  vorgeschriebenen 
Dienstwege  bis  inclusive  7.  September  d.  J.  bei  dem  n.-ö.  Landesausschusse, 
Wien,  L,  Herrengasse  Nr.  13,  einzubringen,  und  sich  zu  verpflichten,  den  Dienst  an  der 
obbezeichneten  Obungsschule  niemals  während  der  Dauer  eines  Schu^'ahres  zu  verlassen. 

Am  n-8.  Landes-Lebrerseminar  zn  8t.  P51ten,  einer  mit  dem  OffentUchkeitsrechte 
versehenen  Lehrerbildungsanstalt,  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94  die  Stelle 
eines  Hauptlehrers   für  Deutsch,    Geographie   und  Geschichte    zur  Besetzung. 

Mit  dieser  Stelle  ist  der  Charakter  eines'  n.-ö.  Landesbieamten  der  IX.  Rangsclasse,  ein 
Jahresi^ehalt  von  1200  Gulden,  ein  jährliches  Quartiergeld  von  250  Childen,  dann  bei  zufneden- 
stellender  Dienstleistung  der  Anspruch  auf  eine  fünfmalige  Gehaltserhöhung  von  fünf  zu  fünf 
Jahren  mit  je  200  Gulden  und  auf  Pensionierung  nach  dem  dies&Ils  für  die  n.-ö.  Landesbeamten 
und  Professoren  geltenden  Normale  verbunden. 

Im  Sinne  des  Beichsgesetzes  vom  9.  April  1870  in  Verbindung  mit  dem  n.-ö.  Landtags- 
beschlusse  vom  25.  August  1870  besteht  mit  Staats-Mittelschulen,  beziehungsweise  auch  mit 
Landes-  und  Communal-Mittelschulen  Reeiprocität. 

Jeder  in  definitiver  Eigenschaft  an  ein  n.-ö.  Landes-Lehrerseminar  oder  an  eine  Landes- 
Mittelschule  Berufene  hat  vor  seiner  Beeidigung  die  reversmäßige  Verpflichtung  einzugehen,  dass 
er  den  n.-ö.  Landesdienst  niemals  während  der  Dauer  eines  Schuljahres  verlassen  werde. 

Die  Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Geburts-  oder  Taufscheine,  Heimatscheine, 
mit  den  Lehrbefähigungszeugnissen  für  die  ganze  Mittelschule  und  sonstigen  Documenten  versehenen 
Gesuche  im  vorschriftmäßigen  Wege  bis  inclusive  8.  September  d.  J.  bei  dem 
n.-ö.  Landesansschusse  (Wien,  I.»  Herrengasse  Nn   13)  einzureichen. 


C  XX  VIII  GoBcan-Aiissdireibangen. 

An  der  Lande«  •  Uiterredwliile  mit  dentseber  ünteirielitsspraelie  In  Aispits 

ist  eine  Lehrstelle  für  fransösische  ond  deatsehe  Sprache  definitir  oder 
eTentaell  provisorisch  zn  besetien. 

Bewerber  nm  diese  Lehrstelle,  mit  welcher  die  tystemmiißigeo  BesOge  Terbnnden  sind^ 
haben  ihre  Gesache  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  12.  September  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
tchnlrathe  für  Mähren  in  BrOnn  einznbringen. 

An  der  Laides-UoteiTealsdiile  mit  deutscher  Dnterriebtsspraehe  in  RSmentadt 

ist  eine  Lehrstelle  fnr  Geschichte  and  Geographie  sn  beaelsen. 

Bewerber  um  diese  Lehnteile,  mit  welcher  die  systemm&ßigen  BexQge  Terbundeo  sind,  habeii 
ihre  Gesuche  im  Torgeschriebenen  Wege  bis  12.  September  d.  J.  beim  k.  k.  Landes* 
■  chalrathe  für  Mähren  in  Brann  einsnhringen. 

An  der  k.  k.  Stuts-Oewerbeseknle  in  Reiebenberfi;  ist  mit  Beginn  des  Studien- 
jahres 1893 '94  eine  provisorische  Lehrstelle  far  Mathematik  and  darstellende 
Geometrie  mit  sabddiarischer  Yerwendaag  in  Yermessangskande  aa  besetien. 

Mit  dieser  proTisoriachen  Lehrstelle  ist  ein  Jahre^ehalt  von  1200  Golden  und  eine 
ActiTitItssalage  der  IX.  Rangsdasse  von  250  Golden  verbonden.  r 

Bewerber  am  diese  Stelle  haben  ihre  mit  dem  carricnlam  Titae,  den  Stadieosengnissen  m^ 
dem  Lehrbefihigongsseagnis,  femer  mit  den  aDAlligen  wissenschaftlichen  Leistungen  belegten 
Gesache  bis  10.  September  d.  J.  bei  der  Birection  der  k.  k«  Staats-Gewerbe- 
schule  in  Reichenberg  einsnbringeo. 

An  der  k.  k.  SUati-Clewerbeeeknle  in  Reiekenberf;  ist  mit  Beginn  des  Studien- 
jahres 1893/94  eine  Sapplentenstelle  ffir  deatsrhe  Sprache,  Geographie  nnd 
Geschichte  mit  emer  Sabstitationsgebllr  von  jihrlich  720  Golden  so  besetaen. 

Die  an  das  k.  k.  Ministeriom  filr  Gohns  und  Unterricht  staltsierten,  mit  dem  carricnlam  litae, 
den  Stndienaeognisien  und  sonstigen  Doeomenten  belegten  Gesuche  sind  bis  10.  September  d.  J. 
bei  derDirection  der  k.k.  Staats-Gewerbesehule  in  Beiehenberg  einsubringeo. 

An  der  k.  k.  Ftebsfknle  Ar  HoLrindnstm  m  Walackisek-Meseritsd  in  Ükrta 

kommt  die  Stelle  einesLehrers  fttr  elementaresFreihand-  and  geometrisches 
Zeichnen,  Geometrie,  anatomisches  und  fignrales  Zeichnen  mit  Beginn  des 
Schnfjahres  1893/94   gegra   eine   Bemoneratioa  tob  jihrlich    1000   Golden  vextragsmlBig  sor 


Bewerber  wollen  ihre  an  das  k.  k.  ICnisterinm  ftr  Cohns  ond  Untemcht  stilisierten, 
gestempelten  Gesache  bis  10.  September  d.  J.  an  die  Direction  der  k.  k.  Fnch- 
schole  fflr  Holzindastrie  so  Walachisch-Meseritsch  einsenden  ond  alle  mit  dem 
gesetslichen  Beilagen-Stempel  Tenehenen  Belege  Ober  die  surOckgelegte  Yorbildnng  nebst  einem 
curicolnm  ritae  beiftgen. 

Bei  Besetsnng  dieser  Lehrstelle  können  nar  solche  Bewerber  bertickaichtigt  werden,  welche 
der  dentschen  ond  böhmischen  Sprache  asftchtig  sind. 


Yeriag  des  k.  k.  Ministeriums  flu  Cdns  ond  Unterricht  —  Dcwk  v«n  Kari  Gerisehek  in  IHsn.         % 


CXXK 
Jahrgang  1808.  Stnck  XYUI. 

Beilage  zum  Yerordnungsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Cnltus  nnd  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  ApoBtolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  3 1 .  Angust  d.  J. 
dem  FÜEurrer  an  der  Pfarrkirche  zum  heiligen  Andreas  in  Graz  Leopold  Hofbauer  das 
Bitterkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  za  verleihen  gemht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  M^jestilt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 .  September  d.  J. 
dem  Director  des  Musik  -  Conserratoriams  in  Prag  Anton  Beiinewitz  das  Ritterkreuz 
des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^'estilt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  3 1 .  Augast  d.  J. 
dem  Director  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Graz  Karl  Jailkor  das  Ritte rkreaz  des 
Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  August  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Munder  fing  Josef  StiepEB  das 
sil'berne  Yerdienstkrenz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  andk.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  September  d.  J. 
dem  Director  der  Lehr-  und  Versuchsanstalt  ftlr  Photographie  und  Reproductionsverfahren  in  W  i  e  n 
Josef  Maria  Bder  den  Titel  und  Charakter  eines  Regiernngsrathes  taxfrei 
a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.Augustd.  J. 
dem  Amanuensis  an  der  Universitäts-Bibliothek  in  Graz  Heinrich  Kapferer  den  Titel 
eines  Script ors  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Mi^'estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  August  d.  J. 
den  ftoterzbischöflichen  Yicar,  Dechant  und  Pfarrer  inSchweissing  Andreas  Brnnn 
zum  Ehrendomherrn  des  Collegiatcapitels  zu  Altbunzlan  a.  g.  zu  ernennen 
geruht. 


ex  XX  l'ononiÜDaclurlchten. 

H<«in«  k.  unt)  k.  Aptmtoliioho  Mi^otUt  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  22.  Äugest  d.  J. 
«t«n  rfaruWhiuit  in  llgliniio  Vinceni  Miossevich  sumDomherrn  und  den  Pfanrenreser 
in  KrvtMiik  Matthün«  Ivaikoviö  luro  Ehrendomherrn  an  dem  Metropditancapitel  in 
/. ara  a,  g.  tw  <lrn1^nn<>tt  gemht 


Sf^in^  k .  und  k«  AiH^siolitcho  Mi^e«Ut  hahon  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  September  d.  J. 
au  ^)itglioalkrn  d<»s  l.andesschulrathes  in  Kärnten  ftlr  die  nächste  sedisjilirige 
f>in«*iion«v<^nod^  d«n  l\>m)^n>p«t  l>r.  Valentin  Miliar,  den  Superintendenten  und  erangelischen 
IHWir^r  K  arl  KnMr,  den  IMnvt^vr  der  Staats-Realtchule  Josef  Opl  und  den  fiesirksschnlinspeelor 
uud  rimni(«*ohuU#hT>^r  Karl  l^sck^ri«  »ämmtliche  in  Klagenfnrt,  a.  g.  n  enennen 
gt^wht 

S^)}^  k.  v.nd  V.  A)x>*l^>livhe  Mjgfrstftt  kahai  mit  Allerhöchster  EntschÜeßang  rom  23.  Angost  d.  J. 
%U'u  aui^er^NT\W»tlichen  l>i'^fNi$\Mr  l^r  Ladislans  Anton  Gllgliski  tum  ordentlichen 
rrot>«»,^r  der  aM^emeinen  ucd  experimentellen  Pathologie  an  der  üni- 
xe:*'.iat  in  Krakau  a    j.  tu  emwinea  «r.iht. 


:>«^^ i.  )U!ri  k,  Al\^awC:»ch^  Mjc«>ste  >j^<s mn  A::«r^>rls3ec  fiiiSK-JklMßzu  rrn  24.  Asam dL  J. 

^   W)^.^«^niy:    if«    Ka«?»ä»e»    J^'^^ef    IUtIl«   sna    Pritideztea    der    rjhKisckcn 

K*'.»er  Vra«!  •^***^r>:*Aiaif »ie  der  W:*$ei*ciaf:ex,    L::erainr  xzd  Knmst 

V     Tra«  ^r    iß<f    «atiWr«iÄM^  rr3s-t>.-ttii£ax<r    ▼>•   ütk  Jai:*Ä    a.    g.   £e 


Ss.^.t'^  X  iX'i  k  A>.va.v *;•>,'  Va>«c:k:  iAr-fi  il:z  -Oici-oiaric Sraribfiöfcx 'rim.  lA.  A.T2fBB  dL  J. 

V?i*  irt:rx  i :' •  \  in^»  ..  iiMt:'.-j^.!  Tr^fr^ssi:«  w  isr  i?i3>:i-*ii  «c'^T'^ärsi  Bica»äi»ie  in 
.  *a^  :;::  l^lr«sau«Wv  H  .rid^>««  V  T  'iar,  £:;T«r  r;  z  KeiltIlikLa  xz3t  J  rAs:£txi«x  icr  IL, 
,trr  XVu.  ,«».  .-^nr.i.fisu».^^/ö^äs»i-^  :n  S^«k:&2iu  ?-axs  KnI  sxh  Irif  ttx.tx  i«r  IIL 
ioxt   w   "^"^  ^:!r«-s»i.     ii^   >^iar«3i><«      r$f:  KfilTte   ix-n    frisii^xttx    it*  IT.   TlAtse 

s  iV«!  a*  'K-^s   ^jvTi.:.*.-! .  'i    r.vJsi.-i'iitt    a   TT:f  Tisif  Mi^  sin    f*i*TA5frr«tlT  £.:et*r 


Personabmchrichten«  GXXXI 


Vom  Minister  für  Gnltus  nnd  Unterricht  wurden  ernannt: 
sxun  Mitgliede 

der  reehtshisiorischen  Staatsprfifanf^scoinmission  in  Innsbruck   der  Privatdocent 

fUr  römisches  Recht  an  der  Universität  daselbst  Dr.  Ivo  Pfaff, 
stuii  Direotor 

der  k.  k.  Faehsehule  für  Holxbearbeitang  in  Brnek  an  der  Mnr  der  Leiter  der 

genannten  Anstalt  Michael  Jantschnra, 
ram  Soriptor 

an  der  Bibliothek  der  teebniscben  Hocbscbnle  in  Graz  der  Amanaensis  an  dieser 

Bibliothek  Dr.  Emil  Ertl, 

sum  wirklichen  Lehrer 
an    der   Staats-Unterrealsebnle   in  Bozen   der  wirkliche  Lehrer  an  der  öffentlichen 
Handelsschule  in  Bozen  Arthar  Bonetti, 

zum  Hauptlehrer 
an  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  in  RzesZ^W  der  Lehrer  an  der  Ackerbauschule 
in  Kobiernice  Constantin  Bieleckl, 

an  der  k.  k.  Lehrerbildongsanstalt  in  Sambor  der  proTisorische  Hanptlehrer  an  der 
k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Rzeszöw  Anton  Eoman  Uhma, 
zum  provisorischen  Hauptlehrer 

an  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  in  Olmfitz  der  Übungsschnilebrer  an  dieser 

Anstalt  Em  er  ich  PKcbystal, 

an  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  in  Stanislan  der  Dr.  Michael  Kocinba, 

zu  Übungssohullehrem 

an  der  mit  der  Lebrerbildnngsanstalt  in  Lemberg  verbnn  denen  Übnngsscbnle 

mit  polniscber  Unterricbtsspracbe  der  Unterlehrer  an  der  Knaben-Yolksschuie  in  Lemberg 
Kasimir    Radwanski    und    der   Lehrer   an    derselben    Knaben  -  Volksschule   Bronislaus 

Sokalski, 

an  der  mit  der  Lebrerbildnngsanstalt  in  Lemberg  verbnndenen  Übnngsscbnle 

mit  rntbeniscber  Unterricbtsspracbe    der   snpplierende   Übungsschullehrer    in  Lemberg 

Josef  Hryniewicz, 

an  der  k.  k.  Lebrerbildnngsanstalt  in  Sambor  der  provisorische  Leiter  der  vier- 

classigen  Volksschule  in  Sambor  Stanislaus  GtogOWSki, 

an  der  Lebrerbildnngsanstalt  in  TarnOW  der  Oberlehrer  an  der  Volksschule  in 
Biecz  Stanislaus  Pallan,  der  snpplierende  Übnngsschullehrer  in  Tarnow  Josef  Swider 
und  der  Lehrer  an  der  Knaben- Volksschule  in  Tarnow  Franz  Migdal, 

an  der  Lebrerbildnngsanstalt  in  Rzeszöw  der  Suppient  am  iv.  Staats-Gymnasium 

inLembergKarl  Skwarezynski  und  der  Lehrer  an  der  Knaben- Volksschule  in  Przeworsk 
Alexander  Saloni, 


(^XXXtl  PtnoiuünAchrichttn. 

NU  ObunKaiohall«hr«m 
HU  di^r  mit  d<^r  li«hr«rbildiinK>U8tAlt  in  Stanislai  verbundenen  Übingsschale 

mit  polnillfh^r  llntf^rriohtMprache  dor  Lohrer  an  dar  Volksschale  in  Htubociek  wielki 

M  iw  mit  dfr  Lehrerbildnnxatnstalt  in  Tarnopol  verbundenen  Übnn/^saehnle 

mit  |l«lniiifht^r  Untt^rriflltMipraehe   die   protisorischen  ÜbungsschuUehrer  an  dieser  Anstalt 
Juilln  Ralaban   und   Slitismund  Tareeki,    sowie   der   proTisorische  Ünterlehrer  an   der 
KimWu WIKssehuW  In  StanisUu  Hronislaus  Skociek, 
•u  tlbunipitohuU^ltrorinnen 

an  df r  lit^M^rinnenblMinKeanstalt  in  Lemberg  die  pnifisoriMsiie  ünteridirerin  an 

\\t^x  }kh\\\'\im  \^^rJf^^t^)\v^i^  \xi  Tarnopol  Cftsarina  Lndnilla  Nowieka,  die  Lehrerin  an 
M  Ma^K'h^  ^  VotkMchuW  in  rrsemyil  Barbara  Litynska  nn^l  die  Unteriehrerin  an  der 
tViii«M»«wa W^Kasi^hul^  in  Utpwb^^r^  Maria  Hedwig  Stneleoka, 

an  dff  U^br^rinnfabildnnxsanstJÜt  in  Krakan  die  sappfierende  ÜbongwrlniilArerin 
Mama  KvMHha  Tfi$»fjrrf  in  L^^wbor«. 

an  d^r  LMir^Hnn^abiMuft^aMimlt  in  Prtemyfl  die  s^ipieMin  an  der 

)<)Kln«^«»aM4AH   in   rrseM>«l   Olifta  Cie|Miewska,   die  an   dcnelken  Anslah 
r;^«^£««NW)^r«irin  Wanda  mmbewska  ▼^'n  Denbowa^ 
tum  i^rv^TisvNriMü^fMi  ÜbnuacMcliiillelii^r 
an  d^r  l/^)ll^rbiidnD^MUMtah   in  Rmuww   der  an   demO^s  Amattak 

a^w^  |\rN>viiKirt«oli«ia  Übiuac»Mliiü«Uinn«rl«brer 
an  d«r  UlMrMMM«ije»aninll  «it  ^Mlsriier  riterricktaifiwfce  im  Twmg 

a>iivv^  witlL^V^Mi  Ii><^luy4' 
ai  dtr  al|(iMMteM  :$aMfei^laadirMktnitelr  in  Tirtahn  u  4cr  Dbe  in 


V^  >t)hiie9«r   tot  C>iDiMi   «nt  rvKi'T}:^  te   ntr  dran£   der  Beaäüinw    übt  iianfinnftifli 


i=.  ^  ^  r  ;ik<^<^ar  i: 

ar  4l4r   ti)iili«M>tibäuüinL  Tnrailün  d^  Tm^vfraWl;  tt  kif^^x  f  w  zx  unC 

4  rn  I  4    V   Vw   n    *   AtÄC   ».  *  I't   *  *  -  *  r  .  f  i  '     Lt  X  i  ;  :!  -ii  ii    <    l«  t  Ji:r5TVf**x» 
w   lUr  uolouSwinai    fk^'mutiuii    u  1  in  i  f r(  nenritTigi 


Penonabachiidit«!.  —  GoncnnhAiiMcbreibungen.  CXXXIII 


Der  Minister  fttr  Caltus  und  Unterricht  hat 

die  Professoren  am  Staats-Gymnasium  in  Salzbarg  Dr.  Johann  WidmaBn,  Friedrieb 
Rihl,  Aagost  Polt  nnd  Johann  Scbmidt,  sowie  doo  Professor  an  der  Staats-Realschnle  in 
Salxbarg  Jalius  Ccerny  in  die  VIII.  Rangsclasse  befördert, 

als  Fachlehrer  fttr  die  Wirkere^i-technologischen  Fächer  den  Wirkwaren- 
erseuger  Franz  Fleck  ans  Wien, 

zam  Werkmeister  fttr  die  Praxis  der  mechanischen  Wirkerei  den  Werk- 
meister der  Firma  Franz  Beitlich  in  BOhmisch-Eamnitz  Johann  Helülicb  aus 
Schönlinde  und 

zum  Hilfslehrer  fttr  die  kaufmännischen  Unterrichtsfächer  den Bürgerschul- 
lehrer  in  Asch  Frans  Bär  aus  Asch, 

sämmtliche  an  der  k.  k.  Fachschule  fflr  Weberei  nnd  Wirkerei   in 
Asch    and 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachscha  Jk  in  Znaim  den  Absohrenten  der  Konst- 
gewerbeschale  des  k.  k,  Museums  ftlr  Kunst  und  Industrie  in  Wien  Frans  Sti(t6r  bestell^,  und 

den   Direetor    der  k.  k.   Fachschale  fUr  Holzbearbeitung   in   Königsberg    Franz 

Bortseheller  an  die  k.  k.  Fachschale  für  Holzbearbeitung  in  Qrulich  und  den  Leiter  dieser 

Anstalt  Wenzel  Kolltscb  an  die  k.  k.  Fachschale  fitr  Holibearbeituog  in  Königsberg  in 
gleicher  Eigenschaft,  dann 

den  Lehrer  für  die  Theorie  der  Weberei  an  der  k.  k.  Fachschale  in  H  umpoletz 
Heinrich  Zavodcky  in  gleicher  Diensteseigenscbaft  an  die  k.  k.  Fachschale  für  Weberei  in 
Brttnn, 

den  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschale  für  Holzbearbeitung  in  Qrulich  Josef  Krainer 
an  die  k.  k.  Fachschale  für  Holzbearbeitong  in  Laib  ach  versetzt. 


Concurs-Ausschreibungeii. 


An  der  tecbnüicben  Hocbscblle  in  Wien  ist  die  Assistentenstelle  bei  der 
Lehrkanzel  fttr  höhere  Geodäsie  und  sphärische  Astronomie  mit  der  Jahres- 
remuneration  von  700  Golden  za  besetzen. 

Die  Ernennung  erfolgt  aaf  zwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  verlängert  werden. 

In  besonders  rttcksichtswttrdigen  Fällen  kann  eine  nochmalige  Verlängerang  der  Verwendung 
auf  weitere  zwei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren  -  GoUegi um  za  richtenden,  mit 
einer  50  kr.-Stempelmarke  versehenen  dokumentierten  Gesache  unter  Anschloss  eines  curriculum 
▼itae  bis  15.  October  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hochschule 
in  Wien  einzabringen. 


GXXXIV  Concon-AosBchreibiingen. 

An  der  k.  k.  devtseben  teehnisehen  Hoebscbnle  in  Pra;;  gelangen  mit  1 .  October  d.  j. 

die  Assistentenstellen  bei  den  Lehrkanseln  fUr  Physik  undElektroteehnik, 
dann  fttr  Geodftsie  und  Hochbau  (l.  Guts)  mit  der  Jahresremuneration  von  je  700  Onlden 
lur  Besetiung. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  iwei  Jahre,  sodann  bei  zn£rieden8teUender  Dienstleistung  auf 
weitere  iwei  Jahre  und  endlich  auf  ein  fünftes  und  sechstes  Jahr. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  an  das  Professoren- Collegium  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  gerichteten,  Torschriftm&ßig  gestempelten  Gesuche,  welche  mit  den,  ihre 
BeflUiigung  nachweisenden  Dokumenten  und  dem  Nachweise  der  erfüllten  Militärpflicht  belegt 
sein  müssen,  bis  Ende  September  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  in  Prag  einiubringen. 

Am  Staats^Gymnasium  in  SaaJE  ist  sofort  eine  Supplentenstelle  für  Natur- 
geschichte   als  Hauptfach    und  Mathematik  und  Physik  als  Nebenfächer   zu  besetzen. 

Die  entsprechend  instruierten  Gesuche  sind  bis  24.  September  d.  J.  an  die  Gym- 
nasial-Dir ection  in  Saai  su  richt#. 

Am  StaatS-fiTmiaBiim  in  CiernOWits  gelangen  mit  Beginn  des  Schuljahres  1893/94 
Bwei  Supplentenstellen,  und  xwar: 

a)  eine  Stelle  fflr  classiscbe  Philologie  und 

b)  eine  Stelle  fUr  deutsche  Sprache  als  Haupt-  und  classische  Philo- 

logie als  Nebenfach 
sur  Beaetiung. 

Substitutionsgebttr  je  600  Gulden. 

Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  Torschriftsmäßig  instniierten  Gesuche  bis 
25.  September  d.  J.  an  die  Direction  des  Staats-Gymnasiums  in  Czernowitz 
gelangen  lu  lassen. 
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Die  oacbbenaniiten  Publloationen  des  k,  L  MInIsterluint  fDr  Cultus  und  Unterrloht 

sind  im  Wege  der  k.  k.  8chulbüoher-Verlaß:s-Direotion  in  Wien 

(l.,  SchwarzenbergitraAe  7)  la  beifehen: 

Yerordniiiigsblatt  für  den  Dlenstbereleh  des  k.  k.  Klnlsterinms  fQr  Gnltas  und 

Unterricht.  Jahrgang  1869,  1871—1873,  1875—1881,  1883,  1885—1890  k  1  fl., 
1891  ä  1  fl.  30  kr.  PräonmeratiooBpreis  für  laufende  Jahrgänge  mit  Poitrersendang  2  fl.  50  kr. 

Handbnek  der  Beieksgesetie  und  Ministerial- Verordnungen  ftber  das  Volkggehnlwesen 

in  den  im  Reichsrathe  rertretenen  Königreichen  und  L&ndem.  7.,  neu  redigierte  Auflage 
Leinw.-Bd.,   1  fl.  50  kr. 

Dag  Reieks-VoIkssclinlgesetE  samint  der  Dnrekfttlirvngs-Verordnnig  nnd  der  Sehnl- 

nnd  Unterriekts-Ordnun);.  Gefalzt  15  kr. 
Ordinansa  del  ministro  del  culto  e  dell'  istruzione  d.  d.  8  giugno  1883,  No.  10618, 

per  l'esecuzione  della  legge   2  maggio  1883  (B.  L.  L  Nr.  53),  iVt  Bogen.    Preis,  5  kr. 

Die  wiektii^sten  Volksschnlgegetce  sammt  den  Lebrpllnen: 

Fftr  das  Hersogtbnm  Salcbar^;.  87»  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  50  kr. 
Ffir.das  Hercogibum  ESmten.  9V4  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

Ffir  dag  Ercbersogtbnm  ögterreieb  nnter  der  Enns.   12Vs  Bogen  gr.  8". 

Leinw.-Bd.  Preis  70  kr. 
Fftr  die  Harkgrafgebaft  HSbren.  lOVs  Bogen  gr.  8^  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

—  —  Böhmische  Ausgabe.  9*/%  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 

Ffir  das  Hergogtbnm  Steiermark.  lOVt  Bogen  gr.  8*.  Leinw.-Bd.  Preis  60  kr. 
Ffir  das  Erzberzogthnm  Österreich  ob  der  Enns.  17  V,  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 

Preis  1  fl. 

Ffir  die  Harkgrafscbaft  Istrien  nnd  die  geffirstete  Orafsehaft  flSrs-Oradisea. 

9V4  Bogen  gr.  8®.  Leinw.-Bd.  Preis  55  kr. 

LebrpUne  ffir  die  Volkssebnien  des  Efistenlandes  in  deutscher,  italienischer, 

kroatischer   und  slovenischer   Sprache.  18  Bogen  gr.  8^  Lehiw.-Bd.  Preis  70  kr. 

LebrpUne  ffir  die  Bfirf^erscbnlen  nnd  Erllnternnj^en  an  den  LebrplSnen  ffir 
die  allj^emeinen  Volks-  nnd  Bfir^erschnlen  des  Efistenlandes  in  deutschar, 

italienischer,  kroatischer  und  slovenischer  Sprache.  27V4  Bogen  gr.  8^.  Leinw.-Bd. 
Preis  90  kr. 

Oesammt-Vergeicbnis  derLebr-  nnd  Hilfsmittel,  Apparate  nnd  Modelle  ffir  denZeieben- 

nnterricbt  an  Mittelscbnien,  Lebrer-  nnd  Lebrerinnen-Bildnngsanstalten.  Preis  10  kr. 

Vorsebriften  fiber  die  Heranbildnnj;  nnd  FrBflang  der  Lebrer  ffir  allgemeine  Volks- 

nnd  Bfir);ersebnlen  in  österreieb.  I.  Organisations-SUtut  der  Bildungsanstalten  fbr  Lehrer 
und  Lehrerinnen  an  öffentlichen  Volksschulen.  —  II.  Statut  der  Bttrgerschul-Lehrercnrse.  — 
m.  Vorschrift  tther  die  Lehrhefühigungs-Prttflingen  für  allgemeine  Volks-  und  BOrgerschulen 
5V4  Bogen  Lex.-8^  broschiert  25  kr. 

Regolamenti  per  r  ednearione  e  gli  esami  d'  abilitacione  all'  insepi^niento  nelle 
senole  popolari  generali  e  eittadine  in  Anstria.   I.  Statute  d'  organissazione  per 

gP  istitnti  d'  educazione  all'  ufficio  di  maestrl  e  maestre  delle  senole  popolari  pnbbliche.  — 
n.  Statute  dei  corsi  d'  istranone  per  aspiranti  al  magistero  nelle  scuole  dttadine.  —  JH.  Regola- 
mento  concemente  gli  esami  d'  abilitazione  al  magistero  per  le  scuole  popolari  generali  e 
dttadine.  57%  Bogen  Lex.-8^y  broschiert  25  kr. 


a  ufitele>^^P 


CXXXVI 

Or^anfMinf  stotot  üstavfl  ku  vzd^inl  uCitetä  a  uCiteiek.  —  Statnt  kursß  pro 

Ikol  mHtanskych.  —  Predpia  o  ikonikicb  KpÖBobQoBti  pro  obyfejnä  Ikol/  obecnri  a  mähoak«. 
{i'rBger   Ausgabe,)   5   Bogeu   Lei.-S",   gefdiit   25   kr. 

NornwUeB  ffir  die  tilyninasi«ii  iind  Beslsobaten  io  östcrraieh.  im  Auftrage  ond  nii 
BeiiutsDDg  der  amtlichen  Quellen  des  k.  k.  MiDiBterinni»  flu  Cultai  und  Unterricht  rctiigien 
fOD  Dr.  EdniDDd  Edleo  von  Maren  leller.   1884. 

l   Theil.    I.  Band,  LXiXVl  und  380  Seiten  in  Lex-'S",  broscliierl,    1  fl.  60  kr,  ') 

—        II.  Itand,  Seite  381 — 831  lammt  dem  rhronolo^Bchen  Morm  allen -Register  und  den 
alpliabetiscbeQ  Sach-Begiater,  in  I-ex.-S",  broschiert,   I   fl,   50  kr.  •) 
n.  Tbeil:   Bealscbulen.  XXXVl  imd    1 — 836  Seiten  mit  einem  chronologischen  Nonnalten- 
und  einem  alphabetischen  Sach-Register  nehat  Inhaltatlberaidit,  in  Lei. -8°, 
broichiert  3  fl.  •) 
Abündernng«!!  des  Lehrplaneg  fSr  fifmOMien  vom  26.  Mai  1884.  Ge&lKt  10  kr. 
Prühm^-Viifscliriftrn  ffir  das  Lehramt  an  Gymnasien    and  ReaUchiilen   Bowii 

den  gleichgeBtellteo  Special-Lehranstalteu.    3 '/.j  Bogen  8",  gefallt,  25  kr. 
Instrnctiouen   fBr   den    Caterrieht  an  den  SymnaBien  in  Osterreieb.    Einsige,    *oi 
k.  k.  Ministerium  fUr  Cultua  und  Unterricht  autorisierte  Aiiügahe.  XXVI  und   310  Seiten 
Lei.-8*',  broschiert,   1    fl.  50  kr. 

InstrnetioBen  fftr  den  Unten-iebt  an  den  Realsebnlen   io  Österreieb.  320  Seiten 

Lex. -8",  broschiert,   1    Ü. 
Wei8imf!;en  zur  Pährnug  des  Scbnlamtes  an  den  Gymnasien  in  Österreieb  als  Anhas| 
lu  den   jlDStructionea  für  den  Unterricht".  Eiu/ige,  vom  k.  k.  Ministerium  flir  Gull 
und  Unterricht  autorisierte  Ausgabe.  94  Seiten  in  Lez.-S",  hroBthiert,  40  kr. 

Programm»  per  1' iDsegnanento  della  lin^a  italiana  nelle  tcnole  reali  aiutriaebi 

Oefal«t    15  kr. 

Programm  Aber  den  Unterriebt  im  Tnrnen  an  den   Realsebuleo   in  Ösferreiob.] 

t    llogeo  Lex.-8'',  gefaUt   10  kr. 

Die  wfohtigBt«B  Normen  8ber  di«  Organisation  der  gewerblieben  Fortbiidonssscbnlen. 

Nebst  einem  Venieichaisae  der  fiir  ilieselbeu  lulllssigen  Lehrmittel  und  Lebrtexte.  Bri>si'iiiert  15  kr, 
Nafiienl  ice  dne  24.  nnora  1883,  jimi  fydAny  json  vJieobecnä  zisady  pHJ^ini  saHEeni 

prfimyillflV^eh  fikol   pokraSovaefch. —    Sesnnmy   poinliceli   ufelinich.  ^    Vini-äenl   sc   dne 
5.  dul>na   1883,  o  provedenf  noMzenf  ze  dne  24.  unora   1SS3.   Broschiert  20   kr. 

Jabresberiobt  des  k.  k.  Ninisterioms  fßrCnltns  und  Unterricht.  Jahrgang  1870,  187t, 
1873,    1874,  1875,   1876.  Preis  per  Jkhrgang  2  fl. 

Besebiflsse  nnd  Protokolle  der  internationalen  Stimmton-I^onrereux  in  Wien 

aV,   Bogen  8".  broachiert  30  kr. 


•)  Hrmafligtor  Pret». 


Vorlag  des  k.  k.  Ministarioms  fDr  CiUtus  nnd  Üntfirieht  —  Dmek  von  Kari  Qoriscbak  ia  Wl«.  _ 
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Jahrgang  1898.  Stack  XIX. 

Beilage  zum  Terordnnngsblaite 

für  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Gnltus  nnd  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  Tom  23.  September  d.  J. 
dem  Ministerialrathe  im  Ministerium  für  Gultos  und  Unterricht  Dr.  Alfons  Heinefetter  das 
Ritterkreuz  des  Leopold-Ordens  taxfrei  a.  g.  zu  yerleihen  gembt. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  13.  September  d.  J. 
dem  bischöflichen  Yicär  und  Dechant  in  Wittingau,  Erzpriester  Franz  TonSek  das 
Ritterkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g,  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  13.  September  d.  J. 
dem  Pfarrer  in  Slavina  Johann  Sajovic  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 6.  September  d.  J. 
dem  Pfarrer  in  Öejkowitz  Eduard  Keller  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 .  September  d.  J. 
dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  inTabor  Martin  Eolif  aus  Anlass  der  von  ihm  erbetenen 
Yersetzung  in  den  bleibenden  Ruhestand  das  goldene  Yerdienstkreuz  mit  der  Krone 
a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^'estät  haben  mit  AUerhöchster  Elitschließung  vom  1 0.  September  d.  J. 
a.  g.  zu  gestatten  geruht,  dass  dem  ordentlichen  Professor  der  politischen  Ökonomie  an  der 
deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Emil  Sax  aus  Anlass  seines  Übertrittes  in  den  bleibenden 
Ruhestand  die  Allerhöchste  Anerkennung  seiner  vorzüglichen  lehramtlichen  und  wissen- 
schaftlichen Leistungen  ausgesprochen  werde. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  September  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  der  classischen  Philologie  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Theodor 
Gomperz  den  Titel  eines  Hofrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 4.  September  d.  J. 
dem  Professor  am  Staats-Gymnasium  in  Cilli,  fürstbischöflichen  geistlichen  Rathe  Johann 
Krnäid  ans  Anlass  der  von  ihm  erbetenen  Yersetzung  in  den  dauernden  Ruhestand  den  Titel 
eines  Schulrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  September  d.  J. 
dem  Inhaber  einer  Privat-Handelsschnle  in  Wien,  Professor  Franz  Glasser  den  Titel  eines 
kaiserlichen  Rathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


CXXXVin  Pcnonalnachrichten. 

Seine k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.  September  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  an  der  Universität  in  Graz  Dr.  Julius  Wa^nor  Ritter 
von  Jauregg  zum  ordentlichen  Professor  der  Psychiatrie  und  Nerven- 
pathologie  an  derÜniversitfttinWien  und  zumVorstande  der  psychiatrischen 
Klinik  in  der  niederöstereichischen  Landes-Irrenanstalt  a.  g.  zu  ernennen 
geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  20.  September  d.  J. 
den  Privatdocenten  Dr.  Johann  Fritscb  zum  außerordentlichen  Professor  der 
Psychiatrie  an  der  Wiener  Universität  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  September  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Gustav  Hanansek  zum 
ordentlichen  Professor  des  römischen  Rechtes  an  der  Universität  in  Graz 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 0.  September  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Emil  von  Ottenthal  zum  ordentlichen  Professor 
fttr  allgemeine  Geschichte  und  historische  Hilfswissenschaften  an  der 
Universität  in  Innsbruck  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  September  d.  J. 
den  Privatdocenten  Dr.  Georg  Jnfflnger  zum  außerordentlichen  Professor  der 
Oto-  und  Laryngologie  an  der  Universität  in  Innsbruck  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  9.  September  d.  J. 
a.  g.  zu  genehmigen  geruht,  dass  dem  bisherigen  Leiter  der  Staats- Gewerbeschule  in  Lemberg, 
Fachschuldirector  Y i n c e n z  Tscllirscllllitz  derDirectorstitel  auch  weiterhin  belassen  werde. 


Vom  Minister  fttr  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
zum  Präses-Stellvertreter 

der  Prfiftmgscommission  zarAbhaltanf;  der  II.  StaatsprSfon;?  ans  dem  Ingenieur- 
baufaebe   an  der   bSbmischen   tecbniscben  Hocbschnle   in  Prag  das  Mitglied   dieser 

Commissiouy  kaiserlicher  Rath  Eduard  Bazikay 
SU  Mitgliedern 

der  Prfifnngscommission  fBr  allgemeine  Volks-  nnd  BOrgersebnIen  mit  dentseber 

Unterricbtsspracbe  in  Komotan  für  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Fnnctionsperiode  der 
Musiklehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Komotan  Matthias  TbSner  nnd  der  Obuogsschul- 
Unterlehrer  derselben  Anstalt  Rudolf  Dyx, 

zum  Mitgliede 

der  k.  k.  Prfiftangscommission  fBr  allgemeine  Volks-  und  Bflrgerscbnlen  mit 

dentseber  Unterricbtsspracbe  in  Bndweis  für  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Fnnctions- 
periode  der  Hauptlehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Budweis  Johann  B5bm, 

der  Prfifnngscommission  fBr  allgemeine  Volks-  nnd  BBrgerscbnlen  mit  bobmiseber 

Unterricbtsspracbe  in  Knttenberg  fUr  die  restliche  Daaer  der  laufenden  Fnnctionsperiode 
der  Hauptlehrer  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Kuttenberg  Frans  Kritky, 

zum  definitiven  Amanuensis 

an    der    Universitätsbibliotbek    in    Prag    der    provisorische   Amanuensis   an    dieser 
BibUothek  Dr.  Wenzel  Tille  und 

zum  proyisorisohen  Amanuensis 

an  der  genannten  UniversitStsbibliotbek  der  Prakticant  daselbst  Dr.  Hugo  Olaeser, 
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zum  Bezirkssohulinspeotor 
fdr  den  Scbnlbezirk  Hobenmautli  und  ffir  den  bShmischen  Scbnl bezirk  Landskron 

der  Professor  am  Staats- Gymnasium  in  Neuhaus  Franz  ReiR, 
zum  Direotor 

der   Lebrerbildnngsanstalt    in    Bozen    der   Bezirksschuünspector    und    rrofessor    am 
Staats-Real-  und  Obergymnasium  in  Feldkirch  Dr.  Franz  Kiechl, 

zum  Hauptlehrer 

an  der  Lebrerbildnngsanstalt  in  Linz    der    Supplent   am    Staats  •  Obcrg:ymnasium    in 
Linz  Dr.  Johann  Lecbleitner, 

an  der  Lebrerinnenbildnnj^sanstalt  mit  dentseber  Unterriebtsspracbe  in  Briinii 

der  Bürgerschullehrer  Stanislaus  Scbnbert, 

zum  wirklichen  römisohkatholisohen  Religionslehrer 

an  der  Lehrerbildnnssanstalt  in  TarnÖW  der  supplierende  Religionsichrer  an  dieser 
Anstalt  Valentin  Gadowski, 

zum  wirklichen  Lehrer  und  Faohvorstand 

an    der    Staats  -  Gewerbescbnie  in  Lemberg   der   bisherige  Leiter   an  der  genannten 
Anstalt,  Direotor  Yincenz  Tscbirscbnitz, 

zum  Übungssohullehrer 

an  der  k.  k.  Lehrerbi]dnn$:8an8talt  mit  dentseber  Unterricbtsspracbe  in  Brnun 

der  BUrgerschuUehrer  Alois  Slezak  in  Litt  au, 

zum  Übungssohul-Unterlehrer 

an  der  Lebrerbildnn^anstalt   in  Bndweis  der  Unterlehrer   an    der  Bürgerschule  in 
Georgswalde  Karl  Ffibriob, 

zum  wirklichen  Lehrer 

an  der  Staats-Unterrealscbnle  in  Tarnopol  der  provisorische  Lehrer  an  dieser  Anstalt 

Anton  Oiedroyö, 

an  der  Staats-Oewerbesebnie  in  Czernowitz  der  Supplent  an  dieser  Anstalt  a  u  t  o  n 
Pawlowski  und 

an  der  Staats-Handwerkersebnie  in  Imst    der  Fachlehrer  an   der  k.  k.  Fachschule 
für  Gewehrindustrie  in  Ferlach  Hugo  Lipovsky, 

zum  Unterlehrer 

an  der  k.  k.  Knaben-Volksscbnle  in  Triest  der  Supplent  an  derselben  Staats-Volks- 

schule  Gustar  Krisebmann, 

zum  provisorischen  Lehrer 

am  StaatS'Gymnasinm  in  Cattaro  der  Supplent  an  dieser  Anstalt  Stefan  ^nbretovic, 

zum  Leiter  und  Fachlehrer 
fdr  die  mecbanisebe  Tecbnolo^e  an  der  k.  k.  Facbsebnie  in  Rnmbiir^  der 

Fachlehrer   an    der   k.  k.  Fachschule    für  Weberei    in  Warnsdorf  Ottokar  Fiedler    unter 
gleichzeitiger  Beförderung  in  die  X.  Rangsclasse. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat  den  ordentlichen  Professor  an  der  k.  k.  Universität 
in  Innsbruck  Dr.  Otto  StoIz,  femer  den  außerordentlichen  Professor  an  derselben  Univerität 
Dr.  Ernst  Lecber  sn  Mitgliedern  der  k.  k.  wissenschaftlichen  PrUfungs- 
commission  für  das  Lehramt  an  Gymnasien  und  Realschulen  in  Innsbruck, 
und  zwar  den  ersteren  zum  alleinigen  Examinator  fQr  Mathematik,  den  letzteren 
zum  alleinigen  Examinator  für  Physik  ernannt,  und  im  übrigen  diese  Prüfungs- 
commission in  ihrer  dermaligen  Zusammensetzung  für  das  Studienjahr  1893/94  bestätigt. 


laiSMl  '^  Ir*^  I  t-n      i'^JT' 


ji   irr     ii'^-f^iiaii    n 


^■^ 


il»^ 


"mix-*     -. 


-  •   -TT- 


r«    ""1»»    •— "■ 


Liifr-E^nr    - 


*^*^  S*     i'-^r  .■-    - 


•  »"■    ■•• 


ltfM>*I^    Il-TTSf« 


\>*I*«'' 


!  .f. 


V  .-  ... 


•  f 
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III.  an  der  bSbmisoIieii  Universität  in  Pra;;: 

zum  Regiernngsoommissär 
den  Landes-Sanitätsreferenten,  Statthaltereirath  Dr.  Ignaz  PelO  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Director  des  allgemeinen  Krankenhauses  in  Prag  Dr.  Jaroslav  otastny; 

zum  OoSxaminator  beim  IL  medioinlBohen  Rigorosum 
den  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.   Gustav  Kabrhel  und 

SU  dessen  Stellvertreter 
den  außerordentlichen  üniversitätsprofessor  Dr.  Theodor  Nenrentherj 

zum  Ooteaminator  beim  HL  medioinisohen  Rigorosum 
den  außerordentlichen  Üniversitätsprofessor  Dr.  Victor  Janovsk]^  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Director  der  Landes- Gebäranstalt  und  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Karl 

Ichwing ; 

IV.  an  der  UniversitSt  in  Gras: 

zum  Regierungsoommissär 
den  Landes-Sanitätsreferenten  für  Steiermark  und 

lu  dessen  Stellvertreter 
den  Bezirksarzt  Dr.  Heinrich  M ayrf^findter ; 

zum  OoSxaminator  beim  IL  medioinisohen  Rigorosum 
den  außerordentlichen  üniversitätsprofessor  Dr.  Adolf  Jarisch  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  außerordentlichen  Universitiitsprofessor  Dr.  Theodor  Eschericb; 

zum  OoSxaminator  beim  m.  medioinisohen  Rigorosum 
den  Landes-Sanitätsrath  Dr.  Gustav  Ritter  von  Koepl  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Privatdocenten  Dr.  Ludwig  Ebner; 

y.  an  der  Universität  in  Innsbruck: 

zum  Regierungsoommissär 
den  Landes-Sanitätsreferenten,  Statthaltereirath  Dr.  Ferdinand  Sanier  und 

zu   dessen  Stellvertreter 
den  Bezirksarzt  und  Sanitätsrath  Dr.  Johann  Pircher; 

zu  CoSxaminatoren  beim  IL  medioinisohen  Rigorosum 
die  außerordentlichen  üniversitätsprofessoren  Dr.  Gabriel  Anton  und  Dr.  Wladimir 

jnkasiewiez ; 

zu  CoSxaminatoren  beim  ni.  medioinisohen  Rigorosum 
die  Privatdocenten,  titul.  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Ludwig  Lantschner 
md  Dr.  Georg  JuttLngev; 


CXXXXII  Personalnachricbten. 

VI.  au  der  Universität  iu  Krakan: 

zum  Begierongsoommissär 
den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Lucian  Rydel  und 

za  dessen  Stellrertreter 
den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Josef  Laiarskij 

zum  CoSxaminator  beim  ü.  medioinisehen  Rigorosum 
den  praktischen  Arzt  Dr.  August  Kwaiinicki  uni 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  praktischen  Ari^t  Dr.  Franz  Murdzienski; 

zum  GoSxaminator  beim  HL  medioinisehen  Bigorosum 
den  Privatdocenten  Dr.  Alexander  BossOWSki  und 

zu   dessen  Stellvertreter 
den  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Alfred  Obalmski. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  im  Einvernehmen  mit  dem  Ministerium  des 
Innern  für  die  im  Studienjahre  1893/94  nach  Maßgabe  der  pharmaceutischen  Studien- 
und  Prüfungsordnung  vom  16.  December  1889  (R.-G.-BI.  Nr.  200)  abzuhaltenden  Prfifüngen 
nachbenannte  Functionäre  ernannt,   und  zwar  : 

I.  an  der  Universität  in  Wien: 

bei  den  Vorprüfungen: 
zu  Prüfern 

ans  Physik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Franz  Einer, 
ans  Botanik:    die    ordentlichen    Universitätsprofessoren,    Ilo&ath   Dr.    Anton    Ritter 
Kerner  von  Marilaun  und  Hofrath  Dr.  Julius  Wiesner, 

ans  allgemeiner  Chemie :    den    ordentlichen  Universitätsprofessor,  Hofrath  Dr.  Adolf 

Lieben ; 

beim  pharmaoentisohen  Bigorosnm: 

zn  Regieningseommlssären 

den  Sanitätsreferenten  im  Ministerium  des  Innern,  Ministerialrath  Dr.  p]manuel  Ritter 
von  Knsy,  den  Landes  -  Sanitätsreferenten ,  Statthaltereirath  Dr.  Ludwig  Ritter  von 
Karajan  und  den  Ministerial-Secretär  Dr.  Josef  Daimer, 

zu  Prüfern 
ans  allgemeiner  nnd  pharmacentischer  Chemie :  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 

Dr.  Hugo  Weidel, 

ans  Pharmakognosie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor,  Uofrath  Dr.  August  Vogl, 

zu  Gastprüfern 
die  Apotheker  Alois  Kremel  und  Anton  von  Waldheim; 

II.  an  der  dentschen  Universität  in  Prag: 

bei  den  Vorprüfongen : 
zu  Prüfern 

ans  Physik:    den  ordentlichen  universitätsprofessor,    Regierungsrath  Dr.  Ernst  Mach, 

ans  Botanik:  die  ordentlichen  Universitätsprofessoren,  Regierungsrath  Dr.  Gustav 
Adolf  Weiß  und  Dr.  Richard  Ritter  Wettstein  von  Westersheim, 

ans     allgemeiner     Chemie :     den     ordentlichen     Universitätsprofessor  Dr.     Guido 

fioldschmiedt ; 
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beim  pharmaceiitisohen  Bigorosnm : 

zum  Regieriingsooinmiasär 
den  Bedrksarzt  Dr.  Friedrich  Wenisch  und 

za  dessen  Stellvertreter. 

den  Bezirksarzt  Dr.  Franz  PIzik, 

zu  Prüfern 

ans  allgemeiner  nnd  pbarmacentiscber  Chemie :  den  ordentlichen  Uniyersitätsprofcssor 
Dr.  Guido  Soldschmiedt, 

ans  Pbarmakognosie  :  den  ofdentlichen  Uni?ersitätsprofessor   Dr.  Franz  Hofmeister, 

zum  Gastprüfer 
den  Apotheker  August  Rehoj^  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Apotheker  Franz  ScbnVblinf; ; 

III.  an  der  bobmiscben  Universität  in  Prag: 

bei  den  Vorprüfungen 
zu  Prüfern 
ans  Pbysik:  den  ordentlichen  üniversitätsprofessor  Dr.  Vincenz  StrOübal, 
ans  Botanik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Ladislaus  Celakovsky,, 
ans  allgemeiner  Cbemie:    den  außerordentlichen  ünlversitätsprofessor  Dr.  Bohuslav 

Rayman ; 

beim  pharmaoentischen  Bigorosam: 
zum  Begierungsoommissär 
den  Landes-Sanitätsreferenten,  Statthaltereirath  Dr.  Ignaz  Pelc  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Bezirksarzt  und  Landes-Sanitätsrath  Dr.  Vincenz  Slavik, 

zu  Prüfern 
ans  allgemeiner  nnd  pbarmacentiscber  Cbemie :  den  außerordentlichen  üniversit^its- 

Professor  Dr.  August  Bilobonbek, 

ans  Pbarmakognosie :  den  ordentlichen  Univorsitätsprofessor,  Rodonin^srath  D  r.  B  o  h  ii  s  l  av 
Edlen  von  Jirnä, 

zum  Gastprüfer 
den  Apotheker  Johann  St^pinek  nnd 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Apotheker  Ottomar  Pohl; 

IV.  an  der  UnirersitSt  in  Graz: 

bei  den  Vorprüfungen: 
zu  Prüfern 
ans  Pbysik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Leopold  Pfaundler, 
ans  Botanik:  die  ordentlichen  üniversitätsprofcssoren,  Kegiemngsrath  Dr.  Constantin 

Freiherrn  von  Ettingshansen  und  Dr.  Gottlieb  Haberlandt, 

ans  allgemeiner  Cbemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Zdenko  H.  8k5W8LV> 
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beim  pharmaotatisohen  Bigororam : 

zum  RegierungsoommlBsär 

den  Landes-Sanitätsreferenten  für  Steiermark  und 

SU  dessen  Stellvertreter 
den  Bezirksarzt  Dr.  Heinrich  Mayrgfindter, 
sa  Prüfern 

ans  allgemeiner  and  pbarmacentisclier  Chemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 
Zdenko  H.  Skranp, 

ans  Pbarmakognosie :  den  ordentlichen  Universitätsprofossor  Dr.  Josef  Moeller, 

811  Gastprüfem 
die    Apotheker    Wendelin    Ton  Tmkoczy,   Urba.n    Stfiblinger   und    Wenzel 

Thnrnwald; 

y.  an  der  Universittt  in  Innsbrnek: 

bei  den  VorprttfVingen : 
zn  Prüfern 

ans  Physik:  den  aaOerordentlichen  üniversitätsprofessor  D r.  Ernst  Leeher, 

ans  Botanik:  den  ordentlichen  üniversitätsprofessor  Dr.  Emil  Heinrieher, 

ans  allgemeiner  Chemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Karl  Senhofer; 

beim  pbarmaoentiaolien  Bigorosom: 

ztun  Begierungsoommissär 
den  Landes-Sanitätsreferenten,  Statthaltereirath  Dr.  Ferdinand  Sanier  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Bezirksarzt  and  Sanitätsrath  Dr.  Johann  Pireher, 

zu  Prüfern 
ans  allgemeiner  nnd  pharmacentischer  Chemie :  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 

Dr.  Karl  Senhofer, 

ans  Pharmakognosie:  den  außerordentlichen  Universitätsprofessor  D r.  .1  o s e f  Ne winny, 

znm  Gastprüfer 
den  Apotheker  Johann  Paal  Veith  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
don  Apotheker  Victor  Tobisch ; 

VI.  an  der  Universität  in  Krakan: 

bei  den  Vorprüfungen: 

zu  Prüfern 

ans  Physik:  den  ordentlichen  Üniversitätsprofessor  Dr.  Angust  Witkowski, 

ans  Botanik:  den  ordentlichen  UniversitiUsprofessor  Dr.  Josef  Rostaflnski, 

ans  allgemeiner  Chemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Karl  Olszewski 
und  den  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Julian  Sehramm; 

beim  pharmaoentisohen  Bigorosom: 
zxun  Regiernngsoommiesär 
den  Bezirksarzt  und  Privatdocenten  Dr.  Stanislans  Ponikto  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Stadtphysicus  in  Krakan  Dr.  Johann  Bnszek, 


Pewonalnachrichten.  CXXXXV 

EU  Prüfern 
ans  all|;emeiner  nnd  pharmaceatischer  Chemie :  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 

Dr.  Karl  Olszewskl  und  den  außerordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Julian  Scbramm, 
aus  Pharmakognosie:   den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  J o s e f  Lazarskl, 

8um  Gastprüfer 
den  Apotheker  Ernst  Stockmar  nnd 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Apotheker  Felix  SoMerajski; 

Vn.  an  der  Universität  in  Lemberg: 

bei  den  Vorprttfhngen: 
bh  Prüfern 
ans  Physik:  den  Pnvatdocenten  Dr.  ignaz  Zakrzewski, 

ans  Botanik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Theophil  Ciesielski, 

ans  alljjemeiner  Chemie:    den   ordentlichen  Universitätsprofessor   Dr.  Bronislans 

Badxiszewski ; 

beim  pharmaoentbohen  Bigorosom: 

SU  Prüfern 

ans  allgemeiner  nnd  pharmacentischer  Chemie :  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 
Dr.  Bronislans  Radziseewskl, 

ans    Pharmakognosie:    den    außerordentlichen    Universitätsprofessor    Dr.    Ladislans 

Niemilowiez, 

zum  Gastprüfer 
den  Apotheker  Jakob  Piepes  und 

zu  dessen  Stellvertreter 
den  Apotheker  Kalixt  Krzjzanowski ; 

YIIL  an  der  Universität  in  Czernowitz: 

bei  den  Vorprüf^ingen : 
zu  Prüfern 
ans  Physik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Alois  Handl, 
ans  Botanik:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Eduard  Tailgl, 
ans  allgemeiner  Chemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Richard  PNbram  ; 

beim  pharmaoentitohen  Rigororam: 

zu  Prüfern 

ans  allgemeiner  nnd  pharmacentischer  Chemie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor 
Dr.  Richard  P^bram, 

ans  Pharmakognosie:  den  ordentlichen  Universitätsprofessor  Dr.  Eduard  Tangl  und 

zu  Gastprüfem 
die  Apotheker  D  r.  J  o  s  e  f  Barber,  Willibald  Beldo wicz  und  F  r  a  n  z  Krzyzanowski. 


I 
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CXXXXVI  Personalnachrichten.  —  Goncurt-AaBSchreibangen. 

Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  anf  Grand  der  Beschlüsse  der  betreffenden 
Professoren-Collegien 

die  Zulassung 

des  Dr.  Albert  Hammersehlag  als  Privatdocent  für  interne  Medicin 
an  der  medicinischen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 

des  Dr.  Wilhelm  Mejerhoflfer  als  Privatdocent  für  Chemie 
an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Wien, 

des  Dr.  Budolf  Fischer  als  Privatdocent  für  englische  Sprache  und 
Literatur 

an  der  philosophischen  Facultät  der  Universität  in  Innsbruck  und 

des  Conceptsadjuncten  nnd  statistischen  Referenten  *  bei  der  Handels-  und  Gewerbekammer 
in  Brunn  Dr.  Stephan  Bauer  als  Privatdocent  für  politische  Ökonomie  und 
Statistik 

an  der  technischen  Hochschule  in  Brunn  bestätigt. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat 

den  Directortitel  dem  Oberlehrer  August  Flascll  in  Czernowitz  verliehen, 

den  k.  k.  Bezirksarzt  in  £ger  Dr.  Emil  von  Celebrini  mit  der  Ertheilung  des  Unter- 
richtes in  der  Somatologie  und  der  Schulhygiene  an  der  Lehrerbildungsanstalt  mit  deutscher 
Unterrichtssprache  in  E  g  e  r  und 

den  k.  k.  Sanitätsrath  nnd  Bezirkgarst  in  Czernowitz  Dr.  Hermann  Poras  mit  der 
Ertheilung  des  Unterrichtes  in  der  Somatologie  und  der  Schulhygiene  an  den  Bildungsanstalten 
für  Lehrer  und  Lehrerinnen  in  Czernowitz  betraut, 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  in  Yillach  den  Supplenten  an  der 
deutschen  Staats-Obenealschule  in  BrUnn  Ladislaus  Pazdirek  und 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in  Warnsdorf  den 
Assistenten  an  der  deutschen  technischen  Hochschule  in  Prag  Siegmund  Edelstein  bestellt, 

die  Professoren  an  der  Lehresbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag 
Josef  Haase  und  Franz  Kotbe,  und 

die  Professoren  an  der  Lehrerbildungsanstalt   in    Eger    Josef  Bubenüek   und  Josef 

Schwarz 

in  die  VHI.  Rangsclasse,  dann 
den   Fachlehrer   an    der  k.  k.  Fachschule   für  Holzbearbeitung   in  Zakopane    Gustav 

Finj^er  und 

den  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Weberei  in  Mährisch-Schönberg 
Heinrich  Kiozer 

in  die  X.  Rangsclasse  befördert. 


Concnrs-Ansschreibnng. 

An  der  k.  k.  bShmiseheii  technischen  Hochschule  in  Prag  gelangt  mit  Beginn  des 

Studienjahres  1893/94  eine  Assistenstelle  bei  der  Lehrkanzel  für  allgemeine 
undtechnische  Physik,  verbunden  mit  der  Jahresremuneration  von  700  Oulden  zur  Beseteung. 

Die  Anstellung  der  Assistenten  ist  keine  dauernde,  sondern  bloß  anf  zwei  Jahre  festgesetzt, 
nach  deren  Verlauf  die  Dienstzeit  noch  auf  weitere  zwei  Jahre  erstreckt  werden  kann. 

Bewerber  um  diese  Assistenstelle  haben  ihre  gehörig  instruierten,  besonders  mit  Belegen 
über  ihre  Befähigung  und  über  den  bereits  zurückgelegten  activen  Militärdieast  versehenen 
besuche  bei  dem  Bectorate  der  k.  k.  böhmischen  technischen  Hochschule  in 
Prag  bis   17.  Oc tober  d.  J.  einzubringen. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  —  Druck  von  Karl  Gorischek  in  Wien. 
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Beilage  zum  Yerordnnngsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Mimsteriums  für  Cultos  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  ApoBtolischeMajest&t  haben  mit  Allerhöchster  Entschließunfi;  vom  22.  September  d.  J. 
dem  ordentlichen  Professor  der  österreichischen  Rechtsgeschichte  und  RechtsalterthQmer,  so  wie 
des  deutschen  Rechtes  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Johann  Adolf  Tomaschek  aus  Anlass 
der  von  ihm  erbetenen  Übernahme  in  den  breibenden  Ruhestand  den  Adelstand  taxfrei  a.  g. 
JKU  Terleihen  geruht.  ,^ 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Ma^tät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  October  d.  J. 
dem    Director    des    österreichischen   Museums   für   Kunst    und   Industrie    und    Vorsitzenden    des 


y'^ 


Aufsichtsrathes  der  Eunstgewe^eschule  dieses  Museums,  Hofrath  Jakob  Ritter  von  Falke 
und  dem  Director  derselben  Konstgewerbeschule,  Ho^ath  Josef  Storck  das  Eomthnrkreus 
des  Frans  Joseph -O.rdens  a.  g.  za  verleihen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  M^'estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  2.  October  d.  J. 
dem  Professor  an  der  Eunstgewerbeschule  des  österreichischen  Museums  für  Kunst  und  Industrie 
Otto  KSnig  den  Orden  der  eisernen  Krone  m.  Glasse  taxfrei  und  den  Professoren 
an  derselben  Anstalt  Ludwig  Minnigerode,  Johann  Macht  und  August  Kfihne  das 
Ritterkreuz  des  Franz  Joseph-Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 .  October  d.  J. 
dem  Dechant  und  Pfarrer  in  Gruda  Josef  Croica  das  goldene  V erdienstkreuz  mit 
der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 


Seine  k.  undk.  ApostolischeM^'estät  haben  mitAllerhöchster  Entschließung  vom  23.  September  d.  J. 
dem  Honorardocenten  fUr  Wildbachverbauung  an  der  Hochschule  für  Bodencultur,  Oberforst- 
commissär  Ferdinand  Wapg  den  Titel  eines  außerordentlichen  Professors 
dieser  Hochschule  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  October  d.  J. 
den  Religionsprofessor  an  der  Lehrerinnenbildungsanstalt  in  Wien  Johann  Menda  zum 
Propstpfarrer  in  Wiener-Neustadt  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  September  d.  J. 
den  Titularbischof  von  Gratianopel  und  Weihbischof  der  Prag  er  Erzdiöcese   Ferdinand 
Kalons    zum    Propste    des  Collegiatcapitels    in  Alt:;^ujaxlau  ac-g.  lu    eriL«>\^SL<%s^ 
geruht. 
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Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  Septemher  d.  J. 
den  römisch-katholischen  Pfarrer  zu  St.  Nikolaus  inLemberg  Sigismnnd  OdelgiewiCZ, 
den  römisch-katholischen  Pfarrer  in  Tarnopol  Gyrill  Jahner,  den  römisch-katholischen 
Pfarrer  in  Wojni^öw  Johann  Eorcsynski  nnd  den  römisch-katholischen  Pfarrer  in  Kolomea 
Sigismund  Pawlowski  zu  Ehrendomherren  des  römisch-katholischen  Metro- 
politan-Gapitels  in  Lemberg  a.  g.  za  ernennen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  30.  September  d.  J. 
den  Cooperator  an  der  Stadtpfarre  in  Mais  sau  in  Niederösterreich  Josef  Freiherrn  von 
Orimmensteill  und  den  Erzpriester,  Dechant  und  Pfarrer  in  Proßnitz  Josef  Nov&k  zu 
Nichtresidential-Canonikern  des  Metropolitan-Capitels  in  Olmütz  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  24.  September  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  des  BrückeDbaues  an  der  technischen  Hochschule  in  Brunn  Johann 
Brik  zum  ordentlichen  Professor  des  Brttckenbanes  an  der  technischen 
Hochschule  in  Wien  und  den  Constructeur  bei  der  Lehrkanzel  für  Baumechanik  und 
Brückenbau  an  der  technischen  Hochschule  in  Wien  Budolf  Mayer  zum  außerordent- 
lichen Professor  der  Baumechanik  und  der  graphischen  Statik  an  der- 
selben Hochschule  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.  October  d.  J. 
den  Professor  am  akademischen  Gymnasium  in  Wien  Dr.  Johann  Woldtich  zum  ordent- 
lichen Professor  der  Geologie  an  der  böhmischen  Universität  in  Prag  a.  g. 
zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließimg  vom  2  4.  September  d.  J . 
den  Privatdocenten  Dr.  Ignaz  Zakrzewski  zum  außerordentHchen  Professor  der 
Experimentalphysik   an    der   Universität   in   Lemberg   a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Der  Minister  fUr  Gultus  und  Unterricht  hat  die  Lande^schulinspectoren  für  Galizieu, 
Dr.  Siegmund  Samolewicz  und  Johann  Franke,  sowie  den  ordentlichen  Professor  an 
der  technischen  Hochschule  in  Lemberg  Dr.  Placidus  Dziwinski  zu  Mitgliedern  der 
k.  k.  wissenschaftlichen  Prüfungscommission  für  das  Lehramt  an  Gymnasien 
und  Beal  schulen  inLemberg  ernannt,  und  zwar  den  erstgenannten  zum  Exami  nator 
für  Pädagogik,  die  beiden  andern  zu  Examinatoren  für  darstellende  Geometrie 
und  für  geometrisches  Zeichnen,  im  übrigen  aber  die  Prüfungscommission  in  ihrer 
gegenwärtigen  Zusammenstellung  für  das  Studienjahr  1893/94  bestätigt. 


Personalnachrichten.  CXXXXIX 

Vom  Minister  fttr  Gultns  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
2um  Mitgliede 

der  rechtsbistorischen  Staatsprflfuigscoininissioii  in  Wien  der  Juristenpräfect  an 

der  k.  k.^  Theresianiscben  Akademie  in  Wien  Dr.  Ernst  Seidler, 

der  staatswissenschaftliehen  Staatsprüfiiingscomniission  in  Wien  der  ordentliche 

Professor  der  politischen  Ökonomie  an  der  Universität  in  Wien  Dr.  Eugen  Phllippovich 
von  Philippsberg, 

zu  Mitgliedern 

der  Prufangscommission  ffir  allgemeine  Volks-  nnd  Bftrgerschnlen  in  Wien 

für  die  noch  übrige  Dauer  der  laufenden  Functionsperiode  der  Musiklehrer  an  der  k.  k.  Lehrer- 
bildungsanstalt in  Wien  Josef  Hiebsch  und  der  Turnlehrer  an  der  Lehrerinnenbildiingsanstalt 
im  Civil-Mädchen- Pension ate  Anton  Jahn, 

der  Prflfnngscommission  (Hr  allgemeine  Volks-  nnd  BBrgerschnlen  in  Linz  für 

die  restliche  Dauer  der  laufenden  Functionsperiode  die  Professoren  an  der  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalt  in  Linz  Ottomar  Oherr  und  Dr.  Johann  Lechleitlier, 

der  systematisch  -  praktischen  Abtheiinng  der  k..k»  Prfilhingscommission  fBr 
Stndierende  der  griechisch-orientalischen  Theologie  in  Czernowitz  der  Professor  des 

Eirchenrechtes  an  der  rechts-  und  staatswissenschaftlichen  Facultät  der  Universität  inCsernowitz 
Dr.  Ludwig  Wahrmnnd  und  der  Supplent  der  Lehrkanzel  der  praktischen  Theologie,  Welt- 
priester Dr.  Theodor  Tarnawski, 

zum  Mitgliede 

der  Prfifinngscommission  ffir  allgemeine  Volks-  nnd  Bfirgerschnlen  mit  deutscher 
nnd  polnischer  Unterrichtssprache  in  Teschen   für  die  restliche  Dauer  der  laufenden 

Functionsperiode  der  Musiklehrer  an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Teschen  Willibald 

Dobesch, 

zum  Verwalter 

bei  den  technischen  Hochschulen  in  Prag  der  Rechnungs-Ofßciai  der  Statthaiterei  fur 

Böhmen  Johann  BonSk, 

zum  römisoh-katholisolien  Beligionslehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt   in  KSniggrStz  der  Katechet  an  der  Bürgerschule  in 
Neustadt  a.  d.  M.  Johann  Veverka, 

zmn  Hauptlehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Graz  der  Professor  an  der  Staats-Oberrealschule  in 
Marburg  Anton  Nagele, 

zum  Übungssolixillehrer 

an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Roniggrätz  der  ÜbuogsschuMJnterlehrer  an  dieser 

Anstalt  Adolf  Cemfj 

zum  wirkliolien  Lehrer 

an  der  Staats-Realschule    in    Triest    der    provisorische    Lehrer    an    dieser    Anstalt 
Raimund  Eostial, 

zum  proYisorisohen  Lehrer 

an  der  Staats-Bealschule  in  Triest    der    Supplent  an  dieser  Anstalt    Friedrich 

Marchesani, 

an  der  Staats-Gewerbeschule  In  Reichenberg  der  Supplent  an  der  deutschen  Staats- 
Gewerbeschule  in  Brttnn  Alfons  Cappilleri. 


CL  PflnoDalnachrichten. 

Der  Minister  fiir  ColtaB  und  Unterricht  bat  den  Landes schulinspector  Emannel  Dworski 
von   den   Functionen   des   Directors    der   k.  k.  PrUfdngscommission   für   allgemeine   Volks-    und 
Bürgerschulen  in  Erakau  enthoben  und  fSr  dieselbe  Pr&fllllgSCOmmissioil 
2tim  Direotor 
den  Director  der  k.  k.  Lehrerinnenbildangsanstalt  in  Krakau  Yincens  Jablonski; 

lu  dessen  sweiten  Stellvertreter 
den  Professor  an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Erakau  Anton  Zillkowski ; 
Bxun  Direotor-Stellvertreter 

der  k.  k.  Prftftmgscomiiiissioii  fflr  allgemeine  Yolksselinleii   in  Tarnöw  den 

Director  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  in  Tarnöw  Hippolyt  Parasiewics  ; 
zum  Mitgliede 

der  k.  k.  Präfangscommission  f&r  allgemeine  Volksschnlen  in  Tarnopol   den 

Hauptlehrer  Michael  Wagilewicc, 

der  k.  k.  PrAftangscommission  für  allgemeine  Volksschnlen  in  Rzeszövr   den 

Hauptlehrer  Gonstantin  Bielecki, 

der  k.  k.  Prfiftingscommission  ffir  allgemeine  Volksschnlen  in  Sambor  den  Haupt- 
lehrer Anton  Uhma  und 
BU  Mitgliedern 

der  k.  k.  Prfifnngscommission  für  allgemeine  Volksschnlen  in  Stanislan   den 

Lehrer   an  der  Strafanstaltsschule  Felix  Fnk   und   den  Lehrer  der  sechsclassigen  Volksschule 
Stephan  Weber,  beide  in  Stanislan,  ernannt. 


Der  Minister  für   Cultus   und  Unterricht   hat   auf  Grund    der  Beschlüsse    der  betreffenden 
Professoren-Collegien 

die  Zulassung 
des    Dr.    Beda    Rinc    als    Frivatdocent    für   philosophisch-theologische 
Propädeutik  und  speculative  Dogmatik 

an  der  theologischen  Facnltät  der  Universität  in  Innsbruck  und 

des  Dr.  Alexander  Wladimir  Czerkawski  als  Privatdocent  für  National- 

Ökonomie 

an  der  rechts-  und  staatswissenschaftlichen  Facultät  der  k.  k.  Universität  in  Krakau 

bestätigt. 


Der  Minister  für  Cultiis  und  Unterricht  hat 
den  Professor  an  der  Lchrerinnenbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  P  r  a  ^ 

Raimund  Friedhelm, 

den  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Trantenan  Franz  Mimler  und 
den  Professor  an  der  Lehrerinnenhildungsanstalt  in  Trient  Lorenz  Mfiller 
in  die  YIII.  Rangsclasse  befördert. 


Ooneiin-AusachreibuBgeQ.  CLI 


Concurs-Ansschreibungen. 

An  der  k.  k.teelmiscben  HochsclmleiB  Wien  ist  die  Assistentenstelle  bei  der 
Lehrkanzel  für  mechaniffche  Technologie  mit  der  Jahresremuneration  von  700  Gulden 
zu  besetzen. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  verlängert  werden. 

In  besonders  rücksicbtswllrdigen  Fällen  kann  eioe  nochmalige  Yerlängeruog  der  Verwendung 
auf  weitere  zwei  Jahre  platzgreifen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre^  an  das  Professoren  •  Collegium  zu  richtenden,  mit 
einer  50  kr.-Stempelmarke  versehenen  dokumentierten  Gesuche  unter  Anschluss  eines  curriculum 
vitae  bis  20.  October  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hochschule 
in  Wien  einzubringen. 

An  der  k.  k.  dentsclieil  technischen  Hochschale  in  Prag  gelangt  die  Assistenten- 
stelle bei  der  Lehrkanzel  für  mechanische  Technologie  mit  der  Jahres- 
remuneration von  700  Gulden  zur  Besetzung. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre,  sodann  bei  zufriedenstellender  Dienstleistung  auf 
weitere  zwei  Jahre  und  endlich  auf  ein  fUnftes  und  sechstes  Jahr. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren-Collegium  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  gerichteten,  vorschriftmäßig  gestempelten  Gesuche,  welche  mit  den  ihre 
Befähigung  nachweisenden  Dokumenten  und  dem  Nachweise  der  erfüllten  Militärpflicht  belegt 
sein  müssen,  bis  Ende  October  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  deutschen 
technischen  Hochschule  in  Prag  einzubringen. 

Am  Kaiser  Franz  Joseph-Staats-Gymnasinm  in  Freistadt  ist  die   Director- 

stelle  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  gesetzlich  bestimmten  Bezüge  verbunden  sind, 
wollen  ihre  mit  Lehrbefähigungs-  und  Yerwe^diings-Zeugnissen  versehenen  Gesuche  im  vor- 
geschriebenen Dienstwege  bis  15.  November  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe 
für  Oberösterreich  in  Linz  einbringen. 

Im  k.  k.  BlindenerciehnngS-Institnte  in  Wien  gelangt  die  Stelle  eines  Musik- 
lehrers für  Violine,  Cello,  Ghorgesang  und  Blechblaseinstrumeute,  und  zwar 
vorläufig  provisorisch  zur  Besetzung. 

Dem  Musiklehrer,  der  in  seinen  Rechten  und  Pflichten  den  Unterlehrerpräfecten  am 
Institute  gleichgestellt  ist,  obliegt  die  Ertheilimg  des  Musikunterrichtes  im  Institute  bis  sn 
26  Stunden  wöchentlich  und  die  Vorsehung  des  i n st ructionsmäßigen  Dienstes  im  Institute. 

Mit  dieser  Stelle  ist  eine  Jahresremuneration  von  500  Gulden,  ferner  der  Anspruch  auf 
volle,  jedoch  nicht  reluierbare  Naturalverpflegung  im  Institute  und  auf  ein  Naturalzimmer, 
beziehungsweise  Quartiergeld  jährlicher  150  Gulden  verbunden. 

Die  ordnungsmäßig  belegten  Gesuche  sind  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bisSl.December 
d.  J.  an  den  k.  k.  niederösterreichischen  Landesschu Irath  (Wien,  I.,  Herren- 
gasse  11)  einzusenden. 


CLn  Gonears-AiiBBchreibaxigeii. 

An  der  k.  k.  Lehrerbildnngsanstalt  in  Troppan  kommt  mh  Begüm  des  n.  Semesters 
des  Schi4jahres  1893/94  eine  provisorische  Hanptlehrerstelle  fttr  das  böhmische 
Sprachfach  mit  den  normalmäßigen  Besagen  zur  Besetzung. 

■ 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  die  LehrbeHihigang  iUr  böhmische  Sprache  an  Mittelschulen 
oder  wenigstens  für  die  erste  Fachgruppe  an  Bürgerschulen  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
und  eine  ausreichende  Kenntnis  der  deutschen  Sprache  nacbznweisen. 

Die  Verwendbarkeit  für  ein  anderes  Lehrfach  mit  deutscher  Unterrichtssprache  oder  für 
ein  Mnsikftu^h  gewfthrt  unter  sonst  gleichen  Umstibiden  einen  Yorsng. 

Die  Torschrifhn&ßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  fdr  Goltus  und  Unterricht 
stilisierten  Gesuche  sind  bis  20.  Noyember  d«  J,  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe 
für  Schlesien  in  Troppau  einsnbringen. 

Verspätet  einlangende  Gesuche  können  nicht  berücksichtigt  werden. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  —  Druck  von  Kari  Gorischek  in  Wien. 
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Dienstbereieh  des  Mmisteriums  für  Cnltiis  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  AUerhöchster  Entschließung  vom  8.  October  d.  J. 
den  ordentlichen  Professor  an  der  eyangelisch  -  theologischen  Facultftt  in  Wien  Dr.  GustaT 
Frank  auf  sein  Ansuchen  von  dem  Amte  eines  geistlichen  Rathes  A.  B.  beim  evangelischen 
Oberkirchenratbe  A.  und  H.  B.  a.  g.  zu  entheben,  denselben  gleichseitig  sum  aaßerordent* 
liehen  Mitgliede  des  evangelischen  Oberkirchenrathes  A.  und  H.  B.  huldvollst 
zu  ernennen  und  ihm  bei  diesem  Anlasse  taxfrei  den  Titel  eines  Hofrathes  a.  g.  su 
verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.Apostoli8cheMiigegtäthabein  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  18.  October  d.  J. 
dem  Pfarrer  in  Grodzietz,  Erzpriester  Johann  Zahradüik  das  Bitterkrenz  des 
Franz  Joseph- Ordens  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Msgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2 .  October  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Bludenz  Adalbert  Hillbrind  das 
goldene  Verdienstkreus  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  11.  October  d.  J. 
den  Domcapitular  der  Seckauer  Diöcese^  flirstbischöflichen  Gonsistorialrath  und  Director  des 
Diöcesan-Priesterhauses  in  Graz  Anton  Grießl,  den  Domcapitular  der  Lavanter  Diöcese 
Dr.  Johann  Ki*iiaili£,  den  evangelischen  PfaiTer  in  Graz  Dr«  Bobert  Leidenfrost,  den 
üniversitätsprofessor  Dr.  Franz  Krones  Bitter  von  Marchland  und  den  Director  des 
n.  Staats-Gymnasiums  in  Graz,  Schulrath  Heinrich  No8  zu  Mitgliedern  des  steier- 
märkischen  Landesschulrathes  für  die  nächste  sech^ährige  Functionsperiode  a.  g.  au 
ernennen  geruht. 


Seine  k.  undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  22.  October  d.  J. 
den  mit  dem  Titel  und  Charakter  eines  Statthaltereirathes  bekleideten  Bezirksbauptmann  Josef 
IfafschegO  zum  Statthaltereirathe  und  Referenten  fUr  die  administrativen 
und  ökonomischen  Angelegenheiten  bei  dem  Landesschulrathe  filrBöhmen 
a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


CLIV  Penonalnachrichten. 

Seine  k.undk.  Apostolische  Mtgestät  habenmitAllerhöchster  Entschließung  vom  12.  October  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  der  analytischen  Chemie  an  der  technischen  Hochschule  in 
Wien  Rudolf  Benedikt  zum  ordentlichen  Professor  dieses  Faches  an  der 
genannten  Hochschule  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.undk.  Apostolische  Majestät  haben  mit  AUerhöchster  Entschließung  vom  18.  October  d.J* 
den  außerordentlichen  Professor  an  der  Hochschule  für  Bodencnltur  Dr.  Wilhelm  Nevrafll 
zum  ordentlichen  Professor  der  Volkswirthschaftslehre  und  Agrarstatistik 
an  dieser  Hochschule  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  October  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  der  Statistik  an  der  deutschen  Universität  in  Prag  Dr.  Ernst 
Hischler  zum  ordentlichen  Professor  des  bezeichneten  Faches  an  der  Uni- 
versität in  Graz  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Miyestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  October  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Maximilian  Ritter  von  Thullie  zum  ordentlichen 
Professor  der  Statik  der  Bauconstructioneu  und  des  Brückenbaues  an  der 
technischen  Hochschule  in  Lembcrg  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 6.  October  d.  J. 
den  Privatdocenten  an  der  Universität  in  Innsbruck  Dr.  Franz  Torggler  zumProfessor 
der  Geburtshilfe  an  der  Hebammenschule  in  Klagenfurt  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migostät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  8.  October  d.  J. 
den  außerordentlichen   Professor   für  ruthenische  Sprache    und  Literatur    Dr.  Stephan  SihaI- 
Stocki    und    den    außerordentlichen   Professor    für    Geographie    Dr.  Ferdinand   Lowl    zu 
ordentlichen  Professoren    der  bezeichneten  Fächer   an    der  Universität   in 
Czernowitz  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  October  d.  J. 
den  Professor  am  Staats  -  Gymnasium  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag-Altstadt 
Josef  Gr&nes  zum  Director  der  Staats-Mittelschule  in  Reichenberg  a.  g.  zu 
ernennen  geruht. 


Tom  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
zum  Mitgliede 

der   Commission  für  Abhaltung  der  IL  Siaatsprttfting  ans  dem   logenienr- 
Banfache  an  der  Wiener  technischen  Hochsclmle  der  ordentliche  Professor  des  Brocken- 

baues  an  der  technischen  Hochschule  in  Wien  Johann  Brik, 
zu  Mitgliedern 

der  k.  k.  PrQfangscommigsion  ffir  allgemeine  Volks-  nnd  Bfirgerschnlen  mit 

deutscher  Unterrichtssprache  in  BrQnn  fUr  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Functions- 
periode  der  Hauptlehrer  an  der  k.  k.  Lehrerbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in 
BrUnn  Karl  Hfittl,  der  Turnlehrer  derselben  Anstalt  Hermann  Hoflnanni  der  Musiklehrer 

V 

der  k.  k.  Lehrerinuenbildungsanstalt  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  BrUnn  Josef  Zak 
und  der  Yolksschullehrer  in  BrUnn  Wenzel  Smetana, 


Penonalnachrichten.  GLV 

8U  Mitgliedern 
der  k.  k.  Prfifnngscomiiiissioii  ffir  allgemeine  Volks-  nnd  Bfirgerschnlen  mit 

deotflcher  Unterrichtssprache  in  Olm&tz  für  die  restliche  Dauer  der  lanfendeo  Functions- 
periode  der  Professor  am  deutseben  Staats-Oymnasium  in  Olmttts,  Bezirksschnlinspector  Josef 
Jahn  nnd  der  Oberlehrer  an  der  Mädchenschule  daselbst  Albert  Winter, 

der  k.  k.  Prfifnngscommission  ffir  allgemeine  Volks-  nnd  Bttrgerschnlen  mit 

deutscher  Unterrichtssprache  in  Trantenau  fUr  die  restliche  Dauer  der  laufenden  Functions- 
periode  der  Professor   der  Staats- Realschule  in  Trantenau  Josef  Strnad  und  der  Übungs- 
schullehrer  der  dortigen  Lehrerbildungsanstalt  Adolf  Ehrlich^ 
zum  HaupÜelirer 
an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Trient  der  provisorische  Hauptlehrer  an  dieser  Anstalt 

Johann  Leban, 


Der  Minister  für  Cultus  nnd  Unterricht  hat  für  die  sechsjährige,  mit  Ende  September  1899 
ablaufende  Functionsperiode  ZU  BezirkSSChnlinspectoren  in  Steiermark  ernannt: 

ffir  den  Stadtschnibezirk  Graz  den  Gymnasialprofessor  Johann  Bcis  in  Graz; 

fflr  den   Stadtschnibezirk  Marbnrg   den  Realschulprofessor  Karl  Nenbaner   in 

Marburg; 

ffir  den  Stadtschnibezirk  Cilli  den  Hanptlehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Mar- 
burg Johann  LcTitschnigg ; 

fflr  die  Schnibezirke  Liezen,  Rottenmann,  St.  Gallen,   GrSbming,  Irdning 

Schladming  nnd  Anssee  den  Volksschullehrer  n ermann  Bcicr  in  Admont; 

ffir  die  Schnibezirke  Jndenbnrg,  Knittelfeld,  Ober-Zeiring,  Obdach,  OberwSIz 

nnd  Nenmarkt  den  Oberlehrer  Karl  Strachc  in  Maria-Zeil; 

ffir  den  Schnlbezirk  Mnran  den  Oberlehrer  Januar  Santner  in  Murau; 

ffir  die  Schnibezirke  Leibnitz,  Arnfels»  Wilden,  Badkersbnrg  nnd  Mareck  den 

Oberlehrer  Andreas  Yiliiniak  in  Badkersbnrg;* 

ffir  die  Schnibezirke  Hartberg,  Friedberg,  PSUan  nnd  Voran  den  Oberlehrer  in 

Fürstenfeld,  Director  Engelbert  Koglcr; 

fflr  den  Schnlbezirk   Marbnrg  Umgebnng   den  Director  der  Lehrerbildungsanstalt  in 

Marburg  Heinrich  Schreiner; 

ffir  die  Schnibezirke  St-Leonhard  nnd  Windisch-Feistritz  den  Professor  an  der 

Lehrerbildungsanstalt  in  Marburg  Dr.  Johann  Bczjak; 

ffir  die  Schnibezirke  Bmck  a.  d.  Mnr,  Aflenz,  Kindberg,  Mfirzznschlag,  Maria- 
Zeil,  Leoben,  Eisenerz  nnd  Mantern  den  Oberlehrer  Alois  Holzer  in  Kofi  ach; 

ffir  die  Schnibezirke  Umgebnng  Graz  nnd  Frohnleiten  den  Burgerschuidirector 

Ignaz  Gngl  in  Graz; 

ffir  die  Schnibezirke  Feldbach,  Fehring,  Fflrstenfeld,  Kirchbach,  Weiz,  Birkfeld 

nnd  Gleisdorf  den  Oberlehrer  Wilhelm  Kanzian  in  Gleichenberg; 

ffir  die  Schnibezirke  Dentsch-Landsberg,  Eibiswald,  Stainz  nnd  Voitsberg  den 

Schuldirector  Johann  Stnrm  in  Voitsberg; 

fflr  die  Schnibezirke  Umgebnng  Cilli,  Franz,  Gonobitz,  St.-Marein,  Oberbnrg 

nnd  Tfiffer  den  Oberlehrer  Paul  Lcitgcb  in  Heiligengeist  bei  Lo6e; 
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fUr  die  Schulbecirke  Rann,  Draebenbnrg  nnd  Licbtenwald  den  Oberiefarer  Franz 

BSbeim  in  Drachenbarg; 

ffir  den  Stadtsebnlbezirk  Pettan  so  wie  die  Scbnlbexirke  Umgebnng  Pettaa, 
Friedan,  Robitseb,  Lnttenberg  nnd  Ober-Badkersbnrg  den  Oberlehrer  in  Tuffer, 

Director  Johann  Ranner; 

fir  die  Sebnlbezirke  Windiacb-Oras,  Habrenberg  nnd  ScbSnstein  den  Oberlehrer 

Franz  VrcÄko  in  St.-Ilgen  unter  Turiak. 


Der  Minister  für  Gnltus  und  Unterricht  hat 

folgende  Professoren  in  die  YIII.  Rangsclasse  befördert: 

Josef  Vacek,  Franz  älerka  und  Johann  Klos  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in 
Pf  ibram; 

Josef  Svoboda  an  der  Lehrerinnenbildungsanstalt  mit  böhmischer  Unterrichtssprache 
in  Prag; 

Bartholomäus  Cibai^  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Jicin  und 

Johann  Jobn  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Sobeslau;  femer 

den  Directortitel  den  Oberlehrern  Michael  Mekler  in  Jaroslau,  Johann 
Kosman  in  Neu-Sandez,  Martin  Gliwa  in  Tarnopol  und  Gregor  Nowicki  in 
Stanislan  und 

den  Titel  einer  Lehrerin  der  Untcrlehrerin  am  k.  k.  Blinden  -  Erziehungsinstitute 
in  Wien  Marie  Vock  verliehen, 

den  SanitiUstssiBtenten  Dr.  Karl  Scbraek  in  Linz  mit  der  Ertheilong  des  Unterrichtes 
in  der  Somatologie  nnd  Schalhygiene  an  der  dortigen  Lehrerbildungsanstalt  belraut  and 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  in  Grnlich  den  Absolventen  der  Eunst- 
gewerbeschule    des  k.  k.  österreichischen  Museums  fUr  Kunst  und  Industrie  in  Wien   Anton 

Bayer  und 

als  Lehrer  an  d^r  k.  k.  Fachschale  in  Nixdorf  den  Lehrer  an  der  fkchlichen 
Fortbildungsschule  fUr  Tapezierer  in  Wien  Wilhelm  Micbel  bestellt. 


Concurs-Ausschrelbnngen. 

Am  Staats-Ober^ymnasinm  mit  aerbo-eroatiseber  Unterriebtssprache  in  Cattaro 

sind  zwei  Lehrstellen  zu  besetzen,  und  zwar: 

eine  Lehrstelle  für  Deutsch  als  Haupt-  und  für  classische  Philologie 

als  Nebenfach  und 
eine  Lehrstetle  für  Mathematik  and  Physik  als  Hauptfächer. 
Bewerber  um  diese  Lehrstellen  haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  TorgeBchriebenen 
Dienstwege  bis  25.  November  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Dalmatien 
in  Zara  einzureichen. 


Gonenrs-AiiBBelireibimgeii.  CLVII 

Am  Staatfl-üiiterfQrmiiasinm  mit  bSlmiisclier  Ufiterriclitssprache  in  Brttnii  kommt 

mit  Beglim  des  ü.  Semesters  1893/94  die  Religionslehrerstelle  zur  Besetnmg. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmttßigen  Besttge  yerbunden  sind,  haben 
ihre  gehörig  instmierten  Gesache  im  Torgeschriebenen  Dienstwege  bis  30.  November  d.  J. 
bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  Brttnn  einzubringen. 

Am  Commnnal-Obergymnasiiiiii  in  Komotaii  kommt  sofort  eine  Suppienten- 

stelle  für  Naturgeschichte  als  Hauptfach  und  Mathematik  and  Physik  als  Neben* 
fach  mit  einer  jährlichen  Remuneration  von  720  Gulden  zur  Besetzung. 

Bewerber  wollen  ihre  Documente  bis  15.  November  d.  J.  an  die  Gymnasial- 
direction  in  Eomotau  senden. 

An  der  Staatg-Oberrealsehale  mit  dentaeker  Unterricktsspraclie  in  fiSns  sind 

Ewei  Supplentenst eilen,  und  zwar: 

eine  Stelle  für  Deutsch  und  Geographie  und  Geschichte,  und 
eine  Stelle  für. deutsche  und  slovenisehe  Sprache  m  besetzen. 
Bewerber  um  diese  Stellen  haben  ihre  mit  den  entsprechenden  Belegen  versehenen  Gesuche 
sofort  bei  der  Direction  der  Anstalt  einzubringen. 

An  der  denUelen  Staatg-RaalsohHle  in  Piben  kommt  mit  ten  Beginne  des  n.  Semesters 
1893/94  die  Stelle  des  katholischen  Religionslehrers  mit  den  normalmäOigen 
BezQgen  zur  Besetzung. 

Bewerber  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  bis  20«  November  d.  J.  bei  dorn 
k.  k.  Landesschulrathe  fttr  Böhmen  ia  Prag  einzubringen. 

m 

An  der  k.  k.  dentschen  HSdcken-Volks-  nnd  BBrgergclinle  in  Triest  kommt  mit 

Beginn  des  II.  Semesters  des  laufenden  Schuljahres  eine  Fachlehrerinstelle  fttr  die 
mathematisch-technische  Gruppe  zur  Besetzung. 

Mit  diesor  Stelle  ist  ein  Gehalt  von  800  Gulden  nnd  eine  Activitätszulage  von  240  Gulden 
verbunden. 

Bewerberinnen  um  diese  Lehrstelle  haben  ihre  gehörig  instruierten  Gesuche  im  vorgescbiie- 
benen  Dienstwege  bis  20.  November  d.  J.  bei  der  k.  k.  Statthalterei  in  Triest 
einzubringen. 

Später  einlangende  Gesuche  werden  nicht  berttcksichtigt. 


Im  yerlage  itt  k.  L  Hör-  nnil  SlaalsJruckfrei  in  Wm  sind  erschiepfn : 

NiedeFösterr.  Amtskalender  für  1894.     | 


^stellt. 


(XXIX.  Jahrgang.) 

Mit  Benützung  amtltcher  (Juellen  zueemmengc 
flr.-Oclaf.  67  Bitea.  »teil  ge\.  In  UleKudrncktn. 

Der  /.UDächsl  '.um  Gebrauche  von  Bebordea,  Gemeinden  and  Qffent- 
liciifn  Aostalien  aufgelegte  niederitsterr. AmtshaleDder  enüiält  nebst  einem  aiiBfUhr* 
liciien  Kalendarium  und  vielen  dem  täglichen  Verkehrsleben  dienenden  geschlKUichen 
NotJEen  eine  umfassende  Darstellung  der  gesammten  Verfaasnngs-  imd  Venralttmgsorgane 
der  Östorr.-uDg.  SlonarrJiie. 

Vermöge  seines  den  verschiedensten  BeiiUrfiiissen  angepaasten  reichen  Inhaltes  sowie 
bei  der  VerllLäsUchkelt  seiner  auf  nutbenti sehen  Quellen  beruhenden,  dem  neuesten 
Staude  ents(irecheiiden  baten  wird  detselbe  allen  Behörden,  Gcmubden,  Anstalten, 
Corporationen  und  Vereinen  ein  wtllkemnieneB  Iljlfs-  nnd  Nar!i<>i:lilnge)iiich  sein. 


Geschäfls-Vormerk-Blätter  für  1894. 

(XXIi.  Jahrgang.) 
Groß-Octav.  ß  Bogen.    Steif  gebunden  in  Leinwandrücken. 

Die  Qesch&fts-Vumierk-BIlltter  enthnlten  einen  Datnmielger  fUr  da»  Jahr  If4!l4. 
einen  Woohentags-Kalender  ftlr  alle  Jahrhunderte,  elneTahelle  der  benegllehen 
ehrlstllchen  Feate  und  der  Faschingsdauer  von  1894  1980,  HtempeUcalen, 
Interessen-,  («ehalt-  und  Lohuberechmin^s-,  Mass-  nnd  GewIehU-,  aoirie  MUui- 
nndZeltverKleichnn^-Tabellen,  Post-,  Telegraphen-  und  Telephon-Tarife,  endlleh 
eine  Obereleht  der  Im  Jahre  1S94  Htattllndenden  Lottoaulehens -Ziehungen  ;  leroer 
entsprechend  ruliricierte  Blätter  fllr  Tages-,  Wochen-,  Monats-  und  Jahres -Voitnerke, 
und  Ewar  insbesondere  I .  zur  Vormerkung  von  Cömmissionen,  Tagsatttmgen  und  sonstigen 
Geschäften  (fUr  Jede  Woche  eine  Seite;,  3.  lur  Eintragung  der  Kinnahmen  und  Ausgaben 
(.für  jeden  Monat  eine  Seit«),  3.  zur  Zusammenstellung  verechieden artiger  Jabresllbers ich ten 
(sieben  Seiten),  i.  zur  Eintragimg  von  Stundenplänen  fUr  eine  ganae  Woche,  und  iwar 
fllr  Winter-  und  Sommersemesler  (uwei  Seiten),  5.  inr  Vormerkung  von  besonderen 
Gedenktagen  etc.  (eine  Seite),  6.  wir  Vormerkung  fUr  daa  Jahr  1895  (eine  Seile). 

Bei  ihrer  die  verschiedenartigsten  Bedurfitiase  berUckEichtigendenEinrichtung  Verden  t^ 
diese  Vurmerk- Blätter  allen  Behörden,  Gemeinden,  Anstalten  und  Corporaüonen,  gleichwie  ^ 
Advoeaten,  Notaren,  Äriteo,  Lehrern  u.  s.  w.  einen  erwünsrbien  praktischen  Behelf  bieten.     PP 

il             Exemplare  Aei  Aintsikalenders  eorie  der  OeBchäfta-Vormerk-Blätter  fOr  ^U 

I  das  Jahr  1694  znmSubscrlptloas-,  bezw.  ermSBlgten  Preise  (erstsrer  tu  t  fl.  »0  kr.,  &u 

^  letitere  lu  20  kr.)  kSnoen  von  Beharden,  QemeindeD,  AniUlten,  Corporatlonen  tmd  Vereinen  ^ 

'i  Jedenelt  dnrch  äat  Expedit  derk.  k.Eof-imdBtBattdniolcereilnWleii<ni.,  &eimvegHr.l6)  ^ 

5  "bezogen  iterim.  fy, 

B  w  nt  iJs  sB  tP  W  TB  TK  TP  ?B  TB  tP  ?lt  SB  n*  •!*  Tr  H*  ?n  ip  TB 


Die  nacbbeaanDten 

„Sla^chen  ^chenb^clier  des  giiechiscli-oneiitaliscliezi  lütns" 

aiad  bei  der  k.  k.  SchuibQcherverlags-Direction  in  Wien    . 

(L,  BohwarsenbergstraBe  7), 

als  Commissions-Artikel  des  hobeD   k.   k.   Ministeriums  für  Gultos  und  Uoterricbt 

vorr&tbig   und   können    bei    derselben    gegen   Barbezahlung  bezogen  werden. 

Nur  hinBichtlich  der  mit  *  (Sternchen)  beieichneten   Ardkeln  wird  die  Fconlion  m  .0 

Ausmaß«  gotrlhrt. 


6KjHriAi«H  (Evaogelion),  in  braunem  Chagrinleder,  mit  Gold- 
linien  ohne  Schließen 

—   —  in  braunem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen    .   ' 

mit  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen 

in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergoldet, 

Moire-Papiervorsatz  und  vergoldete  Sehließen  .... 

flnocT«Ak  (Apoatol) 

TpioAl«H>  (Triodion), 

flHA»Aori«HK  (Anthologion), 

OktohXs  I.  A.  (Oktoich  I.  Theil), 

„       11.  A-  (      „"      11.      ,   ■),"  j.|: 

IliHTHKocTi^a  (Pentikostar),  I  *» ' 

eAifwiSHHKii  (Sluiebnik), 

TpfSHHKK  (Trebuik) ■ 

*M4cecA«ix  (Öasoslov),  broschiert 

* —  in  braunem  Chagrinleder,  mit  Qoldlinien,  ohne  Schließen 

*■ in  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen  

• in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergoldet, 

Moire-Papiervorsatz  und  vergoldet«!  Schließen  .    .    . 

*4^iATHpft  (Psalter),  broschiert 

* in  braunem  Chagrinleder,  mit  Goldlinien,  ohne  Schließen 

• in  rothem  Chagrinleder,  einfach  vergoldet  mit  Bronze- 
Schließen  

* in  rothem  Chagrinleder,  mit  Goldschnitt,  reich  vergoldet, 

Moire-Papiervorsatz  und  vergoldeten  Schließen  .    ■    . 
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Tpl»Al*H«  (Triodien), 
aHA*ii«ri«M  (AnäioIogioD), 
OKTOHtB  I.  A-  (Oktoich  I.  Theil),        &  , 
„       H.  A.  (      ,      II.      ,    ),       "  ' 
DiHTHKOCTipk  (Pantikostar), 
G<il»iEHtii»  (Sluiebnik), 

TfHBHHKB  (Trebnik) 

*Hac«ca«b«  (Öasoslov),  broschiert 

* —  —  Papierband,  Rücken  und  Ecken  mit  gepresater  Leinwand 

aberzogen  und  Goldtitel  am  Racken 

* Leinwand  einband,  Rücken  und  Ecken  in   Chagrinleder 

und  einfach  vergoldet 

* Ledereinbaod   mit  Mannorscbnitt,   vergoldet   und   mit 

Messing-Schließen 

*4^4ATHps  (Psalter),  broschiert 

* Papierband,  Rücken  und  Ecken  mit  gepresster  Leinwand 

überzogen  und  Goldtitel  am  RDcken 

* Leinwandeinband,  Rücken   und   Ecken  in  Chagrinleder 

und  einfach  vergoldet 

* Ledereinband    mit  Marmorschnitt,   vergoldet    und    mit 

Messing-Schließen 

*E<tir*A<iPCTiiiHi««    KK  VX*    Br»    MOAim«  ceKi(iui<{iM9fl    ah^ 
POKA*hU  (s  Avricri)  A  TisoHMJHi«  (kb.  einWiMspid)  erw 

iMntfiTt^CKAr*     fi      KpiAfKCK«  -  AnffCTiitiMfCKdriV      BIAH4ICTKA 

^9iHH-lwcn^A  I.  {Gebete  für  den  Landesfürsten.)  2VaBog.  i", 
mit  dem  Biidnisse  des  Kaisers  Franz  Joseph  L,  Lwd.-Rück. 
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Verlftg  deft  k.,k.,HiiiiBUriums  fUr  Caltus  und  Unterricht.  —  Dnick  Ton  Kirl  Ooriichek  ia  Wieo. 


lahrgaag  18B8.  fitiiek  XXIL 

Beilage  znm  Yerordnnngsblatte 

filr  den 

Dienstbereich  des  Ministeriimis  für  Onltiis  und  Unterricht. 


^^^«paa^ 


Personalnachrlchten. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchstem  Handschreiben  rom  1 2,  I^OTemb^r  i,  J. 
den  ersten  Präsidenten  des  Obersten  Gerichts-  und  Cassationshofes  Dr.  Karl  ron  Stremayr 
«um  Curator*StelWertreter  der  kaiserliche«  Akademie  der  Wissenschaften 
in  Wien  a.  g.  au  ernennen  gamht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mijestftt  haben  mit  Allerhöchster  Entsehliettung  ?om  2.  NoTember  d.  J. 
dem  Minislerial-Secj'etftr  im  Ministerium  für  Coltns  und  Unterricht  Dr.  Richard  Freiherrn 
Ton  Bieiertk  das  Ritterkrens  des  Frans  Joseph-Ordens  a.  g.  in  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  M  ig  esUU  haben  mit  Allerhöchster  JßntschUeftuag  rom  29.  October  d«  J. 
dem  Pfarrer  von  St.  Lorenzen  am  Draufelde  Frans  Rath  das  goldene  Verdienst- 
kreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zn  Terlaihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Hi^est&t  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  29.  October  d.  J. 
dem  Pfarrer  in  Daleschitz  Anton  DaSovski  das  goldene  Yerdienstkreua  mit  der 
Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  6.  November  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Volksschule  in  Weitra,  Director  Ad  albert  Gabaiiar 
das  goldene  Verdienstkreuz  a.  g.  za  verleihen  g^mht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entsehließimg  vom  4  .¥o(VBnibir  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Yolksschnle  in  Berg  Josef  Leiüthaler  das  silberne 
Yerdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  su  verieihen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  November  d.  J. 
dem  Oberlehrer  an  der  allgemeinen  Yolksschule  in  Leopoldskron  Leopold  Lentfler  das 
silberne  Yerdienstkreas  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  November  d.  J. 
dem  Ministeriabathe  im  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  Dr.  Erich  WoIf  den  Titel 
und  Charakter  eines  Sectionschefs  a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 2.  Novi^mber  d.  J. 
dem  Ministerial - Concipisten  im  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  Alois  Orafen 
Trailttniansdorff-Weinsberg  den  Titel  und  Charakter  eines  Ministerial-Yice- 
secretärs  a.  g.  zn  verleihen  geruht. 


Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  November  d.  J/ 
dem  Director  der  Staats  -  Oeworbesehule  in  Innsbvqck  Joham  IMlUIIKei»  taxfrei  den 
Titel  und  Charakter  eines  Begißm^gsrathes  a.  &  sa  v%cV?»2^^^  ^^\^. 
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Seine  k.  und  k.  Apoftolische Majestät  haben  mit  Allerhöchgtor  Entschließnng  vom  7.  KoTember  d.  J. 
dem  Beligionslehrer  an  der  LehrerbildongsanBtalt  in  Marburg  Franz  Janeii6  den  Titel 
eines  kaiserlichen  Rathea  taxfrei  a«  g.  sn  verleihen  geruht. 


Sefaie  k.iindk.  ApoetolischelCigeBtiU  haben  mit  AllerfaOchetarEntschlieaangTom  S.NoTember  d.  J. 
die  aoßerordentliehen  Professoren  Dr.  Moria  Kaposi  und  Dr.  Isidor  Neavann  au  ordent- 
lichen Professoren  der  Dermatologie  nnd  Syphilis  an  der  Universität  in 
Wien  a.  g.  an  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  5.  November  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Karl  Grobbeil  zum  ordentlichen  Professor  der 
Zoologie  an  der  Wiener  üniversit&t  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majest&t  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  25.  October  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Ernst  Lecher  zum  ordentlichen  Professor  der 
Physik  an  der  Universität  in  Innsbruck  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  October  d.  J. 
den  Domcapitnlar  Dr.  Balthasar  Kaltner,  den  Decbant  Alois  Willkler,  den  Director  der 
Lehrerbildungsanstalt  f  Schnlrath  Dr.  Adolf  Bekk  und  den  Director  des  Staats  -  Gymnasiums, 
Schuhrath  Adalbert  PSillhammer  zu  Mitgliedern  des  Landesschulrathes  fQr 
Salzburg  fiOr  die  nächste  sechsjährige  Fnnctionsperiode  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 

Seine  k.  nnd  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  7.  November  d.  J. 
den  Hauptlehrer  an  der  Lehrerbildungsanstalt  in  Lemberg  Alexander  Barwlnski  zum 
Mitgliede  des  galisischen  Landesschulrathes  für  den  Best  der  laufenden  Functions- 
periode  a.  g.  zu  ernennen  geruht. 


Der  Minister  für  Cultus  nnd  Unterricht  hat  den  Rechnungs-Praktikanten  Johann  Strangs 
zum  Kechnungs-Assistenten  im  Rechnungs-Departement  des  Ministeriums 
für  Oultna  nnd  Unterricht  ernannt. 


Vom  Minister  fttr  Gnltas  und  Unterricht  wurden  ernannt: 

Btim  Dlreotor-StellTertreter 

der  k.  k.  Prfiftmgseommissioii  fSr  allgemeine  Volks-  nnd  Bfirgersehnlen  mit 
dentaeher  nnd  mit  sloTenischer  Unterrichtssprache  in  Harbnrg  der  Hauptlehrer   der 

Lehrerbfldungsanstalt  in  Marburg  Lukas  Lavtar, 
BUin  Mitgliede 

der  Commission  fBr  Abhaltnng  der  IL  Staatsprfifting  ans  dem  Ingenienrbanfäche 

an  der  dentschen  technischen  Hochschnle  in  Prag  der  ordentliche  Professor  der  Geodäsie 
an  der  gedachten  Hochschule,  Oberbergrath  Franz  Lorber, 

Bnm  BeiirkflaohnliiiBpeotor 

fBr  den  dentschen  Schnlbesirk  MShrisch-Trfiban  der  Director   der   allgemeinen 

Volks-  und  Bürgerschule  in  Mttglitz  Gotthard  Hackenberg, 
Htm  Direotor 
der  allgemeinen  Staats-Handwerkersehnle  in  Jaromii^  der  Leiter  der  aiigemeinea 

Gommunal-Handwerkerschule  in  Wolin  Franz  NoTOtny, 
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BTun  wirkliohen  Lehrer 
ai  der  Kaiistf^ewerbesdiiile  des  k.  k.  Ssterreiehiseheii  Hnseiims  fftr  Knnst 

und  Industrie  in  Wien   der  akademische  Maler   Andreas  Groll  in  Wien   unter  gleich- 
zeitiger Zuerkennnng  des  Professortitels, 

an  der  Staats- Oewerbesehnle  in  Beielienberg  der  Chemiker  Karl  Fiedler. 


Der  Minister  für  Cultns  and  Unterricht  hat  den  außerordentlichen  Professor  an  der 
k.  k.  Uniyersiült  in  Czernowitz  Dr.  Siegmnnd  Herzberg -Frlnkel  zum  Mitgliede 
der  k.  k.  Prüfangscommission  für  das  Lehramt  an  Gymnasien  and  Beal- 
Bchulen  in  Czernowitz  and  zum  Examinator  für  allgemeine  Geschichte 
ernannt,  im  übrigen  die  Commission  in  ihrer  dermaligen  Znsammensetzang  für  das  Stadie^jahr 
1893/94  bestätigt. 


Der  Minister  für   Caltus   and  Unterricht  hat  auf  Grand   der  Beschlüsse   der  hetreffenden 
Professoren-Collegien 

die  Zulassung  , 

des  Dr.  Yatroslar  Oblak   als  Pri?atdocent  für   slarische  Philologie   mit 
besonderer  Berücksichtigang  der  südslarischen  Sprachen 

an  der  philosophischen  Facult&t  der  k.  k.  UniTersitftt  in  Graz,   dann 

des  Priyatdocenten  an  der  technischen  Hochschule  in  Lemberg  Dr.  Paulin  Kasimir 
Stephan  ZÖrawski  als  Privatdocent  für  Mathematik  und 

des    Phil.-Dr.    Peter    ron    Bienkowski    als    Pri?atdocent    für    classische 
Archäologie 

an  der  philosophischen  Facuhät  der  k«  k.  Universität  in  Krakau  bestätigt. 


Der  Minister  für  Cultus  und  Unterricht  hat  folgende  Professoren  an  den 
Staats-Mittelschulen  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Böhmen  in  die 
YUI.  Bangsclasse  befördert: 

Dr.  Franz  Tsehernieh  vdes  Staats-Gymnasiums  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in 
Prag,  Stefansgasse, 

Emil  Jehne  des  Staats-Gymnasiums  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Prag,  Kleinseite. 

Karl  Patrasek  des  Staats-Gymnasiums  in  Arn  au, 

Anton  LSfFler,  Anton  Novik  und  Ludwig  Appel  des  Staats-Gymnasiums  inBrttx, 

Dr.  Ignaz  Bankenbaider,  Dr.  Alois  Fiegl  und  Jakob  StippI  des  Staats-Gymnasiams 
in  Eger, 

Johann  Kasilek  des  Staats-Gymnasiums  in  Landskron, 

Fridolin  Easpar  des  Staats-Gymnasiums  in  Mies, 

Ph.  et  M.  U.  Dr.  Adolf  Hromada  und  Franz  Er&nes  der  II.  deutschen  Staats- 
Bealschule  in  Prag, 

August  Hofinann  der  Staats-Bealschule  in  Budweis, 

Dr.  Josef  Bittner,  Heinrich  Hibatseb,  Karl  Broda,  Dr.  Gustav  Bnrgbanser 

und  Jaro  slaT  Frengl  der  Staats-Bealschule  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Karolinenthal, 
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IsidorKampe,    Josef  HfiBZberger  und    Frans  Wtlrtll    der    Stasts-RealBcbale    in 
Böhmisch-Lefpa, 

Wenzel  SclllDfdtmayer  and  Karl  Kytkft  der  Staats-Realschule  mit  deutscher  Unter- 
richtssprache in  Pilsen  nnd 

Dr.  L«dwig  dabl  der  Staals-B^aleehiild  In  T^aulenan. 


Der  Minister  für  Caltus  und  Uaterrieht  hat  folgende  Professoren  an  den 
Stftats-Mittelsehulen  mit  böhtnischer  Unterrichtssprache  inBOhmen  in  die 
yni.  RangscIasse  befördert: 

Ignaz  Hejsnar  und  Frans  Pmsik    des    akademischen    Staats  -  Gymnasiums  in  Prag, 

Karl  Kobliiek,  Johann  Yrba,  Johann  Hafik  und  P.  Heinrich  Sekera  des 
Staats-Real-  und  Obergymnasiums  in  Prag,  Brenntegasse, 

Theodor  HesS  und  Adalbert  ViraV0k^  des  Staats-Gymnasinrns  mit  böhmischer 
Unterrichtssprache  in  Prag,  Tischlergasse, 

Dr.  Josef  Piö,  Dr.  Anton  HanjSgirg  und  Alois  Jir&sek  des  Staats-Gymnasioms 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag,  Korngasse. 

Florian  Pohl,  Karl  Dlichek,  Frans  Neknt,  Wensel  Hylmar,  Dr.  Johann 
Misteck^,  Dr.  Peter  Durdik.  P.  Johann  Drozd,  Josef  Y^elik,  Wilhelm  Baiir, 
Augustin  Pinek,  Dr.  Frans  Augastln,  Karl  Himer  und  Wilhelm  Zabka  der  SUats- 
Mittelschnle  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Prag,  Kleinseite, 

Karl  Tnrna,  Josef  VoUk,  Dr.  Johann  Krystflfek  und  Ferdinand  Liska  des 
Staats-Gymnasiums  mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Budweis, 

Frans  Havlik  des  Staats-Real-  und  Obergymnasinms  in  Chrudim, 

P.  Augustin  Dllfek  und  Dr.  Victor  von  Cintnla  des  Staats-Gymnasiums  in 
Deutschbrod, 

Matthias  Hauser,  Dr.  Udalrich  Kramti^  und  Josef  VlSek  des  Staats-Gymnasiums 
in  J  i  £  1  n, 

Wenzel  YaliSek  des  Staats-Gymnasiums  in  Jungbunzlau, 

Dr.  Emanuel  Taftl,  Blasins  Prusik,  Wilhelm  Yotadlo,  Veit  Ondrik,  Josef 
OSUdal  und  Josef  Kacerovsky  des  Staats-Real-  und  Obergymnasiums  in  Klattau, 

Dr.  Justin  PriSek  des  Staats-Real-  und  Obergymnasiums  in  Kolin, 

Dr.    Josef   Nowik,    Anton   Bndinsky,    Frans  (iiiek    und  Josef  ätfipiliek  des 

Staats-Gymnasiums  in  Leitomischl, 

Gustay  He5  des  Staats-Gymnasiums  in  Neuhaus, 

Thomas  Cimrhaiisl,  Wensel  BuFSik  und  Jakob  Pkik  des  Staats-Gymnasiums 
mit  böhmischer  Unterrichtssprache  in  Pilsen, 

Johann  Ya£lena  und  Franz  Snirika  des  Staats-Gymnasiums  in  Pisek, 

Anton  Pinek  und  Matthias  Pelnaj^  des  Staats-Real-  uad  Obergymnasiums  in 
P  f  i  b  r  a  m, 

Josef  Yycpilek,  Johann  Yrtal,  P.Anton  Zik  und  P.  Valentin  Ouggeiiberger 

des  Staats-Gymnasiums  in  Reichenau, 

Dr.  Jaroslar  Ylacb   des  Staats-Realgjrmnasiums  in  Smichov, 

Leopold  Ferber  des  Staats-Gymnasiums  in  T  a  b  o  r, 

Dominik  Cfpera  des  Staats-Gymnasiums  in  den  Königlichen  Weinbergen, 
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Alois  Strnai  und  WenielTiMUOh  AiBr  StaaftB-Beiaschale  mit  bdlimig^lier  UnterHohts* 
•pradte  in  Prag, 

Karl  Sykora  und  Josef  Yailteek  der  Staats-Bealschule  in  Jidln, 

Budolf  Knaus,  Adalbert  Smolik   und  Franz  ftakoilS   der   Staats  -  Realschule  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  in  Karolinenthäl, 

Friedrich  Spiesz,    Josef  YoÖasek,    P.  Franz  Tondl    und  Josef  (fowotny    der 
Staats-Bealschule  in  Eöniggrätz, 

Ottokar  fleJDic  der  Staata-Bealschole  in  Kuttenbergi 

Frans    Sova,    Frans     BilohliTek    und    Vincena    Ibl     der    Staats-Realschmle    in 
Pardabitc, 

Frani  Hora,  Zdenko  Jahn  und  Adalbert  FiUjpovsk^   der   Staats  -  Realsehale  mit 
böhmischer  Unterrichtssprache  in  Pilsen, 

Johann, Matmer,  Thomas  Drnb6k  nnd  Dr.  Jöhahn  Krtttnftk   der   Staats^Real- 
schule  in  Pisek, 

Leopold  Storch,  Heinrich  HShm,  Anton  HfkotK^   Johann  EnSta,    Wenzel 
Plansky  und  August  in  HlaTi£ek  der  Staate-Realschule  in  Rakonitz. 


Der  Minister  fttr  Gultns  nnd  Unterricht  hat 

den  Directortitel  dem  Oberlehrer  Josef  Hami£ek  in  Elhenits  und 

eine  erledigte  Lehrstelle  am  U.  deatschen  Staats-Gymnasium  in  Brttnn 

dem  zurDienstleistimg  an  dieser  Anstalt  angeiriesenen  Professor  Yin  cenz  Zatlookal  retlieb^,  und 
als  Lehrerin  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Kunststickerei  inLaibach  die 

Assistentin  an  der  genannten  Anstalt  Therese  Wennig  bestellt. 


Concurs-Ausschrelbungen. 


An  der  k.  k.  technischen  Hochschnle  in  Wien  ist  die  Constracteursstelle  bei 
der  Lehrkanzel  des  Brückenbaues  mit  der  Jahresremoneration  von  1500  Gnlden 
za  besetzen. 

Die  Ernennung  erfolgt  anf  zwei  Jahre  nnd  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  verlängert  werden. 

In  besonders  rttcksichtswttrdigen  Fallen  kann  eine  nochmalige  Yerlingemng  der  Yerwendaiig 
auf  weitere  zwei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren  •  Collegium  zu  richtenden^  mit 
einer  50  kr.-Stempelmarke  versehenen  dokumentierten  Gesuche  unter  Anschlnss  eines  cuiriculum 
vitae  bis  30.  November  d.  J.  bei  dem  Rectorate  der  k.  k.  technischen  Hoch- 
schule in  Wien  einzubringen. 

Am  Obergymnasinm  in  SarajeTO  gelangt  eine  Supplentenstelle  für  die 
dentsche  und  bosnische  (serbische  oder  kroatische)  Sprache,  eventuell  deutsche  und 
lateinische  Sprache  als  Unterrichtsfach  zur  Besetzung  und  ist  mit  dieser  Stelle  ein 
jährliches  Adyutum  von  1000  Gulden  österr.  Währ,  verbunden. 

Die  Bewerber  um  diese  Stelle  haben  außer  ihrer  österr.  oder  ungar.  Staatsbürgerschaft  oder 
bosn.-herceg.  Landesangehörigkeit  in  glaubwürdiger  Form  nachzuweisen,  dass  sie  die  phflosophiSche 
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FacoUat  einer  üniTenitiU  in  der  österr.-nngar.  Monarchie  mit  Erfolg  absolTiert  haben,  and  dasB 
Bie  der  bosniBchen  (serbischen  oder  kroatischen)  Sprache  in  Wort  und  Sichrift  Tollkommen 
m&chtig  sind. 

Die  gehörig  instrnierten,  mit  einer  bosnischen  Stempelmarke  ron  40  kr.  versehenen  Gesnche 
sind  spätestens  bis  15.  December  d.  J.  an  die  Landesregierung  für  Bosnien 
und  HercegoTina  in  Sarajevo  an  richten. 

An  der  Staate  -  Realscllllle  in  Troppan  kommt  mit  Beginn  des  Schuljahres  1894/95 
eine  provisorische  Lehretelle  fttr  Französisch  and  Deutsch  lur  Besetzung. 

Die  Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  die  systemmttßigen  Becttge  verbanden  sind, 
haben  ihre  vorschriftmäßig  belegten  Gesuche  im  Wege  der  vorgesetzten  Behörde  b  i  s  20.  Man  1894 
bei  dem  k.  k.  Landesscliulrathe  fUr  Schlesien  in  Troppau  einzubringen. 

Am  k.  k.  Taabatammeninstitate  in  Wien  kommt  mit  Beginn  des  n.  Semesters  des 
Schu^ahres  1893/94  eine  U nter lehr er-Präfectens teil  e,  mit  welcher  ein  jährlicher 
Gehalt  von  500  Gulden,  ftlnf  Quinquennien  ä  100  Gulden,  volle,  jedoch  nicht  reluierbare  Ver- 
pflegung und  ein  Naturalzimmer,  beziehungsweise  150  Gulden  Quartiergeld  verbanden  sind,  zur 
definitiven,  eventuell  provisorischen  Besetzung. 

Bewerber  um  die  definitive  Stelle  haben  ihre  mit  dem  Nachweise  der  Lehrbefähigung  flir 
allgemeine  Volksschulen  und  der  speciellen  Befähigung  für  den  Taubstummenunterricht  belegten 
Gesuche,  Bewerber  um  die  provisorische  Stelle  hingegen  die  mit  der  Lehrbefähigung  für  allgemeine 
Volksschulen  belegten  Gesuche  im  Wege  ihrer  vorgesetzten  Behörde  bis  31.  December  d.  J. 
an  den  k.  k.  Landesschulrath  für  Niederösterreich  in  Wien  einzuschicken. 

Später  eingelangte  oder  nicht  gehörig  instruierte  Gesuche  können  nicht  berücksichtigt  werden. 

An  der  mit  der  k.  k.  Lekrerinnenbildüngsanstalt  in  Wien  verbundenen  Übnngs- 

SChnle    ist    die    Stelle    einer    Übungsschtillehrerin    mit   den   gesetzlich    normierten 
Bezügen  zu  besetzen. 

Bewerberinnen  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerinm 
für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis31. December  d.J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Niederösterreich  in  Wien  einzubringen  und 
etwaige  Ansprüche,  betreffend  die  Einrecbnung  der  an  öffentlichen  Volksschulen  zugebrachten 
Dienstzeit  zum  Zwecke  der  Bemessnng  der  Quinquennalzulagen  in  den  Gompetensgesuchen  aus- 
drücklich anzoführen. 

An  den  k.  k.  Bildnnf^sanstalten  ffir  Lehrer  nnd  Lehrerinnen  mit  denteeher 

ünterriehtsspraehe    in  Csemowitz   ist   die   Stelle    eines    römisch-katholischen 
Religio  nslehrers  zu  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  der  Jahresgehalt  von  1000  Gulden,  die  Activitäts- 
zolage  von  300  Gulden  und  bei  zufriedenstellender  Dienstleistung  der  Anspruch  auf  Quinquennal- 
zulagen von  je  200  Gulden  verbunden  ist,  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten  Gesnche  im 
vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  10.  December  d.  J.  bei  dem  k.  k.  Landesschulrathe 
für  die  Bukowina  in  Czernowitz  einzubringen. 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  --  Druck  von  Karl  Gorischek  in  Wien. 
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Beilage  zum  Yerordnnngsblatte 

tdir  den 

Dienstbereich  des  Ministeriums  für  Cnltas  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seinek.  iindk.  Apostolische  MigestftthabenlaatAUerböchstenHandsclireibenB  vom  1 1.  NoTemberd.  J» 
den  geheimen  Rath  und  Minister  a.  D.  Dr.  Paul  Freiherrn  Gailtsch  ron  Frankenthurn 
tarn  Curator  der  Theresianischen  Akademie  a.  g.  su  ernennen  geroht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestftt  haben  mit  Allerhöchster  Entsohließung  vom  1 1 .  Noremher  d.  J. 
dem  Director  der  k.  k.  Hofbibliothek  und  ordenüicheu  Professor  der  classischen  Pbilologie  an 
der  Wiener  UniTersit&ty  Hofrathe  Dr.  Wilhelm  Ritter  Ton  Hartel,  sowie  dem  ordentlichen 
Professor  der  Physik  an  derselben  Uni?ersität  und  Director  der  Centralanstalt  für  Meteorologie 
und  Erdmagnetismus,  Hofrathe  Dr.  Julius  HaDD  das  „Ehrenseichen  fttr  Kunst  and 
Wissenschaft"  a.  g.  su  verleihen  geruht. 

Seinek.  und  k.ApoitoliicheMi^estät haben  mit  Alleihöchster  Entschließung  Tom  16.  November  d.  J. 
dem  Professor  an  der  Lehrerbildungsanstalt  iA  Innsbrnck  Anton  Peter  das  goldene 
Yerdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  su  rerleihen  geruht. 

Seine  k.  nndk.  Apostolische  Majestät  habenmit  Allerhöchster  Entschlieftung  vom  21.  November  d.  J. 
dem    Oberlehrer   an   der  Volksschnle   in  Ostruina  Ferdinand  Jakobee    das  silberne.. 
Verdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  su  verleihen  geruht. 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 5.  November  d.  .1. 
dem  Gärtner  am  botanischen  Garten  der  Universität  in  Gzernowitz  Karl  Friedrich  Bauer 
taxfrei  den  Titel  eines  kaiserlichen  Rathes  a.  g.  zn  verleihen  geruht. 


Der  Minister  fUr  Coltos  nnd  Unterricht  hat  den  Beschlnss  des  Professoren-Gollegiums  der 
medicinischen  Facultät  der  Universität  in  Kr ak au 

anf  Zulassung 

des  Dr.  Frans  SroezyAski   als   Privatdocent  für    Augenheilkunde   an    der 
beaeichneten  FacolOt  bestätigt 


Der  Minister  fttr  Cnltus  nnd  Unterricht  hat 

die  Professoren  an  der  Kunstgewerbeschule  des  k.  k.  österreichischen  Museums  für  Kunst 
nnd  Industrie  in  W  i  e  n  K  a  r  1  Hrachowina,  Alois  Baiiser,  Hans  Macht,  Stephan  SohwartjE, 
August  Kflhne,  Hermanu  Klotz  und  A d o  1  f  GlDSel  in  die  Vm.  Rangsclasse  befördert. 


■  *■<  1 1  afc  I 


CLXViil  Goncan-AusBchreibangen. 


Concurs-Ausschrelbungen. 

Am  Staats-Gymnasiam  mit  deutscher  Unterriclitsspraclie  in  Nikolsbnrg  kommt 

mit  Beginn  des  II.  Semesten  1893/94  eine  Lehrstelle  für  classischc  Philologie  zu 
beeetsen,  wobei  die  Lehrbefilbigang  fl\r  philosophische  Propädeutik  oder  die  Verwendbarkeit  Air 
das  böhmische  Sprachfhdi  unter  sonst  gleichen  umständen  einen  Yorsog  gewahrt. 

Bewerber  haben  ihre  gehörig  belegten  Gesuche  auf  dem  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis 
10.  Decemberd.  J.  beimk.  k.  LandesschnlrathefürMäbreninBrttnn  einzubringen. 

Am  Landes-Realf^mnaginm   mit  deutscher   Unterrichtssprache   in   MShrisch- 

Nenstadt  kommt  mit  Beginn  des  U.  Semesters  1893/94  eine  Lehrstelle  für  Mathematik 
and  Physik  mit  den  normalmäßigen  Bezügen  zur  definitiven  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Lehrstelle  haben  ihre  rorschriftmäßig  instruierten  Gesuche  bislO.  December 
d.  J.  bei  dem   k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  Brttnn  einzubringen. 

An  der  Landes-Oberrcalschnle  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  Proßnits 

gelangt  mit  Beginn  des  IL  Semesters  des  Schu^'ahres  1893/94  eine  Lehrstelle  für  Freihand- 
zeichnen zur  Besetmng. 

Bewerber  um  diese  Lehrstelle,  mit  welcher  die  systemmäfilgen  Bezüge  rerbunden  sind,  haben 
ihre  Qesnche  im  Torgesehriebenen  Wege  bi  s  16.  December  d.  J.  beim  k.  k.  Landesschul- 
rathe far  Mähren  in  Brflnn  einzubringen. 

An  der  Laüdes-Oberrealsehiile  mit  deutscher  Unterrichtssprache  in  HShrisch- 

Oatran  gelangt  mit  Beginn  des  II.  Semesters  dds  landenden  Schuljahres  die  Stelle  eines 
wirklichen  Turnlehrers  extra  statum  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle,  mit  welcher  ein  Gehalt  jährlicher  800  Gnlden ,  der  Anspruch 
auf  6  Qninqoennalznlagen  jähriicher  je  100  Gulden  und  eine  Actiritätszulage  jährlicher  200  Golden 
rerbnoden  ist,  haben  ihre  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Wege  bis  20.  December  d.  J. 
beim  k.  k.  Landesschulrathe  für  Mähren  in  BrUnn  einzabringen. 

An   der  k.  k.  Lehrerinnenbildungsanstalt   in  Wien  kommt   die  katholische 

Religionslehrerstelle  mit  den  systemmäßigen  Bezügen  und  mit  der  Verpfiichtung  zur 
Ertheilnng  des  Religionsunterrichtes  iu  sämmtlichen  Classcn  und  Cursen  der  Lehrerinnenhlldungs- 
anstalt  (einschliesslich  der  Übungsschule)  zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium 
fbr  Cnltns  and  Unterricht  gerichteten  Gesuche  im  vorgeschriebenen  Dienstwege  bis  längstens 
15.  Jänner  1894  beim  k.  k.  Landesschulrathe  fttr  Niederdsterreieh  in  Wien 
(L,  Herrengasse  11)  einzureichen. 


-^»^-  m  I 


Verlag  des  k.  k.  Ministeriums  fdr  Cultus  und  Unterricht.  —  Druck  von  Karl  Gorischek  in  Wien. 


CLXIX 
Jahrgang  1898.  St&ek  XXIY. 

Beilage  znm  Yerordnimgsblatte 

für  den 

Dienstbereich  des  Mudsterinins  für  Cultas  und  Unterricht. 


Personalnachrichten. 

Seine  k.  und  k.  ApoBtolische  Mijestiit haben  mit  Allerhöchster  Entichließong  Yom  27.  November  d.  J. 
dem  Domcapellmeister  an  der  Metropolitankirche  sa  St  Stephan  in  Wien  Gottfried  Prejer 
den  Adelstand  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geroht. 


Seine  k.  nndk.  Apostolische  Migestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  4.Deeemberd.  J. 
dem  Oberlehrer  Johann  Oritsehacher  in  Yillach  das  goldene  Yerdienstkrenz  a.  g. 
zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  and  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  27.  November  d.  J. 
dem  im  Kuhestande  befindlichen  Oberlehrer  der  allgemeinen  Volksschule  in  Swojanow  Ignaz 
Sejkora  das   silberne  Yerdienstkrenz   mit   der   Krone    a.  g.  zu  verleihen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  26.  November  d.  J. 
der  pensionierten  Lehrerin  an  der  St  Andrft  -  Mädchen  -  Volksschule  in  Salzburg  Therese 
Laar  das  silberne  Verdienstkreuz  mit  der  Krone  a.  g.  zu  verleihen  geruht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Majestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  3.  December  d.  J. 
dem  Director  der  Staats-Oberrealschule  im  II.  Wiener  Gemeindebezirke  Wilhelm  Knknla 
den  Titel  eines  Begierungsrathes  taxfrei  a.  g.  zu  verleihen  geruht 


Seine  k.  und  k.  Apostolische  Mi^estät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  28.  November  d.  J. 
den  Oberingenieor  und  Director  -  Stellvertreter  bei  der  Firma  R.  Ph.  Waagner  in  Wien 
Josef  Ceeerle  zum  ordentlichen  Professor  des  Brückenbaues  an  der  tech- 
nischen Hochschule  in  Graz  a.  g.  zu  ernennen  geruht 

Seine  k.  und  k.  Apostolische  Msgestät  haben  mit  Allerhöchster  Entschließung  vom  1 6 .  November  d.  J. 
den  außerordentlichen  Professor  Dr.  Karl  Domalip  znm  ordentlichen  Professor  der 
Elektrotechnik  an  der  böhmischen  technischen  Hochschule  in  Prag  a.  g. 
zu  ernennen  geruht. 


CLXX  Personalnachrichteii. 

Der  Minister  für  Gultus  nnd  Unterricht  hat  den  Eanzleiofficial  Anton  Herzig  zum 
Hilfsämter-Directionsadjuncten  und  die  Kanzlisten  R o b e r t  Hentschel  and  Rudolf 
Ritter  Pajer  Ton  Thnru  zu  Eansleiofficialen  im  Ministerinin  für  Gultus 
und  Unterricht,  und  zwar  den  Letztgenannten  in  proyisorischer  Eigenschaft  ernannt. 


Vom  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  wurden  ernannt: 
zu  Oonservatoren 

der  k.  k.  Ceitralcommission  fBr  Knnst-  ud  hisforisclie  Denkmale  der  Professor 

an  der  k.  k.  technischen  Hochschule  in  Brunn  Ferdinand  Hrach  und  der  Professor  an  der 
k.  k.  deutschen  Staats-Gewerbeschule  in  Brilnn  Wilhelm  Dwoi^ak« 
zu  proTisorisohen  BezirkflBohalinspeotoren  in  Kärnten 

f&r  die  Gerichtsbesirke  Yillacli  und  Paternion  der  Oberlehrer  Gustar  PrieRnitz 

in  V  e  1  d  e  n, 

fBr  die  Gericbtsbezirke  Spittal  und  Greiffenbnrg  der  Oberlehrer  Johann  Pirker 

in  Spittal  und 

f&r  die    Gerichtsbezlrke   Friesach   und  Onrk  der  Lehrer  Alois  Gamper  in 

Klagenfurt, 

zum  wirldiohen  Lehrer 
am  Staats-Gymiiadlllll  in  Aman   der   Snpplent   an   der   Staats  -  Realschule   in  Graz 
Octarian  Pfeifer, 

znm  deflnitlTen  Leiter 
der    UniversitStS  -  Tnrnansialt    in    Wien     der    proyisorische    Leiter    dieser    Anstalt 
Gustay  Lnkas, 

zur  Übnngasohul-Unterlehrerin 

an  der  MSdcben-Übnngsscbnle  der  L  k.  Lebrerbildunfi^sanstalt  in  Bovereto 

die  Supplentin  an  dieser  Anstalt  Anna  Bmgnara, 

zum  provisorisohen  Ubnngsaehul-Unterlehrer 

an  der  Lebrerbildnnf^sanstalt  mit  bSbmiseber  Unterriehtaspracbe  in  Prai;  der 

Supplent  an  dieser  Anstalt  Gottfried  Sladek. 


Der  Minister  für  Gultus  und  Unterricht  hat 

den  Professor  an  der  Staats-Gewerbeschiüe  im  L  Wiener  Gemeindebezirke  Julius  Kajetan 
in  die  VIIL  Rangsclasse  befiirdert  und 

als  Fachlehrer  an  der  k.  k.  Fachschule  für  Holzbearbeitung  in  WalK- 
Meseritsch  den  bisherigen  Werkmeister  an  der  genannten  Fachschule  Alois  Balan  bestel]|L 


Coocars-AasBchreibiingen.  CLXXI 


Concurs-Ausschreibungen. 

An  der  k.  k.  technischen  Hochsehnle  in  Wien  ist  die  Constructeurstelle  bei 
der  Lehrkanzel  des  Brückenbaues  mit  der  Jahresremuneration  von  1500  Gulden 
SU  besetsen. 

Die  Ernennung  erfolgt  auf  zwei  Jahre  und  kann  auf  weitere  zwei  Jahre  yerlängert  werden. 
In  besonders  rücksichtswttrdigen  Fällen  kann  eine  nochmalige  Verlängerung  der  Verwendung  auf 
weitere  zwei  Jahre  stattfinden. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  an  das  Professoren-CoUegium  zu  richtenden,  mit 
einer  50  kr.-Stempelmarke  versehenen  documentierten  Gesuche  unter  Anschluss  eines  curriculum 
Titae  bis  15.  Jänner  1894  bei  dem  Kectorate  der  k.  k.  technischen  Ho  chschule 
in  Wien  einzubringen. 

An  der  Staats-Oberrealschnle  mit  bShmiscber  Unterrichtssprache  in  Earolinenthal 

kommt  mit  Beginn  des  II.  Semesters  des  Schu^ahres  1893/94    die  Stelle  des  Directors 
mit  den  normabnäßigen  Bezügen  zur  Besetzung. 

Die  gehörig  instruierten,  an  das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  gerichteten 
Gesuche  sind  auf  dem  Yorgeschricbenen  Wege  bis  28.  December  d.  J.  beim  k.  k.  Landes- 
schnlrathe  für  Böhmen  in  Prag  einzubringen. 

An  der  dentschen  Commnnal  -  Handelsschule  in  Bndweis  gelangt  mit  Beginn  des 

Schuljahres  1894/95  eine  Lehrerstelle  für  deutsche  und  französische  Sprache 
zur  Besetzung. 

Bewerber  um  diese  Lehrerstelle,  mit  welcher  die  für  Staats-Mittelschullehrer  systemisierten 
Bezüge  yerbnnden  sind,  haben  ihre  vorschriftmäßig  instruierten  Gesuche  bis  31.  Jänner  1894 
bei  dem  Bürgermeisteramte  in  Budweis  einzubringen. 

Seitens  der  Landesregierunj^  fBr  Bosnien  nnd  die  Hercef^ovina  wird  hiermit  der 

Concurs  anfHandelsschullehrerstellenfÜrdie  nachbenannten  Fachgruppen  ausgeschrieben : 

a)  für  die  mathematisch-technische, 
bj     „       ^     naturwissenschaftliche, 
cj     „       „     philologisch-historische, 

d)  „       n     mercantile  Fachgruppe. 

Die  Bewerber  um  eine  der  erwähnten  Lehrerstellen,  mit  denen  ein  Jahresgehalt  von  800  Gulden, 
nebtt  einem  Quartiergelde  von  200  Gulden  und  einer  Zulage  von  200  Gulden  verbunden  ist 
haben  außer  ihrer  wissenschaftlichen  Befähigung,  u.  zw.  ad  q) — c)  außer  der  Bürgerschul- 
Lehramtsprüfung,  ad  dj  außer  der  Absolviemng  einer  Handelsakademie  und  entsprechender 
pn^tischer  Verwendung  nnd  ihrer  österreichischen  oder  ungarischen  Staatsbürgerschaft  oder 
bosnisch  -  hercegovinischen  Landesangehörigkeit  in  glaubwürdiger  Form  nachzuweisen,  dass  sie 
der  bosnischen  (serbischen  oder  kroatischen)  Sprache  in  Wort  und  Schrift  vollkommen  mächtig  sind. 


CLXXn  Goncun-AuBschreilrnngeii. 

Hinzugefügt  wird,  dasB  Bicb  die  Landesregierang  vorbehält,  die  als  geeignet  befundenen 
Competenten  entweder  sogleich  oder  nach  Bedarf  in  einem  spftteren  Zeitpunkte  anzustellen. 

Die  gehörig  instruierten,  mit  einer  bosnischen  Stempelmarke  ron  40  kr.  versehenen  Gesaebe 
sind  bis  Ende  December  d.  J.  an  die  Landesregierung  fttr  Bosnien  und  die 
Hercegorina  m  richten. 

An  der  k.  k.  deiltseheil  Knabei-Yelkssdllde  in  Triest  ist  mit  Beginn  des  n.  Semesters 
des  laufenden  Schu^ahres  eine  Assistentenstelle  mit  der  jährlichen  Substitotionsgebar  von 
480  Gulden  sa  besetzen. 

Bewerber  um  diese  Stelle  haben  ihre  docnmentierten  Gesuche  im  Wege  ihrer  Torgesetiten 
Behörde  bis  8.  Jänner  1894  bei  der  Leitung  der  k.  k.  Knaben-Volksschule  in 
Tri  est  einxnbringen. 


Die  nachbenannten  Pnblicationei  des  k.  k.  Minüiteriaiiifl  ffir  Cvltos  «nd  ünterridit 

sind  im  Wege  der  k.  u.  k.  Hof -Verlags-  und  Universitäts-Buchhandlung  F.  Mana   (L,  Kohlmarkt) 

za  beliehen : 

Sammlnni;  der  fBr  die  Ssteireiebisehen  üniTersitSten  f^ltifl;en  Oesetse  und  Verord- 

nnill^eil,  herausgegeben  im  Auftrage  und  mit  Benützung  der  amtlichen  Quellen  des  k.k.  Ministerioms 
für  Cnltns  und  Unterricht,  redigiert  von  Friedrich  Freiherrn  von  Schweickhard t. 
Wien  1885.    L  Band  6  fl.,  U.  Band  3  fl. 

Forsehriften  Aber  Unterriehts  -  Stiftungen  nnd  Stipendien,  nach  amtlichen  Quellen 

gesammelt  von  Dr.  Franz  Josef  Ritter  Mahl-Schedl  von  Alpenbnrg.  Wien  1886, 
1  fl.  30  kr. 


Nachbenannte  Publieationen  des  k.  iL  Hiiisierinms  f&r  Cnltns  nnd  Unterricht  sind  im 

Wege  der  k.  u.  k.  Hof-  und  Universitäts-Buchhandlung  AlfredHölder  (L,  Rothenthormstrafie  1 5) 

zu  beziehen : 

Centralblatt  fBr  das  gewerbliehe  Unterriehtswesen  in  Österreich ,  im  Auftrage  des 

k.k.  Ministeriums  fhr  Coltos  nnd  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Franz  Ritter  vonHaymerle 
L  Band  (1882),  IL  Band  (1883),  OL  Band  (1884),  IV.  Band  (1885),  V.  Band  (1886), 
VI.  Band  (1887),  VU.  Band  (1888),  VIU.  Band  (1889),  IX.  Band  (1890),  X.  Band  (1891). 
Preis  per  Band  4  fl. 

Supplement  snm  Centralblatt  fDr  das  sewerbliehe  Unterriehtswesen  in  österreieh, 

im  Auftrage  des  k.  k.  Bünisteriums  fhr  Cultus  und  Unterricht  redigiert  von  Dr.  Franz  Ritter 
von  Haymerle.  I.  Band  (1884),  H.  Band  (1885),  IIL  Band  (1885),  IV.  Band  (1886), 
V.  Band  (1887),  VI.  Band  (1888).  VU.  Band  (1889),  VHI.  Band  (1890),  IX.  Band  (1890), 
X.  Band  (1891).  Preis  per  Band  1  fl.  20  kr. 


Veriag  des  k.  k.  Ministeriums  für  Cuhns  and  Unterricht  -  Druck  von  Karl  Gorischek  in  Wien. 
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